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Zusammenfassung

Im Projekt Kiel Integrated Environment for Layout (KIEL) wird ein Werkzeug
zur Darstellung, Erstellung, Veränderung und Simulation von Statecharts entwi-
ckelt. Besonderes Augenmerk wird im KIEL-Projekt auf automatisiert angewende-
tes Layout und innovative benutzerfreundliche Darstellungsformen und Techniken
bei der Simulation und Bearbeitung von Statecharts gelegt.

Die vorliegende Diplomarbeit beschäftigt sich mit dem Design und der Imple-
mentierung eines Statechart-Editors als Teil von KIEL. Hierfür werden die am
Markt verfügbaren Graph-Editing-Frameworks dahingehend untersucht, in wie-
weit sie für die Implementierung eingesetzt werden können. Auf Basis des Rah-
menwerks JGraph werden dann neben grundlegenden Bearbeitungsfunktionen in-
novative und bisher in diesem Kontext nicht angewendete Bearbeitungshilfen im-
plementiert und evaluiert. Hierzu zählen die gleitende Strukturveränderung bei
automatisiert erfolgenden Layoutmaßnahmen und Platzierungsmechanismen, die
Anzeige und das visuelle Abspielen der Bearbeitungsschritt-Historie, mehrschich-
tige transparente Übersichtsdarstellungen und die farbliche Syntaxprüfung. Dabei
sollen sich die Anzeigemodalitäten des Editors an denen von Esterel-Studio ori-
entieren in Bezug auf die Darstellung der Diagramm-Elemente. Daneben werden
wohlbekannte Funktionen wie das Kollabieren und Expandieren von Zuständen,
Diagrammelementtyp-Morphing, rasterorientiertes Bearbeiten, automatische Lay-
outs und syntaxgerichtetes Editieren auf hoher Abstraktionsebene implementiert.
Neben diesen funktionalen Merkmalen wird in besonderem Maße die Realisierung
einer ergonomischen Benutzeroberfläche, einer intuitiven und komfortablen Be-
dienbarkeit, Mehrsprachigkeit und vielseitigen Konfigurierbarkeit der Anwendung
angestrebt.
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1. Einführung

1.1. Ausgangslage

Das Kiel Integrated Environment for Layout Projekt (KIEL) [46] entwickelt ein
Werkzeug zur Darstellung, Erstellung, Veränderung und Simulation von State-
charts. Diese sind eine Diagrammform zur Darstellung des Zustandsverhaltens
von eingebetteten Systemen, welche auf ihre Umwelt reagieren. Unter eingebet-
teten Systemen – auch Reaktive Systeme genannt – versteht man Computer, die
als solche nicht erkennbar sind, weil sie in technischen oder mechanischen Gerä-
ten eingebaut sind. Daneben werden Statecharts auch in der Softwareentwicklung
im Bereich der objektorientierten Analyse und Design (OOAD) eingesetzt, um
das Zustandsverhalten von einzelnen Objekten zu modellieren. KIEL gehört zur
Gruppe der so genannten Statechart-Werkzeuge, zu der auch Softwareprodukte
wie Esterel-Studio und Statemate gezählt werden. Besonderes Augenmerk wird
im KIEL-Projekt auf automatisiert angewendetes Layout und innovative benut-
zerfreundliche Darstellungstechniken und Eingabehilfen bei der Simulation und
Bearbeitung von Statecharts gelegt.

Die KIEL-Anwendung beinhaltet neben einem Browser, welcher Statecharts an-
zeigt [50], auch eine Dateischnittstelle, welche es erlaubt, Statecharts aus Esterel-
Studio zu importieren. Später soll im Esterel-Studio-Format auch exportiert werden
können und es sollen Anbindungen zu weiteren Statechart-Werkzeugen hinzukom-
men.

1.2. Ziel der Arbeit

Die vorliegende Diplomarbeit beschäftigt sich mit dem Entwurf und der Implemen-
tierung eines Statechart-Editors für die KIEL-Anwendung. In diesem sollen State-
charts erzeugt und bearbeitet werden können. Neben grundlegenden Bearbeitungs-
funktionen sollen innovative und bisher im Kontext der Statechart-Bearbeitung
nicht angewendete Bearbeitungshilfen implementiert und daraufhin evaluiert wer-
den. Dabei sollen sich die Anzeigemodalitäten des Editors an denen von Esterel-
Studio in Bezug auf die Darstellung der Diagrammelemente orientieren.

Ziel dieser Arbeit ist die Erstellung einer lauffähigen Software, die eine Evaluati-
on sämtlicher implementierter Funktionalitäten ermöglicht. Hierzu ist als Vorarbeit
auf der einen Seite die Analyse am Markt verfügbarer Statechart-Editoren notwen-
dig. Der Funktionsumfang dieser Editoren soll eingeteilt werden in Grundfunktio-
nalitäten und darüber hinausgehende Merkmale, durch welche sich der jeweilige
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1. Einführung

Editor von anderen am Markt etablierten Produkten absetzt. Auf der anderen
Seite ist eine Evaluierung verfügbarer Graph-Editing-Frameworks durchzuführen,
um bei der Implementierung des Editors nicht grundlegende Editor-Mechanismen
entwickeln zu müssen.

Der aus dieser Arbeit hervorgehende Editor weist die grundlegenden Bearbei-
tungsfunktionen anderer Statechart-Editoren auf und verwertet zusätzliche Ideen
und Arbeiten aus einem Forschungsgebiet dieses Lehrstuhls, deren Anwendbarkeit
und Nutzen in der vorliegenden Arbeit nach der Fertigstellung des Editors von Be-
nutzern evaluiert werden sollen. Zusammengefasst soll der zu entwickelnde Editor
folgende Merkmale aufweisen, die in Kapitel 4 näher erläutert werden:

• Grundlegende Bearbeitungsmöglichkeiten von Statechart-Diagrammen: Dia-
grammelemente erzeugen, löschen, beschriften, verschieben und größenän-
dern

• Syntaxgerichtetes Editieren von Statecharts

• Modellorientiert: Unterscheidung zwischen verschiedenen Statechart-Dialek-
ten

• Komposition von Diagrammelementen, deren graphische Repräsentationen
in SVG definiert sind

• Anwendung von Layouts auf verschiedene Sichten eines Statecharts

• Intelligente Bearbeitungstechniken:

– Verstecken innerer Zustände

– Layout

– Layoutgestützte gleitende Strukturveränderung (engl. Morphing)

– Rasterorientiertes Bearbeiten (engl. Snapping)

– Nachvollziehbarkeit von Bearbeitungsschritten

– Mehrschichtige Übersichtsdarstellungen (engl. Layering)

– Farbliche Syntaxprüfung

Neben den obigen Merkmalen, welche von KIEL gefordert werden, wird das
weitere Ziel verfolgt, die Qualität des äußeren Erscheinungsbilds und den Funk-
tionsumfang etablierter Statechart-Editoren nachzubilden. Hierfür soll der Editor
folgende weitere Funktionsmerkmale aufweisen:

• Ansprechendes Benutzeroberflächendesign nach ergonomischen Richtlinien
und Standards

• Bereitstellung eines Anwendungsfensters als Rahmen für die KIEL-Kompo-
nenten Editor und Browser

2



1.3. Aufbau und Überblick

• Ausrichtungshilfen für die relative Anordnung von Diagrammelementen

• Layouthilfen zum Einfügen von Diagrammelementen (automatisiertes Platz-
Schaffen)

• Undo-and-Redo

• Cut-and-Paste

• Zoom

• Typmorphing von Diagrammelementen

• Mehrsprachigkeit (Englisch / Deutsch)

• ausblendbare Hinweismeldungen für Systemereignisse und aufgetretene Feh-
ler, Hinweise zu Werkzeugleistenelementen (engl. Tooltips), optische Unter-
stützung bei Bearbeitungsschritten durch unterschiedliche Mauszeiger

• Konfigurierbarkeit: Unter anderem Ausblendbarkeit von Beschreibungsele-
menten und Diagrammelement-Beschriftungen, Änderbarkeit von Farben, in-
itialen Diagrammelement-Größen, Zoomfaktor und Morphing-Geschwindig-
keit

• Bearbeitungsschritt-Historie

• Verschiedene Graphik-Exportformate

• Druck-Funktionalität

• Hervorhebung selektierter Diagrammelemente in allen Ansichtsschichten zur
besseren Orientierung

1.3. Aufbau und Überblick

In der vorliegenden Arbeit werden im Anschluß an dieses Kapitel die theoreti-
schen Grundlagen geschaffen (Kapitel 2), welche zum Verständnis der Zielbeschrei-
bung und des Lösungswegs notwendig sind. Hiernach werden zum einen Software-
Produkte – sogenannte Rahmenwerke – vorgestellt, welche als Basis zur Entwick-
lung eines Statechart-Editors verwendet werden können (Abschnitt 3.2). Zum ande-
ren werden am Markt verfügbare Statechart-Werkzeuge analysiert, welche ähnliche
Funktionsmerkmale bieten wie die in dieser Arbeit entwickelte Software (Abschnitt
3.1). Ziel des Kapitels 3 soll die Vermittlung dessen sein, was Stand der Technik
ist und soll somit einen Einblick in andere Lösungsstrategien geben. Anschließend
werden die funktionalen Anforderungen an die in dieser Arbeit zu entwickelnde
Software vorgestellt (Kapitel 4), bevor dann der Weg zur Lösung der gestellten
Aufgaben aufgezeigt wird (Kapitel 5). Dieser Weg umfasst neben der Festlegung
auf eine Vorgehensweise (Abschnitt 5.1) auch die Entwicklung des Software-Designs
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1. Einführung

(Abschnitt 5.2) und seiner Implementierung (Abschnitt 5.3). Abschließend werden
in den Schlussbemerkungen die Ergebnisse, die Bewertung der gefundenen Lösung
sowie ein Ausblick auf Erweiterungsmöglichkeiten vorgestellt (Kapitel 6).

Im Anhang findet sich neben einem Benutzerhandbuch auch der gesamte Pro-
gramm-Quelltext des Editors.
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2. Theoretische Grundlagen

Nach einer Erläuterung des Begriffs Reaktive Systeme in Abschnitt 2.1 werden in
diesem Kapitel formale Beschreibungen für solche Systeme vorgestellt. Die Grund-
lage der Modellierung Reaktiver Systeme bildet der Formalismus der Statecharts,
welche in Abschnitt 2.3.2 vorgestellt werden. Diese bauen auf den Endlichen Au-
tomaten auf, welche im Abschnitt 2.2 behandelt werden. Eine Erweiterung der
Statecharts bilden die Safe-State-Machines in Abschnitt 2.3.3. Diese werden in
KIEL modelliert und sind daher insbesondere interessant für die Implementierung
des KIEL-Editors. Der Editor baut in seiner Implementierung auf einem so genann-
ten Graph-Editing-Framework auf. Daher werden im Abschnitt 2.3.1 Graphen kurz
vorgestellt, um als Vorbereitung auf den Abschnitt 3.2 über die Evaluierung von
Graph-Editing-Frameworks zu dienen. Das Design und die Implementierung des
KIEL-Editors sollen sich an Vorgehensmodellen der Softwareentwicklung orientie-
ren und Entwurfsmuster einsetzen. Die Grundlagen hierfür werden in Abschnitt
2.4 behandelt.

In den folgenden Abschnitten werden formale Beschreibungen für Systeme vor-
gestellt, welche diskrete Eingaben, Ausgaben und Zustände besitzen. Jedes solcher
Systeme kennt eine nur endliche Menge von Zuständen, und für jede mögliche
Eingabe während jedes Zustands ist ein Folgezustand definiert. Ist höchstens ein
Folgezustand oder eine Zustandskombination definiert, so spricht man von deter-
ministischen Modellen. Hieraus folgt, dass ein Zustand durch bestimmte Eingaben
in einer definierten Reihenfolge erreicht wird und jeder Zustand die Reaktion auf
folgende Eingaben beschreibt.

Nahezu alle technischen Geräte des täglichen Lebens können als solche Systeme
aufgefasst und beschrieben werden. Diese Geräte reagieren in Abhängigkeit ihres
aktuellen Zustands auf ihre Umwelt, häufig ist dies ein Mensch. Das Fernsehgerät
ist ein Beispiel für ein System mit einer endlichen Anzahl von Zuständen, welches
auf Eingaben reagiert und seinen Zustand ändert: In Abhängigkeit von getätig-
ten Eingaben befindet sich das Gerät entweder im Zustand Normalbetrieb oder
im Zustand Videotext-Anzeige. Daneben existieren die möglichen Zustände Ton
eingeschaltet und Ton ausgeschaltet. In Abhängigkeit davon, welche Eingaben als
nächste erfolgen, wird z. B. der Kanal oder die Lautstärke geändert oder das Gerät
in den Zustand ausgeschaltet versetzt.

Formal besitzt dieses System:

• eine endliche Menge von Zuständen (z. B. Videotext-Anzeige),

• eine endliche Menge von Zustandsübergängen, ausgelöst durch eine Eingabe
(z. B. das Umschalten auf Videotext-Anzeige mit Videotext-Button auslösen),
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2. Theoretische Grundlagen

• eine Menge von Aktionen (z. B. Lautstärke ändern) und

• einen Startzustand sowie einen Endzustand (z. B. Fernsehgerät ausgeschal-
tet).

Hierbei ist anzumerken, dass das Verhalten, beziehungsweise die Aktionen, un-
terschiedlich mit Zuständen und Zustandsübergängen assoziiert sein können. In
Abschnitt 2.3 wird für diese Zustandsbeschreibung des Systems Fernsehgerät eine
graphische Notation in Form eines so genannten Statecharts vorgestellt. Abbildung
2.3 stellt diese Zustandsbeschreibung in Form eines Statecharts dar.

Beispiele für Systeme mit endlichen Zustandsmengen finden sich auch in der
Informatik. Die Automatentheorie, ein Teilgebiet der Theoretischen Informatik,
beschäftigt sich mit der Untersuchung der Eigenschaften solcher Systeme und ent-
wickelt hierfür passende Modelle, welche Automatenmodelle oder kurz Automaten
genannt werden, z. B. den von Mealy und Moore eingeführten Endlichen Auto-
maten und die von Harel eingeführten Statecharts. Neben der Beschreibung von
Reaktiven Systemen, wie z. B. dem Fernsehgerät, eignet sich die Automatentheorie
z. B. auch zur Analyse von Algorithmen und zur Beschreibung von regulären Aus-
drücken. Grundsätzlich kann das Modell des Endlichen Automaten zur Lösungs-
findung von Problemen verwendet werden, welche sich mittels einer endlichen Zahl
von Zuständen darstellen lassen. In solch einer Darstellung wird nach einer Reihe
von Eingaben gesucht, welche dazu führen, dass der Automat aus einem Startzu-
stand heraus über Zwischenzustände einen bestimmten gewünschten Endzustand
erreicht. Der Vorteil des Einsatzes von Automatenmodellen liegt also darin, dass sie
sich auf der einen Seite für den Einsatz in vielfältigen Aufgabenstellungen eignen
und auf der anderen Seite schon sehr umfassend erforscht sind, somit die Kenntnis
ihrer Charakteristika der Lösungsfindung vielfältiger Problemstellungen dient.

Automatenmodelle, z. B. die Endlichen Automaten, können graphisch in Form
von Zustandsdiagrammen dargestellt werden. Eine Form von erweiterten Zustands-
diagrammen sind Statecharts. Zustandsdiagramme eignen sich nicht nur für oben
genannte Einsatzgebiete sondern auch zur Beschreibung von Softwaresystemen und
sind daher auch Teil der Unified Modelling Language (UML) [35], siehe Abschnitt
2.4.1. Zustandsdiagramme werden seit einigen Jahren in Softwareentwicklungspro-
jekten häufig eingesetzt neben anderen UML-Diagrammformen wie Klassendia-
grammen und Sequenzdiagrammen, auf die hier jedoch nicht näher eingegangen
wird. Bei der Modellierung von objektorientierten Softwaresystemen werden Zu-
standsdiagramme genutzt, um die Folge von Zuständen darzustellen, welche ein
Objekt während der Programmlaufzeit einnehmen kann und aufgrund welcher Er-
eignisse Zustandsänderungen stattfinden [36].

2.1. Reaktive Systeme

Der Begriff der Reaktiven Systeme bezeichnet Systeme, die permanent mit ihrer
Umwelt kommunizieren und interagieren. Charakteristisch ist hierbei, dass Reak-
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tive Systeme auf Ereignisse aus ihrer Umwelt reagieren, und daher ihr Verhalten in
hohem Maße von der Umwelt abhängt. Reaktive Systeme bestehen häufig aus von-
einander unabhängig entwickelten Teilsystemen, welche ihrerseits wiederum viel-
fach Reaktive Systeme sind und untereinander kommunizieren, oder sie lassen sich
willkürlich hierarchisch gliedern in Subsysteme. Einen hohen Grad an Nebenläu-
figkeit weisen Reaktive Systeme häufig auf, da einerseits die Teilsysteme parallel
ausgeführt werden und andererseits das Gesamtsystem parallel zu seiner Umge-
bung abläuft, und die Umgebung wiederum unter Umständen als ein Reaktives
System interpretiert werden kann.

Die Steuereinheiten technischer Vorgänge z. B. in Fahrzeugen sind ebenso Reak-
tive Systeme wie Betriebssysteme und graphische Benutzeroberflächen. Die Anfor-
derungen, welche in diesen Einsatzbereichen gestellt werden bezüglich der Kommu-
nikation und Reaktion des Systems auf seine sich ständig wechselnde Umgebung,
werden durch herkömmliche transformationelle Systeme nicht erfüllt. Transforma-
tionelle Systeme unterscheiden sich von Reaktiven Systemen darin, dass erstere
nur eine begrenzte Laufzeit haben und nur in geringerem Maße mit ihrer Umwelt
interagieren.

Der hohe Grad an Kommunikation zwischen den Teilsystemen untereinander und
mit der Systemumgebung bedeutet ein erhöhtes Maß an Aufwand bei der Spezifika-
tion und Implementierung solcher Systeme. Daher wurden spezielle Formalismen
entwickelt, welche die typischen Eigenschaften dieser Systeme, z. B. Hierarchie,
Parallelität und Interaktion, darzustellen vermögen. Zu diesen Formalismen ge-
hören z. B. Prozessalgebren [16], Petrinetze, Ereignisstrukturen sowie graphische
Spezifikationssprachen wie Message-Sequence-Charts, Statecharts und die dynami-
schen Modelle der UML (Abschnitt 2.4.1). Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich
ausschließlich mit Statecharts, diese werden in Abschnitt 2.3.2 vorgestellt.

2.2. Endliche Automaten als Grundlage der
Modellierung Reaktiver Systeme

Der Endliche Automat ist eine formale Beschreibung eines Systems, welches sich zu
jedem Zeitpunkt in genau einem Zustand befindet, welches insgesamt eine endliche
Zahl von Zuständen kennt und welches Eingaben verarbeitet und Ausgaben liefert.
Eingaben können externe Ereignisse sein und Ausgaben können z. B. in Textform
erfolgen. Das Modell des Endlichen Automaten besteht daher aus einer Menge von
Zuständen und einer Zustandsüberführungsfunktion, welche einem Paar, beste-
hend aus Ereignis, auch Eingabe genannt, und einem Zustand einen neuen Zustand
und optional eine Ausgabe zuordnet [22]. Solch eine Funktion beschreibt also das
Reaktionsverhalten eines Systems in Form von Zustandsänderungen. Den Über-
gang von einem Zustand zu einem anderen bezeichnet man als Zustandsübergang
oder Transition. Ein Zustandsübergang tritt als Reaktion auf ein äußeres Ereignis
auf. Bei einer Softwareanwendung ist dies z. B. bei einer Benutzeraktion der Fall.
Des Weiteren kennt ein Endlicher Automat einen Startzustand und eine Menge
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2. Theoretische Grundlagen

von Endzuständen. Erreicht ein Automat durch geeignete Eingaben einen dieser
Endzustände, so sagt man, dieser Automat habe die Eingaben in der erfolgten
Reihenfolge akzeptiert. Besteht jede Eingabe z. B. aus genau einem Buchstaben,
so sagt man, der Automat produziere eine bestimmte Menge von Wörtern, indem
er diese Wörter akzeptiert. Auf diese Weise lassen sich unter anderem reguläre
Ausdrücke definieren.

Es werden unterschieden Endliche Automaten ohne Ausgabe von Endlichen Au-
tomaten mit Ausgabe. Erstere kennen als einzige Resultate Eingabe akzeptiert und
Eingabe nicht akzeptiert, je nachdem, ob nach Abarbeitung der Eingabe ein End-
zustand erreicht wurde oder nicht.

2.3. Grundlagen der Visualisierung Reaktiver Systeme

Abbildung 2.1.: Zustände eines TV-Gerätes

Wie im vorhergehenden Abschnitt bereits erwähnt, bilden Endliche Automaten
die Grundlage der Modellierung Reaktiver Systeme. Endliche Automaten werden
mittels Zustandsdiagrammen visualisiert, welche ihrerseits auf Graphen-Diagram-
men aufbauen. Ein Beispiel für ein Zustandsdiagramm zeigt Abbildung 2.1, auf der
vereinfacht Zustände eines TV-Gerätes mit ihren Transitionen dargestellt werden.

Es werden zunächst die Graphen-Diagramme eingeführt in Abschnitt 2.3.1, um
gleichzeitig die Basis für den Abschnitt über Graph-Editing-Frameworks (Abschnitt
3.2) zu schaffen. Hiernach werden in Abschnitt 2.3.2 die Statecharts betrachtet,
welche auf Graphen und Zustandsdiagrammen aufbauen. Im darauf folgenden Ab-
schnitt 2.3.3 werden die Safe-State-Machines beschrieben, welche ihrerseits wieder-
um Statecharts erweitern. Gegenstand dieses Kapitels sind jedoch nicht Lösungen
für die Darstellung großer Zustandsmengen wie in [39] beschrieben. Einige solcher
Ideen werden in Kapitel 4 angeführt.
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2.3. Grundlagen der Visualisierung Reaktiver Systeme

2.3.1. Graphen

Graphen stellen eine Generalisierung von Listen- und Baum-Strukturen dar und
finden Anwendung, wenn die Relationen zwischen Elementen einer Menge nicht
listen- oder baumförmig dargestellt werden können. Beispielsweise hat in einem
Baum ein Element höchstens einen Vater sowie beliebig viele Kindelemente, wo-
hingegen man bei einem Graph nur von beliebig vielen Nachbarn spricht. Formal
sind Graphen Strukturen, welche aus einer Knotenmenge und einer Kantenmen-
ge bestehen, wobei eine Kante typischerweise zwei Knoten miteinander verbindet,
also ein Paar (V, E) mit E ⊆ V × V, wobei die Elemente aus V Knoten (engl.
Vertexes) und die Elemente aus E Kanten (engl. Edges) genannt werden [10].

Einsatzgebiete

Mit Graphen lassen sich vielfältige Anwendungen modellieren, z. B. Verkehrsnetze,
Moleküle und Flussdiagramme von Computerprogrammen. Eine klassische Aufga-
be ist das Finden einer kürzesten Route zwischen zwei Orten. Hierbei wird das
Verkehrsnetz als Graph modelliert, dessen Knoten Orte repräsentieren und des-
sen Kanten mit Gewichten versehen werden, welche die Entfernung zwischen den
Knoten darstellen. Die Graphentheorie bietet Algorithmen für solche Graphenpro-
bleme.

Graphische Darstellung

In dieser Arbeit ist nur die graphische Darstellung von Graphen relevant. Die
Knoten werden im Nachfolgenden immer als Kreise oder Rechtecke dargestellt, die
Kanten als je zwei Knoten verbindende Polygone oder Spline-Kurven. Es werden im
Folgenden nur gerichtete Graphen betrachtet werden, deren Kanten im Gegensatz
zu ungerichteten Graphen eine durch einen Pfeil markierte Richtung besitzen.

2.3.2. Statecharts

Endliche Automaten werden graphisch in Form so genannter Zustandsdiagramme
dargestellt, welche ihrerseits als Erweiterung gerichteter Graphen betrachtet wer-
den können. Statecharts wiederum erweitern Zustandsdiagramme mit dem Ziel,
eingebettete Systeme adäquat darstellen zu können. Ein Beispiel für ein Statechart,
welches das vereinfachte Zustandsverhalten eines TV-Gerätes modelliert, stellt Ab-
bildung 2.2 dar. Statecharts sind ausdrucksstärker als Endliche Automaten, da mit
ihnen auch hierarchische Strukturen, Parallelität und Kommunikation modelliert
und Pseudozustände definiert werden können, siehe hierzu die folgenden Abschnit-
te. Das Verhalten eines Reaktiven Systems wird dabei beschrieben als die Menge
an erlaubten Eingabeereignis- und Ausgabeereignis-Sequenzen, Bedingungen, Ak-
tionen und Zeitbeschränkungen. Diese Elemente werden ebenfalls in den folgenden
Abschnitten vorgestellt.
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2. Theoretische Grundlagen

Abbildung 2.2.: Zustände eines TV-Gerätes

Statecharts wurden von David Harel eingeführt, um das komplexe Verhal-
ten Reaktiver Systeme übersichtlich zu beschreiben [19]. Industrielle Werkzeu-
ge, z. B. Rhapsody, Statemate, Artisan, Matlab/Stateflow und Esterel-Studio bie-
ten ein so genanntes Forward-Engineering an, ähnlich dem aus anderen UML-
Werkzeugen bekannten Verfahren, welches erlaubt, aus Statechart-Diagrammen
Programm-Quelltext zu erzeugen. Im Laufe der Zeit haben sich allerdings ver-
schiedene Statechart-Dialekte entwickelt. In diesem Abschnitt werden die Harel-
Statecharts vorgestellt. Andere Dialekte sind z. B. die Safe-State-Machine – ver-
wendet in Esterel-Studio – welche im Abschnitt 2.3.3 beschrieben werden und
die UML-Statecharts, welche z. B. in ArgoUML (Abschnitt 3.1.4) Verwendung fin-
den. Die Entwicklung verschiedener Statechart-Dialekte führte dazu, dass die ge-
nannten Werkzeuge auf unterschiedlichen Dialekten und damit unterschiedlichen
Statechart-Semantiken basieren. Daher wird aus dem gleichen Statechart-Modell
durch unterschiedliche Werkzeuge Programm-Quelltext mit unterschiedlichem Ver-
halten generiert. Des Weiteren bieten einige dieser Werkzeuge das Simulieren von
Statecharts an. Hierbei kann der Benutzer die Rolle der Umwelt übernehmen, in-
dem er an der Tastatur bestimmte Ereignisse produziert, und das Werkzeug zeigt
mittels farblicher Markierungen, in welchen Zuständen sich das Reaktive System
gerade befindet. Jedoch auch in diesem Anwendungsbereich zeigen sich semanti-
sche Unterschiede der einzelnen Dialekte. Interessant für die vorliegende Arbeit ist
allerdings nur, dass die Syntax und damit die graphische Repräsentation je nach
Dialekt und damit je nach Werkzeug verschieden ist.

Es wird im Folgenden nur die Syntax und die graphische Repräsentation der
Statecharts betrachtet. Die Semantik wird z. B. in [19] beschrieben und es wird
hier nur aus Gründen der Motivation und auch nur am Rande auf sie eingegangen.
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Graphische Darstellung

Statecharts bestehen aus Zuständen und Transitionen – in Graphen Knoten und
Kanten genannt – Transitionsbeschriftungen, Zustandsbeschriftungen, Event-De-
klarationen und Variablen-Deklarationen. In den folgenden Abschnitten wird be-
schrieben, wie diese Diagrammelemente in KIEL dargestellt werden, da diese Dar-
stellungsform von dem in dieser Arbeit zu entwickelnden Editor übernommen wer-
den soll. Diese Form der graphischen Repräsentation orientiert sich an der Esterel-
Studio-Notation.

Zustände

Hierarchische Strukturen dienen nicht nur der Übersichtlichkeit und erweitern die
Syntax und damit die Semantik von Endlichen Automaten, sondern sie fördern
auch eine hierarchische Entwicklung von Softwarekomponenten. Unter Hierarchie
wird hier verstanden, dass ein Zustand Unterzustände enthalten kann. Solche Zu-
stände werden OR-States, Macro-States oder Processes genannt oder im Falle von
Parallelität Regions eines AND-States. Wird ein solcher hierarchischer Zustand
aktiv, so wird entweder durch darin enthaltenen Initial-State oder den History-
State definiert, welcher Unterzustand aktiv wird. In Abbildung 2.2 sind die mit
On und Television beschrifteten Zustände OR-State und die mit I beschrifteten
Initial-States. Darüberhinaus handelt es sich bei den mit Normal und Videotext
beschrifteten Zuständen um sogenannte Simple-States.

Sollen zwei oder mehr Zustände auf der gleichen Hierarchiestufe gleichzeitig ak-
tiv sein, so werden sie als Unterzustände einem AND-State hinzugefügt und von-
einander getrennt durch eine gestrichelte Linie, eine so genannte Delimiter-Line.
Solche Unterzustände heißen Regions. Beispielsweise handelt es sich bei dem in
Abbildung 2.3 dargestellten mit On beschrifteten Zustand um einen AND-State.
Ist dieser AND-State aktiv, so gibt es in jeder seiner Regions einen aktiven Zu-
stand. Durch diese Konstruktion kann die Anzahl an Zuständen eines Statecharts
insgesamt verringert werden [19].

Zusammenfassend besteht ein Statechart aus folgenden Zuständen, welche in den
Abbildungen 2.2 und 2.3 dargestellt werden.

• Simple-State: Wird dargestellt durch ein Rechteck mit abgerundeten Kanten
und kann Beschriftungen enthalten (Abschnitt 2.3.2).

• OR-State: Wird dargestellt wie ein Simple-State, jedoch mit einer zusätzli-
chen horizontalen Geraden, welche eine obere Zeile im Rechteck bildet, in
der die Beschriftung gezeichnet wird.

• AND-State: Wird dargestellt wie ein OR-State und enthält gestrichelte waa-
gerechte und horizontale Geraden, welche das Rechteck in Bereiche aufteilen.

• Region: Beschreibt einen Bereich eines AND-States und besitzt keine graphi-
sche Repräsentation.
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Abbildung 2.3.: Parallelität: AND-State

Zustände, welche weitere Zustände enthalten dürfen, – namentlich sind dies OR-
States, AND-States und Regions – werden auch Composite-States, Macro-States
oder zusammengesetzte Zustände genannt.

Zustandsbeschriftungen

Die folgenden Zustandsbeschriftungen bestehen aus syntaktischen Elementen, auf
deren Bedeutung hier nicht näher eingegangen wird. Dies sind sogenannte On-
Entry-Actions, On-Inside-Actions, On-Exit-Actions, (Local) Events und (Local)
Variables, sowie Statechart-globale Input-Events und Output-Events.

• On-Entry-Actions, On-Inside-Actions und On-Exit-Actions werden im In-
neren des jeweiligen Zustands und durch waagerechte Linien voneinander
getrennt angezeigt, siehe Abbildung 2.4.

• (Local) Events und (Local) Variables bei Composite-States werden unter dem
Zustandsnamen im Inneren des Zustands angezeigt, ebenfalls durch Linien
voneinander getrennt, siehe Abbildung 2.4.

• Statechart-globale Input-Events und Output-Events werden nur in einem Be-
arbeitungsdialog angezeigt, der aus einem Menü heraus aufrufbar ist. Diese
Elemente sind im Statechart nicht sichtbar.

Pseudozustände

Sämtliche Pseudo-States werden als Kreis dargestellt mit einem Buchstaben, der
den Typ des Pseudo-States angibt. Pseudozustände werden sofort wieder verlassen,
sobald sie betreten werden.
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Abbildung 2.4.: Zustandsbeschriftungen

• Initial-State: Jeder OR-State und jede Region besitzen genau einen Initial-
State. Ein Initial-State wird als grau ausgefüllter Kreis mit der Beschriftung
’I’ in der Mitte dargestellt.

• Choice, auch Dynamic-Choice und Conditional genannt: Besitzt mehrere ein-
gehende und ausgehende Transitionen, wobei nur die eingehenden Transitio-
nen durch bestimmte Ereignisse aktiviert werden, und die Aktivierung der
eingehenden und ausgehenden Transitionen an Bedingungen geknüpft wer-
den kann. Ein Choice wird als grau ausgefüllter Kreis mit der Beschriftung
’C’ in der Mitte dargestellt.

• History-State: OR-States und Regions können maximal einen History-State
besitzen, welcher anzeigt, dass bei erneutem Betreten seines Vaters sofort
derjenige Zustand aktiv wird, welcher beim Verlassen des Vaters zuletzt aktiv
war, sofern der Zustand durch eine auf den History-State zeigende Transition
betreten wird. Ein History-State wird als grau ausgefüllter Kreis mit der
Beschriftung ’H’ in der Mitte dargestellt.

• Deep-History-State: Es gilt das gleiche wie für History-States, jedoch mit der
Erweiterung, dass bei Betreten des Vaters die zuletzt aktiven Zustände aller
Hierarchiestufen wieder aktiv werden und dass ein Deep-History-State als
Beschriftung ein ’H*’ in der Mitte trägt.
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Transitionsbeschriftungen

Eine Transition kann eine Beschriftung besitzen, welche die Beschreibung eines
sie auslösenden Ereignisses (engl. Trigger), einer Bedingung (engl. Condition) und
einer Aktion (engl. Action) beinhalten kann. Dabei sind alle diese drei Elemen-
te optional. Ein Trigger bezeichnet die Menge an Ereignissen, welche eintreten
müssen, damit eine Transition aktiviert wird. Unter einer Condition wird ein lo-
gischer Ausdruck verstanden, welcher aus Variablen aufgebaut sein kann und von
dem zusätzlich abhängt, ob eine Transition aktiviert wird. Die Action bezeichnet
eine Menge von Aktionen, welche Variablen ändern und Ereignisse auslösen kön-
nen und welche ausgeführt werden, sobald die Transition aktiviert wird. Transi-
tionsbeschriftungen von und nach Pseudozuständen unterliegen teilweise gewissen
Beschränkungen, welche hier jedoch nicht weiter betrachtet werden sollen.

Transitionen

Transitionen können eine Transitionsbeschriftung besitzen. Durch die Aktivierung
einer Transition wird der Quellzustand der Transition inaktiv und der Zielzustand
aktiv. Eine Transition kann als Polygon oder Spline-Kurve dargestellt werden und
beliebig viele Stützpunkte enthalten.

2.3.3. Safe-State-Machines

Mit Safe-State-Machines (SSM), auch bekannt unter der Bezeichnung SyncCharts,
wird ein visuelles synchrones Automatenmodell bezeichnet [7]. Dieses wurde ent-
worfen als eine graphische Notation für die Sprache Esterel und stellt einen Dialekt
und gleichzeitig eine echte Obermenge der Statecharts dar. In den nachfolgenden
Kapiteln ist bei Verwendung des Begriffs Statechart der SSM -Dialekt gemeint. Nur
diejenigen syntaktischen Konzepte werden im Folgenden aufgeführt, um welche die
SSM die Statecharts erweitern. Beschrieben wird im Folgenden die Darstellung die-
ser Elemente in KIEL.

Suspendierung

Es kann für das Auftreten bestimmter Ereignisse bestimmt werden, dass alle in
einem bestimmten Zustand befindlichen Prozesse solange suspendiert werden, bis
diese Ereignisse nicht mehr präsent sind. Dies wird modelliert mit dem so genann-
ten Suspend -Diagrammelement und dem Transitionstyp Suspension. Diese Sus-
pension wird aktiviert, wenn jene Ereignisse eintreten und führt in einen Suspend.
Suspends werden als gelb ausgefüllter Kreis mit der Beschriftung ’S’ und Suspen-
sions durch einen kleinen gelben Kreis am Anfang der Transition gekennzeichnet.

Terminierung

Safe-State-Machines kennen Endzustände (engl. Final-States). Sie markieren Zu-
stände, in welchen ein Subsystem eines Reaktiven Systems endet. Solche Zustände
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werden durch einen doppelten Rahmen gekennzeichnet. Haben in einem Zustand
alle Subzustände einen Endzustand erreicht, so kann mittels einer Terminierungs-
transition (engl. Normal-Termination) dieser Zustand ohne weitere Eingabeereig-
nisse verlassen werden. Solch eine Terminierungstransition wird durch einen klei-
nen grünen Kreis am Anfang der Transition gekennzeichnet. In Esterel-Studio wird
stattdessen ein kleines grünes Dreieck dargestellt.

Starker Abbruch

Ein weiteres Modellierungselement stellen die Strong-Abortion-Transitionen dar,
welche bei Aktivierung sofort ausgeführt werden und alle anderen laufenden Ak-
tionen abbrechen. Diese Transitionen werden durch einen kleinen roten Kreis am
Anfang der Transition gekennzeichnet.

Transitionsprioritäten

Grundsätzlich haben Strong-Abortions eine höhere Priorität als Weak-Abortions.
Sobald von einem Zustand mehrere Transitionen abgehen, werden Transitionen
gleichen Typs priorisiert, indem diesen automatisch eine Zahl zugewiesen wird,
welche die Reihenfolge bei der Auswertung der Triggers bestimmt. Je niedriger
diese Zahl ist, desto höher ist die Priorität. Diese Zahl wird am Anfang einer Tran-
sition dargestellt. Diese Prioritäten können geändert werden. Doppelte Prioritäten
können allerdings nicht vergeben werden.

2.4. Vorgehensmodelle zur Softwareentwicklung und
Entwurfsmuster

Nachdem in den vorangegangenen Abschnitten auf die Struktur der vom KIEL-
Editor dargestellten Diagramme eingegangen wurde, sollen in diesem Abschnitt
kurz die Grundlagen für das konzeptionelle projekttechnische Vorgehen bei der
Umsetzung der Aufgaben in dieser Arbeit, siehe Kapitel 5, umrissen werden.

Je größer Softwareprojekte sind, je komplexer, verteilter und wichtiger, desto
mehr besteht die Notwendigkeit, die Robustheit und Zuverlässigkeit des zu entwi-
ckelnden Softwaresystems durch geeignete und in der Praxis bewährte Vorgehens-
modelle sicherzustellen. Kernursachen für das Scheitern solcher Softwareprojekte
sind:

• Ad-hoc-Anforderungs- und Änderungsmanagement: Erfassen und Zulassen
neuer oder geänderter Anforderungen,

• unentdeckte Inkonsistenzen zwischen Anforderungen, Design und Implemen-
tierung,

• mangelnde oder ungenaue und undeutliche Projektkommunikation,
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• nicht ausreichender Testumfang und

• unnötig komplexe Anwendungsarchitektur.

Diese Faktoren begünstigen das Eintreten folgender Situationen:

• Die Anforderungen werden nur ungenau verstanden.

• Die Flexibilität bei Änderung der Anforderungen während der Projektdurch-
führung ist ungenügend.

• Einzelne eigenständige Programm-Module arbeiten nicht einwandfrei zusam-
men.

• Die Software wird schwer zu warten und zu erweitern.

• Ernste Projektfehler werden zu spät erkannt.

• Die Ausführungsgeschwindigkeit ist unzureichend.

• Die zur Fehlerbehebung häufig notwendige Rekonstruktion der Projekthisto-
rie ist nicht vollständig möglich.

• Es treten zu viele Programmfehler auf.

• Build - und Release-Prozess werden unzuverlässig.

Die in den folgenden Abschnitten vorgestellten Techniken und Ansätze helfen,
diese Probleme zu vermeiden. Hierzu zählen der Einsatz der UML (Abschnitt
2.4.1), die Befolgung so genannter Best Practices (Abschnitt 2.4.2) sowie die Ver-
wendung von Entwurfsmustern (Abschnitt 2.4.3).

2.4.1. Unified Modelling Language

Die Unified Modelling Language (UML) [35] ist eine Sprache und Notation zur
Spezifikation, Konstruktion, Visualisierung und Dokumentation von Modellen für
Softwaresysteme und kann als Industriestandard angesehen werden. Beinahe al-
le Hersteller von Softwaremodellierungswerkzeugen unterstützen die UML. Vor-
gehensmodelle zur Softwareentwicklung basieren teilweise auf der UML, denn sie
stellt eine definierte Menge von Modellierungskonstrukten mit einheitlicher Notati-
on und Semantik bereit. Einige Diagrammtypen werden nur bei objektorientierter
Softwareentwicklung eingesetzt. Neben so genannten Anwendungsfalldiagrammen,
Aktivitätsdiagrammen, Kollaborationsdiagrammen, Sequenzdiagrammen und Im-
plementierungsdiagrammen, welche hier nicht näher betrachtet und in dieser Ar-
beit keine Verwendung finden, kennt die UML folgende weitere Diagrammtypen:
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• Klassendiagramm: beschreibt zum einen Beziehungen zwischen Klassen, wel-
che durch Vererbung, Realisierung und Assoziation entstehen. Assoziationen
beschreiben als Relationen zwischen Klassen die gemeinsame Semantik und
Struktur von Objektverbindungen. Zum anderen können in Klassendiagram-
men je nach Abstraktionsgrad auch Schnittstellen einzelner Klassen angege-
ben sein.

• Zustandsdiagramm: zeigt Objektzustände, Zustandsübergänge und Ereignis-
se.

2.4.2. Softwareentwicklung Best-Practices

Im kommerziellen Umfeld haben sich neben dem Befolgen und Umsetzen von Vor-
gehensmodellen Regeln gefunden, die die Ursachen von Softwareentwicklungspro-
blemen zuverlässig bekämpfen helfen und sich daher als allgemein anerkannte Stra-
tegien durchgesetzt haben. Solche Best-Practices sind:

• Es soll ein striktes und genau definiertes Anforderungsmanagement geführt
werden.

• Software soll in vielen Iterationen statt nach dem Wasserfallmodell entwickelt
werden, siehe Abschnitt 2.4.2.

• Komponentenbasierte Architekturen und Entwurfsmuster sollen eingesetzt
werden.

• Software soll visuell entworfen werden.

• Die Softwarequalität soll kontinuierlich überprüft werden.

• Programm-Quelltext-Änderungen sollen genau protokolliert werden.

In der Anforderungs- und Designphase sollen visuelle Modelle in Diagrammform
entwickelt werden. Dies erhöht auf der einen Seite die Verständlichkeit, und auf
der anderen Seite können unter Zuhilfenahme gängiger visueller Sprachen wie die
UML auf diese Weise sämtliche zu modellierende Sachverhalte eindeutig kommu-
niziert werden. Hierunter fallen Anwendungsfall-Diagramme, Klassendiagramme,
Zustandsdiagramme und Sequenzdiagramme, welche in Abschnitt 2.4.1 vorgestellt
werden.

Es gibt noch einige weitere solcher Regeln, die unbedingt eingehalten werden
sollen, auf die hier jedoch nicht näher eingegangen wird.

Iterative Modelle und Wasserfall-Modelle

Ein Wasserfall-Modell, in der Literatur auch häufig Top-Down-Entwicklungsmodell
genannt, legt fest, dass die Projektphasen Anforderungsanalyse, Entwurf, Imple-
mentierung, Programm-Einheiten-Test, Subsystem-Test und System-Test jeweils
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nur einmal durchlaufen werden und dies in genau der soeben genannten Reihen-
folge. In solch einem Modell ist nicht vorgesehen, dass sich Anforderungen mit der
Zeit ändern können und dass Entwurfs- und Anforderungsfragen während der Im-
plementierung erneut überdacht werden. So wirken sich Fehler in frühen Phasen
stark auf nachfolgende Phasen aus, und damit steigt das Projektrisiko mit der Zeit
stark.

Iterative Vorgehensmodelle dagegen verfolgen das Ziel, genau jene Schwächen
des Wasserfall-Modells zu umgehen mit dem einfachen Ansatz, das vollständige
Wasserfall-Modell in vielen Iterationen zu wiederholen. Hierbei werden zum einen
die Ergebnisse einer Iteration ausgewertet und diese Erkenntnisse in der nächsten
Iteration berücksichtigt. Entscheidend ist jedoch zum anderen, dass jede Iteration
einen vollständigen und in sich geschlossenen Entwicklungszyklus darstellt, an des-
sen Ende immer eine lauffähige Version des zu erstellenden Softwaresystems steht.
Es stellt sich hierbei nicht als Nachteil heraus, dass für jede Phase einer Iteration
weniger Zeit zur Verfügung steht als bei dem Wasserfallmodell. Beispielsweise kos-
tet die Anforderungsanalyse weniger Zeit, wenn ihr Ziel nicht die Erfassung aller
Details der Anforderungen ist. Ein Vertreter dieser iterativen Vorgehensmodelle
ist der Rational Unified Process [30].

2.4.3. Entwurfsmuster

Muster helfen beim Entwurf beliebiger komplexer Systeme. In der Softwareentwick-
lung spiegeln Entwurfsmuster teilweise Softwareentwicklungs-Paradigmen wider,
namentlich Modularisierung, Objektorientierung und Aspektorientierung.

Die hier vorgestellten Entwurfsmuster, welche umfassend in [14] dargestellt wer-
den, beschreiben einfache und elegante Lösungen für in der vorliegenden Arbeit
relevante Probleme des objektorientierten Entwurfs. Ein Entwurfsmuster stellt ei-
ne Abstraktion von vielen gleichartigen konkreten Problemlösungen dar, welche im
Laufe der Zeit gefunden wurden. Die Anwendung von Entwurfsmustern hat zum
Ziel, den Grad an Wiederverwendbarkeit und Flexibilität von Programm-Quelltext
zu erhöhen, vor allem aber dem erfahrenen Softwareentwickler das Einarbeiten in
fremden Programm-Quelltext zu erleichtern. Letzteres gelingt, weil die bekanntes-
ten Entwurfsmuster allgemein anerkannt sind und häufig angewendet werden; sie
beschreiben einen guten Entwurfsstil. Im Folgenden werden diejenigen Entwurfs-
muster beschrieben, die das Design und die Implementierung des KIEL-Editors
grundlegend bestimmen.

Zustands-Entwurfsmuster

Dieses Entwurfsmuster kapselt Objekt-Verhalten in Abhängigkeit von Programm-
zuständen. Nach außen scheint ein Objekt sein Verhalten, also seine Klasse, zu än-
dern, wenn sich sein interner Zustand ändert. Dieser Mechanismus wird umgesetzt,
indem Zustandsklassen und eine Schnittstelle definiert werden. Die Schnittstelle
wird sowohl von dem Objekt, welches sein Verhalten ändern soll – im Folgenden
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Kontext genannt – als auch von jeder Zustandsklasse – im Folgenden Konkreter-
Zustand genannt – implementiert. Die Anwendung kommuniziert nur mit dem
Kontext und dieses Objekt leitet alle Anfragen weiter an ein Konkreter-Zustand-
Objekt. Ändert sich nun der interne Zustand des Kontextes, so wird das Konkreter-
Zustand-Objekt ausgetauscht gegen ein anderes, welches zum aktuellen internen
Zustand passt.

In diesem Entwurfsmuster ist das Delegator -Entwurfsmuster enthalten, welches
bei der Kommunikation zwischen Partnern eine Indirektion vorsieht, in der Anfra-
gen weitergeleitet werden und Aufgaben tatsächlich nicht vom anfrageempfangen-
den Objekt ausgeführt werden, sondern von dem Objekt, an welches die Anfragen
delegiert werden.

Das Zustands-Entwurfsmuster gruppiert Funktionalitäten nicht wie in objektori-
entierter Programmierung üblich nach Zuständigkeiten sondern nach Zuständen.
Dies ist eine geeignete Sichtweise, wenn hiermit auf große mehrteilige Bedingungs-
anweisungen, die vom Objektzustand abhängen, verzichtet werden kann.

Aus Implementierungssicht ist zu beachten, dass nur der Kontext die Konkreter-
Zustand-Klassen referenziert und verwendet. Vorteile dieses Entwurfsmusters sind
zum einen, dass leicht neue Zustände modelliert und hinzugefügt werden können,
ohne die bestehende Implementierung zu ändern und zum anderen, dass Zustands-
übergänge explizit repräsentiert werden. Ein Zustandsübergang ist nicht mehr ab-
hängig von verschiedenen Parametern, sondern er hängt allein von der Referenz
einer Variable auf ein Konkreter-Zustand-Objekt ab. Einsatz findet das Zustands-
muster z. B. in der Implementierung von Editoren.

Befehl-Entwurfsmuster

Bei diesem Entwurfsmuster werden Befehle oder Benutzeraktionen als Objekte
gekapselt. Diese Objekte können dann in eine Warteschlange gestellt und sequen-
tiell abgearbeitet oder auch protokolliert werden. Solche Objekte eignen sich bei
Verwendung von Klassenbibliotheken für Benutzungsschnittstellen, da der Aufru-
fer solch eines Befehlsobjektes, in der Regel ein Element der Benutzeroberfläche,
nichts über die Spezifika des eigentlichen Befehlsaufrufes sondern nur eine stan-
dardisierte Schnittstelle zum Befehlsaufruf kennen muss.

Implementiert wird dieses Muster, indem zunächst eine abstrakte Klasse oder
eine Schnittstelle (engl. Interface) definiert wird, welche genau eine Operation be-
sitzt. Zu jedem Befehl wird dann eine diese Schnittstelle implementierende Klasse
entworfen, deren Operation genau den zu kapselnden Befehl ausführt. In Java heißt
diese Schnittstelle javax.swing.Action und findet Verwendung bei allen Steuer-
elementen wie Buttons und Menü-Elementen einer Benutzeroberfläche.

Model-View-Controller -Entwurfsmuster

Das Model-View-Controller -Entwurfsmuster (MVC ) verfolgt den Ansatz, eine An-
wendung mit graphischer Benutzeroberfläche aufzuteilen in ein Modul, welches
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die Reaktion auf Benutzereingaben definiert (engl. Controller), in ein weiteres
Modul, welches das Datenmodell und Operationen auf diesem beinhaltet (engl.
Model) und in eine Komponente für die Anzeige der graphischen Benutzeroberflä-
che (engl. View). Sogar eine einzelne Komponente einer Benutzeroberfläche kann
hierbei selbst als eine Anwendung mit graphischer Benutzeroberfläche aufgefasst
werden. Daher sind z. B. in Java alle Komponenten für Benutzeroberflächen nach
dem MVC -Muster aufgebaut.

Der entscheidende Punkt bei diesem aus drei Teilen bestehenden System liegt
in der definierten Kommunikation zwischen den Teilen. Die Kommunikation ver-
läuft nur unidirektional und nur von View nach Controller, von Controller nach
Model und von Model nach View. Daneben ist denkbar, dass auch von außen
das Model manipuliert werden kann. Der Controller ist häufig nach dem Befehl-
Entwurfsmuster implementiert, was zur Folge hat, dass der Controller austausch-
bar ist, ohne die View oder das Model anpassen zu müssen. Auch die View lässt
sich ohne Änderung von Controller und Model auswechseln. Der wesentliche Vorteil
bei Verwendung dieses Entwurfsmusters liegt wegen der schmalen Kommunikati-
onswege und der Modularisation allerdings in der Verringerung der Komplexität
der Anwendung. Des Weiteren ist leicht realisierbar, mehrere Views nebeneinan-
der existieren zu lassen, welche auf dem gleichen Model basieren und daher ohne
Synchronisationsaufwand die gleichen Daten in gleicher oder unterschiedlicher Re-
präsentation anzeigen.

Die Kommunikation zwischen View und Controller erfolgt nach dem Befehl-
Entwurfsmuster, die Kommunikation zwischen Model und View hingegen nach dem
Beobachter-Entwurfsmuster: Die View meldet sich als einer von potentiell meh-
reren Beobachtern (engl. Subscriber) der Änderungen am Model (Beobachteter,
engl. Publisher) an, und das Model wird dann bei jeder Zustandsänderung alle
Interessenten benachrichtigen. Dieses Beobachter-Entwurfsmuster wird daher ge-
legentlich auch Publisher-Subscriber -Entwurfsmuster genannt. Zentrales Element
des Beobachter-Entwurfsmusters ist die Schnittstelle, welche alle Beobachter im-
plementieren, um so dem Beobachteten eine einheitliche Zugriffsmöglichkeit zur
Verfügung stellen zu können.

Die Separation in View und Controller ermöglicht es ferner, die Reaktion eines
Views auf Benutzungseingaben sogar während der Laufzeit zu ändern. Erreicht
wird dies, indem ein Teil des Controllers nach dem Zustands-Entwurfsmuster im-
plementiert werden kann.
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Im vorangegangen Kapitel wurde die Terminologie der Statecharts eingeführt und
der heutige Stand der Technik bezüglich des methodischen Vorgehens in der Softwa-
re-Entwicklung aufgezeigt. In diesem Kapitel hingegen wird der Stand der Tech-
nik im Hinblick auf am Markt verfügbare Software-Produkte vorgestellt. Hierbei
werden zum einen existierende Statechart-Editoren auf ihre Funktionalität hin un-
tersucht, um eine Einordnung des in dieser Arbeit zu entwickelnden Editors zu
ermöglichen und eine Vorgabe an wünschenswerten Funktionsmerkmalen zu fin-
den. Zum anderen werden Graph-Editing-Frameworks dahingehend analysiert, ob
und inwieweit sie für die Realisierung des zu entwickelnden Editors genutzt werden
können.

3.1. Analyse existierender Statechart-Editoren

Wie in Abschnitt 2.3.2 erwähnt, existieren eine Reihe von Statechart-Werkzeugen,
welche auf einer graphischen Notation für Statecharts basieren und daher auch gra-
phische Editoren zur Bearbeitung von Statechart-Diagrammen bereitstellen. Die
Vorteilhaftigkeit des graphischen Modellierens von Statecharts im Gegensatz zu
Ansätzen in Textform beschreibt [18]. Im Fokus der in diesem Kapitel vorgenom-
menen Analyse von UML- und Statechart-Werkzeugen wird die Erfassung von in-
teressanten Bearbeitungs- und Gestaltungshilfen für Statechart-Diagramme sein,
welche die Editoren der vorgestellten Werkzeuge bieten. Statechart-Editoren müs-
sen grundlegende Bearbeitungsfunktionen zur Verfügung stellen, welche auch von
anderen Diagramm-Editoren her bekannt sind (Abschnitt 3.1.1). Von Interesse für
die vorliegende Arbeit ist dabei zum einen, welche Bearbeitungsfunktionen der
Benutzer von einem Statechart-Editor mindestens erwarten kann, weil jedes Werk-
zeug sie anbietet. Zum anderen ist aufschlussreich, mit welchen Merkmalen sich
die verschiedenen Editoren von ihrer Konkurrenz absetzen und welche Funktionen
sie zurzeit noch nicht besitzen. Fehlende Funktionsmerkmale eignen sich im Be-
sonderen zur Umsetzung im KIEL-Editor, KIEL als Alternative im Umfeld dieser
Produkte platzieren zu können.

3.1.1. Grundlegende Funktionen von Statechart-Editoren

Sämtliche der hier analysierten Statechart-Editoren verfügen über grundlegende
Funktionalitäten, welche im Folgenden aufgelistet werden und in Kapitel 4 näher
erläutert werden:
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• syntaxgerichtetes Editieren,

• Beschriftungsmöglichkeiten für Diagrammelemente und Eingabe von Dia-
grammelement-Beschriftungen direkt auf der Zeichenfläche ohne Dialogfens-
ter (engl. Inline-Editing),

• Löschen, Verschieben und Größenändern von Diagrammelementen,

• rasterorientiertes Bearbeiten,

• relatives Ausrichten von Diagrammelementen (engl. Alignment),

• Cut-and-Paste,

• Export nach JPG, EPS und in andere Formate,

• Ausdruck und

• kontextsensitive Mauszeiger zur Anzeige der aktuell möglichen Benutzerak-
tionen.

3.1.2. Esterel-Studio

Esterel [5] ist eine Spezifikationssprache für eingebettete Systeme (Abschnitt 2.1,
welche unterstellt, dass eingebettete Systeme sowohl synchron als auch determinis-
tisch sind. Esterel-Studio [12] ist dagegen eine auf Esterel basierende kommerziel-
le integrierte Entwicklungsumgebung zur Entwicklung eingebetteter Systeme. Sie
bietet die Möglichkeit, Safe-State-Machine-Modelle (Abschnitt 2.3.3) zu erstellen.
Die formale Spezifikation eines Reaktiven Systems kann dabei graphisch mittels
SSM -Formalismus oder in Form von Esterel -Programm-Quelltext definiert werden.
Hierbei ist es möglich, Esterel -Programm-Quelltext in graphische Elemente einer
SSM einzubetten und damit graphische Elemente mit Textelementen zu mischen.
Nachdem ein Modell vollständig entworfen wurde, kann dieses Modell auf seine
syntaktische Korrektheit hin untersucht werden, indem überprüft wird, ob alle De-
finitionen des entworfenen Systems konsistent sind. Daneben wird zusätzlich ein
Causality-Problem-Checker angeboten, welcher das Modell auf Determinismus hin
überprüft.

Im Wesentlichen bietet diese Software jedoch die Möglichkeit, interaktiv Safe-
State-Machines zu simulieren, ausführbaren Programm-Quelltext zu generieren
und Berichte zu erzeugen. Bei der Simulation eines entworfenen Systems kann
der Benutzer manuell die Zeitschritte (engl. Ticks) hochzählen und in jedem Zeit-
schritt Eingabesignale setzen.

Der Editor und die Simulationsumgebung von Esterel-Studio nutzen die Multiple-
Document-Interface-Technik: Sie besteht aus einem primären Fenster, in welches
mehrere Dokument-Fenster eingebettet sind, die nur innerhalb des primären Fens-
ters verschoben werden können. In einem Dokument-Fenster wird ein Teil der
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SSMdargestellt, welcher ein Composite-State (siehe 2.3.2) sein kann. Dieser Compo-
site-State kann als Modul abgespeichert und an mehreren Stellen der SSM wieder-
verwendet (instantiiert) werden. Mit Hilfe dieser Modulstruktur und unterstützt
durch die Fenstertechnik kann der Benutzer den Editiervorgang hierarchisch glie-
dern. Diese Gliederung wird im primären Fenster in einer Baumansicht dargestellt
neben Berichten, Nachrichten und Fehlermeldungen, welche ihrerseits in einem
Konsolenbereich angezeigt werden.

Editor-Funktionalitäten

Zentrales Element der Benutzeroberfläche zum Erstellen von Safe-State-Machines
ist die Werkzeugleiste (engl. Toolbar) zum Einfügen von Diagrammelementen, siehe
Abbildung 3.1, welche folgende Buttons von links nach rechts besitzt: Wechsel in
den Selektionsmodus, Einfügen eines Simple-State, eines Moduls, eines OR-States,
eines OR-States mit Inhalt in Textform, eines Textblocks, einer Transition, eines
Initial-States, eines Suspend, eines Deep-History-States, eines Choice und einer
horizontalen und vertikalen Delimiter-Line. In OR-States mit Inhalt in Textform
kann Esterel -Programm-Quelltext eingefügt werden, welcher den Inhalt dieses OR-
States beschreibt.

Abbildung 3.1.: Die Esterel-Studio-Werkzeugleiste für das Erzeugen von Dia-
grammelementen

Zur Bearbeitung von Safe-State-Machines werden neben den in Abschnitt 3.1.1
genannten grundlegenden Funktionalitäten folgende Operationen angeboten:

• Bearbeitungsschritte können rückgängig gemacht werden (engl. Undo-and-
Redo).

• Der innere Bereich eines Composite-States kann vergrößert werden, ohne dass
sich die Grenzen dieses Zustands ändern. Der Composite-State erhält dann
Scrollleisten (engl. Scrollbars). In diesem scrollbaren Bereich kann gezoomt
und navigiert werden.

• Composite-States können komplett eingeklappt werden, so dass nur noch die
Titelleiste zu sehen ist.

• Composite-States können perCTRL-Taste + Doppelklick in einem eigenen
Fenster geöffnet werden.

• Zustände können um Stufen in der Hierarchie nach oben und unten verscho-
ben werden, indem entweder diese Zustände in einen OR-State eingeschlossen
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werden oder diese aus dem sie umgebenden Composite-State herausgenom-
men werden.

• Für Zustände kann ein Typmorphing (Abschnitt 4.17) durchgeführt werden.

• Für Zustände kann die Eigenschaft Ist Endzustand gesetzt werden, jedoch
nur, wenn sie keine ausgehenden Transitionen besitzen.

• Deklaration von On-Entry-Actions, On-Inside-Actions und On-Exit-Actions.

• Ein Initial-State kann auskommentiert werden, was zur Folge hat, dass der
gesamte OR-State deaktiviert wird und so bei der Simulation und Programm-
Quelltext-Generierung unbetrachtet bleibt.

• Lokale Variablen werden für Initial-States deklariert.

• Transitionsendpunkte sind veränderbar.

• Prioritäten können für Transitionen definiert werden, welche abgehen von
Initial-States, Conditional-States und Simple-States. Diese Prioritäten sind
in einem Prioritäteneditor änderbar. Dort werden die Prioritäten in einer
Liste verwaltet.

• Jede Transition ist standardmäßig eine Strong-Abortion. Erst nach dem Er-
zeugen kann man den Transitionstyp ändern (Abschnitt 4.17).

• Verschieben mehrerer Elemente ist möglich mit der CTRL-Taste + Mausklick
oder indem ein diese Elemente umgebendes Rechteck gezeichnet wird, wel-
ches dann mitsamt seinem Inhalt verschoben werden kann.

• Schriftart und Farbe sind einstellbar für Diagrammelemente und ihre Be-
schriftungen.

• Kommentare sind überall platzierbar.

• Ein globales Suchen und Ersetzen ist möglich.

• Editieren von Transitionsbeschriftungen ist über ein Dialogfenster möglich,
welches Eingaben für Trigger, Condition und Action separiert.

3.1.3. Matlab / Simulink / Stateflow

Matlab ist ein weit verbreitetes Programm im Bereich des wissenschaftlichen nume-
rischen Rechnens. Es handelt sich hierbei um ein interaktives System mit Matrizen
als Basis-Datenelement und bietet graphische Darstellungsmöglichkeiten, welche
auch durch benutzerdefinierte Benutzeroberflächen erweitert werden können. Es
können Befehle ähnlich wie bei einem Taschenrechner direkt über eine Komman-
dozeile eingegeben werden oder aber auch in Form von Scripts, geschrieben in der
Matlab-eigenen Programmiersprache.

24



3.1. Analyse existierender Statechart-Editoren

Bei Simulink [33] handelt es sich um eine Funktionsbibliothek für Matlab zur
Simulation regelungstechnischer Problemstellungen und besitzt eine auf Matlab
aufgesetzte Benutzeroberfläche, in deren graphischem Editor (Differential-) Glei-
chungssysteme als hierarchische Signalflusspläne modelliert werden können. Aus
diesen Modellen kann dann C -Programm-Quelltext generiert werden, um diesen
z. B. für Echtzeitsysteme zu kompilieren. Ähnlich wie andere Werkzeuge, wel-
che Programm-Quelltext generieren, gehört Simulink damit auch zur Gruppe der
Rapid-Prototyping-Tools. Daneben können die angefertigten Modelle auch simu-
liert werden. Sowohl Matlab als auch Simulink sind Produkte der Firma The Math
Works [47].

Stateflow wiederum stellt eine graphische Erweiterung zu Simulink dar und er-
möglicht die Modellierung und Syntaxprüfung von Statecharts und durch Simulink
auch die Simulation dieser Modelle. Während der Simulation können dabei alle ver-
fügbaren Matlab-Funktionen benutzt werden, und es steht für die Simulation ein
Debugger zur Verfügung, in welchem Breakpoints an beliebigen Diagrammelemen-
ten und Ereignissen gesetzt werden können. Voraussetzung für die Benutzung von
Stateflow ist die Matlab / Simulink -Umgebung.

Jedes Statechart-Werkzeug hat seine eigene Darstellungsform für Statechart-
Diagrammelemente. Abbildung 3.2 zeigt beispielhaft ein Statechart mit seinen
Diagrammelementen in Stateflow -Notation. Abbildung 3.3 zeigt die Art der Dar-
stellung von State-Actions.

Editor-Funktionalitäten

Die Werkzeugleiste ist Ausgangspunkt zum Einfügen von Diagrammelementen,
siehe Abbildung 3.4, welche folgende Buttons von oben nach unten besitzt: Hinzu-
fügen eines States, eines History-States, eines Initial-States und eines Conditional-
Pseudo-States. In Stateflow wird bei Hinzufügen eines Initial-States auch gleich
eine Initial-Arc angehängt, welche mit einem Zustand verbunden wird.

Zur Bearbeitung von Statecharts werden neben den in Abschnitt 3.1.1 genannten
grundlegenden Funktionalitäten folgende Operationen angeboten [34]:

• Bearbeitungsschritte können rückgängig gemacht werden.

• Hinzufügen von Diagrammelementen ist möglich im Single-Creation-Modus
und im Multiple-Creation-Modus: Durch Doppelklick auf ein Diagrammele-
ment in der Werkzeugleiste lassen sich mehrere Instanzen dieses Elementtyps
hinzufügen, ohne wiederholt diesen Typ in der Werkzeugleiste anzuwählen.

• Allen Diagrammelementen können Beschreibungen hinzugefügt werden.

• Beschriftungsschriftarten und Farben können für alle Diagrammelemente ge-
ändert werden.

• Der Zoomfaktor für Zoom-In und Zoom-Out ist änderbar.
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Abbildung 3.2.: Ein Beispiel-Statechart aus Stateflow

• Beim Anlegen von Zuständen wird nicht zwischen Simple-States und Compo-
site-States unterschieden. Sobald in einem Simple-State ein weiterer Zustand
platziert wird, findet ein automatisches Typmorphing nach OR-State statt
(Abschnitt 4.17).

• Über ein Kontext-Menü legt der Benutzer fest, ob es sich bei einem Composite-
State um einen AND-State oder einen OR-State handeln soll.

• Parallele Substates eines AND-States beinhalten zusätzlich in der rechten
oberen Ecke eine Nummer, welche die Aktivierungsreihenfolge beim Betreten
des AND-States angibt.

• Gruppieren eines Zustands: Ist ein Zustand als gruppiert markiert, so wird
er mitsamt seinem Inhalt als graphische Einheit behandelt, z. B. wird ein
gruppierter Zustand mitsamt seinen Unterzuständen verschoben; nicht so ist
dies hingegen bei ungruppierten Zuständen.
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Abbildung 3.3.: Anzeige der Actions eines Zustands in Stateflow

Abbildung 3.4.: Die Stateflow -Werkzeugleiste für die Auswahl von Diagrammele-
menten

• Der Inhalt eines Zustands kann versteckt und auch wieder sichtbar gemacht
werden, indem die entsprechende Zustandseigenschaft der Sichtbarkeit im
Kontext-Menü eingestellt wird.

• Composite-States können als Teildiagramme deklariert werden, welche als
eigenständige Diagramme bearbeitet werden können. Dies wird in Stateflow
auch Boxing genannt.

• Transitionsbeschriftungen können verschoben werden.

• Die Größe von Transitions-Pfeilspitzen ist änderbar.

• Statecharts werden in Bibliotheken organisiert. Eine Änderung in einem
Bibliotheks-Statechart wirkt sich auf alle Statecharts aus, welche das geän-
derte Statechart nutzen.

• Zur Verfügung steht ein so genannter Stateflow-Explorer, welcher ein Ver-
zeichnis darstellt, in dem alle Diagrammelemente mitsamt allen Ereignissen
in einer Baumstruktur angezeigt werden. Die Änderung der Sichtbarkeit von
Ereignissen muss über diesen Explorer erfolgen, Hierarchie-Änderungen und
das Anlegen und Löschen von Elementen dagegen können über diesen Ex-
plorer durchgeführt werden.
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3.1.4. ArgoUML

ArgoUML [3] baut auf dem GEF -Rahmenwerk (Abschnitt 3.2.3) auf und gehört zu
der Familie der UML-Modellierungswerkzeuge, welche eine Teilmenge der in Ab-
schnitt 2.4.1 genannten Diagrammformen zur Erstellung anbieten. Es handelt sich
bei ArgoUML um ein Open-Source-Projekt und ist daher kostenfrei nutzbar. Dafür
wird weder Support angeboten noch ist Dokumentation verfügbar, welche allge-
meinen Standards bezüglich Vollständigkeit und Nutzbarkeit genügt. Auch wird
kein Hilfesystem angeboten, welches interaktiv aus der Benutzeroberfläche aufge-
rufen werden kann [26]. Im Gegensatz zu anderen Statechart-Werkzeugen bietet
ArgoUML ausschließlich Möglichkeiten zum graphischen Editieren von Diagram-
men, eine Syntaxprüfung und Programm-Quelltext-Erzeugung nach C++, PHP
und Java zum Zwecke des Forward-Engineering. Darüber hinaus kann das Modell
auf Einhaltung der über die Object-Constraint-Language vom Benutzer definierten
Beschränkungen (engl. Constraints) hin geprüft werden.

ArgoUML beinhaltet so genannte Design-Critics [42]. Design-Critics werden
in [3] beschrieben als einfache Agenten, welche im Hintergrund ständig das De-
sign des Benutzers analysieren, um gegebenenfalls Verbesserungsvorschläge unter-
breiten zu können. Diese Vorschläge umfassen Hinweise auf syntaktische Fehler,
noch nicht fertig gestellte Entwurfsbereiche und Verstöße gegen Programmierstil-
Richtlinien sowie Best-Practices der Softwareentwicklung (Abschnitt 2.4.2). Einige
dieser Design-Critics bieten die automatische Durchführung einer Entwurfsverbes-
serung an. Sämtliche Verbesserungsvorschläge und Hinweise werden lediglich in
einer To-Do-Liste aufgeführt und unterbrechen den Benutzer während des Bear-
beitens nicht. Diese To-Do-Liste kann vom Benutzer frei ergänzt werden. Sowohl
Design-Critics als auch To-Do-Liste stellen neben dem Angebot an verschiedenen
Ansichten auf das Modell und Check-Listen eine Anwendung von Erkenntnissen
aus der kognitiven Psychologie dar.

Editor-Funktionalitäten

Ergänzend zu den in Abschnitt 3.1.1 genannten grundlegenden Funktionalitäten
werden in ArgoUML zur Bearbeitung von Statecharts folgende Operationen ange-
boten:

• Diagramme können exportiert werden nach PS, EPS, PGML, SVG und XMI.

• Optional ist ein Raster anzeigbar und rasterorientiertes Bearbeiten ist mög-
lich.

• Alle Diagrammelemente werden zusätzlich in einer Baumansicht angezeigt.

• Die Baumansicht ist wahlweise diagramm-, transitions- oder zustandszen-
triert.

• Ein Undo-and-Redo von Navigations- und Selektionsvorgängen ist möglich.
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• Ausrichtung von Diagrammelementen relativ zueinander mittels eines Bal-
kens, welcher wie ein Besen alle erfassten Diagrammelemente an seiner Kante
verschiebt (engl. Broom-Tool).

• Zur Verfügung stehen neben den Statechart-Diagrammelementen beliebige
Ovale und Polygone, welche zu Dokumentationszwecken genutzt werden kön-
nen.

• Am Rahmen eines selektierten Zustands sind zwei Buttons sichtbar, welche
der Erzeugung von eingehenden und ausgehenden Transitionen dienen (engl.
Rapid-Buttons).

• Zustände können auch mit den Cursor -Tasten verschoben werden.

• Im Selektionsmodus kann ein Rechteck gezeichnet werden, dessen Inhalte
nach Beendigung des Zeichnens selektiert sind (engl. Marquee-Selection).

• Zusätzlich zu den üblichen Alignment-Funktionen wird angeboten das Ver-
teilen von horizontalem und vertikalem Platz zwischen Diagrammelementen.

3.1.5. Poseidon For UML

Poseidon For UML von der Firma Gentleware ist eine auf ArgoUML basierende
kommerzielle Software und gehört damit ebenfalls zur Familie der UML-Modellie-
rungswerkzeuge. Es besitzt alle Funktionsmerkmale von ArgoUML, bietet jedoch
einige weitere Bearbeitungshilfen, wie z. B. den Import von Rational Rose-Modellen,
Roundtrip-Engineering für Java und Layoutmechanismen. Diese Layoutmechanis-
men können als Plugins von verschiedenen Herstellern integriert werden. Angebo-
ten wird derzeit z. B. ein Plugin von der Firma yWorks [52].

Editor-Funktionalitäten

Ergänzend zu den in Abschnitt 3.1.1 genannten grundlegenden Funktionalitäten
und denen von ArgoUML (Abschnitt 3.1.4) werden in Poseidon For UML zur
Bearbeitung von Statecharts folgende Operationen angeboten:

• Bearbeitungsschritte können rückgängig gemacht werden.

• Diagrammausschnitte können als Graphik in andere Anwendungen kopiert
werden.

• Reverse-Engineered Diagramme und graphisch modellierte Diagramme kön-
nen gelayoutet werden. Wird nach einem generierten Layout das Diagramm
verändert, so kann hiernach statt einer neuen Layoutgenerierung ein aktua-
lisierendes Layout durchgeführt werden, welches ein neues Layout unter Be-
achtung des letzten generierten Layouts berechnet. Ein auf diese Weise er-
zeugtes Layout ähnelt dem vorherigen Layout größtmöglich auf Kosten sich
eventuell kreuzender Transitionen.
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• Eine Übersichtsansicht des gesamten Diagramms und und eine Eigenschafts-
ansicht des aktuell selektierten Elements wird angeboten in einem separaten
in die Benutzeroberfläche eingebundenen Bereich.

• Die Wahl des bearbeitbaren sichtbaren Bereichs des Diagramms und dessen
Zoomfaktor ist über die Übersichtsansicht steuerbar.

• Die Sichtbarkeit von Benutzeroberflächen-Elementen ist konfigurierbar.

• Schriftarten und Farben können individuell für jedes Diagrammelement ein-
gestellt werden.

3.1.6. Ergebnis

Folgende Bearbeitungs- und Gestaltungshilfen werden von keinem der hier vorge-
stellten Statechart-Werkzeuge angeboten:

• automatisches Layout während des Platzierens von Diagrammelementen (Ab-
schnitt 4.13),

• gleitende Strukturveränderung bei Layoutmaßnahmen (Abschnitt 4.7),

• Abspielen von Bearbeitungsschritten (Abschnitt 4.9),

• mehrschichtige Übersichtsdarstellungen (Abschnitt 4.10) und

• Bearbeitungsschritt-Historie (Abschnitt 4.23).

Diese Funktionalitäten werden in dieser Arbeit als nützlich eingestuft und bieten
sich daher zur Implementierung im KIEL-Editor an. Andere Funktionsmerkmale
wie z. B. die Design-Critics des Produktes ArgoUML werden ebenfalls als sinnvoll
erachtet, liegen allerdings nicht im Fokus von KIEL, siehe hierzu Abschnitt 1.1.

3.2. Evaluierung verfügbarer Graph-Editing-Frameworks

Ein Rahmenwerk (engl. Framework) ist ein Softwaresystem, welches nur partiell
vollständig und damit nicht allein lauffähig ist, welches aber die Architektur für
eine spezifische Klasse von ähnlichen Softwaresystemen definiert und auf diese
Weise zusätzlich problemspezifische Funktionalitäten bietet.

Ein Ziel der vorliegenden Arbeit ist es, die am Markt verfügbaren Rahmenwerke
für Graph-Editoren dahingehend zu untersuchen, inwieweit diese zur Implementie-
rung eines Statechart-Editors genutzt werden können. Durch Verwendung solcher
Rahmenwerke kann der Entwicklungsaufwand zur Realisierung häufig wiederkeh-
render grundlegender Funktionen von Graph-Bearbeitungs-Werkzeugen deutlich
verringert werden. Einige Rahmenwerke werden überblickartig und ausführlich in
[24] dargestellt.
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Als Graph-Editing-Frameworks werden solche Softwareprodukte bezeichnet, wel-
che Benutzerinteraktion, Graphdarstellung und Graph-Bearbeitungsmechanismen
bereitstellen. Im Java-Umfeld sind solche Rahmenwerke häufig Swing-orientiert
und setzen das MVC -Muster (Abschnitt 2.4.3) um.

3.2.1. Anforderungen

Jedes der in Abschnitt 3.2.2 untersuchten Rahmenwerke bietet folgende grundle-
gende Graph-Bearbeitungsfunktionen:

• Darstellung von Knoten mit unterschiedlichen Formen,

• Verbinden zweier Knoten mit einem gerichteten Pfeil,

• Pfeile haften an Knoten beim Verschieben von Knoten,

• Skalierung der Darstellung,

• Cut-and-Paste-Funktionalität und

• Veränderbarkeit der Größen von Knoten.

Alle verfügbaren hier betrachteten Rahmenwerke unterscheiden sich voneinander
allerdings bezüglich folgender Eigenschaften, deren Vorhandensein für den KIEL-
Statechart-Editor notwendig ist:

Graph-Hierarchien: Die Fähigkeit, Hierarchien darzustellen, zeigt sich einerseits
in einer baumartigen Modell-Struktur, und andererseits soll ein Verschieben
vollständiger Hierarchiezweige möglich sein.

KIEL-Konformität der Darstellung: Das Rahmenwerk soll Statecharts genau so
anzeigen können wie der KIEL-Browser [50].

Live-Preview : Als bedienungsfreundlich zeigt sich die Eigenschaft, ein Element
während seines Verschiebens vollständig darzustellen. Der Benutzer sieht auf
diese Weise zu jedem Zeitpunkt, wie das Ergebnis des Verschiebens aussieht.
Des Weiteren sollen während des Verschiebens eines Diagrammelements an-
dere Elemente änderbar sein, um die in Abschnitt 4.13 beschriebenen Lay-
outhilfen implementieren zu können.

Layers: Die Reihenfolge übereinander liegender Diagrammelemente soll variabel
sein, sofern die Elemente nicht als transparente Objekte dargestellt werden.
Anderenfalls würde ein unter einem größerem Diagrammelement liegendes
kleineres Element verdeckt werden.

31



3. Stand der Technik

Model-View-Controller -Konformität: Verschiedene Sichten auf das Statechart sol-
len möglich sein, ohne Aktualisierungsmechanismen implementieren zu müs-
sen. Im KIEL-Editor sollen bei einer Datenmodell-Änderung – z. B. veran-
lasst durch eine Benutzeraktion – die Bearbeitungssicht und die Übersichts-
darstellung automatisch aktualisiert werden, siehe Abschnitt 2.4.3, so dass
beide Sichten zu jedem Zeitpunkt eine Repräsentation des aktuellen Model -
Zustands zeigen.

Verschiedene Pfeil-Stile: Es sollen Spline-Kurven und Polygone gezeichnet werden
können.

Undo-and-Redo-Funktionalität: Bearbeitungsschritte sollen rückgängig gemacht
werden können.

Layout: Vorteilhaft sind in das Rahmenwerk integrierte Layout-Algorithmen, wel-
che die Implementierung der in Abschnitt 4.13 beschriebenen Mechanismen
unterstützen können.

Selektive Sichtbarkeit von Diagrammelementen: Das Kollabieren und Expandie-
ren von Knoten erfordert eine variable Sichtbarkeit von Diagrammelementen,
siehe Abschnitt 4.5.

Beschriften von Knoten und Pfeilen soll möglich sein.

Syntaxgerichtetes Editieren: Pfeile müssen immer Anfangs- und End-Knoten ha-
ben.

Um jedoch eines der getesteten Rahmenwerke erfolgreich einsetzen zu können,
sind darüber hinaus auch die folgenden projekttechnischen Eigenschaften von Be-
deutung [17].

Projektaktualität: Die schnell fortschreitende Entwicklung im Bereich der Java-
Programmierung fordert ständige Aktualität von Rahmenwerken, um kom-
patibel zur aktuellen Java-Version zu sein.

Projektaktivität: Es soll eine rege Entwicklungstätigkeit erkennbar sein, z. B. hoch
frequentierte Benutzer-Foren oder eine hohe Fehlerbearbeitungsrate, welche
ihrerseits ersichtlich ist in entsprechenden Fehler-Datenbanken (engl. Bug-
Tracking-Tools). Aus einer hohen Aktivität kann auf stabile Versionen und
Produktunterstützung geschlossen werden.

Projektkommunikation: Kommunikation mit den Entwicklern oder Benutzern des
Rahmenwerks über Foren kann hilfreich bei der Anwendung des Rahmen-
werks sein.

Dokumentation: Hierzu sollen Design-Papiere gehören, Unterrichtsmaterialien (engl.
Tutorials und How-To’s), Quelltextkommentare (Javadoc, engl. Inline-Code-
Comments) und die Verfügbarkeit des kompletten Quelltextes.
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Programm-Quelltext-Umfang: Rahmenwerke werben mit einfachem, schlankem
und leicht verständlichem Design, welches sich hervorragend erweitern und
an viele Bedürfnisse anpassen lässt. Zur objektiven Bewertung dieser Kriteri-
en eignet sich die Größe des Programm-Quelltextes in Relation zur Funktio-
nalität der Beispiele. Hierbei muss jedoch beachtet werden, dass in manchen
Rahmenwerken zusätzlich weitere Standard-Rahmenwerke wie z. B. solche
zur XML-Bearbeitung enthalten sind.

Verwendete Entwurfsmuster: Entwurfsmuster (Abschnitt 2.4.3) erhöhen generell
die Wartbarkeit und Robustheit der Software und senken die Einarbeitungs-
zeit.

Beispiele: Diese dienen der Funktionsanalyse des Rahmenwerks und ergänzen die
Dokumentation.

Grad an Flexibilität und Erweiterbarkeit: Dieser lässt sich an der Anzahl und
Art der Aufsetzpunkte (engl. Hooks) messen. Funktionelle Erweiterungen
sollen allein durch Subklassenbildung und/oder das Setzen von Eigenschaften
implementiert werden können. Der Programm-Quelltext des Rahmenwerks
soll hierfür nicht geändert werden müssen.

Projektstruktur: Die Gliederung in Add-Ons und Rahmenwerk-Erweiterungen
dient der Übersichtlichkeit und Verringerung der Komplexität. Vollständig
auf dem jeweiligen Rahmenwerk basierende Open-Source-Produkte, hier z. B.
komplette Editoren, können zur Verringerung des Entwicklungsaufwandes
führen und zeigen darüber hinaus die Anwendung des Rahmenwerks.

Nichtkommerzielle Open-Source Java-API: Der zu entwickelnde Editor soll Be-
standteil von KIEL werden, welches seinerseits in Java geschrieben ist. Zwar
ist keine enge Verzahnung des Editors mit dem Rest des Projektes vorge-
sehen, zumindest soll jedoch der Editor auf der KIEL-Datenstruktur ope-
rieren können. Daher ist es zweckmäßig, den Editor in Java zu entwickeln.
Der Editor wie auch das gesamte Projekt wird zu Forschungszwecken entwi-
ckelt und ein Ende der Entwicklungstätigkeit ist nicht abzusehen. Darüber
hinaus soll das fertiggestellte Statechart-Werkzeug auch ohne lizenzrechtli-
che Restriktionen frei eingesetzt werden. Aus diesen Gründen soll die Wahl
auf ein nichtkommerzielles Open-Source-Graph-Rahmenwerk fallen. Ferner
ist die Änderung des Quelltextes in der Regel bei kommerziellen Produk-
ten nicht möglich. Es gibt über zehn nichtkommerzielle in Java geschriebene
Open-Source-Graph-Rahmenwerke, siehe Abschnitt 3.2.2, daher stellen die-
se geforderten Eigenschaften keine zu starke Einschränkung in der Auswahl
eines Rahmenwerks dar.

Wie sich im nächsten Abschnitt zeigt, stellen die in diesem Abschnitt geforderten
Eigenschaften an Graph-Editing-Frameworks keine unerfüllbaren Bedingungen bei
der Auswahl eines Rahmenwerks dar.
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3.2.2. Übersicht über Graph-Editing-Frameworks

Insgesamt wurden in dieser Arbeit 16 Graph-Editing-Frameworks untersucht, wel-
che als Grundvoraussetzung auf Java basieren. Aus diesen Rahmenwerken wurden
entsprechend den Anforderungen aus dem vorherigen Abschnitt die vier passends-
ten Produkte ausgewählt und in diesem Abschnitt tabellarisch einander gegen-
übergestellt. Diese vier Rahmenwerke sind quelloffen, nicht-kommerziell und sind
in einer aktuellen Version verfügbar. Der hier vorgenommene Vergleich dieser Rah-
menwerke basiert zum einen auf der Auswertung der zur Verfügung stehenden je-
weiligen Dokumentation und zum anderen auf Quelltextanalyse und kleineren Im-
plementierungstests. Die übrigen zwölf Rahmenwerke werden im Abschnitt 3.2.3
kurz vorgestellt.

Das Vorhandensein der in Abschnitt 3.2.1 genannten Merkmale in den hier aus-
gewählten Rahmenwerken wird in tabellarischer Form im Folgenden ausgewiesen.
In der Tabelle 3.1 werden in einer Übersicht funktionale und projekttechnische
Merkmale dieser Rahmenwerke miteinander verglichen. Nähere Erläuterungen zu
den Angaben in der Tabelle liefert Abschnitt 3.2.3.

Die Symbole in der Tabelle 3.1 bedeuten:

•
√

: Ist vorhanden

• ++: Sehr gut, sehr viel

• +: gut, mehrere

• o: Aufwand oder Umfang kann nicht genau geschätzt werden

• -: unterdurchschnittlich, gering

• - -: ungenügend, fehlend

Im nächsten Abschnitt werden Erläuterungen zum Inhalt der Tabelle 3.1 gege-
ben.

3.2.3. Ergebnis

Nachfolgend werden die Vorteile und Nachteile der Rahmenwerke GEF, GVF,
JGraph und GINY auf Basis der Tabelle 3.1 dargestellt. Das Rahmenwerk JGraph
überzeugt am meisten sowohl im Funktionsumfang als auch in den projekttechni-
schen Eigenschaften und eignet sich daher am besten als Grundlage für die Imple-
mentierung des KIEL-Editors.

GEF - Graph Editing Framework

Positiv fällt in diesem Rahmenwerk [13] auf, dass es bekannte Entwurfsmuster
wie das MVC -Muster (Abschnitt 2.4.3), Befehlsmuster (Abschnitt 2.4.3) und Zu-
standsmuster (Abschnitt 2.4.3) verwendet, und die Darstellungsebene der Archi-
tektur auf den Java-Swing-Klassen javax.swing.JTree und javax.swing.JTable
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GEF GVF JGraph GINY
Funktionale Anforderungen

Graphhierarchien - - (jedoch
√ √ √

ArgoUML)
Darstellung KIEL-konform - - - -

√
o

Live Preview
√

o
√

- -
Layers

√
(gut) o

√ √

Model-View-Controller
√

- -
√

- -
Verschiedenartige Pfeil-Stile o
(Spline, Bezier, Orthogonal)

√
o

√

Undo-and-Redo unvoll- o
√

- -
ständig

Layout - -
√ √ √

Selektive Sichtbarkeit von Elementen o
√ √ √

Anhängen von Text
√

o
√

- -
Syntaxgerichtetes Editieren (Pfeile)

√
o

√
o

Projekttechnische Anforderungen

Projektaktualität ++ - ++ +
Projektaktivität o - - ++ - -
Projektkommunikation - - -
(Entwickler / Foren / Aktualität) o/- -/o - -/-/- ++/++/++ - -/- -/- -
Architektur-Dokumentation - - +
(Anz. Seiten / Wertung) 0/- - 16/+ 52/++ 22+15/+
Tutorial-Dokumentation +
(Anz. Seiten / Wertung) 0/- - 0/- - 30/+ 15/+
Umfang (Größe Bytecode in kB) 523 821 135 1680
Verwendete Entwurfsmuster ++ + + +
Beispiele (Anzahl/Größe in kB) 4 / 95 0/0 7/54 0/0
Erweiterbarkeit

√
o

√
o

Erweiterungen / Produkte - -/++ - -/+ ++/+ - -/- -
Nichtkommerziell und Open-Source

√ √ √ √

Tabelle 3.1.: Funktionale und projekttechnische Anforderungen
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basiert. Dem gegenüber werden einige wichtige Funktionalitäten wie z. B. Graph-
Hierarchien und Undo-and-Redo-Mechanismen nicht bereitgestellt [42], welche al-
lerdings zumindest im auf dem GEF aufbauenden Softwareprodukt ArgoUML (Ab-
schnitt 3.1.4) implementiert werden. Ebenso unvorteilhaft erscheint die Tatsache,
dass in GEF Funktionalitäten enthalten sind, welche in ein Rahmenwerk nicht
hineingehören, weil sie zu anwendungsspezifisch sind, wie z. B. die Möglichkeit,
Makros aufzeichnen und abspielen zu können. Dies führt zu Unübersichtlichkeit
und erhöhtem Einarbeitungsaufwand, da die Komplexität des Rahmenwerks mit
zunehmender Größe zunimmt.

Aus den Beispielen und der Dokumentation ist nicht ersichtlich, dass verschie-
dene Darstellungsmöglichkeiten für Diagrammelemente bestehen. Die Dokumen-
tation und Funktionsmerkmal-Liste ist über sechs Jahre alt, neue Releases er-
scheinen hingegen alle 2-4 Monate. Zwar werden E-Mail-Adressen der Entwickler
veröffentlicht, jedoch gibt es keine Foren für dieses Projekt und auch auf ein Feh-
lerberichtswerkzeug (engl. Bug-Tracking-Tool) ist nicht zugreifbar, daher kann die
Projektaktivität nicht beurteilt werden.

GVF - Graph Visualization Framework

Dieses Rahmenwerk, in [31] und [32] näher beschrieben, besitzt neben 16 Seiten
Dokumentation einen vollständig implementierten Graph-Editor, der jedoch undo-
kumentiert ist. Die letzte Version ist sechs Monate alt und die Vorgängerversion
wurde im Jahr 2002 freigegeben. Es existiert keine Projektkommunikation und
auch Foren sind nicht vorhanden. Zumindest Entwurfsmuster wie MVC -Muster
(Abschnitt 2.4.3) und Dekorierer-Muster werden eingesetzt. Positiv fällt auch auf,
dass die Architektur bezüglich Graph-Struktur und Graph-Darstellung derjenigen
von KIEL ähnlich ist und dass weitergehende Funktionalitäten wie Layout und
Fokus-und-Kontext-Zoom [39] implementiert sind.

JGraph

Das Rahmenwerk JGraph [2] zeichnet sich durch eine relativ große Benutzerge-
meinde aus, welche in mehreren Foren organisiert ist, sowie durch eine hohe Pro-
jektaktualität und Aktivität. Neue Versionen des Rahmenwerks werden monatlich
freigegeben. Kommunikation mit den Entwicklern ist ebenso möglich wie das Be-
richten von Fehlern in Bug-Tracking-Tools. Das Rahmenwerk ist nicht kommerziell.
Allerdings wird durch den Erwerb einer Lizenz eine bevorzugte Unterstützung ge-
währt.

Die Dokumentation eignet sich zur Erstellung von Applikationen, die auf dieses
Rahmenwerk aufsetzen, und auch beispielhafter ständig aktualisierter Programm-
Quelltext ist in ausreichender Menge vorhanden. Die Schnittstellen-Definition der
Komponenten allerdings ändert sich von Version zu Version, was eine Portierung
einer auf JGraph basierenden Anwendung auf eine neue JGraph-Version erschwert.
Zwar erfüllt JGraph alle funktionalen Anforderungen, jedoch ist das Rahmenwerk
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nicht Multithreading-fähig, was im Bereich der gleitenden Strukturveränderung
(Abschnitt 4.7) sich als ungünstig erweist.

GINY - Graph Interface library

Bei GINY, beschrieben in [8] und [4], handelt es sich um ein Rahmenwerk, wel-
ches aus Schnittstellendefinitionen besteht, die durch Bibliotheken anderer Pro-
jekte implementiert werden. Eine dieser Bibliotheken ist das CERN Colt-Projekt,
entwickelt am CERN (Europäische Organisation für Nuklearforschung), welches
Datenstrukturen und Operationen für numerische Daten und komplexe Graph-
Operationen bereitstellt. Die graphische Seite von GINY wird implementiert von
Piccolo, entwickelt an der Universität Maryland, und enthält eine zoombare Be-
nutzeroberfläche und unterschiedlichste Graph-Knotenarten. Vervollständigt wird
GINY durch die Bibliothek des Open-Source-Projektes Java Universal Network/-
Graph Framework (JUNG), welches Layoutmechanismen auf Graphen zur Verfü-
gung stellt.

Durch diese Projektstruktur ist GINY umfangreich und unübersichtlich. Da-
neben wird Benutzerinteraktion in nur geringem Umfang unterstützt. Insgesamt
reichen die Funktionalitäten für eine auf das Rahmenwerk aufbauende Entwicklung
eines Statechart-Editors nicht aus.

Übersicht über nicht geeignete Rahmenwerke

Nachfolgend sind weitere Graph-Frameworks und Graph-Editing-Frameworks auf-
gelistet, welche entweder aus Gründen mangelnder Projektaktualität, aufgrund zu
geringen Funktions- oder Dokumentationsumfanges oder aufgrund ihres kommer-
ziellen Charakters grundsätzlich nicht in Frage kommen:

• VGJ : Ist zu alt und wird nicht mehr gepflegt [48]

• GFC : Es ist keine aktuelle Version verfügbar [6]

• Grace: Hierbei handelt es sich um einen Statechart-Editor-Generator. Es ist
keine ausreichende Dokumentation vorhanden [27].

• JDigraph: Es existiert noch keine freigegebene Version (engl. Release) son-
dern nur ein Alpha-Release. Außer Javadoc-Kommentaren steht noch keine
Dokumentation zur Verfügung [49].

• ToughGraph: Dieses Rahmenwerk bietet nur die Darstellung von Graphen.
Bearbeitungsmöglichkeiten sind nicht vorgesehen [41].

• JGraphEd : Unterstützt das Skalieren von Graphteilen, jedoch keine Hierar-
chien. Die Dokumentation ist nicht ausreichend [20].

• yFiles: yFiles erfüllt alle Anforderungen aus Abschnitt 3.2.1. Da es sich aller-
dings um eine kommerzielle Software handelt, ist eine Verwendung in KIEL
ungünstig [52].
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• Tom Sawyer Software: Ebenso wie bei yFiles handelt es sich bei Tom Sawyer
um ein kommerzielles Rahmenwerk und soll daher in KIEL ebenfalls nicht
eingesetzt werden [40].

• Hypergraph: Für dieses Rahmenwerk ist keine Dokumentation verfügbar [25].

• Jung : Gegen eine Verwendung dieses Rahmenwerks sprechen die fehlende
Lauffähigkeit der Beispiele, der große Umfang und die fehlende Unterstüt-
zung von Graph-Hierarchien. Jung bietet lediglich grundlegende Visualisie-
rungsmöglichkeiten, jedoch keine Editorfunktionalität [38].

• WilmaScope: WilmaScope unterstützt keine Hierarchien, besitzt eine Benut-
zeroberfläche zum Editieren und die Möglichkeit einer 3D-Darstellung von
Graphen. Eine KIEL-konforme Darstellung von Statecharts ist allerdings
nicht möglich [11].

• Eclipse GEF : Dieses Rahmenwerk ist nicht portabel, da es das plattformab-
hängige SWT -Rahmenwerk verwendet. Ausreichend Dokumentation ist vor-
handen, allerdings sind die Beispiele nicht lauffähig [23].
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Mit dem zu entwickelnden Editor soll es möglich sein, z. B. das in Abbildung 4.1
gezeigte Referenzbeispiel zu erstellen. Zu den hierfür notwendigen grundlegenden
Bearbeitungsfunktionen sollen darüber hinaus innovative und bisher nicht oder
nur teilweise in Statechart-Werkzeugen vorhandene intelligente Bearbeitungshil-
fen implementiert werden, welche teilweise [39] entnommen sind. Die vorliegende
Anforderungsspezifikation umfasst dabei nicht sämtliche Funktionsmerkmale eines
der in Abschnitt 3.1 vorgestellten Statechart-Editoren, sondern eine willkürliche
Auswahl an Funktionalität aus verschiedenen Statechart-Editoren und zusätzlicher
Funktionsmerkmale.

Abbildung 4.1.: Ein Referenzbeispiel

In diesem Kapitel werden die Anforderungen, welche an die vorliegende Arbeit
gestellt werden, beschrieben. Neben der Umsetzung dieser Anforderungen wird
darüber hinaus der Versuch unternommen, in Bezug auf Funktionalität und Er-
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scheinungsbild eine kompetitive Software zu erstellen. Die hierfür gesteckten Ziele
werden ebenfalls in diesem Kapitel vorgestellt und stellen eine Erweiterung der
Anforderungen dar. Sämtliche Funktionsmerkmale, welche in diesem Kapitel dar-
gestellt werden, sind im KIEL-Editor auch umgesetzt und können angewendet
werden. Somit stellt das vorliegende Kapitel die Spezifikation des tatsächlichen
Funktionsumfangs des Editors dar.

4.1. Syntaxgerichtetes Editieren

Unter Interpretation einer Zeichnung wird verstanden, den einzelnen Elementen
der Zeichnung eine Bedeutung zuzuordnen. Wenn solch eine Zuordnung möglich
ist, dann kann diese Zeichnung in eine andere Darstellungsform übersetzt werden,
welche z. B. eine Baumstruktur oder eine Darstellung in Textform sein kann.

Grundsätzlich kann man graphische Editoren dahingehend unterteilen, in wie-
weit sie den Benutzer dazu verpflichten, bestimmte syntaktische Regeln bei der
Eingabe einer Zeichnung einzuhalten, um damit eine Interpretation der Zeichnung
zu ermöglichen. Kann der Benutzer beliebige Zeichnungen eingeben und sind be-
liebige Eingabeschritte erlaubt, so spricht man von freiem Editieren (engl. Free-
Hand-Editing). Editoren jedoch, welche dem Benutzer eine definierte Menge an
graphischen Formen anbieten und welche die Veränderung und Komposition die-
ser Formen nur in ganz bestimmter Art und Weise zulassen, definieren eine Menge
von Eingaberegeln, welche die Syntax der eingebbaren Zeichnungen darstellen.
Man spricht hier von syntaxgerichtetem Editieren (Syntax-Directed-Editing), also
vom Einschränken der Eingabemöglichkeiten auf syntaxkonforme Varianten.

Es ist offensichtlich, dass syntaxgerichtetes Editieren in einem Statechart-Editor
die Erstellung syntaktisch korrekter Diagramme vereinfacht. Grundsätzlich verrin-
gert syntaxgerichtetes Editieren die Menge an Benutzereingaben, die nötig sind,
um ein gewünschtes Ergebnis zu erhalten. Wenn z. B. nur Rechtecke gezeichnet
werden können, kann dem Benutzer das Wählen und Zeichnen der vier Kanten
eines Rechtecks abgenommen werden und stattdessen das sprachspezifische Edi-
tierkommando Rechteck zeichnen (hier: Zustand zeichnen) angeboten werden.

Im Allgemeinen sollen bearbeitete Statecharts auch interpretiert werden können,
um dann simuliert zu werden. Dies ist jedoch nur möglich, wenn der Aufbau des
Statecharts den Regeln der Sprache genügt. Um den Benutzer von Eingaben ab-
zuhalten, welche diesen Regeln zuwiderlaufen, werden solche Benutzeraktionen bei
syntaxgerichtetem Editieren einfach ausgeschlossen. Hierbei werden all die Benut-
zeraktionen als regelkonform betrachtet, welche zu Statecharts führen, die ihrerseits
ausschließlich durch Hinzufügen von weiteren Diagrammelementen zu vollständi-
gen simulierfähigen Diagrammen erweitert werden können. Genau dieses Merkmal
soll im vorliegenden Statechart-Editor umgesetzt werden.

In wieweit eine Eingabesyntax durch den Editor vorgegeben ist, bestimmt auch
den Zeitpunkt, zu dem die eingegebene Zeichnung interpretiert werden kann. In
Editoren, welche ausschließlich syntaxgerichtetes Editieren erlauben, kann nach je-
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dem Eingabeschritt jedes Element der Zeichnung und somit die gesamte Zeichnung
interpretiert werden, wenngleich sie noch nicht vollständig und damit korrekt sein
muss. Jeder Eingabeschritt wirkt sich als Operation direkt auf das Datenmodell
aus. Es ist daher möglich, das Datenmodell in einem Diagramm oder auch z. B. in
einer Baumstruktur oder einer Repräsentation in Textform darzustellen. So können
verschiedene Darstellungen, welche auf diesem Datenmodell beruhen, nach jedem
Eingabeschritt aktualisiert werden.

Anders verhält es sich bei Editoren, welche freies Editieren erlauben. Bei solchen
Editoren kann das Datenmodell im ungünstigsten Fall erst nach vollständiger Ein-
gabe der Zeichnung erstellt werden. Erst dann nämlich können die gezeichneten
Figuren (hier: Zustände und Transitionen) als vollständig angenommen werden
und sodann diese Figuren, ihre Anordnung, Position und Größe, sowie ihre räumli-
chen Beziehungen wie Schachtelung (Hierarchie) und Berührung analysiert werden.
Man spricht im Gegensatz zu semantischen Operationen hierbei von graphischem
Scanning, einer lexikalischen Analyse, welche ihrerseits im günstigsten Falle zu
einem korrekten Statechart führt [21].

Folgende Regeln sollen im KIEL-Editor umgesetzt werden:

• Geometrische Regeln:

– Es können nur Rechtecke, Kreise und Pfeile eingegeben werden, wie sie
in Abschnitt 2.3.2 angegeben sind. Es sollen genau die dort aufgezählten
Elemente und diese nur als Ganzes erzeugbar sein.

– Zwei Rechtecke oder Kreise dürfen sich nicht teilweise überlappen. Ent-
weder ist das eine von beiden vollständig in dem anderen enthalten oder
gar nicht.

– Zustandskanten dürfen sich nicht beliebig nahe kommen (z. B. 10 Pixel
Abstand, konfigurierbar).

– Alle Diagrammelemente sind löschbar. Positionsänderbar sind alle Dia-
grammelemente mit Ausnahme der Delimiter-Lines. Größenänderbar
sind alle Diagrammelemente außer AND-States.

– Pfeile müssen als Anfangs- und Endpunkt die Kante eines Zustands
besitzen.

• Semantische Regeln, siehe hierzu Abschnitt 2.3.2:

– Nur in Composite-States können Zustände eingefügt werden.
– Jeder OR-State und jede Region dürfen höchstens einen Initial-State

besitzen.
– History-States und Deep-History-States dürfen nur in OR-States und

AND-States liegen und dies höchstens jeweils einmal.
– History-States und Deep-History-States können nicht beliebig platziert

werden. Sie ’sitzen’ immer unter dem Expansionssymbol eines Composite-
States.
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– Delimiter-Lines dürfen nur im dafür vorgesehenen Bereich von Compo-
site-States eingefügt werden, nicht jedoch im Root-State.

– Initial-States dürfen nur in Regions und OR-States liegen und dies
höchstens jeweils einmal.

– Quellzustand und Zielzustand einer Transition müssen den gleichen Va-
ter besitzen, d.h., Interlevel-Transitionen können nicht erzeugt werden.

– Transitionen dürfen nicht in Initial-States, Suspends und in den Root-
State hineinführen.

– Transitionen dürfen nicht aus dem Root-State, History-States, Deep-
History-States und Final-States hinausführen.

– Zustände dürfen nur dann als Endzustand deklariert werden, wenn sie
keine ausgehenden Transitionen besitzen.

– Aus Suspends führen nur Suspend-Transitions heraus. Der Transitions-
typ kann nicht geändert werden.

– Aus Initial-States führen nur Initial-Arcs heraus. Der Transitionstyp
kann nicht geändert werden.

– Aus Conditional-States führen nur Conditional-Transitions heraus. Der
Transitionstyp kann nicht geändert werden.

Diese Regeln werden angewendet, sobald der Benutzer ein neues Element hinzu-
fügen möchte oder eine Verschiebe-, Größenänderungs- oder Cut-and-Paste-Aktion
ausführt. Wird gegen eine der obigen Regeln verstoßen, so erscheint am Mauszeiger
ein rotes Kreuz, siehe Abbildung 4.13(a), und die Aktion wird nicht ausgeführt.
Eine Ausnahme hierzu bildet das automatische Layout in bestimmten Situationen,
siehe Abschnitt 4.6.

Zum syntaxgerichteten Editieren gehört neben dem Erzeugen von Diagramm-
elementen im Falle von Statecharts auch die auf syntaktische Richtigkeit geprüfte
Deklaration von Ereignissen, Variablen und Transitionsbeschriftungen. Es sollen
eingebbar sein:

• On-Entry-Actions, On-Inside-Actions und On-Exit-Actions können für alle
Zustände deklariert und bearbeitet werden.

• Lokale Ereignisse und lokale Variablen können für Composite-States dekla-
riert werden.

• Statechart-globale Input-Events und Output-Events können in einem Dialog-
fenster editiert werden.

• Transitionsbeschriftungen können editiert werden im Format Trigger {Con-
dition} / Action. Die in der Transitionsbeschriftung angegebenen Ereignisse
und Variablen müssen vorher deklariert worden sein.
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4.2. Graphische Darstellung eines Statecharts

Die graphische Repräsentation von Statecharts im KIEL-Editor soll der Spezifika-
tion von KIEL entsprechen. Sie ist angegeben in den Abschnitten 2.3.2 und 2.3.3.
Die Anzeige einiger dieser Elemente soll konfigurierbar sein, siehe hierzu Abschnitt
4.22.

4.3. Anwendung von verschiedenen Layouts

In KIEL werden Statecharts während der Simulation dynamisch visualisiert, d.h.,
die graphische Repräsentation eines Statecharts ändert sich mit jedem Simulati-
onsschritt. Je nachdem, welche Zustände im aktuellen Schritt von Bedeutung sind,
sind Zustände ein- oder ausgeklappt. Jede hieraus resultierende Kombination von
ein- und ausgeklappten Zuständen wird Sicht (engl. View) des Statecharts ge-
nannt. Da ein eingeklappter Zustand weniger Platz als ein ausgeklappter Zustand
einnimmt, erfordert jede Sicht ihr eigenes Layout. Das Layout jeder dieser Sichten
entspricht jedoch unter Umständen – sofern es z. B. automatisiert erzeugt wird –
nicht den Wünschen des Benutzers und bedarf deswegen einer Nachbesserung im
Editor. Diese Änderungen sind jedoch nur dann sinnvoll, wenn sie gespeichert wer-
den können, ansonsten sind sie nur im Browser während der Simulation verfügbar.
Sofern in KIEL verschiedene Sichten eines Statecharts gespeichert werden können,
soll der Editor verschiedene Sichten des Statecharts bearbeiten können.

4.4. Modellorientierung

Unter Modellorientierung können und sollen in diesem Kontext verschiedene Sach-
verhalte verstanden werden:

• Statecharts werden in KIEL in Form zweier Datenstrukturen repräsentiert,
von denen die eine die hierarchische Struktur des Statecharts beschreibt und
die andere Datenstruktur die graphische Repräsentation des Statecharts bein-
haltet. Auf diesen Datenstrukturen operieren sämtliche KIEL-Module. Der
KIEL-Editor soll aus Gründen der Interoperabilität auf der gleichen Struktur
– auch Datenmodell genannt – arbeiten.

• Der KIEL-Editor soll den Entwurf verschiedener Statechart-Modelltypen un-
terstützen. Der Benutzer soll dabei zu Beginn des Editierens eines neuen
Statecharts wählen können zwischen Esterel-Studio- und Matlab-Modellen
und damit die Menge der zur Verfügung stehenden Diagrammelemente be-
stimmen können. Eine spätere Erweiterung um andere Statechart-Dialekte
soll möglich sein, siehe hierzu im Anhang den Abschnitt A.3.3.

• Die Implementierung soll auf dem MVC -Muster (Abschnitt 2.4.3) basieren.

43



4. Anforderungsspezifikation des KIEL-Editors

4.5. Verstecken innerer Zustände

Hierunter fällt die Veränderung der Sichtbarkeit der Unterzustände von Hierar-
chiezuständen.

Ähnlich wie beim Betrachten von Statecharts sind während des Bearbeitungs-
prozesses die Inhalte einiger Hierarchiezustände uninteressant und verbrauchen un-
nötig Darstellungsfläche. Aus diesem Grund soll es im Editor möglich sein, Hierar-
chiezustände zu kollabieren und zu expandieren. Dabei soll beim Einklappen neben
dem Verstecken der inneren Zustände der Hierarchiezustand verkleinert werden so-
wie beim Ausklappen dessen Ursprungsgröße wiederhergestellt werden.

Zusätzlich zu diesen Anforderungen muss ein Mechanismus implementiert wer-
den, welcher das Verschieben anliegender Zustände automatisch vornimmt, wenn
für das Ausklappen nicht genügend Platz zur Verfügung steht, siehe hierzu Ab-
schnitt 4.6. Des Weiteren soll das Ein- und Ausklappen als gleitende Strukturver-
änderung (Abschnitt 4.7) durchgeführt werden können .

4.6. Layout

Grundsätzlich fördert ein übersichtliches Diagramm die Verständlichkeit desselben.
Besonders bei großen Diagrammen bedeutet das manuelle übersichtliche Platzieren
von Diagrammelementen einen großen Aufwand, welches dazu häufig noch iterativ
durchgeführt werden muss. Während der Erweiterung eines Statecharts kann die
Situation auftreten, dass das Gesamtbild für den Betrachter zunehmend schwerer
verständlich wird, weil eine einheitliche Struktur nicht aufrechterhalten wird. Des
Weiteren können sich im Verlauf der Bearbeitung Transitionen unvermeidbar über-
kreuzen, gleichartige Zustände unterschiedliche Größen besitzen und der zur Verfü-
gung stehende freie Raum sich ungleichmäßig verteilen. Neben dem erhöhten Auf-
wand des manuellen iterativen Layoutens stellt sich als weiterer Nachteil heraus,
dass ein nicht nur vom Kontext sondern auch vom Benutzer abhängiges Layout ent-
steht, was in Projekten zwecks angestrebter Einheitlichkeit der Diagrammdarstel-
lung grundsätzlich unerwünscht ist. Dieses Problem löst die Layouter-Komponente
von KIEL. Diese soll für das im Editor aktuell bearbeitete Statechart ein neues
Layout berechnen. Das Ergebnis soll durch eine gleitende Strukturveränderung
dargestellt werden, siehe Abschnitt 4.7.

Immer wieder bedarf es bei nicht vorausschauendem Entwurf des Diagramms
des Schaffens von zusätzlichem Platz für neue Elemente. Daher soll zusätzlich zur
Benutzung des KIEL-Layouters ein editoreigener Layoutmechanismus angewendet
werden, wenn für einen neu einzufügenden Zustand nicht genug Platz zur Verfü-
gung steht, siehe Abschnitt 4.13.
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4.7. Layoutgestützte gleitende Strukturveränderung

Mit Struktur ist hier die graphische Anordnung der Zustandsdiagrammelemen-
te gemeint. Unter Veränderung dieser Anordnung versteht man die Änderung
der Position oder Größe von Zustandsdiagrammelementen. Eine Strukturverän-
derung (engl. Morphing) wird gleitend genannt, wenn die Veränderung nicht in
einem Schritt sondern als Folge von sich geringfügig unterscheidenden Anordnun-
gen durchgeführt wird. Für den Betrachter soll aus der Ausgangsanordnung heraus
die Zielanordnung erwachsen, siehe Abbildung 4.2.

Worin liegt der Sinn einer gleitenden Veränderung? Große Veränderungen er-
schweren es dem Benutzer, diese nachzuvollziehen. Der Überblick kann verloren
gehen. Daneben könne sie zu einer Verringerung der Akzeptanz der programmge-
steuerten Layoutveränderungen führen. Der Benutzer entwirft ein Statechart der-
art, wie er sich die Statechart-Struktur gedanklich vorstellt. Dies bezeichnet man
auch als Mental-Map. Dabei ist die vorgestellte Struktur die im ersten Moment ein-
zig korrekte Struktur aus Sicht des Benutzers. Jedes hiervon abweichende Layout
muss daher als Vorschlag dem Benutzer gegenüber dargebracht werden.

(a) Anfangsanordung (b) 1. Zwischenschritt

(c) 2. Zwischenschritt (d) Zielanordnung

Abbildung 4.2.: Layoutgestützte gleitende Strukturveränderung

Im hier zu implementierenden Editor soll eine gleitende Strukturveränderung
bei Ausführung eines Layoutvorgangs (Abschnitt 4.6), beim Kollabieren und Ex-
pandieren von Zuständen (Abschnitt 4.5), sowie beim automatisch durchgeführten
Vergrößern von Zustandsdiagrammelementen als Folge von Platzproblemen beim
Positionieren von neuen Elementen (Abschnitt 4.13) durchgeführt werden.
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4.8. Rasterorientiertes Bearbeiten

Im Editor werden alle graphischen Elemente in einem Koordinatensystem ange-
ordnet. Die linke obere Ecke hat die Koordinaten (0,0). Dieses ganzzahlige Koor-
dinatensystem kann man als Raster auffassen mit Rastergröße 1.

Im Falle eines Statechart-Editors ist eine so feine Rasterung jedoch nicht not-
wendig und erschwert sogar das Anordnen von Elementen, sofern sie auf eine be-
stimmte Art und Weise relativ zueinander angeordnet werden sollen wie z. B. die
Ausrichtung an einer Geraden.

Eine Lösung dieses Problems bietet die Veränderung der Rastergröße auf z. B.
ein Viertel der Größe von Pseudo-States, also etwa 5 Pixel. In diesem Fall wären die
Koordinaten aller Diagrammelemente ganzzahlige Vielfache von 5. Will man bei
solch einem Raster ein Element verschieben, so springt es zwischen den möglichen
Koordinaten. Setzt man das Element ab, hat es Koordinaten mit der genannten Ei-
genschaft. Dies versteht man unter rasterorientiertem Bearbeiten (engl. Snapping).
Das Raster soll in Form von Punkten sichtbar sein, siehe Abbildung 4.3.

Abbildung 4.3.: Anzeige des Bearbeitungsrasters

Der Editor soll eine vom Benutzer wählbare Rastergröße besitzen und gleichzeitig
das Raster in Form von Punkten auf der Zeichenfläche darstellen, siehe hierzu
Abbildung 4.3. Die Konfigurationsmöglichkeiten werden im Anhang im Abschnitt
.2.1 beschrieben.

4.9. Nachvollziehbarkeit von Bearbeitungsschritten

Ein Bearbeitungsschritt ist hier die Einheit, auf der ein gewöhnlicher Undo-and-
Redo-Mechanismus basiert (siehe auch Abschnitt 4.14). Die Anzahl der verfüg-
baren Undo- und Redo-Schritte soll in der Statusleiste dargestellt werden und es
soll möglich sein, in einer Historie die einzelnen Schritte mit einem Zeitstempel
versehen chronologisch aufzulisten (siehe hierzu im Anhang den Abschnitt .1.1).
Darüber hinaus soll diese Historie in dem in Abbildung 4.4 dargestellten Format
exportierbar sein.
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4.10. Mehrschichtige Übersichtsdarstellungen

1 3 : 3 1 : 2 9 ; E s t e r e l Studio ; S ta r t
1 3 : 3 1 : 3 2 ; Simple State ; S ta r t
1 3 : 3 1 : 3 2 ; Simple State ; Su c c e s s f u l
1 3 : 3 1 : 3 6 ; I n i t i a l State ; S ta r t
1 3 : 3 1 : 3 8 ; I n i t i a l State ; Su c c e s s f u l
1 3 : 3 1 : 4 1 ; Trace Log ; S ta r t

Abbildung 4.4.: Ein Trace-Log von drei Benutzeraktionen

(a) Vor Beginn eines Abspielvorgangs

(b) Während eines Abspielvorgangs

Abbildung 4.5.: Die Werkzeugleiste zum Abspielen von Bearbeitungsschritten

In komplexen Diagrammen kann die Frage auftreten, welcher Bearbeitungsweg
zu dem vorliegenden Resultat geführt hat. Der Benutzer kann nun mehrfach einen
Undo-Schritt ausführen und hiernach Schritt für Schritt ein Redo, um die Entwick-
lung des Diagramms über die letzten Bearbeitungsschritte anzusehen. Zur Vermei-
dung einer hohen Mausklick-Rate zur Durchführung dieses Vorhabens soll dem
Benutzer ein Wiedergabe-Knopf zur Verfügung gestellt werden, wie er auch bei
z. B. Tonträger-Abspielgeräten angeboten wird, neben einer Pause-Taste, schnel-
lem Vorlauf und Rücklauf, sowie schrittweisem Vor- und Rücklauf, siehe Abil-
dung 4.5. Wiedergabe bedeutet hier, dass zunächst sämtliche Undo-Schritte aus-
geführt werden und danach sukzessive die Redo-Schritte. Die Stop-Taste beendet
den Wiedergabe-Modus und führt wieder zum Ausgangspunkt. Zusätzlich wird
dem Anwender, wie er es aus Media-Player-Software gewohnt ist, ein Schieberegler
zur Schrittanwahl an die Hand gegeben. Der Benutzer kann darüber hinaus an
jeder Stelle des Wiedergabe-Modus diesen mit der Pause-Taste beenden und neue
Bearbeitungsschritte ausführen.

4.10. Mehrschichtige Übersichtsdarstellungen

Der Benutzer soll frei wählen können, wie viel Information er gleichzeitig betrachten
möchte. Idealerweise ist der editierbare Bereich der gesamte Bildschirm. Werden
Übersichten nicht schichtweise angezeigt, sondern nebeneinander, so geht Platz
für die Bearbeitung des Diagramms verloren. Daher soll die Möglichkeit bestehen,
auf verschiedenen durchsichtigen Schichten Statechart-Informationen darzustellen
(engl. Layering), z. B. eine nicht editierbare Statechart-Übersicht unter einem mo-
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mentan bearbeiteten Statechart-Ausschnitt. Des Weiteren soll ein Diagramm allge-
mein aus mehreren Ebenen bestehen können, welche unterschiedliche Ausschnitte
des Diagramms zeigen [9].

Übersichtsdarstellungen zeigen das Diagramm in der Regel vollständig. Denkbar
ist allerdings auch die Darstellung eines Diagrammteils. Unterschiedliche Darstel-
lungen für den Inhalt des Diagramms sind dabei vorstellbar. Ein Statechart kann
neben der Diagrammdarstellung auch als Baum oder in Textform wiedergegeben
werden. Fasst man die Darstellungen als durchsichtige Bilder auf, so spricht man
von der Darstellung mehrerer überlagerter Ebenen oder von Mehrschichtigkeit.
Beispielsweise kann das bearbeitbare Diagramm im Ausschnittsformat als obers-
te Schicht angezeigt werden, wobei darunter, in leichteren Farbtönen wie Grau,
das gesamte Diagramm zur Übersicht dargestellt wird. Zur besseren Orientierung
soll das aktuell selektierte Diagrammelement auch in der Übersichtsdarstellung
hervorgehoben werden. Abbildung 4.6 zeigt neben der Bearbeitungsschicht eine
Übersichtsschicht. In der Abbildung ist die Hervorhebung des selektierten Dia-
grammelements in der Übersichtsansicht kaum sichtbar.

Abbildung 4.6.: Bearbeitungsschicht und Übersichtsschicht

Mehrschichtige Darstellungen können den Benutzer unter Umständen irritieren
oder sogar überfordern. Mit solchen Darstellungen soll daher zum einen sparsam
umgegangen werden und sie sollen ausschaltbar sein, und zum anderen soll viel
Wert auf die Auswahl der Farben gelegt werden. Beispielsweise ist es sinnvoll,
im Mehrschicht-Anzeige-Modus das aktuell bearbeitete Diagrammelement in allen
Schichten farblich leicht hervorzuheben.

Im Allgemeinen sind Übersichten nicht bearbeitbar. Denkbar wäre allerdings
in diesem Kontext, alle angezeigten Darstellungen zum Editieren freizugeben und
die Reihenfolge der Schichten änderbar zu gestalten. Im vorliegenden Editor sol-
len zwei Darstellungen übereinander gelegt werden: Die Bearbeitungsschicht als
oberste Schicht liegt über der nicht editierbaren Übersichtsschicht, welche farblich
ausgegraut ist.
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4.11. Farbliche Syntaxprüfung

Wie im Abschnitt über syntaxgerichtetes Editieren erwähnt, sollen im Editor mo-
dellierte Statecharts konform zu der von einem Statechart-Simulator geforderten
Syntax sein. Das syntaxgerichtete Editieren (Abschnitt 4.1) stellt zwar sicher, dass
während des Bearbeitungsvorgangs Eingaben, die gegen syntaktische Regeln ver-
stoßen, nicht zugelassen werden. Dies führt allerdings nicht zu jederzeit syntak-
tisch korrekten Diagrammen, da auch unvollständige Diagramme akzeptiert wer-
den müssen, sofern sie durch Hinzufügen weiterer Elemente zu einem syntaktisch
korrekten Diagramm führen können.

Der Benutzer soll bei Beurteilung der Frage unterstützt werden, ob alle vor-
liegende Diagrammelemente vollständig sind im Sinne der zu prüfenden Syntax.
Ist dies für ein Element nicht der Fall, so wird das Element rot gezeichnet. Ein
Diagrammelement ist vollständig, wenn folgende Regeln eingehalten werden:

Das Element ist

• ein OR-State aber nicht der Root-State und enthält einen Initial-State und
hat eingehende Transitionen.

• der Root-State und enthält einen Initial-State.

• ein AND-State und enthält eingehende Transitionen.

• eine Region und enthält einen Initial-State.

• ein Simple-State und enthält eingehende Transitionen.

• ein Initial-State und enthält ausgehende Transitionen.

Diese Regeln werden unabhängig vom gewählten Modell geprüft, d.h., für Matlab-
Modelle und Esterel-Studio-Modelle werden die gleichen Regeln angewendet.

4.12. Positionierungshilfen und Ausrichtungshilfen

Ein wesentlicher und immer wiederkehrender Bearbeitungsschritt ist der des Posi-
tionierens von Diagrammelementen. Elemente sollen übersichtlich angeordnet sein.
So werden sie entweder relativ zueinander platziert oder mit absoluten Koordinaten
versehen. Zur Unterstützung der absoluten Positionierung werden in der Status-
leiste des Editors die Mauszeigerkoordinaten angezeigt. Sinnvoll wäre auch, die
gewünschten Koordinaten eines Elements direkt eingeben zu können.

Der Benutzer soll Elemente relativ zueinander anordnen können, indem zunächst
mehrere Elemente mit der CTRL-Taste selektiert werden und sodann ausgewählt
wird, wie alle selektierten Elemente relativ zum ersten selektierten Element ange-
ordnet werden sollen: links-, rechts-, oben- oder untenbündig, gleiche Breite oder
Höhe, vertikal oder horizontal zentriert.
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4.13. Layouthilfen während der Bearbeitung

Eine Layoutmaßnahme kann nicht nur nach einem Bearbeitungsschritt notwendig
werden sondern auch während eines Bearbeitungsschrittes. Dies ist z. B. der Fall,
wenn der Benutzer einen Zustand an einer Stelle hinzufügen möchte, an der nicht
genug Platz ist, die Zustandskanten also die eines anderen Zustands kreuzen wür-
den. Dann ist diese Hinzufüge-Operation an dieser Stelle nicht erlaubt. Folglich
müsste abgebrochen werden, der Benutzer müsste durch eine geeignete Layout-
maßnahme Platz schaffen und könnte danach erneut versuchen, die Hinzufüge-
Operation an der gewünschten Stelle durchzuführen.

Schon allein das Platz-Schaffen kann eine aufwändige Maßnahme sein. Man stelle
sich vor, der Vater des neuen Zustands würde durch eine notwendige Vergrößerung
seinen eigenen Vater schneiden. Dieses Platz-Schaffen soll nun im KIEL-Editor
durch einen geeigneten Algorithmus automatisiert werden, indem diese Operation
vom Editor ausgeführt wird, wann immer dieser die Notwendigkeit solch einer
Layoutmaßnahme erkennt, nämlich genau während des Platzierens eines neuen
Zustands. Während eines Bearbeitungsschritts wird also eine Layouthilfe seitens
des Editors angeboten und durchgeführt.

4.14. Undo-and-Redo

Diese aus Editoren allgemein bekannten Funktionen bewirken ein Zurücknehmen
(engl. Undo) beziehungsweise ein Zurücknehmen des Zurücknehmens (engl. Redo)
eines Bearbeitungsschrittes. Die Undo-Funktion dient der Korrektur ungewollter
Eingaben. Stellt sich unmittelbar nach Anwendung der Undo-Funktion heraus,
dass doch keine ungewollte Eingabe vorlag, so kann der Undo-Schritt rückgän-
gig gemacht werden mit der Redo-Funktion. Redo-Schritte sind nur im direkten
Anschluss an Undo-Schritte möglich. Sobald nach Undo-Schritten ein neuer Bear-
beitungsschritt ausgeführt wird, sind keine Redo-Schritte mehr verfügbar.

4.15. Cut-and-Paste

Auch hierbei handelt es sich um eine aus Editoren allgemein bekannte Funktion.
Ein Diagrammelement kann ausgeschnitten werden (engl. Cut), und nach Belieben
häufig wieder eingefügt werden (engl. Paste), und das in beliebigen Anwendungen,
die Cut-and-Paste unterstützen und die mit den ausgeschnittenen Daten etwas
anfangen können. Im vorliegenden Editor soll eine Variante implementiert werden:
Ein ausgeschnittenes Diagrammelement soll höchstens ein Mal und nur im Editor
wieder eingefügt werden. So ist ein Duplizieren von Elementen ausgeschlossen.

50



4.16. Zoom und Ausschnittsänderung

4.16. Zoom und Ausschnittsänderung

Die Ansicht des vorliegenden Diagramms soll nach Belieben vergrößert und ver-
kleinert werden können. Hierfür soll zum einen der Zoomfaktor gleitend über einen
Schieberegler in der Statusleiste eingestellt werden können, siehe Abbildung 4.7,
zum anderen sollen über das Menü einzelne Zoom-In- und Zoom-Out-Schritte aus-
geführt werden können. Des Weiteren soll mittels CTRL + Plus-Taste und Minus-
Taste sowie mit Hilfe CTRL + Mausrad gezoomt werden können.

Der sichtbare Bereich des Statecharts soll über Scrollleisten, das Mausrad sowie
über die Cursor -Tasten geändert werden können (engl. Panning).

Abbildung 4.7.: Zoomregler zur gleitenden Einstellung des Zoomfaktors

Zum anderen soll schrittweise gezoomt werden können mit Zoom-In- und Zoom-
Out-Buttons. Die Zoom-Schrittweise soll darüberhinaus konfigurierbar sein, siehe
im Anhang den Abschnitt .2.1.

4.17. Diagrammelementtyp-Morphing

Hierunter wird das Ändern des Typs eines Diagrammelementes verstanden. Wäh-
rend des Bearbeitungsprozesses kann die Situation auftreten, dass ein Diagramm-
element gegen ein anderes ausgetauscht werden muss, z. B. ein Simple-State gegen
einen OR-State, weil in diesem Simple-State weitere Zustände platziert werden
sollen. Eigentlich müßte jedoch lediglich der Diagrammelementtyp geändert wer-
den. Das Ersetzen dieses Zustands gegen einen neuen Zustand hätte zur Folge,
dass alle mit dem zu ersetzenden Zustand verbundenen Transitionen und sons-
tigen Eigenschaften verloren gingen. Daher soll der Editor Möglichkeiten bieten,
den Diagrammelementtyp zu ändern, sofern dies syntaktisch gesehen möglich ist.
Ein beliebiger Zustand soll z. B. in einen Endzustand überführt werden können,
wenn er keine ausgehenden Transitionen besitzt. Ein OR-State hingegen soll den
Typ eines Simple-States erhalten können, wenn dieser OR-State keine Zustände
beinhaltet.

4.18. Änderung von Transitionsprioritäten

Im KIEL-Editor sollen Transitionsprioritäten vergeben, angezeigt und geändert
werden können, siehe auch Abschnitt 2.3.3. Beim Erzeugen einer neuen Transition
soll der Editor automatisch dieser Transition eine Priorität zuweisen, wobei keine
zwei Transitionen die gleiche Priorität haben dürfen. Angezeigt sollen Prioritäten
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werden in spitzen Klammern an der Transition in der Nähe des Quellzustands. Der
Benutzer soll eine Priorität ändern können, indem er eine Transition anwählt und
ihr eine neue Priorität p zuweist. Hiernach sollen für alle Transitionen die Prio-
ritäten neu berechnet werden derart, dass die ursprüngliche Reihenfolge erhalten
bleibt, die Transition mit p aber in der Reihenfolge neu eingeordnet wird.

4.19. Ansprechendes Benutzeroberflächendesign

Das KIEL-Projekt soll nicht nur professionellen Anforderungen bezüglich seiner
Funktionalität genügen, es soll daneben vom äußeren Erscheinungsbild mit kom-
merziellen Produkten konkurrieren können. Hierfür ist die Benutzeroberfläche von
zentraler Bedeutung. Die Anwendung muss eine Freude für die Augen sein. Daher
ist eine ansprechende farbliche Gestaltung vorteilhaft. Die gewählten Farbverläufe
sollen denen neuester Office-Produkte gleichen. Daneben ist das weite Feld der
Software-Ergonomie zu berücksichtigen. Folgende Aspekte sollen bei der Imple-
mentierung umgesetzt werden:

• Werkzeugleisten für die komfortable Anwendung häufig genutzter Funktio-
nen, siehe Abbildung 4.8,

• Ausblendbarkeit von Menüs und der Statusleiste, siehe Abbildung 4.8, sowie
der Baumansicht,

Abbildung 4.8.: Ausblendbarkeit von Werkzeugleisten-Elementen

• fließende Komponenten, die per Drag-and-Drop aus dem KIEL-Anwendungs-
fenster gezogen werden können

• Popup-Menüs, welche abhängig vom Typ des aktuell selektierten Diagram-
melementes zusammengestellt werden, siehe Abbildungen 4.10 und 4.11.
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4.20. KIEL-Anwendungsfenster

(a) Eingebettete Komponente der Be-
nutzeroberfläche

(b) Fließende Komponente der Benut-
zeroberfläche

Abbildung 4.9.: Fließende Benutzeroberflächen-Komponenten

• Shortcuts und Icons für Menüs und Menü-Elemente

• sinnvolle Gruppierung von Menü-Elementen, so dass ungewünschte Funktio-
nen nicht versehentlich anwählbar sind,

• Bestätigungsdialoge bei nicht widerrufbaren Operationen,

• Mauszeiger mit visuellen Hinweisen auf den aktuellen Bearbeitungsschritt,

• Eine Dateihistorie zum schnellen Zugriff auf kürzlich geladene und gespei-
cherte Diagramme sowie

• die Wählbarkeit der in der Benutzeroberfläche verwendeten Sprache (wahl-
weise Englisch oder Deutsch). Siehe hierzu Abbildung 4.12.

4.20. KIEL-Anwendungsfenster

Neben dem Editor-Modul soll eine Rahmenanwendung in Form eines Anwendungs-
fensters entwickelt werden, in welches das zu entwickelnde Editor-Modul und das
Browser-Modul eingebettet werden können und welches als Kommunikationsmitt-
ler zwischen beiden Modulen agiert. Wie in Abschnitt 5.2.1 beschrieben, sollen
die KIEL-Module einerseits weitgehend unabhängig voneinenander implementiert
sein, andererseits sollen jedoch der Editor und der Browser das aktuell angezeigte
Statechart untereinander austauschen können.

Das Anwendungsfenster soll darüber hinaus für jedes der beiden Module folgen-
de fünf unterschiedliche Komponenten einbetten, von denen jede der ersten drei
Komponenten als fließende Komponente (engl. Floatable-Components) aus dem
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Abbildung 4.10.: Kontext-Menü zu einem OR-State als Popup-Menü

Anwendungsfenster herausgezogen werden kann und dann in einem eigenständi-
gen Fenster solange existiert, bis dieses wieder geschlossen wird und sodann seinen
Platz im Anwendungsfenster zurück erhält, siehe Abbildung 4.9:

• eine Baumansicht,

• eine Register-Ansicht mit beliebig vielen Registern,

• eine Werkzeugleiste,

• die Hauptkomponente, dies ist die graphische Anzeige des aktuellen State-
charts und

• Menüs im Anwendungsfenster-Hauptmenü.

Folgende Funktionen soll das Anwendungsfenster bereitstellen:

• Dateien öffnen: Das File-Interface-Modul von KIEL soll angebunden werden.

• Dateinamen speichern: Speichern der Namen der zuletzt geöffneten Dateien
soll angeboten werden.

• Nachrichtendialog unterdrücken: Unerwünschter Meldungen in Meldungsdia-
logfenstern sollen unterdrückbar sein.
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Abbildung 4.11.: Kontext-Menü zu einer Transition als Popup-Menü

• Anwendung beenden: Eine Sicherheitsabfrage zum Speichern vor Beendigung
der Anwendung soll angezeigt werden.

• Menü-Elemente konfigurieren: Die Sichtbarkeit von Menüs soll einstellbar
sein.

• Meldungen anzeigen: Fehlermeldungen und Hinweise sollen in der Statusleiste
dargestellt werden können.

• zwischen Editor und Browser umschalten: Das aktuelle Statechart soll bei
Wechsel von Editor-Anzeige nach Browser-Anzeige zwischen beiden Kompo-
nenten ausgetauscht werden und gleichzeitig soll die exklusive Sichtbarkeit
beider Komponenten sichergestellt werden.

4.21. Intuitive Bedienbarkeit

Der Editor soll intuitiv bedienbar sein, das heißt, die Software muss sich zum
einen so verhalten, wie es der Anwender erwartet, zum anderen müssen alle Funk-
tionalitäten leicht aufrufbar sein. Hierfür ist notwendig, dass Funktionsweise und
Erscheinungsbild der graphischen Benutzeroberfläche anderen Editoren und ins-
besondere Statechart-Editoren ähnelt. Als Vorbild für den KIEL-Editor soll das
Werkzeug Esterel-Studio (Abschnitt 3.1.2) gewählt werden. Der Grad an intuitiver
Bedienbarkeit eines Diagrammeditors lässt sich an der Art und Weise messen, wie
sich:
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(a) Sprachliche Anzeigeelemente auf englisch (b) Sprachliche Anzeigeelemente auf deutsch

Abbildung 4.12.: Mehrsprachigkeit

• neue Diagrammelemente erzeugen lassen (siehe Abschnitt 4.21.1),

• Selektieren, Verschieben, Vergrößern und Verkleinern von Diagrammelemen-
ten realisieren lässt (siehe Abschnitt 4.21.2) und

• syntaxgerichtetes Editieren (Abschnitt 4.1) auf die Arbeit mit dem Editor
auswirkt.

4.21.1. Erzeugung neuer Diagrammelemente

Esterel-Studio kennt wie andere Editoren auch das Konzept der Bearbeitungs-
Modi. Hier beschreibt ein Modus die Art und Weise, in welcher auf Benutzerein-
gaben reagiert wird. Grundsätzlich besitzt jede Software mindestens einen Modus.
Sobald jedoch Benutzeraktionen möglich sein sollen, die in einem bestimmten Kon-
text ausgeführt werden, die also z. B. sich auf vorhergehende Benutzeraktionen be-
ziehen oder von diesen abhängen, muss auch für diese Aktionen ein Modus definiert
werden. Ein Modus zeichnet sich aus durch das Vorhandensein einer Transaktions-
klammer, innerhalb der mehrere Benutzeraktionen entweder ganz oder überhaupt
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nicht ausgeführt werden.

Ein Statechart-Editor soll sich in Abhängigkeit des jeweiligen Anwendungsfalls
verhalten. Während ein neuer Zustand platziert wird, wird der Editor ein anderes
Verhalten aufweisen müssen, als wenn eine Transition gezeichnet wird. Diese bei-
den Anwendungsfälle bestehen aus mehreren Schritten. Zunächst wird der Maus-
zeiger platziert und nach dem Mausklick wird der Zustand oder die Transition
erzeugt. Wie sich hierbei der Mauszeiger verhält und welche Positionsüberprüfun-
gen durchgeführt werden, hängt davon ab, ob ein Zustand oder eine Transition
erzeugt werden soll. Daher muss der Benutzer zunächst festlegen, was er erzeugen
will, damit im nächsten Schritt seine Mausbewegungen entsprechend interpretiert
werden können.

Dieser Sachverhalt gilt für alle Editoren. Daher wird das Konzept der Bearbei-
tungs-Modi vielfach angewendet. Der Standard-Modus ist der Selektionsmodus. In
den Transitionsmodus soll der Benutzer gelangen, sobald sich der Mauszeiger in
einer Position befindet, in der durch Mausklick das Zeichnen einer Transition be-
gonnen werden könnte. Daneben gibt es für alle hinzufügbaren Diagrammelemente
jeweils einen weiteren Modus, da beim Bewegen des Mauszeigers geprüft werden
muss, ob das Erzeugen des Diagrammelementes an der aktuellen Stelle erlaubt ist
und die hierfür notwendige Überprüfungsregel von der Art des hinzuzufügenden
Diagrammelementes abhängig ist.

Abbildung 4.13 zeigt die Palette an Mauszeigern, welche der Editor verwenden
soll, um anzuzeigen, welcher Bearbeitungsschritt gerade ausgeführt wird. Wählt
der Benutzer z. B. das Hinzufügen eines Simple-States in der Werkzeugleiste, so
verwandelt sich der Mauszeiger auf der Zeichenfläche überall dort in den in Abbil-
dung 4.13(e) dargestellten Mauszeiger, wo dieses Diagrammelement platziert wer-
den darf. Eine besondere Bedeutung besitzt der Mauszeiger in Abbildung 4.13(a).
Dieser Mauszeiger erscheint immer dann, wenn die gewählte Aktion an der aktu-
ellen Position des Mauszeigers nicht möglich ist.

4.21.2. Selektion und Manipulation von Diagrammelementen

Wenn der Benutzer nicht das Erzeugen eines Diagrammelements angekündigt hat
durch Wahl eines entsprechenden Modus, befindet sich der Editor im Selektions-
modus, in welchem mittels des Mauszeigers Diagrammelemente verschoben, ver-
kleinert, vergrößert und gelöscht werden können. Der Benutzer ist gewohnt, dass
immer dasjenige Diagrammelement selektiert ist, auf dem sich der Mauszeiger ge-
rade befindet. Sofern Elemente ineinander geschachtelt sind, erwartet der Benut-
zer, dass das kleinste Element selektiert wird. Die Selektion wird häufig durch die
Farbgebung, die Linienstärke oder das Erscheinen so genannter Size-Handles an-
gezeigt. Die Visualisierung der Selektion in anderen Ansichten wird in Abschnitt
4.10 dargestellt.
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(a) Stop (b) Ver-
tikale
Delimiter-
Line

(c) Ho-
rizontale
Delimiter-
Line

(d) Sus-
pend

(e)
Simple-
State

(f) Or-
State

(g)
Initial-
State

(h)
History-
State

(i) Final-
Simple-
State

(j) Choice (k) Deep-
History-
State

Abbildung 4.13.: Verschiedene Mauszeiger

4.22. Konfigurierbarkeit

Der Editor soll auf die individuellen Bedürfnisse des Benutzers eingestellt werden
können. Die Konfiguration soll über ein Dialogfenster erfolgen können, siehe hierzu
Abbildung .2 und die Einstellungen sollen wahlweise gespeichert werden können,
so dass sie bei erneutem Start der Anwendung nicht erneut eingegeben werden
können. Wünschenswert wäre ein sofortiges Aktivwerden der vom Benutzer getä-
tigten Einstellungen. Ungültige Werte werden automatisch verworfen und durch
den letzten gültigen eingegebenen Wert oder den Standardwert ersetzt. Zu jeder
Einstellungsmöglichkeit soll ein Standardwert vorgegeben sein, damit der Benutzer
schon nach dem ersten Start der Anwendung sinnvoll arbeiten kann. Die Konfigu-
rationsmöglichkeiten und die hierzu definierten Standardwerte sind im Anhang im
Abschnitt .2.1 angegeben. Neben dieser Art der Konfiguration über ein Dialogfens-
ter und wahlweiser Speicherung soll die Anzeige der folgenden Editor-Elemente nur
temporär und über das Menü View erreichbar ein- und ausgestellt werden können:

• Übersichtsdarstellung,

• Raster,

• Actions eines Zustands,

• lokale Events eines Zustands und

• lokale Variablen eines Zustands.
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4.23. Bearbeitungsschritt-Historie

Es sollen zwei Historien der vom Benutzer durchgeführten Bearbeitungsschritte ge-
pflegt werden. In einer Historie sollen sämtliche Schritte angezeigt werden, wie z. B.
der Beginn des Anlegens eines Diagrammelements, das erfolgreiche oder erfolglose
Abschließen dieses Schrittes, das Öffnen des Preferences-Dialogs und andere. In
einer zweiten Historie sollen nur diejenigen Schritte dargestellt werden, auf wel-
che der Undo-and-Redo-Mechanismus anwendbar ist. In beiden Historien sollen die
Zeitpunkte angegeben sein, es soll die Anzeigesprache (deutsch / englisch) gewählt
werden können und die Daten sollen exportierbar sein. Da es sich um Tabellen-
strukturen handelt, werden die Daten zeichensepariert exportiert im CSV-Format
(engl. Character-Separated-Values), wobei das Trennzeichen frei wählbar sein soll.
Abbildung .4 zeigt links die Undo-and-Redo-Historie, in der farblich unterschieden
wird zwischen Schritten, auf welche der Undo-Mechanismus angewendet werden
kann und Schritten, für welche der Redo-Mechanismus zur Verfügung steht.
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5. Umsetzung und Implementierung

Nachdem im vorangegangenen Kapitel der Funktionsumfang des KIEL-Editors
spezifiziert wurde, wird in diesem Kapitel nun unter Beachtung dieser Spezifi-
kation zunächst die Vorgehensweise (5.1) für die Umsetzung und Implementierung
des KIEL-Editors festgelegt. Hiernach werden in den Abschnitten 5.2 und 5.3 die
Ergebnisse der iterativ-inkrementellen Design- und Implementierungsphasen zu-
sammenfassend dargelegt.

5.1. Vorgehensweise

Die theoretischen Grundlagen zu diesem Abschnitt finden sich in Abschnitt 2.4.
Der Softwareentwicklungsprozess und die Vorgehensweise bei der Implementierung
werden durch folgende Ziele bestimmt:

• Flexibilität bezüglich zukünftiger Anforderungen während der Projektlauf-
zeit und nachfolgender Projekte

• ständige Überprüfbarkeit, Lauffähigkeit und Lesbarkeit des Quelltextes

• minimale Komplexität

• Zuverlässigkeit und Robustheit

Die Erreichung dieser Ziele wird unterstützt durch der Implementierung voran-
gehende visuelle Modellierung mittels UML und durch Anwendung einer iterativ
inkrementellen Vorgehensweise, welche in Abschnitt 2.4.2 vorgestellt wird. Insbe-
sondere die Lesbarkeit und Verringerung der Komplexität des Quelltextes wird
erreicht mit der Durchführung von Code-Reviews, teilweisem Pair-Programming,
automatisierten Tests und vor allem mit der Anwendung von Entwurfsmustern.

Nach der Festlegung auf diese Techniken besteht der zweite Schritt im Erkennen
der grundlegenden Struktur (siehe Abschnitt 5.2), welche die Software besitzen
muss, um zum einen konform zur KIEL-Struktur und JGraph-Struktur zu sein
und zum anderen den geforderten Funktionsumfang implementieren zu können
und dem Softwaretypus entsprechen zu können. Bei der KIEL-Struktur sind von
wesentlicher Bedeutung die Datenstruktur sowie mit untergeordneter Relevanz die
Schnittstellen zum Gesamtsystem KIEL. Bei der JGraph-Struktur sind die verwen-
deten Entwurfsmuster, die Datenstruktur sowie die Aufsetzpunkte (engl. Hooks)
zum Erweitern des Funktionsumfangs interessant.
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Nach Analyse der Struktur werden Klassendiagramme entworfen, in denen be-
schrieben wird, welche Komponenten benötigt werden, wie Funktionalitäten und
Verantwortlichkeiten auf Klassen verteilt werden und in welchem Verhältnis die
Klassen zueinander stehen. Bei diesem Schritt ist das Erkennen von Problemen
notwendig, für die es schon Lösungen gibt, so genannte Entwurfsmuster (Abschnitt
2.4.3). Implementierungsdetails spielen an dieser Stelle noch keine Rolle. Diese wer-
den in Abschnitt 5.3 dargestellt.

5.2. Design

Zunächst werden für die zu erstellende Anwendung grundsätzliche Strukturen fest-
gelegt, welche sich aus den nachfolgenden Kriterien ergeben.

5.2.1. Rahmenbedingungen

Im Folgenden werden die Ergebnisse der grundlegenden Strukturerkennung darge-
legt, die sich aus den Rahmenbedingungen ergeben.

Softwaretypus

Bei der zu entwickelnden Software handelt es sich um eine nicht-verteilte Anwen-
dung mit graphischer Benutzeroberfläche, welche in einer nichtkritischen Umge-
bung eingesetzt wird. Für die Implementierung bedeutet dies, dass das Model-
View-Controller -Entwurfsmuster Anwendung finden wird.

Die Software ist nicht abhängig von externen (Software-) Systemen, es gibt kei-
ne zentralen und dezentralen Komponenten, daher sind Client/Server-Strukturen
und andere Kommunikationsstrukturen nicht vorhanden. Des Weiteren werden an
die Anwendung weder erhöhte Anforderungen bezüglich Robustheit und Sicher-
heit gestellt – anders als dies bei eingebetteten Systemen z. B. der Fall ist – noch
ist das zeitliche Verhalten und der Speicherverbrauch von überdurchschnittlicher
Bedeutung.

Struktur des KIEL-Projektes

Bei KIEL handelt es sich um ein Projekt, welches sich aus mehreren eigenständigen
Arbeiten im Rahmen von Studien- und Diplomarbeiten zusammensetzt. Folglich
besteht der Gesamtumfang des Softwaresystems KIEL zum einen aus voneinan-
der weitgehend unabhängigen Modulen, welche für sich allein lauffähig sind, und
zum anderen in geringerem Umfang aus Ressourcen, Funktionalitäten und der
Statechart-Datenstruktur, welche von diesen Modulen gemeinsam verwendet wer-
den. Folgende Module sind neben dem Editor voneinander unabhängig:

• Browser - Anzeige verschiedener Statechart-Sichten [50]

• Layouter - Layoutalgorithmen auf der KIEL-Datenstruktur [28] [29]
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• Simulator - Simulation von Statecharts auf der KIEL-Datenstruktur [37]

• File-Interface - Interpretation von Esterel-Studio-Dateien [51] und Matlab-
Dateien [44]

KielFrame

Editor
(from editor)

FileInterface
(from fileInterface)

Layouter
(from layouter)

Browser
(from browser)...)

SimulatorChoser
(from simulator)

File: C:\Dokumente und Einstellungen\luepke\Eigene Dateien\Projekte\uni\Diplomarbeit\kiel.mdl    21:42:58 Mittwoch, 8. Juni 2005    Class Diagram: kiel /
project structure  Page 1

Abbildung 5.1.: Projektstruktur

Unabhängigkeit bedeutet hier – wie in der Abbildung 5.1 zu sehen –, dass zwar
der Browser den Simulator nutzt, dass jedoch Editor, Browser, Layouter und das
File-Interface nicht gegenseitig voneinander abhängig sind und dass die Schnitt-
stellen zwischen den Modulen sehr schmal sind. Dies hat zur Folge, dass Browser,
Editor, Layouter, Simulator und Dateischnittstelle voneinander vollständig ent-
koppelt werden können, indem auf die jeweilige Funktionalität verzichtet wird.
Außerdem sind diese Module auch ohne die Funktionalität der anderen Module
sinnvoll verwendbar. Für den Editor bedeutet das z. B., dass ohne Verwendung der
Dateischnittstelle die gezeichneten Diagramme ausdruckbar, speicherbar und lad-
bar bleiben, dass aber auf die Konvertierung von und nach Esterel-Studio-Format
verzichtet werden muss. Unterbleibt im Weiteren die Verwendung des Layouter-
Moduls, so kann der Editor kein automatisiertes Layout durchführen, wohl aber
eigene Layoutmechanismen weiterhin einsetzen.

Die voneinander unabhängigen Module Browser und Editor können über die
Komponente KielFrame miteinander kommunizieren. Diese Komponente stellt das
Anwendungsfenster zur Verfügung, bettet die beiden Module in das Fenster ein,
übernimmt das Laden von Dateien für diese beiden Module, indem es auf das Mo-
dul File-Interface zugreift und stellt eine Schnittstelle zur Layouter-Komponente
zur Verfügung.

Für die Implementierung des Editors bedeutet das, dass dieser nur über eine
schmale Schnittstelle Funktionalität anderer Komponenten nutzt und seine Daten
nur über das KielFrame mit dem Browser austauscht.

Die KIEL-Datenstruktur

Die KIEL-Datenstruktur lässt sich einteilen in drei Teile. In einem Teil wird die
Struktur eines Statecharts beschrieben. In einem weiteren Teil werden die Lay-
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5. Umsetzung und Implementierung

outinformationen in der Komponente View zusammengefasst. Hierbei wird unter-
schieden zwischen den Layout-Informationen von Knoten, Kanten und ihren Be-
schriftungen. In einem dritten Teil der KIEL-Datenstruktur werden Ereignisse und
Bedingungsausdrücke modelliert.

Abbildung 5.2 illustriert den Teil der KIEL-Datenstruktur, welcher die Struktur
eines Statecharts beschreibt. Jedes Diagrammelement ist entweder ein Node, eine
Delimiter-Line oder eine Edge. Bei Edges z. B. wird mit Hilfe unterschiedlicher
Klassen unterschieden zwischen Strong-Abortions, Normal-Terminations und an-
deren Transitionstypen. Jedes Element eines Statecharts wird durch eine Instanz
einer dieser Klassen repräsentiert, z. B. ist ein Initial-State im KIEL-Datenmodell
ein Objekt der Klasse InitialState.

GraphicalObject

Edge DelimiterLine

Transition

StrongAbortion NormalTermination

State

ORState RegionANDState

PseudoState

Suspend InitialStateCompositeState

Node

File: C:\Dokumente und Einstellungen\luepke\Eigene Dateien\Projekte\uni\Diplomarbeit\kiel.mdl    11:15:35 Sonntag, 24. April 2005    Class Diagram: 
dataStructure / hierarchy  Page 1

Abbildung 5.2.: KIEL-Datenstruktur

Wie in Abschnitt 2.3.2 beschrieben, unterscheiden sich Composite-States von al-
len anderen Diagrammelementtypen dadurch, dass Composite-States weitere Kom-
ponenten beinhalten können, also durch Composite-States eine Baumstruktur auf-
gebaut werden kann. Daher beinhalten in der KIEL-Datenstruktur die Composite-
State-Komponenten eine Liste von Kind-Knoten. Transitionen besitzen dagegen
einen Quellknoten und einen Zielknoten und sind auf diese Weise in die Baum-
struktur eines Statechartsintegriert.

Die graphische Repräsentation der unterschiedlichen Diagrammelementtypen
wird durch eine Konfigurationsdatei der KIEL-Anwendung spezifiziert und muss
von Browser und Editor verwendet werden. Ziel ist eine einheitliche graphische
Repräsentation der Statecharts durch den Browser und Editor.
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Struktur des verwendeten Graph-Editing-Frameworks

Die grundlegende Architektur der JGraph-Komponente ist die gleiche wie die
der Standard-Swing-Komponenten: Sie basiert auf dem MVC -Muster (Abschnitt
2.4.3). Das JGraph-Model beinhaltet dabei neben dem Datenmodell auch auf die-
sem definierte Operationen. Unter Datenmodell werden die das Statechart be-
schreibenden Daten in ihrer JGraph-spezifischen Datenstruktur verstanden. Die
JGraphDatenstruktur ist wie die KIEL-Datenstruktur baumförmig aufgebaut. Sie
besteht aus javax.swing.TreeNode-Komponenten. Jeder Knoten und jede Tran-
sition des anzuzeigenden Graphen wird von solch einem TreeNode-Objekt reprä-
sentiert, wobei ein TreeNode-Objekt genau einen Vater hat und Kinder haben
kann. In der JGraph-Datenstruktur werden also Transitionen im Gegensatz zur
KIEL-Datenstruktur als Kinder von Knoten modelliert. Dieser Umstand ist bei
der Implementierung der Datenmodell-Transformation zu beachten. Das Design
des JGraph-Rahmenwerks wird in [1] und [15] beschrieben.

Bei der Nutzung des Rahmenwerks muss für die JGraph-Komponente neben ei-
ner View und einem Controller ein Model implementiert werden. Dieses Model
kann aufgrund der Modularisierung eine Repräsentation des Statecharts sowohl in
Form eines JGraph-Datenmodells als auch zusätzlich oder stattdessen in Form ei-
nes KIEL-Datenmodells beinhalten. Bei einer Hybridlösung ist bei der Implemen-
tierung darauf zu achten, dass die notwendigen Transformationen zwischen den
beiden Datenmodellen ausschließlich innerhalb des Models durchgeführt werden.

5.2.2. Entscheidungsfaktoren

Die Entscheidung für bestimmte Strukturen, Mechanismen und die Verwendung
bestimmter Entwurfsmuster ist abhängig von den Rahmenbedingungen des vor-
hergehenden Abschnitts und von Erfahrungswerten. Das Design der Anwendung
ist daneben auch abhängig von einigen an die vorliegende Arbeit gestellten An-
forderungen (Kapitel 4). Diese Anforderungen sind vor dem Hintergrund des An-
wendungsentwurfs zu bewerten. Die Ergebnisse hierzu werden in diesem Abschnitt
dargestellt.

Modellorientierung

Alle Komponenten der KIEL-Anwendung arbeiten auf einem gemeinsamen Daten-
modell.

Der Einsatz des MVC -Entwurfsmusters dient im KIEL-Projekt im Besonderen
der Kommunikation des Editors mit anderen Projektkomponenten. Der Datenaus-
tausch innerhalb von KIEL erfolgt ausschließlich auf der KIEL-Datenstruktur, wel-
che auf einer Trennung von Statechart-Struktur und seiner Layout-Informationen
beruht. Die Kommunikation des Editors mit anderen Projektteilen ist notwendig,
um die Dateischnittstelle von KIEL nutzen zu können und um die Integration des
Editors in das Gesamtprojekt zu ermöglichen.
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Da das Rahmenwerk JGraph seinerseits eine eigene Datenstruktur besitzt (sie-
he Abschnitt 5.2.1), muss eine Transformation zwischen beiden Datenmodellen
erfolgen. Der Editor wird entweder mit einem von der KIEL-Anwendung überge-
benen Statechart aufgerufen oder es wird ein neues Statechart angelegt. Im ersten
Fall muss bei Aufruf des Editors eine Transformation vom KIEL-Datenmodell in
das JGraph-Datenmodell erfolgen. Im anderen Fall muss eine Transformation in
der umgekehrten Richtung spätestens am Ende des Editiervorgangs durchgeführt
werden.

Verschiedene Ansätze zur Umsetzung der Transformation sowie des Transforma-
tionszeitpunkts und -umfangs sind hierbei denkbar, wobei zu jedem Zeitpunkt das
KIEL- und das JGraph-Datenmodell nebeneinander existieren:

1. Eine komplette Transformation des Datenmodells wird bei Start des Editors
durchgeführt. Es wird hiernach nur noch auf dem JGraph-Datenmodell gear-
beitet und das KIEL-Datenmodell wird nicht mehr verwendet. Aktualisiert
wird das KIEL-Datenmodell bei Beendigung des Editierprozesses. Nachteilig
wirkt sich hierbei jedoch aus, dass auch nicht den Editor betreffende KIEL-
Datenstruktur-Änderungen Anpassungen am Editor notwendig machen.

2. Es findet keine Transformation sondern lediglich ein Wrapping des KIEL-
Datenmodells durch das JGraph-Model statt: Das Model besitzt bei dieser
Variante keine Repräsentation des Statechartsin der JGraph-Datenstruktur,
sondern alle Operationen des Models arbeiten auf dem gegebenen oder initial
erzeugten KIEL-Datenmodell. Vorteil hierbei ist, dass keine Datenmodell-
Transformationen notwendig sind. Allerdings setzt diese Variante einerseits
eine genaue Kenntnis der Implementierung des JGraph-Models, der Klas-
se DefaultGraphModel, voraus, und andererseits kann der Undo-and-Redo-
Mechanismus von JGraph nicht mehr verwendet werden, da dieser für die
JGraph-Datenstruktur entwickelt ist.

3. Es wird zu Beginn des Editierprozesses ein JGraph-Datenmodell aufgebaut.
Sofern ein KIEL-Datenmodell vorliegt, findet eine Transformation statt. Da-
bei enthält das JGraph-Datenmodell nur die Editor-relevanten Informatio-
nen. Eine vollständige Transformation wird nicht durchgeführt. Beide Da-
tenmodelle sind daher nicht gleichwertig. Das JGraph-Model operiert dann
auf einem JGraph-Datenmodell und einem KIEL-Datenmodell. Dabei ändert
jede Operation beide Datenmodelle. Der Vorzug dieser Variante ist, dass die
Implementierung unabhängig von Editor-irrelevanten KIEL-Datenstruktur-
Änderungen ist.

4. Es werden nur die hierarchische Struktur des Statecharts sowie die Diagram-
melementtypen und graphischen Informationen transformiert. Daten, wel-
che in JGraph nicht vorgesehen sind, z. B. das isCollapsed-Attribut von
Composite-States, werden weiterhin im KIEL-Datenmodell gehalten. Vorteil-
haft erscheint hierbei, dass einige Daten nicht doppelt abgelegt werden und
damit nicht synchronisiert werden müssen.
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Es wurde die vierte Variante gewählt. Hierbei müssen nur diejenigen Daten aus
dem KIEL-Datenmodell gelesen und betrachtet werden, welche für den Editor re-
levant sind. Bei Änderung der Struktur der für den Editor irrelevanten Daten ist
eine Änderung der Implementierung des Editors nicht notwendig. Des Weiteren
spiegelt dieser Ansatz die Tatsache wider, dass beide Datenstrukturen sich nur
in der Repräsentation der hierarchischen Struktur des Statechartsähneln, (siehe
sec:jgraphStruktur). Ob ein Zustand momentan kollabiert ist (isCollapsed) und
welche Elemente wie Events und Variablen dieser besitzt, kann nicht sinnvoll in
der JGraph-Datenstruktur modelliert werden. Insgesamt betrachtet stellt die vierte
Variante auch den intuitiven Lösungsansatz dar. Das JGraph-Rahmenwerk wird
hierbei auf eine Art und Weise erweitert, welche in der JGraph-Dokumentation
vorgeschlagen wird, siehe 5.7. Allerdings ist bei diesen Überlegungen zu beachten,
dass der Undo-Mechanismus des Rahmenwerks verwendet werden soll, welcher
ausschließlich auf dem JGraph-Datenmodell operiert. Soll z. B. das Kollabieren
eines Composite-States mittels Undo-Funktionalität rückgängig gemacht werden
können, so muss das isCollapsed-Flag in die JGraph-Datenstruktur integriert
werden, um Änderungen dieses Flags registrierbar für den Undo-Mechanismus zu
gestalten. Das gleiche gilt für Events und Variablen eines Statecharts. Es wird
entschieden, dass zwar isCollapsed-Änderungen durch den Undo-Mechanismus
rückgängig gemacht werden können, nicht jedoch soll dies für das Editieren von
Events und Variablen gelten.

Graphische Information im SVG -Format

Scalable-Vector-Graphics (SVG) ist eine in der Extensible-Markup-Language (XML)
formulierte Sprache zur Beschreibung zweidimensionaler Vektorgraphiken. Der KIEL-
Browser verwendet ein SVG-Rahmenwerk zur Darstellung von SVG-Objekten, wel-
che ein Statechart repräsentieren. Ein SVG-basierter Ansatz ist im Editor wün-
schenswert, um die graphische Repräsentation von Statecharts auf die gleiche tech-
nische Weise zu realisieren und damit eine zwischen Browser und Editor exakt
gleiche Darstellung von Statecharts zu erreichen, vergleiche hierzu Abschnitt 5.2.1.

Bei der Frage, ob im KIEL-Editor für die Darstellung graphischer Informationen
das SVG-Format gewählt werden kann, muss unterschieden werden zwischen zwei
Ansätzen: Zum einen ist vorstellbar, ein SVG-Rahmenwerk einzusetzen, welches
als Grundlage für die Darstellung und die benutzergesteuerte Bearbeitung von
Statecharts verwendet wird. Alternativ ist denkbar, ein SVG-Rahmenwerk zusam-
men mit JGraph zu verwenden, wobei das SVG-Rahmenwerk die Darstellung des
Diagramms übernimmt und JGraph die Benutzerinteraktionen.

Gegen die erste Variante spricht,dass keine SVG-Rahmenwerke verfügbar sind,
welche die Bearbeitung von SVG-Objekten in Form von grundlegenden benutzerge-
steuerten Graph-Bearbeitungsfunktionen (siehe Abschnitt 3.2.1) erlauben, welche
ihrerseits in Diagramm-Editoren üblicherweise auftreten. Gegen die zweite Variante
spricht, dass die verfügbaren SVG-Rahmenwerke und das für den Editor zur Ver-
wendung vorgesehene Rahmenwerk nicht miteinander vereinbar sind. SVG stellt
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eine Abstraktionsschicht über der des Java-Abstract-Windowing-Toolkit (AWT)
dar. JGraph verwendet direkt dieses AWT. Eine Zwischenschicht wie die des SVG
lässt sich daher zusammen mit JGraph nicht nutzen.

5.2.3. Ergebnisse

Dieser Abschnitt zieht Schlüsse aus den vorhergehenden Abschnitten über die Rah-
menbedingungen und Entscheidungsfaktoren und konkretisiert das Design für die
einzelnen Komponenten des Editors. Hierbei handelt es sich um Ergänzungen zu
den vorhergenden Abschnitten.

Der Editor basiert in seiner grundlegenden Struktur auf dem MVC -Muster, wird
also aus den Komponenten Model, View und Controller bestehen. Der Control-
ler wiederum wird nach dem Zustandsmuster und dem Befehlsmuster aufgebaut
sein. Abbildung 5.3 zeigt die drei MVC -Komponenten Model, Controller und View
in einer Anordnung von links nach rechts. Das Model besteht aus den Klassen
NodePropertiesDialog, UndoClusterManager und MyGraphModel. Die View wird
gebildet aus den Klassen KielFrame, Editor, MyJGraph und weiteren in der Abbil-
dung nicht gezeigten Komponenten. Die ActionXY-Klassen modellieren den Con-
troller des KIEL-Editors. Die Pfeile in der Abbildung 5.3 zeigen die Abhängigkei-
ten der Klassen untereinander. Da jede der in dieser Abbildung gezeigten Klassen
nur ein Mal instantiiert wird, formuliert dieses Klassendiagramm gleichzeitig die
Objektbeziehungen und damit die Kommunikationswege. Wie in Abschnitt 2.4.3
beschrieben sind hier keine bidirektionalen Kommunikationskanäle zu finden. Be-
nutzerereignisse werden von der View an die jeweiligen Controller -Komponenten
weitergeleitet, welche ihrerseits hauptsächlich auf dem MyGraphModel operieren.
Eine Änderung dieses Models verursacht eine Aktualisierung des Editor-Objekts
und des MyJGraph-Objekts. Diese Klassen werden in den folgenden Abschnitten
weiter erläutert.

Das Model

Das Model, implementiert durch die Klasse MyGraphModel, kapselt die Transforma-
tion zwischen den Datenmodellen von KIEL und JGraph und beinhaltet zu jedem
Zeitpunkt das komplette KIEL-Model und das JGraph-Model des Statecharts. Bei
Start des Editors mit einem im KIEL-Datenmodell vorhandenen Statechart wird
eine Transformation in das JGraph-Datenmodell durchgeführt.

Für jedes KIEL-Statechart-Diagrammelement-Objekt existiert ein korrespondie-
rendes JGraph-Diagrammelement-Objekt. Beide Elemente sind miteinander ver-
bunden: Einerseits besitzt jedes der JGraph-Diagrammelement-Objekte eine Re-
ferenz auf das zugehörige KIEL-Objekt, andererseits wird ein Mapping aufge-
baut, welches zu einem KIEL-Objekt das zugehörige JGraph-Objekt liefert. Diese
Verknüpfungen sind notwendig, weil bei einigen Operationen auf dem JGraph-
Datenmodell auch Daten aus dem KIEL-Datenmodell gebraucht werden. Dane-
ben werden auch Operationen implementiert, welche auf dem KIEL-Datenmodell
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NodePropertiesDialog

ActionAddSimpleState
(from EditorActions)

ActionEditEdit
(from EditorActions)

ActionEditRedo
(from EditorActions)

ActionFileNewEsterelStudio
(from EditorActions)

ActionFormatAlignRight
(from EditorActions)

ActionViewReplayPlay
(from EditorActions)

ActionFileProperties
(from EditorActions)
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UndoClusterManager
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Abbildung 5.3.: Das Model-View-Controller -Entwurfsmuster

arbeiten und hierbei auf Daten der entsprechenden JGraph-Diagrammelemente
zugreifen müssen. Ein Beispiel für solche Operationen wird in Abschnitt 5.3.2 be-
schrieben.

Änderungen an den JGraph-Elementen können auf zwei verschiedene Arten er-
folgen:

1. Das JGraph-Element wird durch das Rahmenwerk direkt geändert. Hier-
bei findet keine Aktualisierung des zugehörigen KIEL-Elementes statt. Sol-
che Änderungen führen zu temporären Inkonsistenzen zwischen beiden Mo-
dels, welche bei Bedarf explizit aufgelöst werden müssen. Dieser Bedarf be-
steht z. B. bei Ausführung eines Diagrammelementtyp-Morphings (Abschnitt
5.3.3), da hier anhand der gültigen Daten eines KIEL-Objekts ein neues
KIEL-Objekt erzeugt werden muss.

2. Das Statechart wird über das Model (Abschnitt 2.4.3) geändert. Bei jeder sol-
cher Änderungen wird die Änderung auf beiden Datenmodellen durchgeführt
und es entstehen keine Inkonsistenzen.
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Die Synchronisation auf Anfrage reicht aus, um ein ordnungsgemäßes Arbeiten
mit der Anwendung zu ermöglichen. Nähere Ausführungen hierzu sind im Anhang
im Abschnitt A.4 im Programm-Quelltext zu finden.

Der Controller

Der Controller definiert die Reaktionen auf Benutzereingaben und besteht aus
Befehlsklassen, welche die Namen ActionXXX und EditorModeXXX tragen, siehe
Abbildung 5.3 und 5.4. Zur Entscheidung, welches Entwurfsmuster innerhalb des
Controllers angewendet werden soll, tragen aus Implementationssicht folgende An-
forderungen und Faktoren bei:

• Benutzeraktionen, welche Layout-Aufträge beinhalten, werden eine längere
Zeit in Anspruch nehmen, daher müssen Benutzeraktionen grundsätzlich in
einer Schlange abgearbeitet werden können.

• Es sollen Benutzereingaben protokolliert werden.

• Undo-and-Redo-Funktionaliät soll implementiert werden.

• Die Menge an ausführbaren Befehlen soll leicht änderbar sein während der
Entwicklungsphase.

• Einige Benutzeraktionen bestehen aus mehreren Bearbeitungs-Teilschritten.
Jeder dieser Teilschritte wird also im Kontext eventuell vorhergehender Teil-
schritte durchgeführt.

Das Befehl-Entwurfsmuster eignet sich für die ersten vier genannten Punkte,
da bei diesem Muster alle Benutzeraktionen als Befehlsobjekte implementiert wer-
den und als solche gut gespeichert und sukzessive abgearbeitet werden können.
Der Controller besteht daher aus einer Vielzahl solcher Befehlsklassen, welche ei-
ne einheitliche Aufrufschnittstelle besitzen werden und eine Referenz zum Model
besitzen.

Des Weiteren wird es auch Benutzeraktionen geben, welche nicht aus einem ein-
fachen Mausklick, sondern aus einer Gruppe hintereinander folgender Teilschritte
bestehen. Wenn der Benutzer z. B. ein Diagrammelement hinzufügen möchte, dann
besteht die Aktion darin, den Mauszeiger über der Zeichenfläche zu bewegen und
dabei den Editor permanent prüfen zu lassen, ob die aktuelle Mausposition er-
laubt ist, und dann eine bestimmte Position zu bestimmen und das Element dort
zu platzieren. Benutzer eines graphischen Editors sind daran gewöhnt, für eine
solche Aktion in einen Einfüge-Modus zu wechseln. Es wird dabei auf einen But-
ton in einer Werkzeugleiste geklickt und damit ändert sich der Mauszeiger und
zeigt an, in welchem Modus sich der Editor nun befindet, welche Bedeutung also
die nächste Mausbewegung hat. Im Editor wird es Aktionen geben, welche ihn in
einen bestimmten Zustand versetzen, in dem der Editor dem Zustand entsprechend
reagiert.
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5.2. Design

Hierfür findet das Zustands-Entwurfsmuster Anwendung. Beachtet werden muss
hierbei allerdings, dass jeder auf diese Weise modellierte Editor-Zustand gleich-
zeitig eine Benutzeraktion ist. Daher wird für jeden Editor-Zustand eine Klasse
modelliert, welche ihrerseits eine Befehlsklasse (EditorAction) ist, siehe hierzu
Abbildung 5.4.

EditorAction
(from controller)

EditorMode
(from controller)

EditorModeAddNode
(from controller)

EditorModeAddOrState
(from controller)

EditorModeAddSimpleState
(from controller)

EditorModeAddInitialState
(from controller)

ActionEditUndo
(from controller)

ActionEditConvertToFinalState
(from controller)

EditorModeSelectOrDragOrResizeOrFlipExpand
(from controller)
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Abbildung 5.4.: Der Controller des MVC -Musters

Die View

Die View beinhaltet die graphische Benutzeroberfläche des Editors. Hierzu zählen
die Zeichenfläche, die Werkzeugleiste und Teile der Menü-Leiste, nicht aber das
KIEL-Anwendungsfenster, welches eine eigenständige Komponente ist, die vom
Editor-Modul getrennt ist, siehe Abschnitt 4.20.

Die Zeichenfläche des Editors ist eine Benutzeroberflächen-Komponente, welche
das JGraph-Rahmenwerk bereitstellt. Zu den Werkzeugleisten-Buttons und den
editorspezifischen Menü-Einträgen gehören eigenständige Controller, siehe 5.3 und
5.4. Für die View -Komponente müssen keine grundlegenden Design-Entscheidungen
getroffen werden.

Das KIEL-Anwendungsfenster

Das Hauptfenster von KIEL soll eine eigenständige Komponente sein, welche das
Editor-Modul und das Browser-Modul zusammenführt und miteinander verbin-
det, so dass das angezeigte Statechart zwischen diesen Komponenten ausgetauscht
werden kann, jedoch ohne dass Editor und Browser voneinander anhängig sind.
Die Entkopplung von Komponenten wird mit Hilfe der Definition von Schnittstel-
len erreicht: einer Schnittstelle (KielComponent) für die Beschreibung von Editor
und Browser sowie einer Schnittstelle (IKielFrame, siehe Abbildung 5.5) für die
Beschreibung des KIEL-Hauptfensters. Dieses Hauptfenster soll Funktionalitäten
bereitstellen, welche von Browser und Editor gleichsam verwendet werden, siehe
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Abschnitt 4.20. Diese Funktionalitäten prägen die Schnittstelle IKielFrame, siehe
auch Abbildung 5.5.

Editor
(from editor)

IKielFrame
(from main)

Browser
(from browser)...)

KielFrame

KielComponent
(from main)
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Abbildung 5.5.: Entkopplung der KIEL-Komponenten

Konfigurierbarkeit

In vielen Bereichen des Softwareentwurfs müssen Annahmen getroffen werden über
die Bedürfnisse und Anwendungsgewohnheiten der Benutzer. Beispielsweise muss
festgelegt werden, in welcher Sprache die Benutzeroberfläche mit dem Benutzer
kommunizieren soll und es muß geschätzt werden, welchen Zoomfaktor bei der An-
zeige von Objekten der Benutzer erwartet. Anstatt diese Dinge zur Entwicklungs-
zeit bereits festzulegen und damit die Anwendung nur für einen Teil der Benutzer
optimal zu gestalten, ist es vorteilhafter, solche Eigenschaften der Software varia-
bel zu halten und dem Benutzer die Möglichkeit zu geben, sich die Anwendung
nach den eigenen Bedürfnissen zu konfigurieren, siehe Abschnitt 4.22.

Folgende Designentscheidungen müssen für den Editor getroffen werden:

• Welche Eigenschaften sollen konfigurierbar sein?
Es können die in Abschnitt 4.22 aufgezählten Eigenschaften konfiguriert wer-
den. Dies hat zur Folge, dass an entsprechenden Stellen im Programm auf
variable Werte zugegriffen wird.

• Wann sollen sie konfigurierbar sein?
Der Benutzer soll zu jedem Zeitpunkt während des Programmlaufs die An-
wendungseigenschaften einstellen können, nicht jedoch nach Beendigung des
Programms. Die Änderungen sollen darüber hinaus nach Beendigung des
Programms erhalten bleiben. Notwendig ist also eine Konfigurationsdatei.
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• Wann sollen Konfigurationsänderungen aktiv werden und wie sollen diese
durchgeführt werden?
In anderen Anwendungen können Konfigurationsdateien per Hand geändert
werden, was für den Durchschnittsbenutzer unkomfortabel ist und ein Aktiv-
werden vieler Eigenschaften erst nach erneutem Start der Anwendung zulässt,
da die Anwendung Änderungen an diesen Dateien nicht registriert. Im Editor
sollen hingegen solche Änderungen sofort angewendet werden. Dies erfordert
ein erhöhtes Maß an Flexibilität und Komplexität der Anwendung. Zunächst
ist hierfür erforderlich, dass Änderungen nur über die Benutzeroberfläche
erfolgen dürfen, damit Benutzeränderungen vom Programm registriert wer-
den können. Des Weiteren müssen alle Softwarekomponenten benachrichtigt
werden über benutzergesteuerte Konfigurationsänderungen. Hierfür eignet
sich das Beobachter-Entwurfsmuster, siehe Abschnitt 2.4.3. Um z. B. die
Änderung der Sprache der Benutzeroberfläche zu veranlassen, muss jedes
Benutzeroberflächen-Objekt, welches Text anzeigt – dies sind Buttons, Tool-
tips, Menü-Einträge und andere – eine Beobachter-Schnittstelle implementie-
ren und sich als Beobachter anmelden. Gleiches gilt für Benutzeroberflächen-
Komponenten, deren Farbe einstellbar sein soll und für die Zeichenfläche, für
die Eigenschaften wie Rastergröße und Handle-Größe konfiguriert werden
sollen.

• Wie soll mit ungültigen Konfigurationswerten umgegangen werden?
Für jeden konfigurierbaren Wert muss ein Standardwert definiert sein. Dieser
wird immer dann herangezogen, wenn der Benutzer entweder den Wert noch
nicht spezifiziert hat oder wenn er einen ungültigen Wert eingegeben hat. Ein
Wert soll der Einfachheit halber schon dann gültig sein, wenn sein Datentyp
passt. Bereichsprüfungen werden nicht durchgeführt.

Preferences
(from resources)...)

PreferencesDialog
(from editor)

Listener
(from Preferences)...)

MyJGraph
(from editor)

Editor
(from editor)...)

EditorAction
(from controller)

KielFrame MyMenuItem
(from editor)
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Abbildung 5.6.: Benachrichtigungsmechanismus bei Konfigurationsänderungen

Abbildung 5.6 zeigt die Klasse Preferences, in welcher Konfigurationseinstel-
lungen verwaltet werden. Bei jeder Änderung sendet sie allen Listener-Objekten
eine Nachricht hierüber, woraufhin die benachrichtigten Objekte die für sie re-
levanten Einstellungen abrufen. Zu den Interessenten von Konfigurationseinstel-
lungsänderungen gehören:
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• das Dialogfenster zur Eingabe der Einstellungen (PreferencesDialog)

• die Statechart-Darstellungsfläche (MyJGraph)

• die Editor-View -Wurzelklasse (Editor) mit ihrer ausblendbaren Übersichts-
schicht

• alle Controller -Klassen (EditorAction), deren im Tracelog dargestellter Na-
me sprachabhängig ist (siehe Abschnitt 4.9)

• alle Menüeinträge (MyMenuItem), die ebenfalls sprachabhängig sind

5.3. Implementierung

In diesem Abschnitt wird auf die Umsetzung des im vorherigen Abschnitt entworfe-
nen Designs eingegangen. Dabei werden einige Implementierungsdetails interessan-
ter Funktionalitäten aufgezeigt. Zugunsten der Übersichtlichkeit und Verständ-
lichkeit wird darauf verzichtet, auf sämtliche Implementierungsdetails und techni-
sche Probleme einzugehen. Weitergehende Details zur Implementierung, auch des
gesamten KIEL-Projektes, gibt die Javadoc-Dokumentation des Projektes [45].
Der Programm-Quelltext wird unter strikter Einhaltung der Sun-Java-Program-
ing-Guidelines [43] geschrieben. Dies wird durch das Werkzeug Check Style über-
prüft. Des Weiteren wird JLint eingesetzt. Dieses Werkzeug erkennt bei seiner
statischen Quelltextanalyse mögliche Fehler und Probleme in der Klassenhierar-
chie, im Datenfluss und bei der Synchronisation von Threads. Sowohl Check-Style
als auch JLint und Javadoc erkennen im Programm-Quelltext des Editormoduls
nach Beendigung der Implementierungsphase keine Fehler mehr und liefern bei
ihrer Analyse auch keine Warnungen mehr.

5.3.1. Erweiterung des JGraph-Rahmenwerks

JGraph basiert auf Java-Swing und dem MVC -Entwurfsmuster. Die nachfolgenden
Beschreibungen illustriert Abbildung 5.7. Die View -Komponente von JGraph be-
steht unter anderem aus der Klasse JGraph, welche in Form einer Swing-Komponente
einen Graphen darstellt. Das Model wird repräsentiert von der Klasse GraphModel.
Diese verwaltet den Graphen ähnlich wie die javax.swing.JTree-Klasse in Form
einer Baumstruktur. Diese Baumstruktur ist sowohl in der Klasse JGraph als
auch in der Klasse GraphModel in Form einer Menge von javax.swing.TreeNode-
Objekten aufgebaut. Jedes konkrete Diagrammelement wird als solch ein TreeNode-
Objekt dargestellt. Dieses Element ist gleichzeitig entweder vom Typ DefaultGraph-
Cell, sofern es das Diagrammelement im Model repräsentiert oder vom Typ Edge-
View oder VertexView, sofern es das Diagrammelement in der View repräsen-
tiert. Jede View stellt eine individuelle Sicht auf den Graphen dar. Das hat zur
Folge, dass ein einzelnes Diagrammelement durch ein Objekt im Model darge-
stellt wird und in jeder View durch je View ein ebenso individuelles Objekt. Zu
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einer EdgeView- und VertexView-Klasse gehört eine Klasse, welche die graphi-
sche Repräsentation beschreibt, ein so genannter Renderer. In diesem werden die
visuellen Eigenschaften des Diagrammelements in Form von Graphik-Primitiven
aus java.awt.Graphics beschrieben. Weiterführende Informationen zu Swing und
Graphik-Primitiven bietet [53].

Die unterschiedlichen Diagrammelementtypen von KIEL bestimmen die Men-
ge an Klassen, welche in KIEL das JGraph-Framework erweitern. Alle Klassen in
der Abbildung 5.7, welche den Zusatz from graph beinhalten, stellen die zu imple-
mentierende Erweiterung des JGraph-Rahmenwerks dar. Die Klassen VertexView
und EdgeView werden im Design des KIEL-Editors die Basisklassen für die Pen-
dents der KIEL-Datenstruktur-Klassen Node und Edge sein. Diese Pendents hei-
ßen in der JGraph-Erweiterung NodeView und EdgeView. Diese XYView-Klassen
repräsentieren die Diagrammelementtypen in der View -Komponente von JGraph.
Die View besteht des Weiteren aus Instanzen der Klassen VertexRenderer und
EdgeRenderer. Für diese beiden Klassen müssen ebenso je Diagrammelementtyp
Subklassen entworfen werden.

Das JGraph-Model hingegen besteht ausschließlich aus Objekten der Klasse
DefaultGraphCell. Diese Klasse wird die Basisklasse der KIEL-Datenstruktur -
Klasse GraphicalObject sein. Für jede Datenstruktur-Klasse namens XY wird eine
XYCell-Klasse für das Model und eine XYView-Klasse sowie eine XYRenderer-Klasse
für die View entworfen, wobei die Klassenhierarchie von KIEL übernommen wird.

DefaultGraphModel

EdgeView

GraphCell

CellView

EdgeRendererVertexRenderer VertexView

JGraph

NodeCell
(from graph)

GraphicalObjectCell
(from graph)

DefaultGraphCell

NodeView
(from graph)

StateView
(from graph)

CellViewRendererFactory
(from graph)

NodeRenderer
(from graph)

StateRenderer
(from graph)

TransitionView
(from graph)

TransitionRenderer
(from graph)

NormalTerminationRenderer
(from graph)

NormalTerminationView
(from graph)

MyGraphModelMyJGraph -graph
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Abbildung 5.7.: Erweiterung des JGraph-Rahmenwerks

Für die Anpassung der JGraph-View auf KIEL muss diese Klasse erweitert wer-
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den nach Klasse MyJGraph. Die hierfür notwendigen Schritte werden in den nächs-
ten Abschnitten erläutert.

Darstellung verschiedenartiger Diagrammelemente

In der KIEL-Datenstruktur wird jede Diagrammelement-Art durch eine eigene
Klasse repräsentiert und damit jedes Diagrammelement durch ein individuelles Ob-
jekt des entsprechenden Typs dargestellt. Dieser natürliche Ansatz wird auf die um-
zusetzende Erweiterung des JGraph-Rahmenwerks übertragen. Beispielsweise wird
für die Klasse ORState aus der KIEL-Datenstruktur in der JGraph-Erweiterung ei-
ne ORStateCell-Klasse für das Model sowie eine ORStateView-Klasse für die View
und eine ORStateRenderer-Klasse für die graphische Repräsentation definiert. Die
Subklassen von GraphCell und CellView (siehe Abbildung 5.7) stellen lediglich
Typen dar, welche keine Implementierungsdetails beinhalten. Besitzen zwei oder
mehrere Diagrammelemente das gleiche Aussehen, so braucht für diese Diagram-
melemente nur ein einziger CellRenderer implementiert zu werden.

Durch diese Art der Erweiterung des JGraph-Rahmenwerks wird die Form der
KIEL-Datenstruktur auf das JGraph-Rahmenwerk übertragen und schafft damit
eine geeignete Struktur für die Transformationsaufgaben, wie sie in Abschnitt 5.2.2
beschrieben werden.

Syntax-Überprüfung

Das Ergebnis der Syntax-Überprüfung eines Statecharts bestimmt die Rahmen-
farbe der einzelnen Diagrammelemente. Die Syntax-Prüfung muss daher immer
dann erfolgen, wenn das Statechart durch das Rahmenwerk neu gezeichnet wird,
wenn also die CellViewRenderer aufgerufen werden. Bei diesem Aufruf wird dem
CellViewRenderer das zu zeichnende CellView-Objekt übergeben, welches ge-
zeichnet werden soll. Dieses CellView-Objekt besitzt eine Referenz auf die View, in
welcher es enthalten ist. Die View wird implementiert durch die Klasse MyJGraph.
Nur wenn es sich bei der View um diejenige handelt, welche editiert wird, ist der
Rahmen des CellView-Objektes entsprechend dem Syntax-Überprüfungsergebnis
zu zeichnen.

Diese Anforderungen, verbunden mit dem beschriebenen Mechanismus, mit dem
das Rahmenwerk den Graphen zeichnet, führen zu der Möglichkeit, die gesamte
Syntax-Überprüfung in der MyJGraph-Klasse zu implementieren. Grundsätzlich ist
bei der Implementierung immer zu prüfen, ob durch die Wahl des Ortes einer Im-
plementierung die Komplexität eines Softwaresystems gering gehalten werden soll
und damit Verantwortlichkeiten im Sinne der objektorientierten Programmierung
wie in diesem Fall zusammengefasst werden, oder ob der Gedanke der Erweiterbar-
keit verfolgt werden soll, was in diesem Falle eine Aufspaltung in Graph-Anzeige
und Syntaxüberprüfung bedeuten würde. Die Entscheidung fällt für die erstere
Variante. Die Regeln sind in Abschnitt 4.11 angegeben.
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Verwaltung der Editor-Modi

Der Editor kennt die Zustände Selektionsmodus sowie die Hinzufüge-Operationen
Transition, Deep-History-State, Horizontal-Delimiter, Vertical-Delimiter, Dynamic-
Choice, Final-Simple-State, History-State, Initial-State, OR-State, Simple-State und
Suspend.

Wie in Abschnitt 5.2.3 erwähnt, wird zur Umsetzung der Editor-Modi das Zu-
stands-Entwurfsmuster, siehe Abschnitt 2.4.3, verwendet. Es wird eine abstrakte
Klasse EditorMode entworfen, deren Schnittstelle Maus-Ereignisse entgegen nimmt
sowie abfragen lässt, ob der Modus im Moment aktiv (engl. enabled) ist. Dies ist
bei allen Modi, in denen Zustände hinzugefügt werden, abhängig von der aktuel-
len Mausposition. Die Klasse EditorModes verwaltet die EditorMode-Objekte. Zu
jedem Zeitpunkt erhält man mit EditorModes.getCurrent() das EditorMode-
Objekt abhängig vom benutzergewählten Zustand. Gesetzt wird das entsprechen-
de EditorMode-Objekt, wenn der Benutzer entweder im Menü eine Hinzufüge-
Operation auswählt oder im Standard-Modus das Ziehen einer Transition beginnt.

Das EditorModes-Objekt muß immer dann reagieren, wenn über der Zeichen-
fläche – dem von JGraph abgeleiteten MyJGraph-Objekt – der Mauszeiger be-
wegt wird. Daher wird die Anbindung des EditorModes-Moduls wie folgt rea-
lisiert: Am MyJGraph-Objekt wird ein java.awt.event.MouseListener-Objekt
registriert, welches rahmenwerkspezifisch in diesem Fall ein Objekt der Klasse
MyBasicGraphUI.MyMouseHandler ist. Dieses delegiert in seinen MouseListener-
Methoden alle Anfragen nach dem Delegator -Muster an das EditorModes-Objekt,
welches über EditorModes.getCurrent() erreichbar ist. Welches EditorMode-Ob-
jekt die Methode EditorModes.getCurrent() zurückliefert, hängt davon ab, wel-
chen Modus der Benutzer vorher ausgewählt hat. Der Controller des Simple-State-
Hinzufügen-Buttons, genannt EditorModeAddSimpleState, ruft bei Klick auf den
Button die Operation EditorModes.setCurrent(this) auf, setzt also sich selbst
als aktuellen EditorMode.

5.3.2. Datenmodell-Transformation zwischen KIEL und JGraph

Die Implementierung der Transformation von Statecharts aus dem KIEL-Format
ins JGraph-Format und umgekehrt richtet sich nach den Ergebnissen aus den Ab-
schnitten 5.2.2 und 5.2.3. Im nachfolgenden bezeichnet der Begriff KIEL-Statechart
ein Statechart im KIEL-Format und analog JGraph-Statechart ein Statechart im
JGraph-Format.

Die Transformation findet im JGraph-Model statt. Es wird hierzu eine Klasse
MyGraphModel entworfen. Diese besitzt eine Referenz zum KIEL-Statechart und zur
KIEL-View, welche ihrerseits die Layout-Informationen für das KIEL-Statechart
beinhaltet. Des Weiteren beinhaltet das MyGraphModel eine Referenz zum Root-
State des JGraph-Statecharts, dessen sukzessiver Aufbau im Folgenden behandelt
wird.

Das MyGraphModel besitzt Operationen zum Hinzufügen von Diagrammelemen-
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ten, unter anderem addDelimiter(), addNode() und addTransition(). Zunächst
wird der Fall betrachtet, in dem der Editor mit einem KIEL-Statechart aufge-
rufen wird. Der Baum dieses KIEL-Statecharts wird traversiert, wobei für jedes
Statechart-Element ein GraphCell-Objekt erzeugt wird. Für die Transformation
elementar sind die Methoden MyGraphModel.add(Node) und MyGraphModel.addRe-
gionOrORState(CompositeState). Gestartet wird die Transformation mit der Me-
thode MyGraphModel.add(Node), der initial der Root-State übergeben wird und
welche rekursiv aufgerufen wird. In dieser Methode wird für das übergebene KIEL-
Objekt ein JGraph-Objekt erzeugt und dann in Abhängigkeit davon, ob es sich um
einen OR-State handelt, die MyGraphModel.addRegionOrORState()-Methode auf-
gerufen, oder, falls es sich um einen AND-State handelt, die Delimiter-Lines hinzu-
gefügt und für jede Region wiederum die MyGraphModel.addRegionOrORState()-
Methode aufgerufen. Die MyGraphModel.addRegionOrORState()-Methode fügt zu-
nächst alle Kinder der Region oder des OR-States mit der MyGraphModel.add(Node)-
Methode hinzu, setzt die Vater-Kind-Beziehung und erzeugt danach für jede aus-
gehende Transition des Composite-States ein JGraph-Objekt und fügt es als Kind
dem JGraph-Objekt hinzu. Hier liegt der einzige Unterschied zwischen KIEL-
Struktur und JGraph-Struktur: Die Transitionen hängen in der KIEL-Struktur an
ihrem Quell- und Zielzustand. In der JGraph-Struktur hingegen sind Transitionen
Kinder eines Zustands. Bei der hier beschriebenen Transformation wird festgelegt,
dass im JGraph-Modell eine Transition das Kind des Vaters des Quellzustands ist.

Beachtung findet ferner die Tatsache, dass die Koordinaten im JGraph-Modell
relativ zum Nullpunkt des Koordinatensystems angegeben werden. Im KIEL-Modell
hingegen werden diese Koordinaten relativ zur linken oberen Ecke des Vater-
Zustands beschrieben und die Transitionen werden relativ zur linken oberen Ecke
des Quellzustands angegeben. Bei Berechnung der JGraph-Koordinaten wird daher
eine Umrechnung erfolgen müssen. Diese Umrechnung wird bei dem betreffenden
Diagrammelement starten und rekursiv die Hierarchie in Richtung des Root-States
traversieren. Dabei werden die relativen Koordinaten der auf dem Weg liegenden
Zustände aufaddiert und so die absoluten Koordinaten des betreffenden Zustands
erhalten.

5.3.3. Datenmodell-Änderungen

Sofern nachfolgend nicht anders vermerkt, müssen sämtliche Änderungen sowohl
auf dem KIEL-Datenmodell als auch auf dem JGraph-Datenmodell durchgeführt
werden. Bei der Implementierung wird darauf geachtet, die Gemeinsamkeiten der
Datenmodell-Transformation (Abschnitt 5.3.2) und der Datenmodell-Änderungen
herauszuarbeiten, um die Datenmodell-Änderungen auf den Operationen der Daten-
modell-Transformation basieren lassen zu können.
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Typ-Morphing

Diese Funktionalität erlaubt es, den Typ eines Zustands oder einer Transition zu
ändern. Erlaubt sind hierbei jedoch nur sinnvolle Konvertierungen, nicht also eine
Umwandlung eines Zustands in eine Transition, siehe Abschnitt 4.17.

Zusammenfassend beschrieben nimmt die Methode MyGraphModel.convert(De-
faultGraphCell, Class) ein JGraph-Diagrammelement, welches ein Zustand oder
eine Transition sein kann. Die Methode erzeugt ein neues JGraph-Element gemäß
dem Class-Parameter. Hiernach kopiert sie alle Eigenschaften vom ursprünglichen
Element in das neu erzeugte Diagrammelement. Dann löscht sie das ursprüngliche
Element und fügt das neue Element in das vorhandene JGraph-Datenmodell ein.

Bei der Änderung des Datenmodells aufgrund der Ersetzung des alten Elements
durch das neue ist zu beachten, dass sowohl das neue Element an den Vater des
alten Elements gebunden wird als auch der Vater die Referenz zu dem alten Ele-
ment verliert. Gleiches gilt sinngemäß für die Kinder des alten Elements, welche
Zustände und Transitionen sein können. Diese müssen ebenso umgehängt werden
auf das neue Element. Des Weiteren müssen all diejenigen Transitionen bearbeitet
werden, bei denen das alte Element den Quellzustand oder Zielzustand darstellt.

An jedem GraphCell-Objekt, also jedem JGraph-Model -Diagrammelement, hängt
als weitere Eigenschaft das korrespondierende KIEL-Diagrammelement. Bei Er-
zeugung eines neuen JGraph-Elements muß auch ein neues KIEL-Element erzeugt
werden, welches an das neue JGraph-Element gehängt wird. Auch hier müssen alle
Eigenschaften des alten KIEL-Elements nach dem neuen KIEL-Element kopiert
werden. Hierzu gehört neben Eigenschaften wie Events, Variablen und Beschrif-
tungen auch das Löschen des alten KIEL-Elements aus dem KIEL-Datenmodell
und das Einfügen des neuen KIEL-Elements in diese Datenstruktur. Bei der Be-
handlung der Layoutinformationen im KIEL-Datenmodell ist ferner zu beachten,
dass diese bei einem Typ-Morphing zwar nicht neu angelegt werden müssen, dass
aber die vorhandene Layoutinformation im KIEL-Datenmodell an das neu erzeugte
Element gebunden werden muss.

Hinzufügen einer Delimiter-Line

Abbildung 5.8.: Hinzufügen einer Delimiter-Line
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Dies ist die aufwändigste Datenmodell-Änderung. Die Methode MyGraphModel-
.addDelimiter(Point2D start, Point2D end) fügt an der angegebenen Koor-
dinatenposition eine Delimiter-Line hinzu. Die folgenden Ausführungen werden in
Abbildung 5.8 illustiert und beziehen sich auf das Hinzufügen der Delimiter-Line
des linken Composite-States und auf das Hinzufügen der horizontalen Delimiter-
Line des rechten Composite-States. Zunächst ist zu prüfen, ob die angegebene
Position innerhalb eines Composite-States liegt und ob es sich nicht um den Root-
State handelt. Ist der ermittelte Zustand ein OR-State (in der Abbildung 5.8 der
like Composite-State), so wird zunächst eine Konvertierung in einen AND-State
durchgeführt, siehe Abschnitte 4.17 und 5.3.3. Sofern es sich nun um einen AND-
State handelt, werden zwei Regions (in der Abbildung bezeichnet mit Neu 1a und
Neu 2a) erzeugt, andernfalls (in der Abbildung 5.8 der rechte Composite-State)
handelt es sich um eine Region (Region Neu 1b) und diese wird zweigeteilt, es wird
also in diesem Fall nur eine neue Region (Region Neu 2b) erzeugt. In beiden Fällen
besteht die Aufgabe nun darin, zum einen die Koordinaten beider Regions zu be-
stimmen und zu setzen und zum anderen Kinder in der Hierarchie zu verschieben.
Die neuen Koordinaten der Regions hängen davon ab, ob es sich um eine vertika-
le oder horizontale Delimiter-Line handelt, und welche räumliche Ausdehnung der
AND-State hat. Wird nur eine Region neu erzeugt, so müssen diejenigen Kinder in
die neue Region hierarchisch verschoben werden, welche in dem räumlichen Gebiet
der neuen Region liegen (in der Abbildung 5.8 Zustand C und der Initial-State).
Werden hingegen zwei Regions erzeugt, der AND-State also auf zwei Regions auf-
geteilt, so müssen alle Kinder des AND-States je nach ihrer Lage hierarchisch in
die beiden Regions verschoben werden (Zustände A und B sowie der Initial-State.
Im letzten Schritt werden die neu erzeugten Regions mitsamt der neu erzeugten
Delimiter-Line als Kinder dem AND-State hinzugefügt.

Löschen einer Delimiter-Line

Zunächst müssen diejenigen Regions ermittelt werden, welche durch das Löschen
der Delimiter-Line zusammengeführt werden sollen. Sofern es sich um eine hori-
zontale Delimiter-Line handelt (z. B. in der Abbildung 5.8 im rechten Zustand),
müssen die x-Koordinaten von Region und Delimiter-Line gleich sein, beide müssen
die gleiche Länge aufweisen, und entweder liegt die obere oder die untere Kante
der Region auf der Delimiter-Line. Sinngemäß muss die Prüfung erfolgen, wenn
eine vertikale Delimiter-Line gelöscht werden soll. Bei diesem Vergleich von Ko-
ordinatenwerten und Längen- und Breitenangaben ist zu berücksichtigen, dass die
Regions nicht exakt den gesamten Platz eines AND-States ausfüllen müssen und ih-
re Kanten auch nicht exakt auf Delimiter-Lines liegen müssen. Dies ist bei Regions
nur dann der Fall, wenn diese durch das Hinzufügen einer Delimiter-Line im Edi-
tor erzeugt wurden. In anderen Fällen, z. B. nach Anwendung des KIEL-Layouters
oder durch Import eines Statecharts über das KIEL-File-Interface können Unge-
nauigkeiten auftreten. Als maximal tolerierte Ungenauigkeit werden zehn Pixel im
hier vorgestellten Algorithmus fest definiert.
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Nachdem die beiden Regions gefunden sind, werden die Kinder der unteren oder
rechten von beiden Regions hierarchisch verschoben in die obere beziehungsweise
linke Region. Hiernach wird erstere Region gelöscht und die Koordinaten der oberen
beziehungsweise linken Region so angepasst, dass diese Region nun den Platz beider
Regions ausfüllt. Wurde die einzige Delimiter-Line des AND-State gelöscht, so wird
dieser AND-State in einen OR-State konvertiert, siehe hierzu die Abschnitte 4.17
und 5.3.3.

Hinzufügen eines Zustands

Es werden ein KIEL-Diagrammelement und die zugehörige Layout-Information
erzeugt und sodann für diesen Zustand mittels der MyGraphModel.add(Node)-
Methode, siehe Abschnitt 5.3.2, ein entsprechendes JGraph-Element generiert.
Hiernach wird der Vater dieses Elements ermittelt, indem nach dem kleinsten
Composite-State gesucht wird, welcher die Fläche des neuen Zustands vollstän-
dig umfasst.

Hinzufügen einer Transition

Im ersten Schritt werden Quellzustand und Zielzustand ermittelt. Falls der Quell-
zustand ein Initial-State ist, wird der Typ der neuen Transition ein Initial-Arc sein,
im Falle eines Dynamic-Choice wird es eine Conditional-Transition sein und falls
der Quellzustand ein Suspend ist, wird eine Suspension-Transition erzeugt wer-
den. Falls jedoch der Quellzustand keinem der vorgenannten Typen entspricht, so
wird eine Transition gemäß der Auswahlbox in der Werkzeugleiste der graphischen
Benutzeroberfläche erzeugt.

Als nächstes wird die niedrigste Priorität einer von diesem Zustand ausgehen-
den Transition ermittelt, um der neuen Transition eine noch um eins niedrigere
Priorität zu geben.

Sofern es sich bei der neu anzulegenden Transition um eine Loop-Transition
handelt, müssen der Transition zwei Stützpunkte mitgegeben werden, um eine
kreisförmige Ausdehnung vom Startpunkt zum Zielpunkt zu erreichen, wobei Start-
und Zielpunkt identisch sein werden. Die Art des Linienzugs – zur Auswahl stehen
Bezier-Kurve, Spline-Kurve und Polygon – wird entsprechend der Einstellung in
der Auswahlbox der Werkzeugleiste gesetzt.

Zum Erzeugungsprozess gehört des Weiteren eine Überprüfung, ob die zu er-
zeugende Transition nach den syntaktischen Regeln erlaubt ist. Dies ist nicht der
Fall, wenn der Großvater des Quellzustands ungleich dem Großvater des Zielzu-
stands ist – hierbei würde es sich um eine Interleveltransition handeln – oder wenn
Quell- oder Zielzustand nicht als solcher vorgesehen ist. Alle Final-States und alle
History-States sind als Quellzustand nicht erlaubt, von ihnen dürfen also keine
Transitionen abgehen. Alle History-States, Initial-States, Suspends und der Root-
State kommen als Zielzustand einer Transition nicht in Frage.
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Kollabieren und Expandieren eines Composite-States

Das JGraph-Datenmodell wird um die Attribute isCollapsed und expandedBounds
erweitert. Beim Kollabieren eines Composite-States wird das isCollapsed-Attribut
gesetzt, und die aktuellen räumlichen Grenzen des Composite-States werden im
expandedBounds-Attribut gesichert. Mittels gleitendender Strukturveränderung (sie-
he Abschnitt 4.7), erhält der kollabierende Zustand dann die Standardbreite und
Standardhöhe, welche auch bei Erzeugung von OR-States Anwendung finden. Hier-
nach wird die Sichtbarkeit aller Kinder dieses Zustands aufgehoben.

Das Expandieren erfolgt analog, jedoch mit dem Unterschied, dass eine gleiten-
de Strukturveränderung in Richtung der zuletzt gespeicherten expandedBounds
durchgeführt wird. Daneben ist beim Expandieren zu beachten, dass die Positi-
onsangaben aller Diagrammelemente im JGraph-Modell relativ zum Ursprung des
Koordinatensystems und nicht relativ zum Vater-Element gesetzt sind. Grundsätz-
lich werden durch das Rahmenwerk nur die Koordinaten der sichtbaren Diagramm-
elemente automatisch beim Verschieben geändert. Wird jedoch ein kollabierter
Zustand verschoben und später wieder expandiert, so müssen das räumliche Del-
ta der Verschiebung errechnet und die Koordinaten aller Kinder um dieses Delta
verändert werden.

5.3.4. Editoreigene Layoutmechanismen

Es wird ein Algorithmus implementiert, welcher dem Benutzer die Aufgabe ab-
nimmt, während des Platzierens eines neuen Diagrammelements oder vor dem
Expandieren eines Zustands zunächst andere Diagrammelemente zu verschieben,
um auf diese Weise für die nächste Aktion Platz zu schaffen. Unter Platzieren wird
hier verstanden das Wählen einer Position und das nachfolgende Verschieben, bis
die Maustaste gelöst wird und der Zustand seine endgültige Position erhalten hat.

Sowohl beim Expandieren als auch beim Platzieren eines Zustands wird die Me-
thode MorphingLayouter.addCells(DefaultGraphCell, Rectangle2D) aufgeru-
fen mit dem Diagrammelement, welches entweder platziert oder expandiert werden
soll (erster Parameter) sowie mit den neuen Grenzen dieses Diagrammelements
(zweiter Parameter). Es wird eine Menge von Diagrammelementen ermittelt, wel-
che aufgrund ihrer Lage zu den neuen Grenzen dieses Diagrammelements verscho-
ben oder vergrößert werden müssen. Beim Platzieren oder Expandieren eines neuen
Zustands werden der umgebende Zustand vergrößert und, soweit notwendig, alle
rechts und unterhalb liegenden Elemente weiter nach rechts und unten verschoben.

Zunächst wird geprüft, ob die neue Fläche des expandierenden Zustands größer
als seine alte Fläche ist. Ein neu anzulegender Zustand wird ebenfalls als zu expan-
dierender Zustand betrachtet. Betrachtet werden nun all diejenigen Zustände des
Statecharts, welche mit dem expandierenden Zustand einen gemeinsamen Vater
haben oder Kinder eines solchen Zustands sind, gemeint sind also Geschwister und
ihre Kinder. Für jeden dieser Zustände wird geprüft, ob er rechts oder unter dem
expandierenden Zustand liegt und ob er den Zustand schneiden wird, was auch
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abhängig von der Benutzereinstellung morphingLayouterBorderDistance (siehe
Abschnitt 4.22) ist. Sind beide Eigenschaften erfüllt, so wird dieser Zustand ent-
sprechend verschoben. Anhand der neuen Position des Zustands wird sodann über-
prüft, ob dieser den Vater des expandierenden Zustands schneidet. Ist dies der Fall,
so wird dieser Vater entsprechend vergrößert. Rekursiv wird dieses Verfahren dann
angewendet auf jedes durch diesen Algorithmus veränderte Element.

5.3.5. Layout-Änderungen

Im Standard-Modus, siehe Abschnitt 5.2.3, kann der Benutzer Größen- und Po-
sitionsänderungen an Diagrammelementen durchführen. Nach jeder solcher Ände-
rungen werden die Vater-Kind-Beziehungen auf der Basis des aktuellen Layouts
aktualisiert. Dies hat zur Folge, dass Zustände in der Hierarchie ihre Position än-
dern, falls diese Zustände z. B. durch Vergrößerung eines OR-States in den Bereich
dieses OR-States fallen. Auf diese Weise kann also um eine Menge von Zuständen
ein neuer Zustand gelegt werden und damit diese Zustände in der Hierarchie nach
unten verschoben werden. Ebenso ist es möglich, einen Zustand aus seinem Vater
herauszuziehen. Hierdurch erhält der Zustand einen neuen Vater und ändert somit
ebenso seine Position in der Hierarchie.

5.3.6. Layoutgestützte gleitende Strukturveränderung

Eine gleitende Strukturveränderung besteht, wie in Abschnitt 4.7 beschrieben, aus
mehreren Zwischenanordnungen. Im Folgenden wird beschrieben, wie diese einzel-
nen Zwischen-Anordnungen berechnet werden und wie die Frequenz der Anordnun-
gen unabhängig von der Rechen- und Darstellungskapazität der Hardware konstant
gehalten wird. Anders als SVG-Rahmenwerke bietet JGraph keine Animationen,
daher muss ein solches Verhalten emuliert werden.

Auf einer Kopie des JGraph-Datenmodells des Ausgangsdiagramms wird die
vollständige Änderung durchgeführt. Sodann wird für jeden Punkt, welcher sich
ändern soll, der Änderungsbetrag in Pixeln errechnet. Beispielsweise werden bei
einer Positionsänderung eines Zustands die x- und y-Koordinate der Ursprungspo-
sition mit den jeweiligen Koordinaten der Zielposition verglichen. Bei Transitionen
wird dies für alle Stützpunkte durchgeführt.

Der hier entwickelte Algorithmus sieht vor, dass die Anzahl n der Anordnungs-
zwischenschritte der größten hierbei ermittelten Änderung in Pixeln entspricht.
Hieraus folgt, dass in jedem Änderungsschritt jeder Punkt höchstens um einen
Pixel geändert wird und im Allgemeinen um einen Bruchteil eines Pixels.

Allgemein folgt für das Delta Dk für jede Koordinate k als Änderung für jeden
Schritt

Dk = (kziel - koriginal) / n

Rundungsfehler werden umgangen, indem alle Koordinaten als Fließkommazah-
len gespeichert werden.
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Nachdem Dk für alle zu ändernden Koordinaten berechnet ist, können iterativ
in n Schritten Änderungen am Diagramm durchgeführt werden. Eine gleitende
Strukturveränderung kann somit aus mehreren tausend Diagrammänderungen be-
stehen.

Die Frequenz der Änderungsschritte ist zunächst abhängig von der zur Verfügung
stehenden Rechenleistung. Denn einerseits kann jede dieser Diagrammänderungen
ihrerseits je nach Komplexität des Diagramms aus vielen Berechnungsschritten be-
stehen. Andererseits ist auch das Darstellen der graphischen Information zeitinten-
siv. Um die Abhängigkeit der Frequenz der Änderungsschritte durch den Benutzer
festlegen lassen zu können, muss ein Regelmechanismus hinzugefügt werden, der ei-
ne bestimmte Frequenz sicherstellt. Eine Zielfrequenz von 50 Hertz bedeutet, dass
jede sich ändernde Koordinate sich um höchstens 50 Pixel pro Sekunde ändert.

Dieser Regelmechanismus muss die tatsächlich erreichte Frequenz verringern und
erhöhen können, um die Zielfrequenz erreichen zu können. Eine Verringerung der
Frequenz wird durch Pausen im Programmablauf erreicht, eine Erhöhung der Fre-
quenz durch Zusammenfassen mehrerer Veränderungsschritte. Werden m solcher
Schritte zusammengefasst, ändert sich jede Koordinate um höchstens m Pixel in
einem zusammengefassten Schritt, eine Koordinate ändert sich jedoch mindestens
um genau m Pixel. Dies folgt aus den obigen Voraussetzungen. Muss der Re-
gelmechanismus die Frequenz erhöhen, resultieren daraus größere Sprünge in der
Veränderung des Diagramms, da die Koordinaten sich nun nicht mehr in Ein-Pixel-
Schritten ändern, sondern in gröberen Weiten.

Ob eine Regelungsmaßnahme notwendig ist, wird periodisch geprüft, indem die
tatsächlich verbrauchte Zeit für einen Veränderungsschritt gemessen und mit dem
Sollwert – bei 50 Hertz wären das 20 Millisekunden – verglichen wird. Natürlich
muss dieses Regelsystem Toleranzen erlauben: Hat ein Veränderungsschritt z. B.
statt der geforderten 20 Millisekunden 21 Millisekunden gebraucht, würde eine Er-
höhung der aktuellen Frequenz, also eine neue Schrittweite von zwei, dazu führen,
dass die folgenden Veränderungsschritte nur noch 10,5 Millisekunden benötigen.
Außerdem muss berücksichtigt werden, dass die zur Verfügung stehenden Rechen-
und Darstellungsressourcen sich von Iteration zu Iteration verändern können und
vom Editor nicht beeinflusst werden können.

Sinnvoll erscheint hier der Ansatz, nicht jeden einzelnen Veränderungsschritt zu
messen, sondern Gruppen von etwa 10 oder 20 Schritten. Hierbei fällt die sich
ständig ändernde Rechenleistung nicht so stark ins Gewicht, vielmehr wirkt sie
sich als Durchschnittswert der letzten 10 oder 20 Schritte aus.

5.3.7. Nebenläufigkeit

Eine gleitende Strukturveränderung, siehe Abschnitt 4.7, wird im Editor immer
vom Benutzer angestoßen, also im AWT-Event-Thread der JVM initiiert. Dieser
Thread ist allerdings höher priorisiert als der System-Thread der JVM, welcher die
graphische Oberfläche aktualisiert. Liefe nun eine gleitende Strukturveränderung
im AWT-Event-Thread, so würde die Oberfläche erst dann neu gezeichnet werden,
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wenn die Strukturveränderung bereits abgearbeitet ist. Die Folge wäre, dass nur
das letzte Bild dieser Strukturveränderung angezeigt würde, für den Benutzer also
diese gleitende Strukturveränderung nicht sichtbar wäre.

Aus diesem Grunde sollen langlaufende Aktionen, insbesondere aufwändige Gra-
phik-Routinen, nicht in diesem AWT-Event-Thread der JVM ausgeführt werden.
Die gleitende Strukturveränderung muss daher in einen Thread ausgelagert werden
und im Hintergrund laufen. Problematisch hierbei ist allerdings, dass eine gleiten-
de Strukturveränderung vom Benutzer angestoßen werden kann, auch wenn solch
eine Aktion gerade läuft. Würden nun diese Aktionen sofort in einem neuen Thread
ausgeführt werden, so würden Interferenzen auftreten und das Resultat wäre un-
vorhersehbar. Tatsächlich möchte der Benutzer allerdings eine gleitende Struk-
turveränderung immer ausführen auf dem Resultat der vorhergehenden. Folglich
müssen die gleitenden Strukturveränderungen in eine Abarbeitungsschlange aufge-
nommen werden und sukzessive abgearbeitet werden. Diese Abarbeitungsschlange
wird implementiert durch einen Thread, welcher permanent läuft, um Abarbei-
tungsanfragen entgegenzunehmen.

5.3.8. Bearbeitungsschritt-Historie und
Undo-and-Redo-Funktionalität

Diese Funktionsmerkmale werden in den Abschnitten 4.9 und 4.14 dargestellt. Wie
in Abschnitt 5.2.3 erläutert, werden alle Benutzeraktionen als Objekt repräsentiert.
Jeder Benutzer-Bearbeitungsschritt, welcher sich auf das Editieren eines State-
chartsbezieht, umfasst im Allgemeinen mehrere Datenmodell-Änderungsschritte.
Wird z. B. ein Zustand kollabiert, dann ändert sich mit diesem Benutzer-Bearbei-
tungsschritt die Sichtbarkeit der Kind-Elemente sowie die Größe des kollabierenden
Zustands.

Die grundlegende Funktionalität der Undo-and-Redo-Funktionen wird durch das
JGraph-Rahmenwerk bereitgestellt. Die dort implementierten Funktionen basieren
allerdings nicht auf Bearbeitungsschritten sondern auf Model -Änderungen. Ein
Bearbeitungsschritt kann mehrere Model -Änderungen nach sich ziehen. Deswe-
gen muss die vom Rahmenwerk bereitgestellte Funktionalität um einen Cluster-
Mechanismus erweitert werden. Dieser Mechanismus ermittelt die Anzahl n aller
Model -Änderungen, welche seit Beginn eines Bearbeitungsschrittes durchgeführt
worden sind. Dafür notwendig ist das Setzen von Transaktionsklammern, inner-
halb derer gezählt wird. Ein vom Benutzer angestoßener Undo-Schritt wird n mal
das vom Rahmenwerk bereitgestellte Undo ausführen. Analog wird bei Redo ver-
fahren. Es werden also die Model -Änderungen gruppiert nach Bearbeitungsschrit-
ten. Die Bearbeitungsschritte werden gespeichert in Stack -Datenstrukturen, eine
für Bearbeitungsschritte, welche rückgängig gemacht werden können (engl. Undo),
und eine für Bearbeitungsschritte, welche schon rückgängig gemacht wurden und
die erneut ausgeführt werden können (engl. Redo). Auf dem Stack wird dann je
Bearbeitungsschritt die Anzahl n der Model -Änderungsschritte abgelegt.
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6. Schlussbemerkungen

In den nachfolgenden Abschnitten werden zum einen die Ergebnisse der Imple-
mentierung dargestellt, wie sie im Abschnitt 6.1 des vorangegangenen Kapitels
beschrieben wurde. Zum anderen wird ein Ausblick auf Erweiterungsmöglichkei-
ten der vorliegenden Arbeit in Form zusätzlicher Funktionalitäten gegeben. Hierbei
handelt es sich überwiegend um weitere innovative Funktionsmerkmale, die bisher
in verfügbaren Diagramm-Editoren nicht zu finden sind.

6.1. Ergebnisse

Zur Einordnung des Ergebnisses dieser Arbeit tragen eine Betrachtung des Pro-
gramm-Quelltext-Umfangs, der Stabilität und des Funktionsumfangs bei.

Die Implementierung des Editors umfasst zusammen mit der des KIEL-Anwen-
dungsfensters etwa 18.000 Programm-Quelltext-Zeilen, siehe im Anhang den Ab-
schnitt A.4. Kompiliert und komprimiert entspricht dies etwa 295 kByte Maschi-
nencode. Im Vergleich hierzu besteht das verwendete Framework JGraph aus etwa
143 kByte Maschinencode, der KIEL-Simulator aus 111 kByte, der KIEL-Browser
aus 73 kByte, der KIEL-Layouter aus 59 kByte zuzüglich 16 kByte C -Code, und
das KIEL-Esterel-Studio-File-Interface aus 51 kByte Maschinencode.

Bei einem ersten Systemtest und Gesamtintegrationstest ist erwartungsgemäß
etwa ein Fehler je 1000 Programm-Quelltextzeilen in der Editor-Komponente auf-
getreten. Diese Fehler werden im Rahmen dieser Arbeit behoben, um auch einen
produktiven Einsatz des Editor-Moduls zu ermöglichen.

Der KIEL-Editor beinhaltet weit mehr Funktionalitäten als ursprünglich gefor-
dert und geplant, vergleiche hierzu die von KIEL geforderten Merkmale in Ab-
schnitt 1.2 und die tatsächlich implementierten Funktionalitäten, beschrieben in
Kapitel 4. Es sind innovative Funktionsmerkmale enthalten, deren Anwendbarkeit
und Nutzen in einer nachfolgenden Phase evaluiert werden können.

Bei ersten Anwendertests stellte sich heraus, dass auch ohne Benutzerhandbuch
der Editor nach einer Einarbeitungsphase intuitiv genutzt werden kann. Sämtliche
Funktionsmerkmale sind einsetzbar. Schwierigkeiten bereitet das Beschriften von
Transitionen bei fehlender Kenntnis der vom Editor erwarteten Eingabesyntax.
Hier besteht Verbesserungsbedarf, siehe Abschnitt 6.2. Die Anwendertests zeigten
darüber hinaus, dass einige Konfigurationseinstellungen die Bedienbarkeit erheb-
lich beeinflussen und sich ihre Voreinstellungen teilweise nur für geübte Anwender
als günstig und geeignet erwiesen. Solche Einstellungen sind z. B. die Sensitivität
bei der Selektion von Diagrammelementen, die Sichtbarkeit von Size-Handles und
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die Größe der unsichtbaren Transitionsende-Verknüpfungspunkte. Als nachteilig
stellt sich des Weiteren heraus, dass AND-States bislang nicht größenänderbar
und Delimiter-Lines nicht verschiebbar sind. Der Grund hierfür ist, dass das Be-
rechnen der Region-Größen nach einer AND-State-Größenänderung eine komplexe
Aufgabe darstellt, welche vom KIEL-Layouter in Zukunft übernommen werden
soll. Daher exisitiert diese Limitierung zur Zeit im Bereich des Größenänderns von
Diagrammelementen. Darüber hinaus exisitieren keine ungelösten Probleme.

Abbildung 6.1 zeigt die Benutzeroberfläche des KIEL-Editors. KIEL soll sich
neben seinem Funktionsumfang durch benutzerfreundliches, übersichtliches und
intuitives Design der Benutzeroberfläche mit seinem Farbschema, welches durch
ein eigenes Look-And-Feel [53] realisiert wird, auszeichnen.

Abbildung 6.1.: KIEL im Editor-Modus

6.2. Ausblick

Im Folgenden werden Funktionalitäten beschrieben, deren Implementierung und
Einsatz als sinnvolle Ergänzung zum bestehenden Funktionsumfang gesehen wird.

6.2.1. Multidimensionale Undo-and-Redo-Historie

Die aus Editoren bekannte Undo-and-Redo-Funktionalität stellt eine eindimensio-
nale Historie der durchgeführten Bearbeitungsschritte dar. Der Benutzer kann n
Bearbeitungsschritte rückgängig machen und sich danach entscheiden, ob er die
n Bearbeitungsschritte endgültig verwerfen möchte, indem er nun einen neuen
Bearbeitungsschritt ausführt, oder ob er die letzten m <= n rückgängig gemach-
ten Schritte doch nicht rückgängig machen möchte, er also weniger weit in die
Bearbeitungsvergangenheit zurück gehen möchte. Entscheidend hierbei ist, dass
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bei dem bekannten Verfahren Redo-Schritte nur im direkten Anschluss an Undo-
Schritte möglich sind. Sobald nach Undo-Schritten ein neuer Bearbeitungsschritt
ausgeführt wird, sind keine Redo-Schritte mehr verfügbar, der vormals gegangene
Bearbeitungsweg ist endgültig verloren.

Eindimensional ist diese Historie, weil Bearbeitungswege verloren gehen und sich
der Benutzer somit nur auf einem linearen Bearbeitungsweg vorwärts und rück-
wärts bewegen kann. Eine sinnvolle Ergänzung stellt die Erweiterung derUndo-and-
Redo-Technik um eine Versionsverwaltung mit integrierter Bearbeitungsschritthis-
torie dar: Sobald nach Undo-Schritten ein neuer Bearbeitungsschritt ausgeführt
werden soll und damit die verworfenen Bearbeitungsschritte entgültig verloren ge-
hen, wird die aktuelle Version, also der zu verwerfende Weg, gespeichert mitsamt
seiner Bearbeitungsschritthistorie. Auf diese Weise geht kein Bearbeitungsschritt
verloren und kann wiederhergestellt werden, sofern der vorhergehende Bearbei-
tungsschritt wiederhergestellt wurde.

Beispiel

Der Benutzer führt zehn Bearbeitungsschritte aus. Hiernach entscheidet er sich, die
letzten drei Schritte zu verwerfen mittels Undo. Er gelangt also wieder zurück nach
Bearbeitungsschritt sieben. An dieser Stelle schlägt er einen neuen Bearbeitungs-
weg ein und geht vier neue Schritte. Er stellt nun fest, dass der neu eingeschlagene
Bearbeitungsweg auch ungünstig war, verwirft die vier Schritte und steht nun wie-
der an Bearbeitungsschritt sieben. Hier kann er sich nun entscheiden, ob er einen
weiteren neuen Weg einschlägt oder er die verworfenen alten drei Schritte oder
die neueren vier Schritte wiederherstellt. Statt eines linearen Bearbeitungswegs
entsteht eine baumförmige Struktur. An Bearbeitungsschritt 7 z. B. gibt es nun
eine Verzweigung in zwei fortführende Richtungen, zu der beliebig viele weitere
Verzweigungen (Versionen) hinzukommen können.

6.2.2. Speichern der Undo-and-Redo-Historie

In einem Editor, welcher eine Undo-and-Redo-Technik anbietet, wächst die Undo-
and-Redo-Historie der verwerfbaren Bearbeitungsschritte mit jedem Bearbeitungs-
schritt. Zu jedem Zeitpunkt kann ein Bearbeitungsschritt zurückgenommen wer-
den. Wird jedoch der Editor nach Speicherung der Arbeit verlassen und danach
erneut gestartet, so ist die vormals aufgebaute Bearbeitungsschritt-Historie nicht
mehr vorhanden. Es können grundsätzlich nur Bearbeitungsschritte verworfen wer-
den, die in der aktuellen Sitzung erzeugt wurden. Wünschenswert wäre allerdings,
dass neben dem Speichern der Arbeit auch die Historie gesichert wird. Da solch
eine Funktionalität eine gewisse Menge an Speicherkapazität verbraucht, könnte
das Speichern der Historie auf z. B. diejenigen Arbeiten beschränkt werden, welche
im Menü Files→Last-Files zugreifbar sind.

89



6. Schlussbemerkungen

6.2.3. Bearbeitung von Transitionsbeschriftungen

Bei einem ersten Anwendertest hat sich herausgestellt, dass der Editor das Edi-
tieren von Transitionsbeschriftungen unterstützen könnte, indem bei der Eingabe
so wenig syntaktische Regeln wie möglich beachtet werden müssen. Beispielswei-
se könnte, wie in Esterel-Studio, die Eingabe von Trigger, Condition und Action
auf drei separate Eingabefelder aufgeteilt werden. Des Weiteren könnte farblich
während der Eingabe kenntlich gemacht werden, ob / wann die Eingabe korrekt
ist.

6.2.4. Erweitertes Diagrammelementtyp-Morphing

Bei dem im Editor implementierten Diagrammelementtyp-Morphing, siehe Ab-
schnitt 4.17, kann der Benutzer explizit den Typ eines Diagrammelements ändern,
z. B. kann unter anderem ein Simple-State in einen OR-State verwandelt werden.
Neben diesen expliziten Typänderungen stellen die impliziten Änderungen eine
ebenso hilfreiche Erweiterung dar. Hierunter wird verstanden das Umwandeln ei-
nes OR-States in einen AND-State, sobald der Benutzer eine Delimiter-Line hinzu-
fügt. Die Umwandlung geschieht dann automatisch im Hintergrund als zusätzliche
und syntaktisch notwendige Operation. In der Gruppe der impliziten Typumwand-
lungen wäre des Weiteren sinnvoll die Änderung von Simple-State nach OR-State
oder AND-State, sobald in den Simple-State Zustände eingefügt werden. Gleiches
gilt für das Entfernen aller Unterzustände eines Composite-States. Zudem könn-
te ein Final-State in einen Non-Final-State umgewandelt werden, sobald er eine
ausgehende Transition erhält.

6.2.5. Erweiterter Zoom und Ausschnittsänderung

Mittels Zoom wird im KIEL-Editor die Ansichtsdarstellung eines Statecharts ver-
größert oder verkleinert. Die tatsächlichen Koordinaten der Diagrammelemente
bleiben unverändert. Vorstellbar wäre demgegenüber auch, das Diagramm in sei-
ner tatsächlichen graphischen Repräsentation zu vergrößern oder zu verkleinern,
indem seine Koordinaten verändert werden.

Die Änderung des sichtbaren Statechart-Ausschnitts soll nicht nur mittels Scroll-
leisten, Tasten und dem Mausrad erfolgen können, sondern es soll auf eine geeignete
Weise die Übersichtsansicht in den Vordergrund treten können, in der dann durch
Zeichnen eines Rechtecks der neue sichtbare Ausschnitt für die Bearbeitungssicht
gewählt werden kann.

6.2.6. Layouthilfen während der Bearbeitung

In Abschnitt 4.13 wird eine Layouthilfe beschrieben, welche den Benutzer während
des Anlegens eines neuen Zustands unterstützt, indem das Layout des Diagramms
während des Platzierens des neuen Elements derart verändert wird, dass genügend
Platz für das einzufügende Diagrammelement zur Verfügung steht. Denkbar ist,
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solche Layouthilfen auch während einer Verschiebe- oder Vergrößerungsoperation
anzubieten. Soll ein Zustand verschoben werden, muss der Benutzer angeben, ob
der zu verschiebende Zustand seinen Platz in der Statechart-Hierarchie ändern
soll, oder er innerhalb seines Vaters an einer anderen Stelle platziert werden soll.
In letzterem Fall sollte der Vater bei Bedarf automatisch vergrößert werden. Eine
gleichzeitige notwendige Positionsänderung der Geschwister ist dabei auch denk-
bar. Möchte der Benutzer dagegen einen Zustand vergrößern und mit dieser Aktion
nicht die Position anderer Zustände in der Statechart-Hierarchie ändern, indem sie
durch Vergrößerung des Zustands Kinder desselben werden, so kann diese Aktion
mit ähnlichen Mechanismen des Platz-Schaffens vom Editor unterstützt werden.

Grundsätzlich sollten solche Layouthilfen wie die hier beschriebenen visuell un-
terstützt werden durch Verwendung verschiedener Mauszeiger, welche den Benut-
zer darüber informieren, welche editoreigenen Mechanismen den aktuellen Bear-
beitungsschritt begleiten.
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.1. Funktionsumfang

.1. Funktionsumfang

.1.1. Allgemeine Editorfunktionen

Im Folgenden ist mit Konfigurierbarkeit gemeint, dass über den Menüeintrag
File→Preferences ein bestimmtes Verhalten eingestellt werden kann.

• Erzeugung von Statemate- und Esterel-Studio-Modellen: In Menü File→New
lässt sich zwischen diesen beiden Modellen wählen. Abhängig hiervon enthält
die Werkzeugleiste entsprechende Diagrammelemente, siehe Abbildung .1.

(a) Esterel-Studio-Diagrammelemente (b) Matlab-Diagrammelemente

Abbildung .1.: Ausschnitt aus der Werkzeugleiste des Editors

• Exportformate GIF und EPS, wählbar über den Menüeintrag File→Export

• Ausdruck, wählbar über den Menüeintrag File→Print

• Konfigurierbarkeit von über 40 Eigenschaften über ein Dialogfenster, erreich-
bar über den Menüeintrag File→Preferences, siehe Abbildung .2 und die de-
taillierte Auflistung im Anhang .2.1.

• Fehlermeldungen sind selektiv unterdrückbar: Soll eine bestimmte Fehler-
meldung in Zukunft nicht mehr angezeigt werden, so kann sie selektiv unter-
drückt werden, siehe Abbildung .3. Diese Unterdrückung ist jederzeit wieder
aufhebbar über den Menüeintrag File→Message suppression reset.

• Zwei Darstellungsschichten: Optional kann neben der Bearbeitungsschicht
zusätzlich eine Übersichtsschicht eingeblendet werden, erreichbar über das
Menü View, siehe Abschnitt 4.10.

• In beiden Darstellungsschichten wird das aktuell selektierte Diagrammele-
ment hervorgehoben, siehe Abschnitt 4.10.

• Eine Gitternetzdarstellung ist optional einblendbar, aufrufbar in Menü View,
siehe Abschnitt 4.8.

• Undo-and-Redo-Funktionalität, enthalten in Menü Edit

• Lokale Eventdeklarationen, Variablendeklarationen und State-Actions sind
optional einblendbar über das Menü View.

• Replay: Bearbeitungsschritte können abgespielt werden in normalem und
schnellem Tempo vorwärts und rückwärts; Mediaplayer-Optik und -Handha-
bung; Diese Funktionalität ist erreichbar über die Werkzeugleiste und das
Menü Replay.
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Abbildung .2.: Konfigurationsdialog

• Eine Bearbeitungsschitt-Historie, welche jede Benutzeraktion protokolliert
mit Zeitstempel und Information darüber, ob die Aktion erfolgreich aus-
geführt wurde. Eine Undo-and-Redo-Historie, welche farblich kennzeichnet,
welche Aktionen rückgängig gemacht werden können, dargestellt in hellblau,
und welche wiederholt werden können,dargestellt in dunkelblau. Die Histo-
rien sind exportierbar, siehe Abbildung .4, aufrufbar über den Menüeintrag
Replay→Trace Log.

• Zoom, gleitend über den Regler in der Statusleiste und in konfigurierbaren
Schritten über das Menü Format

• Sprache wahlweise Englisch und Deutsch, einstellbar über den Menüeintrag
File→Preferences und dort den Eintrag Language

• Aktuelle Maus-Koordinaten-Anzeige und Undo-and-Redo-Schritt-Anzeige in
der Statusleiste

• Werkzeugleisten-Gruppen wahlweise einblendbar über den Menüeintrag File-
Preferences oder im Kontextmenü, welches über der freien Fläche der Werk-
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Abbildung .3.: Unterdrückbare Fehlermeldung

zeugleiste geöffnet wird.

.1.2. Funktionen zur Bearbeitung eines Statecharts

• Es gelten die in Abschnitt 4.1 angeführten Regeln.

• Morphing bei allen automatischen Plazierungsmechanismen und Layouts.
Die Geschwindigkeit ist konfigurierbar.

• Kollabieren und Expandieren von OR-States und AND-States. Beim Kolla-
bieren werden die innereren Zustände unsichtbar.

• Rasterorientiertes Bearbeiten mit konfigurierbarer Rasterweite

• Farbliche Syntaxprüfung: Hervorhebung unvollständiger Zustände

• Typmorphing für Diagrammelemente: Nachträgliches Ändern des Typs ei-
nes Diagrammelementes (Simple-State nach OR-State, OR-State nach AND-
State, Transitionsarten beliebig, und andere. Aufrufbar ist dies über das Kon-
textmenü auf einem Diagrammelement oder über das Menü Edit.

• Für jeden Zustand kann über das Kontextmenü beliebig das Final -Attribut
gesetzt oder gelöscht werden, welches besagt, dass dieser Zustand ein finaler
oder nichtfinaler Zustand ist.

• Transitionsprioritäten werden automatisch vergeben. Bei manueller Ände-
rung einer Transitionspriorität findet eine automatische Prioritätenanpas-
sung aller Transitionen des gleichen Quellzustands statt.

• Cut-and-Paste

• Drag-and-Drop
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(a) Undo-/ Redo-Historie (b) Komplette Bearbeitungsschritt-Historie

Abbildung .4.: Anzeige der Bearbeitungsschritte

• Live-Preview

• Anwendung eines KIEL-Layouts auf das gesamte Statechart oder auf einzelne
States, aufrufbar über das Kontextmenü.

• Layout on the fly: Automatisches Platz schaffen mit Morphing beim Einfügen
eines neuen Zustands:

– Wird innerhalb eines Composite-States ein neuer Zustand platziert, wird
der Composite-State automatisch vergrößert, sofern nach der Vergrö-
ßerung der neue Zustand platziert werden kann. Dies ist jedoch noch
nicht der Fall, wenn der neue Zustand aufgrund der Lage zukünftiger
Geschwister (vorhandener Zustände) nicht platziert werden kann.

– Ein OR-State und ein AND-State kann jederzeit ausgeklappt werden. Ist
für das Ausklappen nicht genügend Platz vorhanden, so werden rekur-
siv alle kollidierenden Geschwister verschoben, sowie, falls notwendig,
der Vater des ausklappenden Zustands vergrößert. Vergrößert sich die-
ser Vater, so wird der gleiche Mechanismus eine Stufe höher (rekursiv)
angewandt.

• Editieren von On-Entry-Actions, On-Inside-Actions und On-Exit-Actions bei
allen Zuständen, aufrufbar über das Kontextmenü. Diese werden im Inneren
des jeweiligen Zustands angezeigt.
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• Deklaration von lokalen Ereignissen und lokalen Variablen bei Composite-
States, editierbar über das Kontextmenü. Diese werden unter dem Zustands-
namen im Inneren des Zustands angezeigt.

• Editieren von statechart-globalen Input-Events und Output-Events. Diese
werden nur im Bearbeitungsdialog angezeigt, aufrufbar über den Menüein-
trag Edit→Edit Statechart input events und Edit→Edit Statechart output
events.

• Editieren von Transitionsbeschriftungen

• Relatives Ausrichten von States an anderen States und dasTrimmen auf eine
gemeinsame Größe: Es müssen mehrere Zustände mittels CTRL-Taste selek-
tiert werden, wobei am ersten Element ausgerichtet wird.

• Verschiedene Kurvenarten für Transitionen: Spline, Bezier, orthogonal, wähl-
bar über das Kontextmenü

• Nachträgliches Ändern der Hierarchie: Kind-Zustände können herausgezogen
werden.

.2. Benutzungshinweise für Editorfunktionen

Bei der ersten Arbeit mit dem Editor ist es empfehlenswert, die Standardwer-
te für Benutzereinstellungen zu aktivieren, welche später über den Menüeintrag
File→Preferences geändert werden können. Die Aktivierung der Standardeinstel-
lungen wird erreicht durch File→Preferences und im sich öffnenden Dialog mit
dem Button Default Values.

Im nachfolgenden werden Benutzungshinweise für Editorfunktionen, welche nicht
intuitiv ausführbar sind, gegeben.

Einstellung der Morphing-Geschwindigkeit :
Die Art der Einstellung der Geschwindigkeit ist abhängig vom Betriebssys-
tem. Grundsätzlich auf jeder Plattform kann mittels der Benutzereinstel-
lung morphingLayouterStepInterval die Geschwindigkeit eingestellt werden.
Sinnvolle Werte liegen bei 50-300. Formel: morphingLayouterStepInterval /
Anzahl Diagrammelemente = Maximalpixeländerung je Graphik-Refresh-
Zyklus. Für Windows-Rechner ist auch die direkte Angabe der Geschwindig-
keit in Pixels je Sekunde möglich mit der Benutzereinstellung morphingLay-
outerSpeed. Sinnvolle Werte liegen hier um 200.

Nur wenn morphingLayouterStepInterval auf den Wert Null gesetzt ist, wird
der Wert von morphingLayouterSpeed berücksichtigt. Die passenden Werte
sind abhängig von der zur Verfügung stehenden Rechenleistung.
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Selektion von Diagrammelementen :
Bei der Selektion von Diagrammelementen mittels CTRL-Taste – dies wird
bei Mehrfachselektion für relatives Ausrichten und Verschieben von mehreren
Elementen – ist darauf zu achten, dass das zu selektierende Element mehr-
mals geklickt werden muss, bis es tatsächlich selektiert ist. Welches Element
nach einem Mausklick selektiert ist, ist erkennbar an den Size-Handles.

Entfernen eines Elements aus einer Region :
Durch einen bisher nicht behobenen Softwarefehler ist es notwendig, nach
dem Entfernen des letzten Kind-Elements einer Region, sei es durch Her-
ausziehen oder direktes Löschen, den umgebenden AND-State einmal einzu-
klappen und anschließend wieder aufzuklappen.

Preferences-Werte ändern : Nach Änderung eines Wertes in der Tabelle der Be-
nutzereinstellungen muss die Eingabe mit der Entertaste abgeschlossen wer-
den.

Erzeugen von Zuständen :
Bei der Erzeugung von Zuständen ist zu beachten, dass vor jeder Hinzufüge-
Operation der Editor in den Hinzufüge-Modus geschaltet werden muss, in-
dem das gewünschte Element angewählt wird in der Werkzeugleiste oder im
Menü Insert. Nach dem Platzieren des Elements ist der Editor wieder im Se-
lektionsmodus. Beim Platzieren ist auf den Mauszeiger zu achten: Erscheint
ein rotes Kreuz, dann ist die aktuelle Mausposition für das Erzeugen des
Elementes nicht erlaubt. Hierbei ist zu bedenken, dass ein Mindestabstand
zu anderen Elementen gewahrt bleiben muß und dass an bestimmten Orten
das gewünschte Element nicht zulässig ist.

Erzeugen von Transitionen :
Zunächst muß der Mauszeiger genau in der Mitte des Quellzustands platziert
werden, so dass er sich in einen Hand-Mauszeiger verwandelt. Bei Mausklick
wird der selektierte Quellzustand umrahmt. Dann wird der aktuelle Punkt
geklickt und die Transition gezogen, indem der Mauszeiger über der Mitte
des Zielzustands so platziert wird, dass dieser Zustand optisch durch einen
Rahmen hervorgehoben wird. Dann ist das Ziehen zu beenden. Der Transi-
tionstyp wird durch den Quellzustand bestimmt, siehe Abschnitt 5.3.3, und
durch die Auswahlbox in der Werkzeugleiste.

Transitionen ändern :
Ein Stützpunkt ist hinzufügbar, indem an der gewünschten Stelle auf der
Transition mit Shift+Kontextmenü-Maustaste geklickt wird. Dieser Stütz-
punkt kann verschoben werden, indem der Mauszeiger derart auf dem Stütz-
punkt platziert wird, dass sich der Mauszeiger in ein Kreuz verwandelt. Dann
kann gezogen werden.

Quellzustand und Zielzustand können geändert werden, indem der Mauszei-
ger so auf eine der Transitionsenden platziert wird, dass sich der Mauszeiger
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in ein Kreuz verwandelt. Dann kann dieser Punkt verschoben werden, wo-
bei darauf zu achten ist, dass der Zielpunkt sich in der Mitte eines anderen
Zustands befindet, genau wie beim Zeichnen einer neuen Transition.

Selektieren und Verschieben von kleinen Diagrammelementen :
Für das Selektieren und Verschieben von kleinen Elementen wie z. B. Pseudo-
States empfiehlt es sich, das Erzeugen von Transitionen temporär auszuschal-
ten durch Klick auf den Menüeintrag Insert→Transition Mode.

Das Ziehen des Mauszeigers auf einem Diagrammelement wird je nach Posi-
tion des Mauszeigers vom Editor unterschiedlich interpretiert: Befindet sich
der Mauszeiger in der Mitte eines Zustands, so wird erwartet, dass der Benut-
zer eine Transition erzeugen möchte. Sofern sich der Mauszeiger allerdings
am Rand eines Zustands befindet, so wird angenommen, dass die Größe des
Zustands geändert werden soll. Befindet sich der Mauszeiger an einer ande-
ren Stelle innerhalb des Zustands, so wird ein Ziehen des Mauszeigers den
Zustand verschieben. Bei kleinen Diagrammelementen jedoch ist es kaum
möglich, eine Stelle innerhalb des Zustands zu finden, welche nicht das Er-
zeugen einer Transition oder eine Größenänderung sondern das Verschieben
des Zustands bewirkt.

Relatives Ausrichten :
Ausgerichtet wird immer an dem ersten von mehreren selektierten Zustän-
den. Mehrere Zustände werden selektiert mit Hilfe der CTRL-Taste. Der
Mauszeiger ist über den ersten zu selektierenden Zustand zu positionieren,
dann ist die CTRL-Taste zu drücken und gedrückt zu halten, dann mehrmals
der Zustand anzuklicken, bis der gewünschte Zustand selektiert ist. Danach
ist die CTRL-Taste gedrückt zu halten und weitere Zustände auf gleiche Wei-
se der Selektion hinzuzufügen. Hiernach kann eine Ausrichtungsfunktion im
Menü oder der Werkzeugleiste ausgewählt werden.

Bearbeiten der Variablendeklaration eines Zustands :
Über das Kontextmenü, Eintrag Variables, kann die Deklaration von Varia-
blen für den betreffenden Zustand vorgenommen werden. Die bereits dekla-
rierten Variablen werden mit ihrem Typ kommasepariert im Dialogfenster
angezeigt. Es können Variablen gelöscht und hinzugefügt werden. Eine voll-
ständige Variablendeklaration hat die Form varname : typname. Die erlaubte
verkürzte Schreibweise varname, also ohne Typangabe, bedeutet das gleiche
wie varname : integer. Fehlt die Angabe des Typs einer Variablen, so ist ihr
Typ also integer.

Ausblenden von Benutzeroberflächen-Elementen :
Mit Mausklick auf die freie Fläche der Werkzeugleiste erscheint ein Kontext-
Menü, in welchem die Sichtbarkeit von Werkzeugelementen sowie der Sta-
tusleiste eingestellt werden kann. Soll diese Einstellung dauerhaft geändert
werden, so ist diese Änderung unter File→Preferences vorzunehmen.
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Benutzereinstellungen :
Siehe hierzu .2.1

.2.1. Einstellungen

Über den Menüeintrag File→Preferences lassen sich Anwendungseigenschaf-
ten einstellen. Änderungen werden sofort aktiv. Sollen die Änderungen von
Dauer sein, so muss nach dem Ändern auf Speichern geklickt werden. Ein
Klick auf Abbrechen stellt nicht die Ursprungswerte wieder her. Im Folgen-
den wird für jede Eigenschaft die Wertemenge angegeben. bool steht für die
Zeichenkette true oder false, int steht für eine natürliche Zahl, float steht für
eine Fließkommazahl, string steht für eine Zeichenkette.

Show overview layer :
Wertemenge [bool];
Soll die Übersichtsdarstellung angezeigt werden?

Zoom in factor :
Wertemenge [float]; sinnvoll sind Werte > 1.
Um wieviel soll vergrößert werden bei Klick auf den Zoom +-Button?

Zoom out factor :
Wertemenge [float]; sinnvoll sind Werte < 1.
Um wieviel soll verkleinert werden bei Klick auf den Zoom --Button?

Trace Log separator :
Wertemenge [string]; sinnvoll sind Zeichenketten wie ’;’ oder ’,’.
Welcher Separator soll verwendet werden bei Export von Tracelog-Da-
ten? Siehe hierzu Abbildung 4.4.

Default root state dimension : Wertemenge [int, int]; sinnvoll sind Werte,
welche zur Monitorauflösung passen.
Definiert die initiale Größe des Anwendungsfensters

Show composite State events :
Wertemenge [bool];
Sollen die Events eines Composite-States angezeigt werden? Siehe Ab-
bildung .5. Dies kann auch als temporäre Einstellung über das Menü
gesteuert werden.

Show composite state variables :
Wertemenge [bool];
Sollen die Variablen eines Composite-States angezeigt werden? Siehe
Abbildung .5. Dies kann auch als temporäre Einstellung über das Menü
gesteuert werden.

Show state actions :
Wertemenge [bool];
Sollen Zustandsaktionen angezeigt werden?
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(a) Events werden angezeigt (b) Events werden ausgeblendet

Abbildung .5.: Anzeige der Events

Replay step time fast :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte 0 - 10000 (Millisekunden).
Wie groß soll der zeitliche Abstand zwischen zwei Schritten sein beim
schnellen Abspielen von Bearbeitungsschritten? Siehe hierzu Abschnitt
4.9.

Replay step time : Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte 0 - 10000 (Milli-
sekunden).
Wie groß soll der zeitliche Abstand zwischen zwei Schritten sein beim
normalen Abspielen von Bearbeitungsschritten? Siehe hierzu Abschnitt
4.9.

Show alignment toolbar on load :
Wertemenge [bool];
Sollen die Ausrichtungs-Buttons initial in der Werkzeugleiste angezeigt
werden? Dies kann auch als temporäre Einstellung im Kontextmenü
zum Hauptmenü eingestellt werden, siehe hierzu Abschnitt 4.19.

Show replay toolbar on load : Wertemenge [bool];
Soll die Replay-Werkzeugleiste initial angezeigt werden? Dies kann auch
als temporäre Einstellung im Kontextmenü zum Hauptmenü eingestellt
werden, siehe hierzu Abschnitt 4.19.

Grid size :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte 1 - 200 und der Wert muß kleiner
sein als der der ’Intersection sensitivity’
Wie groß soll das Raster sein, welches angezeigt werden kann und wel-
ches bei dem rasterorientierten Bearbeiten eine Rolle spielt? Siehe Ab-
schnitt 4.8.

Intersection sensitivity :
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Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte von 0 - 20 und der Wert muß
größer sein als der der Grid Size.
Ab welcher Entfernung zweier Zustände sollen die beiden als sich schnei-
dend interpretiert werden?

Grid enabled :
Wertemenge [bool];
Soll rasterorientiertes Bearbeiten eingeschaltet sein? Siehe Abschnitt
4.8.

Grid visible :
Wertemenge [bool];
Soll das Bearbeitungsraster sichtbar sein? Davon unabhängig ist, ob
rasterorientiertes Bearbeiten eingeschaltet sein soll, siehe Abschnitt 4.8
und insbesondere Abbildung 4.3.

Default OR-State dimension :
Wertemenge [int, int]; sinnvoll sind Werte um 100.
Wie groß sollen OR-States initial sein?

Default Node dimension :
Wertemenge [int, int];
Wie groß sollen Pseudo-States initial sein?

Default state dimension :
Wertemenge [int ,int]
Wie groß sollen Simple-States initial sein?

Layout on insert :
Wertemenge [bool];
Soll beim Absetzen eines neu zu erzeugenden Zustands automatisch
Platz geschaffen werden? Der Prozess des Absetzens dauert so lange,
bis die Maustaste losgelassen wird, siehe Abschnitt 4.13.

Flip Area :
Wertemenge [int, int, int, int]; sinnvoll sind Werte 1 - 30.
In welchem Bereich eines OR-States und AND-States soll bei Mausklick
in diesen Bereich dieser Zustand kollabieren oder expandieren? Siehe
hierzu Abschnitt 4.5. Die vier Werte beschreiben ein Rechteck mit x-
Koordinate, y-Koordinate, Breite und Höhe.

Arc width and height :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte 0 - 40.
Wie weit soll die Rundung der Ecken von Zuständen sein?

File history last files count :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 10.
Wie viele Dateien sollen im Menü File→Last Files angezeigt werden?
Unabhängig von dieser Einstellung erhalten nur die ersten neun Einträ-
ge zusätzlich einen Key-Shortcut.
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Final State border :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte 1 - 10.
Wie groß soll der Abstand der beiden Rahmenlinien von Final-States
sein?

Pseudo State name offset :
Wertemenge [int, int]; sinnvoll sind Werte von 0 - 20.
Wo soll der den Pseudo-State beschreibende Buchstabe (’I’, ’S’, ’C’) in-
nerhalb des Pseudo-States gezeichnet werden? Eine Änderung des Stan-
dardwertes kommt nur in Betracht, wenn alle Pseudo-States eine neue
Standardgröße erhalten sollen.

Language :
Wertemenge [string]; Erlaubt sind ’en’ und ’de’.
Setzt für alle sprachlichen Anzeigeelemente des Editors (Dialoge, Menü-
einträge) die Sprache auf deutsch (’de’) oder Englisch (’en’). Siehe hierzu
Abbildung 4.12.

Line end diameter :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 6.
Wie groß soll der grüne und rote Kreis am Ende einer Strong-Abortion
und Normal-Termination sein?

Label offset :
Wertemenge [int, int]; sinnvoll sind Werte um 0.
Wo soll die Transitionsbeschriftung positioniert werden?

Initial root state offset :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte > 0.
Mit welchem Offset soll das Statechart gezeichnet werden auf der Zei-
chenfläche?

MorphingLayouter check interval :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 10.
Nach wie vielen Iterationsschritten soll der Geschwindigkeitsregelme-
chanismus des Morphing die Geschwindigkeit überprüfen?

Cell selection tolerance :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 10.
Ein Diagrammelement wird selektiert, sobald der Mauszeiger über die-
sem Element bewegt wird. Allerdings kann ein Diagrammelement auch
selektiert werden, indem es angeklickt wird. Wie nahe muss der Maus-
zeiger bei Mausklick bei einem Diagrammelement sein, damit dieses
selektiert wird?

Place of Deep-History-State :
Wertemenge [int, int]; sinnvoll sind Werte > 0.
Wo soll ein Deep-History-State platziert werden innerhalb eines Compo-
site-States?
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Composite State image offset :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 5.
Wo soll das Plus- und Minus-Zeichen für das Kollabieren und Expan-
dieren eines Composite-States platziert werden?

Morphing layouter speed :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 200.
Wie schnell soll ein Morphing durchgeführt werden? Angabe in Pixeln
pro Sekunde.

border offset for valid area of composite states :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 10.
Wie nahe dürfen Kind-Elemente am Rahmen ihres Vaters liegen?

Show splash sceen :
Wertemenge [bool];
Soll das Startbild angezeigt werden beim Laden der Anwendung?

Zoom out factor :
Wertemenge [float]; sinnvoll sind Werte < 1.

Morphing layouter border distance :
Wertemenge [int]; sinnvoll sind Werte um 50.
Wie nahe dürfen aufklappende Zustände an andere Zustände herankom-
men und von welchem Abstand an diese anderen Zustände verschoben
werden?

Show Collapse Buttons :
Wertemenge [bool];
Sollen die Plus- und Minus-Zeichen bei OR-States und AND-States an-
gezeigt werden? Auch wenn die Zeichen nicht angezeigt werden, können
diese Composite-States kollabiert und expandiert werden.

Overview layer color :
Wertemenge [int, int, int]; Erlaubt sind nur Werte <= 255.
Welche Farbe soll die Übersichtsdarstellung haben?

GUI color light :
Wertemenge [int,int,int]; Erlaubt sind nur Werte <= 255.
Die Anwendung kennt zwei Hauptfarben: im Standardfall sind dies hell-
blau und dunkelblau. Mit dieser Eigenschaft lässt sich die hellblaue Far-
be ändern.

GUI color dark :
Wertemenge [int,int,int]; Erlaubt sind nur Werte <= 255.
Die Anwendung kennt zwei Hauptfarben: im Standardfall sind dies hell-
blau und dunkelblau. Mit dieser Eigenschaft lässt sich die dunkelblaue
Farbe ändern.
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GUI selected button light :
Wertemenge [int, int, int]; Erlaubt sind nur Werte <= 255.
Welche helle Farbe soll der Toggle-Button in der Werkzeugleiste haben?

GUI selected button dark :
Wertemenge [int, int, int]; Erlaubt sind nur Werte <= 255.
Welche dunkle Farbe soll der Toggle-Button in der Werkzeugleiste ha-
ben?
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A. Java-Programm-Quelltext

In diesem Teil des Anhangs wird im Abschnitt A.1 ein Überblick über den Pro-
gramm-Quelltext gegeben. Hieran anschließend ist der vollständige Programm-
Quelltext des KIEL-Editors und des KIEL-Anwendungsfensters in Abschnitt A.4
aufgeführt.

A.1. Überblick

Zunächst wird ein nach Packages gegliederter Überblick über sämtliche Klassen
gegeben, welche im Rahmen dieser Arbeit implementiert wurden und zusammen
den KIEL-Editor und das KIEL-Anwendungsfenster bilden. Danach wird ergän-
zend zu Kapitel 5 im Abschnitt A.2 das Zusammenspiel der Klassen untereinander
erläutert. Abschließend werden in Abschnitt A.3 Erweiterungsmöglichkeiten und
häufig auftretende Ergänzungs- und Anpassungsaufgaben beschrieben.

A.1.1. Package kiel.editor

Dieses Package enthält gemäß dem MVC -Entwurfsmuster die Model - und View -
Komponente des Editors. Das Model besteht aus folgenden Klassen:

• MyGraphModel: Enthält das das Statechart in Form eines JGraph- und KIEL-
Datenmodells und auf diesen Modellen operierende Methoden.

• MyGraphModelUtilities: Enthält häufig verwendete Operationen auf Daten-
modell-Objekten. Diese Operationen beziehen sich nicht auf ein konkretes
Datenmodell und gehören daher nicht in die Klasse MyGraphModel. Diese
Operationen werden vom MyGraphModel und von einigen Controller -Klassen
verwendet.

• UndoClusterManager: Verwaltet Benutzer-Bearbeitungsschritte in Form von
gruppierten Datenmodell-Änderungsschritten.

• UndoClusterManagerListener: Dies ist ein Interface, welches nur von der
Klasse Editor implementiert wird.

• EditStep: Definiert die Datenstruktur, auf der der UndoClusterManager
operiert.

• FileHistory: Beinhaltet eine Liste der zuletzt göffneten Dateien. Diese Kom-
ponente wird von der KIEL-Hauptklasse kiel.KielFrame verwendet.
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• EditListener: Dieses Interface wird ausschließlich implementiert von der
Klasse ActionEditEdit. Dieser Listener wird von der MyBasicGraphUI-Kom-
ponente (siehe unten) immer dann benachrichtigt, wenn das Beschriften eines
Diagrammelements beendet wurde.

• MorphingLayouter: Führt auf dem Datenmodell eine gleitende Strukturver-
änderung durch. Für jeden Morphing-Vorgang wird diese Klasse instantiiert:
Beim Kollabieren, Expandieren und Platzieren eines neuen Zustands und bei
Anwendung eines Layouts des KIEL-Layouters.

Die View wird aus folgenden Klassen gebildet:

• Editor: Dies ist die Wurzelklasse des KIEL-Editors, welche vom Anwen-
dungsfenster kiel.KielFrame instantiiert wird.

• MyJGraph: Diese Klasse erweitert die Klasse org.jgraph.JGraph und stellt
die Zeichenfläche des Editors dar.

• MyBasicGraphUI: Bestimmt unter anderem die Interpretation von Maus-
Ereignissen und passt als Subklasse von org.jgraph.BasicGraphUI das Ver-
halten des Rahmenwerks hinsichtlich des Zeichnens von hierarchischen Zu-
ständen und der Zeichenqualität an die Anforderungen von KIEL an. Des
Weiteren wird in dieser Klasse die Änderung des Editor-Modus initiiert.

• PreferencesDialog: Zeigt in einem separaten Fenster die änderbaren Kon-
figurationseinstellungen.

• TraceLogDialog: Stellt tabellarisch in einem separaten Fenster die Bearbei-
tungshistorie dar.

• Utils: Stellt dem Editor und dem Anwendungsfenster GUI-Komponenten
zur Verfügung, welche ein einheitliches Aussehen haben, ihre Textelemente
bei Änderung der Sprache sofort ändern und welche zum Teil per Drag-and-
Drop in der Benutzeroberfläche verschoben werden können.

• MyDefaultCellViewFactory: Erzeugt die Objekte, welche in einer Instanz
der Klasse MyJGraph – der View – die Diagrammelemente repräsentieren.

A.1.2. Package kiel.editor.controller

Dieses Package enthält den Controller des KIEL-Editors hinsichtlich des Model-
View-Controller -Entwurfsmusters. Dies sind allesamt EditorAction-Klassen, ei-
nige von ihnen sind darüber hinaus auch EditorMode-Klassen. Insgesamt sind in
diesem Package 78 Klassen zusammengefaßt.

• ActionXY: XY steht für einen Menüeintrag, z. B. ist ActionEditRedo eine
Operation, welche ausgeführt wird, wenn der Menüeintrag Edit→Redo ge-
wählt wird.
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• EditorAction: Dies ist die Basisklasse für alle ActionXY-Klassen.

• EditorActions: Von jeder ActionXY-Klasse wird nur eine Instanz erzeugt.
Diese Instanzen werden in der Klasse EditorActions gehalten.

• EditorModeXY: Hier steht XY für einen Editor-Modus, der durch Klick auf
einen Diagrammelement-Button in der Werkzeugleiste gewählt wird. Editor-
ModeAddOrState beschreibt z. B. das Verhalten des Editors, nachdem der
Benutzer den Button für das Hinzufügen eines OR-States geklickt hat. Eine
Ausnahme bildet die Klasse EditorModeSelectOrDragOrResizeOrFlipEx-
pand: Wie der Name besagt, repräsentiert diese Klasse den Editor-Modus,
der durch Klick auf den Selektionspfeil-Button in der Werkzeugleiste gewählt
wird.

• EditorMode: Dies ist die Basisklasse für alle EditorModeXY-Klassen und ist
selbst abgeleitet von EditorAction.

• EditorModes: Von jeder EditorModeXY-Klasse wird nur eine Instanz erzeugt.
Diese Instanzen werden in der Klasse EditorModes gehalten. Des Weiteren
wird hier der aktuelle Editor-Modus als Instanz einer EditorMode-Klasse
gesetzt.

• MyMarqueeHandler: Diese Klasse repräsentiert das Verhalten des Editors
beim Erzeugen einer Transition. Die Namensgebung ist durch die JGraph-
Struktur bedingt.

A.1.3. Package kiel.editor.graph

Dieses Package enthält die KIEL-Editor-Erweiterungen der CellView- und Graph-
Cell-Implementationen von JGraph zur Darstellung unterschiedlicher Diagramm-
element-Formen.

• XYCell: Für jeden Diagrammelement-Typ XY aus der KIEL-Datenstruktur
wird hier eine Klasse bereitgestellt, für die Klasse kiel.datastructure.OR-
State z. B. ist dies die Klasse kiel.editor.graph.ORStateCell. Hierbei
wird die Klassenhierarchie aus der KIEL-Datenstruktur übernommen. XYCell-
Instanzen bilden das Datenmodell, auf dem das Editor-Model operiert.

• XYView: Zu jeder XYCell-Klasse gibt es eine XYView-Klasse. XYView-Instanzen
bilden das Datenmodell, auf dem die Editor-View operiert.

• XYRenderer: Zu Diagrammelementen, welche sich in ihrer graphischen Re-
präsentation von anderen Typen unterscheiden, wird eine XYRenderer-Klasse
bereitgestellt. Diese Klassen beinhalten in Form von Graphik-Primitiven die
Beschreibung der graphischen Repräsentation eines Diagrammtyps.
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• CellViewRendererFactory: Von jeder XYRenderer-Klasse wird nur eine In-
stanz erzeugt. Diese Instanzen werden in der Klasse CellViewRendererFacto-
ry gehalten.

• MyGraphConstants: Jedes XYCell-Objekt besitzt eine Menge von Attributen,
welche durch die Klassen org.jgraph.GraphConstants und MyGraphCon-
stants gesetzt werden. Hierbei ist die Klasse MyGraphConstants zuständig
für diejenigen Attribute, welche durch die Implementierung des Editors hin-
zukommen.

A.1.4. Package kiel.editor.resources

Dieses Package enthält Klassen für den Zugriff auf Anwendungsressourcen wie
Bilder, sprachabhängige Texte und Konfigurationseinstellungen.

• Preferences: Lädt und speichert Konfigurationseinstellungen, welche über
den PreferencesDialog vom Benutzer geändert werden.

• ResourceBundle: Stellt einen Zugriff auf spracheinstellungsabhängige Texte
bereit, welche als Beschriftungen von Menüeinträgen und Tooltips dienen.

• ResourceLoader: Lädt Bilder als ImageIcon-Objekte.

• MyPreferences.properties: Enthält für jede Konfigurationseinstellung einen
Standardwert.

• MyResources.properties: Enthält die Key-Shortcuts für alle Menüeinträge.

• MyResources_de.properties: Enthält alle deutschsprachigen Texte für Be-
schriftungen und Meldungen der Benutzeroberfläche.

• MyResources_en.properties: Enthält alle englischsprachigen Texte für Be-
schriftungen und Meldungen der Benutzeroberfläche.

A.2. Zusammenspiel der Klassen

A.2.1. Kommunikation zwischen View und Controller

Die Controller -Klassen werden als Singletons [14] in einem Cache in den Klas-
sen EditorActions und EditorModes verwaltet. Beim Aufbau der Menüs und
der Werkzeugleiste, welcher in der Klasse Editor erfolgt, werden die Controller -
Klassen instantiiert und als java.awt.ActionListener mit den Menüelementen
und Werkzeugleisten-Buttons assoziiert. Jeder Controller ist abgeleitet von der
Klasse EditorAction.

Bei Instantiierung der Klasse Editor durch das KielFrame wird die Editor-
Instanz in einer statischen Variable der Klasse EditorAction gespeichert. Damit
erhält jede Controller -Klasse die Möglichkeit, auf das Editor-Objekt und damit

114



A.2. Zusammenspiel der Klassen

auf die gesamte View des KIEL-Editors zuzugreifen. Diese Richtung der Kommu-
nikation ist im MVC -Entwurfsmuster nicht vorgesehen. Allerdings verstößt dies
nicht gegen das Entwurfsmuster, da im KIEL-Editor in dieser Richtung lediglich
Eigenschaften der View abgefragt werden wie z. B. diejenige des aktuell selektier-
ten Diagrammelements. Eine Manipulation der View hingegen findet nicht statt.
Des Weiteren erhält ein Controller mittels dieser Referenz auf das Editor-Objekt
Zugriff auf das Model in Form von getEditor().getGraph().getMyGraphModel()
und getEditor().getGraph().getUndoClusterManager().

A.2.2. Kommunikation von Controller nach Model

Der Controller ruft über getEditor().getGraph().getMyGraphModel() Metho-
den des Models auf, welche das Datenmodell ändern. In der Regel ist dies genau
ein Methodenaufruf. Generell wird jeder Controller, welcher eine Änderung auf
dem Model durchführt, eine Transaktionsklammer setzen, um zum einen einen
Eintrag in der Bearbeitungshistorie zu erzeugen und zum anderen einen Bearbei-
tungsschritt zu definieren für die Undo-and-Redo-Funktionen.

MyJGraph graph = getEd i to r ( ) . getGraph ( ) ;

graph . getUndoClusterManager ( ) . s e tUndoClusterStart ( ) ;
DefaultGraphCel l c e l l = graph . g e t S e l e c t i o nCe l l ( ) ;
. . .
graph . getMyGraphModel ( ) . addTrans i t ion ( . . . ) ;
graph . getUndoClusterManager ( ) . setUndoClusterEnd ( t h i s ) ;

Abbildung A.1.: Ausschnitt aus einer Controller -Klasse

Abbildung A.1 zeigt einen Programm-Quelltext-Ausschnitt aus der Klasse Action-
AddLoopTransition.

A.2.3. Struktur der View -Klassen

Die Klasse Editor ist keine Java-Swing-Komponente sondern vom Typ kiel.util-
.main.KielComponent. Sie beinhaltet alle Benutzeroberfächen-Objekte des KIEL-
Editors, indem sie ein MyJGraph-Objekt (siehe Abschnitt A.1.1, die Menüleiste,
die Werkzeugleiste mitsamt ihren Elementen und eine mehrschichtige Java-Swing-
Komponente referenziert, welche zwei MyJGraph-Objekte auf je einer Schicht anord-
net. Eines der beiden MyJGraph-Objekte – die Bearbeitungsschicht – enthält eine
Referenz auf das weitere MyJGraph-Objekt – die Überischtsschicht. Wann immer
sich etwas an dem Bearbeitungsschicht-MyJGraph-Objekt ändert, benachrichtigt es
sein referenziertes Übersichtsschicht-MyJGraph-Objekt.
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A.2.4. Der UndoClusterManager

Diese Klasse ist ein Wrapper für ein org.jgraph.graph.GraphUndoManager-Objekt,
seinerseits abgeleitet von javax.swing.undo.UndoManager. Wann immer am My-
JGraph-Objekt eine neue MyGraphModel-Instanz als Model gesetzt wird, wird in
dem Wrapper ein neues org.jgraph.graph.GraphUndoManager-Objekt erzeugt
und dieses als UndoableEditListener am neuen Model registriert.

Der Editor ist der einzige Beobachter des UndoClusterManagers. Wann im-
mer ein Undo- oder Redo-Schritt durchgeführt wird, sich also einer der Stacks des
UndoClusterManager ändert (siehe Abschnitt 5.3.8), wird der Editor benachrich-
tigt. Dieser aktualisiert dann die Anzeige der verfügbaren Undo-and-Redo-Schritte
in der Statusleiste des KIEL-Editors (siehe Abschnitt 4.9).

A.3. Erweiterungs- und Anpassungsmöglichkeiten

In diesem Abschnitt wird nur ein kurzer Auszug aus der Umsetzung möglicher
Änderungsanforderungen gegeben. Die im folgenden beschriebenen Anpassungs-
möglichkeiten können ohne Programmierkenntnisse umgesetzt werden.

A.3.1. Änderung eines Editor-Menüeintrags

Soll der angezeigte Name geändert werden, so ist in der Datei MyResources_en.pro-
perties und MyResources_de.properties der Text entsprechend zu ändern. Die-
se Datei enthält Schlüssel-Wert-Paare. Zu finden ist der zu ändernde Text unter
dem Schlüssel, welcher den Menüeintrag beschreibt. ActionFilePreferences bezeich-
net z. B. den Eintrag File→Preferences. Jeder Menüeintrag besitzt in der Datei
MyResources.properties des Weiteren einen Key-Shortcut. Das Schlüssel-Wert-
Paar acceleratorForActionFormatAlignLeft=2F5 in dieser Datei bedeutet z. B.,
dass für den Menüeintrag Format→Align-Left der Key-Shortcut 2F5 gelten soll.
F5 steht für die gleichnamige Funktionstaste. An dieser Stelle kann auch ein Buch-
stabe oder z. B. DEL für die Löschtaste stehen. Die 2 steht für die CTRL-Taste.
Weiterführende Informationen über diese Art der Codierung enthält die Dokumen-
tation zu der Klasse javax.swing.KeyStroke.

Soll das angezeigte Bild zu einem Menüeintrag geändert werden, so ist die Bild-
datei im GIF -Format im Package kiel.editor.resources abzulegen und der Da-
teiname in der entsprechenden Controller -Klasse ActionXY zu ändern.

A.3.2. Ändern der Menüstruktur im KIEL-Anwendungsfenster

Hauptmenü und File-Menü des Hauptfensters sind aufgeteilt in Bereiche, welche
von der Klasse KielFrame bereitgestellt werden und welche, die vom KIEL-Browser
und KIEL-Editor definiert werden.

Wie in der Abbildung A.2 zu sehen, sind die variablen Bereiche diejenigen über
dem Open...-Menüeintrag und zwischen dem Open...- und Last Files-Menüeintrag.
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(a) In der Browser-Ansicht (b) In der Editor-Ansicht

Abbildung A.2.: Das File-Menü

Abbildung A.3 zeigt eine ähnliche Aufteilung des Hauptmenüs. Entsprechend
dem Bereich, in dem eine Änderung der Menüstruktur erfolgen soll, sind die Klas-
sen KielFrame, Editor oder Browser anzupassen. Die hierfür relevanten Methoden
– definiert im Interface KielComponent – sind getFileMenuItems1(), getFile-
MenuItems2() und getRootMenus().

(a) In der Browser-Ansicht

(b) In der Editor-Ansicht

Abbildung A.3.: Das Hauptmenü

A.3.3. Erweiterung um andere Statechart-Dialekte

Zur Zeit sind im Menü File→New die Einträge Esterel Studio und Matlab Mo-
del vorhanden. Das Attribut StateChart.ModelSource im KIEL-Datenmodell er-
hält als Wert die Menüeintrag-Beschriftung. Das Attribut StateChart.ModelVer-
sion wird konstant auf den Wert 5.0 gesetzt. Die Auswahl der Werkzeugleisten-
Elemente entsprechend dem gewählten Statechart-Dialekt im Menü File→New er-
folgt in der Methode Editor.updateToolBarAndMenuBar().

Die Implementierung sieht nur unterschiedliche Werkzeugleistenelemente für ver-
schiedene Statechart-Dialekte vor. Andere Bereiche wie die Regeln der Syntaxprü-
fung und des syntaxgerichteten Editierens weisen bei jedem gewählten Statechart-
Dialekt das gleiche Verhalten auf.
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A.4. Der Quelltext

Der nachfolgende Programm-Quelltext wurde bereinigt um alle Fehler und War-
nungen, welche der Javac-Kompiler, der Javadoc-Dokumentation-Generator sowie
die Werkzeuge JLint sowie Check Style mit seinen Sun-Coding-Conventions lie-
fern. Der vorliegende Programm-Quelltext ist daher mit einem Java-Kompiler ab
Version 1.4 kompilierbar, sofern die vom Editor verwendeten KIEL-Komponenten
sowie das JGraph-Rahmenwerk in Version 5.4 als Kompilat vorliegen.
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a
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
R
e
w
i
n
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
B
a
c
k
;

70
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
F
o
r
w
a
r
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
o
p
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
T
r
a
c
e
L
o
g
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
;

80
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
;

90
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
e
v
e
n
t
.
G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

10
0

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
e
v
e
n
t
.
G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
;
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A. Java-Programm-Quelltext

/
*
*

*
T
h
e

e
d
i
t
o
r
’
s

a
r
c
h
i
t
e
c
t
u
r
e

is
b
a
s
e
d

on
t
h
e

m
o
d
e
l
-
vi

ew
-
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r

(
M
V
C
)

d
e
s
i
g
n

*
p
a
t
t
e
r
n
.

T
h
e

E
d
i
t
o
r

c
l
a
s
s

is
t
h
e

r
o
o
t

c
l
a
s
s

of
t
h
e

MV
C
’
s

v
i
e
w

c
o
m
p
o
n
e
n
t
.

*
It

c
o
n
t
a
i
n
s

a
l
l

v
i
s
i
b
l
e

GU
I
-
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
:

t
h
e

d
r
a
w
i
n
g

a
r
e
a

(
g
r
a
p
h
)
,

t
h
e

m
e
n
u
b
a
r

*
a
n
d

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
.

T
h
e

k
i
e
l
.
K
i
e
l
F
r
a
m
e

c
l
a
s
s

u
s
e
s

a
s
i
n
g
l
e

i
n
s
t
a
n
c
e

of
t
h
e

*
E
d
i
t
o
r

c
l
a
s
s

a
n
d

t
h
e

E
d
i
t
o
r

c
l
a
s
s

i
t
s
e
l
f

h
a
s

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

K
i
e
l
F
r
a
m
e

,
*

s
i
n
c
e

it
w
i
l
l

be
t
h
e

p
a
r
e
n
t

F
r
a
m
e

f
o
r

t
h
e

E
d
i
t
o
r
.

11
0

*
M
a
i
n
l
y
,

t
h
e

E
d
i
t
o
r

j
u
s
t

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

t
h
e

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

i
n
t
e
r
f
a
c
e
,

to
p
r
o
v
i
d
e

*
t
h
e

K
i
e
l
F
r
a
m
e

i
t
s

gu
i
-
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
2

1
8
:
5
1
:
0
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
,

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r

{

12
0

/
*
*

*
T
h
e

e
d
i
t
o
r
’
s

g
r
a
p
h

d
r
a
w
i
n
g

a
r
e
a
.

An
E
d
i
t
o
r

i
n
s
t
a
n
c
e

w
i
l
l

be
n
o
t
i
f
i
e
d

*
w
i
t
h

e
v
e
r
y

g
r
a
p
h
’
s

m
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

in
o
r
d
e
r

to
u
p
d
a
t
e

b
u
t
t
o
n

s
t
a
t
e
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

M
y
J
G
r
a
p
h

g
r
a
p
h

=
n
e
w

M
y
J
G
r
a
p
h
(
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

,
t
r
u
e
)
;

/
*
*

*
C
o
v
e
r
s

m
a
n
y

(
n
o
t

a
l
l
!)

E
d
i
t
o
r
’
s

m
e
n
u

i
t
e
m
s
.

T
a
k
e

ca
re

,
t
h
a
t

t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

*
l
e
a
v
e
s

s
o
m
e

m
e
n
u

i
t
e
m
s

d
i
s
a
b
l
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

b
e
n
a
b
l
e

t
h
e

b
u
t
t
o
n
s
?

13
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
E
n
a
b
l
e
d
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
P
r
i
n
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

//
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
p
y
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

14
0

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
e
l
e
c
t
A
l
l
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
F
i
n
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

15
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b

)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
F
a
s
t
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
R
e
w
i
n
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
B
a
c
k
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
o
p
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;
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0

g
r
a
p
h
.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
1
0
0
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
I
n
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
O
u
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
R
i
g
h
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
T
o
p
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)
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0

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*
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0

*
if

t
h
e

p
a
r
a
m
e
t
e
r
s

a
r
e

n
o
t

nu
ll

,
t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

w
i
l
l

s
e
t

up
t
h
e

g
r
a
p
h

d
r
a
w
i
n
g

*
a
r
e
a

(
t
h
e

g
r
a
p
h
)

w
i
t
h

a
n
e
w

m
o
d
e
l
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

*
k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

*
k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
f
i
n
a
l

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
,

f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
i
e
w
)

{

if
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

!=
n
u
l
l

&&
v
i
e
w

!=
n
u
l
l
)

{
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0
//

if
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

==
n
u
l
l

//
||

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

//
!=

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)

{
s
e
t
M
o
d
e
l
(
n
e
w

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
,

vi
ew

,
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
)
;

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
p
r
o
c
e
s
s
I
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

,
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
t
r
u
e
)
;

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
d
i
s
c
a
r
d
C
u
r
r
e
n
t
C
l
u
s
t
e
r
()

;
//

}
20

0
}

e
l
s
e

{
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
M
o
d
e
l
(

n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

)
;

}
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A.4. Der Quelltext

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

e
d
i
t
o
r
-
i
c
o
n

d
i
s
p
l
a
y
e
d

in
t
h
e

b
r
o
w
s
e
r

f
o
r

t
h
e

s
w
i
t
c
h
i
n
g

*
b
u
t
t
o
n

b
r
o
w
s
e
r
<
-
-
>
e
d
i
t
o
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
I
m
a
g
e
I
c
o
n
()

21
0

*/
p
u
b
l
i
c

I
m
a
g
e
I
c
o
n

g
e
t
I
m
a
g
e
I
c
o
n
()

{
r
e
t
u
r
n

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

g
r
a
p
h
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

{
22

0
r
e
t
u
r
n

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

g
r
a
p
h
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

*/
p
u
b
l
i
c

V
i
e
w

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

;
}
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0

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
u
s

l
i
n
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t

s
h
o
w
i
n
g

t
h
e

c
u
r
s
o
r
’
s

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

J
L
a
b
e
l
()

;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
u
s

l
i
n
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t

s
h
o
w
i
n
g

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

e
d
i
t

s
t
e
p

c
o
u
n
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l
E
d
i
t
S
t
e
p
C
o
u
n
t

=
n
e
w

J
L
a
b
e
l
()

;
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0
/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r
#
s
t
a
c
k
C
h
a
n
g
e
d
(
in

t
,

i
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
t
a
c
k
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

i
n
t

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
,

f
i
n
a
l

i
n
t

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
)

{
l
a
b
e
l
E
d
i
t
S
t
e
p
C
o
u
n
t
.
s
e
t
T
e
x
t
(

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s

+
"
:
"

+
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
)
;
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/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

t
e
x
t

f
o
r

t
h
e

e
d
i
t
o
r

s
t
a
t
u
s

l
i
n
e
.

*
@
p
a
r
a
m

p
o
i
n
t

c
u
r
r
e
n
t

c
u
r
s
o
r

p
o
s
i
t
i
o
n
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
L
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
o
i
n
t
)

{
l
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
T
e
x
t
(

(
i
n
t
)

p
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

+
"
:
"

+
(
i
n
t
)

p
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

}

/
*
*
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0

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
b
e
l

t
e
x
t

ar
ea

,
t
h
e

c
u
r
s
o
r

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e
a

a
n
d

t
h
e

z
o
o
m

*
a
r
e
a

of
t
h
e

s
t
a
t
u
s

l
i
n
e

as
a

s
i
n
g
l
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

{

J
P
a
n
e
l

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(

n
e
w

F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
(
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
.
R
I
G
H
T
,

0
,

0)
)
;

f
i
n
a
l

J
S
l
i
d
e
r

s
l
i
d
e
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
S
l
i
d
e
r
()

;
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0
f
i
n
a
l

i
n
t

w
i
d
t
h

=
2
0
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

h
e
i
g
h
t

=
2
4
;

s
l
i
d
e
r
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
w
i
d
t
h
,

h
e
i
g
h
t
)
)
;

s
l
i
d
e
r
.
a
d
d
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
t
a
t
e
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

C
h
a
n
g
e
E
v
e
n
t

e
)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

m
i
d
d
l
e

=
5
0
;

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
S
c
a
l
e
(
s
l
i
d
e
r
.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

/
(
d
o
u
b
l
e
)

m
i
d
d
l
e
)
;

}
})

;
28

0
f
i
n
a
l

i
n
t

l
a
b
e
l
W
i
d
t
h

=
5
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

l
a
b
e
l
H
e
i
g
h
t

=
2
4
;

l
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
l
a
b
e
l
W
i
d
t
h
,

l
a
b
e
l
H
e
i
g
h
t
)
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
l
a
b
e
l
E
d
i
t
S
t
e
p
C
o
u
n
t
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

")
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
l
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(

n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

"
+

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

Z
o
o
m
")

+
":

")
)
;

29
0

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(

n
e
w

J
L
a
b
e
l
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

Z
o
o
m
O
u
t
1
6
.
g
i
f
")

)
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
s
l
i
d
e
r
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(

n
e
w

J
L
a
b
e
l
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

Z
o
o
m
I
n
1
6
.
g
i
f
")

)
)
;

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

")
)
;

r
e
t
u
r
n

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

}

30
0

/
*
*

*
r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

e
d
i
t
o
r
’
s

d
r
a
w
i
n
g

a
r
e
a
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

e
d
i
t
o
r
’
s

g
r
a
p
h

c
o
m
p
o
n
e
n
t
.

*/
p
u
b
l
i
c

M
y
J
G
r
a
p
h

g
e
t
G
r
a
p
h
()

{
r
e
t
u
r
n

g
r
a
p
h
;

} /
*
*

*
T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

31
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;
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/
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

L
o
g
F
i
l
e

g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

l
o
g
F
i
l
e
;

}
32

0
/
*
*

*
A
t
t
a
c
h
s

i
t
s
e
l
f

as
l
i
s
t
e
n
e
r

to
t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
,

i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
s

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
’
s

*
c
o
m
b
o
b
o
x
e
s
,

s
e
t
s

a
l
l

m
e
n
u

i
t
e
m
s

to
d
i
s
a
b
l
e
d
,

a
d
d
s

i
t
s
e
l
f

as
l
i
s
t
e
n
e
r

*
to

t
h
e

g
r
a
p
h

o
b
j
e
c
t

to
u
p
d
a
t
e

s
o
m
e

b
u
t
t
o
n
s

a
n
d

m
e
n
u

i
t
e
m
s

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on *
w
h
e
t
h
e
r

a
d
i
a
g
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t

is
s
e
l
e
c
t
e
d

or
n
o
t
.

*
@
p
a
r
a
m

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

E
d
i
t
o
r
(
f
i
n
a
l

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)

{

33
0

s
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
(
a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
(
t
h
i
s
)
;

s
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

g
r
a
p
h
.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

g
r
a
p
h
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
c
r
e
a
t
e
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
f
a
l
s
e
,

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
S
e
l
e
c
t
e
d
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
L
a
y
o
u
t

=
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
c
r
e
a
t
e
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
tr

ue
,

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
.
c
l
a
s
s
)
;

34
0

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
m
b
o
W
i
d
t
h

=
7
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
m
b
o
H
e
i
g
h
t

=
2
8
;

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
T
y
p
e
s
.
s
e
t
M
a
x
i
m
u
m
S
i
z
e
(

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
c
o
m
b
o
W
i
d
t
h
,

c
o
m
b
o
H
e
i
g
h
t
)
)
;

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
s
.
s
e
t
M
a
x
i
m
u
m
S
i
z
e
(

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
c
o
m
b
o
W
i
d
t
h
,

c
o
m
b
o
H
e
i
g
h
t
)
)
;

g
r
a
p
h
.
a
d
d
G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

v
a
l
u
e
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
b
o
o
l
e
a
n

e
n
a
b
l
e
d

=
g
r
a
p
h
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
o
u
n
t
()

>
1;

35
0

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
R
i
g
h
t
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
T
o
p
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

36
0

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)

.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
e
n
a
b
l
e
d
)
;

//
u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

;
}

})
;

37
0

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
s
.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
d
e
x
(
2
)
;

} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e

t
h
e

"
E
d
i
t
"
-
m
e
n
u
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

{
m
e
n
u
E
d
i
t
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
()

;
m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
.
c
l
a
s
s
)
)
;

38
0

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
e
l
e
c
t
A
l
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
F
i
n
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
if

(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
39

0
} A
r
r
a
y
L
i
s
t

a
l
l
I
t
e
m
s

=
((

M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
F
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
I
t
e
m
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
if

(
a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{
m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)
)
;

}
e
l
s
e

{
m
e
n
u
E
d
i
t
.
a
d
d
((

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
)

a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)
)
;

}
}

40
0

} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

g
r
a
p
h

a
n
d

u
p
d
a
t
e
s

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
.

*
S
h
o
u
l
d

be
m
o
v
e
d

to
M
y
J
G
r
a
p
h
.

*
@
p
a
r
a
m

m
o
d
e
l

t
h
e

n
e
w

m
o
d
e
l

to
be

s
e
t
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
M
o
d
e
l
(
f
i
n
a
l

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

m
o
d
e
l
)

{
//

@
T
O
D
O

m
o
v
e

to
M
y
J
G
r
a
p
h

a
n
d

i
n
s
t
a
l
l

l
i
s
t
e
n
e
r
s

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
M
o
d
e
l
(
m
o
d
e
l
)
;

41
0

u
p
d
a
t
e
T
o
o
l
B
a
r
A
n
d
M
e
n
u
B
a
r
()

;
u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

;
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

;
if

(
m
o
d
e
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

&&
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

!=
n
u
l
l
)

{

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
t
r
u
e
)
;
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f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
m
e
n
u
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
M
e
n
u
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
m
e
n
u
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
M
e
n
u
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
].

s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

}
42

0
}

} /
*
*

*
J
u
s
t

c
r
e
a
t
e
s

t
h
e

r
e
p
l
a
y

t
o
o
l
b
a
r

w
i
t
h

6
b
u
t
t
o
n
s

a
n
d

t
h
e

s
l
i
d
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

r
e
p
l
a
y

t
o
o
l
b
a
r

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
T
o
o
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
()

{
J
T
o
o
l
B
a
r

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

;
r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

43
0

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
o
p
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
S
t
o
p
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
R
e
w
i
n
d
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
R
e
w
i
n
d
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
B
a
c
k
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
B
a
c
k
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
F
o
r
w
a
r
d
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

44
0

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
F
a
s
t
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
R
e
p
l
a
y
F
a
s
t
F
o
r
w
a
r
d
")

)
;

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

)
;

r
e
t
u
r
n

r
e
p
l
a
y
T
o
o
l
b
a
r
;

} /
*
*

*
J
u
s
t

c
r
e
a
t
e
s

t
h
e

a
l
i
g
n
m
e
n
t

t
o
o
l
b
a
r

w
i
t
h

8
b
u
t
t
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

a
l
i
g
n
m
e
n
t

t
o
o
l
b
a
r

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
T
o
o
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
()

{
45

0
J
T
o
o
l
B
a
r

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

;
a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
L
e
f
t
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
R
i
g
h
t
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
R
i
g
h
t
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
T
o
p
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
T
o
p
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

46
0

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
J
u
s
t
i
f
y
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
")

)
;

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)
,

47
0

"
t
o
o
l
t
i
p
J
u
s
t
i
f
y
V
e
r
t
i
c
a
l
")

)
;

r
e
t
u
r
n

a
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
b
a
r
;

} /
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

a
J
L
a
y
e
r
e
d
P
a
n
e

w
i
t
h

s
o
m
e

s
p
e
c
i
a
l

b
e
h
a
v
i
o
u
r
:

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

*
c
o
m
p
o
n
e
n
t
’
s

b
o
u
n
d
s

a
r
e

c
h
a
n
g
e
d
,

t
h
e

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

c
h
i
l
d
’
s

b
o
u
n
d
s

a
r
e

c
h
a
n
g
e
d

*
as

w
e
l
l
.

T
h
i
s

L
a
y
e
r
e
d

p
a
n
e

w
i
l
l

c
o
n
t
a
i
n

3
l
a
y
e
r
s
:

t
h
e

s
p
l
a
s
h

s
c
r
e
e
n
,

*
t
h
e

g
r
a
p
h

d
r
a
w
i
n
g

a
r
e
a

a
n
d

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h
.
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0
p
r
i
v
a
t
e

J
L
a
y
e
r
e
d
P
a
n
e

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
n
e
w

J
L
a
y
e
r
e
d
P
a
n
e
()

{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

i
n
t

x
,

f
i
n
a
l

i
n
t

y
,

f
i
n
a
l

i
n
t

w
i
d
t
h
,

f
i
n
a
l

i
n
t

h
e
i
g
h
t
)

{

s
u
p
e
r
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
x
,

y
,

w
i
d
t
h
,

h
e
i
g
h
t
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

l
a
y
e
r
s

=
3;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
l
a
y
e
r
s
;

i
+
+
)

{
if

(
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
I
n
L
a
y
e
r
(
i
)
.
l
e
n
g
t
h

!=
0)

{
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
I
n
L
a
y
e
r
(
i
)
[
0
]
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(0

,
0
,

w
i
d
t
h
,

h
e
i
g
h
t

)
;
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}
}

}
}; /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
y
e
r
e
d

p
a
n
e

d
e
c
o
r
a
t
e
d

w
i
t
h

a
S
c
r
o
l
l

p
a
n
e
.

t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

*
d
e
f
i
n
e
s

a
m
o
u
s
e

w
h
e
e
l

l
i
s
t
e
n
e
r

f
o
r

t
h
a
t

s
c
r
o
l
l

p
a
n
e

f
o
r

h
a
n
d
l
i
n
g

*
z
o
o
m

a
n
d

u
n
d
o

r
e
q
u
e
s
t
s
.

Ne
xt

,
it

p
r
o
v
i
d
e
s

a
m
e
c
h
a
n
i
s
m

to
u
p
d
a
t
e

*
t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w
’
s

s
c
a
l
e
,

so
t
h
a
t

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

a
l
w
a
y
s

f
i
t
s

t
h
e

w
i
n
d
o
w
.
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0

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

{

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e

p
a
n
e

=
n
e
w

U
t
i
l
s
.
M
y
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
{

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
r
o
c
e
s
s
M
o
u
s
e
W
h
e
e
l
E
v
e
n
t
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
W
h
e
e
l
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
e
.
i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
()

)
{

51
0

if
(
e
.
g
e
t
W
h
e
e
l
R
o
t
a
t
i
o
n
()

>
0)

{
//

"
d
o
w
n
"

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
I
n
.
c
l
a
s
s
)

.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
O
u
t
.
c
l
a
s
s
)

.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

}
}

if
(
e
.
i
s
S
h
i
f
t
D
o
w
n
()

)
{

if
(
e
.
g
e
t
W
h
e
e
l
R
o
t
a
t
i
o
n
()

>
0)

{
//

"
d
o
w
n
"

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
.
c
l
a
s
s
)

123
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0

.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
.
c
l
a
s
s
)

.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

}
}

e
l
s
e

{
s
u
p
e
r
.
p
r
o
c
e
s
s
M
o
u
s
e
W
h
e
e
l
E
v
e
n
t
(
e
)
;

}
}

};
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0
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
pa

ne
,

n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
2
)
)
;

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
C
o
m
p
o
n
e
n
t
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

C
o
m
p
o
n
e
n
t
A
d
a
p
t
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
o
m
p
o
n
e
n
t
R
e
s
i
z
e
d
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
n
e
n
t
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
u
p
d
a
t
e
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
S
c
a
l
e
()

;
}

})
;

r
e
t
u
r
n

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

}
54

0
/
*
*

*
T
h
i
s

n
o
t
i
f
i
e
s

t
h
e

e
d
i
t
o
r

w
i
t
h

e
v
e
r
y

c
h
a
n
g
e

of
t
h
e

u
s
e
r
s

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

*
T
h
e

e
d
i
t
o
r

w
i
l
l

t
h
e
n

c
h
e
c
k

if
s
t
i
l
l

t
h
e

s
p
l
a
s
h

s
c
r
e
e
n

a
n
d

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

*
l
a
y
e
r

s
h
o
u
l
d

be
s
h
o
w
n
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
2;

i
+
+
)

{
55

0
//

T
O
D
O

W
h
y

2?
-
-
>

c
o
n
s
t
a
n
t

or
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
L
a
y
e
r
s
()

.
l
e
n
g
t
h

if
(
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
u
n
t
I
n
L
a
y
e
r
(
i
)

>
0)

{
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
r
e
m
o
v
e
(
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
I
n
L
a
y
e
r
(
i
)

[
0
]
)
;

}
}

//
if

(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
()

)
{

//
m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(

//
n
e
w

J
L
a
b
e
l
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
p
l
a
s
h
s
c
r
e
e
n
2
.
g
i
f
")

)
,

//
n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
0
)
)
;

56
0

//
}

e
l
s
e

{
J
P
a
n
e
l

p
=

n
e
w

J
P
a
n
e
l
()

;
p
.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
;

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
p
,

n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
0
)
)
;

//
}

if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
()

)
{

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

,
n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
1
)
)

;
}

e
l
s
e

{
p

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
()

;
57

0
p
.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
;

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
a
d
d
(
p
,

n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
1
)
)
;

} m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
} /
*
*

*
J
u
s
t

r
e
t
u
r
n
s

n
o
t
h
i
n
g

(
n
u
l
l
)
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

*/
58

0
p
u
b
l
i
c

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

n
o
t
h
i
n
g

(
n
u
l
l
)

s
i
n
c
e

t
h
e

e
d
i
t
o
r

d
o
e
s

n
o
t

h
a
v
e

a
t
r
e
e

p
a
n
e
l
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

59
0

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
a
i
n

t
o
o
l
b
a
r
,

t
h
e

r
e
p
l
a
y

t
o
o
l
b
a
r

a
n
d

t
h
e

a
l
i
g
n
m
e
n
t

t
o
o
l
b
a
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

*/
p
u
b
l
i
c

T
o
o
l
B
a
r
[]

g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

T
o
o
l
B
a
r
[
]
{

n
e
w

T
o
o
l
B
a
r
(
t
o
o
l
b
a
r
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

M
a
i
n
M
e
n
u
")

,
t
r
u
e
)

,
n
e
w

T
o
o
l
B
a
r
(
c
r
e
a
t
e
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
()

,
60

0
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

R
e
p
l
a
y
M
e
n
u
")

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
()

)
,

n
e
w

T
o
o
l
B
a
r
(
c
r
e
a
t
e
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
()

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
l
i
g
n
m
e
n
t
M
e
n
u
")

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
()

)
};

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

"
N
e
w

E
s
t
e
r
e
l

S
t
u
d
i
o
"

a
n
d

"
N
e
w

M
a
t
l
a
b
"

m
e
n
u

i
t
e
m
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
()

61
0

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
()

{

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

i
t
e
m
s

=
n
e
w

J
M
e
n
u
[
1
]
;

i
t
e
m
s
[
0
]

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
"
,

"
n
e
w
M
n
e
m
o
n
i
c
"
,

"
N
e
w
1
6
.
g
i
f
")

;
((

J
M
e
n
u
)

i
t
e
m
s
[
0
]
)
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
d
i
o
.
c
l
a
s
s
)
)
;

((
J
M
e
n
u
)

i
t
e
m
s
[
0
]
)
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

62
0

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
M
a
t
l
a
b
.
c
l
a
s
s
)
)
;

r
e
t
u
r
n

i
t
e
m
s
;

}
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A.4. Der Quelltext

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
e
n
u

i
t
e
m
s
:

C
l
o
s
e
,

Sa
ve

,
S
a
v
e

as
,

E
x
p
o
r
t
,

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
,

P
r
i
n
t

*
a
n
d

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
()

{
63

0
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[
]
{

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
.
c
l
a
s
s
)
,

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s
.
c
l
a
s
s
)
,

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t
.
c
l
a
s
s
)
,

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
P
r
i
n
t
.
c
l
a
s
s
)
,

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
c
l
a
s
s
)
};

} /
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

t
h
e

m
e
n
u

i
t
e
m

s
h
o
w
i
n
g

w
h
e
t
h
e
r

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

64
0

*
is

c
o
l
l
a
p
s
e
d

or
n
o
t
.

f
o
r

t
h
a
t

p
u
r
p
o
s
e

t
h
e
r
e

e
x
i
s
t
s

a
g
e
t
t
e
r

f
o
r

t
h
a
t

*
v
a
r
i
a
b
l
e

to
s
e
t

it
c
h
e
c
k
e
d

or
no

t
,

u
s
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

m
o
u
s
e

is
m
o
v
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u
I
t
e
m

m
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d

=
U
t
i
l
s
.
a
d
d
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(

n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
.
c
l
a
s
s
)
)
)

;

/
*
*

*
U
s
e
d

by
t
h
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d

on
e
v
e
r
y

m
o
u
s
e

*
m
o
v
e

e
v
e
n
t
,

i
n
d
i
c
a
t
i
n
g

w
h
e
t
h
e
r

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

is
c
o
l
l
a
p
s
e
d

*
or

n
o
t
.

65
0

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

m
e
n
u

i
t
e
m

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

s
t
a
t
e

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

*
s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
.

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m

g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

{
r
e
t
u
r
n

m
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
;

} /
*
*

*
T
h
e

c
o
n
t
e
n
t

of
t
h
i
s

m
e
n
u

is
d
e
p
e
n
d
e
n
t

on
w
h
a
t

t
y
p
e

of
S
t
a
t
e
c
h
a
t

m
o
d
e
l

*
is

u
s
e
d

(
E
s
t
e
r
e
l

s
t
u
d
i
o

or
m
a
t
l
a
b
)
.

66
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

i
n
s
e
r
t
"
,

"
i
n
s
e
r
t
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

a
c
h
e
c
k
b
o
x

m
e
n
u

i
t
e
m

a
n
d

s
e
t
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s

f
o
r

w
h
i
c
h

a
c
t
i
o
n

a
c
h
e
c
k
b
o
x

m
e
n
u

i
t
e
m

s
h
o
u
l
d

be
*

c
r
e
a
t
e
d
?

*
@
p
a
r
a
m

s
e
l
e
c
t
e
d

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

of
t
h
e

n
e
w

m
e
n
u

i
t
e
m
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

m
e
n
u

i
t
e
m
.

67
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u
I
t
e
m

c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

s
e
l
e
c
t
e
d
)

{

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m

i
t
e
m

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(
s
e
l
e
c
t
e
d
)
;

r
e
t
u
r
n

i
t
e
m
;

} /
*
*

*
T
h
e

c
o
n
t
e
n
t
s

of
t
h
i
s

m
e
n
u

c
h
a
n
g
e

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

68
0

*
g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u

m
e
n
u
E
d
i
t

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

E
d
i
t
"
,

"
e
d
i
t
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;

/
*
*

*
T
h
e

c
o
n
t
e
n
t
s

of
t
h
i
s

m
e
n
u

c
h
a
n
g
e

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

*
g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u

m
e
n
u
L
a
y
o
u
t
;

69
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
l
l

m
e
n
u
s

f
o
r

t
h
e

m
e
n
u
b
a
r

b
e
t
w
e
e
n

t
h
e

"
fi

le
-"

a
n
d

"
he

lp
-"

m
e
n
u
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
R
o
o
t
M
e
n
u
s
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u
[]

g
e
t
R
o
o
t
M
e
n
u
s
()

{

f
i
n
a
l

i
n
t

m
e
n
u
T
o
t
a
l
C
o
u
n
t

=
6;

i
n
t

m
e
n
u
I
n
d
e
x

=
-1

;
J
M
e
n
u
[]

i
t
e
m
s

=
n
e
w

J
M
e
n
u
[
m
e
n
u
T
o
t
a
l
C
o
u
n
t
];

70
0

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
m
e
n
u
E
d
i
t
;

u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

;

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

v
i
e
w
"
,

"
v
i
e
w
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
O
v
e
r
v
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
()

)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
G
r
i
d
.
c
l
a
s
s
,

71
0

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
G
r
i
d
()

)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
.
c
l
a
s
s
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
.
c
l
a
s
s
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
()

)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
.
c
l
a
s
s
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

)
)
;

72
0

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
"
,

"
R
e
p
l
a
y
_
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
o
p
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
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A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
R
e
w
i
n
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

73
0

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
B
a
c
k
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
F
a
s
t
F
o
r
w
a
r
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
T
r
a
c
e
L
o
g
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
m
e
n
u
L
a
y
o
u
t
;

74
0

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
;

i
t
e
m
s
[
+
+
m
e
n
u
I
n
d
e
x
]

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

F
o
r
m
a
t
"
,

"
f
o
r
m
a
t
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
1
0
0
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
I
n
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
O
u
t
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
75

0
i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
R
i
g
h
t
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
T
o
p
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

76
0

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
[
m
e
n
u
I
n
d
e
x
].

a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
J
u
s
t
i
f
y
V
e
r
t
i
c
a
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

r
e
t
u
r
n

i
t
e
m
s
;

}

77
0

/
*
*

*
My

t
o
o
l
b
a
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
T
o
o
l
B
a
r

t
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

;

/
*
*

*
T
h
e

t
o
o
l
b
a
r
’
s

c
o
m
b
o

b
o
x

f
o
r

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
y
p
e
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
b
o
B
o
x

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
s

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
C
o
m
b
o
B
o
x
(
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

78
0

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

N
o
r
m
a
l
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

W
e
a
k
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

S
t
r
o
n
g
")

})
;

/
*
*

*
T
h
e

t
o
o
l
b
a
r
’
s

c
o
m
b
o

b
o
x

f
o
r

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

l
i
n
e

t
y
p
e
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
b
o
B
o
x

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
T
y
p
e
s

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
C
o
m
b
o
B
o
x
(
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

S
p
l
i
n
e
")

,
79

0
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

B
e
z
i
e
r
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

O
r
t
h
o
g
o
n
a
l
")

})
;

/
*
*

*
s
e
t
s

t
h
e

b
u
t
t
o
n

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

e
d
i
t
o
r

mo
de

,
t
h
e

s
e
l
e
c
t
i
o
n

*
m
o
d
e
.

(
i
t
s

t
h
e

f
i
r
s
t

b
u
t
t
o
n

in
t
h
e

r
o
w
)
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
e
d
()

{
//

t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

is
a
l
s
o

c
a
l
l
e
d

b
e
f
o
r
e

t
h
e

m
e
n
u

(
a
n
d

i
t
s

s
e
l
e
c
t
i
o
n

b
u
t
t
o
n
)

//
is

i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
d

80
0

if
(
b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n

!=
n
u
l
l
)

{
b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n
.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(
t
r
u
e
)
;

}
} /
*
*

*
t
h
e

b
u
t
t
o
n

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

e
d
i
t
o
r

mo
de

,
t
h
e

s
e
l
e
c
t
i
o
n

m
o
d
e
.

*
(
i
t
s

t
h
e

f
i
r
s
t

b
u
t
t
o
n

in
t
h
e

r
o
w
)
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n

b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n
;

81
0

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
()

{
r
e
t
u
r
n

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
T
y
p
e
s
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
d
e
x
()

;
} /
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
82

0
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
()

{
r
e
t
u
r
n

c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
s
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
d
e
x
()

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
T
i
t
l
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
T
i
t
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

K
I
E
L
_
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
_
E
d
i
t
o
r
")

;
83

0
} /
*
*
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*
U
p
d
a
t
e
s

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r

a
n
d

m
e
n
u
b
a
r

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
w
h
i
c
h

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

m
o
d
e
l

*
is

c
u
r
r
e
n
t
l
y

u
s
e
d
.

t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

n
e
x
t

b
u
i
l
d
s

a
b
u
t
t
o
n

g
r
o
u
p

f
o
r

t
h
e

e
d
i
t
o
r

*
m
o
d
e
s

b
u
t
t
o
n
s

(
S
e
l
e
c
t
i
o
n
,

A
d
d

XY
S
t
a
t
e
)
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
T
o
o
l
B
a
r
A
n
d
M
e
n
u
B
a
r
()

{

t
o
o
l
b
a
r
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
()

;
84

0
if

(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s

)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
B
a
c
k
T
o
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
")

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n
)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
,

85
0

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
")

)
;

if
(
i
s
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
d
i
o
T
y
p
e
()

)
{

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
")

)
;

}
e
l
s
e

{
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

86
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
")

)
;

} t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

87
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
,

88
0

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
")

)
;

//
F
o
r

t
h
e

s
i
n
g
l
e
-
s
e
l
e
c
t
i
o
n

of
c
r
e
a
t
i
o
n
-
b
u
t
t
o
n
s
.
.
.

B
u
t
t
o
n
G
r
o
u
p

bg
=

n
e
w

B
u
t
t
o
n
G
r
o
u
p
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

if
(
t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
)

{
bg

.
a
d
d
((

J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
)

t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
])

;
}

} b
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
i
o
n
.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(
t
r
u
e
)
;

89
0

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
s
)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
c
o
m
b
o
B
o
x
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
T
y
p
e
s
)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
E
d
i
t
U
n
d
o
")

)
;

90
0

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
E
d
i
t
R
e
d
o
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
1
0
0
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
1
0
0
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
I
n
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
F
o
r
m
a
t
Z
o
m
m
I
n
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
O
u
t
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
F
o
r
m
a
t
Z
o
o
m
O
u
t
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
91

0
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
E
d
i
t
E
d
i
t
")

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
.
c
l
a
s
s
)
,

"
t
o
o
l
t
i
p
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
")

)
;

s
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
()

;
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

92
0

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.

c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)
)

;
if

(
i
s
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
d
i
o
T
y
p
e
()

)
{

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

}
e
l
s
e

{
93

0
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
)

;
} m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
)
;

127
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m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
)
;

m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
m
e
n
u
E
i
n
f
u
e
g
e
n
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)

)
;

}
94

0
/
*
*

*
C
h
e
c
k
s

t
h
e

m
o
d
e
l

t
y
p
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

m
o
d
e
l

is
a

E
s
t
u
d
i
o

m
o
d
e
l
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
d
i
o
T
y
p
e
()

{
r
e
t
u
r
n

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
d
i
o
")

.
e
q
u
a
l
s
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
()

)
;

}
95

0
/
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

w
i
n
d
o
w
.

U
s
e
d

as
p
a
r
e
n
t

f
o
r

d
i
a
l
o
g

*
w
i
n
d
o
w
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

k
i
e
l
F
r
a
m
e
;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

w
i
n
d
o
w
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

w
i
n
d
o
w
.

96
0

*/
p
u
b
l
i
c

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

{
r
e
t
u
r
n

k
i
e
l
F
r
a
m
e
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
s
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
(
k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
(
f
i
n
a
l

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

a
F
r
a
m
e
)

{
k
i
e
l
F
r
a
m
e

=
a
F
r
a
m
e
;

97
0

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Ed
it
St

ep

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

/
*
*

*
M
o
d
e
l
s

an
(
u
n
d
o
a
b
l
e
)

e
d
i
t

s
t
e
p

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

a
t
i
m
e
s
t
a
m
p

a
n
d

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
*

t
h
e

e
d
i
t
o
r

a
c
t
i
o
n
.

T
h
i
s

is
u
s
e
d

f
o
r

s
t
a
t
i
s
t
i
c
s

(
T
r
a
c
e

l
o
g
)

a
n
d

c
o
u
l
d

be
*

u
s
e
d

f
o
r

a
n
a
m
e
d

u
n
d
o

h
i
s
t
o
r
y
,

e
v
e
n

d
i
s
p
l
a
y
e
d

in
t
h
e

u
n
d
o

m
e
n
u

i
t
e
m
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
2
1

2
2
:
5
3
:
5
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
S
t
e
p

{

/
*
*

*
T
h
i
s

is
a

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

k
e
y

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
a
t

a
e
d
i
t

s
t
e
p

h
a
s

b
e
e
n

*
s
t
a
r
t
e
d
.

*/
20

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

T
Y
P
E
_
S
T
A
R
T

=
"
e
d
i
t
S
t
e
p
T
y
p
e
S
t
a
r
t
";

/
*
*

*
T
h
i
s

is
a

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

k
e
y

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
a
t

an
e
d
i
t

s
t
e
p

h
a
s

b
e
e
n

*
e
n
d
e
d

s
u
c
c
e
s
s
f
u
l
l
y
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

T
Y
P
E
_
S
U
C
C
E
S
S
F
U
L

=
"
e
d
i
t
S
t
e
p
T
y
p
e
S
u
c
c
e
s
s
f
u
l
";

/
*
*

*
T
h
i
s

is
a

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

k
e
y

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
a
t

a
s
t
a
r
t
e
d

e
d
i
t

s
t
e
p

h
a
s

30
*

b
e
e
n

c
a
n
c
e
l
l
e
d
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

T
Y
P
E
_
C
A
N
C
E
L
L
E
D

=
"
e
d
i
t
S
t
e
p
T
y
p
e
C
a
n
c
e
l
l
e
d
";

/
*
*

*
H
o
w

m
a
n
y

J
G
r
a
p
h
-
f
r
a
m
e
w
o
r
k
-
ed

it
-
s
t
e
p
s

a
r
e

c
l
u
s
t
e
r
e
d

w
i
t
h

t
h
i
s

e
d
i
t

s
t
e
p
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

c
o
u
n
t
;

/
*
*

40
*

W
h
i
c
h

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

is
r
e
p
r
e
s
e
n
t
e
d

by
t
h
i
s

E
d
i
t
S
t
e
p
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

/
*
*

*
W
h
e
n

d
i
d

t
h
i
s

s
t
e
p

o
c
c
u
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

l
o
n
g

c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
;

/
*
*

50
*

Is
t
h
i
s

E
d
i
t

s
t
e
p

s
t
a
r
t
e
d
,

e
n
d
e
d

s
u
c
c
e
s
s
f
u
l
l
y

or
c
a
n
c
e
l
l
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

t
y
p
e
;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
E
d
i
t
S
t
e
p
,

d
o
n
e

in
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
,

u
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

a
n
d

*
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
C
o
u
n
t

@
s
e
e

c
o
u
n
t

*
@
p
a
r
a
m

a
n
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

@
s
e
e

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

*
@
p
a
r
a
m

a
T
y
p
e

@
s
e
e

t
y
p
e

60
*/

p
u
b
l
i
c

E
d
i
t
S
t
e
p
(
f
i
n
a
l

i
n
t

a
C
o
u
n
t
,

f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

a
n
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
T
y
p
e
)

{

c
o
u
n
t

=
a
C
o
u
n
t
;

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

=
a
n
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s

=
S
y
s
t
e
m
.
c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
()

;
t
y
p
e

=
a
T
y
p
e
;

}

70
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
o
u
n
t

of
J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e
s

c
l
u
s
t
e
r
e
d

in
t
h
i
s

u
s
e
r

e
d
i
t

*
s
t
e
p
.

*
@
s
e
e

#
c
o
u
n
t

*
@
r
e
t
u
r
n

@
s
e
e

#
c
o
u
n
t

*/
p
u
b
l
i
c

i
n
t

g
e
t
C
o
u
n
t
()

{
r
e
t
u
r
n

c
o
u
n
t
;

}

80
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

o
b
j
e
c
t

w
h
i
c
h

p
e
r
f
o
r
m
e
d

t
h
i
s

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p
.

*
@
s
e
e

#
e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

*
@
r
e
t
u
r
n

@
s
e
e

#
e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

*/
p
u
b
l
i
c

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

g
e
t
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
()

{
r
e
t
u
r
n

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

} /
*
*

90
*

W
h
e
n

d
i
d

t
h
i
s

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p

o
c
c
u
r
.

*
@
s
e
e

#
c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s

*
@
r
e
t
u
r
n

@
s
e
e

#
c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s

*/
p
u
b
l
i
c

l
o
n
g

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
()

{
r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
;

} /
*
*

*
W
a
s

t
h
e

e
d
i
t

s
t
e
p

s
u
c
c
e
s
s
f
u
l

or
c
a
n
c
e
l
l
e
d

or
w
h
a
t
e
v
e
r
.

10
0

*
@
s
e
e

#
t
y
p
e
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*
@
r
e
t
u
r
n

@
s
e
e

#
t
y
p
e

*/
p
u
b
l
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
T
y
p
e
()

{

r
e
t
u
r
n

t
y
p
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Fi
le
Hi

st
or

y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
V
e
c
t
o
r
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
K
e
y
S
t
r
o
k
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
;

/
*
*

20
*

O
r
g
a
n
i
z
e
s

t
h
e

f
i
l
e

h
i
s
t
o
r
y
,

d
i
s
p
l
a
y
e
d

in
t
h
e

fi
le

-
>
L
a
s
t

f
i
l
e
s

m
e
n
u
.

M
a
i
n
l
y

*
t
h
i
s

c
l
a
s
s

p
r
o
v
i
d
e
s

t
h
e

J
M
e
n
u

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

t
h
e

l
a
s
t

f
i
l
e
s
.

T
h
i
s

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

is
*

s
t
o
r
e
d

in
t
h
e

us
er

’
s

h
o
m
e

d
i
r
e
c
t
o
r
y

a
n
d

u
p
d
a
t
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

a
d
d
()

m
e
t
h
o
d

is
*

c
a
l
l
e
d
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
4
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y

{
30

/
*
*

*
T
h
e

f
i
l
e

h
i
s
t
o
r
y

is
u
s
e
d

in
t
h
i
s

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

j
u
s
t

as
s
i
n
g
l
e

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y

i
n
s
t
a
n
c
e
;

/
*
*

*
j
u
s
t

r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
n
g
l
e

i
n
s
t
a
n
c
e

of
t
h
i
s

c
l
a
s
s
.

*
@
p
a
r
a
m

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e

R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

w
i
n
d
o
w
.

*
@
r
e
t
u
r
n

j
u
s
t

r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
n
g
l
e

i
n
s
t
a
n
c
e

40
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y

g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
(
f
i
n
a
l

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)

{

if
(
i
n
s
t
a
n
c
e

==
n
u
l
l
)

{
i
n
s
t
a
n
c
e

=
n
e
w

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y
(
a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)
;

} r
e
t
u
r
n

i
n
s
t
a
n
c
e
;

}

/
*
*

50
*

U
s
e
d

as
h
a
n
d
l
e

f
o
r

t
h
e

f
i
l
e

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

t
h
e

fi
le

’
s

l
i
s
t

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s

p
r
o
p
e
r
t
i
e
s

=
n
e
w

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
()

;

/
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
’
s

m
a
i
n

w
i
n
d
o
w
,

f
o
r

u
s
i
n
g

i
t
s

f
i
l
e

o
p
e
n

*
f
u
n
c
t
i
o
n
a
l
i
t
y
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

k
i
e
l
F
r
a
m
e
;

60
/
*
*

*
T
h
e

f
i
l
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

l
a
s
t

o
p
e
n
e
d

f
i
l
e

n
a
m
e
s

a
r
e

s
t
o
r
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

F
I
L
E
N
A
M
E

=
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

u
s
e
r
.
h
o
m
e
")

+
F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r

+
".

k
i
e
l
"

+
F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r

+
"
f
i
l
e
l
i
s
t
";

/
*
*

70
*

T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

/
*
*

*
T
h
e

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y

n
e
e
d
s

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

K
i
e
l
F
r
a
m
e

in
o
r
d
e
r

to
*

u
s
e

i
t
s

o
p
e
n
(
F
i
l
e
)

m
e
t
h
o
d
.

*
@
p
a
r
a
m

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e

@
s
e
e

#
k
i
e
l
F
r
a
m
e

*/
p
r
i
v
a
t
e

F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y
(
f
i
n
a
l

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
)

{
80

k
i
e
l
F
r
a
m
e

=
a
K
i
e
l
F
r
a
m
e
;

t
r
y

{ p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
l
o
a
d
(
n
e
w

F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(
F
I
L
E
N
A
M
E
)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(0

,
"
A

n
e
w

f
i
l
e
l
i
s
t

w
i
l
l

be
c
r
e
a
t
e
d
.
"
)
;

//
I
t
s

ok
.

n
e
w

e
n
v
i
r
o
n
m
e
n
t
.
.
.

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
90

if
(
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
(
"
"

+
i
)

!=
n
u
l
l
)

{
a
d
d
I
t
e
m
(
i
)
;

}
}

} /
*
*

*
A
d
d
s

a
m
e
n
u

i
t
e
m

to
t
h
e

m
e
n
u
.

*
@
p
a
r
a
m

i
t
h
e

i
n
d
e
x

of
t
h
e

i
t
e
m

to
be

a
d
d
e
d
.

*/
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10
0

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

a
d
d
I
t
e
m
(
f
i
n
a
l

i
n
t

i
)

{

J
M
e
n
u
I
t
e
m

mi
=

n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
(
n
e
w

F
i
l
e
(
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s

.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
"
"

+
i
)
)
.
g
e
t
N
a
m
e
()

,
n
u
l
l
)

{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
k
i
e
l
F
r
a
m
e
.
o
p
e
n
(
n
e
w

F
i
l
e
(
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
"
"

+
i
)
)
)
;

}
})

;
f
i
n
a
l

i
n
t

m
a
x
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
C
o
u
n
t

=
9;

11
0

if
(
i

<
m
a
x
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
C
o
u
n
t
)

{
mi

.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
((

c
h
a
r
)

(
’1

’
+

i
)
,

2)
)
;

} l
a
s
t
O
p
e
n
e
d
F
i
l
e
s
M
e
n
u
.
a
d
d
(
mi

)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
e
d

by
t
h
e

e
d
i
t
o
r

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

u
s
e
r

o
p
e
n
s

or
s
t
o
r
e
s

a
f
i
l
e
.

*
T
h
i
s

u
p
d
a
t
e
s

t
h
e

l
i
s
t

of
r
e
c
e
n
t

u
s
e
d

f
i
l
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

f
i
l
e

A
n
e
w

f
i
l
e

to
be

a
d
d
e
d
.

12
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
d
d
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e

f
i
l
e
)

{

if
(
f
i
l
e

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} V
e
c
t
o
r

l
i
s
t

=
n
e
w

V
e
c
t
o
r
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
if

(!
l
i
s
t
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
"
"

+
i
)
)
)

{
l
i
s
t
.
a
d
d
(
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
"
"

+
i
)
)
;

13
0

}
} if

(!
l
i
s
t
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
f
i
l
e
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

)
)

{
l
i
s
t
.
a
d
d
(0

,
f
i
l
e
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

)
;

} w
h
i
l
e

(
l
i
s
t
.
s
i
z
e
()

>
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
()

)
{

l
i
s
t
.
r
e
m
o
v
e
E
l
e
m
e
n
t
A
t
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
()

)
;

} p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
c
l
e
a
r
()

;
l
a
s
t
O
p
e
n
e
d
F
i
l
e
s
M
e
n
u
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
()

;
14

0
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
l
i
s
t
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
"
"

+
i
,

(
S
t
r
i
n
g
)

l
i
s
t
.
e
l
e
m
e
n
t
A
t
(
i
)
)
;

a
d
d
I
t
e
m
(
i
)
;

} t
r
y

{ p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
s
t
o
r
e
(
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(
F
I
L
E
N
A
M
E
)
,

n
u
l
l
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
k
i
e
l
F
r
a
m
e
.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

ex
)
;

}
15

0
} /
*
*

*
T
h
e

m
a
i
n

me
nu

,
p
r
o
v
i
d
e
d

f
o
r

t
h
e

K
i
e
l
F
r
a
m
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u

l
a
s
t
O
p
e
n
e
d
F
i
l
e
s
M
e
n
u

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

l
a
s
t
F
i
l
e
s
"
,

"
l
a
s
t
F
i
l
e
s
M
n
e
m
o
n
i
c
"
,

"
O
p
e
n
1
6
.
g
i
f
")

;

/
*
*

16
0

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
a
i
n

l
a
s
t

f
i
l
e
s

m
e
n
u
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

m
a
i
n

l
a
s
t

f
i
l
e
s

m
e
n
u
.

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u

g
e
t
M
e
n
u
()

{

r
e
t
u
r
n

l
a
s
t
O
p
e
n
e
d
F
i
l
e
s
M
e
n
u
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Mo
rp
hi

ng
La

yo
ut

er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
M
a
p
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
A
N
D
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
;

30
/
*
*

*
T
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

t
a
k
e
s

a
s
e
t

of
"
c
u
r
r
e
n
t
"

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
n
d

a
c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

*
s
e
t

of
"
t
a
r
g
e
t
"
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
,

s
e
a
r
c
h
e
s

f
o
r

t
h
e

l
a
r
g
e
s
t

d
e
l
t
a

b
e
w
e
e
n

c
u
r
r
e
n
t

*
a
n
d

t
a
r
g
e
t
,

c
o
u
n
t
e
d

in
p
i
x
e
l
s
,

a
n
d

t
h
i
s

l
a
r
g
e
s
t

d
e
l
t
a

w
i
l
l

be
t
h
e

c
o
u
n
t

n
of

*
"
d
e
l
t
a
-
s
l
i
c
e
s
"

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

w
i
l
l

p
r
o
d
u
c
e
.

T
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g

L
a
y
o
u
t
e
r

w
i
l
l

*
t
h
e
n

p
e
r
f
o
r
m

t
h
e

c
h
a
n
g
e

f
r
o
m

c
u
r
r
e
n
t

to
t
a
r
g
e
t

in
e
x
a
c
t
l
y

n
s
t
e
p
s
.

T
h
a
t

*
m
e
a
n
s
,

in
e
v
e
r
y

s
t
e
p

at
l
e
a
s
t

o
n
e

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

w
i
l
l

c
h
a
n
g
e

e
x
a
c
t
l
y

at
1

p
i
x
e
l
,

*
a
n
d

no
o
t
h
e
r

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

w
i
l
l

c
h
a
n
g
e

m
o
r
e

t
h
a
n

1
p
i
x
e
l
.

A
l
l

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

*
p
r
o
v
i
d
e
d

as
f
l
o
a
t
s
,

so
m
o
s
t

of
t
h
e
m

w
i
l
l

c
h
a
n
g
e

in
a

r
a
n
g
e

b
e
t
w
e
e
n

[
0
.
.
1
]

in
*

e
v
e
r
y

s
t
e
p
.

40
*

In
e
v
e
r
y

s
t
e
p

t
h
e

c
a
l
c
u
l
a
t
e
d

d
e
l
t
a

w
i
l
l

be
a
p
p
l
i
e
d

to
t
h
e

J
G
r
a
p
h
-
o
b
j
e
c
t
s

a
n
d

*
a

r
e
a
l

c
h
a
n
g
e

is
p
e
r
f
o
r
m
e
d

on
t
h
e

J
G
r
a
p
h
-
m
o
d
e
l

by
c
a
l
l
i
n
g

J
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.

e
d
i
t
()

.
*

T
h
e

e
f
f
e
c
t

w
i
l
l

be
,

t
h
a
t

t
h
e

c
o
m
p
l
e
t
e

d
e
l
t
a

(
or

c
h
a
n
g
e
)

w
i
l
l

l
o
o
k

l
i
k
e

a

*
m
o
v
i
e

to
t
h
e

u
s
e
r

w
i
t
h

a
s
p
e
e
d

w
h
i
c
h

is
a
d
j
u
s
t
a
b
l
e

t
h
o
u
g
h

t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
c
l
a
s
s
.

T
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g

L
a
y
o
u
t
e
r

e
v
e
n

t
a
k
e
s

i
n
t
o

a
c
c
o
u
n
t

t
h
a
t

t
h
i
s

s
p
e
e
d

w
i
l
l

*
be

d
i
f
f
e
r
e
n
t

on
e
v
e
r
y

c
o
m
p
u
t
e
r

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
i
t
s

r
e
s
o
u
r
c
e
s

a
n
d

p
r
o
c
e
s
s
o
r

*
s
p
e
e
d
.

So
a
f
t
e
r

10
s
t
e
p
s

(
t
h
a
t

is
a
l
s
o

a
d
j
u
s
t
a
b
l
e

t
h
o
u
g
h

t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
c
l
a
s
s
)
,

t
h
e

m
e
c
h
a
n
i
s
m

w
i
l
l

c
h
e
c
k
,

if
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
p
e
e
d

f
i
t
s

t
h
e

d
e
s
i
r
e
d

*
s
p
e
e
d
.

T
h
a
t

m
e
a
n
s
,

a
f
t
e
r

e
a
c
h

10
(
or

m
o
r
e

or
l
e
s
s
)

s
t
e
p
s

it
w
i
l
l

r
e
d
u
c
e

t
h
e

*
s
p
e
e
d

(
by

t
a
k
i
n
g

s
o
m
e

s
l
e
e
p
()

c
a
l
l
s
)

or
e
n
h
a
n
c
e

t
h
e

s
p
e
e
d

by
c
l
u
s
t
e
r
i
n
g

50
*

s
t
e
p
s
.

W
h
e
n
e
v
e
r

a
c
a
l
l
e
r

w
a
n
t
s

a
c
h
a
n
g
e

to
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d

by
t
h
e

*
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
,

t
h
e
n

a
l
l

s
u
b
s
e
q
u
e
n
t

c
h
a
n
g
e
s

to
t
h
e

J
G
r
a
p
h
-
m
o
d
e
l

s
h
o
u
l
d

be
*

d
o
n
e

t
h
o
u
g
h

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

as
w
e
l
l

b
e
c
a
u
s
e

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

*
e
n
s
u
r
e
s

t
h
a
t

a
l
l

c
a
l
l
s

(
a
l
l

m
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e
s
)

w
i
l
l

be
p
e
r
f
o
r
m
e
d

in
t
h
e

c
o
r
r
e
c
t

*
o
r
d
e
r
.

T
h
a
t

is
w
h
y

t
h
e

c
o
n
s
t
r
u
c
t
o
r

w
a
n
t
s

to
k
n
o
w

if
a

r
e
a
l

m
o
r
p
h
i
n
g

s
h
o
u
l
d

*
be

d
o
n
e

or
j
u
s
t

a
on

e
-
st

ep
-
c
h
a
n
g
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
7
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
5
4
:
3
0

$
60

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

R
u
n
n
a
b
l
e

{

/
*
*

*
T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

/
*
*

*
T
h
i
s

s
h
o
u
l
d

be
i
m
p
l
e
m
e
n
t
e
d

by
a

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

us
er

,
w
h
o

w
a
n
t
s

to
be

70
*

i
n
f
o
r
m
e
d

w
h
e
n

h
i
s

a
s
y
n
c
h
r
o
n
o
u
s

c
a
l
l

h
a
s

f
i
n
i
s
h
e
d
.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
u
b
l
i
c

i
n
t
e
r
f
a
c
e

M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
W
i
l
l

be
c
a
l
l
e
d

w
h
e
n

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

f
i
n
i
s
h
e
d

i
t
s

w
o
r
k

of
o
n
e

*
"
u
s
e
r
"
-
c
a
l
l
.

*/
v
o
i
d

m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

;
80

} /
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

g
r
a
p
h
.

T
h
a
t

i
n
c
l
u
d
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

*/
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
;

/
*
*
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*
c
o
n
t
a
i
n
s

a
m
a
p
p
i
n
g

g
r
a
p
h
C
e
l
l

-
-

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
,

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

t
h
e

t
a
r
g
e
t

*
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

90
*/

p
r
i
v
a
t
e

H
a
s
h
M
a
p

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
;

/
*
*

*
T
h
e
r
e

is
at

m
o
s
t

o
n
e

l
i
s
t
e
n
e
r

to
be

i
n
f
o
r
m
e
d

a
b
o
u
t

t
h
e

e
n
d

of
t
h
e

*
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

c
a
l
l
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
e
n
e
r
;

/
*
*

10
0

*
@
p
a
r
a
m

a
S
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

a
b
o
u
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

a
L
i
s
t
e
n
e
r

u
s
u
a
l
l
y

t
h
e

c
a
l
l
e
r
,

w
h
o

w
a
n
t
s

to
be

i
n
f
o
r
m
e
d

w
h
e
n

t
h
e

*
a
s
y
n
c
h
r
o
n
o
u
s

c
a
l
l

w
i
l
l

be
t
e
r
m
i
n
a
t
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

a
D
o
M
o
r
p
h
i
n
g

s
h
o
u
l
d

a
r
e
a
l

m
o
r
p
h
i
n
g

be
d
o
n
e

or
s
h
o
u
l
d

t
h
e

c
h
a
n
g
e

*
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d

in
o
n
e

s
i
n
g
l
e

s
t
e
p
.

*/
p
u
b
l
i
c

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
(
f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

a
S
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
,

f
i
n
a
l

M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

a
L
i
s
t
e
n
e
r
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
D
o
M
o
r
p
h
i
n
g
)

{

s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h

=
a
S
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
;

11
0

l
i
s
t
e
n
e
r

=
a
L
i
s
t
e
n
e
r
;

d
o
M
o
r
p
h
i
n
g

=
a
D
o
M
o
r
p
h
i
n
g
;

} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

in
t
h
e

p
u
b
l
i
c

us
er

-
m
e
t
h
o
d
s
,

e
n
s
u
r
i
n
g

a
l
l

a
s
y
n
c
h
r
o
n
o
u
s

*
c
a
l
l
s

w
i
l
l

be
p
e
r
f
o
r
m
e
d

in
t
h
e

c
o
r
r
e
c
t

o
r
d
e
r
.

*
@
p
a
r
a
m

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

t
h
e

i
n
s
t
a
n
c
e

to
be

p
r
o
c
e
s
s
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

v
o
i
d

s
t
a
r
t
T
h
r
e
a
d
(

12
0

f
i
n
a
l

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
)

{

t
h
r
e
a
d
Q
u
e
u
e
.
a
d
d
(
m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
)
;

} /
*
*

*
E
n
s
u
r
e
s

a
l
l

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

c
a
l
l
s

w
i
l
l

be
p
r
o
c
e
s
s
e
d

in
t
h
e

c
o
r
r
e
c
t

*
o
r
d
e
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
Q
u
e
u
e

t
h
r
e
a
d
Q
u
e
u
e

=
13

0
n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
Q
u
e
u
e
()

;

/
*
*

*
P
r
o
v
i
d
e
s

a
p
e
r
m
a
n
e
n
t
l
y

r
u
n
n
i
n
g

t
h
r
e
a
d

c
h
e
c
k
i
n
g

a
l
l

30
m
i
l
l
i
s
e
c
o
n
d
s

if
*

t
h
e
r
e

is
a

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

r
e
q
u
e
s
t

to
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d
.

T
h
e

p
r
o
b
l
e
m

is
:

*
W
h
i
l
e

p
r
o
c
e
s
s
i
n
g

a
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

ca
ll

,
it

is
d
a
n
g
e
r
o
u
s

to
do

o
t
h
e
r

*
c
h
a
n
g
e
s

to
t
h
e

J
G
r
a
p
h
-
m
o
d
e
l

e
x
c
e
p
t

f
o
r

t
h
e

c
h
a
n
g
e
s

t
h
a
t

a
r
e

p
r
o
c
e
s
s
e
d

*
c
u
r
r
e
n
t
l
y
.

L
e
t
s

s
a
y

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

x
is

c
h
a
n
g
e
d

in
10

s
t
e
p
s

f
r
o
m

v
a
l
u
e

42
*

to
v
a
l
u
e

5
2
.

L
e
t
s

s
a
y

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

j
u
s
t

p
e
r
f
o
r
m
e
d

t
h
e

4
th

st
ep

,

*
so

t
h
e

v
a
l
u
e

is
c
u
r
r
e
n
t
l
y

4
6
.

If
n
o
w

d
i
f
f
e
r
e
n
t

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

c
a
l
l

14
0

*
w
o
u
l
d

c
h
a
n
g
e

t
h
e

v
a
l
u
e

of
x

to
t
h
e

v
a
l
u
e

60
,

t
h
e
n

t
h
i
s

c
h
a
n
g
e

w
o
u
l
d

be *
d
e
s
t
r
o
y
e
d

by
t
h
e

5
th

s
t
e
p

of
t
h
e

f
i
r
s
t

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

ca
ll

,
w
h
i
c
h

*
w
i
l
l

s
e
t

t
h
e

v
a
l
u
e

to
4
7
.

;
-)

* *
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

c
l
a
s
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
Q
u
e
u
e

e
x
t
e
n
d
s

T
h
r
e
a
d

{

/
*
*

*
I
m
m
e
d
i
a
t
e
l
y

s
t
a
r
t
s

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

a
f
t
e
r

t
h
e

c
l
a
s
s

is
l
o
a
d
e
d

.
15

0
*/

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
Q
u
e
u
e
()

{
s
t
a
r
t
()

;
} /
*
*

*
T
h
i
s

l
i
s
t

c
o
n
t
a
i
n
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

o
b
j
e
c
t
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

A
r
r
a
y
L
i
s
t

q
u
e
u
e

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;

16
0

/
*
*

*
T
a
k
e

t
h
e

f
i
r
s
t

o
b
j
e
c
t

o
u
t

of
t
h
e

q
u
e
u
e

a
n
d

r
e
m
o
v
e

it
f
r
o
m

t
h
e

q
u
e
u
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

f
i
r
s
t

e
l
e
m
e
n
t

of
t
h
e

q
u
e
u
e
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

R
u
n
n
a
b
l
e

c
o
n
s
u
m
e
N
e
x
t
()

{
r
e
t
u
r
n

(
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
)

q
u
e
u
e
.
r
e
m
o
v
e
(
0
)
;

} /
*
*

*
A
p
p
e
n
d

a
n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

o
b
j
e
c
t

to
t
h
e

q
u
e
u
e
.

17
0

*
@
p
a
r
a
m

r
u
n
n
a
b
l
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

v
o
i
d

a
d
d
(
f
i
n
a
l

R
u
n
n
a
b
l
e

r
u
n
n
a
b
l
e
)

{
q
u
e
u
e
.
a
d
d
(
r
u
n
n
a
b
l
e
)
;

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
at

l
e
a
s
t

o
n
e

e
l
e
m
e
n
t

is
in

t
h
e

l
i
s
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
t
h
e

q
u
e
u
e

is
n
o
t

e
m
p
t
y
.

*/
18

0
p
r
i
v
a
t
e

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

b
o
o
l
e
a
n

i
s
F
u
l
l
()

{
r
e
t
u
r
n

!
q
u
e
u
e
.
i
s
E
m
p
t
y
()

;
} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

e
v
e
r
y

30
m
i
l
l
i
s
e
c
o
n
d
s

if
t
h
e
r
e

is
a

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

o
b
j
e
c
t

*
in

t
h
e

q
u
e
u
e
.

if
so

,
t
h
i
s

o
b
j
e
c
t

w
i
l
l

be
s
t
a
r
t
e
d

s
y
n
c
h
r
o
n
o
u
s
l
y

on
*

t
h
i
s

t
h
r
e
a
d
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*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
R
u
n
n
a
b
l
e
#
r
u
n
()

*/
19

0
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
u
n
()

{
w
h
i
l
e

(
t
r
u
e
)

{
//

T
O
D
O

J
u
s
t

r
u
n

on
r
e
q
u
e
s
t
!

t
r
y

{ if
(
i
s
F
u
l
l
()

)
{

c
o
n
s
u
m
e
N
e
x
t
()

.
r
u
n
()

;
}

e
l
s
e

{
f
i
n
a
l

i
n
t

s
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

=
3
0
;

s
l
e
e
p
(
s
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e
)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
I
n
t
e
r
r
u
p
t
e
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
20

0
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

}
}

} /
*
*

*
S
i
m
p
l
y

e
n
s
m
a
l
l
s

t
h
e

g
i
v
e
n

g
r
a
p
h

c
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s

d
e
f
i
n
e
s

t
h
e

t
a
r
g
e
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

21
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
o
l
l
a
p
s
e
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)

{

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
ce

ll
,

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)
;

s
t
a
r
t
T
h
r
e
a
d
(
t
h
i
s
)
;

} /
*
*

22
0

*
N
o
t

j
u
s
t

s
i
m
p
l
y

e
n
l
a
r
g
e
s

t
h
e

g
i
v
e
n

g
r
a
p
h

c
e
l
l
.

In
a
d
d
i
t
i
o
n

to
t
h
a
t

a
l
l

*
a
n
c
e
s
t
o
r
s

h
a
v
e

to
be

m
o
v
e
d

to
a

p
r
o
b
a
b
l
y

n
e
w

p
o
s
i
t
i
o
n
,

t
h
e
n

m
a
y
b
e

t
h
e

*
p
a
r
e
n
t

h
a
s

to
be

r
e
s
i
z
e
d
.

T
h
i
s

r
e
s
i
z
e

h
a
s

to
be

a
p
p
l
i
e
d

r
e
c
u
r
s
i
v
e
l
y
!

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s

d
e
f
i
n
e
s

t
h
e

t
a
r
g
e
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

e
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)

{

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
23

0
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
ce

ll
,

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)
;

//
r
e
c
u
r
s
i
o
n
:

r
o
o
t

:=
a
T
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
k
e
y
S
e
t
()

.
i
t
e
r
a
t
o
r
()

.
n
e
x
t
()

;
//

A
l
l

a
n
c
e
s
t
o
r
s

h
a
v
e

to
be

m
o
v
e
d
,

t
h
e

p
a
r
e
n
t

h
a
s

to
be

r
e
s
i
z
e
d
,

t
h
e
n //

r
e
c
u
r
s
i
v
e
:

r
o
o
t

:=
p
a
r
e
n
t

a
d
d
C
e
l
l
s
(
ce

ll
,

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)
;

s
t
a
r
t
T
h
r
e
a
d
(
t
h
i
s
)
;

} /
*
*

*

24
0

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

t
e
s
t
C
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
A
n
c
e
s
t
o
r
O
r
C
h
i
l
d
O
f
A
n
c
e
s
t
o
r
(

f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

t
e
s
t
C
e
l
l
)

{
if

(
c
e
l
l

==
t
e
s
t
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
t
e
s
t
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

25
0

}
e
l
s
e

if
(
t
e
s
t
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

i
s
A
n
c
e
s
t
o
r
O
r
C
h
i
l
d
O
f
A
n
c
e
s
t
o
r
(

ce
ll

,
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

t
e
s
t
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

}
} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

by
e
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
()

a
n
d

r
e
c
u
r
s
i
v
e
l
y
.

C
h
e
c
k
s

t
h
e

26
0

*
a
n
c
e
s
t
o
r
s

of
t
h
e

c
e
l
l

a
n
d

t
h
e

p
a
r
e
n
t
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

t
h
e

c
e
l
l

w
h
o
s
e

a
n
c
e
s
t
o
r
s

a
n
d

p
a
r
e
n
t

h
a
v
e

to
be

c
h
e
c
k
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s

t
h
e

ce
ll

’
s

t
a
r
g
e
t

b
o
u
n
d
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

a
d
d
C
e
l
l
s
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)

{

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s

=
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(

ce
ll

,
f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
27

0
if

(
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

!=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

||
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

!=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

d
e
l
t
a
W
i
d
t
h

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

d
e
l
t
a
H
e
i
g
h
t

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;
if

(
d
e
l
t
a
W
i
d
t
h

<
0

&&
d
e
l
t
a
H
e
i
g
h
t

<
0)

{
//

m
o
v
e

n
o
d
e
s

o
n
l
y

on
e
x
p
a
n
d
.
.
.

28
0

r
e
t
u
r
n
;

} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
n
u
l
l
;

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

,
f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
} //

T
h
e

a
n
c
e
s
t
o
r
s

a
n
d

i
t
s

c
h
i
l
d
s

h
a
v
e

to
be

m
o
v
e
d
.
.
.

f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t
[]

a
l
l

=
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
R
o
o
t
s

()
)
; d
o
u
b
l
e

m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
0;

29
0

d
o
u
b
l
e

m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
0;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
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&&
i
s
A
n
c
e
s
t
o
r
O
r
C
h
i
l
d
O
f
A
n
c
e
s
t
o
r
(
ce

ll
,

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
[

i
])

&&
a
l
l
[
i
]

!=
c
e
l
l
)

{
//

i
t
s

an
a
n
c
e
s
t
o
r
.
.
.

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
d
o
u
b
l
e

o
v
e
r
l
a
p
X

=
0;

30
0

d
o
u
b
l
e

o
v
e
r
l
a
p
Y

=
0;

if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

>
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

>
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
{

//
is

r
i
g
h
t

h
a
n
d

n
e
x
t

to
.
.
.

if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

<
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

//
a
n
d

w
i
l
l

be
c
a
p
t
u
r
e
d

(
n
o
t

r
i
g
h
t

h
a
n
d

on
t
h
e

b
o
t
t
o
m
)

o
v
e
r
l
a
p
X

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

31
0

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

;
} if

(
o
v
e
r
l
a
p
X

<
0)

{
o
v
e
r
l
a
p
X

=
0;

}
} if

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

>
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

32
0

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

>
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
{

//
is

u
n
d
e
r

if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

<
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
{

//
a
n
d

w
i
l
l

be
c
a
p
t
u
r
e
d

(
n
o
t

r
i
g
h
t

h
a
n
d

on
t
h
e

b
o
t
t
o
m
)

o
v
e
r
l
a
p
Y

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

33
0

.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

;
} if

(
o
v
e
r
l
a
p
Y

<
0)

{
o
v
e
r
l
a
p
Y

=
0;

}
} if

(
o
v
e
r
l
a
p
X

>
0

||
o
v
e
r
l
a
p
Y

>
0)

{
if

(!
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
c
o
n
t
a
i
n
s
K
e
y
(
a
l
l
[
i
])

)
{

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(

34
0

a
l
l
[
i
]
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
o
v
e
r
l
a
p
X
,

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
o
v
e
r
l
a
p
Y
,

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

} if
(
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

is
n
u
l
l
")

;
c
o
n
t
i
n
u
e
;

35
0

} //
C
h
e
c
k

t
h
e

p
a
r
e
n
t

b
o
u
n
d
s
.
.
.

d
o
u
b
l
e

p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
o
v
e
r
l
a
p
X

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
if

(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

<
0)

{
36

0
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
0;

} d
o
u
b
l
e

p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
o
v
e
r
l
a
p
Y

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;
if

(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

<
0)

{
37

0
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
0;

} if
(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

>
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X
)

{
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X
;

} if
(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

>
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y
)

{
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y
;

}
}

}
38

0
} if

(
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
d
o
u
b
l
e

p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
d
o
u
b
l
e

p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

39
0

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;

if
(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

>
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X
)

{
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

=
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X
;

} if
(
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

>
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y
)

{
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

=
p
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y
;
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} if
(
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X

>
0

||
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y

>
0)

{
40

0
//

T
h
e

p
a
r
e
n
t

h
a
s

to
be

r
e
s
i
z
e
d
.
.
.

if
(!

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
c
o
n
t
a
i
n
s
K
e
y
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
)

{
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
X
,

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
m
a
x
P
a
r
e
n
t
O
v
e
r
l
a
p
Y
)
)
;

} a
d
d
C
e
l
l
s
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

,
41

0
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
)
;

}
}

} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

o
n
l
y

by
a
p
p
l
y
N
e
w
V
i
e
w
()

.
I
t
e
r
a
t
e
s

t
h
o
u
g
h

t
h
e

t
a
r
g
e
t

v
i
e
w

a
n
d

*
f
i
l
l
s

a
h
a
s
h

m
a
p

w
i
t
h

g
r
a
p
h

c
e
l
l

-
-

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
i
r
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w

t
h
e

v
i
e
w

of
w
h
i
c
h

t
h
e

t
a
r
g
e
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

is
t
a
k
e
n
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

f
i
l
l
e
d

h
a
s
h

m
a
p

as
e
q
u
i
v
a
l
e
n
t

to
t
h
e

t
a
r
g
e
t

v
i
e
w
.

42
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

H
a
s
h
M
a
p

c
r
e
a
t
e
T
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
f
i
n
a
l

V
i
e
w

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
)

{

H
a
s
h
M
a
p

m
a
p
p
i
n
g

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

a
l
l

=
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
()

;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

43
0

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
)

{

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(

(
N
o
d
e
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
)
;

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
t
a
r
g
e
t
V
i
e
w

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
((

N
o
d
e
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
;

m
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(

a
l
l
[
i
]
,

44
0

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{

o
f
f
s
e
t
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(

o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

+
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

,

45
0

o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

+
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

)
;

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[]

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s

=
(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[
]
)

((
A
N
D
S
t
a
t
e
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[
0
]
)
;

f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

j
+
+
)

{
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t

=
t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
((

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
[
j
])

;
46

0
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
X
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
Y
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
E
n
d
()

.
g
e
t
X
()

-
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
X
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
E
n
d
()

.
g
e
t
Y
()

47
0

-
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
Y
()

)
;

//
T
O
D
O

t
h
i
s

c
h
e
c
k

is
d
o
n
e

in
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

as
w
e
l
l
!

if
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

==
0)

{
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} if
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

==
0)

{
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
48

0
1)

;
} m
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
[
j
])

,
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
)
;

}
}

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{

49
0

m
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
a
l
l
[
i
]
,

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.

c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
K
i
e
l
T
o
J
G
r
a
p
h
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
)
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

m
a
p
p
i
n
g
;

} /
*
*

*
C
a
l
c
u
l
a
t
e
s

a
t
a
r
g
e
t

m
a
p
p
i
n
g

o
u
t

of
t
h
e

t
a
r
g
e
t

v
i
e
w

a
n
d

t
h
e
n

s
t
a
r
t
s

t
h
e
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50
0

*
m
o
r
p
h
i
n
g
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w

t
h
e

t
a
r
g
e
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

t
a
k
e
n

f
r
o
m

t
h
i
s

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
p
p
l
y
N
e
w
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

V
i
e
w

t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
)

{
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g

=
c
r
e
a
t
e
T
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
t
a
r
g
e
t
V
i
e
w
)
;

s
t
a
r
t
T
h
r
e
a
d
(
t
h
i
s
)
;

} /
*
*

*
H
o
l
d
s

t
h
e

m
a
x
i
m
u
m

d
e
l
t
a

of
p
o
i
n
t
s

of
t
h
e

m
o
s
t

c
h
a
n
g
i
n
g

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.

T
h
i
s

51
0

*
d
e
f
i
n
e
s

t
h
r
o
u
g
h

h
o
w

m
a
n
y

s
t
e
p
s

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g

s
h
o
u
l
d

be
p
r
o
c
e
s
s
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

d
o
u
b
l
e

s
t
e
p
s
;

/
*
*

*
S
h
o
u
l
d

a
r
e
a
l

m
o
r
p
h
i
n
g

be
p
e
r
f
o
r
m
e
d
?

if
no

,
t
h
e
n

t
h
e

c
h
a
n
g
e

ol
d
-
-
>
n
e
w

*
w
i
l
l

be
d
o
n
e

in
o
n
e

b
e
a
t

a
n
d

so
t
h
i
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

wo
n
’
t

do
a

r
e
a
l

*
m
o
r
p
h
i
n
g
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

d
o
M
o
r
p
h
i
n
g
;

52
0

/
*
*

*
T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

p
r
o
c
e
s
s
e
s

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g
:

f
i
r
s
t

c
a
l
c
u
l
a
t
e
s

t
h
e

d
e
l
t
a
s

to
be

*
p
e
r
f
o
r
m
e
d

w
i
t
h

e
v
e
r
y

s
t
e
p

a
n
d

s
e
c
o
n
d

t
h
e

i
t
e
r
a
t
i
o
n

o
v
e
r

t
h
e

s
t
e
p
s

c
o
u
n
t

*
is

p
e
r
f
o
r
m
e
d
.

A
f
t
e
r

e
v
e
r
y

10
s
t
e
p
s

(
c
a
n

be
c
h
a
n
g
e
d

in
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

*
t
h
e

u
s
e
d

t
i
m
e

is
c
h
e
c
k
e
d

to
d
e
c
i
d
e

w
h
e
t
h
e
r

a
s
l
e
e
p
()

or
c
l
u
s
t
e
r
i
n
g

of
*

s
t
e
p
s

is
n
e
e
d
e
d

to
e
n
s
u
r
e

t
h
e

c
o
r
r
e
c
t

s
p
e
e
d

of
t
h
e

a
l
g
o
r
i
t
h
m
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
R
u
n
n
a
b
l
e
#
r
u
n
()

*/
p
u
b
l
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

v
o
i
d

r
u
n
()

{
53

0
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t
[]

c
e
l
l
s

=
t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
k
e
y
S
e
t
()

.
t
o
A
r
r
a
y
()

;
f
i
n
a
l

M
a
p

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g

=
c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
s
(
c
e
l
l
s
)
;

f
i
n
a
l

l
o
n
g

s
t
a
r
t

=
S
y
s
t
e
m
.
c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
()

;
i
n
t

s
t
e
p
D
e
l
t
a

=
1;

l
o
n
g

c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

=
0;

s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
r
o
u
n
d
(
s
t
e
p
s
)
;

if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
()

>
0)

{
54

0
s
t
e
p
D
e
l
t
a

=
(
i
n
t
)

(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
()

/
c
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
)
;

if
(
s
t
e
p
D
e
l
t
a

==
0)

{
s
t
e
p
D
e
l
t
a

=
1;

}
} if

(!
d
o
M
o
r
p
h
i
n
g
)

{
s
t
e
p
D
e
l
t
a

=
(
i
n
t
)

s
t
e
p
s
;

}

55
0

//
P
e
r
f
o
r
m

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g
.
.
.

//
t
h
e

"
t
r
u
e
"

e
n
s
u
r
e
s

t
h
a
t

t
h
e

l
a
s
t

i
t
e
r
a
t
i
o
n

w
i
l
l

h
a
v
e

//
s
t
e
p
C
o
u
n
t

==
s
t
e
p
s

f
o
r

(
i
n
t

s
t
e
p
C
o
u
n
t

=
0;

s
t
e
p
C
o
u
n
t

<
s
t
e
p
s
;)

{

if
(
s
t
e
p
C
o
u
n
t

+
s
t
e
p
D
e
l
t
a

>
s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
D
e
l
t
a

=
(
i
n
t
)

s
t
e
p
s

-
s
t
e
p
C
o
u
n
t
;

s
t
e
p
C
o
u
n
t

=
(
i
n
t
)

s
t
e
p
s
;

}
e
l
s
e

{
s
t
e
p
C
o
u
n
t

+=
s
t
e
p
D
e
l
t
a
;

56
0

} f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n

=
s
t
e
p
C
o
u
n
t

==
s
t
e
p
s
;

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t

57
0

||
d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
s
[
i
])

==
n
u
l
l
)

{

c
o
n
t
i
n
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

||
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
o
u
r
c
e

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

d
e
l
t
a

=
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(

58
0

c
e
l
l
s
[
i
])

;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
X
()

,
d
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

,
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
,

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
Y
()

,
d
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

,
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
,

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
d
e
l
t
a
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
59

0
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
,

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
d
e
l
t
a
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
)
)
;

//
if

(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{
//

S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

//
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
)
;

//
}

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{

60
0

P
o
i
n
t
2
D
[]

s
o
u
r
c
e

=
(
P
o
i
n
t
2
D
[
]
)

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
[
0
]
)
;

P
o
i
n
t
2
D
[]

d
e
l
t
a

=
(
P
o
i
n
t
2
D
[
]
)

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
s
[
i
])

;
L
i
s
t

t
a
r
g
e
t

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
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A.4. Der Quelltext

f
o
r

(
i
n
t

k
=

0;
k

<
s
o
u
r
c
e
.
l
e
n
g
t
h
;

k
+
+
)

{
t
a
r
g
e
t
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
[
k
].

g
e
t
X
()

,
d
e
l
t
a
[
k
].

g
e
t
X
()

,
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
,

g
e
t
(
s
o
u
r
c
e
[
k
].

g
e
t
Y
()

,
d
e
l
t
a
[
k
].

g
e
t
Y
()

,
61

0
s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

s
t
e
p
C
o
u
n
t
,

l
a
s
t
I
t
e
r
a
t
i
o
n
)
)
)
;

} G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

t
a
r
g
e
t
)
;

} t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
s
[
i
]
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

} s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

.
e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

if
(
s
t
e
p
C
o
u
n
t

==
s
t
e
p
s
)

{
62

0
b
r
e
a
k
;

} if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
()

==
0)

{
//

C
h
e
c
k

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g

s
p
e
e
d
.
.
.

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

o
n
e
S
e
c
o
n
d

=
1
0
0
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l

=
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
C
h
e
c
k
I
n
t
e
r
v
a
l
()

;
f
i
n
a
l

i
n
t

s
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e
I
n
c
r
e
a
s
e

=
1
0
;

t
r
y

{
63

0
l
o
n
g

t
e
m
p
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

=
(
l
o
n
g
)

((
s
t
e
p
C
o
u
n
t

+
1)

/
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
()

*
o
n
e
S
e
c
o
n
d
)

-
(
S
y
s
t
e
m
.
c
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
()

-
s
t
a
r
t
)
;

//
if

(
s
t
e
p
C
o
u
n
t

%
s
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l

==
0)

{
if

(
s
t
e
p
C
o
u
n
t

==
s
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
)

{
//

f
i
t

o
n
l
y

o
n
c
e

if
(
t
e
m
p
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

<
-(

o
n
e
S
e
c
o
n
d

/
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
()

64
0

*
(
s
t
e
p
D
e
l
t
a

+
1)

)
)

{
//

we
a
r
e

t
o
o

s
l
o
w

s
t
e
p
D
e
l
t
a
+
+
;

if
(
c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

>
0)

{
c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

=
0;

}
}

e
l
s
e

if
(
t
e
m
p
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

>
o
n
e
S
e
c
o
n
d

/
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
()

*
(
s
t
e
p
D
e
l
t
a

-
1)

&&
s
t
e
p
D
e
l
t
a

>
1)

{
//

we
a
r
e

t
o
o

f
a
s
t

65
0

s
t
e
p
D
e
l
t
a
-
-;

c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

+=
s
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e
I
n
c
r
e
a
s
e
;

}
} if

(
c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e

>
0

&&
s
t
e
p
D
e
l
t
a

==
1)

{
T
h
r
e
a
d
.
s
l
e
e
p
(
c
u
r
r
e
n
t
S
l
e
e
p
i
n
g
T
i
m
e
)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
I
n
t
e
r
r
u
p
t
e
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;

}
66

0
}

} l
i
s
t
e
n
e
r
.
m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

;
} /
*
*

*
C
a
l
c
u
l
a
t
e
s

f
o
r

e
a
c
h

n
o
d
e

t
h
e

b
o
u
n
d
s

c
h
a
n
g
e

to
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d

a
n
d

f
o
r

e
a
c
h

*
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
h
e

p
o
i
n
t
s

c
h
a
n
g
e

to
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l
s

a
l
l

n
o
d
e
s

a
n
d

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

to
be

c
h
a
n
g
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.

67
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

M
a
p

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
s
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t
[]

c
e
l
l
s
)

{

H
a
s
h
M
a
p

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

{

//
S
k
i
p
!

68
0

c
o
n
t
i
n
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
c
e
l
l
s
[
i
]
,

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
(
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
s
[
i
])

,
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
s
[
i
])

)
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{

69
0

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
c
e
l
l
s
[
i
]
,

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
(
s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
s
[
i
])

,
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
s
[
i
])

)
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{

L
i
s
t

s
o
u
r
c
e

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

L
i
s
t

t
a
r
g
e
t

=
(
L
i
s
t
)

t
a
r
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
.
g
e
t
(
c
e
l
l
s
[
i
])

;

70
0

//
h
a
n
d
l
e

d
i
f
f
e
r
e
n
t

p
o
i
n
t
s

l
e
n
g
t
h
s
.
.
.

L
i
s
t

s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e

=
(
L
i
s
t
)

((
A
r
r
a
y
L
i
s
t
)

s
o
u
r
c
e
)
.
c
l
o
n
e
()

;
s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
r
e
m
o
v
e
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
)
;

s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
r
e
m
o
v
e
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
)
;

//
m
a
y
b
e

s
o
m
e

of
t
h
e

s
o
u
r
c
e

p
o
i
n
t
s

h
a
v
e

to
be

d
e
l
e
t
e
d
.
.
.

w
h
i
l
e

(
t
a
r
g
e
t
.
s
i
z
e
()

<
s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
s
i
z
e
()

)
{

s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
r
e
m
o
v
e
(
0
)
;

} //
m
a
y
b
e

s
o
m
e

n
e
w

p
o
i
n
t
s

h
a
v
e

to
be

i
n
s
e
r
t
e
d

in
s
o
u
r
c
e
.
.
.

71
0

w
h
i
l
e

(
t
a
r
g
e
t
.
s
i
z
e
()

>
s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
s
i
z
e
()

)
{

s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
.
a
d
d
(
t
a
r
g
e
t
.
g
e
t
(
0
)
)
;
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} A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

s
o
u
r
c
e
C
l
o
n
e
)
;

H
a
s
h
M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
s
[
i
]
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

s
o
u
r
c
e
G
r
a
p
h
.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
e
d
i
t
(

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

72
0

//
.
.
.

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
.
p
u
t
(
c
e
l
l
s
[
i
]
,

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
((

P
o
i
n
t
2
D
[
]
)

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
[
0
]
)
,

(
P
o
i
n
t
2
D
[
]
)

t
a
r
g
e
t
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
[
0
]
)
)
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

d
e
l
t
a
M
a
p
p
i
n
g
;

73
0

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

s
o
u
r
c
e

t
h
e

s
o
u
r
c
e

p
o
i
n
t
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t

t
h
e

t
a
r
g
e
t

p
o
i
n
t
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

d
e
l
t
a
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
o
i
n
t
2
D
[]

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
(

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D
[]

s
o
u
r
c
e
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D
[]

t
a
r
g
e
t
)

{
74

0
if

(
s
o
u
r
c
e

==
n
u
l
l

||
t
a
r
g
e
t

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

} P
o
i
n
t
2
D
[]

d
e
l
t
a

=
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
[
s
o
u
r
c
e
.
l
e
n
g
t
h
];

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
d
e
l
t
a
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
D
o
u
b
l
e
.
i
s
I
n
f
i
n
i
t
e
(
t
a
r
g
e
t
[
i
].

g
e
t
X
()

)
||

D
o
u
b
l
e
.
i
s
I
n
f
i
n
i
t
e
(
t
a
r
g
e
t
[
i
].

g
e
t
Y
()

)
)

{
d
e
l
t
a
[
i
]

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(0

,
0)

;
75

0
}

e
l
s
e

{
d
e
l
t
a
[
i
]

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

t
a
r
g
e
t
[
i
].

g
e
t
X
()

-
s
o
u
r
c
e
[
i
].

g
e
t
X
()

,
t
a
r
g
e
t
[
i
].

g
e
t
Y
()

-
s
o
u
r
c
e
[
i
].

g
e
t
Y
()

)
;

} if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
[
i
].

g
e
t
X
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
[
i
].

g
e
t
X
()

)
;

} if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
[
i
].

g
e
t
Y
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
[
i
].

g
e
t
Y
()

)
;

76
0

}
} r
e
t
u
r
n

d
e
l
t
a
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

s
o
u
r
c
e

t
h
e

s
o
u
r
c
e

b
o
u
n
d
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t

t
h
e

t
a
r
g
e
t

b
o
u
n
d
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

d
e
l
t
a
.

77
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
a
l
c
u
l
a
t
e
D
e
l
t
a
(

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
o
u
r
c
e
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
)

{

if
(
s
o
u
r
c
e

==
n
u
l
l

||
t
a
r
g
e
t

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

d
e
l
t
a

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

t
a
r
g
e
t
.
g
e
t
X
()

-
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
X
()

,
78

0
t
a
r
g
e
t
.
g
e
t
Y
()

-
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
Y
()

,
t
a
r
g
e
t
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
t
a
r
g
e
t
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
s
o
u
r
c
e
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

)
;

} if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

)
;

} if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
79

0
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

} if
(
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
>

s
t
e
p
s
)

{
s
t
e
p
s

=
M
a
t
h
.
a
b
s
(
d
e
l
t
a
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} r
e
t
u
r
n

d
e
l
t
a
;

} /
*
*

*
c
a
l
c
u
l
a
t
e
s

t
h
e

d
e
l
t
a

f
o
r

a
p
a
r
t
i
c
u
l
a
r

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
a
l
l

t
h
e
s
e

80
0

*
p
a
r
a
m
e
t
e
r
s
.

*
@
p
a
r
a
m

c
u
r
r
e
n
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

v
a
l
u
e

to
be

m
o
r
p
h
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

d
e
l
t
a

t
h
e

c
o
m
p
l
e
t
e

d
e
l
t
a

f
o
r

a
l
l

s
t
e
p
s

a
l
t
o
g
e
t
h
e
r

*
f
o
r

t
h
i
s

c
u
r
r
e
n
t

v
a
l
u
e

*
@
p
a
r
a
m

s
t
e
p
D
e
l
t
a

f
i
r
s
t

it
w
i
l
l

be
o
n
e
.

if
no

m
o
r
p
h
i
n
g

is
d
e
s
i
r
e
d
,

t
h
e
n

*
t
h
i
s

w
i
l
l

be
t
h
e

v
a
l
u
e

of
s
t
e
p
s
.

*
@
p
a
r
a
m

c
u
r
r
e
n
t
S
t
e
p

H
o
w

m
a
n
y

s
t
e
p
s

h
a
v
e

a
l
r
e
a
d
y

b
e
e
n

d
o
n
e
?

*
@
p
a
r
a
m

d
o
R
o
u
n
d

h
a
s

t
h
e

r
e
s
u
l
t

to
be

r
o
u
n
d
e
d
?

*
@
r
e
t
u
r
n

f
o
r

h
o
w

m
u
c
h

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

v
a
l
u
e

h
a
s

to
be

m
o
r
p
h
e
d

in
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

*
s
t
e
p
?

81
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

d
o
u
b
l
e

g
e
t
(
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

c
u
r
r
e
n
t
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

d
e
l
t
a
,

f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
e
p
D
e
l
t
a
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

c
u
r
r
e
n
t
S
t
e
p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

d
o
R
o
u
n
d

)
{ d

o
u
b
l
e

s
t
e
p
V
a
l
u
e

=
d
e
l
t
a

*
s
t
e
p
D
e
l
t
a

/
s
t
e
p
s
;
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d
o
u
b
l
e

r
e
s
u
l
t

=
c
u
r
r
e
n
t

-
(
c
u
r
r
e
n
t
S
t
e
p

*
s
t
e
p
V
a
l
u
e
)

+
((

c
u
r
r
e
n
t
S
t
e
p

+
1)

*
s
t
e
p
V
a
l
u
e
)
;

if
(
d
o
R
o
u
n
d
)

{
r
e
t
u
r
n

M
a
t
h
.
r
o
u
n
d
(
r
e
s
u
l
t
)
;

}
e
l
s
e

{
82

0
r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

My
Ba
si

cG
ra

ph
UI

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
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D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
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D
;
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m
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r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
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o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
;
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i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
H
a
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
;
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T
h
e

B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I

c
l
a
s
s

of
t
h
e

J
G
r
a
p
h

f
r
a
m
e
w
o
r
k

is
a

h
o
o
k

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

*
b
e
h
a
v
i
o
u
r

of
m
o
u
s
e

e
v
e
n
t
s

a
n
d

d
r
a
w
i
n
g

c
h
i
l
d

e
l
e
m
e
n
t
s

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
.
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M
y
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I

d
e
f
i
n
e
s

a
s
p
e
i
c
a
l
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a
n
d
l
i
n
g

f
o
r

d
r
a
w
i
n
g

c
h
i
l
d

e
l
e
m
e
n
t
s
,

s
i
n
c
e
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J
G
r
a
p
h

d
o
e
s

n
o
t

k
n
o
w

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

h
i
e
r
a
r
c
h
y
.

t
h
e
n

t
h
e
r
e

is
a
l
s
o

s
e
t

t
h
e

k
i
n
d

*
of

d
r
a
w
i
n
g
:

t
u
r
n
i
n
g

on
an

a
n
t
i
a
l
i
a
s
i
n
g

f
o
r

s
m
o
o
t
h

e
f
f
e
c
t
s

a
n
d

h
i
g
h
e
r

*
r
e
n
d
e
r
i
n
g

q
u
a
l
i
t
y
.

t
h
i
s

is
d
o
n
e

d
i
r
e
c
t
l
y

on
t
h
e

G
r
a
p
h
i
c
s

o
b
j
e
c
t
.

*
T
h
e

m
o
u
s
e

h
a
n
d
l
e
r
s

d
e
f
i
n
e
d

in
t
h
i
s

c
l
a
s
s

c
o
n
t
r
o
l

t
h
e

p
o
p
u
p

me
nu

,
t
h
e

*
c
h
a
n
g
i
n
g

of
t
h
e

E
d
i
t
o
r

M
o
d
e
s

(
c
o
r
e

f
e
a
t
u
r
e
!)

,
a
n
d

t
h
e

d
e
l
e
g
a
t
i
n
g

of
m
o
u
s
e

*
e
v
e
n
t
s

to
t
h
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

o
b
j
e
c
t
s
.

T
h
e

M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r

a
l
s
o

t
u
r
n
s

of
t
h
e

*
J
G
r
a
p
h
s

l
e
g
a
c
y

k
i
n
d

of
e
l
e
m
e
n
t

s
e
l
e
c
t
i
o
n
.

T
h
e

R
o
o
t
H
a
n
d
l
e

d
e
f
i
n
e
d

in
t
h
i
s

*
c
l
a
s
s

h
a
n
d
l
e
s

s
o
m
e

s
p
e
c
i
a
l

b
e
h
a
v
i
o
u
r

c
o
n
c
e
r
n
i
n
g

t
h
e

p
r
e
v
i
e
w

f
e
a
t
u
r
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>
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*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
5
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
4

2
3
:
0
2
:
5
1

$
*/

c
l
a
s
s

M
y
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I

e
x
t
e
n
d
s

B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I

{

/
*
*

*
J
u
s
t

d
e
f
i
n
e
s

a
m
e
c
h
a
n
i
s
m

to
s
t
o
r
e

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

p
r
e
v
i
e
w

b
o
u
n
d
s

(
w
h
i
l
e

*
d
r
a
g
g
i
n
g
)

in
t
h
e

b
e
l
o
n
g
i
n
g

c
e
l
l

v
i
e
w
.

T
h
i
s

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

is
n
e
e
d
e
d

f
o
r

*
c
h
e
c
k
i
n
g

w
h
e
t
h
e
r

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

p
r
e
v
i
e
w

p
o
s
i
t
i
o
n

is
v
a
l
i
d

or
i
n
v
a
l
i
d

*
(
r
e
d

c
r
o
s
s

on
t
h
e

c
u
r
s
o
r
)
.
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*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

c
l
a
s
s

M
y
R
o
o
t
H
a
n
d
l
e

e
x
t
e
n
d
s

R
o
o
t
H
a
n
d
l
e

{

/
*
*

*
C
o
n
s
t
r
u
c
t
s

an
i
n
s
t
a
n
c
e

by
j
u
s
t

c
a
l
l
i
n
g

t
h
e

s
u
p
e
r

c
o
n
s
t
r
u
c
t
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

c
o
n
t
e
x
t

t
h
e

g
r
a
p
h

c
o
n
t
e
x
t
.

*/
M
y
R
o
o
t
H
a
n
d
l
e
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t

c
o
n
t
e
x
t
)

{
s
u
p
e
r
(
c
o
n
t
e
x
t
)
;
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} /
*
*

*
R
e
a
d

t
h
e

c
l
a
s
s

d
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
H
a
n
d
l
e
#
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
e
)
;
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f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
v
i
e
w
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
C
e
l
l
V
i
e
w

m
o
v
i
n
g
V
i
e
w

=
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
C
e
l
l
()

,
f
a
l
s
e
)
;

if
(
m
o
v
i
n
g
V
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

{
if

(
!
(
(
P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

m
o
v
i
n
g
V
i
e
w
)
.
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

)
{

((
P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

m
o
v
i
n
g
V
i
e
w
)
.
s
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(

v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

)
;

}
}

}
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}
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

a
s
s
o
c
i
a
t
e
d

J
G
r
a
p
h

o
b
j
e
c
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

a
s
s
o
c
i
a
t
e
d

J
G
r
a
p
h

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

J
G
r
a
p
h

g
e
t
G
r
a
p
h
()

{
r
e
t
u
r
n

g
r
a
p
h
;

}
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/
*
*

*
T
h
e

h
o
o
k

f
o
r

d
e
f
i
n
i
n
g

an
o
w
n

M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
#
c
r
e
a
t
e
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r

c
r
e
a
t
e
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r
()

;
} /
*
*
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A.4. Der Quelltext

*
T
h
i
s

is
t
h
e

c
e
n
t
r
a
l

c
l
a
s
s

f
o
r

t
h
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
-
c
l
a
s
s
e
s
.

T
h
e

M
y
M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r
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0

*
r
e
c
e
i
v
e
s

m
o
u
s
e

e
v
e
n
t
s

f
r
o
m

t
h
e

g
r
a
p
h

s
u
r
f
a
c
e

a
n
d

d
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e
m

to
t
h
e

*
c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

o
b
j
e
c
t
.

In
a
d
d
i
t
i
o
n

at
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d

a
n
e
w

*
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

is
se

t
,

at
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d

t
h
e

p
o
p
u
p

m
e
n
u

is
s
h
o
w
n
.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
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a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

c
l
a
s
s

M
y
M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r

e
x
t
e
n
d
s

M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r

{

/
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e

e
v
e
n
t

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
M
o
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
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0

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
e
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
f
r
o
m
S
c
r
e
e
n
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
)
;
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*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e

e
v
e
n
t

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.
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*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
M
o
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
e
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
f
r
o
m
S
c
r
e
e
n
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
)
;
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*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e

e
v
e
n
t
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t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*
In

a
d
d
i
t
i
o
n

a
n
e
w

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

is
s
e
t
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{

if
(
e
.
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
()

&&
!
e
.
i
s
S
h
i
f
t
D
o
w
n
()

)
{

h
a
n
d
l
e
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
(
e
)
;

}
e
l
s
e

{
14

0
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
e
)
;

//
c
o
r
r
e
c
t

t
h
e

s
e
l
e
c
t
i
o
n

d
o
n
e

in
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d

C
e
l
l
V
i
e
w

s
e
l
e
c
t
e
d

=
g
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(

g
r
a
p
h
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

,
f
a
l
s
e
)
;

if
(!

e
.
i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
()

&&
s
e
l
e
c
t
e
d

!=
n
u
l
l
)

{
c
e
l
l

=
s
e
l
e
c
t
e
d
;

} //
.
.
.

15
0

P
o
i
n
t
2
D

p
o
i
n
t

=
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
f
r
o
m
S
c
r
e
e
n
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
;

if
(
!
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
)

)
{

if
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

!=
n
u
l
l
)

{

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
J
u
m
p
T
o
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
(
f
a
l
s
e
)
;

//
J
G
r
a
p
h

f
r
a
m
e
w
o
r
k

//
a
l
w
a
y
s

s
w
i
t
c
h
e
s

to
"
t
r
u
e
"

b
a
c
k
!

T
h
a
t

p
r
o
d
u
c
e
s

a
w
r
o
n
g

//
g
e
t
P
o
r
t
V
i
e
w
A
t
()

r
e
s
u
l
t
!

16
0

if
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
P
o
r
t
V
i
e
w
A
t
(
p
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

,
p
o
i
n
t
.

g
e
t
Y
()

)
!=

n
u
l
l

&&
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)
.
s
t
a
r
t
()

;
}

}
e
l
s
e

{
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s

)
.
s
t
a
r
t
()

;
17

0
}

} E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
p
o
i
n
t
,

e
.
i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n

()
)
;

}
} /
*
*

*
O
p
e
n
s

t
h
e

c
o
n
t
e
x
t

m
e
n
u
.

*
@
p
a
r
a
m

e
t
h
e

c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

e
v
e
n
t
.

*/
18

0
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

h
a
n
d
l
e
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{

((
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
;

//
c
o
r
r
e
c
t

r
i
g
h
t

m
o
u
s
e

c
l
i
c
k
s

(
t
h
e
s
e

a
r
e

o
n
l
y

p
o
p
u
p

t
r
i
g
g
e
r
s
,

no
//

s
e
l
e
c
t
i
o
n

c
h
a
n
g
e
!)

C
e
l
l
V
i
e
w

v
i
e
w

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
V
i
e
w
O
f
T
y
p
e
(

C
e
l
l
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

((
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
()

.
g
e
t
X

()
,

19
0

((
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
()

.
g
e
t
Y

()
,

1
,

1)
,

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

,
tr

ue
,

n
u
l
l
)
;

if
(
v
i
e
w

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

//
H
a
p
p
e
n
s

w
h
e
n

no
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

is
d
i
s
p
l
a
y
e
d

} O
b
j
e
c
t

c
e
l
l

=
v
i
e
w
.
g
e
t
C
e
l
l
()

;
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if
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

!=
c
e
l
l
)

{

20
0

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
(
c
e
l
l
)
;

((
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
(
n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n
;

} ((
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
.
s
h
o
w
P
o
p
u
p
(
e
.
g
e
t
X
()

,
e
.
g
e
t
Y
()

)
;

} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e

e
v
e
n
t

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*
In

a
d
d
i
o
n

t
h
e

p
o
p
u
p

m
e
n
u

is
s
h
o
w
n

if
n
e
e
d
e
d
.

21
0

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{

if
(
e
.
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
()

&&
!
e
.
i
s
S
h
i
f
t
D
o
w
n
()

)
{

h
a
n
d
l
e
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
(
e
)
;

}
e
l
s
e

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
e
)
;

//
s
h
o
u
l
d

n
o
t

be
c
a
l
l
e
d

w
h
e
n

//
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
.

o
t
h
e
r
w
i
s
e

t
h
e

s
e
l
e
c
t
i
o
n

w
o
u
l
d

be
c
h
a
n
g
e
d
!

22
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(

g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
f
r
o
m
S
c
r
e
e
n
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
)
;

}
} /
*
*

*
J
u
s
t

do
n
o
t
h
i
n
g

if
t
h
e

c
e
l
l

is
s
e
l
e
c
t
e
d
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
.
M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e
r

*
#
p
o
s
t
P
r
o
c
e
s
s
S
e
l
e
c
t
i
o
n
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
,

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
,

b
o
o
l
e
a
n
)

23
0

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
o
s
t
P
r
o
c
e
s
s
S
e
l
e
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
,

f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

ce
ll

,
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

w
a
s
S
e
l
e
c
t
e
d
)

{
}

} /
*
*

*
T
h
e

h
o
o
k

f
o
r

d
e
f
i
n
i
n
g

an
o
w
n

R
o
o
t
H
a
n
d
l
e
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I

*
#
c
r
e
a
t
e
H
a
n
d
l
e
(
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t
)

24
0

*/
p
u
b
l
i
c

C
e
l
l
H
a
n
d
l
e

c
r
e
a
t
e
H
a
n
d
l
e
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t

c
o
n
t
e
x
t
)

{

if
(
c
o
n
t
e
x
t

!=
n
u
l
l

&&
!
c
o
n
t
e
x
t
.
i
s
E
m
p
t
y
()

&&
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
E
n
a
b
l
e
d
()

)
{

r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
R
o
o
t
H
a
n
d
l
e
(
c
o
n
t
e
x
t
)
;

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
}

25
0

/
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

a
s
p
e
c
i
a
l

h
a
n
d
l
i
n
g

f
o
r

d
r
a
w
i
n
g

c
h
i
l
d

e
l
e
m
e
n
t
s
,

s
i
n
c
e

*
J
G
r
a
p
h

d
o
e
s

n
o
t

k
n
o
w

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

h
i
e
r
a
r
c
h
y
.

t
h
e
n

t
h
e
r
e

is
a
l
s
o

s
e
t

t
h
e

*
k
i
n
d

of
d
r
a
w
i
n
g
:

t
u
r
n
i
n
g

on
an

a
n
t
i
a
l
i
a
s
i
n
g

f
o
r

s
m
o
o
t
h

e
f
f
e
c
t
s

a
n
d

*
h
i
g
h
e
r

r
e
n
d
e
r
i
n
g

q
u
a
l
i
t
y
.

t
h
i
s

is
d
o
n
e

d
i
r
e
c
t
l
y

on
t
h
e

G
r
a
p
h
i
c
s

o
b
j
e
c
t
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
G
r
a
p
h
U
I
#
p
a
i
n
t
C
e
l
l
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
,

*
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
,

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
,

*
b
o
o
l
e
a
n
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

C
e
l
l
V
i
e
w

vi
ew

,
26

0
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

p
r
e
v
i
e
w
)

{

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s

r
e
n
d
e
r
H
i
n
t
s

=
n
e
w

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
(

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
.
K
E
Y
_
A
N
T
I
A
L
I
A
S
I
N
G
,

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
.
V
A
L
U
E
_
A
N
T
I
A
L
I
A
S
_
O
N
)
;

r
e
n
d
e
r
H
i
n
t
s
.
p
u
t
(

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
.
K
E
Y
_
R
E
N
D
E
R
I
N
G
,

R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
.
V
A
L
U
E
_
R
E
N
D
E
R
_
Q
U
A
L
I
T
Y
)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
R
e
n
d
e
r
i
n
g
H
i
n
t
s
(
r
e
n
d
e
r
H
i
n
t
s
)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
C
e
l
l
(
g
,

vi
ew

,
b
o
u
n
d
s
,

p
r
e
v
i
e
w
)
;

27
0

//
T
h
e
n

P
a
i
n
t

C
h
i
l
d
r
e
n

C
e
l
l
V
i
e
w
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
v
i
e
w
.
g
e
t
C
h
i
l
d
V
i
e
w
s
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
p
a
i
n
t
C
e
l
l
(
g
,

c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
]
,

c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

,
p
r
e
v
i
e
w
)
;

}
} /
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
#
s
t
a
r
t
E
d
i
t
i
n
g
(

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
,

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

28
0

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

s
t
a
r
t
E
d
i
t
i
n
g
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

ce
ll

,
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
v
e
n
t

)
{ E

d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
.
c
l
a
s
s
)
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

My
De
fa

ul
tC

el
lV

ie
wF

ac
to

ry

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

30
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
o
i
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
o
i
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
u
n
c
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
u
n
c
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

40
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
d
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
;

50
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
V
i
e
w
;

60
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
V
i
e
w
;

/
*
*

*
T
h
e

f
a
c
t
o
r
y

f
o
r

C
e
l
l

v
i
e
w
s
,

u
s
e
d

by
M
y
J
G
r
a
p
h
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
2
1

2
2
:
5
3
:
5
7

$
*/

c
l
a
s
s

M
y
D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y

e
x
t
e
n
d
s

D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y

{
70

/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y
#
c
r
e
a
t
e
E
d
g
e
V
i
e
w
(

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

E
d
g
e
V
i
e
w

c
r
e
a
t
e
E
d
g
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
80

r
e
t
u
r
n

n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
90

r
e
t
u
r
n

n
e
w

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
} /
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y
#
c
r
e
a
t
e
V
e
r
t
e
x
V
i
e
w
(

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
)

*/
10

0
p
r
o
t
e
c
t
e
d

V
e
r
t
e
x
V
i
e
w

c
r
e
a
t
e
V
e
r
t
e
x
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
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r
e
t
u
r
n

n
e
w

A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

11
0

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

12
0

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
J
o
i
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{

r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
o
i
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
J
u
n
c
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
u
n
c
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

13
0

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

R
e
g
i
o
n
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
u
s
p
e
n
d
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

14
0

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
}

}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

My
Gr
ap

hM
od

el

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
r
e
f
l
e
c
t
.
I
n
v
o
c
a
t
i
o
n
T
a
r
g
e
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
a
r
a
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
u
n
d
o
.
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
A
N
D
S
t
a
t
e
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
h
o
i
c
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

30
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
J
o
i
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
J
u
n
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
;

40
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
R
e
g
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
u
s
p
e
n
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
;

50
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
;

60
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
o
i
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
J
u
n
c
t
i
o
n
C
e
l
l
;

70
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
;

80
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

90
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
L
i
n
e
t
o
P
a
t
h
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

10
0

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;
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i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
a
r
e
n
t
M
a
p
;

11
0

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
;

/
*
*

*
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

r
e
p
r
e
s
e
n
t
s

t
h
e

m
o
d
e
l

in
t
h
e

M
V
C

p
a
t
t
e
r
n
.

M
a
i
n
l
y

it
c
o
n
t
a
i
n
s

*
f
u
n
c
t
i
o
n
s

f
o
r

t
r
a
n
s
f
o
r
m
i
n
g

b
e
t
w
e
e
n

t
h
e

K
I
E
L

d
a
t
a
t
s
t
r
u
c
t
u
r
e

a
n
d

t
h
e

*
J
G
r
a
p
h

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e
.

T
h
e

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
e

c
o
m
p
l
e
t
e

K
I
E
L

*
d
a
t
a

m
o
d
e
l

as
w
e
l
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

12
0

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
0
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
2

1
9
:
2
7
:
5
5

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

e
x
t
e
n
d
s

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

{

/
*
*

*
T
h
i
s

m
a
p
p
i
n
g

is
u
s
e
d

f
o
r

b
u
i
l
d
i
n
g

up
t
h
e

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

in
t
h
e

n
e
w

*
J
G
r
a
p
h
-
T
r
e
e
.

T
h
i
s

is
n
e
e
d
e
d

s
i
n
c
e

j
g
r
a
p
h

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

a
r
e

c
o
n
n
e
c
t
e
d

to
*

a
p
a
r
e
n
t

ce
ll

,
b
u
t

k
i
e
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

a
r
e

j
u
s
t

c
o
n
n
e
c
t
e
d

by
s
o
u
r
c
e

a
n
d

*
t
a
r
g
e
t
.

*/
13

0
p
r
i
v
a
t
e

H
a
s
h
t
a
b
l
e

n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;

/
*
*

*
l
o
o
k
s

up
t
h
e

J
G
r
a
p
h

g
r
a
p
h

c
e
l
l

o
b
j
e
c
t

f
o
r

t
h
e

K
I
E
L

g
r
a
p
h
i
c
a
l

o
b
j
e
c
t
.

*
@
p
a
r
a
m

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

t
h
e

l
o
o
k

up
k
e
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

g
r
a
p
h

c
e
l
l
.

*/
p
u
b
l
i
c

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)

{
r
e
t
u
r
n

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
g
e
t
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
;

14
0

} /
*
*

*
T
h
e

r
o
o
t

f
o
r

t
o
p
o
l
o
g
i
c
a
l

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

of
t
h
e

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
;

/
*
*

*
T
h
e

r
o
o
t

f
o
r

g
r
a
p
h
i
c
a
l

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s

of
t
h
e

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e
.

*/
15

0
p
r
i
v
a
t
e

V
i
e
w

k
i
e
l
V
i
e
w
;

/
*
*

*
T
h
e

r
o
o
t

of
t
h
e

J
G
r
a
p
h

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e
..

*/
p
r
i
v
a
t
e

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
;

/
*
*

*
c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
e

r
e
a
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

b
o
u
n
d
s
.

*/
16

0
p
r
i
v
a
t
e

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
o
d
e
l
’
s

r
o
o
t

c
e
l
l
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

m
o
d
e
l
’
s

r
o
o
t

c
e
l
l
.

*/
p
u
b
l
i
c

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

{
r
e
t
u
r
n

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
;

}

17
0

/
*
*

*
T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
l
l

c
e
l
l
s

of
t
h
i
s

m
o
d
e
l
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
l
l

c
e
l
l
s

of
t
h
i
s

m
o
d
e
l
.

*/
p
u
b
l
i
c

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
()

{
18

0
r
e
t
u
r
n

g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
)
;

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
a

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
’
s

s
o
u
r
c
e

is
ok

.
*

@
p
a
r
a
m

e
d
g
e

is
n
o
t

i
n
t
e
r
p
r
e
t
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

p
o
r
t

c
h
e
c
k
s

f
o
r

t
h
e

p
a
r
e
n
t

of
t
h
i
s

po
rt

,
if

it
a
c
c
e
p
t
s

o
u
t
g
o
i
n
g

*
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e

if
t
h
e

p
o
r
t

b
e
l
o
n
g
s

to
a

h
i
s
t
o
r
y

ce
ll

,
a

d
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y

c
e
l
l

*
or

t
h
e

r
o
o
t

c
e
l
l
.

19
0

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
#
a
c
c
e
p
t
s
S
o
u
r
c
e
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
,

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

a
c
c
e
p
t
s
S
o
u
r
c
e
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

ed
ge

,
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

p
o
r
t
)

{
r
e
t
u
r
n

p
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

20
0

!=
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
;
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}
21

0
/
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
a

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
’
s

t
a
r
g
e
t

is
ok

.
*

@
p
a
r
a
m

e
d
g
e

is
n
o
t

i
n
t
e
r
p
r
e
t
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

p
o
r
t

c
h
e
c
k
s

f
o
r

t
h
e

p
a
r
e
n
t

of
t
h
i
s

po
rt

,
if

it
a
c
c
e
p
t
s

i
n
c
o
m
i
n
g

*
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e

if
t
h
e

p
o
r
t

b
e
l
o
n
g
s

to
a

i
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e

ce
ll

,
a

s
u
s
p
e
n
d

c
e
l
l

*
or

t
h
e

r
o
o
t

c
e
l
l
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
#
a
c
c
e
p
t
s
T
a
r
g
e
t
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
,

*
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
)

22
0

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

a
c
c
e
p
t
s
T
a
r
g
e
t
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

ed
ge

,
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

p
o
r
t
)

{
r
e
t
u
r
n

p
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

!=
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

23
0

!=
S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s

&&
((

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

p
o
r
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
;

} /
*
*

*
C
o
n
s
t
r
u
c
t
s

a
g
r
a
p
h

m
o
d
e
l

w
i
t
h

a
r
o
o
t

g
r
a
p
h

c
e
l
l

a
n
d

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

*
w
i
t
h

a
r
o
o
t

n
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e

E
s
t
u
d
i
o

or
M
a
t
l
a
b
.

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
24

0
*/

p
u
b
l
i
c

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)

{
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

=
a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
;

k
i
e
l
V
i
e
w

=
n
e
w

V
i
e
w
()

;
k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

=
n
e
w

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
s
e
t
M
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
(
m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
)
;

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
s
e
t
M
o
d
e
l
V
e
r
s
i
o
n
(
"
5
.
0
"
)
;

O
R
S
t
a
t
e

r
o
o
t

=
n
e
w

O
R
S
t
a
t
e
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

n
e
w
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
")

)
;

25
0

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

r
=

n
e
w

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
r
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
R
o
o
t
S
t
a
t
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

r
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
R
o
o
t
S
t
a
t
e
()

.
w
i
d
t
h
)
;

r
.
s
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
(
n
e
w

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
(0

,
0)

)
;

k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
ro

ot
,

r
)
;

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
s
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
(
r
o
o
t
)
;

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l

=
a
d
d
(
k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
()

)
;

} /
*
*

26
0

*
C
o
n
s
t
r
u
c
t
s

a
m
o
d
e
l

t
r
a
n
s
f
o
r
m
i
n
g

t
h
e

g
i
v
e
n

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

T
h
e

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

to
be

t
r
a
n
s
f
o
r
m
e
d

in
J
G
r
a
p
h

s
t
r
u
c
t
u
r
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
V
i
e
w

T
h
e

r
e
l
a
t
e
d

v
i
e
w

of
t
h
i
s

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
(
f
i
n
a
l

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

a
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
,

f
i
n
a
l

V
i
e
w

a
V
i
e
w
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)

{
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

=
a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
;

k
i
e
l
V
i
e
w

=
a
V
i
e
w
;

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

=
a
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
;

27
0

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l

=
a
d
d
(
a
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
()

)
;

} /
*
*

*
M
a
p
p
i
n
g

N
o
d
e

-
-
>

N
o
d
e
C
e
l
l
.

*
C
r
e
a
t
e
s

a
G
r
a
p
h
C
e
l
l

o
b
j
e
c
t

f
o
r

t
h
e

K
I
E
L

n
o
d
e

o
b
j
e
c
t
,

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e

*
r
e
t
u
r
n
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

f
o
r

an
A
N
D
S
t
a
t
e
.

T
h
e

o
r
d
e
r

of
t
h
e

if
c
l
a
u
s
e
s

is *
s
i
g
n
i
f
i
c
a
n
t
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

u
s
e
s

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

in
o
r
d
e
r

to
a
c
c
e
p
t

n
e
w

k
i
e
l

*
d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

t
y
p
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

T
h
e

o
b
j
e
c
t

f
o
r

w
h
i
c
h

a
J
G
r
a
p
h

o
b
j
e
c
t

h
a
s

to
be

28
0

*
c
r
e
a
t
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

A
n
e
w

J
G
r
a
p
h

G
r
a
p
h
C
e
l
l

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
C
e
l
l
F
o
r
(

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)

{
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l

=
n
u
l
l
;

S
t
r
i
n
g

n
a
m
e

=
n
u
l
l
;

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
)

{
n
a
m
e

=
((

N
o
d
e
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
N
a
m
e
()

;
}

29
0

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
h
o
i
c
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

H
i
s
t
o
r
y
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

30
0

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
o
i
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

J
o
i
n
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
u
n
c
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

J
u
n
c
t
i
o
n
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
u
s
p
e
n
d
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

31
0

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

149
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}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

32
0

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

33
0

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
a
t
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

N
o
d
e
C
e
l
l
(
n
a
m
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
34

0
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)

{
c
e
l
l

=
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
(
n
u
l
l
)
;

35
0

}
e
l
s
e

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
U
n
e
x
p
e
c
t
e
d

t
y
p
e
:

"
+

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

)
;

} n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
p
u
t
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

c
e
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

c
e
l
l
;

} /
*
*

*
A
d
d
s

a
n
o
d
e

to
t
h
e

m
o
d
e
l
,

c
r
e
a
t
e
s

a
N
o
d
e
C
e
l
l

a
n
d

in
c
a
s
e

of
an

A
N
D
S
t
a
t
e
,

*
it

c
a
l
l
s

a
d
d
R
e
g
i
o
n
O
r
O
R
S
t
a
t
e
()

,
in

c
a
s
e

of
an

O
R
S
t
a
t
e
,

it
c
a
l
l
s

36
0

*
a
d
d
R
e
g
i
o
n
O
r
O
R
S
t
a
t
e
()

f
o
r

i
t
s

r
e
g
i
o
n
s
.

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

T
h
e

n
o
d
e

to
be

a
d
d
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

T
h
e

c
r
e
a
t
e
d

G
r
a
p
h
C
e
l
l

f
o
r

t
h
i
s

n
o
d
e
.

*/

p
r
i
v
a
t
e

N
o
d
e
C
e
l
l

a
d
d
(
f
i
n
a
l

N
o
d
e

n
o
d
e
)

{
N
o
d
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
C
e
l
l
F
o
r
(
n
o
d
e
)
;

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
C
h
i
l
d
R
e
l
a
t
i
o
n
(
n
o
d
e
)
;

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
)

{
r
e
t
u
r
n

a
d
d
R
e
g
i
o
n
O
r
O
R
S
t
a
t
e
((

O
R
S
t
a
t
e
)

no
de

,
(
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
;

}
37

0
n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
p
u
t
(
no

de
,

c
e
l
l
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
no

de
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
if

(
!
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)

&&
!(

n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
)
)

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
()

,
c
e
l
l
)
;

} if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
R
e
g
i
o
n
[]

r
e
g
i
o
n
s

=
(
R
e
g
i
o
n
[
]
)

((
A
N
D
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

R
e
g
i
o
n
[
0
]
)
;

38
0

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
e
g
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
a
d
d
R
e
g
i
o
n
O
r
O
R
S
t
a
t
e
(
r
e
g
i
o
n
s
[
i
]
,

n
e
w

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
r
e
g
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
N
a
m
e
()

)
)
,

c
e
l
l
)
;

} D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[]

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s

=
(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[
]
)

((
A
N
D
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
[
0
]
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(

a
d
d
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
[
i
]
,

(
A
N
D
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
,

c
e
l
l
)
;

}
39

0
} i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
}
,

nu
ll

,
nu

ll
,

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

c
e
l
l
;

} /
*
*

*
A
d
d
s

a
d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e

to
t
h
e

m
o
d
e
l
,

c
r
e
a
t
e
s

a
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

T
h
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e

to
be

a
d
d
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

p
a
r
e
n
t

t
h
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r

li
ne

’
s

p
a
r
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

T
h
e

c
r
e
a
t
e
d

G
r
a
p
h
C
e
l
l

f
o
r

t
h
i
s

d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
.

40
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

a
d
d
(
f
i
n
a
l

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

f
i
n
a
l

A
N
D
S
t
a
t
e

p
a
r
e
n
t
)

{
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
C
e
l
l
F
o
r
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
p
u
t
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

c
e
l
l
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

41
0

if
(
l
a
y
o
u
t

!=
n
u
l
l
)

{
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

p
a
r
e
n
t
L
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
p
a
r
e
n
t
)
;

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(
p
a
r
e
n
t
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

o
f
f
s
e
t
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(

o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

+
p
a
r
e
n
t
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

,

150



A.4. Der Quelltext

o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

+
p
a
r
e
n
t
L
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

42
0

l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
X
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
Y
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
E
n
d
()

.
g
e
t
X
()

-
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
E
n
d
()

.
g
e
t
Y
()

-
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
S
t
a
r
t
()

.
g
e
t
Y
()

)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
b
o
u
n
d
s
)
;

if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

==
0)

{
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

==
0)

{
43

0
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h

()
,

1)
;

}
} i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
}
,

nu
ll

,
nu

ll
,

nu
ll

,
n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

c
e
l
l
;

} /
*
*

*
A
d
d
s

an
O
R
S
t
a
t
e

or
R
e
g
i
o
n

to
t
h
e

m
o
d
e
l

a
n
d

c
o
n
n
e
c
t
s

t
h
i
s

n
o
d
e

w
i
t
h

i
t
s

44
0

*
c
h
i
l
d
r
e
n

(
r
e
c
u
r
s
i
v
e
l
y
!)

.
*

@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

T
h
e

n
o
d
e

to
be

a
d
d
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

T
h
e

c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

G
r
a
p
h
C
e
l
l
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
e
l
l

p
a
r
a
m
e
t
e
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

N
o
d
e
C
e
l
l

a
d
d
R
e
g
i
o
n
O
r
O
R
S
t
a
t
e
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

no
de

,
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{

n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
p
u
t
(
no

de
,

c
e
l
l
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
no

de
,

45
0

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

N
o
d
e
[]

c
h
i
l
d
N
o
d
e
s

=
n
u
l
l
;

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
c
h
i
l
d
N
o
d
e
s

=
(
N
o
d
e
[
]
)

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

N
o
d
e
[
0
]
)
;

} M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
C
h
i
l
d
R
e
l
a
t
i
o
n
(
n
o
d
e
)
;

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t

cs
=

n
e
w

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
()

;
P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
46

0
if

(
!
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)
)

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
()

,
c
e
l
l
)
;

} if
(
c
h
i
l
d
N
o
d
e
s

!=
n
u
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
N
o
d
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
a
d
d
(
c
h
i
l
d
N
o
d
e
s
[
i
])

,
c
e
l
l
)
;

} //
(
f
o
r

i
n
s
e
r
t
)

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
N
o
d
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

47
0

N
o
d
e

c
h
i
l
d

=
(
N
o
d
e
)

c
h
i
l
d
N
o
d
e
s
[
i
];

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[]

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
]
)

c
h
i
l
d

.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
)
;

f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

j
+
+
)

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
C
e
l
l
F
o
r
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
j
])

;
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
cs

.
c
o
n
n
e
c
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(
c
h
i
l
d
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
0
)
,

g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
j
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
48

0
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
0
)
)
;

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

c
e
l
l
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
j
])

;
//

S
e
t

L
i
n
e

S
t
y
l
e
.
.
.

E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
j

])
;

if
(
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

!=
n
u
l
l

&&
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

.
s
i
z
e
()

>
2

&&
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

.
g
e
t
(
1
)

49
0

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

L
i
n
e
t
o
P
a
t
h
)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
O
R
T
H
O
G
O
N
A
L
)
;

} G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s

.
c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
K
i
e
l
T
o
J
G
r
a
p
h
(

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
j
]
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

}
50

0
}

} i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
}
,

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

cs
,

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

c
e
l
l
;

} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

by
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
.
d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
()

.
C
r
e
a
t
e
s

*
a

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

o
b
j
e
c
t

a
n
d

f
i
l
l
s

t
h
e

K
I
E
L

v
i
e
w

w
i
t
h

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

*
m
o
u
s
e

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
n
d

t
h
e

i
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n

f
o
r

t
h
e

n
o
d
e
C
l
a
s
s

51
0

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e
C
l
a
s
s

W
h
i
c
h

k
i
n
d

of
n
o
d
e

h
a
s

to
be

c
r
e
a
t
e
d
?

*
@
p
a
r
a
m

x
T
h
e

x
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

f
o
r

t
h
e

n
e
w

n
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

y
T
h
e

y
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

f
o
r

t
h
e

n
e
w

n
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
d
d
N
o
d
e
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

n
o
d
e
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

x
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

y
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)

{

//
1.

C
r
e
a
t
e

a
KI

EL
-
n
o
d
e

o
b
j
e
c
t
.
.
.

N
o
d
e

n
o
d
e

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
N
o
d
e
F
o
r
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s
)
;

52
0

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

r
=

n
u
l
l
;

151
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if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
r

=
n
e
w

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

{
r

=
n
e
w

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
} r
.
s
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
(
n
e
w

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

x
,

(
i
n
t
)

y
)
)
;

r
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s
)

53
0

.
h
e
i
g
h
t
)
;

r
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s
)

.
w
i
d
t
h
)
;

k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
no

de
,

r
)
;

//
2.

T
r
a
n
s
f
o
r
m

to
J
G
r
a
p
h
-
n
o
d
e
C
e
l
l

o
b
j
e
c
t
.
.
.

N
o
d
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
a
d
d
(
n
o
d
e
)
;

c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(
ce

ll
,

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)
;

}

54
0

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

by
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.
i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
()

.
C
h
e
c
k
s

if
a

n
o
d
e

of
a

*
p
a
r
t
i
c
u
l
a
r

t
y
p
e

c
a
n

be
a
d
d
e
d

to
t
h
e

g
r
a
p
h

at
t
h
e

g
i
v
e
n

p
o
s
i
t
i
o
n
.

*
@
p
a
r
a
m

a
C
e
l
l
C
l
a
s
s

w
h
i
c
h

t
y
p
e

of
k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

e
l
e
m
e
n
t

s
h
o
u
l
d

be
*

t
e
s
t
e
d

to
c
r
e
a
t
e
?

*
@
p
a
r
a
m

p
at

w
h
i
c
h

p
o
i
n
t

s
h
o
u
l
d

t
h
e

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

e
l
e
m
e
n
t

be
p
l
a
c
e
d
?

*
@
p
a
r
a
m

c
h
e
c
k
e
d
C
e
l
l
C
l
a
s
s
e
s

w
h
i
c
h

a
r
e

t
h
e

g
e
n
e
r
a
l
l
y

a
c
c
e
p
t
e
d

p
a
r
e
n
t

*
c
l
a
s
s
e
s
?

(
O
R
S
t
a
t
e

a
n
d

R
e
g
i
o
n

f
o
r

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
s

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
)

*
@
p
a
r
a
m

e
x
c
l
u
d
e
R
o
o
t
C
e
l
l

Is
t
h
e

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

r
o
o
t

c
e
l
l

g
e
n
e
r
a
l
l
y

an
*

a
c
c
e
p
t
a
b
l
e

p
l
a
c
e

f
o
r

t
h
e

n
e
w

e
l
e
m
e
n
t
?

55
0

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
c
a
n

be
a
d
d
e
d
.

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

c
a
n
B
e
A
d
d
e
d
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
C
e
l
l
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
,

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s
[]

c
h
e
c
k
e
d
C
e
l
l
C
l
a
s
s
e
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

e
x
c
l
u
d
e
R
o
o
t
C
e
l
l
)

{

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l

=
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)
;

if
(
c
e
l
l

==
n
u
l
l

||
!(

c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

||
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

56
0

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
||

(
e
x
c
l
u
d
e
R
o
o
t
C
e
l
l

&&
c
e
l
l

==
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
)

||
!
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
c
h
e
c
k
e
d
C
e
l
l
C
l
a
s
s
e
s
)
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(

c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

)
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
e
l
s
e

{
L
i
s
t

c
h
i
l
d
r
e
n

=
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
r
e
n
()

;
b
o
o
l
e
a
n

e
x
i
s
t
s
A
l
r
e
a
d
y

=
f
a
l
s
e
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
!
e
x
i
s
t
s
A
l
r
e
a
d
y

&&
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
if

(
c
h
i
l
d
r
e
n
.
g
e
t
(
i
)
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
a
C
e
l
l
C
l
a
s
s
)

{
57

0
e
x
i
s
t
s
A
l
r
e
a
d
y

=
t
r
u
e
;

}
} r
e
t
u
r
n

!
e
x
i
s
t
s
A
l
r
e
a
d
y
;

}

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
a

n
o
d
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

c
l
a
s
s

w
o
u
l
d

i
n
t
e
r
s
e
c
t

a
n
y

o
t
h
e
r

n
o
d
e

if
*

t
h
e

n
o
d
e

is
p
l
a
c
e
d

at
t
h
e

g
i
v
e
n

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

58
0

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e
C
l
a
s
s

w
h
i
c
h

t
y
p
e

of
n
o
d
e
?

*
@
p
a
r
a
m

x
p
l
a
c
i
n
g

p
o
s
i
t
i
o
n

*
@
p
a
r
a
m

y
p
l
a
c
i
n
g

p
o
s
i
t
i
o
n

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
n
t
e
r
s
e
c
t
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

n
o
d
e
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

x
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

y
)

{

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s
)

;
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

i
n
i
t
i
a
l
B
o
u
n
d
s

=
59

0
n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
x
,

y
,

d
.
w
i
d
t
h
,

d
.
h
e
i
g
h
t
)
;

r
e
t
u
r
n

i
n
t
e
r
s
e
c
t
(
nu

ll
,

i
n
i
t
i
a
l
B
o
u
n
d
s
,

tr
ue

,
nu

ll
,

f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
a
l
l

c
h
i
l
d
r
e
n

of
t
h
e

g
i
v
e
n

g
r
a
p
h

c
e
l
l

a
r
e

i
n
s
i
d
e

of
a

g
i
v
e
n

*
r
e
c
t
a
n
g
l
e
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

c
a
n

be
u
s
e
d

to
c
h
e
c
k
,

if
a

r
e
s
i
z
i
n
g

of
a

p
a
r
e
n
t

*
s
t
a
t
e

is
a
l
l
o
w
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

p
a
r
e
n
t

t
h
e

c
e
l
l

w
h
o
s
e

c
h
i
l
d
r
e
n

a
r
e

to
be

c
h
e
c
k
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

p
a
r
e
n
t
s
N
e
w
B
o
u
n
d
s

A
r
e

t
h
e
s
e

c
h
i
l
d
r
e
n

in
t
h
e
s
e

n
e
w

b
o
u
n
d
s
?

60
0

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
a
l
l

c
h
i
l
d
r
e
n

a
r
e

s
p
a
t
i
a
l
l
y

i
n
s
i
d
e

i
t
s

p
a
r
e
n
t
.

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

a
r
e
A
l
l
C
h
i
l
d
r
e
n
I
n
s
i
d
e
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

p
a
r
e
n
t
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
s
N
e
w
B
o
u
n
d
s
)

{

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(!
p
a
r
e
n
t
s
N
e
w
B
o
u
n
d
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(

i
)

,
f
a
l
s
e
)
)

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

61
0

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
//

T
O
D
O

T
a
k
e

c
a
r
e

of
t
h
e

p
o
r
t
s
!?

if
(
p
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
j
+
+
)

{
if

(!
p
a
r
e
n
t
s
N
e
w
B
o
u
n
d
s
.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)
,

f
a
l
s
e
)
)

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)

62
0

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

&&
!(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
//

T
O
D
O

T
a
k
e

c
a
r
e

of
t
h
e

p
o
r
t
s
!?
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r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
} f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
j
+
+
)

{
63

0
b
o
o
l
e
a
n

b
=

a
r
e
A
l
l
C
h
i
l
d
r
e
n
I
n
s
i
d
e
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)
,

p
a
r
e
n
t
s
N
e
w
B
o
u
n
d
s
)
;

if
(!

b
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
}

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
64

0
}

} r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
l
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l
s

of
t
h
e

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

s
t
a
r
t
i
n
g

at
t
h
e

g
i
v
e
n

r
o
o
t

c
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

r
o
o
t
C
e
l
l

S
t
a
r
t
i
n
g

p
o
i
n
t

in
t
h
e

h
i
e
r
a
r
c
h
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

A
l
l

c
e
l
l
s

b
e
l
o
w

t
h
e

g
i
v
e
n

r
o
o
t

c
e
l
l
.

*/
65

0
p
r
i
v
a
t
e

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

r
o
o
t
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
]
)

g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(
th

is
,

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
r
o
o
t
C
e
l
l
})

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
0
]
)
;

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

w
h
e
t
h
e
r

t
h
e

g
i
v
e
n

t
e
s
t
B
o
u
n
d
s

i
n
t
e
r
s
e
c
t

o
n
e

of
t
h
e

g
r
a
p
h

c
e
l
l

*
b
o
u
n
d
s

e
x
c
e
p
t

f
o
r

t
h
e

e
x
c
l
u
d
e
d

c
e
l
l

(
a
n
d

e
x
c
e
p
t

*
t
h
e

c
h
i
l
d
r
e
n

of
t
h
e

e
x
c
l
u
d
e
d

c
e
l
l
)
.

*
@
p
a
r
a
m

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

t
h
e

c
e
l
l

w
h
i
c
h

is
d
r
a
g
g
e
d

66
0

*
@
p
a
r
a
m

t
e
s
t
B
o
u
n
d
s

t
h
e

c
e
l
l

w
h
i
c
h

is
m
o
v
i
n
g

or
t
h
e

p
r
e
v
i
e
w

of
t
h
e

*
d
r
a
g
g
e
d

c
e
l
l

*
@
p
a
r
a
m

e
x
c
l
u
d
e
C
h
i
l
d
r
e
n
O
f
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s

.
*

@
p
a
r
a
m

o
r
C
o
n
t
a
i
n

if
tr

ue
,

t
h
e
n

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
i
n
t
e
r
s
e
c
t

OR
c
o
n
t
a
i
n

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
i
n
t
e
r
s
e
c
t

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
n
t
e
r
s
e
c
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
e
s
t
B
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

e
x
c
l
u
d
e
C
h
i
l
d
r
e
n
O
f
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
,

67
0

f
i
n
a
l

L
i
s
t

a
n
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

o
r
C
o
n
t
a
i
n
)

{

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

a
l
l

=
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
()

;
L
i
s
t

a
l
l
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
if

(
e
x
c
l
u
d
e
C
h
i
l
d
r
e
n
O
f
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
)

{
a
l
l
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
.
a
d
d
A
l
l
(
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
)
)

)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

!=
n
u
l
l
)

{
a
l
l
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
.
a
d
d
(
e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
)
;

} if
(
a
n
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l
)

{
68

0
a
l
l
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
.
a
d
d
A
l
l
(
a
n
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
)
;

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(!
a
l
l
E
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
a
l
l
[
i
])

&&
!(

a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

&&
!(

a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

&&
!(

a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

&&
!
i
s
I
n
v
i
s
i
b
l
e
(
a
l
l
[
i
])

)
{

if
(
a
l
l
[
i
]

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
k
i
e
l
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
i
n
t
e
r
s
e
c
t

Nu
ll

-
V
a
l
u
e
")

;
69

0
}

e
l
s
e

if
(
i
n
t
e
r
s
e
c
t
(
a
l
l
[
i
]
,

t
e
s
t
B
o
u
n
d
s
,

o
r
C
o
n
t
a
i
n
)

&&
!(

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

&&
a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

&&
!(

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

&&
a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

&&
!(

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

&&
a
l
l
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

)
{

//
R
e
s
i
z
e

A
N
D
S
t
a
t
e

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

70
0

}
}

} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
71

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
I
n
v
i
s
i
b
l
e
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

p
a
r
e
n
t

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
w
h
i
l
e

(
p
a
r
e
n
t

!=
n
u
l
l
)

{
if

(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} p
a
r
e
n
t

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

72
0

} /
*
*

*
C
h
e
c
k
s

if
a
C
e
l
l
’
s

b
o
u
n
d
s

i
n
t
e
r
s
e
c
t

b
B
o
u
n
d
s
.

*
@
p
a
r
a
m

a
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

b
B
o
u
n
d
s

.
*

@
p
a
r
a
m

o
r
B
B
o
u
n
d
s
C
o
n
t
a
i
n
s
A
C
e
l
l

if
tr

ue
,

t
h
e
n

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
*

i
n
t
e
r
s
e
c
t

or
(
b
B
o
u
n
d
s

c
o
n
t
a
i
n

a
C
e
l
l
)

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
.

*/
73

0
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
n
t
e
r
s
e
c
t
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

a
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
B
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

o
r
B
B
o
u
n
d
s
C
o
n
t
a
i
n
s
A
C
e
l
l
)

{
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R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

a
B
o
u
n
d
s

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
a
C
e
l
l
,

f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
a
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(

a
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

,
a
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

,
a
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
2

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y

()
,

a
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
2

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y

()
)
;

74
0

if
(
a
B
o
u
n
d
s

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
a
B
o
u
n
d
s

is
n
u
l
l
")

;
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} if
(
b
B
o
u
n
d
s

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
b
B
o
u
n
d
s

is
n
u
l
l
")

;
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a

=
n
u
l
l
;

75
0

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
h
e
S
m
a
l
l

=
n
u
l
l
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
h
e
B
i
g

=
n
u
l
l
;

if
(
a
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

<
b
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
{

t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a

=
b
B
o
u
n
d
s
;

t
h
e
S
m
a
l
l

=
a
B
o
u
n
d
s
;

t
h
e
B
i
g

=
b
B
o
u
n
d
s
;

}
e
l
s
e

{
t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
(
a
C
e
l
l
)
;

t
h
e
S
m
a
l
l

=
b
B
o
u
n
d
s
;

76
0

t
h
e
B
i
g

=
a
B
o
u
n
d
s
;

} f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

o
n
l
y
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
(!

t
h
e
B
i
g
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)

&&
t
h
e
B
i
g
.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)
)

||
(!

t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)

&&
t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a
.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)
)

||
(
t
h
e
B
i
g
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)

&&
!
t
h
e
B
i
g
s
V
a
l
i
d
A
r
e
a
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
t
h
e
S
m
a
l
l
)
)
;

if
(!

o
r
B
B
o
u
n
d
s
C
o
n
t
a
i
n
s
A
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

o
n
l
y
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
;

77
0

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

o
n
l
y
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s

||
b
B
o
u
n
d
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
a
B
o
u
n
d
s
)
;

}
} /
*
*

*
F
i
n
d
s

o
u
t

t
h
e

s
m
a
l
l
e
s
t

e
l
e
m
e
n
t

w
h
i
c
h

c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
e

g
i
v
e
n

ce
ll

’
s

b
o
u
n
d
s

*
c
o
m
p
l
e
t
e
l
y
.

T
h
i
s

is
u
s
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l

h
a
s

b
e
e
n

m
o
v
e
d

a
n
d

y
o
u

*
w
a
n
t

to
a
s
s
i
g
n

to
it

t
h
e

n
e
w

s
p
a
t
i
a
l

p
a
r
e
n
t
.

*
@
p
a
r
a
m

c
h
i
l
d

.
78

0
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
h
i
l
d
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)

{

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l

=
c
h
i
l
d
;

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
c
e
l
l

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)

.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
}

79
0

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
//

c
o
n
s
i
d
e
r

t
h
e

c
a
s
e

t
h
a
t

2
s
t
a
t
e
s

w
i
t
h

s
a
m
e

b
o
u
n
d
s

o
v
e
r
l
a
p

e
a
c
h

o
t
h
e
r

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
1
,

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
1
,

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
1
,

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
1)

;
C
e
l
l
V
i
e
w

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
V
i
e
w
O
f
T
y
p
e
(

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

c
e
l
l
B
o
u
n
d
s
,

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

tr
ue

,
c
e
l
l
)
;

if
(
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

!=
n
u
l
l

80
0

&&
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
e
l
l
()

/*
N
E
W
*/

!=
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
h
i
l
d
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
c
h
i
l
d
,

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
;

e
d
i
t
(
nu

ll
,

nu
ll

,
p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

//
s
e
t
P
a
r
e
n
t
.
.
.

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
c
h
i
l
d
)
;

}
}

81
0

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

ce
ll

’
s

p
a
r
e
n
t

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
i
t
s

a
t
t
a
c
h
e
d

K
I
E
L

no
de

’
s

p
a
r
e
n
t
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
if

(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
N
o
d
e
C
e
l
l

n
o
d
e
C
e
l
l

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
;

N
o
d
e

n
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

n
o
d
e
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

82
0

if
(
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

==
c
e
l
l
)

{
n
o
d
e
.
s
e
t
P
a
r
e
n
t
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
n
o
d
e
.
s
e
t
P
a
r
e
n
t
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

n
o
d
e
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

}
}

}

83
0

/
*
*

*
C
o
p
i
e
s

a
l
l

a
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

t
h
e

p
a
r
e
n
t

m
a
p

a
n
d

c
o
n
n
e
c
t
i
o
n

s
e
t

of
f
r
o
m
C
e
l
l

to *
t
o
C
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

f
r
o
m
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

t
o
C
e
l
l
C
l
a
s
s

.
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A.4. Der Quelltext

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
o
n
v
e
r
t
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

f
r
o
m
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

t
o
C
e
l
l
C
l
a
s
s
)

{
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

t
o
C
e
l
l

=
n
u
l
l
;

84
0

t
r
y

{ t
o
C
e
l
l

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

t
o
C
e
l
l
C
l
a
s
s
.
g
e
t
C
o
n
s
t
r
u
c
t
o
r
(

n
e
w

C
l
a
s
s
[]

{
O
b
j
e
c
t
.
c
l
a
s
s
})

.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
1
]
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
l
l
e
g
a
l
A
c
c
e
s
s
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
n
v
o
c
a
t
i
o
n
T
a
r
g
e
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
N
o
S
u
c
h
M
e
t
h
o
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
85

0
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
} g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
//

U
p
d
a
t
e

t
h
e

c
e
l
l
s

b
o
u
n
d
s
.
.
.

//
S
t
o
r
e

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

f
r
o
m
C
e
l
l

K
I
E
L

d
a
t
a

s
t
r
u
c
t
u
r
e

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[]

i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[]

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
;

if
(
f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
)

{
i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
]
)

((
N
o
d
e
)

f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

)
86

0
.
g
e
t
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
)
;

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
]
)

((
N
o
d
e
)

f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

)
.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
)
;

} //
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

1.
U
P
D
A
T
E

T
H
E

G
R
A
P
H

C
E
L
L
.
.
.

*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t

cs
=

n
e
w

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
()

;
P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
f
r
o
m
C
e
l
l
,

n
u
l
l
)
;

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
t
o
C
e
l
l
,

f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

87
0

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
o
C
e
l
l
,

f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

.
c
l
o
n
e
()

)
;

t
o
C
e
l
l
.
s
e
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
(
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
()

)
;

//
T
O
D
O

N
e
c
e
s
s
a
r
y
?

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

{

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t

f
r
o
m
C
e
l
l
P
o
r
t

=
(
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t

(
i
)
;

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t

t
o
C
e
l
l
P
o
r
t

=
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
()

;

E
d
g
e
[]

e
d
g
e
s

=
88

0
(
E
d
g
e
[
]
)

f
r
o
m
C
e
l
l
P
o
r
t
.
g
e
t
E
d
g
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

E
d
g
e
[
0
]
)
;

f
o
r

(
i
n
t

e
C
o
u
n
t

=
0;

e
C
o
u
n
t

<
e
d
g
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

e
C
o
u
n
t
+
+
)

{
if

(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

==
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

&&
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

==
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)

{

cs
.
d
i
s
c
o
n
n
e
c
t
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
])

;
cs

.
c
o
n
n
e
c
t
(

e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

t
o
C
e
l
l
P
o
r
t
,

t
o
C
e
l
l
P
o
r
t
)
;

89
0

}
e
l
s
e

if
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

==
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)

{

cs
.
d
i
s
c
o
n
n
e
c
t
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

t
r
u
e
)
;

cs
.
c
o
n
n
e
c
t
(

e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

t
o
C
e
l
l
P
o
r
t
,

e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

==
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)

{
90

0
cs

.
d
i
s
c
o
n
n
e
c
t
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

f
a
l
s
e
)
;

cs
.
c
o
n
n
e
c
t
(

e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
].

g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
t
o
C
e
l
l
P
o
r
t
)
;

} p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
e
d
g
e
s
[
e
C
o
u
n
t
]
,

f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

} p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
f
r
o
m
C
e
l
l
P
o
r
t
,

n
u
l
l
)
;

91
0

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
t
o
C
e
l
l
P
o
r
t
,

t
o
C
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
f
r
o
m
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

t
o
C
e
l
l
)
;

}
} if

(
t
o
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
cs

.
c
o
n
n
e
c
t
(

t
o
C
e
l
l
,

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

f
r
o
m
C
e
l
l
)
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
((

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

f
r
o
m
C
e
l
l
)
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
;

92
0

} r
e
m
o
v
e
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
f
r
o
m
C
e
l
l
})

;
i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
t
o
C
e
l
l
}
,

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

i
n
s
e
r
t
(
cs

.
g
e
t
C
h
a
n
g
e
d
E
d
g
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
()

,
nu

ll
,

cs
,

nu
ll

,
n
u
l
l
)
;

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

t
o
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
t
o
C
e
l
l
,

(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

t
o
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

//
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

2.
U
P
D
A
T
E

T
H
E

G
R
A
P
H
I
C
A
L

O
B
J
E
C
T
.
.
.

*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

if
(
t
o
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{

93
0

N
o
d
e

f
r
o
m
N
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

N
o
d
e

t
o
N
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

t
o
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

//
A
.

P
a
r
e
n
t
-
C
h
i
l
d

r
e
l
a
t
i
o
n
.
.
.

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
r
e
m
o
v
e
S
u
b
n
o
d
e
(
f
r
o
m
N
o
d
e
)
;

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
a
d
d
S
u
b
n
o
d
e
(
t
o
N
o
d
e
)
;

t
o
N
o
d
e
.
s
e
t
P
a
r
e
n
t
(
f
r
o
m
N
o
d
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;
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94
0

//
B
.

V
a
r
i
a
b
l
e
s

a
n
d

E
v
e
n
t
s
.
.
.

if
(
f
r
o
m
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
a
t
e

&&
t
o
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
a
t
e
)

{
((

S
t
a
t
e
)

t
o
N
o
d
e
)
.
s
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
(

((
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
)
.
g
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
()

)
;

((
S
t
a
t
e
)

t
o
N
o
d
e
)
.
s
e
t
E
n
t
r
y
(

((
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
)
.
g
e
t
E
n
t
r
y
()

)
;

((
S
t
a
t
e
)

t
o
N
o
d
e
)
.
s
e
t
E
x
i
t
(

((
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
)
.
g
e
t
E
x
i
t
()

)
;

} if
(
f
r
o
m
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

95
0

&&
t
o
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

t
o
N
o
d
e
)
.
a
d
d
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
(

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
)
.
g
e
t
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
()

)
;

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

t
o
N
o
d
e
)
.
a
d
d
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

f
r
o
m
N
o
d
e
)
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

)
;

} //
C
.

I
n
c
o
m
i
n
g

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
96

0
t
o
N
o
d
e
.
g
e
t
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
r
e
m
o
v
e
(
i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i

])
;

i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

s
e
t
T
a
r
g
e
t
(
t
o
N
o
d
e
)
;

i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
r
e
m
o
v
e
(
i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
])

;
i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

s
e
t
S
o
u
r
c
e
(

i
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

)
;

} //
D
.

O
u
t
g
o
i
n
g

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
97

0
t
o
N
o
d
e
.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
r
e
m
o
v
e
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i

])
;

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

s
e
t
S
o
u
r
c
e
(
t
o
N
o
d
e
)
;

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

.
g
e
t
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
r
e
m
o
v
e
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
])

;
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

s
e
t
T
a
r
g
e
t
(

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
;

} N
o
d
e
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
(
N
o
d
e
[
]
)

//
T
O
D
O

n
e
c
e
s
s
a
r
y
?

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
()

.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

N
o
d
e

[
0
]
)
;

98
0

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

t
o
N
o
d
e
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
o
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

t
o
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

//
u
p
d
a
t
e

t
h
e

g
r
p
a
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
.
.
.

99
0

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
S
o
u
r
c
e
(
f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

)
;

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
T
a
r
g
e
t
(
f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
;

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
(
f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

)
;

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
L
a
b
e
l
(
f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

)
;

//
Pr

io
-
F
i
x

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
a
d
d
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(
t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

//
t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

.
a
d
d
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(
t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
r
e
m
o
v
e
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

.
r
e
m
o
v
e
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

k
i
e
l
V
i
e
w
.
p
u
t
(

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
I
D
()

,
10

00
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
f
r
o
m
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
K
i
e
l
T
o
J
G
r
a
p
h
(

t
o
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
o
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

10
10

} //
@
T
O
D
O

W
h
a
t

s
h
o
u
l
d

be
d
o
n
e

h
e
r
e
?

T
a
k
e

c
a
r
e

of
u
n
d
o

s
u
p
p
o
r
t
!

//
k
i
e
l
V
i
e
w
.
r
e
m
o
v
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
f
r
o
m
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
;

r
e
t
u
r
n

t
o
C
e
l
l
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r

.
*

@
p
a
r
a
m

b
o
u
n
d
s

.
10

20
*

@
p
a
r
a
m

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t

.
*

@
p
a
r
a
m

s
t
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

e
n
d

.
*

@
p
a
r
a
m

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1

.
*

@
p
a
r
a
m

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
R
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

s
t
a
r
t
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

en
d
,

f
i
n
a
l

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
,

f
i
n
a
l

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
)

{
10

30
if

(
i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
)

{
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h

=
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h
,

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(
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10
40

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h
,

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

}
e
l
s
e

{
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t

=
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
10

50
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
,

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t
)
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t

-
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
)
)
;

}
}

10
60

/
*
*

*
F
i
r
s
t

c
a
l
c
u
l
a
t
e
s

w
h
i
c
h

s
t
a
t
e

w
i
l
l

g
e
t

t
h
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r

li
ne

,
t
h
e
n

c
o
n
v
e
r
t
s

*
to

an
A
N
D
S
t
a
t
e
,

if
t
h
e

c
a
l
c
u
l
a
t
e
d

s
t
a
t
e

is
an

O
R
S
t
a
t
e
,

a
n
d

t
h
e
n

e
i
t
h
e
r

*
t
h
e

t
a
r
g
e
t

s
t
a
t
e

w
i
l
l

g
e
t

o
n
e

n
e
w

r
e
g
i
o
n

or
t
w
o
.

T
h
e

c
h
i
l
d
r
e
n

h
a
v
e

to
*

c
o
p
i
e
d

to
t
h
e

n
e
w

p
a
r
e
n
t
s

(=
r
e
g
i
o
n
s
)
.

(
T
h
i
s

is
t
h
e

m
o
s
t

s
o
p
h
i
s
t
i
c
a
t
e

a
n
d

*
c
o
m
p
l
e
x

m
e
t
h
o
d

of
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
:
-
p
)

*
@
p
a
r
a
m

s
t
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

e
n
d

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

s
t
a
r
t
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

e
n
d
)

{
10

70
//

W
h
i
c
h

s
t
a
t
e

g
e
t
s

a
d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e

(=
at

l
e
a
s
t

o
n
e

n
e
w

r
e
g
i
o
n
?)

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
//

T
O
D
O

a
v
o
i
d

a
c
c
e
s
s

to
K
I
E
L

S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)

;

if
(
c
e
l
l

==
n
u
l
l

||
c
e
l
l

==
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
10

80
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
]
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
r
e
n
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
0
]
)
;

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
if

(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
//

P
o
r
t

o
l
d
P
o
r
t

=
n
u
l
l
;

//
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
//

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

{
//

o
l
d
P
o
r
t

=
(
P
o
r
t
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
;

//
}

//
}

c
e
l
l

=
(
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
o
n
v
e
r
t
(
ce

ll
,

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
;

10
90

//
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
o
l
d
P
o
r
t
,

c
e
l
l
)
;

} //
n
o
w

c
e
l
l

is
a

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l

or
an

e
m
p
t
y

A
n
d
S
t
a
t
e
C
e
l
l

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r

=
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

==
e
n
d
.
g
e
t
X
()

;
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s

=
b
o
u
n
d
s
;

//
if

(
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)

{
//

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

=
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
11

00
//

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

//
((

G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

//
}

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t

=
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
(
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)
;

//
c
o
r
r
e
c
t

s
t
a
r
t

a
n
d

e
n
d

p
o
i
n
t

if
(
i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
)

{
s
t
a
r
t
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
)
;

e
n
d
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
e
n
d
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

11
10

}
e
l
s
e

{
s
t
a
r
t
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

e
n
d
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
e
n
d
.
g
e
t
Y
()

)
;

} //
c
r
e
a
t
e

R
e
g
i
o
n
s
.
.
.

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
//

h
a
s

no
r
e
g
i
o
n

y
e
t

a
n
d

g
e
t
s

2
n
e
w

o
n
e
s

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
n
u
l
l
)
;

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
n
u
l
l
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
11

20
(
R
e
g
i
o
n
)

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
,

c
e
l
l
)
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
(
R
e
g
i
o
n
)

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
,

c
e
l
l
)
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

s
e
t
R
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
(
i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
,

b
o
u
n
d
s
,

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
,

s
t
a
r
t
,

en
d
,

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
,

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
)
;

//
1.

R
e
g
i
o
n

P
a
r
e
n
t
M
a
p

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e

=
g
e
t
B
o
u
n
d
e
d
C
h
i
l
d
r
e
n
(
c
h
i
l
d
r
e
n
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

11
30

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
[
i
]
,

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
)
;

} i
n
s
e
r
t
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
}
,

nu
ll

,
nu

ll
,

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l

)
;

//
2.

R
e
g
i
o
n

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e

=
g
e
t
B
o
u
n
d
e
d
C
h
i
l
d
r
e
n
(
c
h
i
l
d
r
e
n
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
11

40
r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
[
i
]
,

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
)
;

} i
n
s
e
r
t
(

157
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n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
}
,

nu
ll

,
nu

ll
,

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l

)
;

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
,

c
e
l
l
)
;

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
,

c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
//

t
h
e

A
n
d
S
t
a
t
e

g
e
t
s

1
m
o
r
e

R
e
g
i
o
n

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1

=
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
;

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
n
u
l
l
)
;

11
50

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
(
R
e
g
i
o
n
)

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
,

(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
R
e
g
i
o
n
1
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;

if
(
i
s
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
)

{
d
o
u
b
l
e

l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h

=
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
R
e
g
i
o
n
1
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

11
60

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h
,

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
l
e
f
t
N
e
w
W
i
d
t
h
,

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

}
e
l
s
e

{
d
o
u
b
l
e

u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t

=
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
R
e
g
i
o
n
1
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

11
70

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t
)
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
u
p
p
e
r
N
e
w
H
e
i
g
h
t
)
)
;

}

11
80

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
1
,

n
e
w
R
e
g
i
o
n
1
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

P
a
r
e
n
t
M
a
p

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e

=
g
e
t
B
o
u
n
d
e
d
C
h
i
l
d
r
e
n
(
c
h
i
l
d
r
e
n
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
c
h
i
l
d
r
e
n
T
o
M
o
v
e
[
i
]
,

r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
)
;

} i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
}
,

nu
ll

,
nu

ll
,

r
e
g
i
o
n
P
a
r
e
n
t
M
a
p
,

11
90

n
u
l
l
)
;

c
e
l
l

=
(
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
r
e
g
i
o
n
C
e
l
l
2
,

c
e
l
l
)
;

} D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

=
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
()

;
A
N
D
S
t
a
t
e

p
a
r
e
n
t

=
(
A
N
D
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

p
a
r
e
n
t
.
a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

=
a
d
d
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

p
a
r
e
n
t
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

,
12

00
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
e
n
d
.
g
e
t
X
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

+
1
,

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

+
1)

)
;

p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
,

c
e
l
l
)
;

e
d
i
t
(
nu

ll
,

nu
ll

,
p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

s
e
t
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
(
s
t
a
r
t
,

en
d
,

ce
ll

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)
;

}

12
10

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
u
b
s
e
t

of
g
i
v
e
n

c
h
i
l
d
r
e
n
,

t
h
a
t

is
c
o
n
t
a
i
n
e
d

in
t
h
e

g
i
v
e
n

*
r
e
c
t
.

*
Is

c
a
l
l
e
d

f
r
o
m

w
i
t
h
i
n

a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
()

.
*

@
p
a
r
a
m

c
h
i
l
d
r
e
n

.
*

@
p
a
r
a
m

r
e
c
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

g
e
t
B
o
u
n
d
e
d
C
h
i
l
d
r
e
n
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

c
h
i
l
d
r
e
n
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

r
e
c
t
)

{
12

20
A
r
r
a
y
L
i
s
t

l
i
s
t

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

&&
r
e
c
t
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
)

{

l
i
s
t
.
a
d
d
(
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
])

;
l
i
s
t
.
a
d
d
A
l
l
(
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
g
e
t
E
d
g
e
s
(

th
is

,
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
]
,

f
a
l
s
e
)
)
)
;

}
12

30
} r
e
t
u
r
n

(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
]
)

l
i
s
t
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
0
]
)
;

} /
*
*

*
Is

j
u
s
t

c
a
l
l
e
d

f
r
o
m

a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
(
.
.
)

a
n
d

s
e
t
s

t
h
e

L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

f
o
r

*
t
h
e

n
e
w

d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
.

T
h
i
s

c
o
d
e

h
e
r
e

w
a
s

j
u
s
t

e
x
t
r
a
c
t
e
d

to
f
i
t

t
h
e

*
m
a
x
i
m
u
m

s
i
z
e

of
1
5
0

l
i
n
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

s
t
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

e
n
d

.
12

40
*

@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

.
*

@
p
a
r
a
m

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

s
t
a
r
t
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

en
d
, f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

f
i
n
a
l

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{
//

D
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
s

h
a
v
e

r
e
l
a
t
i
v
e

C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

to
t
h
e

*
AN

D
-
S
t
a
t
e
*
.
.
.
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D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
12

50
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

s
t
a
r
t
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

e
n
d
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(

e
n
d
.
g
e
t
X
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
e
n
d
.
g
e
t
Y
()

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
S
t
a
r
t
(
n
e
w

P
o
i
n
t
((

i
n
t
)

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
(
i
n
t
)

s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
E
n
d
(
n
e
w

P
o
i
n
t
((

i
n
t
)

e
n
d
.
g
e
t
X
()

,
(
i
n
t
)

e
n
d
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
,

l
a
y
o
u
t
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

()
,

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

12
60

} /
*
*

*
H
e
l
p
e
r

m
e
t
h
o
d
.

*
@
p
a
r
a
m

c
l
i
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

a
l
l

c
e
l
l
s

t
h
a
t

i
n
t
e
r
s
e
c
t

t
h
e

g
i
v
e
n

r
e
c
t
a
n
g
l
e
.

*/
p
u
b
l
i
c

O
b
j
e
c
t
[]

g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
l
i
p
)

{
j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
i
s
t

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
O
b
j
e
c
t
[]

a
l
l

=
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
()

;
12

70
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
a
l
l
[
i
]
,

f
a
l
s
e
)

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
c
l
i
p
)
)

{
r
e
s
u
l
t
.
a
d
d
(
a
l
l
[
i
])

;
}

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
.
t
o
A
r
r
a
y
()

;
} /
*
*

12
80

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
m
a
l
l
e
s
t

n
o
d
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l
C
l
a
s
s
,

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

t
h
e

g
i
v
e
n

*
b
o
u
n
d
s
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l
C
l
a
s
s

.
*

@
p
a
r
a
m

b
o
u
n
d
s

.
*

@
p
a
r
a
m

u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s

f
o
r

e
v
e
r
y

c
o
l
l
a
p
s
e
d

*
c
o
m
p
o
s
i
t
e

s
t
a
t
e

t
a
k
e

i
t
s

d
e
f
a
u
l
t

b
o
u
n
d
s

i
n
s
t
e
a
d

of
i
t
s

e
x
p
a
n
d
e
d

b
o
u
n
d
s

*
@
r
e
t
u
r
n

o
n
l
y

v
i
s
i
b
l
e

c
e
l
l
s
!

*/
p
u
b
l
i
c

O
b
j
e
c
t

g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

c
e
l
l
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s
,

12
90

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s
)

{

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

f
l
a
g

=
u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s
;

//
as

s
h
o
r
t
c
u
t

O
b
j
e
c
t
[]

a
l
l

=
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
b
o
u
n
d
s
)
;

O
b
j
e
c
t

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
n
u
l
l
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
e
l
l
C
l
a
s
s
.
i
s
I
n
s
t
a
n
c
e
(
a
l
l
[
i
])

&&
!
i
s
I
n
v
i
s
i
b
l
e
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
[
i
])

)
{

if
(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
a
l
l
[
i
]
,

f
l
a
g
)

.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
b
o
u
n
d
s
)
)

{
13

00
if

(
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

==
n
u
l
l
)

{
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
a
l
l
[
i
];

}
e
l
s
e

if
(
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
,

f
l
a
g
)
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

*
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
,

f
l
a
g
)
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

>
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
a
l
l
[
i
]
,

f
l
a
g
)

.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

*
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
a
l
l
[
i
]
,

f
l
a
g

)
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

13
10

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
a
l
l
[
i
];

}
}

}
} r
e
t
u
r
n

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
;

} /
*
*

*
C
h
a
n
g
e
s

t
h
e

l
i
n
e

s
t
y
l
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l
.

13
20

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

s
t
y
l
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
h
a
n
g
e
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
y
l
e
)

{

M
a
p

m
a
p

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(
ma

p
,

s
t
y
l
e
)
;

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
ce

ll
,

m
a
p
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

13
30

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

s
u
p
e
r
.
e
d
i
t
()

a
n
d

t
h
e
n

c
a
l
l
s

c
h
a
n
g
e
K
i
e
l
N
o
d
e
P
a
r
e
n
t
()

j
u
s
t

in
ca

se
, *

t
h
a
t

t
h
i
s

n
e
e
d
s

to
be

u
p
d
a
t
e
d
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
#
e
d
i
t
(
j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
Ma

p
,

*
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
,

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
a
r
e
n
t
M
a
p
,

*
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
u
n
d
o
.
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
[
]
)

*/
p
u
b
l
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

v
o
i
d

e
d
i
t
(
f
i
n
a
l

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

13
40

f
i
n
a
l

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t

cs
,

f
i
n
a
l

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

f
i
n
a
l

U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
[]

e
d
i
t
s
)

{
s
u
p
e
r
.
e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

cs
,

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

e
d
i
t
s
)
;

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
p
a
r
e
n
t
M
a
p
)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

s
u
p
e
r
.
i
n
s
e
r
t
()

a
n
d

t
h
e
n

c
a
l
l
s

c
h
a
n
g
e
K
i
e
l
N
o
d
e
P
a
r
e
n
t
()

j
u
s
t

in
ca

se
,

*
t
h
a
t

t
h
i
s

n
e
e
d
s

to
be

u
p
d
a
t
e
d
.
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*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
#
i
n
s
e
r
t
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
[]

,
13

50
*

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
Ma

p
,

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
,

*
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
a
r
e
n
t
M
a
p
,

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
u
n
d
o
.
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
[
]
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

i
n
s
e
r
t
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t
[]

r
o
o
t
s
,

f
i
n
a
l

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

f
i
n
a
l

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t

cs
,

f
i
n
a
l

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

f
i
n
a
l

U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
[]

e
d
i
t
s
)

{
s
u
p
e
r
.
i
n
s
e
r
t
(
r
o
o
t
s
,

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

cs
,

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

e
d
i
t
s
)
;

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
p
a
r
e
n
t
M
a
p
)
;

}

13
60

/
*
*

*
r
e
m
o
v
e
s

a
r
e
g
i
o
n

as
w
e
l
l

a
n
d

c
o
p
i
e
s

c
h
i
l
d
r
e
n

f
r
o
m

t
h
e

r
e
m
o
v
e
d

r
e
g
i
o
n

*
(
t
h
e

l
o
w
e
r

r
i
g
h
t
)

to
t
h
e

to
t
h
e

u
p
p
e
r

l
e
f
t
.

*
@
p
a
r
a
m

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

to
be

r
e
m
o
v
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

r
e
m
o
v
e
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
(

f
i
n
a
l

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l

=
(
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t

()
; i

n
t

r
e
g
i
o
n
C
o
u
n
t

=
0;

13
70

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

=
m
a
t
c
h
e
s
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
0)

;
//

F
i
n
d

t
h
e

t
w
o

c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

r
e
g
i
o
n
s
.
.
.

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l

=
n
u
l
l
;

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l

=
n
u
l
l
;

f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
j
+
+
)

{
if

(
p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

{
13

80
r
e
g
i
o
n
C
o
u
n
t
+
+
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

()
)
;

if
(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

//
l
e
f
t

c
o
r
n
e
r

&&
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
//

l
e
n
g
t
h

&&
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
)

{
13

90
//

r
e
g
i
o
n

n
e
x
t

to
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)

{

u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l

=
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j

)
;

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)

{

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l

=
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(

j
)
;

14
00

}
}

e
l
s
e

if
(

!
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

//
l
e
f
t

c
o
r
n
e
r

&&
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
//

l
e
n
g
t
h

&&
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)

{
//

r
e
g
i
o
n

n
e
x
t

to
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

14
10

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
)

{

u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l

=
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
j

)
;

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
r
e
g
i
o
n
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
)

{

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l

=
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(

j
)
;

}
}

14
20

}
} if

(
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(0

,
"
No

u
p
p
e
r
L
e
f
t

f
o
u
n
d
")

;
r
e
t
u
r
n
;

} if
(
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l

==
n
u
l
l
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(0

,
"
No

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t

f
o
u
n
d
")

;
r
e
t
u
r
n
;

}
14

30
P
a
r
e
n
t
M
a
p

pm
=

n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
//

C
o
p
y

f
r
o
m

l
o
w
e
r

r
i
g
h
t

to
u
p
p
e
r

l
e
f
t
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

||
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
pm

.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
)
;

}
} M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
14

40
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

160



A.4. Der Quelltext

u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
14

50
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

}
e
l
s
e

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

14
60

+
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
u
p
p
e
r
L
e
f
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

} e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
pm

,
n
u
l
l
)
;

r
e
m
o
v
e
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
l
o
w
e
r
R
i
g
h
t
C
e
l
l
})

;

if
(
r
e
g
i
o
n
C
o
u
n
t

==
2)

{
pm

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
//

C
o
p
y

f
r
o
m

t
h
e

o
n
l
y

r
e
g
i
o
n

to
t
h
e

A
N
D
S
t
a
t
e
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
14

70
if

(
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

||
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

)
{

pm
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
)
;

}
} r
e
m
o
v
e
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
u
p
p
e
r
L
e
f
t
C
e
l
l
})

;
e
d
i
t
(
nu

ll
,

nu
ll

,
pm

,
n
u
l
l
)
;

c
o
n
v
e
r
t
(
p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
,

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
;

}
}
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/
*
*

*
C
h
e
c
k
s

w
h
e
t
h
e
r

t
h
e

t
w
o

p
a
r
a
m
e
t
e
r
s

a
r
e

n
e
a
r
l
y

e
q
u
a
l
.

*
@
p
a
r
a
m

a
c
o
m
p
a
r
e

w
i
t
h

b
.

*
@
p
a
r
a
m

b
c
o
m
p
a
r
e

w
i
t
h

a
.

*
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
a

a
n
d

b
a
r
e

n
e
a
r
l
y

e
q
u
a
l

(+
-

1
0
)

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

m
a
t
c
h
e
s
(
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

a
,

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

b
)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

t
o
l
e
r
a
n
c
e

=
1
5
;

r
e
t
u
r
n

M
a
t
h
.
a
b
s
(
a

-
b
)

<
t
o
l
e
r
a
n
c
e
;

14
90

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

s
u
p
e
r
.
r
e
m
o
v
e
()

a
n
d

t
h
e
n

d
i
s
c
o
n
n
e
c
t
s

t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l
s

f
r
o
m

t
h
e

r
e
s
t

*
of

t
h
e

t
r
e
e

a
n
d

f
r
o
m

t
h
e

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
#
r
e
m
o
v
e
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
O
b
j
e
c
t
[
]
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
e
m
o
v
e
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t
[]

r
o
o
t
s
)

{
if

(
r
o
o
t
s

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

15
00

}

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
o
o
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

o
b
j
e
c
t

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

r
o
o
t
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
o
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)

{
r
e
m
o
v
e
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
((

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

r
o
o
t
s
[
i
])

;
}

e
l
s
e

if
(
o
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
)

{
//

r
e
m
o
v
e

t
h
e

n
o
d
e

i
t
s
e
l
f
.
.
.

if
(
(
(
N
o
d
e
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

((
N
o
d
e
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
15

10
.
r
e
m
o
v
e
S
u
b
n
o
d
e
((

N
o
d
e
)

o
b
j
e
c
t
)
;

} //
R
e
m
o
v
e

i
t
s

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
.
.

C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

=
((

N
o
d
e
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

;
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
.
a
d
d
A
l
l
(

((
N
o
d
e
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

)
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[]

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
]
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
.
t
o
A
r
r
a
y
(

n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
)
;

15
20

f
o
r

(
i
n
t

t
C
o
u
n
t

=
0;

t
C
o
u
n
t

<
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

t
C
o
u
n
t
+
+
)

{
r
e
m
o
v
e
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
t
C
o
u
n
t
])

})
;

}
}

e
l
s
e

if
(
o
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
((

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
r
e
m
o
v
e
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o
b
j
e
c
t
)
;

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o
b
j
e
c
t
)
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

.
r
e
m
o
v
e
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o
b
j
e
c
t
)
;

}
}

15
30

s
u
p
e
r
.
r
e
m
o
v
e
(
r
o
o
t
s
)
;

} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e
s

t
h
e

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

a
n
d

r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

. *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

{
//

T
O
D
O

C
h
e
c
k

w
h
y

2
t
i
m
e
s
??

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
O
b
j
e
c
t
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
)
;

15
40

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
O
b
j
e
c
t
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
R
o
o
t
C
e
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

k
i
e
l
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
;

} /
*
*

*
J
u
s
t

r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

K
I
E
L

v
i
e
w
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

V
i
e
w

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

{
r
e
t
u
r
n

k
i
e
l
V
i
e
w
;

15
50

} /
*
*
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*
U
p
d
a
t
e
s

t
h
e

g
i
v
e
n

ce
ll

’
s

a
s
s
o
c
i
a
t
e
d

K
I
E
L

n
o
d
e
.

It
u
p
d
a
t
e
s

t
h
e

*
p
a
r
e
n
t
-
c
h
i
l
d

r
e
l
a
t
i
o
n
,

t
h
e

na
me

,
t
h
e

b
o
u
n
d
s

/
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

p
o
i
n
t
s
,

t
h
e

*
d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

G
r
a
p
h
C
e
l
l

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
O
b
j
e
c
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
15

60
if

(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
//

U
p
d
a
t
e

p
a
r
e
n
t
-
c
h
i
l
d

r
e
l
a
t
i
o
n
.
.
.

N
o
d
e

n
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
c
e
l
l
)
;

//
U
p
d
a
t
e

n
a
m
e
.
.
.

n
o
d
e
.
s
e
t
N
a
m
e
(
c
e
l
l
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

)
;

15
70

//
U
p
d
a
t
e

B
o
u
n
d
s

/
P
o
i
n
t
s

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

n
o
d
e
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
if

(
b
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
//

@
T
O
D
O

c
a
n

be
n
u
l
l
!?

//
C
l
i
c
k
i
n
g

on
s
o
m
e

e
l
e
m
e
n
t
s

c
a
u
s
e
s

to
h
i
d
e

t
h
e
m

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
&&

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
15

80
l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
((

i
n
t
)

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
W
i
d
t
h
((

i
n
t
)

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

}
e
l
s
e

{
l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
((

i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
W
i
d
t
h
((

i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

}
} l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
R
e
l
a
t
i
v
e
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
((

N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l

)
)
;

15
90

//
u
p
d
a
t
e

c
h
i
l
d
r
e
n

r
e
l
a
t
i
o
n
.
.
.

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
c
l
e
a
r
()

;
if

(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
((

A
N
D
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
s
()

;
} if

(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{
e
x
p
a
n
d
(
nu

ll
,

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

ce
ll

,
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(0

,
0)

,
nu

ll
,

nu
ll

,
f
a
l
s
e
)
;

}
16

00
} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
((

N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
h
i
l
d
C
e
l
l

=
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
;

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
O
b
j
e
c
t
(
c
h
i
l
d
C
e
l
l
)
;

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

&&
c
h
i
l
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
a
d
d
S
u
b
n
o
d
e
(

(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

16
10

c
h
i
l
d
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

}
e
l
s
e

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e

&&
c
h
i
l
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{
((

A
N
D
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
(

(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

c
h
i
l
d
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

}
} if

(
l
a
y
o
u
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
)

{
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
)

l
a
y
o
u
t
)
.
s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

16
20

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

} //
H
a
v
e

KI
EL

-
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

to
be

d
e
l
e
t
e
d
?

//
1.

g
e
t

t
h
e

p
o
r
t
.
.
.

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t

p
o
r
t

=
n
u
l
l
;

f
o
r

(
i
n
t

c
C
o
u
n
t

=
0;

p
o
r
t

==
n
u
l
l

&&
c
C
o
u
n
t

<
((

N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
c
C
o
u
n
t
+
+
)

{

if
(
(
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
c
C
o
u
n
t
)

16
30

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

{
p
o
r
t

=
(
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
c
C
o
u
n
t

)
;

}
} O
b
j
e
c
t
[]

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
n
o
d
e
.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
//

s
e
a
r
c
h

f
o
r

it
.
.
.

b
o
o
l
e
a
n

f
o
u
n
d

=
f
a
l
s
e
;

f
o
r

(
i
n
t

t
C
o
u
n
t

=
0;

16
40

!
f
o
u
n
d

&&
t
C
o
u
n
t

<
p
o
r
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
t
C
o
u
n
t
+
+
)

{

if
(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

p
o
r
t
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
t
C
o
u
n
t
)
)

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
==

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
])

{
f
o
u
n
d

=
t
r
u
e
;

}
} if

(!
f
o
u
n
d
)

{
n
o
d
e
.
r
e
m
o
v
e
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

16
50

(
k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
E
d
g
e
)

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
])

;
}

}
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;
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A.4. Der Quelltext

//
U
p
d
a
t
e

s
o
u
r
c
e

a
n
d

t
a
r
g
e
t
.
.
.

N
o
d
e

n
e
w
S
o
u
r
c
e

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

16
60

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e

()
)

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
r
e
m
o
v
e
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
S
o
u
r
c
e
(
n
e
w
S
o
u
r
c
e
)
;

N
o
d
e

n
e
w
T
a
r
g
e
t

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t

()
)

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

.
r
e
m
o
v
e
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
T
a
r
g
e
t
(
n
e
w
T
a
r
g
e
t
)
;

16
70

//
U
p
d
a
t
e

t
h
e

p
o
i
n
t
s
.
.
.

k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
.
s
e
t
P
a
t
h
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
J
G
r
a
p
h
T
o
K
i
e
l
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

ce
ll

,
k
i
e
l
V
i
e
w
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
)
;

//
U
p
d
a
t
e

t
h
e

L
a
b
e
l

p
o
s
i
t
i
o
n
.
.
.

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
s
P
o
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

ce
ll

,
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{

16
80

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e

=
(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

16
90

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
S
t
a
r
t
(
n
e
w

P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
,

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
E
n
d
(
n
e
w

P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
,

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

17
00

}
e
l
s
e

if
(
!
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
U
n
e
x
p
e
c
t
e
d

c
e
l
l

t
y
p
e
:"

+
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

)
;

} r
e
t
u
r
n

c
e
l
l
;

} /
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

t
h
e

m
a
p
p
i
n
g

G
r
a
p
h
C
e
l
l

-
-
>

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

a
n
d

c
r
e
a
t
e
s

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

f
o
r

t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.

17
10

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
u
l
l
;

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

A
N
D
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

C
h
o
i
c
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
17

20
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
17

30
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

H
i
s
t
o
r
y
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
17

40
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
J
o
i
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

J
o
i
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
J
u
n
c
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

J
u
n
c
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

O
R
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
17

50
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
17

60
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{

163
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g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
n
e
w

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
()

;
}

17
70

n
o
d
e
s
T
o
C
e
l
l
s
.
p
u
t
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

c
e
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
n
d

i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
s

t
h
e

n
e
w

*
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

w
i
t
h

t
h
e

l
a
y
o
u
t

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

(
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
)
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l

.
17

80
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
)

{

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

=
c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
E
l
e
m
e
n
t
F
o
r
(
c
e
l
l
)
;

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

n
e
w

E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

)
;

17
90

}
e
l
s
e

{
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
n
u
l
l
;

if
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
l
a
y
o
u
t

=
n
e
w

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

{
l
a
y
o
u
t

=
n
e
w

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
} k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
,

l
a
y
o
u
t
)
;

((
N
o
d
e
)

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
.
s
e
t
P
a
r
e
n
t
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

18
00

p
a
r
e
n
t
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

()
)
;

if
(
b
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
W
i
d
t
h
((

i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
((

i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
R
e
l
a
t
i
v
e
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
((

N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l

)
)
; } r

e
t
u
r
n

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

18
10

} /
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

a
n
e
w

KI
EL

-
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

c
o
n
n
e
c
t
i
n
g

t
h
e

g
i
v
e
n

p
o
r
t
s

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
*

t
h
e

l
i
n
e

t
y
p
e

a
n
d

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
y
p
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

c
h
o
o
s
e
n

in
t
h
e

e
d
i
t
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

s
o
u
r
c
e

.

*
@
p
a
r
a
m

t
a
r
g
e
t

.
*

@
p
a
r
a
m

t
y
p
e

.
*

@
p
a
r
a
m

l
i
n
e

.
*

@
p
a
r
a
m

l
o
c
a
t
i
o
n

.
18

20
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

If
s
o
u
r
c
e

or
t
a
r
g
e
t

a
r
e

n
o
t

v
a
l
i
d
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
r
t

s
o
u
r
c
e
,

f
i
n
a
l

P
o
r
t

t
a
r
g
e
t
,

f
i
n
a
l

i
n
t

ty
pe

,
f
i
n
a
l

i
n
t

li
ne

,
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

l
o
c
a
t
i
o
n
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{

if
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

t
a
r
g
e
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

t
h
r
o
w

n
e
w

E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

"
i
n
t
e
r
l
e
v
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
N
o
t
A
l
l
o
w
e
d
")

)
;

18
30

}
e
l
s
e

if
(!

a
c
c
e
p
t
s
S
o
u
r
c
e
(
nu

ll
,

s
o
u
r
c
e
)
)

{
t
h
r
o
w

n
e
w

E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

"
s
o
u
r
c
e
N
o
t
A
l
l
o
w
e
d
")

)
;

}
e
l
s
e

if
(!

a
c
c
e
p
t
s
T
a
r
g
e
t
(
nu

ll
,

t
a
r
g
e
t
)
)

{
t
h
r
o
w

n
e
w

E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

"
t
a
r
g
e
t
N
o
t
A
l
l
o
w
e
d
")

)
;

}
e
l
s
e

if
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l

&&
g
e
t
E
d
g
e
s
(
th

is
,

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

,
f
a
l
s
e
)
.
l
e
n
g
t
h

>
0)

{
18

40
t
h
r
o
w

n
e
w

E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

"
h
a
s
A
l
r
e
a
d
y
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
")

)
;

} //
f
o
l
l
o
w
i
n
g

a
l
g
o
r
i
t
h
m

r
e
l
i
e
s

on
t
h
e

K
I
E
L

s
t
r
u
c
t
u
r
e

//
@
T
O
D
O

Do
n
o
t

u
s
e

t
h
e

K
I
E
L

s
t
r
u
c
t
u
r
e
!

N
o
d
e

s
o
u
r
c
e
N
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

N
o
d
e

t
a
r
g
e
t
N
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

t
a
r
g
e
t
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

18
50

//
1.

C
r
e
a
t
e

a
KI

EL
-
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

o
b
j
e
c
t
.
.
.

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

if
(
s
o
u
r
c
e
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
()

;
}

e
l
s
e

if
(
s
o
u
r
c
e
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
s
o
u
r
c
e
N
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
u
s
p
e
n
d
)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
t
y
p
e

==
0)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
()

;
18

60
}

e
l
s
e

if
(
t
y
p
e

==
1)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
t
y
p
e

==
2)

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

;
} t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
S
o
u
r
c
e
(
s
o
u
r
c
e
N
o
d
e
)
;

164



A.4. Der Quelltext

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
T
a
r
g
e
t
(
t
a
r
g
e
t
N
o
d
e
)
;

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
(
0
)
;

18
70

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
(

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
H
i
g
h
e
s
t
P
r
i
o
r
i
t
y
(
s
o
u
r
c
e
N
o
d
e
)

+
1)

;

k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
,

n
e
w

E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

()
)
; //

2.
T
r
a
n
s
f
o
r
m

to
J
G
r
a
p
h
-
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
.
.

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
P
a
r
e
n
t

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

=
18

80
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
C
e
l
l
F
o
r
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

if
(
s
o
u
r
c
e

==
t
a
r
g
e
t
)

{
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

s
o
u
r
c
e
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

18
90

f
i
n
a
l

i
n
t

l
o
o
p
X

=
5
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

l
o
o
p
Y

=
2
5
;

L
i
s
t

p
o
i
n
t
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
p
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

p
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
l
o
o
p
X
,

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

/
2

-
l
o
o
p
Y
)
)

;
p
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
l
o
o
p
X
,

19
00

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

/
2

+
l
o
o
p
Y
)
)

;
p
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

p
o
i
n
t
s
)
;

} if
(
l
i
n
e

==
0)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
S
P
L
I
N
E
)
;

}
e
l
s
e

if
(
l
i
n
e

==
1)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

19
10

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
B
E
Z
I
E
R
)
;

}
e
l
s
e

if
(
l
i
n
e

==
2)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
O
R
T
H
O
G
O
N
A
L
)
;

} M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t

cs
=

n
e
w

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n
S
e
t
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

s
o
u
r
c
e
,

t
a
r
g
e
t
)
;

19
20

P
a
r
e
n
t
M
a
p

p
a
r
e
n
t
M
a
p

=
n
e
w

P
a
r
e
n
t
M
a
p
()

;
p
a
r
e
n
t
M
a
p
.
a
d
d
E
n
t
r
y
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
P
a
r
e
n
t
)
;

i
n
s
e
r
t
(
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
}
,

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

cs
,

p
a
r
e
n
t
M
a
p
,

n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
.

19
30

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

v
a
l
u
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
h
a
n
g
e
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
(
f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

,
f
i
n
a
l

i
n
t

v
a
l
u
e
)

{

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

19
40

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
s
e
t
V
a
l
u
e
(
v
a
l
u
e
)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

m
a
p

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

m
a
p
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
E
x
t
r
a
L
a
b
e
l
s
(
ma

p
,

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
"
<
"

+
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

+
"
>
"
}
)
;

A
r
r
a
y
L
i
s
t

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
19

50
(
A
r
r
a
y
L
i
s
t
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

;
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
s
.
s
o
r
t
(
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
,

n
e
w

C
o
m
p
a
r
a
t
o
r
()

{
p
u
b
l
i
c

i
n
t

c
o
m
p
a
r
e
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

o1
,

f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

o2
)

{

i
n
t

r
e
s
u
l
t

=
((

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o1
)
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

-
((

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o2
)
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

;
if

(
r
e
s
u
l
t

==
0

&&
o1

!=
o2

)
{

if
(
o1

==
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
r
e
t
u
r
n

-1
;

}
e
l
s
e

if
(
o2

==
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{
19

60
r
e
t
u
r
n

1;
}

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

}
})

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

a
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

o
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
i
)

;
a
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
s
e
t
V
a
l
u
e
(
i

+
1)

;

19
70

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

a
M
a
p

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
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t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
g
e
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
(
a
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
,

a
M
a
p
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
E
x
t
r
a
L
a
b
e
l
s
(
aM

ap
,

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
"
<
"

+
a
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

+
"
>
"
}
)
;

} e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

s
t
a
t
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

c
e
l
l
.

An
e
x
p
a
n
d
i
n
g

or
c
o
l
l
a
p
s
i
n
g

19
80

*
is

d
o
n
e

t
h
r
o
u
g
h

t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.

"
C
r
e
a
t
e

s
p
a
c
e
"

m
e
c
h
a
n
i
s
m
s

a
r
e

n
o
t

*
i
m
p
l
e
m
e
n
t
e
d

h
e
r
e

b
u
t

in
t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
!

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h

.
*

@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

f
o
r

t
h
e

e
x
a
c
t

c
u
r
r
e
n
t

b
o
u
n
d
s
.

*
@
p
a
r
a
m

l
i
s
t
e
n
e
r

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

f
l
i
p
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

a
G
r
a
p
h
,

f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

f
i
n
a
l

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
e
n
e
r
)

{
19

90
if

(!
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
ce

ll
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

//
c
h
a
n
g
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

a
t
t
r
i
b
u
t
e
.
.
.

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

!
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

20
00

//
s
e
t

e
x
p
a
n
d
e
d

b
o
u
n
d
s

a
t
t
r
i
b
u
t
e
.
.
.

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

e
x
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

()
;

e
x
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
ce

ll
,

f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

e
x
B
o
u
n
d
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

/
/
.
.
.

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(

20
10

O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(

e
x
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
e
x
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
d
.
w
i
d
t
h
,

d
.
h
e
i
g
h
t
)
;

p
r
o
c
e
s
s
I
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
ce

ll
,

a
G
r
a
p
h
,

f
a
l
s
e
)
;

n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
(
a
G
r
a
p
h
,

l
i
s
t
e
n
e
r
,

t
r
u
e
)

.
c
o
l
l
a
p
s
e
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
ce

ll
,

n
e
w
B
o
u
n
d
s
)
;

a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
l
()

.
c
l
e
a
r
S
e
l
e
c
t
i
o
n
()

;

20
20

}
e
l
s
e

{
e
x
p
a
n
d
(
a
G
r
a
p
h
,

ce
ll

,
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(0

,
0)

,
a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

l
i
s
t
e
n
e
r
,

t
r
u
e
)

;
}

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h

.
20

30
*

@
p
a
r
a
m

w
h
o
l
e
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
o
c
e
s
s
I
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

a
G
r
a
p
h
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

w
h
o
l
e
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)

{

h
i
d
e
C
o
n
t
e
n
t
s
(
ce

ll
,

a
G
r
a
p
h
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
w
h
o
l
e
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t

&&
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
20

40
p
r
o
c
e
s
s
I
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

a
G
r
a
p
h
,

w
h
o
l
e
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)
;

}
}

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
20

50
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

h
i
d
e
C
o
n
t
e
n
t
s
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

a
G
r
a
p
h
)

{
if

(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{

a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
c
o
l
l
a
p
s
e
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
})

;
a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
c
o
l
l
a
p
s
e
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
})

;
20

60
}

} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

by
t
h
e

f
l
i
p
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

m
e
t
h
o
d

r
e
c
u
r
s
i
v
e
l
y
.

"
C
r
e
a
t
e

s
p
a
c
e
"

*
m
e
c
h
a
n
i
s
m
s

a
r
e

n
o
t

i
m
p
l
e
m
e
n
t
e
d

h
e
r
e

b
u
t

in
t
h
e

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
!

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h

.
*

@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

d
e
f
a
u
l
t
D
e
l
t
a

.
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
*

@
p
a
r
a
m

l
i
s
t
e
n
e
r

.
20

70
*

@
p
a
r
a
m

d
o
E
x
p
a
n
d

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

e
x
p
a
n
d
(
f
i
n
a
l

M
y
J
G
r
a
p
h

a
G
r
a
p
h
,
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f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

d
e
f
a
u
l
t
D
e
l
t
a
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

f
i
n
a
l

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
e
n
e
r
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

d
o
E
x
p
a
n
d
)

{

if
(
d
o
E
x
p
a
n
d
)

{
20

80
a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
e
x
p
a
n
d
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
})

;
a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
e
x
p
a
n
d
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
e
l
l
})

;
a
G
r
a
p
h
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
l
()

.
c
l
e
a
r
S
e
l
e
c
t
i
o
n
()

;
} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
//

N
E
W

g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
ce

ll
,

f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

l
a
s
t
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
;

20
90

if
(
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
ce

ll
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

//
c
h
a
n
g
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

a
t
t
r
i
b
u
t
e
.
.
.

if
(
d
o
E
x
p
a
n
d
)

{
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

f
a
l
s
e
)
;

21
00

} l
a
s
t
B
o
u
n
d
s

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s

==
n
u
l
l
)

{
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
;

}
e
l
s
e

{
n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(

n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
21

10
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} if
(
d
o
E
x
p
a
n
d
)

{
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w
B
o
u
n
d
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
(
a
G
r
a
p
h
,

l
i
s
t
e
n
e
r
,

t
r
u
e
)

.
e
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
ce

ll
,

n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

)
;

}
e
l
s
e

{
21

20
M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
2

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
2

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
2
.
p
u
t
(
ce

ll
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
2
)
;

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
2
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,

l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
2
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

}
21

30
} f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

d
e
l
t
a

=
n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(

d
e
f
a
u
l
t
D
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
d
e
f
a
u
l
t
D
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
l
a
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

//
N
o
w

c
h
e
c
k

t
h
e

c
h
i
l
d
r
e
n
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;
21

40
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

//
c
o
n
t
e
n
t
s

h
a
v
e

to
be

m
o
v
e
d

to
t
h
e

n
e
w

p
o
s

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;

if
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
//

==
n
u
l
l

f
o
r

D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
s

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
d
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

,
21

50
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
d
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w
B
o
u
n
d
s
)
;

} e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

//
n
o
w

e
x
p
a
n
d

a
l
l

c
h
i
l
d
r
e
n

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
h
i
l
d

=
21

60
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
;

if
(!

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
h
i
l
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{
e
x
p
a
n
d
(
a
G
r
a
p
h
,

c
h
i
l
d
,

d
e
l
t
a
,

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

l
i
s
t
e
n
e
r
,

d
o
E
x
p
a
n
d
)
;

}
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
L
i
s
t

p
o
i
n
t
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

L
i
s
t

n
e
w
P
o
i
n
t
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
f
o
r

(
i
n
t

p
C
o
u
n
t

=
0;

p
C
o
u
n
t

<
p
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

;
p
C
o
u
n
t
+
+
)

{
21

70
P
o
i
n
t
2
D

p
o
i
n
t

=
(
P
o
i
n
t
2
D
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
p
C
o
u
n
t
)
;

n
e
w
P
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

p
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

+
d
e
l
t
a
.
g
e
t
X
()

,
p
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

+
d
e
l
t
a
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

} t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
P
o
i
n
t
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w
P
o
i
n
t
s
)
;

21
80

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;
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}
}

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*

@
t
h
r
o
w
s

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
21

90
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
o
s
t
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

t
h
r
o
w
s

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

{

S
t
r
i
n
g

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

=
a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
;

S
t
r
i
n
g

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

=
(
S
t
r
i
n
g
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
()

;
if

(
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

==
n
u
l
l
)

{
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

=
"
"
;

} l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(0

,
"
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
:"

+
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
)
;

22
00

//
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

h
a
s

t
h
i
s

f
o
r
m
a
t
:

//
#

t
r
i
g
g
e
r

{
c
o
n
d
i
t
i
o
n
}

/
e
f
f
e
c
t

//
/

//
t
r
i
g
g
e
r

//
{
c
o
n
d
i
t
i
o
n
}

//
t
r
i
g
g
e
r

{
c
o
n
d
i
t
i
o
n
}

S
t
r
i
n
g

t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

=
n
u
l
l
;

S
t
r
i
n
g

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

=
n
u
l
l
;

S
t
r
i
n
g

e
f
f
e
c
t
P
a
r
t

=
n
u
l
l
;

22
10

b
o
o
l
e
a
n

f
l
a
g

=
f
a
l
s
e
;

b
o
o
l
e
a
n

s
l
a
s
h
F
o
u
n
d

=
f
a
l
s
e
;

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
t
r
i
m
()

;

//
C
u
t

o
f
f

o
b
s
o
l
e
t
e

e
n
d
i
n
g

"
/
"
.
.
.

if
(
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
t
r
i
m
()

.
e
n
d
s
W
i
t
h
(
"
/
"
)
)

{
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
l
e
n
g
t
h
()

-
1)

;
}

22
20

//
C
u
t

o
f
f

s
t
a
r
t
i
n
g

"
#
"
.
.
.

f
l
a
g

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
t
a
r
t
s
W
i
t
h
(
"
#
"
)
;

if
(
f
l
a
g
)

{
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
#
"
)

+
1)

.
t
r
i
m
()

;
} s
l
a
s
h
F
o
u
n
d

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
/
"
)

!=
-1

;
if

(
s
l
a
s
h
F
o
u
n
d
)

{
22

30
e
f
f
e
c
t
P
a
r
t

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
/
"
)

+
1)

.
t
r
i
m
()

;
}

if
(
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
{
"
)

!=
-1

&&
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
}
"
)

!=
-1

)
{

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
{
"
)
,

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
}
"
)

+
1)

;
} if

(
c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

!=
n
u
l
l
)

{
22

40
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

0
,

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
{
"
)
)
.
t
r
i
m
()

;
}

e
l
s
e

if
(
s
l
a
s
h
F
o
u
n
d
)

{
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

0
,

l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
/
"
)
)
.
t
r
i
m
()

;
}

e
l
s
e

{
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

=
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
;

}

/*
22

50
S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
l
a
b
e
l
S
t
r
i
n
g
)
;

w
h
i
l
e

(
st

.
h
a
s
M
o
r
e
T
o
k
e
n
s
()

)
{

S
t
r
i
n
g

t
o
k
e
n

=
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

;
if

(
t
o
k
e
n
.
e
q
u
a
l
s
(
"
#
"
)
)

{
f
l
a
g

=
t
r
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
t
o
k
e
n
.
s
t
a
r
t
s
W
i
t
h
(
"
{
"
)

&&
t
o
k
e
n
.
e
n
d
s
W
i
t
h
(
"
}
"
)
)

{
c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

=
t
o
k
e
n
;

}
e
l
s
e

if
(
t
o
k
e
n
.
e
q
u
a
l
s
(
"
/
"
)
)

{
s
l
a
s
h
F
o
u
n
d

=
t
r
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
s
l
a
s
h
F
o
u
n
d
)

{
22

60
e
f
f
e
c
t
P
a
r
t

=
t
o
k
e
n
;

}
e
l
s
e

{
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

=
t
o
k
e
n
;

}
}

//
C
r
e
a
t
e

t
h
e

o
b
j
e
c
t
s
.
.
.

s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

nu
ll

,
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t
,

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t
,

e
f
f
e
c
t
P
a
r
t
,

fl
ag

,
c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
*/

22
70

/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

e
f
f
e
c
t
P
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

i
s
I
m
m
e
d
i
a
t
e

.
*

@
p
a
r
a
m

a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*

@
t
h
r
o
w
s

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
22

80
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

e
f
f
e
c
t
P
a
r
t
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
I
m
m
e
d
i
a
t
e
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

t
h
r
o
w
s

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
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A.4. Der Quelltext

S
t
r
i
n
g

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

=
a
C
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
22

90
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

)
;

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l

c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l

=
n
e
w

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
()

;
t
r
y

{ if
(
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t

!=
n
u
l
l

&&
t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t
.
l
e
n
g
t
h
()

>
0)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
T
r
i
g
g
e
r

p
a
r
t
:

"
+

t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t
)
;

c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
s
e
t
T
r
i
g
g
e
r
(

23
00

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
D
e
l
a
y
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
(

t
r
i
g
g
e
r
P
a
r
t
,

i
s
I
m
m
e
d
i
a
t
e
)
)
;

} if
(
c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t

!=
n
u
l
l

&&
c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t
.
l
e
n
g
t
h
()

>
0)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
C
o
n
d
i
t
i
o
n

p
a
r
t
:

"
+

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t
)
;

c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
s
e
t
C
o
n
d
i
t
i
o
n
(

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
B
o
o
l
e
a
n
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
(

c
o
n
d
i
t
i
o
n
P
a
r
t
)
)
;

} if
(
e
f
f
e
c
t
P
a
r
t

!=
n
u
l
l

&&
e
f
f
e
c
t
P
a
r
t
.
l
e
n
g
t
h
()

>
0)

{
23

10
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
E
f
f
e
c
t

p
a
r
t
:

"
+

e
f
f
e
c
t
P
a
r
t
)
;

c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
s
e
t
E
f
f
e
c
t
(

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
A
c
t
i
o
n
s
(
e
f
f
e
c
t
P
a
r
t
)
)
;

} //
U
s
e

t
h
e

o
l
d

l
a
b
e
l

l
a
y
o
u
t
.
.
.

if
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

)
;

if
(
l
a
y
o
u
t

!=
n
u
l
l
)

{
23

20
k
i
e
l
V
i
e
w
.
p
u
t
(
c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
g
e
t
I
D
()

,
l
a
y
o
u
t
)
;

}
} t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
s
e
t
L
a
b
e
l
(
c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
)
;

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
s
P
o
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

n
u
l
l
)
;

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

=
c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(0

,
"
s
e
t

n
e
w

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
:

"
+

c
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

)
;

23
30

}
f
i
n
a
l
l
y

{
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
V
a
l
u
e
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

}
} /
*
*

23
40

*
U
p
d
a
t
e

t
h
e

p
o
s
i
t
i
o
n

if
no

l
a
y
o
u
t

I
n
f
o

is
a
v
a
i
l
a
b
l
e

(
t
h
e

l
a
b
e
l

is
n
e
w

!)
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n

o
n
C
r
e
a
t
e

=
n
e
w
P
o
s
i
t
i
o
n

==
n
u
l
l
.

C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

*
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

n
o
t

u
s
e
d
!

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
s
P
o
s
i
t
i
o
n
(

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
)

{

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

23
50

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
;

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
)
;

} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e

t
h
e

p
o
s
i
t
i
o
n

if
no

l
a
y
o
u
t

I
n
f
o

is
a
v
a
i
l
a
b
l
e

(
t
h
e

l
a
b
e
l

is
n
e
w

!)
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n

o
n
C
r
e
a
t
e

=
n
e
w
P
o
s
i
t
i
o
n

==
n
u
l
l
.

C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

*
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
r
e

n
o
t

u
s
e
d
!

23
60

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
)

{

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

o
n
l
y
O
n
C
r
e
a
t
e

=
n
e
w
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n

==
n
u
l
l
;

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

==
n
u
l
l

23
70

||
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

.
l
e
n
g
t
h
()

==
0)

{
r
e
t
u
r
n
;

} L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

)
;

if
(
l
a
y
o
u
t

==
n
u
l
l
)

{
l
a
y
o
u
t

=
n
e
w

L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

,
l
a
y
o
u
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
o
n
l
y
O
n
C
r
e
a
t
e
)

{
r
e
t
u
r
n
;

23
80

} //
c
a
l
c
u
l
a
t
e

t
h
e

l
a
b
e
l

p
o
s
i
t
i
o
n
.
.
.

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

N
o
d
e
C
e
l
l

s
o
u
r
c
e
C
e
l
l

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
N
o
d
e
C
e
l
l

t
a
r
g
e
t
C
e
l
l

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)

169



A. Java-Programm-Quelltext

23
90

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
if

(
s
o
u
r
c
e
C
e
l
l

!=
t
a
r
g
e
t
C
e
l
l
)

{
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

s
o
u
r
c
e
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

t
a
r
g
e
t
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
C
e
n
t
e
r
P
o
i
n
t
(
n
e
w

P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
X
()

+
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
X
()

-
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
X
()

)
/

2
.
0

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

)
,

24
00

(
i
n
t
)

(
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
Y
()

+
(
t
a
r
g
e
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
Y
()

-
s
o
u
r
c
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
C
e
n
t
e
r
Y
()

)
/

2
.
0

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

}
e
l
s
e

{
L
i
s
t

p
o
i
n
t
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
p
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

>
1)

{
l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
C
e
n
t
e
r
P
o
i
n
t
(
n
e
w

P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
(
(
P
o
i
n
t
2
D
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
1
)
)
.
g
e
t
X
()

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

)
,

24
10

(
i
n
t
)

(
(
(
P
o
i
n
t
2
D
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
1
)
)
.
g
e
t
Y
()

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

}
} l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
F
o
n
t
()

,
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

+
"
"
)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
F
o
n
t
S
i
z
e
()

)
;

}

24
20

/
*
*

*
U
p
d
a
t
e

t
h
e

p
o
s
i
t
i
o
n

if
no

l
a
y
o
u
t

I
n
f
o

is
a
v
a
i
l
a
b
l
e

(
t
h
e

l
a
b
e
l

is
n
e
w

!)
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

.
*/ p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

24
30

L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

)
;

if
(
l
a
y
o
u
t

==
n
u
l
l
)

{
l
a
y
o
u
t

=
n
e
w

L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
()

;
k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

,
l
a
y
o
u
t
)
;

} //
c
a
l
c
u
l
a
t
e

t
h
e

l
a
b
e
l

p
o
s
i
t
i
o
n
.
.
.

if
(
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
a
l
s
e
)

==
n
u
l
l
)

{
S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
("

m
a
p
p
i
n
g

is
e
m
p
t
y
")

;
r
e
t
u
r
n
;

24
40

} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
t
a
r
t

=
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
,

f
a
l
s
e
)

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

.
c
r
e
a
t
e
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
(

g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(

g
e
t
S
o
u
r
c
e
V
e
r
t
e
x
(
th

is
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)
,

f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s

()
)
; if

(
s
t
a
r
t
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
("

is
e
m
p
t
y
")

;
r
e
t
u
r
n
;

} S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
("

i
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
:"

+
s
t
a
r
t
)
;

24
50

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
C
e
n
t
e
r
P
o
i
n
t
(
n
e
w

P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

)
,

(
i
n
t
)

(
s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

-
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
F
o
n
t
()

,
"
<"

+
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

+
"
>"

)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
F
o
n
t
S
i
z
e
()

)
;

}
24

60
/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

l
a
b
e
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
N
o
d
e
L
a
b
e
l
(
f
i
n
a
l

N
o
d
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

l
a
b
e
l
)

{
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
V
a
l
u
e
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

l
a
b
e
l
)
;

M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
24

70
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
ce

ll
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

o
l
d
B
o
u
n
d
s

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
n
d
S
t
a
t
e
C
e
l
l
E
n
l
a
r
g
e
d
(
f
i
n
a
l

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

ce
ll

,
24

80
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

o
l
d
B
o
u
n
d
s
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

()
)
; if

(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

==
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

&&
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

==
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
24

90
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
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||
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s

25
00

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

//
l
e
f
t

e
d
g
e

c
h
a
n
g
e
d
?

if
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

!=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
{

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
X
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

25
10

}
//

r
i
g
h
t

e
d
g
e

c
h
a
n
g
e
d
?

}
e
l
s
e

if
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

!=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
{

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

}
}

25
20

//
u
p
p
e
r

e
d
g
e

c
h
a
n
g
e
d
?

if
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

!=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
{

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
Y
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

25
30

}
//

l
o
w
e
r

e
d
g
e

c
h
a
n
g
e
d
?

}
e
l
s
e

if
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

!=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

}
}

25
40

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

}
}

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
.

25
50

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

o
l
d
B
o
u
n
d
s

.
*

@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
M
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

o
l
d
B
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

n
e
w
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

()
)
; R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

25
60

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

=
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

>
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;
M
a
p

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;
//

C
o
r
r
e
c
t

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
s

c
a
n
n
o
t

c
h
a
n
g
e

//
t
h
e
i
r

s
t
a
r
t
.
x

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
!

a
n
d

t
h
e
y

c
a
n
n
o
t

l
e
a
v
e

t
h
e
i
r

p
a
r
e
n
t

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

25
70

b
o
o
l
e
a
n

i
s
O
u
t
s
i
d
e

=
f
a
l
s
e
;

if
(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
X
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

if
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

<
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

||
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

>
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

25
80

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
Y
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

i
s
O
u
t
s
i
d
e

=
t
r
u
e
;

}
}

e
l
s
e

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
Y
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

if
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

<
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

||
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

>
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
{

25
90

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
X
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

i
s
O
u
t
s
i
d
e

=
t
r
u
e
;

}
} A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
ce

ll
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;
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if
(
i
s
O
u
t
s
i
d
e
)

{
r
e
t
u
r
n
;

26
00

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

&&
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

!=
c
e
l
l
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

26
10

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

b
o
o
l
e
a
n

c
h
i
l
d
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

=
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

>
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;

if
(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

&&
!
c
h
i
l
d
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
if

(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
Y
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(

26
20

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

}
}

e
l
s
e

if
(!

i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

&&
c
h
i
l
d
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
26

30
if

(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
X
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
)

{
c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

26
40

}
} n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

26
50

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

if
(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
//

h
o
r
i
z
o
n
t
a
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
.
.
.

//
u
p
p
e
r

r
e
g
i
o
n
?

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)

{

26
60

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

//
l
o
w
e
r

r
e
g
i
o
n
?

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
Y
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
;

}
}

e
l
s
e

{
//

v
e
r
t
i
c
a
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
.
.
.

26
70

//
l
e
f
t

r
e
g
i
o
n
?

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

//
r
i
g
h
t

r
e
g
i
o
n
?

}
e
l
s
e

if
(
m
a
t
c
h
e
s
(
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
)

{

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
X
(
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

26
80

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
W
i
d
t
h
(
c
h
i
l
d
s
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
o
l
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
n
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
;

}
} n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

c
h
a
n
g
e
d
B
o
u
n
d
s
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

}
}

26
90

e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

c
h
i
l
d
C
o
u
n
t

=
0;

c
h
i
l
d
C
o
u
n
t

<
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
c
h
i
l
d
C
o
u
n
t
+
+
)

{

c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

27
00

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
c
h
i
l
d
C
o
u
n
t
)
,

a
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
)
;
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A.4. Der Quelltext

}
}

}
}

}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

My
Gr
ap

hM
od

el
Ut

il
it

ie
s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
I
t
e
r
a
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
i
s
t
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
A
N
D
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
h
o
i
c
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
J
o
i
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
J
u
n
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
R
e
g
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
u
s
p
e
n
d
;

30
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

40
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
L
i
n
e
t
o
P
a
t
h
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
E
d
g
e
H
e
l
p
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
i
n
e
s
D
o
N
o
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

50
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
a
r
e
n
t
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
V
i
e
w
;

60
/
*
*

*
C
o
n
t
a
i
n
s

s
t
a
t
i
c

m
e
t
h
o
d
s

m
a
i
n
l
y

u
s
e
d

by
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
0

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
7

2
2
:
2
0
:
4
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s

{

/
*
*

70
*

T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
()

{
}

80
/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

k
i
e
l
P
o
i
n
t

.
*

@
p
a
r
a
m

o
f
f
s
e
t

.
*

@
p
a
r
a
m

r
e
s
u
l
t

.
*/

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

a
d
d
P
o
i
n
t
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t

k
i
e
l
P
o
i
n
t
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t
,

f
i
n
a
l

L
i
s
t

r
e
s
u
l
t
)

{
if

(
k
i
e
l
P
o
i
n
t

!=
n
u
l
l
)

{
P
o
i
n
t
2
D

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

90
k
i
e
l
P
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
k
i
e
l
P
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
A
d
d

a
p
o
i
n
t

to
j
g
r
a
p
h
:

"
+

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
,

n
u
l
l
)
;

if
(!

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
.
e
q
u
a
l
s
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
)

&&
!
r
e
s
u
l
t
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
)
)

{
r
e
s
u
l
t
.
a
d
d
(
j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
)
;

}
}

}

10
0

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

.
*

@
p
a
r
a
m

a
K
i
e
l
V
i
e
w

.

174



A.4. Der Quelltext

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

P
o
i
n
t
2
D

c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(
f
i
n
a
l

N
o
d
e

no
de

,
f
i
n
a
l

V
i
e
w

a
K
i
e
l
V
i
e
w
)

{
if

(
n
o
d
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

,
11

0
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

)
;

//
R
o
o
t

i
s
t

e
t
w
a
s

v
e
r
s
e
t
z
t

}
e
l
s
e

{
P
o
i
n
t
2
D

p
a
r
e
n
t
O
f
f
s
e
t

=
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(

n
o
d
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

,
a
K
i
e
l
V
i
e
w
)
;

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
a
K
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

n
o
d
e

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

r
e
t
u
r
n

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(
p
a
r
e
n
t
O
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

+
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

,
12

0
p
a
r
e
n
t
O
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

+
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

)
;

}
} /
*
*

*
T
r
a
n
s
f
o
r
m
s

t
h
e

K
I
E
L

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

p
o
i
n
t
s

of
t
h
e

g
i
v
e
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

to
*

J
G
r
a
p
h

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

p
o
i
n
t
s
.

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

.
*

@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
13

0
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

A
r
r
a
y
L
i
s
t

c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
K
i
e
l
T
o
J
G
r
a
p
h
(

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
,

f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
i
e
w
)

{

d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
K
i
e
l
T
o
J
G
r
a
p
h
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
"
,

n
u
l
l
)
;

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
v
i
e
w
)
;

A
r
r
a
y
L
i
s
t

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
E
d
g
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
v
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
((

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

14
0

if
(
l
a
y
o
u
t

!=
n
u
l
l
)

{
A
r
r
a
y
L
i
s
t

p
o
i
n
t
s

=
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

;
d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
c
r
e
a
t
e

J
G
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s

f
r
o
m

t
h
e
s
e

o
r
i
g
i
n
a
l

k
i
e
l

p
o
i
n
t
s

:"
,

n
u
l
l
)
;

d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

""
,

p
o
i
n
t
s
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
p
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
a
d
d
P
o
i
n
t
(
(
(
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
P
o
i
n
t
()

,
o
f
f
s
e
t
,

r
e
s
u
l
t
)
;

//
a
d
d
P
o
i
n
t
(
(
(
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
P
o
i
n
t
1

()
,

//
o
f
f
s
e
t
,

r
e
s
u
l
t
)
;

15
0

//
a
d
d
P
o
i
n
t
(
(
(
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
)

p
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
P
o
i
n
t
2

()
,

//
o
f
f
s
e
t
,

r
e
s
u
l
t
)
;

}

} if
(
r
e
s
u
l
t
.
s
i
z
e
()

==
0)

{
r
e
s
u
l
t
.
a
d
d
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
)
;

r
e
s
u
l
t
.
a
d
d
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
)
;

} d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
C
r
e
a
t
e
d

J
G
r
a
p
h

P
o
i
n
t
s
:"

,
r
e
s
u
l
t
)
;

r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

16
0

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

k
i
e
l
V
i
e
w

j
u
s
t

f
o
r

d
e
b
u
g

*
@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

j
u
s
t

f
o
r

d
e
b
u
g

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

A
r
r
a
y
L
i
s
t

c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
J
G
r
a
p
h
T
o
K
i
e
l
(

17
0

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

V
i
e
w

k
i
e
l
V
i
e
w
,

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{

d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
c
o
n
v
e
r
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
o
i
n
t
s
J
G
r
a
p
h
T
o
K
i
e
l
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
"
,

n
u
l
l
)
;

//
1.

C
r
e
a
t
e

KI
EL

-
P
o
i
n
t
s
.
.
.
.
.
.
.

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

d
e
b
u
g
(
tr

ue
,

"
P
a
r
e
n
t
:"

+
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

+
"
:
"

+
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
,

n
u
l
l
)

;
A
r
r
a
y
L
i
s
t

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s

=
(
A
r
r
a
y
L
i
s
t
)

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
P
o
i
n
t
s
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

18
0

b
o
o
l
e
a
n

d
e
b
u
g

=
t
r
u
e
;

d
e
b
u
g
(
d
e
b
u
g
,

"
J
G
R
A
P
H

P
o
i
n
t
s
:"

,
j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s
)
;

A
r
r
a
y
L
i
s
t

k
i
e
l
P
o
i
n
t
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

1;
i

<
j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

-
1;

i
+
+
)

{
//

f
i
r
s
t

a
n
d

l
a
s
t

a
r
e

D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
s

or
t
h
e

e
n
d

p
o
i
n
t
s

if
(!

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
D
U
M
M
Y
_
P
O
I
N
T
.
e
q
u
a
l
s
(
j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
)

{

k
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
a
d
d
(
n
e
w

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
(

19
0

(
i
n
t
)

(
(
(
P
o
i
n
t
2
D
)

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
g
e
t
X
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
,

(
i
n
t
)

(
(
(
P
o
i
n
t
2
D
)

j
g
r
a
p
h
P
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
g
e
t
Y
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
)
;

}
} d
e
b
u
g
(
d
e
b
u
g
,

"
O
l
d

K
I
E
L

p
o
i
n
t
s
:"

,
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

)
;

//
2.

C
r
e
a
t
e

Pa
th

-
E
l
e
m
e
n
t
s
.
.
.
.
.
.

20
0

d
e
b
u
g
(
d
e
b
u
g
,

"
N
e
w

K
I
E
L

p
o
i
n
t
s
:"

,
k
i
e
l
P
o
i
n
t
s
)
;

t
r
y

{
//

if
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
//

==
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
O
R
T
H
O
G
O
N
A
L
)

{
//
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//
k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
,

//
E
d
g
e
H
e
l
p
e
r
.
c
o
n
v
e
r
t
P
o
l
y
P
a
t
h
(
k
i
e
l
P
o
i
n
t
s
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

//
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

,
k
i
e
l
V
i
e
w
)
)
;

//
}

e
l
s
e

{
21

0
k
i
e
l
V
i
e
w
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
,

E
d
g
e
H
e
l
p
e
r
.
c
o
n
v
e
r
t
S
p
l
i
n
e
P
a
t
h
(
k
i
e
l
P
o
i
n
t
s
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

,
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

,
k
i
e
l
V
i
e
w
)
)
;

//
}

}
c
a
t
c
h

(
L
i
n
e
s
D
o
N
o
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
} d
e
b
u
g
(
d
e
b
u
g
,

"
N
e
w

p
o
i
n
t
s

a
f
t
e
r

c
o
n
v
e
r
t
P
o
l
y
P
a
t
h
:"

,
k
i
e
l
V
i
e
w

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

)
;

22
0

//
3.

C
o
r
r
e
c
t

Pa
th

-
E
l
e
m
e
n
t
s
.
.
.
.
.
.

A
r
r
a
y
L
i
s
t

a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

;

if
(
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

>
2

&&
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(

a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

-
1)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

L
i
n
e
t
o
P
a
t
h
)

{
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
r
e
m
o
v
e
(
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

-
1)

;
} if

(
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
s
i
z
e
()

>
2

&&
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
g
e
t
(
1
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

L
i
n
e
t
o
P
a
t
h
)

{
23

0
a
l
l
K
i
e
l
P
o
i
n
t
s
.
r
e
m
o
v
e
(
1
)
;

} d
e
b
u
g
(
d
e
b
u
g
,

"
N
e
w

p
o
i
n
t
s

c
o
r
r
e
c
t
e
d
:"

,
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
.
g
e
t
A
l
l
P
a
t
h
E
l
e
m
e
n
t
s
()

)
;

r
e
t
u
r
n

k
i
e
l
P
o
i
n
t
s
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

d
e
b
u
g

.
24

0
*

@
p
a
r
a
m

m
s
g

.
*

@
p
a
r
a
m

l
i
s
t

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

d
e
b
u
g
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

d
e
b
u
g
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

ms
g
,

f
i
n
a
l

A
r
r
a
y
L
i
s
t

l
i
s
t
)

{
if

(!
d
e
b
u
g
)

{
r
e
t
u
r
n
;

}
//

S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(
m
s
g
)
;

//
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
l
i
s
t

!=
n
u
l
l

&&
i

<
l
i
s
t
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
25

0
//

S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(
l
i
s
t
.
g
e
t
(
i
)
)
;

//
}

}

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

K
I
E
L

d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

o
b
j
e
c
t
s
,

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
:

g
i
v
e
n

A
N
D
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s

as
*

n
o
d
e
C
l
a
s
s

w
i
l
l

r
e
t
u
r
n

an
A
N
D
S
t
a
t
e

o
b
j
e
c
t
.

T
h
i
s

c
o
u
l
d

e
a
s
i
l
y

d
o
n
e

*
w
i
t
h

j
a
v
a

r
e
f
l
e
c
t
i
o
n

as
we

ll
,

b
u
t

t
h
i
s

t
e
c
h
i
q
u
e

is
g
e
n
e
r
a
l
l
y

a
v
o
i
d
e
d

in

*
t
h
e

e
d
i
t
o
r

c
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e
C
l
a
s
s

.
26

0
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

s
t
a
t
i
c

N
o
d
e

c
r
e
a
t
e
K
I
E
L
N
o
d
e
F
o
r
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

n
o
d
e
C
l
a
s
s
)

{

N
o
d
e

n
o
d
e

=
n
u
l
l
;

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
A
N
D
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

A
N
D
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

C
h
o
i
c
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)

{
27

0
n
o
d
e

=
n
e
w

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
28

0
n
o
d
e

=
n
e
w

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

F
o
r
k
C
o
n
n
e
c
t
o
r
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

H
i
s
t
o
r
y
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
J
o
i
n
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

J
o
i
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
J
u
n
c
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)

{
29

0
n
o
d
e

=
n
e
w

J
u
n
c
t
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

O
R
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
R
e
g
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

R
e
g
i
o
n
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)

{
30

0
n
o
d
e

=
n
e
w

S
u
s
p
e
n
d
()

;
}

e
l
s
e

if
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s

==
S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
n
o
d
e

=
n
e
w

S
y
n
c
h
S
t
a
t
e
()

;
}

e
l
s
e

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
U
n
e
x
p
e
c
t
e
d

k
i
e
l

t
y
p
e
:"

+
n
o
d
e
C
l
a
s
s

+
"

i
n
s
t
a
n
t
i
a
t
e

d
y
n
a
m
i
c
a
l
l
y
.
.
.
"
)
;

t
r
y

{ n
o
d
e

=
(
N
o
d
e
)

n
o
d
e
C
l
a
s
s
.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
31

0
}

c
a
t
c
h

(
I
l
l
e
g
a
l
A
c
c
e
s
s
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
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A.4. Der Quelltext

}
} r
e
t
u
r
n

n
o
d
e
;

} /
*
*

*
H
e
l
p
e
r

m
e
t
h
o
d
.

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
32

0
*

@
p
a
r
a
m

u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

s
t
a
t
i
c

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

ce
ll

,
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
u
s
e
D
e
f
a
u
l
t
B
o
u
n
d
s
F
o
r
C
o
l
l
a
p
s
e
d
S
t
a
t
e
s

&&
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

33
0

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)

{
b
o
u
n
d
s

=
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
S
i
z
e
()

.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
S
i
z
e
()

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} r
e
t
u
r
n

b
o
u
n
d
s
;

}
34

0
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

h
i
g
h
e
s
t

p
r
i
o
r
i
t
y

n
u
m
b
e
r

of
t
h
e

g
i
v
e
n

no
de

’
s

o
u
t
g
o
i
n
g

*
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
H
i
g
h
e
s
t
P
r
i
o
r
i
t
y
(
f
i
n
a
l

N
o
d
e

n
o
d
e
)

{

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[]

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
]
)

n
o
d
e
.

g
e
t
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
()

35
0

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
[
0
]
)
;

i
n
t

m
a
x
P
r
i
o
r
i
t
y

=
0;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

>
m
a
x
P
r
i
o
r
i
t
y
)

{
m
a
x
P
r
i
o
r
i
t
y

=
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
[
i
].

g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

;
}

} r
e
t
u
r
n

m
a
x
P
r
i
o
r
i
t
y
;

}

36
0

/
*
*

*
T
h
e

i
n
i
t
i
a
l

d
i
m
e
n
s
i
o
n

is
u
s
e
d

f
o
r

t
h
e

n
o
d
e

c
r
e
a
t
i
o
n
.

It
is

s
t
o
r
e
d

in
t
h
e

*
u
s
e
r

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

*
T
O
D
O

W
h
a
t

is
w
i
t
h

s
u
b
c
l
a
s
s
e
s
?

*
@
p
a
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

D
i
m
e
n
s
i
o
n

g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s
)

{

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
37

0
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

38
0

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)

{
39

0
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
,

40
0

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
S
i
z
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

if
(
e
l
e
m
e
n
t
C
l
a
s
s

==
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
w
i
d
t
h
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
41

0
} /
*
*

*
J
G
r
a
p
h

s
t
o
r
e
s

a
b
s
o
l
u
t
e

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

r
e
t
u
r
n
s

t
h
e

r
e
l
a
t
i
v
e

*
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
,

r
e
l
a
t
i
v
e

to
i
t
s

p
a
r
e
n
t
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

j
u
s
t

s
u
b
r
a
c
t
s

t
h
e

g
i
v
e
n

*
ce

ll
’
s

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

f
r
o
m

i
t
s

p
a
r
e
n
t
’
s

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.
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A. Java-Programm-Quelltext

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

s
t
a
t
i
c

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t

g
e
t
R
e
l
a
t
i
v
e
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(

42
0

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;

N
o
d
e
C
e
l
l

p
a
r
e
n
t
;

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
p
a
r
e
n
t

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
}

e
l
s
e

{
p
a
r
e
n
t

=
(
N
o
d
e
C
e
l
l
)

((
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
43

0
} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
n
u
l
l
;

if
(
p
a
r
e
n
t

==
n
u
l
l
)

{
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

,
0
,

0)
;

}
e
l
s
e

{
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
}

44
0

r
e
t
u
r
n

n
e
w

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
o
i
n
t
(

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

)
,

(
i
n
t
)

(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
p
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
m
a
l
l
e
s
t

n
o
d
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

v
i
e
w
C
l
a
s
s
,

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

t
h
e

g
i
v
e
n

*
b
o
u
n
d
s
.

N
e
v
e
r

r
e
t
u
r
n
s

a
P
o
r
t
V
i
e
w
!

*
@
p
a
r
a
m

v
i
e
w
C
l
a
s
s

.
*

@
p
a
r
a
m

b
o
u
n
d
s

.
*

@
p
a
r
a
m

g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

.
45

0
*

@
p
a
r
a
m

c
h
e
c
k
F
o
r
C
o
n
t
a
i
n
s

if
t
r
u
e

t
h
e
n

u
s
e

R
e
c
t
a
n
g
l
e
.
c
o
n
t
a
i
n
s
()

e
l
s
e

u
s
e

*
R
e
c
t
a
n
g
l
e
.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
()

.
*

@
p
a
r
a
m

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
e
l
l
V
i
e
w

g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
V
i
e
w
O
f
T
y
p
e
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

v
i
e
w
C
l
a
s
s
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e

g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

c
h
e
c
k
F
o
r
C
o
n
t
a
i
n
s
,

f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
)

{

46
0

C
e
l
l
V
i
e
w
[]

v
i
e
w
s

=
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
C
e
l
l
V
i
e
w
s
()

;
C
e
l
l
V
i
e
w

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
n
u
l
l
;

C
e
l
l
V
i
e
w

e
x
c
l
u
d
e
d
V
i
e
w

=
n
u
l
l
;

if
(
e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l

!=
n
u
l
l
)

{
e
x
c
l
u
d
e
d
V
i
e
w

=
g
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
e
x
c
l
u
d
e
d
C
e
l
l
,

f
a
l
s
e
)
;

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
v
i
e
w
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
v
i
e
w
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
V
i
e
w

||
v
i
e
w
s
[
i
]

==
e
x
c
l
u
d
e
d
V
i
e
w
)

{

c
o
n
t
i
n
u
e
;

}
47

0
if

(
v
i
e
w
C
l
a
s
s
.
i
s
I
n
s
t
a
n
c
e
(
v
i
e
w
s
[
i
])

)
{

if
( (
c
h
e
c
k
F
o
r
C
o
n
t
a
i
n
s

&&
v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
b
o
u
n
d
s

)
)

||
(!

c
h
e
c
k
F
o
r
C
o
n
t
a
i
n
s

&&
v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
b
o
u
n
d
s
)
)
)

{

if
(
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

==
n
u
l
l
)

{
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
v
i
e
w
s
[
i
];

}
e
l
s
e

if
(
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

*
n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

48
0

>
v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

*
v
i
e
w
s
[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
{

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t

=
v
i
e
w
s
[
i
];

}
}

}
} r
e
t
u
r
n

n
e
w
S
m
a
l
l
e
s
t
P
a
r
e
n
t
;

}

49
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

v
a
l
i
d

a
r
e
a

of
a

c
o
m
p
o
s
i
t
e

s
t
a
t
e
,

m
e
a
n
s
:

w
h
e
r
e

c
a
n

we
p
l
a
c
e

a
*

c
h
i
l
d
?

T
h
e
r
e

a
r
e

t
w
o

c
a
l
c
u
l
a
t
i
o
n
s
,

o
n
e

f
o
r

A
N
D
S
t
a
t
e
s

a
n
d

O
R
S
t
a
t
e
s

(
do

n
’
t

*
p
l
a
c
e

w
i
t
h
i
n

t
h
e

h
e
a
d
e
r
)

a
n
d

R
e
g
i
o
n
s
.

*
T
O
D
O

c
o
u
l
d

we
r
e
p
l
a
c
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

w
i
t
h

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

?
*

@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
50

0
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

v
a
l
i
d
A
r
e
a

=
g
e
t
B
o
u
n
d
s
O
f
(
ce

ll
,

f
a
l
s
e
)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
s
e
t
R
e
c
t
(

v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
X
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

,
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

,
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
2

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

,
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
2

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

)
;

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l

||
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
s
e
t
R
e
c
t
(

51
0

v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
X
()

,
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
Y
()

//
+

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
+

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
((

S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
,

v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
v
a
l
i
d
A
r
e
a
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

//
-

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

)
;

-
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
((

S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
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.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
)
;

52
0

} r
e
t
u
r
n

v
a
l
i
d
A
r
e
a
;

} /
*
*

*
A
c
c
o
r
d
i
n
g

to
t
h
e

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

s
t
o
r
e
d

in
t
h
e

p
a
r
e
n
t

m
a
p

t
h
e

K
I
E
L

*
d
a
t
a
s
t
r
u
c
t
u
r
e

is
u
p
d
a
t
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

pm
.

*/
s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
(
f
i
n
a
l

P
a
r
e
n
t
M
a
p

pm
)

{
53

0
if

(
pm

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} I
t
e
r
a
t
o
r

e
n
t
r
i
e
s

=
pm

.
e
n
t
r
i
e
s
()

;
w
h
i
l
e

(
e
n
t
r
i
e
s
.
h
a
s
N
e
x
t
()

)
{

P
a
r
e
n
t
M
a
p
.
E
n
t
r
y

e
n
t
r
y

=
(
P
a
r
e
n
t
M
a
p
.
E
n
t
r
y
)

e
n
t
r
i
e
s
.
n
e
x
t
()

;
if

(
e
n
t
r
y
.
g
e
t
C
h
i
l
d
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

&&
e
n
t
r
y
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
//

c
a
n

be
n
u
l
l

to
r
e
m
o
v
e

a
p
a
r
e
n
t

54
0

N
o
d
e

c
h
i
l
d

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

e
n
t
r
y
.
g
e
t
C
h
i
l
d
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

N
o
d
e

c
u
r
r
e
n
t
P
a
r
e
n
t

=
c
h
i
l
d
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
N
o
d
e

n
e
w
P
a
r
e
n
t

=
(
N
o
d
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

e
n
t
r
y
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

//
r
e
m
o
v
e

f
r
o
m

o
l
d

P
a
r
e
n
t
.
.
.

if
(
c
u
r
r
e
n
t
P
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

{
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

c
u
r
r
e
n
t
P
a
r
e
n
t
)
.
r
e
m
o
v
e
S
u
b
n
o
d
e
(
c
h
i
l
d
)
;

} //
a
d
d

to
n
e
w

P
a
r
e
n
t
.
.
.

55
0

if
(
n
e
w
P
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

&&
!
(
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
e
w
P
a
r
e
n
t
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
c
h
i
l
d
)
)

{
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
e
w
P
a
r
e
n
t
)
.
a
d
d
S
u
b
n
o
d
e
(
c
h
i
l
d
)
;

}
}

}
} /
*
*

56
0

*
C
h
e
c
k
s

if
t
h
e

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

a
n
d

t
h
e

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e

d
i
d

i
t
s

j
o
b

w
e
l
l

:
-)

*
T
O
D
O

t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

s
h
o
u
l
d

be
d
e
l
e
t
e
d
.

E
v
e
r
y
t
h
i
n
g

a
l
r
e
a
d
y

w
o
r
k
s

f
i
n
e
!

*
@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

.
*/

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
P
a
r
e
n
t
C
h
i
l
d
R
e
l
a
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

N
o
d
e

n
o
d
e
)

{
if

(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

&&
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

!=
n
u
l
l
)

{

N
o
d
e
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
(
N
o
d
e
[
]
)

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
.
g
e
t
S
u
b
n
o
d
e
s
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

N
o
d
e
[
0
]
)
;

57
0

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
c
h
i
l
d
r
e
n

!=
n
u
l
l

&&
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
].

g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
o
d
e
)

{
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
].

s
e
t
P
a
r
e
n
t
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
;

l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
E
d
i
t
o
r

c
o
r
r
e
c
t
e
d

P
a
r
e
n
t

C
h
i
l
d

r
e
l
a
t
i
o
n

.
"
)
;

}
}

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

My
JG
ra

ph

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
I
m
a
g
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
S
t
r
o
k
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
p
r
i
n
t
.
P
a
g
e
F
o
r
m
a
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
p
r
i
n
t
.
P
r
i
n
t
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
I
t
e
m
;

20
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
A
d
d
L
o
o
p
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
B
e
z
i
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
F
l
i
p
F
i
n
a
l
A
t
t
r
i
b
u
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
N
o
r
m
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
O
r
t
h
o
g
o
n
a
l
;

30
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
p
l
i
n
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
D
o
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
n
t
r
y
A
c
t
i
o
n
s
;

40
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
x
i
t
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
M
y
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

50
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

60
i
m
p
o
r
t

k
i
e
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i
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.
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p
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i
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i
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i
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.
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r
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c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
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c
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c
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p
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i
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c
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p
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p
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.
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.
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n
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.
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c
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.
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p
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.
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p
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.
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p
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.
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p
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.
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p
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.
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p
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p
h
.
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p
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.
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p
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n
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p
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c
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c
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c
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h
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f
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c
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p
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c
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p
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p
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c
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c
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c
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u
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p
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p
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a
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l
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i
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p
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i
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b
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c
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p
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c
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{
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c
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b
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c
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b
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c
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c
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a
p
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c
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l
l
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J
G
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a
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b
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c
t
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h
e

o
v
e
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v
i
e
w
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a
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h
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b
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c
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o
n
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s
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v
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r
v
i
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r
a
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h

o
b
j
e
c
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e
l
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c
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.
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h
e

o
v
e
r
v
i
e
w
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h
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e
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c
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s
c
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h
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l
w
a
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h
e
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!
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p
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h
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c
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c
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c
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c
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c
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p
r
i
v
a
t
e

M
y
J
G
r
a
p
h

m
a
i
n
G
r
a
p
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p
h
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b
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i
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;

} /
*
*
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p
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d
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c
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p
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p
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p
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d
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c
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*
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p
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d
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e
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a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

||
i
s
C
o
m
p
l
e
t
e
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

v
i
e
w
.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
)

{
r
e
t
u
r
n

C
o
l
o
r
.
B
L
A
C
K
;

20
0

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
V
i
e
w
s
R
e
d
()

;
}

}
}
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/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
21

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
m
p
l
e
t
e
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
if

(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

c
o
n
t
a
i
n
s
(
ce

ll
,

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

==
1

&&
(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
n
u
l
l

/*
is

r
o
o
t

s
t
a
t
e

*/
||

h
a
s
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
c
e
l
l
)
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(!
i
s
C
o
m
p
l
e
t
e
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
)
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

22
0

}
} r
e
t
u
r
n

h
a
s
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

c
o
n
t
a
i
n
s
(
ce

ll
,

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

==
1;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

h
a
s
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

h
a
s
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
c
e
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
23

0
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
p
a
r
a
m

c
h
i
l
d
C
l
a
s
s

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

24
0

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

i
n
t

c
o
n
t
a
i
n
s
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

ce
ll

,
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

c
h
i
l
d
C
l
a
s
s
)

{

i
n
t

c
o
u
n
t

=
0;

if
(
!
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)
)

{
r
e
t
u
r
n

0;
}

e
l
s
e

{
O
b
j
e
c
t
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
r
e
n
()

.
t
o
A
r
r
a
y
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
25

0
if

(
c
h
i
l
d
C
l
a
s
s
.
i
s
I
n
s
t
a
n
c
e
(
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
])

)
{

c
o
u
n
t
+
+
;

}
} r
e
t
u
r
n

c
o
u
n
t
;

}
} /
*
*

*
26

0
*

@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

h
a
s
I
n
c
o
m
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
27

0
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
;

if
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
a
r
g
e
t
()

)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
c
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}

} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}

28
0

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

h
a
s
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(
f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
29

0
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

c
e
l
l
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
;

if
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
S
o
u
r
c
e
()

)
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
c
e
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}

} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

30
0

} /
*
*

*
r
e
t
u
r
n
s

d
a
r
k

g
r
e
e
n

f
o
r

a
m
a
i
n

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t

a
n
d

g
r
a
y

(
d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
t
h
e

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

f
o
r

an
o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
V
i
e
w
s
G
r
e
e
n
()

{
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
()

;
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31
0

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

C
o
l
o
r
.
G
R
E
E
N
.
d
a
r
k
e
r
()

;
}

} /
*
*

*
r
e
t
u
r
n
s

r
e
d

f
o
r

a
m
a
i
n

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t

a
n
d

g
r
a
y

(
d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
t
h
e

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

f
o
r

an
o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

32
0

p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
V
i
e
w
s
R
e
d
()

{
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
()

;
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

C
o
l
o
r
.
R
E
D
;

}
} /
*
*

*
r
e
t
u
r
n
s

g
r
a
y

f
o
r

a
m
a
i
n

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t

a
n
d

g
r
a
y

(
d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
t
h
e

33
0

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

f
o
r

an
o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
V
i
e
w
s
G
r
a
y
()

{
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
()

;
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

C
o
l
o
r
.
G
R
A
Y
;

}
}

34
0

/
*
*

*
r
e
t
u
r
n
s

y
e
l
l
o
w

f
o
r

a
m
a
i
n

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t

a
n
d

g
r
a
y

(
d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
t
h
e

*
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

f
o
r

an
o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
V
i
e
w
s
Y
e
l
l
o
w
()

{
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
()

;
}

e
l
s
e

{
35

0
r
e
t
u
r
n

C
o
l
o
r
.
Y
E
L
L
O
W
;

}
} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

f
l
o
a
t
[]

D
A
S
H
_
P
H
A
S
E

=
n
e
w

f
l
o
a
t
[]

{5
f
,

5
f
};

/
*
*

36
0

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

f
l
o
a
t

M
I
T
E
R
_
L
I
M
I
T

=
1
0
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e

S
T
R
O
K
E
_
H
I
G
H
L
I
G
H
T
_
D
E
L
I
M
I
T
E
R

=
n
e
w

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
W
i
d
t
h
()

+
1
,

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
.
C
A
P
_
B
U
T
T
,

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
.
J
O
I
N
_
M
I
T
E
R
,

M
I
T
E
R
_
L
I
M
I
T
,

37
0

D
A
S
H
_
P
H
A
S
E
,

0
.
0
f
)
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e

S
T
R
O
K
E
_
H
I
G
H
L
I
G
H
T
_
N
O
D
E

=
n
e
w

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
W
i
d
t
h
()

+
1)

;

/
*
*

*
38

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e

S
T
R
O
K
E
_
D
E
L
I
M
I
T
E
R

=
n
e
w

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
W
i
d
t
h
()

,
B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
.
C
A
P
_
B
U
T
T
,

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
.
J
O
I
N
_
M
I
T
E
R
,

M
I
T
E
R
_
L
I
M
I
T
,

D
A
S
H
_
P
H
A
S
E
,

0
.
0
f
)
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e

S
T
R
O
K
E
_
N
O
D
E

=
39

0
n
e
w

B
a
s
i
c
S
t
r
o
k
e
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
W
i
d
t
h
()

)
;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
a
i
n

c
o
l
o
r

f
o
r

d
r
a
w
i
n
g

s
t
a
t
e
s
.

it
r
e
t
u
r
n
s

g
r
a
y

(
d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
*

t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
)

f
o
r

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

*
g
r
a
p
h
,

r
e
t
u
r
n
s

r
e
d

f
o
r

an
i
n
c
o
m
p
l
e
t
e

m
a
i
n

g
r
a
p
h

e
l
e
m
e
n
t

a
n
d

r
e
t
u
r
n
s

*
b
l
a
c
k

f
o
r

a
c
o
m
p
l
e
t
e

e
l
e
m
e
n
t

in
t
h
e

m
a
i
n

g
r
a
p
h
.

*
@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

40
0

p
u
b
l
i
c

S
t
r
o
k
e

g
e
t
S
t
r
o
k
e
(
f
i
n
a
l

C
e
l
l
V
i
e
w

v
i
e
w
)

{
if

((
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

==
n
u
l
l

&&
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
m
a
i
n
G
r
a
p
h
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

)
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
v
i
e
w
.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
)

||
(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

!=
n
u
l
l

&&
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

)
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
v
i
e
w
.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
)
)

{

if
(
v
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
)

{
r
e
t
u
r
n

S
T
R
O
K
E
_
H
I
G
H
L
I
G
H
T
_
D
E
L
I
M
I
T
E
R
;

41
0

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

S
T
R
O
K
E
_
H
I
G
H
L
I
G
H
T
_
N
O
D
E
;

}
}

e
l
s
e

{
if

(
v
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
)

{
r
e
t
u
r
n

S
T
R
O
K
E
_
D
E
L
I
M
I
T
E
R
;

}
e
l
s
e

{
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r
e
t
u
r
n

S
T
R
O
K
E
_
N
O
D
E
;

}
}

42
0

} /
*
*

*
S
t
o
r
e
s

t
h
e

U
n
d
o
/
R
e
d
o

h
i
s
t
o
r
y

a
n
d

c
a
n

p
e
r
f
o
r
m

u
n
d
o

a
n
d

r
e
d
o

s
t
e
p
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

=
n
e
w

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

;

/
*
*

*
@
s
e
e

#
u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

*
@
r
e
t
u
r
n

.
43

0
*/

p
u
b
l
i
c

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
;

} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e
s

a
l
l

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

d
e
p
e
n
d
e
n
t

p
r
o
p
e
r
t
i
e
s

of
t
h
e

g
r
a
p
h

d
r
a
w
i
n
g

a
r
e
a
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
44

0
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

!=
n
u
l
l
)

{
s
e
t
G
r
i
d
E
n
a
b
l
e
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
r
i
d
E
n
a
b
l
e
d
()

)
;

s
e
t
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
()

)
;

//
T
O
D
O

S
h
o
u
l
d

be
a

p
r
o
p
e
r
t
y
.
.
.

f
i
n
a
l

i
n
t

g
r
i
d
C
o
l
o
r

=
1
7
0
;

s
e
t
G
r
i
d
C
o
l
o
r
(
n
e
w

C
o
l
o
r
(
g
r
i
d
C
o
l
o
r
,

g
r
i
d
C
o
l
o
r
,

g
r
i
d
C
o
l
o
r
)
)
;

s
e
t
G
r
i
d
S
i
z
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
r
i
d
S
i
z
e
()

)
;

s
e
t
T
o
l
e
r
a
n
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
C
e
l
l
S
e
l
e
c
t
i
o
n
T
o
l
e
r
a
n
c
e
()

)
;

s
e
t
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

s
e
t
H
a
n
d
l
e
S
i
z
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
i
z
e
()

)
;

45
0

s
e
t
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
()

)
;

}
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

an
i
n
s
t
a
n
c
e

of
<
co

de
>
M
y
J
G
r
a
p
h
</

co
de

>
w
h
i
c
h

d
i
s
p
l
a
y
s

t
h
e

*
s
p
e
c
i
f
i
e
d

d
a
t
a

m
o
d
e
l
.

*
@
p
a
r
a
m

m
o
d
e
l

.
*

@
p
a
r
a
m

i
s
M
a
i
n
G
r
a
p
h

.
*/

46
0

M
y
J
G
r
a
p
h
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

m
o
d
e
l
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
M
a
i
n
G
r
a
p
h
)

{

s
u
p
e
r
(
m
o
d
e
l
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

//
M
a
k
e

P
o
r
t
s

V
i
s
i
b
l
e

by
D
e
f
a
u
l
t

s
e
t
I
n
v
o
k
e
s
S
t
o
p
C
e
l
l
E
d
i
t
i
n
g
(
t
r
u
e
)
;

//
A
c
c
e
p
t

e
d
i
t
s

if
c
l
i
c
k

on
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d

s
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
(
n
e
w

G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
(

g
e
t
M
o
d
e
l
()

,
n
e
w

M
y
D
e
f
a
u
l
t
C
e
l
l
V
i
e
w
F
a
c
t
o
r
y
()

,
t
r
u
e
)
)
;

47
0

g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
s
L
o
c
a
l
I
n
s
e
r
t
e
d
C
e
l
l
s
(
f
a
l
s
e
)
;

if
(
i
s
M
a
i
n
G
r
a
p
h
)

{
s
e
t
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
(
n
e
w

M
y
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
(
t
h
i
s
)
)
;

o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

=
n
e
w

M
y
J
G
r
a
p
h
(
g
e
t
M
o
d
e
l
()

,
f
a
l
s
e
)
;

o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
m
a
i
n
G
r
a
p
h

=
t
h
i
s
;

o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(
f
a
l
s
e
)
;

//
P
a
i
n
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l

in
t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w
!

g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(

n
e
w

G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

v
a
l
u
e
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
48

0
if

(
e
.
i
s
A
d
d
e
d
C
e
l
l
()

)
{

o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

}
}

)
;

}
e
l
s
e

{
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

=
n
u
l
l
;

} P
o
r
t
V
i
e
w
.
r
e
n
d
e
r
e
r

=
n
e
w

P
o
r
t
R
e
n
d
e
r
e
r
()

{
49

0
{

s
e
t
F
o
r
e
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
P
o
r
t
C
o
l
o
r
()

)
;

}
}; p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

*
T
h
i
s

is
t
h
e

h
o
o
k

f
o
r

o
u
r

o
w
n

G
r
a
p
h
U
I

c
l
a
s
s
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
u
p
d
a
t
e
U
I
()

50
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
U
I
()

{
s
e
t
U
I
(
n
e
w

M
y
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
()

)
;

//
((

M
y
B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
)

g
e
t
U
I
()

)
.
a
d
d
E
d
i
t
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

} /
*
*

*
T
h
e

G
r
a
p
h
’
s

p
o
p
u
p

m
e
n
u
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u

p
o
p
u
p

=
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
()

;
51

0
/
*
*

*
@
s
e
e

#
p
o
p
u
p

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
P
o
p
u
p
V
i
s
i
b
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

p
o
p
u
p
.
i
s
V
i
s
i
b
l
e
()

;
} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e
s

t
h
e

p
o
p
u
p

m
e
n
u

a
n
d

i
t
s

c
o
n
t
e
n
t
,

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
w
h
i
c
h

k
i
n
d

52
0

*
of

d
i
a
g
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t

is
s
e
l
e
c
t
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

x
x
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.

*
@
p
a
r
a
m

y
y
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.
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*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
h
o
w
P
o
p
u
p
(
f
i
n
a
l

i
n
t

x
,

f
i
n
a
l

i
n
t

y
)

{

p
o
p
u
p
.
r
e
m
o
v
e
A
l
l
()

;
A
r
r
a
y
L
i
s
t

a
l
l
I
t
e
m
s

=
g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
F
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
I
t
e
m
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
if

(
a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{
53

0
p
o
p
u
p
.
a
d
d
((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)
)
;

}
e
l
s
e

{
p
o
p
u
p
.
a
d
d
((

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
)

a
l
l
I
t
e
m
s
.
g
e
t
(
i
)
)
;

}
} p
o
p
u
p
.
s
h
o
w
(
th

is
,

x
,

y
)
;

} /
*
*

*
54

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u

l
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
;

/
*
* *. *
@
p
a
r
a
m

a
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
f
i
n
a
l

J
M
e
n
u

a
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
)

{
l
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u

=
a
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
;

}
55

0
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
l
l

p
o
p
u
p

or
m
e
n
u

i
t
e
m
s

f
o
r

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

e
l
e
m
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
r
r
a
y
L
i
s
t

g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
s
F
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
()

{

A
r
r
a
y
L
i
s
t

i
t
e
m
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
e
l
e
c
t
e
d

=
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
56

0
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d

!=
n
u
l
l
)

{
if

(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

/*
&&

!(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)
*
/
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
n
t
r
y
A
c
t
i
o
n
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

57
0

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
D
o
A
c
t
i
o
n
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
x
i
t
A
c
t
i
o
n
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

}
}

58
0

//
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
c
l
a
s
s
)
)
;

if
(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
.
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

)
;

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
.
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

)
;

if
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
.
i
s
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
59

0
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
)
;

}
} if

(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e
.
c
l
a
s
s
)
.
i
s
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
((

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
)

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
)

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

!=
n
u
l
l
)

{
60

0
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

||
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
l
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
)
;

} if
(
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

!=
s
e
l
e
c
t
e
d
)

{

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
.
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

)
;

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

)
;

61
0

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
.
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l

&&
!
h
a
s
O
u
t
g
o
i
n
g
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

62
0

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
F
l
i
p
F
i
n
a
l
A
t
t
r
i
b
u
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

{
if

(
(
(
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
)
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

==
1)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

}
} if

(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

63
0

A
c
t
i
o
n
A
d
d
L
o
o
p
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)
)
;
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}
} if

(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
f
a
u
l
t
E
d
g
e
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
.
c
l
a
s
s
)
)
;

if
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
!=

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
S
P
L
I
N
E

)
{

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
p
l
i
n
e
.
c
l
a
s
s
)
)
;

64
0

} if
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
!=

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
B
E
Z
I
E
R

)
{

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
B
e
z
i
e
r
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(
s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
!=

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
O
R
T
H
O
G
O
N
A
L
)

{

i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

65
0

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
O
r
t
h
o
g
o
n
a
l
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
.
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

)
;

if
(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
n
d
i
t
i
o
n
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
i
t
i
a
l
A
r
c
C
e
l
l
)

&&
!(

s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
u
s
p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{

if
(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
N
o
r
m
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)
)
;

66
0

} if
(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)
)
;

} if
(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
)
)

{
i
t
e
m
s
.
a
d
d
(
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
.
c
l
a
s
s
)
)
;

}
}

67
0

}
} r
e
t
u
r
n

i
t
e
m
s
;

}

/
*
*

*
T
h
i
s

m
e
n
u

i
t
e
m

a
l
w
a
y
s

r
e
f
l
e
c
t
s

t
h
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

s
t
a
t
e

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

*
s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
M
e
n
u
I
t
e
m

m
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d

=
68

0
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
.
c
l
a
s
s
)
)
;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

m
e
n
u

i
t
e
m

r
e
f
l
e
c
t
i
n
g

t
h
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

s
t
a
t
e

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

*
s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m

g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

{
r
e
t
u
r
n

m
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
;

}

69
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

of
t
h
e

l
a
s
t

p
o
p
u
p

t
r
i
g
g
e
r
,

u
s
e
d

f
o
r

t
h
e

p
o
p
u
p

*
m
e
n
u

a
n
d

f
o
r

p
l
a
c
i
n
g

a
n
e
w

s
t
a
t
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
o
i
n
t
2
D

c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
;

/
*
*

*
@
s
e
e

#
c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t

*
@
p
a
r
a
m

a
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t

T
h
e

c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t

to
s
e
t
.

*/
70

0
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

a
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
)

{
t
h
i
s
.
c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t

=
a
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

#
c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

P
o
i
n
t
2
D

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
()

{
r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
;

71
0

} /
*
*

*
C
a
s
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

M
o
d
e
l

to
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.

If
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

m
o
d
e
l

is
n
o
t

a *
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

t
h
e
n

n
u
l
l

is
r
e
t
u
r
n
e
d

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

{
if

(
g
e
t
M
o
d
e
l
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
)

{
r
e
t
u
r
n

((
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
)

g
e
t
M
o
d
e
l
()

)
;

72
0

}
e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

{
if

(
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
73

0
r
e
t
u
r
n

g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
}
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/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

*/
p
u
b
l
i
c

V
i
e
w

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

{
74

0
if

(
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

;
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
} /
*
*

*
A
f
t
e
r

s
e
t
t
i
n
g

t
h
e

m
o
d
e
l

t
h
e

c
e
l
l
s

h
a
v
e

s
e
t

v
i
s
i
b
l
e
,

b
u
t

t
h
a
t

a
c
t
i
o
n

*
s
h
o
u
l
d

n
o
t

b
e
l
o
g

to
t
h
e

n
e
w

e
d
i
t

c
l
u
s
t
e
r
.

75
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
e
t
t
i
n
g
M
o
d
e
l
C
o
m
p
l
e
t
e
d
;

/
*
*

*
Do

n
’
t

c
a
l
l

d
i
r
e
c
t
l
y

b
u
t

a
l
w
a
y
s

t
h
r
o
u
g
h

e
d
i
t
o
r
.
s
e
t
M
o
d
e
l
()

.
*

@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
#
s
e
t
M
o
d
e
l
(
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
M
o
d
e
l
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

m
o
d
e
l
)

{
i
s
S
e
t
t
i
n
g
M
o
d
e
l
C
o
m
p
l
e
t
e
d

=
f
a
l
s
e
;

s
u
p
e
r
.
s
e
t
M
o
d
e
l
(
m
o
d
e
l
)
;

76
0

if
(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

!=
n
u
l
l
)

{

o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
s
e
t
M
o
d
e
l
(
m
o
d
e
l
)
;

if
(
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
g
e
t
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
()

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
l
e
a
r
()

;
m
o
d
e
l
.
a
d
d
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
L
i
s
t
e
n
e
r
(
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
g
e
t
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
()

)
;

77
0

} u
p
d
a
t
e
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
S
c
a
l
e
()

;
} m
o
d
e
l
.
a
d
d
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

g
r
a
p
h
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
E
v
e
n
t

e
)

{

if
(!

g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s
()

)
{

g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
e
.
g
e
t
C
h
a
n
g
e
()

78
0

.
g
e
t
I
n
s
e
r
t
e
d
()

,
t
r
u
e
)
;

if
(!

i
s
S
e
t
t
i
n
g
M
o
d
e
l
C
o
m
p
l
e
t
e
d
)

{
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
d
i
s
c
a
r
d
C
u
r
r
e
n
t
C
l
u
s
t
e
r
()

;
i
s
S
e
t
t
i
n
g
M
o
d
e
l
C
o
m
p
l
e
t
e
d

=
t
r
u
e
;

} u
p
d
a
t
e
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
S
c
a
l
e
()

;
}

}
})

;

79
0

if
(
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(
g
e
t
M
o
d
e
l
()

,
g
e
t
R
o
o
t
s
()

)
.
t
o
A
r
r
a
y
()

,
t
r
u
e
)
;

}
} /
*
*

*
T
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h

s
h
o
u
l
d

a
l
w
a
y
s

f
i
t

t
h
e

w
i
n
d
o
w

s
i
z
e
.

So
t
h
i
s

m
e
t
h
o
d

is *
c
a
l
l
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

g
r
a
p
h

h
a
s

c
h
a
n
g
e
d

or
w
h
e
n

a
n
e
w

m
o
d
e
l

is
s
e
t

or
w
h
e
n

80
0

*
t
h
e

w
i
n
d
o
w

h
a
s

b
e
e
n

r
e
s
i
z
e
d
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
O
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
S
c
a
l
e
()

{
if

(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

r
o
u
n
d
i
n
g
T
i
p

=
2
0
;

d
o
u
b
l
e

s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
W
i
d
t
h

=
(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
r
o
u
n
d
i
n
g
T
i
p
)

/
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
d
o
u
b
l
e

s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
H
e
i
g
h
t

=
81

0
(
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
r
o
u
n
d
i
n
g
T
i
p
)

/
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t

()
;

if
(
M
a
t
h
.
m
i
n
(
s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
W
i
d
t
h
,

s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
H
e
i
g
h
t
)

<
1)

{
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
s
e
t
S
c
a
l
e
(

M
a
t
h
.
m
i
n
(
s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
W
i
d
t
h
,

s
c
a
l
e
F
a
c
t
o
r
H
e
i
g
h
t
)
)
;

}
e
l
s
e

{
o
v
e
r
v
i
e
w
G
r
a
p
h
.
s
e
t
S
c
a
l
e
(
1
)
;

}
}

}

82
0

/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
p
r
i
n
t
.
P
r
i
n
t
a
b
l
e
#
p
r
i
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
,

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
p
r
i
n
t
.
P
a
g
e
F
o
r
m
a
t
,

i
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

i
n
t

p
r
i
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

P
a
g
e
F
o
r
m
a
t

p
a
g
e
F
o
r
m
a
t
,

f
i
n
a
l

i
n
t

p
a
g
e
)

{

d
o
u
b
l
e

o
l
d
S
c
a
l
e

=
g
e
t
S
c
a
l
e
()

;
t
r
y

{
//

t
u
r
n

o
f
f

d
o
u
b
l
e

b
u
f
f
e
r
i
n
g

of
g
r
a
p
h

so
we

do
n
’
t

g
e
t

b
i
t
m
a
p

p
r
i
n
t
e
d

83
0

s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

d
o
u
b
l
e

p
a
g
e
W
i
d
t
h

=
p
a
g
e
F
o
r
m
a
t
.
g
e
t
I
m
a
g
e
a
b
l
e
W
i
d
t
h
()

;
d
o
u
b
l
e

p
a
g
e
H
e
i
g
h
t

=
p
a
g
e
F
o
r
m
a
t
.
g
e
t
I
m
a
g
e
a
b
l
e
H
e
i
g
h
t
()

;
i
n
t

c
o
l
s

=
(
i
n
t
)

(
t
h
i
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

/
p
a
g
e
W
i
d
t
h
)

+
1;

i
n
t

r
o
w
s

=
(
i
n
t
)

(
t
h
i
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

/
p
a
g
e
H
e
i
g
h
t
)

+
1;

i
n
t

p
a
g
e
C
o
u
n
t

=
c
o
l
s

*
r
o
w
s
;

d
o
u
b
l
e

x
S
c
a
l
e

=
p
a
g
e
W
i
d
t
h

/
t
h
i
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
d
o
u
b
l
e

y
S
c
a
l
e

=
p
a
g
e
H
e
i
g
h
t

/
t
h
i
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;
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d
o
u
b
l
e

s
c
a
l
e

=
M
a
t
h
.
m
i
n
(
x
S
c
a
l
e
,

y
S
c
a
l
e
)
;

84
0

d
o
u
b
l
e

tx
=

0
.
0
;

d
o
u
b
l
e

ty
=

0
.
0
;

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

h
a
l
f

=
0
.
5
;

if
(
x
S
c
a
l
e

>
s
c
a
l
e
)

{
tx

=
h
a
l
f

*
(
x
S
c
a
l
e

-
s
c
a
l
e
)

*
t
h
i
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

;
}

e
l
s
e

{
ty

=
h
a
l
f

*
(
y
S
c
a
l
e

-
s
c
a
l
e
)

*
t
h
i
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

;
} ((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
t
r
a
n
s
l
a
t
e
((

i
n
t
)

p
a
g
e
F
o
r
m
a
t
.
g
e
t
I
m
a
g
e
a
b
l
e
X
()

,
85

0
(
i
n
t
)

p
a
g
e
F
o
r
m
a
t
.
g
e
t
I
m
a
g
e
a
b
l
e
Y
()

)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
t
r
a
n
s
l
a
t
e
(
tx

,
ty

)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
c
a
l
e
(
s
c
a
l
e
,

s
c
a
l
e
)
;

if
(
p
a
g
e

>=
p
a
g
e
C
o
u
n
t
)

{
r
e
t
u
r
n

N
O
_
S
U
C
H
_
P
A
G
E
;

} t
h
i
s
.
p
a
i
n
t
(
g
)
;

}
f
i
n
a
l
l
y

{
86

0
//

t
u
r
n

d
o
u
b
l
e

b
u
f
f
e
r
i
n
g

b
a
c
k

on
s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
(
t
r
u
e
)
;

s
e
t
S
c
a
l
e
(
o
l
d
S
c
a
l
e
)
;

} r
e
t
u
r
n

P
A
G
E
_
E
X
I
S
T
S
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Pr
ef
er

en
ce

sD
ia

lo
g

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
o
o
l
k
i
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
B
u
t
t
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
D
i
a
l
o
g
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
a
n
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

20
/
*
*

*
D
i
s
p
l
a
y
s

t
h
e

u
s
e
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

If
t
h
e

u
s
e
r

h
a
s

n
e
v
e
r

s
a
v
e
d

h
i
s

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
to

di
sk

,
t
h
e
n

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

w
i
l
l

be
s
h
o
w
n
,

b
u
t

in
a
n
y

c
a
s
e

t
h
e

*
c
u
r
r
e
n
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

w
i
l
l

be
s
h
o
w
n
,

t
h
a
t

m
e
a
n
s
,

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

c
h
a
n
g
e

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

in
t
h
i
s

d
i
a
l
o
g

a
n
d

t
h
e
s
e

c
h
a
n
g
e
s

a
r
e

a
p
p
l
i
e
d

i
m
m
e
d
i
a
t
e
l
y
.

b
u
t

*
if

t
h
e

u
s
e
r

d
o
e
s

n
o
t

s
e
l
e
c
t

sa
ve

,
t
h
e
n

t
h
e
s
e

c
h
a
n
g
e
s

w
i
l
l

be
l
o
s
t

w
h
e
n

*
e
x
i
t
i
n
g

t
h
e

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
.

An
o
b
j
e
c
t

of
t
h
i
s

c
l
a
s
s

h
o
l
d
s

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

*
l
o
a
d
e
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

a
n
d

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

w
h
e
n

t
h
e

*
u
s
e
r

c
h
a
n
g
e
s

a
v
a
l
u
e
,

t
h
e
n

t
h
e

c
o
r
r
e
c
t
n
e
s
s

of
t
h
a
t

v
a
l
u
e

w
i
l
l

be
c
h
e
c
k
e
d

30
*

t
h
e

n
e
x
t

t
i
m
e

t
h
i
s

v
a
l
u
e

is
a
p
p
l
i
e
d
.

f
o
r

m
o
s
t

of
t
h
e

v
a
l
u
e
s

t
h
i
s

is
w
i
l
l

*
be

d
o
n
e

i
m
m
e
d
i
a
t
e
l
y
.

if
t
h
e

c
h
e
c
k

f
a
i
l
e
d

(
f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
,

t
h
e

u
s
e
r

t
y
p
e
d

in
*

3
,4

i
n
s
t
e
a
d

of
3
.
4
)

t
h
e
n

t
h
e

w
r
o
n
g

v
a
l
u
e

is
o
v
e
r
w
r
i
t
t
e
n

w
i
t
h

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

v
a
l
u
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
i
a
l
o
g

e
x
t
e
n
d
s

J
D
i
a
l
o
g

40
i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

o
w
n
e
r

t
h
e

p
a
r
e
n
t

f
r
a
m
e

f
o
r

t
h
e

d
i
a
l
o
g

* */
p
u
b
l
i
c

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
i
a
l
o
g
(
f
i
n
a
l

J
F
r
a
m
e

o
w
n
e
r
)

{
s
u
p
e
r
(
o
w
n
e
r
,

""
,

t
r
u
e
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

50

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
g
e
t
S
c
r
e
e
n
S
i
z
e
()

;
f
i
n
a
l

i
n
t

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e

=
4
0
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

h
e
a
d
e
r
H
i
g
h
t

=
3
2
;

s
e
t
B
o
u
n
d
s
(

(
d
.
w
i
d
t
h

-
d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)

/
2
,

(
d
.
h
e
i
g
h
t

-
d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)

/
2
,

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
,

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)
;

s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
l
o
s
e
O
p
e
r
a
t
i
o
n
(
J
F
r
a
m
e
.
D
I
S
P
O
S
E
_
O
N
_
C
L
O
S
E
)
;

60
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

J
P
a
n
e
l

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

,
f
a
l
s
e
)
;

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(0

,
h
e
a
d
e
r
H
i
g
h
t
)
)
;

h
e
a
d
e
r
L
a
b
e
l
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
h
e
a
d
e
r
L
a
b
e
l
)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
,

"
N
o
r
t
h
")

;

70
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

*
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
L
a
b
e
l

h
e
a
d
e
r
L
a
b
e
l

=
n
e
w

J
L
a
b
e
l
()

;

/
*
*

*
w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

u
s
e
r

p
r
e
s
s
e
s

t
h
e

"
s
a
v
e
"

b
u
t
t
o
n
,

t
h
e

d
a
t
a

w
i
l
l

be
s
a
v
e
d

to
80

*
d
i
s
k

o
n
l
y

if
t
h
e

u
s
e
r

c
h
a
n
g
e
d

a
v
a
l
u
e

b
e
f
o
r
e
h
a
n
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

s
o
m
e
t
h
i
n
g
C
h
a
n
g
e
d
;

/
*
*

*
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

t
a
b
l
e

is
s
t
o
r
e
d

f
o
r

r
e
m
o
v
i
n
g

it
to

r
e
f
l
e
c
t

i
m
m
e
d
i
a
t
e
l
y
.

*
t
h
e

c
h
a
n
g
e

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

l
a
n
g
u
a
g
e

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e

c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e
;

90
/
*
*

*
@
s
e
e

#
c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

a
t
a
b
l
e

w
i
t
h

d
y
n
a
m
i
c
a
l
l
y

r
e
a
d

t
r
a
n
s
l
a
t
e
d

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

k
e
y
s

a
n
d

*
v
a
l
u
e
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

10
0

p
r
i
v
a
t
e

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e

c
r
e
a
t
e
T
a
b
l
e
()

{
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f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g
[]

k
e
y
s

=
(
S
t
r
i
n
g
[
]
)

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
k
e
y
S
e
t
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
0
]
)
;

O
b
j
e
c
t
[
]
[
]

d
a
t
a

=
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
k
e
y
s
.
l
e
n
g
t
h
]
[
2
]
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
d
a
t
a
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
d
a
t
a
[
i
]

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
k
e
y
s
[
i
])

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
s
[
i
])

};
} r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e

=
n
e
w

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(

11
0

n
e
w

J
T
a
b
l
e
(
da

ta
,

n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
K
e
y
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
V
a
l
u
e
")

})
{

{
s
e
t
A
u
t
o
R
e
s
i
z
e
M
o
d
e
(
J
T
a
b
l
e
.
A
U
T
O
_
R
E
S
I
Z
E
_
O
F
F
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
0

=
2
4
4
;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
1

=
1
3
0
;

g
e
t
C
o
l
u
m
n
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
o
l
u
m
n
(
0
)
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
W
i
d
t
h
(
c
o
l
u
m
n
0
)

;
g
e
t
C
o
l
u
m
n
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
o
l
u
m
n
(
1
)
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
W
i
d
t
h
(
c
o
l
u
m
n
1
)

;
12

0
}

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
V
a
l
u
e
A
t
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

v
a
l
u
e
,

f
i
n
a
l

i
n
t

ro
w

,
f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
)

{

if
(!

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
s
[
r
o
w
])

.
e
q
u
a
l
s
(
v
a
l
u
e

)
)

{
s
o
m
e
t
h
i
n
g
C
h
a
n
g
e
d

=
t
r
u
e
;

} P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
s
[
r
o
w
]
,

(
S
t
r
i
n
g
)

v
a
l
u
e
)
;

s
u
p
e
r
.
s
e
t
V
a
l
u
e
A
t
(
v
a
l
u
e
,

ro
w
,

c
o
l
)
;

}
13

0
}

)
;

} /
*
*

*
W
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

u
s
e
r

c
h
a
n
g
e
s

t
h
e

l
a
n
g
u
a
g
e
,

t
h
e

w
h
o
l
e

t
a
b
l
e

a
n
d

b
u
t
t
o
n

p
a
n
e
l

*
h
a
v
e

to
c
r
e
a
t
e
d

a
g
a
i
n
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
14

0
if

(
c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
r
e
m
o
v
e
(
c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e
)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
r
e
m
o
v
e
(
c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
)
;

} s
e
t
T
i
t
l
e
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
i
a
l
o
g
")

)
;

h
e
a
d
e
r
L
a
b
e
l
.
s
e
t
T
e
x
t
(
g
e
t
T
i
t
l
e
()

)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
T
a
b
l
e
()

,
"
C
e
n
t
e
r
")

;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
()

,
"
S
o
u
t
h
")

;
v
a
l
i
d
a
t
e
()

;
r
e
p
a
i
n
t
()

;
15

0
} /
*
*

*
c
r
e
a
t
e
s

t
h
e

b
u
t
t
o
n

p
a
n
e
l

w
i
t
h

c
a
n
c
e
l

a
n
d

s
a
v
e

b
u
t
t
o
n
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

c
r
e
a
t
e
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
()

{
f
i
n
a
l

i
n
t

g
a
p

=
6;

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
(
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
.
R
I
G
H
T
,

ga
p
,

g
a
p
)
)
;

16
0

J
B
u
t
t
o
n

r
e
s
e
t
B
u
t
t
o
n

=
n
e
w

J
B
u
t
t
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

d
e
f
a
u
l
t
V
a
l
u
e
s
")

)
;

r
e
s
e
t
B
u
t
t
o
n
.
a
d
d
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
V
a
l
u
e
s
()

;
d
i
s
p
o
s
e
()

;
}

})
;

r
e
s
e
t
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

17
0

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
r
e
s
e
t
B
u
t
t
o
n
)
;

J
B
u
t
t
o
n

o
k
B
u
t
t
o
n

=
n
e
w

J
B
u
t
t
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
")

)
;

o
k
B
u
t
t
o
n
.
a
d
d
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
s
o
m
e
t
h
i
n
g
C
h
a
n
g
e
d
)

{
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
s
t
o
r
e
()

;
} d
i
s
p
o
s
e
()

;
18

0
}

})
;

o
k
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
o
k
B
u
t
t
o
n
)
;

J
B
u
t
t
o
n

c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n

=
n
e
w

J
B
u
t
t
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l

")
)
; c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
.
a
d
d
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
d
i
s
p
o
s
e
()

;
}

19
0

})
;

c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
)
;

r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Tr
ac
eL

og
Di

al
og

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
n
t
a
i
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
o
o
l
k
i
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
P
r
i
n
t
W
r
i
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
t
e
x
t
.
S
i
m
p
l
e
D
a
t
e
F
o
r
m
a
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
D
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
B
u
t
t
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
D
i
a
l
o
g
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
;

20
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
a
n
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
t
a
b
l
e
.
D
e
f
a
u
l
t
T
a
b
l
e
C
e
l
l
R
e
n
d
e
r
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

30
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

/
*
*

*
T
h
i
s

d
i
a
l
o
g

d
i
s
p
l
a
y
s

a
l
l

u
n
d
o
/
r
e
d
o

s
t
e
p
s

as
w
e
l
l

as
t
h
e

w
h
o
l
e

e
d
i
t

s
t
e
p

*
h
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

40
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

T
r
a
c
e
L
o
g
D
i
a
l
o
g

e
x
t
e
n
d
s

J
D
i
a
l
o
g

{

/
*
*

*
T
h
e

g
i
v
e
n

c
u
r
r
e
n
t

u
n
d
o
a
b
l
e

e
d
i
t

s
t
e
p
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

/
*
*

*
T
h
e

g
i
v
e
n

c
u
r
r
e
n
t

r
e
d
o
a
b
l
e

e
d
i
t

s
t
e
p
s
.

*/
50

p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

/
*
*

*
T
h
e

g
i
v
e
n

a
l
l

e
d
i
t

s
t
e
p
s

(
c
o
m
p
l
e
t

h
i
s
t
o
r
y
)
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

/
*
*

*
.

*/
60

p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
o
r

e
d
i
t
o
r
;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

a
d
i
a
l
o
g

w
i
t
h

s
i
z
e

4
0
0
x
4
0
0

w
i
t
h

a
t
a
b
b
e
d

p
a
n
e

i
n
s
i
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
n
E
d
i
t
o
r

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
A
l
l
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
A
l
l
R
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
A
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s

.
*/

p
u
b
l
i
c

T
r
a
c
e
L
o
g
D
i
a
l
o
g
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r

a
n
E
d
i
t
o
r
,

70
f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

a
n
A
l
l
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
,

f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

a
n
A
l
l
R
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
,

f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

a
n
A
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
)

{

s
u
p
e
r
(
a
n
E
d
i
t
o
r
.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
"
T
r
a
c
e

L
o
g

D
i
a
l
o
g
"
,

t
r
u
e
)

;
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s

=
a
n
A
l
l
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s

=
a
n
A
l
l
R
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s

=
a
n
A
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
;

e
d
i
t
o
r

=
a
n
E
d
i
t
o
r
;

80
f
i
n
a
l

i
n
t

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e

=
4
0
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

h
e
a
d
e
r
H
i
g
h
t

=
3
2
;

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
g
e
t
S
c
r
e
e
n
S
i
z
e
()

;
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(

(
d
.
w
i
d
t
h

-
d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)

/
2
,

(
d
.
h
e
i
g
h
t

-
d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)

/
2
,

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
,

d
i
a
l
o
g
S
i
z
e
)
;

s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
l
o
s
e
O
p
e
r
a
t
i
o
n
(
J
F
r
a
m
e
.
D
I
S
P
O
S
E
_
O
N
_
C
L
O
S
E
)
;

90
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

J
P
a
n
e
l

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

,
f
a
l
s
e
)
;

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(0

,
h
e
a
d
e
r
H
i
g
h
t
)
)
;

J
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l

=
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

T
r
a
c
e

L
o
g

D
i
a
l
o
g
")

;
l
a
b
e
l
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
l
a
b
e
l
)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
h
e
a
d
e
r
P
a
n
e
l
,

"
N
o
r
t
h
")

;
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
()

,
"
C
e
n
t
e
r
")

;
10

0
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
c
r
e
a
t
e
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
()

,
"
S
o
u
t
h
")

;
}
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/
*
*

*
F
o
r
m
a
t
s

t
h
e

t
i
m
e

of
t
h
e

i
v
e
n

e
d
i
t

s
t
e
p

in
HH

:
mm

:
ss

.
*

@
p
a
r
a
m

e
d
i
t
S
t
e
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p

e
d
i
t
S
t
e
p
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

S
i
m
p
l
e
D
a
t
e
F
o
r
m
a
t
("

HH
:
mm

:
ss

")
.
f
o
r
m
a
t
(

11
0

n
e
w

D
a
t
e
(
e
d
i
t
S
t
e
p
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
i
m
e
M
i
l
l
i
s
()

)
)
;

} /
*
*

*
R
e
a
d
s

t
h
e

c
l
a
s
s

n
a
m
e

a
s
s
o
c
i
a
t
e
d

to
t
h
e

e
d
i
t

st
ep

,
c
u
t
s

it
,

a
n
d

r
e
t
u
r
n
s

*
t
h
e

t
r
a
n
s
l
a
t
i
o
n

of
t
h
e

c
u
t
t
e
d

n
a
m
e

v
i
a

t
h
e

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.

*
@
p
a
r
a
m

e
d
i
t
S
t
e
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p

e
d
i
t
S
t
e
p
)

{
12

0
r
e
t
u
r
n

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

e
d
i
t
S
t
e
p
.
g
e
t
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

e
d
i
t
S
t
e
p
.
g
e
t
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
l
a
s
t
I
n
d
e
x
O
f
(
’.

’)
+

1)
)
;

} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

t
a
b
P
a
n
e

=
n
e
w

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
()

;
13

0
/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

t
h
e

T
a
b
b
e
d

p
a
n
e

w
i
t
h

i
t
s

c
o
n
t
e
n
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

c
r
e
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
()

{

O
b
j
e
c
t
[
]
[
]

d
a
t
a

=
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h

+
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h

]
[
]
; f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
14

0
d
a
t
a
[
i
]

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[]

{
f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

,
f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

};
} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
d
a
t
a
[
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h

+
i
]

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[]

{
f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h

-
i

-
1
]
)
,

f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h

-
i

-
1
]
)
};

}
15

0
J
T
a
b
l
e

t
a
b
l
e

=
n
e
w

J
T
a
b
l
e
(
da

ta
,

n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

t
i
m
e
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
S
t
e
p
")

})
;

t
a
b
l
e
.
s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
R
e
n
d
e
r
e
r
(
O
b
j
e
c
t
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
T
a
b
l
e
C
e
l
l
R
e
n
d
e
r
e
r

()
{

p
u
b
l
i
c

C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
T
a
b
l
e
C
e
l
l
R
e
n
d
e
r
e
r
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

J
T
a
b
l
e

t
a
b
l
e
,

f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

v
a
l
u
e
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

h
a
s
F
o
c
u
s
,

f
i
n
a
l

i
n
t

ro
w
,

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
)

{

C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
=

s
u
p
e
r
.
g
e
t
T
a
b
l
e
C
e
l
l
R
e
n
d
e
r
e
r
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
t
a
b
l
e
,

v
a
l
u
e
,

i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
,

h
a
s
F
o
c
u
s
,

ro
w
,

c
o
l
u
m
n
)
;

16
0

if
(
r
o
w

<
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
)

{
c
.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

}
e
l
s
e

{
c
.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

} r
e
t
u
r
n

c
;

}

})
;

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e

c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e

=
n
e
w

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(
t
a
b
l
e
)
;

17
0

t
a
b
P
a
n
e
.
i
n
s
e
r
t
T
a
b
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

u
n
d
o
S
t
e
p
s
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

U
n
d
o
1
6
.
g
i
f
")

,
c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

t
o
o
l
t
i
p
U
n
d
o
S
t
e
p
s
")

,
0)

;

d
a
t
a

=
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
]
[
]
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
d
a
t
a
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
d
a
t
a
[
i
]

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[]

{
f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

,
18

0
f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
].

g
e
t
T
y
p
e
()

)
};

} c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e

=
n
e
w

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(

n
e
w

J
T
a
b
l
e
(
da

ta
,

n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

t
i
m
e
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
S
t
e
p
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
S
t
e
p
T
y
p
e
")

})
)
;

t
a
b
P
a
n
e
.
i
n
s
e
r
t
T
a
b
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
")

,
19

0
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

,
c
u
r
r
e
n
t
T
a
b
l
e
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

t
o
o
l
t
i
p
A
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
")

,
1)

;

r
e
t
u
r
n

t
a
b
P
a
n
e
;

} /
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

t
h
e

b
u
t
t
o
n

p
a
n
e
l

w
i
t
h

t
h
e

e
x
p
o
r
t

a
n
d

c
a
n
c
e
l

b
u
t
t
o
n
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
20

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

c
r
e
a
t
e
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
()

{
f
i
n
a
l

i
n
t

g
a
p

=
6;

J
P
a
n
e
l

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l

=
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U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
(
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
.
R
I
G
H
T
,

ga
p
,

g
a
p
)
)
;

J
B
u
t
t
o
n

o
k
B
u
t
t
o
n

=
n
e
w

J
B
u
t
t
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t
")

)
;

o
k
B
u
t
t
o
n
.
a
d
d
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r

c
h
o
o
s
e
r

=
n
e
w

J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
(

21
0

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

T
r
a
c
e
L
o
g
S
a
v
e
D
i
a
l
o
g
")

)
;

s
e
t
C
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
T
e
x
t
(
c
h
o
o
s
e
r
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
c
h
o
o
s
e
r
.
s
h
o
w
D
i
a
l
o
g
(

T
r
a
c
e
L
o
g
D
i
a
l
o
g
.
t
h
i
s
.
g
e
t
O
w
n
e
r
()

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
A
P
P
R
O
V
E
_
O
P
T
I
O
N
)

{
t
r
y

{ P
r
i
n
t
W
r
i
t
e
r

o
u
t

=
n
e
w

P
r
i
n
t
W
r
i
t
e
r
(
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(

c
h
o
o
s
e
r
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e
()

)
,

t
r
u
e
)
;

22
0

if
(
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
d
e
x
()

==
0)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(

f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

+
f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

)
;

} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(

f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

23
0

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

+
f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

)
;

}
}

e
l
s
e

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(

f
o
r
m
a
t
T
i
m
e
(
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

+
f
o
r
m
a
t
A
c
t
i
o
n
(
a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
])

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

24
0

+
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(

a
l
l
E
d
i
t
S
t
e
p
s
[
i
].

g
e
t
T
y
p
e
()

)
)
;

}
} o
u
t
.
c
l
o
s
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{

e
d
i
t
o
r
.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

E
r
r
o
r
O
n
S
a
v
i
n
g
")

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
25

0
} d
i
s
p
o
s
e
()

;
}

})
;

o
k
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
o
k
B
u
t
t
o
n
)
;

J
B
u
t
t
o
n

c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n

=
n
e
w

J
B
u
t
t
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l

")
)
; c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
.
a
d
d
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
d
i
s
p
o
s
e
()

;
26

0
}

})
;

c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
c
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
)
;

r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
B
u
t
t
o
n
P
a
n
e
l
;

} /
*
*

*
W
o
r
k
a
r
o
u
n
d

f
o
r

s
e
t
t
i
n
g

t
h
e

c
a
n
c
e
l

b
u
t
t
o
n

t
e
x
t

of
a

c
o
m
p
o
n
e
n
t

t
h
a
t

*
h
a
s

a
"
A
b
b
r
e
c
h
e
n
"

or
"
C
a
n
c
e
l
"

b
u
t
t
o
n
.

27
0

*
@
p
a
r
a
m

c
e
.
g
.

a
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r

o
b
j
e
c
t

*
@
p
a
r
a
m

t
e
x
t

t
h
e

t
e
x
t

f
o
r

t
h
e

c
a
n
c
e
l

b
u
t
t
o
n

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
C
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
T
e
x
t
(
f
i
n
a
l

C
o
n
t
a
i
n
e
r

c
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

{

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
B
u
t
t
o
n
)

{
if

("
C
a
n
c
e
l
".

e
q
u
a
l
s
(
(
(
J
B
u
t
t
o
n
)

c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
])

.
g
e
t
T
e
x
t

()
)

||
"
A
b
b
r
e
c
h
e
n
".

e
q
u
a
l
s
(

28
0

((
J
B
u
t
t
o
n
)

c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
])

.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
)

{
((

J
B
u
t
t
o
n
)

c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
])

.
s
e
t
T
e
x
t
(
t
e
x
t
)
;

}
}

e
l
s
e

if
(
c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
n
t
a
i
n
e
r
)

{
s
e
t
C
a
n
c
e
l
B
u
t
t
o
n
T
e
x
t
((

C
o
n
t
a
i
n
e
r
)

c
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

[
i
]
,

t
e
x
t
)
;

}
}

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

Un
do
Cl

us
te

rM
an

ag
er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
S
t
a
c
k
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
l
i
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
e
v
e
n
t
.
C
h
a
n
g
e
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
e
v
e
n
t
.
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
e
v
e
n
t
.
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
u
n
d
o
.
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
;
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*
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h
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U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

m
a
n
a
g
e
s

t
h
e

t
h
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
,

t
h
e

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p
s

.
*

T
h
e

G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

m
a
n
a
g
e
s

t
h
e

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s
.

T
h
e

*
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

w
r
a
p
s

t
h
e

G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

to
c
l
u
s
t
e
r

a
n
d

w
r
a
p

t
h
e

*
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s
.

T
h
a
t

m
e
a
n
s
,

t
h
e

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s

d
u
r
i
n
g

an
*

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

s
t
e
p

h
a
v
e

to
be

c
o
u
n
t
e
d

a
n
d

t
h
i
s

c
o
u
n
t
,

w
r
a
p
p
e
d

i
n
t
o

an
*

E
d
i
t
S
t
e
p

o
b
j
e
c
t
,

h
a
s

to
be

s
t
o
r
e
d

on
a

s
t
a
c
k
.

W
h
e
n

t
h
e

u
s
e
r

w
a
n
t
s

to
*

p
e
r
f
o
r
m

an
un

do
,

he
c
a
l
l
s

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.
u
n
d
o
()

,
w
h
i
c
h

t
a
k
e
s

an
E
d
i
t
S
t
e
p

*
c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

a
c
o
u
n
t

n
f
r
o
m

t
h
e

s
t
a
c
k
,

a
n
d

c
a
l
l
s

n
t
i
m
e
s

*
G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
.
u
n
d
o
()

.
T
h
e

s
a
m
e

w
i
t
h

r
e
d
o

s
t
e
p
s
.

*
T
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

a
l
s
o

p
r
o
v
i
d
e
s

a
S
l
i
d
e
r

o
b
j
e
c
t
,

u
n
f
o
r
t
u
n
a
t
e
l
y

t
h
i
s
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s
l
i
d
e
r

c
u
r
r
e
n
t
l
y

j
u
s
t

a
c
t
s

as
v
i
s
i
b
l
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t

w
i
t
h
o
u
t

w
o
r
k
i
n
g

f
e
a
t
u
r
e
s

:
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*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
4
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

{

/
*
*

*
T
h
e

G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

o
b
j
e
c
t

f
o
r

h
a
n
d
l
i
n
g

u
n
d
o

o
p
e
r
a
t
i
o
n
s

as
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

40
*

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
;

/
*
*

*
.

*/

p
r
i
v
a
t
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
e
n
e
r
;

/
*
*

50
*

.
*

@
p
a
r
a
m

a
L
i
s
t
e
n
e
r

.
*/

v
o
i
d

s
e
t
L
i
s
t
e
n
e
r
(
f
i
n
a
l

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r

a
L
i
s
t
e
n
e
r
)

{
l
i
s
t
e
n
e
r

=
a
L
i
s
t
e
n
e
r
;

} /
*
*

*
T
h
e

s
l
i
d
e
r
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r

r
e
a
c
t
s

on
u
s
i
n
g

t
h
e

s
l
i
d
e
r

k
n
o
b

to
p
e
r
f
o
r
m

u
n
d
o

*
or

r
e
d
o

s
t
e
p
s
.
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*/

p
r
i
v
a
t
e

C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r

s
l
i
d
e
r
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r

=
n
e
w

C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
t
a
t
e
C
h
a
n
g
e
d
(
f
i
n
a
l

C
h
a
n
g
e
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(!
u
p
d
a
t
e
S
l
i
d
e
r
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} if
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

>
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

)
{

w
h
i
l
e

(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

>
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

)
{

u
n
d
o
()

;
70

}
}

e
l
s
e

{
w
h
i
l
e

(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

+
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

>
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

)
{

r
e
d
o
()

;
}

}
}

};
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/
*
*

*
T
h
e

s
l
i
d
e
r
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r

s
h
o
u
l
d

n
o
t

r
e
a
c
t
,

w
h
e
n

t
h
e

s
l
i
d
e
r

is
a
d
j
u
s
t
e
d

*
i
n
s
i
d
e

t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

u
p
d
a
t
e
S
l
i
d
e
r

=
t
r
u
e
;

/
*
*

*
I
n
i
t
i
a
l
i
z
e
s

t
h
e

s
l
i
d
e
r

a
n
d

p
e
r
f
o
r
m
s

a
c
l
e
a
r
()

c
a
l
l
.

*
90

*/
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

{
g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
M
i
n
i
m
u
m
(
0
)
;

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
M
a
x
i
m
u
m
(
0
)
;

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
a
d
d
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
(
s
l
i
d
e
r
C
h
a
n
g
e
L
i
s
t
e
n
e
r
)
;
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c
l
e
a
r
()

;
} /
*
*

*
10

0
*

@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

r
e
s
p
o
n
s
i
b
l
e

f
o
r

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s

*/
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

g
e
t
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
;

} /
*
*

*
T
h
e

s
l
i
d
e
r

d
i
s
p
l
a
y
i
n
g

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

r
e
l
a
t
i
o
n

b
e
t
w
e
e
n

u
n
d
o

a
n
d

r
e
d
o

s
t
e
p
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

J
S
l
i
d
e
r

s
l
i
d
e
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
S
l
i
d
e
r
()

;
11

0
/
*
*

*
@
s
e
e

#
s
l
i
d
e
r

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

J
S
l
i
d
e
r

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

s
l
i
d
e
r
;

} /
*
*

12
0

* *
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
o
n
t
e
n
t

of
t
h
e

u
n
d
o

E
d
i
t
S
t
e
p

s
t
a
c
k

*/
p
u
b
l
i
c

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

g
e
t
A
l
l
U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
A
s
c
e
n
d
i
n
g
()

{
r
e
t
u
r
n

(
E
d
i
t
S
t
e
p
[
]
)

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
t
o
A
r
r
a
y
(

n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
[
0
]
)
;

} /
*
*

*
13

0
*

@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
o
n
t
e
n
t

of
t
h
e

r
e
d
o

E
d
i
t
S
t
e
p

s
t
a
c
k

*/
p
u
b
l
i
c

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

g
e
t
A
l
l
R
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
S
t
e
p
s
A
s
c
e
n
d
i
n
g
()

{
r
e
t
u
r
n

(
E
d
i
t
S
t
e
p
[
]
)

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
t
o
A
r
r
a
y
(

n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
[
0
]
)
;

} /
*
*

*
U
p
d
a
t
e

U
n
d
o
/
R
e
d
o

B
u
t
t
o
n

S
t
a
t
e

a
n
d

s
l
i
d
e
r

d
e
p
e
n
d
e
n
t

on
t
h
e

u
n
d
o

a
n
d

r
e
d
o

*
s
t
a
c
k
.
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0

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(

!
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(

!
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
;

u
p
d
a
t
e
S
l
i
d
e
r

=
f
a
l
s
e
;

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
M
i
n
i
m
u
m
(
0
)
;

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
M
a
x
i
m
u
m
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
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0

+
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

)
;

g
e
t
S
l
i
d
e
r
()

.
s
e
t
V
a
l
u
e
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

)
;

u
p
d
a
t
e
S
l
i
d
e
r

=
t
r
u
e
;

if
(
l
i
s
t
e
n
e
r

!=
n
u
l
l
)

{
l
i
s
t
e
n
e
r
.
s
t
a
c
k
C
h
a
n
g
e
d
(

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
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,
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
s
i
z
e
()

)
;
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}
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*
t
h
e
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o
u
n
t

of
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
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e

s
t
e
p
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t
h
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c
u
r
r
e
n
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E
d
i
t
S
t
e
p
.
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p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t
;

/
*
*

*
t
h
e

u
n
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o

E
d
i
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S
t
e
p

s
t
a
c
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.
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p
r
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n
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S
t
a
c
k
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E
d
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a
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=
n
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S
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;
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r
a
p
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o
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h
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r
a
p
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U
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M
a
n
a
g
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.

W
i
t
h

t
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a
l
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o

t
h
e

E
d
i
t
S
t
e
p

u
n
d
o

a
n
d

r
e
d
o

s
t
a
c
k
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h
a
v
e

*
to

be
c
l
e
a
r
e
d
.
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v
o
i
d

c
l
e
a
r
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{
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
c
l
e
a
r
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;
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
c
l
e
a
r
()

;
18

0
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t

=
0;

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r

=
n
e
w

G
r
a
p
h
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
()

{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
(
f
i
n
a
l

U
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} s
u
p
e
r
.
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
(
e
)
;

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

;
//

U
p
d
a
t
e

T
o
o
l
b
a
r

19
0

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t
+
+
;

}
}; u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
.
s
e
t
L
i
m
i
t
(
I
n
t
e
g
e
r
.
M
A
X
_
V
A
L
U
E
)
;

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

;
} /
*
*

*
P
r
o
c
e
s
s

t
h
e

w
h
o
l
e

u
n
d
o

s
t
a
c
k
.

*
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20
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
n
d
o
A
l
l
()

{
w
h
i
l
e

(!
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

u
n
d
o
()

;
}

} /
*
*

*
R
e
d
o

t
h
e

w
h
o
l
e

u
n
d
o

s
t
a
c
k
.

*
21

0
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
e
d
o
A
l
l
()

{
w
h
i
l
e

(!
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

r
e
d
o
()

;
}

} /
*
*

*
P
e
r
f
o
r
m

o
n
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

E
d
i
t
S
t
e
p

r
e
d
o
.

*/
22

0
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
e
d
o
()

{
if

(
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s

=
t
r
u
e
;

i
n
t

c
o
u
n
t

=
((

E
d
i
t
S
t
e
p
)

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s

.
p
u
s
h
(
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
p
o
p
()

)
)
.
g
e
t
C
o
u
n
t
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
o
u
n
t
;

i
+
+
)

{
//

R
e
d
o

t
h
e

l
a
s
t

C
h
a
n
g
e

to
t
h
e

M
o
d
e
l

or
t
h
e

V
i
e
w

u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
.
r
e
d
o
()

;
23

0
} i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s

=
f
a
l
s
e
;

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

;
} /
*
*

*
P
e
r
f
o
r
m

an
u
n
d
o

a
n
d

do
n
o
t

p
u
t

t
h
i
s

E
d
i
t
S
t
e
p

on
t
h
e

r
e
d
o

s
t
a
c
k
,

so
t
h
i
s

*
s
t
e
p

w
i
l
l

be
l
o
s
t

=
n
o
n

r
e
d
o
a
b
l
e
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

n
o
n
R
e
d
o
a
b
l
e
U
n
d
o
()

{
24

0
u
n
d
o
()

;
if

(!
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
p
o
p
()

;
}

} /
*
*

*
T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

25
0

/
*
*

*
P
e
r
f
o
r
m

o
n
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

E
d
i
t
S
t
e
p

u
n
d
o
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

u
n
d
o
()

{
if

(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s

=
t
r
u
e
;

i
n
t

c
o
u
n
t

=
((

E
d
i
t
S
t
e
p
)

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s

26
0

.
p
u
s
h
(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
p
o
p
()

)
)
.
g
e
t
C
o
u
n
t
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
o
u
n
t
;

i
+
+
)

{
//

U
n
d
o

t
h
e

l
a
s
t

C
h
a
n
g
e

to
t
h
e

M
o
d
e
l

or
t
h
e

V
i
e
w

t
r
y

{ u
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
.
u
n
d
o
()

;
}

c
a
t
c
h

(
N
u
l
l
P
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(1

,
"
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.
u
n
d
o
()

A
l
r
e
a
d
y

r
e
p
o
r
t
e
d

J
G
r
a
p
h
-
b
u
g
")

;
}

}
27

0
i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s

=
f
a
l
s
e
;

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

;
} /
*
*

*
is

t
r
u
e

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.
u
n
d
o
()

or
r
e
d
o
()

m
e
t
h
o
d

is
*

p
r
o
c
e
s
s
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s
;

28
0

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

@
s
e
e

i
n
P
r
o
g
r
e
s
s

*/
b
o
o
l
e
a
n

i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s
()

{
r
e
t
u
r
n

i
s
U
n
d
o
M
a
n
a
g
e
r
I
n
P
r
o
g
r
e
s
s
;

} /
*
*

*
T
e
l
l
s

t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

to
s
t
a
r
t

c
o
u
n
t
i
n
g

t
h
e

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

*
s
t
e
p
s

b
e
c
a
u
s
e

an
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

h
a
s

j
u
s
t

b
e
g
u
n
.

29
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

{
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t

=
0;

} /
*
*

*
T
h
r
o
w

a
w
a
y

t
h
e

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

h
o
w

m
a
n
y

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

c
h
a
n
g
e

s
t
e
p
s

h
a
v
e

b
e
e
n

*
d
o
n
e

in
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
S
t
e
p
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

s
h
o
u
l
d

o
n
l
y

be
c
a
l
l
e
d

if
t
h
e

*
u
n
d
o

s
t
e
p
s

on
t
h
e

G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

a
r
e

d
o
n
e

by
s
o
m
e
o
n
e

el
se

,
f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
,

w
h
e
n

*
t
h
e

J
G
r
a
p
h

f
r
a
m
e
w
o
r
k

d
o
e
s

t
h
e
m

i
n
t
e
r
n
a
l
l
y
.

30
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

d
i
s
c
a
r
d
C
u
r
r
e
n
t
C
l
u
s
t
e
r
()

{
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
}

196



A.4. Der Quelltext

/
*
*

*
t
h
e

r
e
d
o

E
d
i
t
S
t
e
p

s
t
a
c
k
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

S
t
a
c
k

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s

=
n
e
w

S
t
a
c
k
()

;

31
0

/
*
*

*
T
e
l
l
s

t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r

t
h
a
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

(
E
d
i
t
S
t
e
p
)

*
h
a
s

e
n
d
e
d
.

So
,

a
n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p

o
b
j
e
c
t

w
i
l
l

be
c
r
e
a
t
e
d

a
n
d

p
u
t

on
t
h
e

u
n
d
o

*
s
t
a
c
k
.

*
@
p
a
r
a
m

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
)

{
if

(
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t

>
0)

{
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
p
u
s
h
(
n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
(

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t
,

e
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
,

32
0

E
d
i
t
S
t
e
p
.
T
Y
P
E
_
S
U
C
C
E
S
S
F
U
L
)
)
;

u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
o
u
n
t

=
0;

r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
c
l
e
a
r
()

;

u
p
d
a
t
e
H
i
s
t
o
r
y
B
u
t
t
o
n
s
A
n
d
S
l
i
d
e
r
()

;
}

} /
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
t
h
e

r
e
d
o

s
t
a
c
k

is
n
o
t

e
m
p
t
y

33
0

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

c
a
n
R
e
d
o
()

{
r
e
t
u
r
n

!
r
e
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

;
} /
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e

if
t
h
e

u
n
d
o

s
t
a
c
k

is
n
o
t

e
m
p
t
y

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

c
a
n
U
n
d
o
()

{
34

0
r
e
t
u
r
n

!
u
n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
t
H
a
p
p
e
n
e
d
C
l
u
s
t
e
r
s
.
i
s
E
m
p
t
y
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

Ut
il
s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
n
t
a
i
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
d
i
e
n
t
P
a
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
L
a
y
o
u
t
M
a
n
a
g
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
P
a
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
C
o
n
t
a
i
n
e
r
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
C
o
n
t
a
i
n
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
K
e
y
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
W
i
n
d
o
w
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
W
i
n
d
o
w
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
;

20
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
B
u
t
t
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
b
o
B
o
x
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
D
i
a
l
o
g
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
B
a
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
a
n
e
l
;

30
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
B
a
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
l
i
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
o
o
l
B
a
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
K
e
y
S
t
r
o
k
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
I
n
p
u
t
L
i
s
t
e
n
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
B
u
t
t
o
n
U
I
;

40
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
B
u
t
t
o
n
U
I
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
U
I
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
o
o
l
B
a
r
U
I
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

/
*
*

50
*

D
e
f
i
n
e
s

a
s
p
e
c
i
a
l

l
o
o
k
&
f
e
e
l

f
o
r

s
o
m
e

s
w
i
n
g

c
l
a
s
s
e
s
,

p
r
o
v
i
d
i
n
g

t
w
o

c
o
l
o
r

*
g
r
a
d
i
e
n
t

b
a
c
k
g
r
o
u
n
d

p
a
i
n
t
s
,

a
n
d

p
r
o
v
i
d
e
s

a
S
p
l
i
t
p
a
n
e

a
n
d

T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

w
i
t
h

*
f
l
o
a
t
a
b
l
e

(
d
r
a
g
g
a
b
l
e
)

c
h
i
l
d

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
4
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

U
t
i
l
s

{

60
/
*
*

*
N
o
t

f
o
r

i
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
.

* */
p
r
i
v
a
t
e

U
t
i
l
s
()

{
}

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

c
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

70
*

@
p
a
r
a
m

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)

{

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(

c
,

g
, t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

,
80

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

c
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

*
@
p
a
r
a
m

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m

.
*

@
p
a
r
a
m

l
i
g
h
t

.
*

@
p
a
r
a
m

d
a
r
k

.
90

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
,

f
i
n
a
l

C
o
l
o
r

l
i
g
h
t
,

f
i
n
a
l

C
o
l
o
r

d
a
r
k
)

{

P
a
i
n
t

o
l
d
P
a
i
n
t

=
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
g
e
t
P
a
i
n
t
()

;

if
(
t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)

{
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
P
a
i
n
t
(
n
e
w

G
r
a
d
i
e
n
t
P
a
i
n
t
(0

,
0
,

l
i
g
h
t
,

0
,

c
.
g
e
t
S
i
z
e
()

.
h
e
i
g
h
t
,

da
rk

,
t
r
u
e
)
)
;

}
e
l
s
e

{
10

0
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
P
a
i
n
t
(
n
e
w

G
r
a
d
i
e
n
t
P
a
i
n
t
(0

,
0
,

da
rk

,
c
.
g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
,

0
,

l
i
g
h
t
,

t
r
u
e
)
)
;

}
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((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
f
i
l
l
R
e
c
t
(0

,
0
,

c
.
g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
,

c
.
g
e
t
S
i
z
e
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
P
a
i
n
t
(
o
l
d
P
a
i
n
t
)
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

t
i
t
l
e

.
11

0
*

@
p
a
r
a
m

s
h
o
r
t
c
u
t

.
*

@
p
a
r
a
m

i
c
o
n

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
M
e
n
u

c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
i
t
l
e
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

s
h
o
r
t
c
u
t
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
)

{
J
M
e
n
u

m
e
n
u

=
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
(
t
i
t
l
e
,

s
h
o
r
t
c
u
t
)
;

m
e
n
u
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
t
r
u
e
)
;

m
e
n
u
.
s
e
t
I
c
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(
i
c
o
n
)
)
;

r
e
t
u
r
n

m
e
n
u
;

12
0

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

t
i
t
l
e

.
*

@
p
a
r
a
m

s
h
o
r
t
c
u
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
M
e
n
u

c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
i
t
l
e
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

s
h
o
r
t
c
u
t
)

{

13
0

/
*
*

* *
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>

*
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

M
y
M
e
n
u

e
x
t
e
n
d
s

J
M
e
n
u

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

* *
14

0
*/

M
y
M
e
n
u
()

{
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#

15
0

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
s
e
t
T
e
x
t
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
t
i
t
l
e
)
)
;

if
(
s
h
o
r
t
c
u
t

!=
n
u
l
l
)

{
s
e
t
M
n
e
m
o
n
i
c
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
s
h
o
r
t
c
u
t
)
.
c
h
a
r
A
t
(
0
)

)
;

}
}

} r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
M
e
n
u
()

;
16

0
} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

i
t
e
m
s

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
C
o
m
b
o
B
o
x

c
r
e
a
t
e
J
C
o
m
b
o
B
o
x
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g
[]

i
t
e
m
s
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
C
o
m
b
o
B
o
x
(
i
t
e
m
s
)

{
{

17
0

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{
((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)
)
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

}
} ((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
()

)
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

}
};

}
18

0
/
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
S
l
i
d
e
r

c
r
e
a
t
e
J
S
l
i
d
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
S
l
i
d
e
r
()

{
{

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
19

0
if

(
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{
((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)
)
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

}
}

}
};

} /
*
*

*
20

0
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
T
o
o
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
T
o
o
l
B
a
r
()

{
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

t
r
u
e
)
;

}
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};
}

21
0

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
T
o
o
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
T
o
o
l
B
a
r
()

{
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)
;

}
22

0
};

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

l
a
y
o
u
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
P
a
n
e
l

c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
f
i
n
a
l

L
a
y
o
u
t
M
a
n
a
g
e
r

l
a
y
o
u
t
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
l
a
y
o
u
t
)

{
23

0
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

t
r
u
e
)
;

}
};

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

l
a
y
o
u
t

.
*

@
p
a
r
a
m

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m

.
24

0
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
P
a
n
e
l

c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
f
i
n
a
l

L
a
y
o
u
t
M
a
n
a
g
e
r

l
a
y
o
u
t
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
l
a
y
o
u
t
)

{
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

t
o
p
T
o
B
o
t
t
o
m
)
;

}
};

}
25

0
/
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
L
a
b
e
l

c
r
e
a
t
e
J
L
a
b
e
l
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
L
a
b
e
l
()

{
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

t
r
u
e
)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
g
)
;

26
0

}

};
} /
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
L
a
b
e
l

c
r
e
a
t
e
J
L
a
b
e
l
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
L
a
b
e
l
()

{
27

0
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

f
a
l
s
e
)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
g
)
;

}
};

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n

.
28

0
*

@
p
a
r
a
m

t
o
o
l
t
i
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
B
u
t
t
o
n

c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
o
o
l
t
i
p
)

{

/
*
*

* *
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>

*
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

29
0

*/
f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
y
J
B
u
t
t
o
n

e
x
t
e
n
d
s

J
B
u
t
t
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n

.
*/

M
y
J
B
u
t
t
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n
)

{
s
u
p
e
r
(
a
c
t
i
o
n
)
;

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

30
0

s
e
t
F
o
c
u
s
P
a
i
n
t
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

* *
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
#
s
e
t
T
e
x
t
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
T
e
x
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

{
}
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*

*
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*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
#
s
e
t
U
I
(
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.

B
u
t
t
o
n
U
I
) */

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
U
I
(
f
i
n
a
l

B
u
t
t
o
n
U
I

ui
)

{
s
u
p
e
r
.
s
e
t
U
I
(
n
e
w

M
e
t
a
l
B
u
t
t
o
n
U
I
()

{

/
*
*

*
32

0
*

@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
B
u
t
t
o
n
U
I
#

*
p
a
i
n
t
B
u
t
t
o
n
P
r
e
s
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
,

*
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
B
u
t
t
o
n
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n

b
)

{

U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
M
y
J
B
u
t
t
o
n
.
th

is
,

g
,

tr
ue

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
L
i
g
h
t
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
D
a
r
k
()

)
;
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0

}
})

;
} /
*
*

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
34

0
s
e
t
T
o
o
l
T
i
p
T
e
x
t
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
t
o
o
l
t
i
p
)
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
J
B
u
t
t
o
n
(
a
c
t
i
o
n
)
;

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n

.
*

@
p
a
r
a
m

t
o
o
l
t
i
p

.
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0
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n

c
r
e
a
t
e
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
o
o
l
t
i
p
)

{

/
*
*
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@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de
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>

*
F
l
o
r
i
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n

L
u
e
p
k
e
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0
f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
y
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n

e
x
t
e
n
d
s

J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n

.

*/
M
y
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n
)

{
s
u
p
e
r
(
a
c
t
i
o
n
)
;

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;
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0

s
e
t
F
o
c
u
s
P
a
i
n
t
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

* *
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
#
s
e
t
T
e
x
t
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g
)
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p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
T
e
x
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

{
}
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@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
#
s
e
t
U
I
(
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.

B
u
t
t
o
n
U
I
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p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
U
I
(
f
i
n
a
l

B
u
t
t
o
n
U
I

ui
)

{

s
u
p
e
r
.
s
e
t
U
I
(
n
e
w

M
e
t
a
l
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
U
I
()

{
/
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*

*
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0
*

@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
b
a
s
i
c
.
B
a
s
i
c
B
u
t
t
o
n
U
I
#

*
p
a
i
n
t
B
u
t
t
o
n
P
r
e
s
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
,

*
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
B
u
t
t
o
n
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n

b
)

{

U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
M
y
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
.
th

is
,

g
,

tr
ue

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
L
i
g
h
t
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
D
a
r
k
()

)
;
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}
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;
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*
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@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
41

0
s
e
t
T
o
o
l
T
i
p
T
e
x
t
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
t
o
o
l
t
i
p
)
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
J
T
o
g
g
l
e
B
u
t
t
o
n
(
a
c
t
i
o
n
)
;

} /
*
*
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@
r
e
t
u
r
n

.
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0
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
M
e
n
u
B
a
r

c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
B
a
r
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{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

J
M
e
n
u
B
a
r
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{
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
th

is
,

g
,

f
a
l
s
e
)
;
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@
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a
r
a
m
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i
e
w

.
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@
r
e
t
u
r
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p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e

c
r
e
a
t
e
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
n
e
n
t

v
i
e
w
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(
v
i
e
w
)
;
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*
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<
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p
u
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l
i
c

s
t
a
t
i
c

c
l
a
s
s

M
y
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
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x
t
e
n
d
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r
o
l
l
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{
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A
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o
m
p
l
e
t
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l
y
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q
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n
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n
t
.
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@
p
a
r
a
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v
i
e
w
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M
y
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
n
e
n
t

v
i
e
w
)

{
s
u
p
e
r
(
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i
e
w
)
;

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
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e
)
;
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(
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n
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i
=
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<
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
u
n
t
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;
i
+
+
)

{
if

(
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{
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J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)
)
.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;
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r
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u
e
p
k
e
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i
n
a
l

c
l
a
s
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M
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S
c
r
o
l
l
B
a
r

e
x
t
e
n
d
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J
S
c
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o
l
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a
n
e
.
S
c
r
o
l
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B
a
r

{

/
*
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@
p
a
r
a
m

o
r
i
e
n
t
a
t
i
o
n

.
*/

M
y
S
c
r
o
l
l
B
a
r
(
f
i
n
a
l

i
n
t

o
r
i
e
n
t
a
t
i
o
n
)

{
s
u
p
e
r
(
o
r
i
e
n
t
a
t
i
o
n
)
;

47
0

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

}

/
*
*

* *
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
U
t
i
l
s
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(

th
is

,
48

0
g
, o
r
i
e
n
t
a
t
i
o
n

==
J
S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
H
O
R
I
Z
O
N
T
A
L
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
g
)
;

}
} /
*
*

*
49

0
*

@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
#
c
r
e
a
t
e
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
S
c
r
o
l
l
B
a
r
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

J
S
c
r
o
l
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
S
c
r
o
l
l
B
a
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
S
c
r
o
l
l
B
a
r
(
J
S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
H
O
R
I
Z
O
N
T
A
L
)
;

} /
*
*

* *
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
c
r
o
l
l
P
a
n
e
#
c
r
e
a
t
e
V
e
r
t
i
c
a
l
S
c
r
o
l
l
B
a
r
()

*/
50

0
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

J
S
c
r
o
l
l
B
a
r

c
r
e
a
t
e
V
e
r
t
i
c
a
l
S
c
r
o
l
l
B
a
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
S
c
r
o
l
l
B
a
r
(
J
S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
V
E
R
T
I
C
A
L
)
;

}
} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

s
o
u
r
c
e

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

51
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
r
e
a
t
e
F
l
o
a
t
a
b
l
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
F
o
r
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
(

f
i
n
a
l

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

s
o
u
r
c
e
)

{

f
i
n
a
l

J
T
o
o
l
B
a
r

t
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
(
f
a
l
s
e
)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
s
e
t
U
I
(
n
e
w

M
e
t
a
l
T
o
o
l
B
a
r
U
I
()

{

p
r
i
v
a
t
e

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

m
y
P
a
r
e
n
t
;

p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

t
a
b
T
i
t
l
e
;

p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

t
a
b
I
n
d
e
x
;

52
0

p
r
o
t
e
c
t
e
d

M
o
u
s
e
I
n
p
u
t
L
i
s
t
e
n
e
r

c
r
e
a
t
e
D
o
c
k
i
n
g
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
o
c
k
i
n
g
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
o
o
l
B
a
r
)

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{

s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
e
)
;

if
(
t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
)

{
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m
y
P
a
r
e
n
t

=
(
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
)

t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
m
y
P
a
r
e
n
t

!=
n
u
l
l

&&
i

<
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
53

0
if

(
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
A
t
(
i
)

==
t
o
o
l
b
a
r
)

{
t
a
b
T
i
t
l
e

=
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
i
t
l
e
A
t
(
i
)
;

t
a
b
I
n
d
e
x

=
i
;

}
}

} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
e
)
;

C
o
n
t
a
i
n
e
r

p
a
r
e
n
t

=
t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
w
h
i
l
e

(
!
(
p
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
D
i
a
l
o
g
)

54
0

&&
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{

p
a
r
e
n
t

=
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
} if

(
p
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
D
i
a
l
o
g
)

{
((

J
D
i
a
l
o
g
)

p
a
r
e
n
t
)
.
s
e
t
T
i
t
l
e
(
t
a
b
T
i
t
l
e
)
;

((
J
D
i
a
l
o
g
)

p
a
r
e
n
t
)
.
s
e
t
R
e
s
i
z
a
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

}
}

};
55

0
} p
r
o
t
e
c
t
e
d

W
i
n
d
o
w
L
i
s
t
e
n
e
r

c
r
e
a
t
e
F
r
a
m
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
r
a
m
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

w
i
n
d
o
w
C
l
o
s
i
n
g
(
f
i
n
a
l

W
i
n
d
o
w
E
v
e
n
t

w
)

{
s
u
p
e
r
.
w
i
n
d
o
w
C
l
o
s
i
n
g
(
w
)
;

if
(
t
a
b
I
n
d
e
x

>
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

)
{

t
a
b
I
n
d
e
x

=
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

;
} m
y
P
a
r
e
n
t
.
a
d
d
(
t
o
o
l
b
a
r
,

t
a
b
T
i
t
l
e
,

t
a
b
I
n
d
e
x
)
;

}
56

0
};

}
})

;
t
o
o
l
b
a
r
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
s
o
u
r
c
e
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;
r
e
t
u
r
n

t
o
o
l
b
a
r
;

} /
*
*

*
57

0
*

@
p
a
r
a
m

s
o
u
r
c
e

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
r
e
a
t
e
F
l
o
a
t
a
b
l
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
F
o
r
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(

f
i
n
a
l

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

s
o
u
r
c
e
)

{

f
i
n
a
l

J
P
a
n
e
l

r
o
o
t

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

f
i
n
a
l

J
T
o
o
l
B
a
r

t
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
(
f
a
l
s
e
)
;

t
o
o
l
b
a
r
.
s
e
t
U
I
(
n
e
w

M
e
t
a
l
T
o
o
l
B
a
r
U
I
()

{

58
0

p
r
i
v
a
t
e

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e

m
y
P
a
r
e
n
t
;

p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
;

p
r
o
t
e
c
t
e
d

M
o
u
s
e
I
n
p
u
t
L
i
s
t
e
n
e
r

c
r
e
a
t
e
D
o
c
k
i
n
g
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

D
o
c
k
i
n
g
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
o
o
l
B
a
r
)

{
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
F
i
r
s
t
D
r
a
g
E
v
e
n
t

=
t
r
u
e
;

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
e
)
;

if
(
i
s
F
i
r
s
t
D
r
a
g
E
v
e
n
t
)

{
m
y
P
a
r
e
n
t

=
(
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

r
o
o
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
59

0
if

(
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
()

>
0)

{
l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n

=
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
()

;
} if

(
m
y
P
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
o
p
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

==
r
o
o
t
)

{
m
y
P
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
0
)
;

}
e
l
s
e

{
m
y
P
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
1
.
0
)
;

} i
s
F
i
r
s
t
D
r
a
g
E
v
e
n
t

=
f
a
l
s
e
;

60
0

}
} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
e
)
;

C
o
n
t
a
i
n
e
r

p
a
r
e
n
t

=
t
o
o
l
b
a
r
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
w
h
i
l
e

(
!
(
p
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
D
i
a
l
o
g
)

&&
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{

p
a
r
e
n
t

=
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
}

61
0

if
(
p
a
r
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
D
i
a
l
o
g
)

{
((

J
D
i
a
l
o
g
)

p
a
r
e
n
t
)
.
s
e
t
R
e
s
i
z
a
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

i
s
F
i
r
s
t
D
r
a
g
E
v
e
n
t

=
t
r
u
e
;

}
}

};
} p
r
o
t
e
c
t
e
d

W
i
n
d
o
w
L
i
s
t
e
n
e
r

c
r
e
a
t
e
F
r
a
m
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

F
r
a
m
e
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

w
i
n
d
o
w
C
l
o
s
i
n
g
(
f
i
n
a
l

W
i
n
d
o
w
E
v
e
n
t

w
)

{
62

0
s
u
p
e
r
.
w
i
n
d
o
w
C
l
o
s
i
n
g
(
w
)
;

m
y
P
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
)
;

}
};

}
})

;
t
o
o
l
b
a
r
.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

r
o
o
t
.
a
d
d
(
t
o
o
l
b
a
r
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;
t
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
s
o
u
r
c
e
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;

63
0

if
(
s
o
u
r
c
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
)

{
f
i
n
a
l

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

t
a
b
P
a
n
e

=
(
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
)

s
o
u
r
c
e
;

//
w
h
e
n

t
h
e

l
a
s
t

t
a
b

is
r
e
m
o
v
e
d
,

t
h
e
n

t
h
e

t
a
b

p
a
n
e

s
h
o
u
l
d

b
e
c
o
m
e

//
i
n
v
i
s
i
b
l
e

a
n
d

v
i
c
e

v
e
r
s
a
.
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t
a
b
P
a
n
e
.
a
d
d
C
o
n
t
a
i
n
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

C
o
n
t
a
i
n
e
r
L
i
s
t
e
n
e
r
()

{

p
r
i
v
a
t
e

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e

p
a
r
e
n
t
;

p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
;

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
o
m
p
o
n
e
n
t
A
d
d
e
d
(
f
i
n
a
l

C
o
n
t
a
i
n
e
r
E
v
e
n
t

e
)

{
64

0
if

(
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

==
1)

{
if

(
p
a
r
e
n
t

!=
n
u
l
l
)

{
p
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
)
;

}
}

} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

c
o
m
p
o
n
e
n
t
R
e
m
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

C
o
n
t
a
i
n
e
r
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l

&&
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
65

0
p
a
r
e
n
t

=
(
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t

()
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

;
} if

(
p
a
r
e
n
t

!=
n
u
l
l
)

{
l
a
s
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n

=
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
()

;
} if

(
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

==
0)

{
if

(
p
a
r
e
n
t
.
g
e
t
T
o
p
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

==
t
a
b
P
a
n
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

66
0

p
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
0
)
;

}
e
l
s
e

{
p
a
r
e
n
t
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
1
.
0
)
;

}
}

}
})

;
} r
e
t
u
r
n

r
o
o
t
;

}
67

0
/
*
*

*
T
r
a
n
s
l
a
t
e
s

t
h
e

v
a
l
u
e
s

r
e
t
u
r
n
e
d

by
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

R
e
s
o
u
r
c
e

b
u
n
d
l
e

to
t
h
e

*
c
o
r
r
e
c
t

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

mi
t
h
e

m
e
n
u

i
t
e
m

to
w
h
i
c
h

an
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r

s
h
o
u
l
d

be
a
t
t
a
c
h
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

m
e
n
u

i
t
e
m

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m

a
d
d
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
f
i
n
a
l

J
M
e
n
u
I
t
e
m

mi
)

{

S
t
r
i
n
g

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r

=
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
F
o
r
"

68
0

+
mi

.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

mi
.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
l
a
s
t
I
n
d
e
x
O
f
(
’.

’)
+

1)
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

f
K
e
y
M
i
n
L
e
n
g
t
h

=
3;

f
i
n
a
l

i
n
t

f
K
e
y
M
a
x
L
e
n
g
t
h

=
4;

if
(!

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
s
t
a
r
t
s
W
i
t
h
("

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
F
o
r
")

)
{

i
n
t

c
=

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
c
h
a
r
A
t
(
1
)
;

if
(
c

==
’+

’)
{

c
=

K
e
y
E
v
e
n
t
.
V
K
_
P
L
U
S
;

}
e
l
s
e

if
(
c

==
’F

’
&&

a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
l
e
n
g
t
h
()

>=
f
K
e
y
M
i
n
L
e
n
g
t
h

69
0

&&
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
l
e
n
g
t
h
()

<=
f
K
e
y
M
a
x
L
e
n
g
t
h
)

{

c
=

K
e
y
E
v
e
n
t
.
V
K
_
F
1

+
I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(
2
)
)

-
1;

}
e
l
s
e

if
(
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
e
q
u
a
l
s
(
"
0
D
E
L
")

)
{

c
=

K
e
y
E
v
e
n
t
.
V
K
_
D
E
L
E
T
E
;

} mi
.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
(
c
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(0

,
1)

)
)
)
;

}
70

0
r
e
t
u
r
n

mi
;

} /
*
*

*
C
o
n
v
i
n
i
e
n
c
e

m
e
t
h
o
d

f
o
r

s
e
t
t
i
n
g

an
a
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s

f
o
r

w
h
i
c
h

a
c
t
i
o
n

a
m
e
n
u

i
t
e
m

s
h
o
u
l
d

be
c
r
e
a
t
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

m
e
n
u

i
t
e
m
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

J
M
e
n
u
I
t
e
m

c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)

{
r
e
t
u
r
n

a
d
d
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(

71
0

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)
)
)
;

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nA

dd
Lo

op
Tr

an
si

ti
on

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
;

/
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

t
h
e

e
d
i
t

s
t
e
p

"
a
d
d

l
o
o
p

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
".

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
A
d
d
L
o
o
p
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

t
h
e

c
o
n
n
e
c
t
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
A
d
d
L
o
o
p
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

{
s
u
p
e
r
("

c
o
n
n
e
c
t
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
S
e
a
r
c
h
e
s

in
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l

f
o
r

t
h
e

f
i
r
s
t

p
o
r
t

c
h
i
l
d
.

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/

30
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
if

(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
if

(
c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
o
r
t
)

{
t
r
y

{ g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

(
P
o
r
t
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

40
(
P
o
r
t
)

c
e
l
l
.
g
e
t
C
h
i
l
d
A
t
(
i
)
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
P
o
p
u
p
P
o
i
n
t
()

)
;

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

} b
r
e
a
k
;

}
50

}
} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nA

dd
Tr

an
si

ti
on

To
gg

le

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

/
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

t
h
e

e
d
i
t

s
t
e
p

"
t
o
g
g
l
e

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

m
o
d
e

on
/
o
f
f
".

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
c
o
n
n
e
c
t
o
n
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
()

{

20
s
u
p
e
r
("

c
o
n
n
e
c
t
o
n
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

i
m
a
g
e

a
n
d

c
a
l
l
s

J
G
r
a
p
h
.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(

30
!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
;

if
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

p
u
t
V
a
l
u
e
(
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

c
o
n
n
e
c
t
o
n
.
g
i
f
")

)
;

}
e
l
s
e

{
p
u
t
V
a
l
u
e
(
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

c
o
n
n
e
c
t
o
f
f
.
g
i
f
")

)
;

}
}

}
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ki
el

.e
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to
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co
nt
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ll
er

.A
ct

io
nE

di
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ol
la
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ed

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
*
*

*
D
e
f
i
n
e
s

t
h
e

e
d
i
t

s
t
e
p

"
c
o
l
l
a
p
s
e
"

f
o
r

c
o
l
l
a
p
s
i
n
g

or
e
x
p
a
n
d
i
n
g

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

*
s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

20
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
6

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
5
3
:
1
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
T
h
i
s

a
c
t
i
o
n

d
o
e
s

n
o
t

h
a
v
e

a
n
y

i
m
a
g
e

s
i
n
c
e

it
w
i
l
l

be
r
e
p
r
e
s
e
n
t
e
d

by
*

a
c
h
e
c
k
b
o
x
.

*/
30

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

{
s
u
p
e
r
(
n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
f
l
i
p
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
40

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
e
l
e
c
t
e
d

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

50
//

c
h
e
c
k

if
e
n
o
u
g
h

s
p
a
c
e

f
o
r

e
x
p
a
n
d
i
n
g

is
a
v
a
i
l
a
b
l
e
.
.
.

if
(
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

60
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(

s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

if
((

s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l

&&
!
p
a
r
e
n
t
s
B
o
u
n
d
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
)
)

70
//

i
n
t
e
r
s
e
c
t

or
c
o
n
t
a
i
n
.
.
.

||
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
(

s
e
l
e
c
t
e
d
,

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
,

tr
ue

,
nu

ll
,

t
r
u
e
)
)

{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

n
o
t
E
n
o
u
g
h
S
p
a
c
e
")

,
f
a
l
s
e
,

n
u
l
l
)
;

r
e
t
u
r
n
;

}
}

80
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
f
l
i
p
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l

()
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

,
t
h
i
s
)
;

}
} /
*
*

*
T
e
r
m
i
n
a
t
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

u
n
d
o

c
l
u
s
t
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

90
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tC

on
ve

rt
Fl

ip
Fi

na
lA

tt
ri

bu
te

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

/
*
*

*
C
o
n
v
e
r
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e

to
a

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
.

If
it

is
an

O
R
S
t
a
t
e

,
it

*
w
i
l
l

b
e
c
o
m
e

an
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
,

if
it

w
a
s

a
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
,

it
w
i
l
l

b
e
c
o
m
e

an
*

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

20
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
4
/
2
7

1
7
:
0
0
:
3
4

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
F
l
i
p
F
i
n
a
l
A
t
t
r
i
b
u
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/ A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
F
l
i
p
F
i
n
a
l
A
t
t
r
i
b
u
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f
")

;
30

}

/
*
*

*
C
a
l
l
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
c
o
n
v
e
r
t
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

=
40

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
o
n
v
e
r
t
(

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
,

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
;

}
e
l
s
e

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
o
n
v
e
r
t
(

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
,

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
;

}
e
l
s
e

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
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c
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p
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i
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p
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c
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;
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c
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i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
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c
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;
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c
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c
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p
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i
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p
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c
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p
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;
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i
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p
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;
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i
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p
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e
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i
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p
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d
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i
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c
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i
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p
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;

}
}
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c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
N
o
r
m
a
l
T
r
a
n
s
i
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*
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r
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b
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c
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*/ A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
N
o
r
m
a
l
T
r
a
n
s
i
t
i
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p
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*
*

*
C
a
l
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y
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r
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o
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o
n
v
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r
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.
*
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e
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d
i
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c
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.
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p
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c
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)
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e
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d
i
t
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r
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.
g
e
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r
a
p
h
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e
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n
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u
s
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n
a
g
e
r
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e
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u
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r
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e
t
E
d
i
t
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e
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p
h
()

.
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h
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o
d
e
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o
n
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r
a
p
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e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
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c
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e
t
E
d
i
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o
r
()
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e
t
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r
a
p
h
()

.
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e
t
U
n
d
o
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l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
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e
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n
d
o
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l
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s
t
e
r
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n
d
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i
s
)
;

}
}
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;
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n
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l
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r
o
n
g
A
b
o
r
t
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C
e
l
l
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c
l
a
s
s
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g
e
t
E
d
i
t
o
r
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e
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r
a
p
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e
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l
u
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t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
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.
s
e
t
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n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
}
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i
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.
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i
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p
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l
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i
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p
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i
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c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
n
v
e
r
t
T
o
W
e
a
k
A
b
o
r
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c
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c
t
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n
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d
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n
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o
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e
a
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r
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p
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.
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i
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c
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p
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c
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i
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p
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e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
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i
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p
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d
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i
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c
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r
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c
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i
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;

}
}
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.
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n
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.
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u
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p
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l
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p
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i
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c
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i
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c
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{

/
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*
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w
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r
a
n
s
f
e
r
H
a
n
d
l
e
r
.
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c
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*/ p
r
i
v
a
t
e

A
c
t
i
o
n

c
o
p
y
;

/
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*
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r
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b
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c
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.
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.
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c
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n
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d
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p
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{

s
u
p
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o
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1
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.
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s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
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e
)
;
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A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n

=
j
a
v
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.
s
w
i
n
g
.
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r
a
n
s
f
e
r
H
a
n
d
l
e
r
.
g
e
t
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o
p
y
A
c
t
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;
a
c
t
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.
p
u
t
V
a
l
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e
(
A
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n
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S
M
A
L
L
_
I
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e
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r
c
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o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

C
o
p
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v
e
n
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R
e
d
i
r
e
c
t
o
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(
a
c
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)
;

} /
*
*
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o
t
h
i
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m
p
l
e
m
e
n
t
e
d
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.
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e
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i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
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l
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d
i
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A
c
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#
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A
c
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i
o
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t
.
A
c
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v
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)
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p
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t
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c
t
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d
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o
i
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o
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c
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O
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O
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p
l
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*
*
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u
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r
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n
t
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y

p
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r
m
i
t
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e
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i
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u
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<
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c
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b
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p
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e
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E
n
a
b
l
e
d
(
b
)
;

}
}

}
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c
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i
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.
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.
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A
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e
n
t
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c
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c
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.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
/
*
*
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u
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p
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p
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c
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c
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r
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c
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c
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b
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c
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;
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i
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c
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i
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i
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M
o
d
e
l
()

.
r
e
m
o
v
e
(

70
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l
})

;
c
u
t
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tE

di
t

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
i
d
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
h
e
c
k
B
o
x
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
a
n
e
l
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
t
r
e
e
.
D
e
f
a
u
l
t
M
u
t
a
b
l
e
T
r
e
e
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

/
*
*

*
S
t
a
r
t
s

t
h
e

t
e
x
t

e
d
i
t
o
r

in
a

g
r
a
p
h

c
e
l
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
0

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
7

0
9
:
4
2
:
1
4

$
*/

30
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

40
*

S
t
o
r
e

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

of
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

g
r
a
p
h

c
e
l
l
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
;

/
*
*

*
C
a
l
l
s

t
h
e

J
G
r
a
p
h
.
s
t
a
r
t
E
d
i
t
i
n
g
A
t
C
e
l
l
()

to
o
p
e
n

a
t
e
x
t
f
i
e
l
d

on
a

n
o
d
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
50

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t

=
(
S
t
r
i
n
g
)

((
D
e
f
a
u
l
t
M
u
t
a
b
l
e
T
r
e
e
N
o
d
e
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
()

;

f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
e
l
e
c
t
e
d

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
s
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

60
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d
T
r
i
g
g
e
r

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
()

;
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d
C
o
n
d
i
t
i
o
n

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
()

;
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d
E
f
f
e
c
t

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
()

;
J
C
h
e
c
k
B
o
x

c
h
e
c
k
B
o
x
I
m
m
e
d
i
a
t
e

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
()

;

if
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
)

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l

=
(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
)

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

;
if

(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
C
o
n
d
i
t
i
o
n
()

!=
n
u
l
l
)

{
t
e
x
t
F
i
e
l
d
C
o
n
d
i
t
i
o
n
.
s
e
t
T
e
x
t
(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
C
o
n
d
i
t
i
o
n
()

+
"
"
)
;

70
} if

(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
E
f
f
e
c
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
t
e
x
t
F
i
e
l
d
E
f
f
e
c
t
.
s
e
t
T
e
x
t
(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
E
f
f
e
c
t
()

+
"
"
)
;

} if
(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

!=
n
u
l
l
)

{
c
h
e
c
k
B
o
x
I
m
m
e
d
i
a
t
e
.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

.
i
s
I
m
m
e
d
i
a
t
e
()

)
;

if
(!

l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

.
i
s
I
m
m
e
d
i
a
t
e
()

)
{

t
e
x
t
F
i
e
l
d
T
r
i
g
g
e
r
.
s
e
t
T
e
x
t
(
l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

+
"
"
)
;

}
e
l
s
e

if
((

l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

+
"
"
)
.
l
e
n
g
t
h
()

>
2)

{
80

t
e
x
t
F
i
e
l
d
T
r
i
g
g
e
r
.
s
e
t
T
e
x
t
(

l
a
b
e
l
.
g
e
t
T
r
i
g
g
e
r
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(
2
)
)
;

}
}

} f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
s

=
5;

J
P
a
n
e
l

p
=

n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

G
r
i
d
L
a
y
o
u
t
(2

,
c
o
l
s
)
)
;

p
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

I
m
m
e
d
i
a
t
e
:

")
)
;

p
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

T
r
i
g
g
e
r
:

")
)
;

p
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

C
o
n
d
i
t
i
o
n
:

")
)
;

90
p
.
a
d
d
(
n
e
w

J
L
a
b
e
l
("

A
c
t
i
o
n
:

")
)
;

p
.
a
d
d
(
c
h
e
c
k
B
o
x
I
m
m
e
d
i
a
t
e
)
;

p
.
a
d
d
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
T
r
i
g
g
e
r
)
;

p
.
a
d
d
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
C
o
n
d
i
t
i
o
n
)
;

p
.
a
d
d
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
E
f
f
e
c
t
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
p
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

10
0

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
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R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
(

s
e
l
e
c
t
e
d
,

t
e
x
t
F
i
e
l
d
T
r
i
g
g
e
r
.
g
e
t
T
e
x
t
()

,
11

0
t
e
x
t
F
i
e
l
d
C
o
n
d
i
t
i
o
n
.
g
e
t
T
e
x
t
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
E
f
f
e
c
t
.
g
e
t
T
e
x
t
()

,
c
h
e
c
k
B
o
x
I
m
m
e
d
i
a
t
e
.
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
()

,
c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
c
a
t
c
h

(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
e
l
s
e

{
12

0
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d
L
a
b
e
l

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
L
a
b
e
l
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
N
o
d
e
L
a
b
e
l
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

13
0

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
s
e
t
N
o
d
e
L
a
b
e
l
((

N
o
d
e
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
,

t
e
x
t
F
i
e
l
d
L
a
b
e
l
.
g
e
t
T
e
x
t
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)
;

}
} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}

14
0

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

to
t
e
r
m
i
n
a
t
e

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

u
n
d
o

c
l
u
s
t
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
E
d
i
t
L
i
s
t
e
n
e
r
#
e
d
i
t
i
n
g
S
t
o
p
p
e
d
()

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

e
d
i
t
i
n
g
S
t
o
p
p
e
d
()

{

f
i
n
a
l

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

s
e
l
e
c
t
e
d

=
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
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;

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
t
r
y

{
15

0
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
p
o
s
t
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
(
s
e
l
e
c
t
e
d
,

c
u
r
r
e
n
t
U
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
c
a
t
c
h

(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

e
)
;

}
} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(0

,
"
E
d
i
t
i
n
g
S
t
o
p
p
e
d

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
E
d
i
t
")

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
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.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
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.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
16

0
*/

}
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.
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l
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p
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i
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b
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c
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i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
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c
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p
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20
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;
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p
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.
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i
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c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
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*
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u
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.
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c
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b
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;
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}

40
}

221



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tP

as
te

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
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.
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*
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p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
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i
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p
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a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
20

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
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n

{

/
*
*

*
T
h
e

w
r
a
p
p
e
d

p
a
s
t
e

a
c
t
i
o
n

o
b
j
e
c
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

A
c
t
i
o
n

p
a
s
t
e
;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
P
a
s
t
e
1
6
.
g
i
f

i
m
a
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e
.

30
*/

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
P
a
s
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

P
a
s
t
e
1
6
.
g
i
f
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;
A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n

=
j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
T
r
a
n
s
f
e
r
H
a
n
d
l
e
r
.
g
e
t
P
a
s
t
e
A
c
t
i
o
n
()

;
a
c
t
i
o
n
.
p
u
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

P
a
s
t
e
1
6
.
g
i
f
")

)
;

p
a
s
t
e

=
n
e
w

E
v
e
n
t
R
e
d
i
r
e
c
t
o
r
(
a
c
t
i
o
n
)
;

}

/
*
*

40
*

P
a
s
t
e
s

in
t
h
e

c
u
t

n
o
d
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l

=
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A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
)

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t

(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
)
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l
()

;
if

(
c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

50
.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
p
a
s
t
e
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
e
)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
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)
;

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
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c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
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n
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A
t
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r
i
b
u
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e
c
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i
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n
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i
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n
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i
d
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.
g
e
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e
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h
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;

60
g
e
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E
d
i
t
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g
e
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G
r
a
p
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g
e
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M
y
G
r
a
p
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M
o
d
e
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.
i
n
s
e
r
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n
e
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O
b
j
e
c
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]
{
c
u
r
r
e
n
t
C
u
t
C
e
l
l
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ll

,
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ll
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ll
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n
u
l
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;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
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.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
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h
a
n
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n
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c
u
r
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i
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p
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i
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e
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;

}
}
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c
t

w
i
t
h

an
R
e
d
o
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
d
o
()

{
s
u
p
e
r
("

R
e
d
o
1
6
.
g
i
f
")

;
20

s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
r
e
d
o
()

;
30

}
}
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c
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i
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;
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t
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v
a
.
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w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
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o
n
E
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e
n
t
;
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p
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s
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s
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c
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,
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r
e
d

by
a

m
e
n
u

i
t
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p
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i
n
g

t
h
e

*
D
E
L
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e
y
.

*
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>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
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)
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0
4

<
a

h
r
e
f
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h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

10
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
D
e
l
e
t
e
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
R
e
m
o
v
e
()

{
s
u
p
e
r
("

D
e
l
e
t
e
1
6
.
g
i
f
")

;
20

s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

J
G
r
a
p
h
.
r
e
m
o
v
e
()

.
D
e
l
e
t
e
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e

a
n
d

i
t
s

c
h
i
l
d
r
e
n
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

30
if

(!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
m
p
t
y
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
O
b
j
e
c
t
[]

c
e
l
l
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
c
e
l
l
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(
c
e
l
l
s
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

.
r
e
m
o
v
e
(
c
e
l
l
s
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(
t
h
i
s
)
;

}
}

40
}
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ll
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el
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ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
s
;

/
*
*

*
S
e
l
e
c
t
s

a
l
l

c
h
i
l
d
r
e
n

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e

a
n
d

d
e
s
e
c
t
s

t
h
e

*
c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e
.

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
e
l
e
c
t
A
l
l

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
g
r
o
u
p
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
e
l
e
c
t
A
l
l
()

{
s
u
p
e
r
("

g
r
o
u
p
.
g
i
f
")

;

} /
*
*

*
S
e
l
e
c
t
s

a
l
l

c
h
i
l
d

n
o
d
e
s

of
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
30

//
T
O
D
O

d
o
e
s

n
o
t

wo
rk

,
t
a
k
e

c
a
r
e

of
m
o
u
s
e

c
l
i
c
k
s

d
e
s
t
r
o
y
i
n
g

t
h
e

//
s
e
l
e
c
t
i
o
n

O
b
j
e
c
t
[]

r
o
o
t
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
A
r
r
a
y
L
i
s
t

c
h
i
l
d
r
e
n

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;
c
h
i
l
d
r
e
n
.
a
d
d
A
l
l
(

A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(
r
o
o
t
s
)
)
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
o
o
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
c
h
i
l
d
r
e
n
.
r
e
m
o
v
e
(
r
o
o
t
s
[
i
])

;
} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
(
c
h
i
l
d
r
e
n
.
t
o
A
r
r
a
y
()

)
;

40
}

}
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c
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i
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l
.
e
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l
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r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
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d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
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S
t
a
t
e
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h
a
r
t
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
e
v
e
n
t
e
x
p
.
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
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*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
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h
a
n
g
e
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h
e
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a
t
e
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s

e
v
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.

*
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o
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h
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h
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/
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u
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p
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F
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n
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u
e
p
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e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
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m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
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i
k
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un

i
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k
i
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de
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F
l
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L
u
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p
k
e
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a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
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:
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5

$
l
a
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t

m
o
d
i
f
i
e
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$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/
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p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
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C
h
a
r
t
I
n
p
u
t
E
v
e
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e
x
t
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E
d
i
t
o
r
A
c
t
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n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

30
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)
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p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
A
r
r
a
y
L
i
s
t

e
v
e
n
t
s

=
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

;
S
t
r
i
n
g

e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

=
e
v
e
n
t
s
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

=
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(1

,
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
.
l
e
n
g
t
h
()

-
1)

;
40

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
50

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
s
e
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
((

E
v
e
n
t
[
]
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e

()
.
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

E
v
e
n
t
[
0
]
)

)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(0

,
"
P
a
r
s
e
d

e
v
e
n
t
s
:

"
+

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
I
n
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

)
;

60
}

c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
}

226



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

Ch
ar

tO
ut

pu
tE

ve
nt

s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
e
v
e
n
t
e
x
p
.
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

e
v
e
n
t
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

20
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

30
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
A
r
r
a
y
L
i
s
t

e
v
e
n
t
s

=
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

;
S
t
r
i
n
g

e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

=
e
v
e
n
t
s
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

=
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(1

,
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
.
l
e
n
g
t
h
()

-
1)

;
40

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
50

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
s
e
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
((

E
v
e
n
t
[
]
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

E
v
e
n
t
[
0
]
)

)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(0

,
"
P
a
r
s
e
d

e
v
e
n
t
s
:

"
+

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
g
e
t
O
u
t
p
u
t
E
v
e
n
t
s
()

)
;

60
}

c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

Do
Ac

ti
on

s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
a
c
t
i
o
n
.
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

do
a
c
t
i
o
n
s
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
4

1
5
:
2
7
:
5
5

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
D
o
A
c
t
i
o
n
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
30

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
D
o
A
c
t
i
o
n
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

40
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

S
t
r
i
n
g

a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t

=
s
t
a
t
e
.
g
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
f
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
f
i
e
l
d
,

50
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

E
d
i
t
S
t
a
t
e
D
o
A
c
t
i
v
i
t
i
e
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

60
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

)
;

if
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

}
e
l
s
e

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

s
t
a
t
e
)
;

} if
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

.
t
r
i
m
()

.
l
e
n
g
t
h
()

==
0)

{
s
t
a
t
e
.
s
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
s
()

)
;

}
e
l
s
e

{
70

s
t
a
t
e
.
s
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
(

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
A
c
t
i
o
n
s
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
)
;

} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
80

}

228



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

En
tr

yA
ct

io
ns

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
a
c
t
i
o
n
.
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

e
n
t
r
y

a
c
t
i
o
n
s
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
n
t
r
y
A
c
t
i
o
n
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
30

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
n
t
r
y
A
c
t
i
o
n
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

40
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

S
t
r
i
n
g

a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t

=
s
t
a
t
e
.
g
e
t
E
n
t
r
y
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
f
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
f
i
e
l
d
,

50
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
O
n
E
n
t
r
y
A
c
t
i
o
n
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

60
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

)
;

if
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

}
e
l
s
e

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

s
t
a
t
e
)
;

} if
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

.
t
r
i
m
()

.
l
e
n
g
t
h
()

==
0)

{
s
t
a
t
e
.
s
e
t
E
n
t
r
y
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
s
()

)
;

}
e
l
s
e

{
70

s
t
a
t
e
.
s
e
t
E
n
t
r
y
(

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
A
c
t
i
o
n
s
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
)
;

} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
80

}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

Ev
en

ts

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
e
v
e
n
t
e
x
p
.
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
e
v
e
n
t
e
x
p
.
I
n
t
e
g
e
r
S
i
g
n
a
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
i
n
t
e
x
p
.
I
n
t
e
g
e
r
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

e
v
e
n
t
s
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
6

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
1

1
6
:
4
7
:
5
3

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
30

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

40
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

S
t
r
i
n
g

e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

=
"
"
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
s
t
a
t
e
.
g
e
t
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
()

.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{

E
v
e
n
t

e
v
e
n
t

=
(
E
v
e
n
t
)

s
t
a
t
e
.
g
e
t
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
()

.
g
e
t
(
i
)
;

e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

+=
e
v
e
n
t
.
g
e
t
N
a
m
e
()

;

50
if

(
e
v
e
n
t

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
t
e
g
e
r
S
i
g
n
a
l
)

{
I
n
t
e
g
e
r
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n

e
x
p
r

=
((

I
n
t
e
g
e
r
S
i
g
n
a
l
)

e
v
e
n
t
)
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
V
a
l
u
e
()

;
if

(
e
x
p
r

!=
n
u
l
l
)

{
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

+=
"

:=
"

+
e
x
p
r
.
t
o
I
n
t
E
x
p
S
t
r
i
n
g
()

;
} e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

+=
"

:
i
n
t
e
g
e
r
";

} if
(
i

<
s
t
a
t
e
.
g
e
t
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
()

.
s
i
z
e
()

-
1)

{
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t

+=
"
,

";
60

}
} f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
e
v
e
n
t
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

E
d
i
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
E
v
e
n
t
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

70
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

n
e
w
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
;

s
t
a
t
e
.
g
e
t
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
()

.
c
l
e
a
r
()

;
80

s
t
a
t
e
.
a
d
d
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
(
n
e
w
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(0

,
"
P
a
r
s
e
d

e
v
e
n
t
s
:

"
+

n
e
w
L
o
c
a
l
E
v
e
n
t
s
)
;

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
90

}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

Ex
it

Ac
ti

on
s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
a
c
t
i
o
n
.
A
c
t
i
o
n
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

e
x
i
t

a
c
t
i
o
n
s
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
x
i
t
A
c
t
i
o
n
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
30

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
E
x
i
t
A
c
t
i
o
n
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

40
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

S
t
r
i
n
g

a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t

=
s
t
a
t
e
.
g
e
t
E
x
i
t
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
f
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
a
c
t
i
o
n
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
f
i
e
l
d
,

50
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
O
n
E
x
i
t
A
c
t
i
o
n
s
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

60
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

)
;

if
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
;

}
e
l
s
e

{
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
(

(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

s
t
a
t
e
)
;

} if
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

.
t
r
i
m
()

.
l
e
n
g
t
h
()

==
0)

{
s
t
a
t
e
.
s
e
t
E
x
i
t
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
s
()

)
;

}
e
l
s
e

{
70

s
t
a
t
e
.
s
e
t
E
x
i
t
(

C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
A
c
t
i
o
n
s
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
)
;

} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
C
o
m
p
o
u
n
d
L
a
b
e
l
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
80

}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tS

ta
te

Va
ri

ab
le

s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

10
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
r
i
n
g
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
b
o
o
l
e
x
p
.
B
o
o
l
e
a
n
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
b
o
o
l
e
x
p
.
B
o
o
l
e
a
n
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
d
o
u
b
l
e
e
x
p
.
D
o
u
b
l
e
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
d
o
u
b
l
e
e
x
p
.
D
o
u
b
l
e
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
f
l
o
a
t
e
x
p
.
F
l
o
a
t
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
f
l
o
a
t
e
x
p
.
F
l
o
a
t
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
i
n
t
e
x
p
.
I
n
t
e
g
e
r
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
i
n
t
e
x
p
.
I
n
t
e
g
e
r
V
a
r
i
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

v
a
r
i
a
b
l
e
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

30
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
1

1
6
:
4
7
:
5
3

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
40

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

50
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

S
t
r
i
n
g

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

=
"
"
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
s
t
a
t
e
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{

V
a
r
i
a
b
l
e

v
=

(
V
a
r
i
a
b
l
e
)

s
t
a
t
e
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

.
g
e
t
(
i
)
;

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
v
.
g
e
t
N
a
m
e
()

;

if
(
v

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

B
o
o
l
e
a
n
V
a
r
i
a
b
l
e
)

{
B
o
o
l
e
a
n
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n

e
x
p
r

=
60

((
B
o
o
l
e
a
n
V
a
r
i
a
b
l
e
)

v
)
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
V
a
l
u
e
()

;
if

(
e
x
p
r

!=
n
u
l
l
)

{
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:=
"

+
e
x
p
r
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

;
} v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:
b
o
o
l
e
a
n
";

}
e
l
s
e

if
(
v

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
o
u
b
l
e
V
a
r
i
a
b
l
e
)

{
D
o
u
b
l
e
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n

e
x
p
r

=
((

D
o
u
b
l
e
V
a
r
i
a
b
l
e
)

v
)
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
V
a
l
u
e
()

;
if

(
e
x
p
r

!=
n
u
l
l
)

{
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:=
"

+
e
x
p
r
.
t
o
D
o
u
b
l
e
E
x
p
S
t
r
i
n
g
()

;
70

} v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:
d
o
u
b
l
e
";

}
e
l
s
e

if
(
v

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
l
o
a
t
V
a
r
i
a
b
l
e
)

{
F
l
o
a
t
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n

e
x
p
r

=
((

F
l
o
a
t
V
a
r
i
a
b
l
e
)

v
)
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
V
a
l
u
e
()

;
if

(
e
x
p
r

!=
n
u
l
l
)

{
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:=
"

+
e
x
p
r
.
t
o
F
l
o
a
t
E
x
p
S
t
r
i
n
g
()

;
} v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:
f
l
o
a
t
";

}
e
l
s
e

if
(
v

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

I
n
t
e
g
e
r
V
a
r
i
a
b
l
e
)

{
80

I
n
t
e
g
e
r
E
x
p
r
e
s
s
i
o
n

e
x
p
r

=
((

I
n
t
e
g
e
r
V
a
r
i
a
b
l
e
)

v
)
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
V
a
l
u
e
()

;
if

(
e
x
p
r

!=
n
u
l
l
)

{
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:=
"

+
e
x
p
r
.
t
o
I
n
t
E
x
p
S
t
r
i
n
g
()

;
} v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:
i
n
t
e
g
e
r
";

}
e
l
s
e

if
(
v

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
r
i
n
g
V
a
r
i
a
b
l
e
)

{
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"

:
s
t
r
i
n
g
";

} if
(
i

<
s
t
a
t
e
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

.
s
i
z
e
()

-
1)

{
90

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"
,

";
}

} f
i
n
a
l

i
n
t

c
o
l
u
m
n
s

=
5
0
;

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
f
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t
,

c
o
l
u
m
n
s
)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
f
i
e
l
d
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

E
d
i
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
")

,
10

0
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
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A.4. Der Quelltext

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
t
e
x
t
f
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

,
"
,"

)
;

11
0

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

=
"
"
;

w
h
i
l
e

(
st

.
h
a
s
M
o
r
e
T
o
k
e
n
s
()

)
{

S
t
r
i
n
g

a
V
a
r
i
a
b
l
e

=
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

;
if

(
a
V
a
r
i
a
b
l
e
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
:
"
)

==
-1

)
{

a
V
a
r
i
a
b
l
e

+=
"

:
i
n
t
e
g
e
r
";

} v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
a
V
a
r
i
a
b
l
e
;

if
(
st

.
h
a
s
M
o
r
e
T
o
k
e
n
s
()

)
{

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t

+=
"
,

";

}
12

0
} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(0

,
"
P
a
r
s
e

v
a
r
i
a
b
l
e
s
:

"
+

v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t
)
;

C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

n
e
w
V
a
r
i
a
b
l
e
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(
v
a
r
i
a
b
l
e
s
T
e
x
t
)
;

s
t
a
t
e
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

.
c
l
e
a
r
()

;
s
t
a
t
e
.
g
e
t
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

.
a
d
d
A
l
l
(
n
e
w
V
a
r
i
a
b
l
e
s
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

13
0

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tT

ra
ns

it
io

nP
ri

or
it

y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
*
*

*
S
h
o
w
s

an
e
d
i
t

d
i
a
l
o
g

to
c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
t
a
t
e
’
s

e
v
e
n
t
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

20
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
d
i
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
}

30
/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

=
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

40
J
T
e
x
t
F
i
e
l
d

t
e
x
t
F
i
e
l
d

=
n
e
w

J
T
e
x
t
F
i
e
l
d
(

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

+
""

,
2)

;
i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
t
e
x
t
F
i
e
l
d
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
d
i
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
50

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

C
a
n
c
e
l
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

OK
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
t
r
y

{ g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
h
a
n
g
e
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
P
r
i
o
r
i
t
y
(

((
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
t
e
x
t
F
i
e
l
d
.
g
e
t
T
e
x
t
()

)
)
;

60
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nE

di
tU

nd
o

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

/
*
*

*
I
m
p
l
e
m
e
n
t
s

t
h
e

u
n
d
o

f
e
a
t
u
r
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
U
n
d
o
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
U
n
d
o
()

{
s
u
p
e
r
("

U
n
d
o
1
6
.
g
i
f
")

;
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

20
} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
u
n
d
o
()

;
}

30
}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

il
eE

xp
or

t

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
A
l
p
h
a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
I
m
a
g
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
r
a
n
s
p
a
r
e
n
c
y
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
c
o
l
o
r
.
C
o
l
o
r
S
p
a
c
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
i
m
a
g
e
.
B
u
f
f
e
r
e
d
I
m
a
g
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
i
m
a
g
e
.
C
o
l
o
r
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
i
m
a
g
e
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
l
o
r
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
i
m
a
g
e
.
D
a
t
a
B
u
f
f
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
i
m
a
g
e
.
F
i
l
t
e
r
e
d
I
m
a
g
e
S
o
u
r
c
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
B
y
t
e
A
r
r
a
y
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
;

20
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
R
e
p
a
i
n
t
M
a
n
a
g
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
f
i
l
e
c
h
o
o
s
e
r
.
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
;

30
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
i
b
b
l
e
.
e
p
s
g
r
a
p
h
i
c
s
.
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

A
c
m
e
.
J
P
M
.
E
n
c
o
d
e
r
s
.
G
i
f
E
n
c
o
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

c
o
m
.
e
t
e
k
s
.
f
i
l
t
e
r
.
W
e
b
2
1
6
C
o
l
o
r
s
F
i
l
t
e
r
;

/
*
*

*
P
r
o
v
i
d
e
s

t
h
e

e
x
p
o
r
t

f
o
r
m
a
t
s

G
I
F

a
n
d

E
P
S

in
a

f
i
l
e

c
h
o
o
s
e
r

d
i
a
l
o
g

b
o
x
.

*
T
h
e

c
o
d
e

is
t
a
k
e
n

f
r
o
m

t
h
e

J
G
r
a
p
h

f
r
a
m
e
w
o
r
k
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

40
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
5
3
:
2
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
E
x
p
o
r
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t
()

{
50

s
u
p
e
r
("

E
x
p
o
r
t
1
6
.
g
i
f
")

;
}

/
*
*

*
O
p
e
n
s

a
f
i
l
e

c
h
o
o
s
e
r

d
i
a
l
o
g

a
n
d

p
r
o
v
i
d
e
s

t
h
e

t
y
p
e
s

G
I
F

a
n
d

E
P
S
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

60
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e

()
; g

e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(
f
a
l
s
e
)
;

t
r
y

{ J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r

f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r

=
n
e
w

J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
S
a
v
e
D
i
r
()

)
;

f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
s
e
t
D
i
a
l
o
g
T
y
p
e
(
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
S
A
V
E
_
D
I
A
L
O
G
)
;

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g
[]

s
u
f
f
i
x

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{
"
.
g
i
f
"
,

".
e
p
s
"
}
;

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g
[]

d
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n

=
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
]
{

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

GI
F_

-
_
G
r
a
p
h
i
c
s
_
I
n
t
e
r
c
h
a
n
g
e
_
F
o
r
m
a
t

")
,

70
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

EP
S_

-
_
E
n
c
a
p
s
u
l
a
t
e
d
_
P
o
s
t
s
c
r
i
p
t
")

};
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
[]

f
i
l
t
e
r
s

=
n
e
w

F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
[
s
u
f
f
i
x
.
l
e
n
g
t
h
];

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
f
i
l
t
e
r
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

ii
=

i
;

f
i
l
t
e
r
s
[
i
]

=
n
e
w

F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
()

{

p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

a
c
c
e
p
t
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e

f
)

{

r
e
t
u
r
n

f
!=

n
u
l
l

&&
f
.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
t
o
L
o
w
e
r
C
a
s
e
()

.
e
n
d
s
W
i
t
h
(

80
s
u
f
f
i
x
[
ii

])
;

} p
u
b
l
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
D
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n
()

{
r
e
t
u
r
n

d
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n
[
ii

];
}

}; f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
a
d
d
C
h
o
o
s
a
b
l
e
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
(
f
i
l
t
e
r
s
[
i
])

;
} i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
s
h
o
w
D
i
a
l
o
g
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

90
.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

s
a
v
e
")

)
;

if
(
a
n
s
w
e
r

==
J
F
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
A
P
P
R
O
V
E
_
O
P
T
I
O
N
)

{
F
i
l
e

s
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e

=
f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r
.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e
()

;
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m

f
o
s

=
n
u
l
l
;

//
F
i
n
d

t
h
e

f
i
l
t
e
r
.
.
.

i
n
t

f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x

=
0;

f
o
r

(
i
n
t

f
i
l
t
e
r
C
o
u
n
t

=
0;

f
i
l
t
e
r
C
o
u
n
t

<
f
i
l
t
e
r
s
.
l
e
n
g
t
h
;

f
i
l
t
e
r
C
o
u
n
t
+
+
)

{
if

(
f
i
l
t
e
r
s
[
f
i
l
t
e
r
C
o
u
n
t
]

==
f
i
l
e
C
h
o
o
s
e
r

10
0

.
g
e
t
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
()

)
{
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f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x

=
f
i
l
t
e
r
C
o
u
n
t
;

}
} if

(!
s
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

.
t
o
L
o
w
e
r
C
a
s
e
()

.
e
n
d
s
W
i
t
h
(

s
u
f
f
i
x
[
f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x
])

)
{

s
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e

=
n
e
w

F
i
l
e
(
s
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e

+
s
u
f
f
i
x
[
f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x
])

;
} f
o
s

=
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(
s
e
l
e
c
t
e
d
F
i
l
e
)
;

11
0

if
(
f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x

==
0)

{
s
a
v
e
G
I
F
(
f
o
s
)
;

}
e
l
s
e

if
(
f
i
l
t
e
r
I
n
d
e
x

==
1)

{
s
a
v
e
E
P
S
(
f
o
s
)
;

} if
(
f
o
s

!=
n
u
l
l
)

{
//

W
r
i
t
e

to
f
i
l
e

f
o
s
.
f
l
u
s
h
()

;
f
o
s
.
c
l
o
s
e
()

;
}

12
0

}
}

c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

ex
)
;

} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
)
;

} /
*
*

13
0

*
E
x
t
e
n
d
s

E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

in
o
r
d
e
r

to
s
u
p
p
r
e
s
s

t
h
e

s
t
a
c
k

t
r
a
c
e

d
u
m
p

*
at

e
v
e
r
y

s
e
t
X
O
R
M
o
d
e
()

-
c
a
l
l
.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
s
t
a
t
i
c

c
l
a
s
s

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

e
x
t
e
n
d
s

E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

{
/
*
*

* */
p
u
b
l
i
c

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
()

{
//

n
o
t
h
i
n
g

14
0

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

g
t
h
i
s
.

*/
p
u
b
l
i
c

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
(
f
i
n
a
l

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

g
)

{
s
u
p
e
r
(
g
)
;

} /
*
*

15
0

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
#
s
e
t
X
O
R
M
o
d
e
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
X
O
R
M
o
d
e
(
f
i
n
a
l

C
o
l
o
r

c1
)

{
//

m
e
t
h
o
d
N
o
t
S
u
p
p
o
r
t
e
d
()

;

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
#
c
r
e
a
t
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

G
r
a
p
h
i
c
s

c
r
e
a
t
e
()

{
16

0
r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
(
t
h
i
s
)
;

}
} /
*
*

*
H
a
n
d
l
e
s

c
o
n
v
e
r
t
i
n
g

to
E
P
S
.

*
@
p
a
r
a
m

f
o
s

.
*

@
t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
a
v
e
E
P
S
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m

f
o
s
)

t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
17

0
M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

g
r
a
p
h
i
c
s

=
n
e
w

M
y
E
p
s
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
()

;
g
r
a
p
h
i
c
s
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

)
;

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
D
e
s
c
e
n
d
a
n
t
s
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
R
o
o
t
s
()

)
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
t
o
S
c
r
e
e
n
(
b
o
u
n
d
s
)
;

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
S
i
z
e
()

;
f
i
n
a
l

i
n
t

t
e
n

=
1
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

f
i
v
e

=
5;

18
0

g
r
a
p
h
i
c
s
.
f
i
l
l
R
e
c
t
(0

,
0
,

d
.
w
i
d
t
h

+
te

n
,

d
.
h
e
i
g
h
t

+
t
e
n
)
;

g
r
a
p
h
i
c
s
.
t
r
a
n
s
l
a
t
e
(
-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
fi

ve
,

-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
f
i
v
e
)
;

O
b
j
e
c
t
[]

s
e
l
e
c
t
i
o
n

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
b
o
o
l
e
a
n

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
()

;
b
o
o
l
e
a
n

d
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
(
f
a
l
s
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
c
l
e
a
r
S
e
l
e
c
t
i
o
n
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
p
a
i
n
t
(
g
r
a
p
h
i
c
s
)
;

19
0

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
(
s
e
l
e
c
t
i
o
n
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
(
g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
(
d
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
)
;

f
o
s
.
w
r
i
t
e
(
g
r
a
p
h
i
c
s
.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

.
g
e
t
B
y
t
e
s
()

)
;

} /
*
*

*
H
a
n
d
l
e
s

c
o
n
v
e
r
t
i
n
g

to
G
I
F
.

*
@
p
a
r
a
m

f
o
s

.
*

@
t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
20

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
a
v
e
G
I
F
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m

f
o
s
)

t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
(
n
u
l
l
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

i
=

5;
f
o
s
.
w
r
i
t
e
(

c
o
n
v
e
r
t
T
o
G
i
f
(
t
o
I
m
a
g
e
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
i
)
)
)
;

}
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/
*
*

21
0

*
T
a
k
e
n

f
r
o
m

j
g
r
a
p
h

a
d
d
o
n
s

J
G
r
a
p
h
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

g
r
a
p
h

.
*

@
p
a
r
a
m

i
n
s
e
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

B
u
f
f
e
r
e
d
I
m
a
g
e

t
o
I
m
a
g
e
(
f
i
n
a
l

J
G
r
a
p
h

g
r
a
p
h
,

f
i
n
a
l

i
n
t

i
n
s
e
t
)

{
O
b
j
e
c
t
[]

c
e
l
l
s

=
g
r
a
p
h
.
g
e
t
R
o
o
t
s
()

;
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
g
r
a
p
h
.
g
e
t
C
e
l
l
B
o
u
n
d
s
(
c
e
l
l
s
)
;

if
(
b
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
g
r
a
p
h
.
t
o
S
c
r
e
e
n
(
b
o
u
n
d
s
)
;

22
0

C
o
l
o
r
S
p
a
c
e

cs
=

C
o
l
o
r
S
p
a
c
e
.
g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
(
C
o
l
o
r
S
p
a
c
e
.
C
S
_
s
R
G
B
)
;

C
o
l
o
r
M
o
d
e
l

cm
=

n
e
w

C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
l
o
r
M
o
d
e
l
(
cs

,
f
a
l
s
e
,

tr
ue

,
T
r
a
n
s
p
a
r
e
n
c
y
.
O
P
A
Q
U
E
,

D
a
t
a
B
u
f
f
e
r
.
T
Y
P
E
_
B
Y
T
E
)
;

B
u
f
f
e
r
e
d
I
m
a
g
e

i
m
g

=
n
e
w

B
u
f
f
e
r
e
d
I
m
a
g
e
((

i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
2

*
i
n
s
e
t
,

(
i
n
t
)

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
2

*
i
n
s
e
t
,

B
u
f
f
e
r
e
d
I
m
a
g
e
.
T
Y
P
E
_
I
N
T
_
A
R
G
B
)
;

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D

g
r
a
p
h
i
c
s

=
i
m
g
.
c
r
e
a
t
e
G
r
a
p
h
i
c
s
()

;
if

(
g
r
a
p
h
.
i
s
O
p
a
q
u
e
()

)
{

g
r
a
p
h
i
c
s
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
r
a
p
h
.
g
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

)
;

g
r
a
p
h
i
c
s
.
f
i
l
l
R
e
c
t
(0

,
0
,

i
m
g
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
i
m
g
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

23
0

}
e
l
s
e

{
g
r
a
p
h
i
c
s
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
(
A
l
p
h
a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
.
g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
(

A
l
p
h
a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
.
C
L
E
A
R
,

0
.
0
f
)
)
;

g
r
a
p
h
i
c
s
.
f
i
l
l
R
e
c
t
(0

,
0
,

i
m
g
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
i
m
g
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

g
r
a
p
h
i
c
s
.
s
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
(
A
l
p
h
a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
.
S
r
c
O
v
e
r
)
;

} g
r
a
p
h
i
c
s
.
t
r
a
n
s
l
a
t
e
((

i
n
t
)

(
-
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
i
n
s
e
t
)
,

(
i
n
t
)

(
-

b
o
u
n
d
s

.
g
e
t
Y
()

+
i
n
s
e
t
)
)
;

b
o
o
l
e
a
n

t
m
p

=
g
r
a
p
h
.
i
s
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
e
d
()

;
24

0
R
e
p
a
i
n
t
M
a
n
a
g
e
r

c
u
r
r
e
n
t
M
a
n
a
g
e
r

=
R
e
p
a
i
n
t
M
a
n
a
g
e
r

.
c
u
r
r
e
n
t
M
a
n
a
g
e
r
(
g
r
a
p
h
)
;

c
u
r
r
e
n
t
M
a
n
a
g
e
r
.
s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
i
n
g
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

g
r
a
p
h
.
p
a
i
n
t
(
g
r
a
p
h
i
c
s
)
;

c
u
r
r
e
n
t
M
a
n
a
g
e
r
.
s
e
t
D
o
u
b
l
e
B
u
f
f
e
r
i
n
g
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

r
e
t
u
r
n

i
m
g
;

} r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}

25
0

/
*
*

*
C
o
n
v
e
r
t
s

I
m
a
g
e

to
GI

F
-
e
n
c
o
d
e
d

da
ta

,
r
e
d
u
c
i
n
g

t
h
e

n
u
m
b
e
r

of
c
o
l
o
r
s

if
*

n
e
e
d
e
d

T
a
k
e
n

f
r
o
m

J
G
r
a
p
h
P
a
d
.
F
i
l
e
E
x
p
o
r
t
G
I
F
.

* *
@
p
a
r
a
m

o
I
m
g
B
u
f
f
e
r

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*

@
t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
y
t
e
[]

c
o
n
v
e
r
t
T
o
G
i
f
(
f
i
n
a
l

I
m
a
g
e

o
I
m
g
B
u
f
f
e
r
)

t
h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
26

0
G
r
a
p
h
i
c
s

o
G
r
f

=
o
I
m
g
B
u
f
f
e
r
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
s
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;
B
y
t
e
A
r
r
a
y
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m

o
O
u
t

=
n
u
l
l
;

t
r
y

{ o
O
u
t

=
n
e
w

B
y
t
e
A
r
r
a
y
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
()

;
n
e
w

G
i
f
E
n
c
o
d
e
r
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o
I
m
g
B
u
f
f
e
r
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o
O
u
t
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.
e
n
c
o
d
e
()

;
}
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t
c
h
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I
O
E
x
c
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p
t
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o
n
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{
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i
f
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n
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o
d
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r
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h
r
o
w
s

I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n
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h
e
n

G
I
F

c
o
n
t
a
i
n
s
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o

m
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y
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c
o
l
o
r
s
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h
i
s
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a
p
p
e
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f
i
l
t
e
r

i
m
a
g
e
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r
e
d
u
c
e

n
u
m
b
e
r
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o
l
o
r
s

27
0

f
i
n
a
l

F
i
l
t
e
r
e
d
I
m
a
g
e
S
o
u
r
c
e

f
i
l
t
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r
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n
e
w

F
i
l
t
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r
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d
I
m
a
g
e
S
o
u
r
c
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o
I
m
g
B
u
f
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e
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o
u
r
c
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n
e
w
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e
b
2
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6
C
o
l
o
r
s
F
i
l
t
e
r
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)
;

o
O
u
t

=
n
e
w

B
y
t
e
A
r
r
a
y
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
()

;
n
e
w

G
i
f
E
n
c
o
d
e
r
(
f
i
l
t
e
r
,

o
O
u
t
)
.
e
n
c
o
d
e
()

;
} r
e
t
u
r
n

o
O
u
t
.
t
o
B
y
t
e
A
r
r
a
y
()

;
}

}
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.
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i
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d
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d
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c
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p
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h
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u
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p
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p
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l
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r
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i
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de
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l
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L
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p
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e
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r
s
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n
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R
e
v
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:
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6
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t
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i
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d
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D
a
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e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
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1
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u
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l
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c
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n
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l

c
l
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s
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c
t
i
o
n
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i
l
e
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e
w
E
s
t
e
r
e
l
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t
u
d
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o
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x
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n
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E
d
i
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r
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n
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*
*

*
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r
e
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e
s
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o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
N
e
w
1
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A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
E
s
t
e
r
e
l
S
t
u
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()
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u
p
e
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;
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*
*

*
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b
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c
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i
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c
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c
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{
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g
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t
E
d
i
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()

.
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t
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o
d
e
l
(
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e
w

M
y
G
r
a
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h
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o
d
e
l
(

R
e
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o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
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.
g
e
t
S
t
r
i
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A
c
t
i
o
n
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i
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e
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w
E
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t
e
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e
l
S
t
u
d
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o
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,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
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e
()

.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
n
u
l
l
)
;

}
}
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i
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.
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v
a
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t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;
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m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
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y
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r
a
p
h
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o
d
e
l
;
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m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

/
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*
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r
e
a
t
e
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e
w
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a
t
a
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o
d
e
l
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o
r

a
E
s
t
e
r
e
l

S
t
u
d
i
o

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.
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*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
2

1
8
:
5
2
:
0
4

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
M
a
t
l
a
b

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
N
e
w
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
M
a
t
l
a
b
()

{
s
u
p
e
r
("

N
e
w
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
s
e
t
s

a
n
e
w

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l

o
b
j
e
c
t
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
30

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
s
e
t
M
o
d
e
l
(
n
e
w

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
N
e
w
M
a
t
l
a
b
")

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
n
u
l
l
)
;

}
}

240



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

il
eP

re
fe

re
nc

es

p
a
c
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i
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o
r
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n
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l
l
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r
;
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m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
i
a
l
o
g
;

/
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p
e
n
s
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h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
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d
i
a
l
o
g
.

*
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>
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o
p
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r
i
g
h
t
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)
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4

<
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="
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:
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/
l
u
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p
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L
u
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p
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e
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>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
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y
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>

*
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a
u
t
h
o
r

<
a
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r
e
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m
a
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l
t
o
:
f
l
u
@
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i
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F
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p
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>
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v
e
r
s
i
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n
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R
e
v
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3
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l
a
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o
d
i
f
i
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$
D
a
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e
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2
0
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5
/
0
6
/
2
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5
8
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u
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l
i
c
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n
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l

c
l
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s

A
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F
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c
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b
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c
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c
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l
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r
e
f
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r
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c
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()

{
20
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u
p
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r
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n
c
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1
6
.
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;
} /
*
*
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p
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p
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c
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i
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c
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c
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c
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c
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i
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i
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b
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e
)
;

}
}
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.
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p
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P
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p
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;
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i
n
t
e
r
J
o
b
()

;
30

p
r
i
n
t
J
o
b
.
s
e
t
P
r
i
n
t
a
b
l
e
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
;

p
r
i
n
t
J
o
b
.
p
a
g
e
D
i
a
l
o
g
(
n
e
w

P
a
g
e
F
o
r
m
a
t
()

)
;

if
(
p
r
i
n
t
J
o
b
.
p
r
i
n
t
D
i
a
l
o
g
()

)
{

t
r
y

{ p
r
i
n
t
J
o
b
.
p
r
i
n
t
()

;
}

c
a
t
c
h

(
P
r
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

ex
)
;

}
}

40
}

}
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co
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ll
er
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il
eS

av
e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

/
*
*

*
S
a
v
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

to
f
i
l
e
.

If
no

f
i
l
e
n
a
m
e
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a
s
s
o
c
i
a
t
e
d

to
t
h
e

*
c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
,

t
h
e
n

t
h
i
s

A
c
t
i
o
n
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e
l
e
g
a
t
e
s

to
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

10
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
6
/
1
3

2
1
:
0
5
:
1
5

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
S
a
v
e
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
()

{
s
u
p
e
r
("

S
a
v
e
1
6
.
g
i
f
")

;
20

} /
*
*

*
O
p
e
n
s

t
h
e

f
i
l
e

s
a
v
e

d
i
a
l
o
g

as
p
r
o
v
i
d
e
d

by
t
h
e

KI
EL

-
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

!=
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{
30

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

)
;

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
}

e
l
s
e

{
40

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s
.
c
l
a
s
s
)
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
e
)
;

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

il
eS

av
eA

s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

/
*
*

*
S
a
v
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

to
f
i
l
e

by
o
p
e
n
i
n
g

t
h
e

f
i
l
e

s
a
v
e

d
i
a
l
o
g
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
6

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
6
/
1
3

2
1
:
0
5
:
2
1

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
S
a
v
e
A
s
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
S
a
v
e
A
s
()

{
s
u
p
e
r
("

S
a
v
e
A
s
1
6
.
g
i
f
")

;
}

20
/
*
*

*
S
a
v
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

to
f
i
l
e

by
o
p
e
n
i
n
g

t
h
e

f
i
l
e

s
a
v
e

d
i
a
l
o
g
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{

t
r
y

{ g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
W
i
t
h
S
a
v
e
D
i
a
l
o
g
(

30
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

)
;

if
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
40

}
}
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ki
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.e
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to
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co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

or
ma

tA
li

gn

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

10
/
*
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*
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h
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p
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r
c
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s

f
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l
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e
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u
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c
l
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s

s
e
t
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o
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e
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d
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s

*
a
n
d

t
h
e
n

t
h
e

d
o
A
c
t
i
o
n
()

m
e
t
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o
d

of
t
h
i
s

c
l
a
s
s

is
p
e
r
f
o
r
m
e
d
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
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t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
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>
F
l
o
r
i
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n

L
u
e
p
k
e
</
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>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i
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>

*
@
a
u
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r

<
a

h
r
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f
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m
a
i
l
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:
f
l
u
@
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r
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t
i
k
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un

i
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k
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e
l
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de
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>
F
l
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r
i
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n

L
u
e
p
k
e
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a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
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8

$
l
a
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m
o
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i
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d

$
D
a
t
e
:
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0
0
5
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0
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3
6

$
*/

a
b
s
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r
a
c
t

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
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r
m
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t
A
l
i
g
n

e
x
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E
d
i
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r
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n

{
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/
*
*

*
C
r
e
a
t
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s

an
A
c
t
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n
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r
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t
A
l
i
g
n

o
b
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e
c
t
.

*
@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
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(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
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n
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a
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{
s
u
p
e
r
(
i
c
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n
N
a
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e
)
;

} /
*
*
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*

T
h
e

t
a
r
g
e
t

b
o
u
n
d
s

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

d
i
a
g
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s
;

/
*
*

*
S
e
e

b
o
u
n
d
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

R
e
c
t
a
n
g
l
e
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D

g
e
t
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o
u
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;
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*
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c
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.
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p
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c
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b
l
e

n
e
w
X
)

{
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
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u
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;

}
50
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c
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.
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p
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c
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d
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b
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c
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u
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;

}
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t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

s
e
t
W
i
d
t
h
(
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

n
e
w
W
i
d
t
h
)

{
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
n
e
w
W
i
d
t
h
,

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} /
*
*

70
*

C
a
l
l
e
d

by
a

s
u
b
c
l
a
s
s

s
e
t
t
i
n
g

a
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e

of
t
h
e

b
o
u
n
d
s

v
a
r
i
a
b
l
e
.

*
@
p
a
r
a
m

n
e
w
H
e
i
g
h
t

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

s
e
t
H
e
i
g
h
t
(
f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

n
e
w
H
e
i
g
h
t
)

{
b
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

,
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
n
e
w
H
e
i
g
h
t
)
;

} /
*
*

*
I
m
p
l
e
m
e
n
t
s

t
h
e

m
e
t
h
o
d

c
a
l
l
s

to
m
a
n
i
p
u
l
a
t
e

t
h
e

t
a
r
g
e
t

b
o
u
n
d
s
.

80
*

@
p
a
r
a
m

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

a
b
s
t
r
a
c
t

v
o
i
d

s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
)

;

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

b
o
u
n
d
s

f
o
r

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
90

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
H
a
s
h
t
a
b
l
e

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;
O
b
j
e
c
t
[]

a
l
l
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
0
]
)

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
a
l
l
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
10

0
b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(
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((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

a
l
l
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
)
;

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
()

.
c
r
e
a
t
e
R
e
c
t
(
b
o
u
n
d
s
)
)
;

t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
.
p
u
t
(
a
l
l
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

n
e
w
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
)
;

} g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
e
d
i
t
(
t
r
a
n
s
p
o
r
t
M
a
p
,

11
0

nu
ll

,
nu

ll
,

n
u
l
l
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

or
ma

tA
li

gn
Bo

tt
om

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

/
*
*

*
A
l
i
g
n
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s

on
t
h
e

b
o
t
t
o
m

b
o
r
d
e
r

of
t
h
e

f
i
r
s
t

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l

.
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m

e
x
t
e
n
d
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
()

{
s
u
p
e
r
("

A
l
i
g
n
B
o
t
t
o
m
1
6
.
g
i
f
")

;
}

20
/
*
*

*
S
e
t

y
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

*
#
s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
)

{
s
e
t
Y
((

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

30
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

or
ma

tA
li

gn
Ce

nt
er

Ho
ri

zo
nt

al

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

/
*
*

*
A
l
i
g
n
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s
,

so
t
h
a
t

a
l
l

c
e
l
l
s
’

c
e
n
t
e
r

p
o
i
n
t
s

l
i
e

*
on

t
h
e

s
a
m
e

h
o
r
i
z
o
n
t
a
l

l
i
n
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

10
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

e
x
t
e
n
d
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
()

{
s
u
p
e
r
("

A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
1
6
.
g
i
f
")

;
20

} /
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

y
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

*
#
s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
)

{
s
e
t
Y
(
(
(
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

/
2)

30
-

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

/
2)

)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

or
ma

tA
li

gn
Ce

nt
er

Ve
rt

ic
al

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

/
*
*

*
A
l
i
g
n
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s
,

so
t
h
a
t

a
l
l

c
e
l
l
s
’

c
e
n
t
e
r

p
o
i
n
t
s

l
i
e

*
on

t
h
e

s
a
m
e

v
e
r
t
i
c
a
l

l
i
n
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

10
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l

e
x
t
e
n
d
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
V
e
r
t
i
c
a
l
()

{
s
u
p
e
r
("

A
l
i
g
n
C
e
n
t
e
r
1
6
.
g
i
f
")

;
20

} /
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

x
-
c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

*
#
s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

s
e
t
N
e
w
C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
)

{
s
e
t
X
(
(
(
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

/
2)

-
g
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30
}
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c
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n
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.
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e
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r
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c
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c
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R
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c
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d
t
h
(
f
i
r
s
t
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

}
30
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p
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;

}
}

251



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nF

or
ma

tA
li

gn
Le

ft

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

/
*
*

*
A
l
i
g
n
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
s

on
t
h
e

l
e
f
t

b
o
r
d
e
r

of
t
h
e

f
i
r
s
t

s
e
l
e
c
t
e
d

c
e
l
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t

e
x
t
e
n
d
s

A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
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c
t

w
i
t
h

an
A
l
i
g
n
L
e
f
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
A
c
t
i
o
n
F
o
r
m
a
t
A
l
i
g
n
L
e
f
t
()

{
s
u
p
e
r
("

A
l
i
g
n
L
e
f
t
1
6
.
g
i
f
")

;
}

20
/
*
*
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.
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;
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c
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R
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c
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}
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;
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*
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i
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c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
g
e
t
E
d
i
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;
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i
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b
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c
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c
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*
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c
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i
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c
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p
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i
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;
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i
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b
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c
t

w
i
t
h

an
Z
o
o
m
O
u
t
1
6
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
20

A
c
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;

}
}

257



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nL

ay
ou

t

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
I
t
e
r
a
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
R
e
g
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
;

/
*
*

*
L
a
y
o
u
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

w
i
t
h

t
h
e

g
i
v
e
n

l
a
y
o
u
t
e
r

f
r
o
m

t
h
e

l
a
y
o
u
t
e
r

*
p
a
c
k
a
g
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

20
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
3
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
5

2
0
:
2
5
:
0
2

$
*/

p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
T
h
e

l
a
y
o
u
t
e
r

n
a
m
e

as
d
e
f
i
n
e
d

by
t
h
e

l
a
y
o
u
t
e
r

p
a
c
k
a
g
e
,

p
r
o
v
i
d
e
d

by
t
h
e

*
H
a
n
d
l
e
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r

l
a
y
o
u
t
e
r
;

30
/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
l
a
y
o
u
t
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
,

"
l
a
y
o
u
t
.
g
i
f
")

;
l
a
y
o
u
t
e
r

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
g
e
t
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
B
y
N
a
m
e
(
a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)
;

}
40

/
*
*

*
J
u
s
t

c
a
l
l
s

l
a
y
o
u
t
(
S
t
a
t
e
)
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
l
a
y
o
u
t
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

()
.
g
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
()

)
;

}
50

/
*
*

*
L
a
y
o
u
t
s

t
h
e

g
i
v
e
n

s
t
a
t
e

w
i
t
h

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g

a
l
g
o
r
i
t
h
m
.

*
@
p
a
r
a
m

s
t
a
t
e

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

l
a
y
o
u
t
(
f
i
n
a
l

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

s
t
a
t
e
)

{
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

c
h
a
r
t

=
n
e
w

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
c
h
a
r
t
.
s
e
t
R
o
o
t
N
o
d
e
(
s
t
a
t
e
)
;

t
r
y

{ l
a
y
o
u
t
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
c
h
a
r
t
)
;

60
}

c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

e
)
;

r
e
t
u
r
n
;

} if
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

==
n
u
l
l
)

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
V
i
e
w
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
i
z
e
d
V
i
e
w
(
c
h
a
r
t
)
)
;

}
e
l
s
e

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

}
70

//
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
M
o
d
e
l
(
n
e
w

K
i
e
l
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
(
c
h
a
r
t
,

//
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

,
n
e
w

//
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

)
)
)
;

/*
If

t
h
e

u
s
e
r

d
i
d
n
t

n
o
t

w
a
n
t

to
l
a
y
o
u
t

t
h
e

w
h
o
l
e

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

(
t
h
e

*
r
o
o
t

s
t
a
t
e
)

t
h
e
n

t
h
e

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

d
o
e
s

n
o
t

c
o
n
t
a
i
n

*
t
h
e

l
a
y
o
u
t
s

of
a
l
l

e
l
e
m
e
n
t
s
,

so
it

h
a
s

to
be

f
i
l
l
e
d

up
.

*/
if

(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

!=
n
u
l
l
)

{
80

//
c
a
n

be
n
u
l
l

if
"
O
r
i
g
i
n
a
l

l
a
y
o
u
t
"

is
c
h
o
s
e
n
.
.
.

I
t
e
r
a
t
o
r

k
e
y
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
A
l
l
K
e
y
s
()

;
w
h
i
l
e

(
k
e
y
s
.
h
a
s
N
e
x
t
()

)
{

S
t
r
i
n
g

id
=

(
S
t
r
i
n
g
)

k
e
y
s
.
n
e
x
t
()

;
if

(!
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
c
o
n
t
a
i
n
s
I
d
(
id

)
)

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
p
u
t
(
id

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
B
y
I
d
(
id

)
)
;

}
} //

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
’
s

p
o
s
i
t
i
o
n

(
w
h
i
c
h

h
a
s

to
be

l
a
y
o
u
t
e
d
)

90
//

s
h
o
u
l
d

n
o
t

c
h
a
n
g
e
!

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
s
t
a
t
e
)

.
s
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
s
t
a
t
e
)

.
g
e
t
U
p
p
e
r
L
e
f
t
P
o
i
n
t
()

)
;

if
(
s
t
a
t
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
s
t
a
t
e
)

.
s
e
t
W
i
d
t
h
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

s
t
a
t
e
)

.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

)
;

10
0

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
s
t
a
t
e
)
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.
s
e
t
H
e
i
g
h
t
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(

s
t
a
t
e
)

.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} //
T
a
k
e

t
h
e

l
a
y
o
u
t
e
d

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

l
a
b
e
l

l
a
y
o
u
t

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
.
.

k
e
y
s

=
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
A
l
l
K
e
y
s
()

;
w
h
i
l
e

(
k
e
y
s
.
h
a
s
N
e
x
t
()

)
{

S
t
r
i
n
g

id
=

(
S
t
r
i
n
g
)

k
e
y
s
.
n
e
x
t
()

;
if

(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
B
y
I
d
(
id

)
11

0
i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

L
a
b
e
l
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
)

{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
p
u
t
(

id
,

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

.
g
e
t
B
y
I
d
(
id

)
)
;

}
}

//
n
o
w

do
t
h
e

l
a
y
o
u
t
!

n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
th

is
,

t
r
u
e
)
.
a
p
p
l
y
N
e
w
V
i
e
w
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

12
0

}
} /
*
*

*
C
a
l
l
s

U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

}
13

0
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nL

ay
ou

tS
el

ec
te

dS
ta

te

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

10
/
*
*

*
L
a
y
o
u
t
s

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

w
i
t
h

t
h
e

g
i
v
e
n

l
a
y
o
u
t
e
r

f
r
o
m

t
h
e

l
a
y
o
u
t
e
r

p
a
c
k
a
g
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
4

1
5
:
2
7
:
5
5

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
S
e
l
e
c
t
e
d
S
t
a
t
e

e
x
t
e
n
d
s

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t

{

/
*
*

20
*

C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
c
o
n
n
e
c
t
o
n
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
S
e
l
e
c
t
e
d
S
t
a
t
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
a
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

l
a
y
o
u
t
()

w
i
t
h

t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

30
*

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
b
o
o
l
e
a
n

y
e
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
a
s
k
(

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

p
a
r
t
i
a
l
L
a
y
o
u
t
")

)
;

if
(
y
e
s
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
//

j
u
s
t

f
o
r

u
p
d
a
t
e
!

l
a
y
o
u
t
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

)
40

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nV

ie
wG

ri
d

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

/
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

s
h
o
w
i
n
g

t
h
e

g
r
a
p
h
’
s

g
r
i
d
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
G
r
i
d

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

no
i
m
a
g
e

s
i
n
c
e

it
w
i
l
l

be
r
e
p
r
e
s
e
n
t
e
d

by
a

*
c
h
e
c
k
b
o
x
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
G
r
i
d
()

{
s
u
p
e
r
("

g
r
i
d
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

s
h
o
w
G
r
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
.

A
l
l

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
-
L
i
s
t
e
n
e
r
s

w
i
l
l

*
r
e
c
e
i
v
e

a
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
-
c
h
a
n
g
e
d

m
e
s
s
a
g
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
30

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
G
r
i
d
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nV

ie
wO

ve
rv

ie
w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

/
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

s
h
o
w
i
n
g

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w

g
r
a
p
h
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
O
v
e
r
v
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

no
i
m
a
g
e

s
i
n
c
e

it
w
i
l
l

be
r
e
p
r
e
s
e
n
t
e
d

by
a

*
c
h
e
c
k
b
o
x
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
O
v
e
r
v
i
e
w
()

{
s
u
p
e
r
(
n
u
l
l
)
;

} /
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

s
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
.

A
l
l

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
-
L
i
s
t
e
n
e
r
s

w
i
l
l

*
r
e
c
e
i
v
e

a
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
-
c
h
a
n
g
e
d

m
e
s
s
a
g
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
30

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nV

ie
wR

ep
la

y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

/
*
*

*
P
r
o
v
i
d
e
s

t
h
e

"
M
e
d
i
a
-
P
l
a
y
e
r
"

f
e
a
t
u
r
e

r
e
g
a
r
d
i
n
g

t
h
e

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p

h
i
s
t
o
r
y
.

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
Is

t
h
e

p
l
a
y

i
c
o
n

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
h
o
w
n
?

F
a
l
s
e

m
e
a
n
s

t
h
e

p
a
u
s
e

i
c
o
n

is
s
h
o
w
n

*/
20

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n

=
t
r
u
e
;

/
*
*

*
S
e
e

s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n
()

{
r
e
t
u
r
n

s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n
;

}

30
/
*
*

*
Is

t
r
u
e

if
t
h
e

a
n
i
m
a
t
i
o
n

is
p
l
a
y
i
n
g

c
u
r
r
e
n
t
l
y
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
P
l
a
y
i
n
g
;

/
*
*

*
Is

t
r
u
e

if
t
h
e

p
l
a
y
i
n
g

d
i
r
e
c
t
i
o
n

is
f
o
r
w
a
r
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

f
o
r
w
a
r
d
;

40
/
*
*

*
Is

t
r
u
e

if
t
h
e

p
l
a
y
i
n
g

m
o
d
e

is
f
a
s
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

p
l
a
y
F
a
s
t
;

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

w
h
e
n

t
h
e

p
l
a
y

b
u
t
t
o
n

s
h
o
u
l
d

f
l
i
p

i
t
s

i
c
o
n
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

f
l
i
p
P
l
a
y
P
a
u
s
e
I
c
o
n
()

{
s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n

=
!
s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n
;

50
if

(
s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n
)

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
.
c
l
a
s
s
)
.
p
u
t
V
a
l
u
e
(

A
c
t
i
o
n
.
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

P
l
a
y
1
6
.
g
i
f
")

)
;

}
e
l
s
e

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
P
l
a
y
.
c
l
a
s
s
)
.
p
u
t
V
a
l
u
e
(

A
c
t
i
o
n
.
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

P
a
u
s
e
1
6
.
g
i
f
")

)
;

}
} /
*
*

60
*

C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
c
o
n
n
e
c
t
o
n
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*
@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
i
c
o
n
N
a
m
e
)
;

}

/
*
*

*
S
t
a
r
t
s

p
l
a
y
i
n
g

t
h
e

a
n
i
m
a
t
i
o
n
.

*
@
p
a
r
a
m

a
F
o
r
w
a
r
d

.
70

*
@
p
a
r
a
m

a
P
l
a
y
F
a
s
t

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

p
l
a
y
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
F
o
r
w
a
r
d
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
P
l
a
y
F
a
s
t
)

{

f
o
r
w
a
r
d

=
a
F
o
r
w
a
r
d
;

p
l
a
y
F
a
s
t

=
a
P
l
a
y
F
a
s
t
;

if
(
i
s
P
l
a
y
i
n
g
)

{
r
e
t
u
r
n
;

}
80

if
(
f
o
r
w
a
r
d

&&
!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
R
e
d
o
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
u
n
d
o
A
l
l
()

;
} if

(!
f
o
r
w
a
r
d

&&
!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
U
n
d
o
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
r
e
d
o
A
l
l
()

;
} n
e
w

T
h
r
e
a
d
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
u
n
()

{
90

i
s
P
l
a
y
i
n
g

=
t
r
u
e
;

w
h
i
l
e

(!
s
h
o
w
P
l
a
y
I
c
o
n

&&
((

f
o
r
w
a
r
d

&&
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
R
e
d
o
()

||
(!

f
o
r
w
a
r
d

&&
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
U
n
d
o
()

)
)
)
)

{
if

(
f
o
r
w
a
r
d
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
r
e
d
o
()

;
}

e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
u
n
d
o
()

;
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10
0

} t
r
y

{ if
(
p
l
a
y
F
a
s
t
)

{
s
l
e
e
p
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
F
a
s
t
()

)
;

}
e
l
s
e

{
s
l
e
e
p
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
()

)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
I
n
t
e
r
r
u
p
t
e
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

11
0

e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

e
)
;

}

} if
(!

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
R
e
d
o
()

||
!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
a
n
U
n
d
o
()

)
{

f
l
i
p
P
l
a
y
P
a
u
s
e
I
c
o
n
()

;
} i
s
P
l
a
y
i
n
g

=
f
a
l
s
e
;

}
12

0
}

.
s
t
a
r
t
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nV

ie
wR

ep
la

yF
as

tF
or

wa
rd

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

/
*
*

*
S
t
a
r
t
s

p
l
a
y
i
n
g

in
f
a
s
t

f
o
r
w
a
r
d

m
o
d
e
.

S
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P
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p
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;
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}
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;
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}
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n
()

)
{

f
l
i
p
P
l
a
y
P
a
u
s
e
I
c
o
n
()

;
}
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(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
c
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e
d
o
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e
t
E
d
i
t
o
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e
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r
a
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t
U
n
d
o
C
l
u
s
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n
a
g
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r
e
d
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;
}

}
}
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c
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i
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.
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n
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c
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c
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p
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c
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.
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u
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p
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p
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l
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i
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p
k
e

</
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i
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c
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e
p
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p
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b
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c
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c
t
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V
i
e
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e
p
l
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u
p
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/
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*
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p
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.
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e
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i
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c
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c
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P
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P
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r
e
f
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n
c
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e
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e
p
l
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e
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i
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;
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c
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p
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c
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p
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;
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b
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i
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;
}
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.
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i
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c
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l
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p
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i
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c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
R
e
p
l
a
y
T
r
a
c
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b
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c
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c
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i
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c
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p
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p
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c
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i
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c
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c
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c
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c
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e
t
E
d
i
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()

,
g
e
t
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d
i
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o
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e
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a
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g
e
t
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n
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o
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l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
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g
e
t
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l
l
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n
d
o
a
b
l
e
E
d
i
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t
e
p
s
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c
e
n
d
i
n
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e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
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r
a
p
h
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.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
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g
e
t
A
l
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R
e
d
o
a
b
l
e
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d
i
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s
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c
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d
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c
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e
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i
s
i
b
l
e
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r
u
e
)
;

}
}
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i
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.
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.
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n
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c
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c
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r
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c
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p
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b
l
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p
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h
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p
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p
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l
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i
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p
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i
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b
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c
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i
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i
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b
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c
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.
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A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
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o
m
p
o
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i
t
e
S
t
a
t
e
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v
e
n
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u
p
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i
s
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1
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.
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*
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o
g
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p
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c
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p
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.
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i
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c
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c
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v
e
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t
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p
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e
c
t
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d

v
o
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A
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v
e
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c
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}

}
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c
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i
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.
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n
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c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
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p
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c
e

"
s
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
"

f
o
r

d
i
s
p
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b
l
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p
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h
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p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
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l
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i
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p
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i
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b
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c
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i
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b
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b
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c
t

w
i
t
h

an
g
r
o
u
p
.
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i
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p
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p
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c
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p
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.
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i
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.
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i
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c
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c
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p
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c
t
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c
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}
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nt
ro

ll
er

.A
ct

io
nV

ie
wS

ho
wS

ta
te

Ac
ti

on
s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

/
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

"
s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
"

f
o
r

d
i
s
p
l
a
y
i
n
g

t
h
e

*
e
n
t
r
y
-
,

do
-

a
n
d

ex
it

-
a
c
t
i
v
i
t
i
e
s
.

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
6

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
g
r
o
u
p
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
20

A
c
t
i
o
n
V
i
e
w
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

{
s
u
p
e
r
("

H
i
s
t
o
r
y
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
T
o
g
g
l
e
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

"
s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
"

f
o
r

d
i
s
p
l
a
y
i
n
g

t
h
e

*
e
n
t
r
y
-
,

do
-

a
n
d

ex
it

-
a
c
t
i
v
i
t
i
e
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
30

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rA

ct
io

n

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
I
m
a
g
e
I
c
o
n
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
E
d
i
t
S
t
e
p
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
E
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

/
*
*

*
T
h
e

s
u
p
e
r
c
l
a
s
s

f
o
r

a
l
l

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p
s
.

W
i
l
l

a
d
d

e
v
e
r
y

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

c
a
l
l

*
to

t
h
e

T
r
a
c
e
L
o
g
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

20
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
8

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
4
7
:
2
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

e
x
t
e
n
d
s

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
T
h
e

l
i
s
t

of
E
d
i
t
o
r
S
t
e
p

o
b
j
e
c
t
s

d
e
s
c
r
i
b
i
n
g

w
h
i
c
h

u
s
e
r

e
d
i
t

s
t
e
p
s

h
a
v
e

*
b
e
e
n

d
o
n
e

in
w
h
i
c
h

o
r
d
e
r
.

30
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

A
r
r
a
y
L
i
s
t

T
R
A
C
E
L
O
G

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;

/
*
*

*
@
s
e
e

#
T
R
A
C
E
L
O
G

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

E
d
i
t
S
t
e
p
[]

g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
()

{
r
e
t
u
r
n

(
E
d
i
t
S
t
e
p
[
]
)

T
R
A
C
E
L
O
G
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
[
0
]
)
;

}
40

/
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

e
d
i
t
o
r
,

m
a
i
n
l
y

u
s
e
d

to
g
e
t

a
c
c
e
s
s

to
t
h
e

g
r
a
p
h
.

*
T
O
D
O

S
h
o
u
l
d

be
r
e
p
l
a
c
e
d

by
a

r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

g
r
a
p
h

a
n
d

t
h
e

k
i
e
l

f
r
a
m
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

E
d
i
t
o
r

e
d
i
t
o
r
;

/
*
*

*
H
a
s

to
be

c
a
l
l
e
d

by
t
h
e

E
d
i
t
o
r

to
s
e
t

t
h
e

r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
i
t
s
e
l
f
.

*
@
p
a
r
a
m

a
n
E
d
i
t
o
r

.
50

*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r

a
n
E
d
i
t
o
r
)

{
e
d
i
t
o
r

=
a
n
E
d
i
t
o
r
;

} /
*
*

*
S
e
e

e
d
i
t
o
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

{
60

r
e
t
u
r
n

e
d
i
t
o
r
;

} /
*
*

*
A
d
d
s

t
h
e

c
r
e
a
t
e
d

o
b
j
e
c
t

to
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

l
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
.

*
@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
nu

ll
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(
i
c
o
n
N
a
m
e
)
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

70
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

*
C
h
a
n
g
e
s

t
h
e

A
c
t
i
o
n
.
N
A
M
E

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
t
h
e

c
h
a
n
g
e
s

in
t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
c
l
a
s
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
p
u
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
NA

ME
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

80
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
l
a
s
t
I
n
d
e
x
O
f
(
’.

’)
+

1)
)
)
;

} /
*
*

*
D
o
e
s

n
o
t

a
d
d

t
h
e

c
r
e
a
t
e
d

o
b
j
e
c
t

to
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

l
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
.

*
@
p
a
r
a
m

n
a
m
e

.
*

@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

na
me

,
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
na

me
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(
i
c
o
n
N
a
m
e
)
)
;

90
} /
*
*

*
T
h
e

m
a
i
n

a
c
t
i
o
n

to
be

p
e
r
f
o
r
m
e
d
.

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

is
c
a
l
l
e
d

j
u
s
t

by
*

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
()

.
*

@
p
a
r
a
m

e
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

a
b
s
t
r
a
c
t

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)
;

/
*
*

10
0

*
T
h
e

s
i
n
g
l
e

"
e
n
t
r
y

p
o
i
n
t
"

f
o
r

s
t
a
r
t
i
n
g

t
h
e

a
c
t
i
o
n
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
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*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
T
R
A
C
E
L
O
G
.
a
d
d
(
n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
(0

,
th

is
,

E
d
i
t
S
t
e
p
.
T
Y
P
E
_
S
T
A
R
T
)
)
;

d
o
A
c
t
i
o
n
(
e
)
;

} /
*
*

11
0

*
T
h
i
s

w
i
l
l

c
h
a
n
g
e

t
h
e

s
o
u
r
c
e

of
t
h
e

a
c
t
i
o
n
e
v
e
n
t

to
g
r
a
p
h
.

T
h
i
s

c
l
a
s
s

*
is

t
a
k
e
n

f
r
o
m

t
h
e

e
x
a
m
p
l
e
s

of
t
h
e

J
G
r
a
p
h

f
r
a
m
e
w
o
r
k
.

*/
f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
v
e
n
t
R
e
d
i
r
e
c
t
o
r

e
x
t
e
n
d
s

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
T
h
e

w
r
a
p
p
e
d

a
c
t
i
o
n
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n
;

12
0

/
*
*

*
C
o
n
s
t
r
u
c
t

t
h
e

"
W
r
a
p
p
e
r
"

A
c
t
i
o
n
.

*
@
p
a
r
a
m

a
.

*/
p
u
b
l
i
c

E
v
e
n
t
R
e
d
i
r
e
c
t
o
r
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n

a
)

{
s
u
p
e
r
("

"
,

(
I
m
a
g
e
I
c
o
n
)

a
.
g
e
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
S
M
A
L
L
_
I
C
O
N
)
)
;

t
h
i
s
.
a
c
t
i
o
n

=
a
;

} /
*
*

13
0

*
R
e
d
i
r
e
c
t

t
h
e

A
c
t
i
o
n
e
v
e
n
t
.

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
a
c
t
i
o
n
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
e
.
g
e
t
I
D
()

,
e
.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
C
o
m
m
a
n
d
()

,
e
.
g
e
t
M
o
d
i
f
i
e
r
s
()

)
)
;

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rA

ct
io

ns

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

/
*
*

*
T
h
a
t
s

t
h
e

c
a
c
h
e

f
o
r

a
l
l

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

o
b
j
e
c
t
s
.

It
c
r
e
a
t
e
s

a
n
d

r
e
t
u
r
n
s

*
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.

E
v
e
r
y

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

is
a

*
s
i
n
g
l
e
t
o
n
,

t
h
a
t

m
a
k
e
s

it
e
a
s
y

to
e
n
a
b
l
e

or
d
i
s
a
b
l
e

s
o
m
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
,

*
t
h
a
t

m
e
a
n
s

t
h
e

c
o
r
r
e
s
p
o
n
d
i
n
g

m
e
n
u
I
t
e
m
s

a
r
e

t
h
e
n

d
i
s
a
b
l
e
d

or
e
n
a
b
l
e
d
.

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s

{

/
*
*

*
T
h
e

c
a
c
h
e

c
o
n
t
a
i
n
i
n
g

a
l
l

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.

M
a
p
p
i
n
g

c
l
a
s
s

-
-
-

o
b
j
e
c
t

*/
20

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

H
a
s
h
t
a
b
l
e

c
a
c
h
e

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

a
n
d

c
r
e
a
t
e
s

it
if

n
o
t

y
e
t

d
o
n
e
.

*
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s

T
h
e

a
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

*
@
r
e
t
u
r
n

T
h
e

a
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

g
e
t
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)

{

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)
;

if
(
i
n
s
t
a
n
c
e

==
n
u
l
l
)

{
30

t
r
y

{ i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
)

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
()

;
c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
,

i
n
s
t
a
n
c
e
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
l
l
e
g
a
l
A
c
c
e
s
s
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

} r
e
t
u
r
n

i
n
s
t
a
n
c
e
;

40
} /
*
*

*
f
o
r

c
o
n
v
e
n
i
e
n
c
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t

g
e
t
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
()

{
r
e
t
u
r
n

(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
)

g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
;

}

50
/
*
*

*
T
h
i
s

c
l
a
s
s

is
n
o
t

f
o
r

i
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
()

{
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
u
r
s
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
o
o
l
k
i
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

10
/
*
*

*
T
h
i
s

c
l
a
s
s

r
e
p
r
e
s
e
n
t
s

an
e
d
i
t
o
r

s
t
a
t
e
.

we
d
i
s
t
i
n
g
u
i
s
h

b
e
t
w
e
e
n

t
h
e

*
S
e
l
e
c
t

s
t
a
t
e
,

t
h
e

a
d
d

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

s
t
a
t
e

a
n
d

t
h
e

a
d
d

n
o
d
e

s
t
a
t
e
.

A
l
l

t
h
e
s
e

*
s
t
a
t
e
s

a
r
e

r
e
p
r
e
s
e
n
t
e
d

as
t
o
g
g
l
e

b
u
t
t
o
n
s

in
t
h
e

m
e
n
u

ba
r
,

o
n
l
y

o
n
e

p
e
r

*
t
i
m
e

s
e
l
e
c
t
e
d
.

T
h
i
s

c
l
a
s
s

is
n
o
t

j
u
s
t

t
h
e

s
u
p
e
r
c
l
a
s
s

of
a
l
l

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
,

*
it

a
l
s
o

c
o
n
t
a
i
n
s

s
o
m
e

c
o
d
e

t
h
a
t

h
a
s

to
be

p
r
o
c
e
s
s
e
d

in
e
v
e
r
y

s
t
a
t
e
,

t
h
a
t

*
is

d
i
s
p
l
a
y
i
n
g

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

m
o
u
s
e

p
o
s
i
t
i
o
n

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e
.

In
e
a
c
h

*
m
o
d
e

we
h
a
v
e

to
c
h
e
c
k

if
t
h
e

o
p
e
r
a
t
i
o
n

is
g
e
n
e
r
a
l
l
y

e
n
a
b
l
e
d

a
n
d

if
an

*
i
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n

c
u
r
r
e
n
t
l
y

o
c
c
u
r
s
.

D
e
p
e
n
d
i
n
g

on
th

at
,

t
h
i
s

c
l
a
s
s

s
e
t
s

t
h
e

20
*

c
u
r
s
o
r
,

a
r
e
d

c
r
o
s
s

or
a

c
u
r
s
o
r

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
e

m
o
d
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

*
T
h
a
t
s

t
h
e

r
e
d

c
r
o
s
s

c
u
r
s
o
r
!

30
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

C
u
r
s
o
r

C
U
R
S
O
R
_
F
O
R
B
I
D
D
E
N

=
T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t

()
.
c
r
e
a
t
e
C
u
s
t
o
m
C
u
r
s
o
r
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
t
o
p
.
g
i
f
")

.
g
e
t
I
m
a
g
e
()

,
n
e
w

P
o
i
n
t
(0

,
0)

,
"
F
o
r
b
i
d
d
e
n
")

;

/
*
*

*
T
h
a
t
s

t
h
e

y
e
l
l
o
w

w
a
r
n
i
n
g

c
u
r
s
o
r
.

T
h
i
s

is
n
o
t

u
s
e
d

y
e
t
.

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

C
u
r
s
o
r

C
U
R
S
O
R
_
W
A
R
N
I
N
G

=
T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
c
r
e
a
t
e
C
u
s
t
o
m
C
u
r
s
o
r
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

a
t
t
e
n
t
i
o
n
.
g
i
f
")

.
g
e
t
I
m
a
g
e

()
,

n
e
w

P
o
i
n
t
(0

,
0)

,
"
W
a
r
n
i
n
g
")

;
40

*/

/
*
*

*
T
h
i
s

is
tr

ue
,

if
i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
()

r
e
t
u
r
n
s

t
r
u
e

a
n
d

if
t
h
e

r
e
q
u
e
s
t
e
d

*
o
p
e
r
a
t
i
o
n

is
v
a
l
i
d
,

m
e
a
n
s
:

m
o
v
i
n
g

a
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

f
o
r

e
x
a
m
p
l
e

is
*

d
i
s
a
l
l
o
w
e
d
!

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d

=
t
r
u
e
;

/
*
*

50
*

D
o
e
s

a
n
o
d
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

a
n
o
t
h
e
r

n
o
d
e
?

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
f
a
l
s
e
;

/
*
*

*
H
o
l
d
s

a
r
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

d
e
p
e
n
d
e
n
t

c
u
r
s
o
r
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

C
u
r
s
o
r

m
y
C
u
r
s
o
r

=
C
u
r
s
o
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
u
r
s
o
r
()

;

/
*
*

60
*

S
e
e

m
y
C
u
r
s
o
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

C
u
r
s
o
r

g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

m
y
C
u
r
s
o
r
;

} /
*
*

*
S
e
e

m
y
C
u
r
s
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

n
e
w
M
y
C
u
r
s
o
r

.
70

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
(
f
i
n
a
l

C
u
r
s
o
r

n
e
w
M
y
C
u
r
s
o
r
)

{
m
y
C
u
r
s
o
r

=
n
e
w
M
y
C
u
r
s
o
r
;

} /
*
*

*
S
e
e

i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

{
80

r
e
t
u
r
n

i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
;

} /
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*
@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
N
a
m
e
)

{
s
u
p
e
r
(
i
c
o
n
N
a
m
e
)
;

}
90

/
*
*

*
C
a
l
l
s

a
d
o
n
e
()

on
t
h
e

l
a
s
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

a
n
d

s
e
t
s

t
h
i
s

o
b
j
e
c
t

as
*

c
u
r
r
e
n
t

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

)
.

* */
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
t
a
r
t
()

{
if

(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
d
o
n
e
()

;
}

10
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
(
t
h
i
s
)
;
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if
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

==
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s
)
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
u
t
t
o
n
S
e
l
e
c
t
e
d
()

;
}

} /
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

w
h
e
n

t
h
i
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

is
r
e
p
l
a
c
e
d

by
t
h
e

"
n
e
x
t
"

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*/
11

0
p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

v
o
i
d

d
o
n
e
()

;

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
u
r
s
o
r

as
w
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
b
;

s
e
t
C
u
r
s
o
r
E
n
a
b
l
e
d
(
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

)
;

}
12

0
/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

c
u
r
s
o
r

as
w
e
l
l
.

*
@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d

=
b
;

s
e
t
C
u
r
s
o
r
E
n
a
b
l
e
d
(
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

)
;

}

13
0

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

r
e
d

c
r
o
s
s

c
u
r
s
o
r

or
t
h
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

d
e
p
e
n
d
e
n
t

c
u
r
s
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
s
o
r
E
n
a
b
l
e
d
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
if

(
b
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
m
y
C
u
r
s
o
r
)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
C
U
R
S
O
R
_
F
O
R
B
I
D
D
E
N
)
;

}
14

0
} /
*
*

*
S
e
e

i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

{

r
e
t
u
r
n

i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
;

}

15
0

/
*
*

*
J
u
s
t

c
a
l
l
s

s
t
a
r
t
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
#
d
o
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

d
o
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
s
t
a
r
t
()

;
} /
*
*

16
0

*
S
e
t
s

t
h
e

c
u
r
s
o
r

p
o
s
i
t
i
o
n

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

*
@
p
a
r
a
m

p
.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
s
e
t
L
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
(
p
)
;

} /
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

c
u
r
s
o
r

p
o
s
i
t
i
o
n

c
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s
.

17
0

*
@
p
a
r
a
m

p
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
s
e
t
L
a
b
e
l
C
u
r
s
o
r
P
o
s
i
t
i
o
n
(
p
)
;

} /
*
*

*
D
o
e
s

n
o
t
h
i
n
g
.

*
@
p
a
r
a
m

p
.

*
@
p
a
r
a
m

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n

.
18

0
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)

{
} /
*
*

*
D
o
e
s

n
o
t
h
i
n
g
.

*
@
p
a
r
a
m

p
.

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
}

19
0

}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
De

ep
Hi

st
or

y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

20
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
7

0
9
:
4
2
:
1
4

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

{
30

s
u
p
e
r
("

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
g
i
f
"
,

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
r
u
e

if
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

is
an

A
N
D
S
t
a
t
e

or
O
R
S
t
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

40
//

is
a
l
l
o
w
e
d

o
n
l
y

o
n
c
e

in
e
a
c
h

A
N
D
S
t
a
t
e

a
n
d

O
R
S
t
a
t
e

r
e
t
u
r
n

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
a
n
B
e
A
d
d
e
d
(

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

p
,

n
e
w

C
l
a
s
s
[
]
{
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
}
,

t
r
u
e
)
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
a
d
d
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

50
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

//
h
a
s

to
be

p
l
a
c
e
d

in
t
h
e

u
p
p
e
r

l
e
f
t

c
o
r
n
e
r

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
N
o
d
e
(

g
e
t
N
o
d
e
C
l
a
s
s
()

,
60

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
X
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
P
l
a
c
e
O
f
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

.
x

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

,
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
P
l
a
c
e
O
f
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

.
y

+
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

}
70

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
De

li
mi

te
r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

10
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

20
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
7

0
9
:
4
2
:
1
4

$
*/

p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

o
b
j
e
c
t
.

*
@
p
a
r
a
m

c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

.
*/

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
,

30
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
n
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{

s
u
p
e
r
(
c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
,

n
u
l
l
)
;

i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

=
a
n
I
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
;

} /
*
*

*
D
e
p
e
n
d
i
n
g

on
t
h
e

s
u
b
c
l
a
s
s
.

We
c
o
u
l
d

h
a
v
e

u
s
e
d

h
e
r
e

p
o
l
y
m
o
r
p
h
i
s
m

as
w
e
l
l
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
;

40
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
r
u
e

if
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

is
n
o
t

t
h
e

r
o
o
t

s
t
a
t
e

or
if

t
h
e
.

*
c
u
r
s
o
r

is
n
o
t

in
t
h
e

v
a
l
i
d

a
r
e
a

of
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h

()

50
.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

t
r
u
e
)
;

if
(
c
e
l
l

==
n
u
l
l

||
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

==
c
e
l
l

||
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
||

!
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
(
c
e
l
l
)
.
c
o
n
t
a
i
n
s
(
p
)
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

60
}

e
l
s
e

{
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[]

c
h
i
l
d
r
e
n

=
(
G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
]
)

((
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)

.
g
e
t
C
h
i
l
d
r
e
n
()

.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

G
r
a
p
h
C
e
l
l
[
0
]
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

c
h
i
l
d
r
e
n
[
i
].

g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
if

((
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

<
p
.
g
e
t
Y
()

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

70
+

b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

>
p
.
g
e
t
Y
()

)
||

(!
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

<
p
.
g
e
t
X
()

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

>
p
.
g
e
t
X
()

)
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
}

}
}

80
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

v
o
i
d

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

90
if

(
i
s
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
(
p
,

n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
p
.
g
e
t
X
()

+
1
,

p
.
g
e
t
Y
()

)
)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
(
p
,

n
e
w

P
o
i
n
t
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

+
1)

)
;

}
} /
*
*

10
0

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()
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*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Dy

na
mi

cC
ho

ic
e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
()

{
s
u
p
e
r
("

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
g
i
f
"
,

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Fi

na
lS

im
pl

eS
ta

te

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f
"
,

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Hi

st
or

y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
H
i
s
t
o
r
y
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
H
i
s
t
o
r
y
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
i
s
t
o
r
y
()

{
s
u
p
e
r
("

H
i
s
t
o
r
y
.
g
i
f
"
,

H
i
s
t
o
r
y
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Ho

ri
zo

nt
al

De
li

mi
te

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
h
o
r
i
z
o
n
t
a
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r

l
i
n
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
()

{
s
u
p
e
r
("

H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
g
i
f
"
,

t
r
u
e
)
;

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
In

it
ia

lS
ta

te

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

10
/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

20
*

C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
g
i
f
"
,

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
r
u
e

if
t
h
e

s
e
l
e
c
t
e
d

n
o
d
e

is
a

R
e
g
i
o
n

or
O
R
S
t
a
t
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

30
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

//
at

m
o
s
t

o
n
e

t
i
m
e

in
e
a
c
h

O
R
S
t
a
t
e

a
n
d

R
e
g
i
o
n

r
e
t
u
r
n

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
a
n
B
e
A
d
d
e
d
(

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

p
,

n
e
w

C
l
a
s
s
[
]
{
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
}
,

f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

40
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
No

de

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
o
o
l
k
i
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
c
t
i
o
n
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
I
m
a
g
e
I
c
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
E
d
i
t
S
t
e
p
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

/
*
*

30
*

T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
n
o
d
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
4
0

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
7

0
9
:
4
2
:
1
4

$
*/

p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

{

/
*
*

*
T
h
e

h
a
n
d
l
e
r

f
o
r

t
h
e

e
d
i
t
o
r

l
a
y
o
u
t

m
e
c
h
a
n
i
s
m

f
o
r

"
c
r
e
a
t
i
n
g

e
d
i
t
o
r

s
p
a
c
e
".

40
*

T
h
i
s

c
l
a
s
s

d
o
e
s

n
o
t

c
o
n
t
a
i
n

t
h
e

a
l
g
o
r
i
t
h
m

b
u
t

t
h
e

c
a
l
l

to
t
h
e

*
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

w
h
i
c
h

c
o
n
t
a
i
n
s

t
h
a
t

l
a
y
o
u
t
i
n
g

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

*/
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r

n
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r

=
n
e
w

N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

;

/
*
*

*
E
a
c
h

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

o
b
j
e
c
t

w
i
l
l

c
r
e
a
t
e

a
n
o
d
e

of
a

p
a
r
t
i
c
u
l
a
r

t
y
p
e

. */
p
r
i
v
a
t
e

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

n
o
d
e
C
l
a
s
s
;

50
/
*
*

*
S
e
e

n
o
d
e
C
l
a
s
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

g
e
t
N
o
d
e
C
l
a
s
s
()

{
r
e
t
u
r
n

n
o
d
e
C
l
a
s
s
;

} /
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

t
h
e

a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

c
u
r
s
o
r
.

60
*

@
p
a
r
a
m

c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e

.
*

@
p
a
r
a
m

a
N
o
d
e
C
l
a
s
s

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
,

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
N
o
d
e
C
l
a
s
s
)

{

s
u
p
e
r
(
c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
)
;

t
h
i
s
.
n
o
d
e
C
l
a
s
s

=
a
N
o
d
e
C
l
a
s
s
;

if
(
c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e

!=
n
u
l
l
)

{
70

I
m
a
g
e
I
c
o
n

i
c
o
n

=
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(

c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(0

,
c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
.
l
a
s
t
I
n
d
e
x
O
f
(
"
.
"
)
)

+
"
A
n
d
C
u
r
s
o
r
.
g
i
f
")

;

if
(
i
c
o
n

!=
n
u
l
l
)

{
s
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
(
T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
c
r
e
a
t
e
C
u
s
t
o
m
C
u
r
s
o
r
(
i
c
o
n
.
g
e
t
I
m
a
g
e
()

,
n
e
w

P
o
i
n
t
(0

,
0)

,
(
S
t
r
i
n
g
)

g
e
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
N
A
M
E
)
)
)
;

80
}

e
l
s
e

{
s
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
(
T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
c
r
e
a
t
e
C
u
s
t
o
m
C
u
r
s
o
r
(

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(
c
u
r
s
o
r
F
i
l
e
n
a
m
e
)
.
g
e
t
I
m
a
g
e

()
,

n
e
w

P
o
i
n
t
(0

,
0)

,
(
S
t
r
i
n
g
)

g
e
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
N
A
M
E
)
)
)
;

}
}

}

90
/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

c
u
r
s
o
r

a
n
d

d
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
i
s

c
a
l
l

to
t
h
e

n
o
d
e

e
n
l
a
r
g
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
s
t
a
r
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
t
a
r
t
()

{
s
u
p
e
r
.
s
t
a
r
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
.
d
o
A
c
t
i
o
n
(
n
u
l
l
)
;
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E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)

;
10

0
n
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
.
s
t
a
r
t
()

;
} /
*
*

*
D
e
l
e
g
a
t
e
s

to
t
h
e

n
o
d
e

e
n
l
a
r
g
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
d
o
n
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

d
o
n
e
()

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
.
d
o
A
c
t
i
o
n
(
n
u
l
l
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
o
g
g
l
e
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

11
0

n
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
.
d
o
n
e
()

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
r
u
e

if
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e

is
a

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
.

*
@
p
a
r
a
m

p
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
a
l
i
d
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

12
0

//
no

l
i
m
i
t

f
o
r

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
s

P
o
i
n
t
2
D

s
n
a
p
P
o
i
n
t

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
n
a
p
(
p
)
;

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
N
o
d
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

s
n
a
p
P
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

,
s
n
a
p
P
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

t
r
u
e
)
;

r
e
t
u
r
n

c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

&&
!
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

}
13

0
/
*
*

*
J
u
s
t

c
a
l
l
s

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
a
d
d
()

.
*

@
p
a
r
a
m

p
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
P
o
i
n
t
2
D

s
n
a
p
P
o
i
n
t

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
n
a
p
(
p
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
d
d
N
o
d
e
(

n
o
d
e
C
l
a
s
s
,

s
n
a
p
P
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

,
s
n
a
p
P
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

,
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

14
0

} /
*
*

*
C
a
l
l
s

t
h
e

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
()

if
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d

a
n
d

n
o
t

i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
.

*
S
w
i
t
c
h
e
s

t
h
e
n

to
t
h
e

S
e
l
e
c
t
-
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
p
)
;

15
0

if
(
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

)
{

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(
p
)
;

a
c
t
i
o
n
S
u
c
c
e
s
s
f
u
l
D
o
n
e

=
t
r
u
e
;

} m
o
u
s
e
I
s
A
l
r
e
a
d
y
R
e
l
e
a
s
e
d

=
t
r
u
e
;

t
e
r
m
i
n
a
t
e
E
d
i
t
C
l
u
s
t
e
r
()

;
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s
)

.
s
t
a
r
t
()

;
}

16
0

/
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y

s
e
l
e
c
t
e
d

s
t
a
t
e
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

/
*
*

*
S
e
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

s
t
a
t
i
c

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
()

{
17

0
r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

} /
*
*

*
h
o
w

m
a
n
y

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r

c
a
l
l
s

h
a
v
e

n
o
t

b
e
e
n

f
i
n
i
s
h
e
d

y
e
t
?

T
h
e

c
u
r
r
e
n
t

*
e
d
i
t

s
t
e
p

c
l
u
s
t
e
r

c
a
n

be
f
i
n
i
s
h
e
d

o
n
l
y

if
t
h
e
r
e

a
r
e

n
o
n
e

l
e
f
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t
;

/
*
*

18
0

*
H
a
s

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
()

a
l
r
e
a
d
y

b
e
e
n

c
a
l
l
e
d
?

T
h
e

c
u
r
r
e
n
t

*
e
d
i
t

s
t
e
p

c
l
u
s
t
e
r

c
a
n

be
f
i
n
i
s
h
e
d

o
n
l
y

if
t
h
e
r
e

a
r
e

n
o
n
e

l
e
f
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

m
o
u
s
e
I
s
A
l
r
e
a
d
y
R
e
l
e
a
s
e
d
;

/
*
*

*
If

t
h
e

a
c
t
i
o
n

h
a
s

b
e
e
n

d
o
n
e

s
u
c
c
e
s
s
f
u
l
l
y
,

t
h
a
t

m
e
a
n
s
,

m
o
u
s
e

r
e
l
e
a
s
e
d

*
w
h
e
n

t
h
e

r
e
d

c
r
o
s
s

w
a
s

n
o
t

v
i
s
i
b
l
e
,

t
h
e
n

t
h
e

e
d
i
t

c
l
u
s
t
e
r

c
a
n

be
*

t
e
r
m
i
n
a
t
e
d
,

o
t
h
e
r
w
i
s
e

it
w
i
l
l

be
d
i
s
c
a
r
d
e
d
.

*/
19

0
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

a
c
t
i
o
n
S
u
c
c
e
s
s
f
u
l
D
o
n
e
;

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

a
n
d

s
t
a
r
t
s

t
h
e

u
n
d
o

c
l
u
s
t
e
r
.

*
T
h
e
n

d
e
l
e
g
a
t
e
s

t
h
e

c
a
l
l

to
t
h
e

N
o
d
e

e
n
l
a
r
g
e
r
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
,

b
o
o
l
e
a
n
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)

{
20

0
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
p
,

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)
;

c
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
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C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;
p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t

=
0;

21
0

m
o
u
s
e
I
s
A
l
r
e
a
d
y
R
e
l
e
a
s
e
d

=
f
a
l
s
e
;

a
c
t
i
o
n
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c
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u
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;
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.
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b
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p
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i
t
i
o
n
(
p
)
)
;

s
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
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.
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.
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;
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.
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b
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p
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i
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i
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e
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c
t
(

n
o
d
e
C
l
a
s
s
,

p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
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;

} /
*
*

*
.
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p
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c
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*
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.
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p
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c
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i
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p
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.
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d
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i
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c
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.
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e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)
;

r
e
t
u
r
n P
r
e
f
e
r
e
n
c
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c
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i
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c
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;
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.
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p
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p
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c
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p
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c
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i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(
n
o
d
e
C
l
a
s
s
)

.
w
i
d
t
h

+
s
e
n
s
i
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c
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c
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i
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i
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i
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i
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c
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c
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;
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c
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c
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p
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p
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.
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l
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*
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i
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p
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c
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i
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.
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i
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n
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i
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#
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e
P
r
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(
j
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.
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i
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u
b
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o
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r
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d
i
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r
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d
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o
d
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g
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e
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e
c
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o
m
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u
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i
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C
u
r
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e
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c
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i
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i
t
i
a
l
B
o
u
n
d
s
O
f
C
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

=
n
u
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;
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c
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c
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u
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;
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{
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;
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;
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R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s

=
g
e
t
N
e
w
N
o
d
e
B
o
u
n
d
s
(
p
)
;

if
(
w
i
l
l
E
n
l
a
r
g
e
T
a
r
g
e
t
P
a
r
e
n
t
(
n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s
)
)

{

//
@
T
O
D
O

C
a
l
c
u
l
a
t
e

n
e
e
d
e
d

b
o
u
n
d
s

f
o
r

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

p
a
r
e
n
t

a
n
d

//
m
o
r
p
h
.
.
.

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

t
a
r
g
e
t
P
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s

=
i
n
i
t
i
a
l
B
o
u
n
d
s
O
f
C
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s

()
;

38
0

//
t
h
i
n
k

of
t
h
e

or
s
t
a
t
e

h
e
a
d
e
r
.
.
.

n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s
.
a
d
d
(
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
P
o
i
n
t
2
D
(

n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

-
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
(

(
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
()

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
)
)
;

39
0

/
/
.
.
.

t
a
r
g
e
t
P
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
.
a
d
d
(
n
e
w
S
t
a
t
e
B
o
u
n
d
s
)
;

p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t
+
+
;

n
e
w

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

,
th

is
,

d
o
M
o
r
p
h
i
n
g
)

.
e
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
l
y
S
e
l
e
c
t
e
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

()
,

t
a
r
g
e
t
P
a
r
e
n
t
B
o
u
n
d
s
)
;

40
0

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

.
s
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
f
a
l
s
e
)
;

}
} /
*
*

*
D
e
c
r
e
a
s
e
s

t
h
e

p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t

a
n
d

c
a
l
l
s

*
t
e
r
m
i
n
a
t
e
E
d
i
t
C
l
u
s
t
e
r
()

.
*

@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

{
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41
0

p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t
-
-;

t
e
r
m
i
n
a
t
e
E
d
i
t
C
l
u
s
t
e
r
()

;
}

} /
*
*

*
If

t
h
e

p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t

is
0

a
n
d

t
h
e

m
o
u
s
e

is
a
l
r
e
a
d
y

*
r
e
l
e
a
s
e
d
,

t
h
e
n

if
t
h
e

a
c
t
i
o
n

w
a
s

s
u
c
c
e
s
s
g
f
u
l
l
y

do
ne

,
t
h
e
n

t
e
r
m
i
n
a
t
e

t
h
e

*
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

e
d
i
t

s
t
e
p

c
l
u
s
t
e
r

o
t
h
e
r
w
i
s
e

d
i
s
c
a
r
d

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

e
d
i
t

s
t
e
p

*
c
l
u
s
t
e
r
.

42
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

t
e
r
m
i
n
a
t
e
E
d
i
t
C
l
u
s
t
e
r
()

{
if

(
p
e
n
d
i
n
g
M
o
r
p
h
i
n
g
R
e
q
u
e
s
t
s
C
o
u
n
t

==
0

&&
m
o
u
s
e
I
s
A
l
r
e
a
d
y
R
e
l
e
a
s
e
d
)

{

if
(
a
c
t
i
o
n
S
u
c
c
e
s
s
f
u
l
D
o
n
e
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
.
t
h
i
s
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
T
R
A
C
E
L
O
G
.
a
d
d
(

n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
(0

,
th

is
,

E
d
i
t
S
t
e
p
.
T
Y
P
E
_
S
U
C
C
E
S
S
F
U
L
)
)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

43
0

.
d
i
s
c
a
r
d
C
u
r
r
e
n
t
C
l
u
s
t
e
r
()

;
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
T
R
A
C
E
L
O
G
.
a
d
d
(

n
e
w

E
d
i
t
S
t
e
p
(0

,
th

is
,

E
d
i
t
S
t
e
p
.
T
Y
P
E
_
C
A
N
C
E
L
L
E
D
)
)
;

}
}

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Or

St
at

e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
O
R
S
t
a
t
e
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

an
or

s
t
a
t
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
O
r
S
t
a
t
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
O
r
S
t
a
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

O
r
S
t
a
t
e
.
g
i
f
"
,

O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Si

mp
le

St
at

e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
s
i
m
p
l
e

s
t
a
t
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
()

{
s
u
p
e
r
("

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
g
i
f
"
,

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Su

sp
en

d

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
u
s
p
e
n
d
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
s
u
s
p
e
n
d
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
S
u
s
p
e
n
d
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
S
u
s
p
e
n
d
()

{
s
u
p
e
r
("

S
u
s
p
e
n
d
.
g
i
f
"
,

S
u
s
p
e
n
d
.
c
l
a
s
s
)
;

}
20

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

b
o
o
l
e
a
n

u
s
e
N
o
d
e
E
n
l
a
r
g
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Tr

an
si

ti
on

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
8

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

no
i
m
a
g
e

s
i
n
c
e

it
w
i
l
l

h
a
v
e

no
r
e
p
r
e
s
e
n
t
a
t
i
o
n

at *
a
l
l
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
()

{
s
u
p
e
r
(
n
u
l
l
)
;

20
} /
*
*

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
s
t
a
r
t
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
t
a
r
t
()

{
s
u
p
e
r
.
s
t
a
r
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;

}
30

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
N
o
d
e
#
d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
o
P
l
a
c
e
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
} /
*
*

*
40

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
p
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s
)

.
s
t
a
r
t
()

;
}

50
/
*
*

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
d
o
n
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

d
o
n
e
()

{
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eA

dd
Ve

rt
ic

al
De

li
mi

te
r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

a
d
d

a
v
e
r
t
i
c
a
l

d
e
l
i
m
i
t
e
r
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
0
8

1
5
:
4
9
:
1
9

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r

{

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
()

{
s
u
p
e
r
("

V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
g
i
f
"
,

f
a
l
s
e
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
es

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

/
*
*

*
T
h
e

e
d
i
t
o
r

m
o
d
e
s

c
a
c
h
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

10
*

@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s

{

/
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
c
a
c
h
e
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

H
a
s
h
t
a
b
l
e

c
a
c
h
e

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;

/
*
*

20
*

@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s

T
h
e

a
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

*
@
r
e
t
u
r
n

T
h
e

a
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

g
e
t
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)

{

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)
;

if
(
i
n
s
t
a
n
c
e

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
)

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
()

;
c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
,

i
n
s
t
a
n
c
e
)
;

30
}

c
a
t
c
h

(
I
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
l
l
e
g
a
l
A
c
c
e
s
s
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;

}
} r
e
t
u
r
n

i
n
s
t
a
n
c
e
;

} /
*
*

40
*

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
()

{

} /
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
c
u
r
r
e
n
t
M
o
d
e
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

c
u
r
r
e
n
t
M
o
d
e

=
50

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s
)
;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
()

{
r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
M
o
d
e
;

} /
*
*

60
*

@
p
a
r
a
m

a
n
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

.
*/

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
(
f
i
n
a
l

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

a
n
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
)

{
c
u
r
r
e
n
t
M
o
d
e

=
a
n
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.E
di

to
rM

od
eS

el
ec

tO
rD

ra
gO

rR
es

iz
eO

rF
li

pE
xp

an
d

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
I
t
e
r
a
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
A
N
D
S
t
a
t
e
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
N
o
d
e
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

30
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

/
*
*

*
T
h
e

s
t
a
t
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

u
s
e
r

c
a
n

s
e
l
e
c
t

or
d
r
a
g

or
r
e
s
i
z
e

or
f
l
i
p

e
x
p
a
n
d

*
a

s
t
a
t
e
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

40
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
6
0

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
2

1
9
:
2
8
:
1
3

$
*/

p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
d
r
a
g
g
e
d
C
e
l
l
</

co
de

>.
*/

50
p
r
i
v
a
t
e

O
b
j
e
c
t
[]

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
[]

s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
;

/
*
*

* */
60

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

a
u
t
o
m
a
t
i
c
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
n
a
b
l
e
d

=
t
r
u
e
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
O
r
R
e
s
i
z
i
n
g
;

/
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

an
o
b
j
e
c
t

w
i
t
h

an
c
a
n
c
e
l
.
g
i
f

i
m
a
g
e
.

*/
70

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
()

{
s
u
p
e
r
("

c
a
n
c
e
l
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)

{
80

s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
p
,

i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)
;

//
F
o
r

s
e
l
e
c
t
i
o
n

m
o
d
e
.
.
.

a
u
t
o
m
a
t
i
c
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
n
a
b
l
e
d

=
!
i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
;

//
T
h
i
s

is
d
o
n
e

*
h
e
r
e
*

b
e
c
a
u
s
e

of
p
e
r
f
o
r
m
a
n
c
e

i
s
s
u
e
s

if
(
i
s
C
o
n
t
r
o
l
D
o
w
n
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

;
}

90
//

f
o
r

d
r
a
g
g
i
n
g

a
n
d

r
e
s
i
z
i
n
g

m
o
d
e
.
.
.

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
S
t
a
r
t
()

;

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l
)

{
s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s

=
n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
[
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
];

}
e
l
s
e

{
s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s

=
n
u
l
l
;

}
10

0
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

299
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s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
[
i
]

=
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

}
} /
*
*

* */
11

0
p
r
i
v
a
t
e

O
b
j
e
c
t

l
a
s
t
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
;

/
*
*

*
H
a
n
d
l
e
s

a
u
t
o
m
a
t
i
c

s
e
l
e
c
t
i
o
n

a
n
d

u
p
d
a
t
i
n
g

m
e
n
u
s

on
m
o
u
s
e

m
o
v
i
n
g

e
v
e
n
t
s

. *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
p
)
;

12
0

O
b
j
e
c
t

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
()

;
if

(
l
a
s
t
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

!=
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
)

{
l
a
s
t
S
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l

=
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
u
p
d
a
t
e
M
e
n
u
E
d
i
t
()

;
} //

T
O
D
O

F
i
x

me
!

w
o
r
k
a
r
o
u
n
d
:

t
h
e

c
u
r
s
o
r

of
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
.
.
.

//
w
i
l
l

n
o
t

be
r
e
s
e
t
t
e
d

a
f
t
e
r

a
d
d
D
e
l
i
m
i
t
e
r
!

if
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

!=
n
u
l
l

&&
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
u
r
s
o
r
()

13
0

==
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
.
g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

)
||

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
C
u
r
s
o
r
()

==
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
A
d
d
V
e
r
t
i
c
a
l
D
e
l
i
m
i
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)
.
g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(2

,
"
c
o
r
r
e
c
t

c
u
r
s
o
r
")

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

)
;

} //
F
o
r

s
e
l
e
c
t
i
o
n

m
o
d
e

14
0

if
(!

a
u
t
o
m
a
t
i
c
S
e
l
e
c
t
i
o
n
E
n
a
b
l
e
d

||
!(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
)

||
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
P
o
p
u
p
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} //
s
e
l
e
c
t

t
h
e

n
o
d
e

in
w
h
i
c
h

t
h
e

m
o
u
s
e

c
u
r
s
o
r

is
or

,
if

e
x
i
s
t
,

a
c
h
i
l
d

//
of

t
h
i
s

n
o
d
e

w
h
i
c
h

i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

t
h
e

m
o
u
s
e

*
a
r
e
a
*.

C
e
l
l
V
i
e
w

t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
V
i
e
w
O
f
T
y
p
e
(

C
e
l
l
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
((

i
n
t
)

p
.
g
e
t
X
()

,
15

0
(
i
n
t
)

p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

,
f
a
l
s
e
,

n
u
l
l
)
;

if
(
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d

==
n
u
l
l
)

{

t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

,
f
a
l
s
e
)
;

//
r
e
t
u
r
n
;

} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

m
o
u
s
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e

=
n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.

S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

16
0

p
.
g
e
t
X
()

-
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

-
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

*
2
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

*
2)

;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
h
i
l
d
V
i
e
w
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
h
i
l
d
V
i
e
w
s
()

[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
V
i
e
w

&&
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
h
i
l
d
V
i
e
w
s
()

[
i
].

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(

m
o
u
s
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
)
)

{
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d

=
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
h
i
l
d
V
i
e
w
s
()

[
i
];

17
0

b
r
e
a
k
;

}
} O
b
j
e
c
t

c
e
l
l

=
t
o
B
e
S
e
l
e
c
t
e
d
.
g
e
t
C
e
l
l
()

;

//
U
p
d
a
t
e

B
u
t
t
o
n

S
t
a
t
e
s

b
a
s
e
d

on
C
u
r
r
e
n
t

S
e
l
e
c
t
i
o
n

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
p
y
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l
)
;

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
u
t
.
c
l
a
s
s
)
.
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l
)
;

if
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l

&&
c
e
l
l

!=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l

()
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
M
o
d
e
l
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
(
c
e
l
l

)
;

18
0

//
u
p
d
a
t
e

t
h
e

c
o
l
l
a
p
s
e
d

c
h
e
c
k
b
o
x

i
t
e
m
s

in
t
h
e

m
e
n
u
b
a
r

a
n
d

t
h
e

p
o
p
u
p

//
m
e
n
u

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

go
=

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

if
(
go

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e

||
go

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d

=
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

c
e
l
l
)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
)
;

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
e
n
u
I
t
e
m
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

.
s
e
t
S
e
l
e
c
t
e
d
(

19
0

i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
)
;

}
}

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l
C
l
a
s
s

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

c
e
l
l
C
l
a
s
s
)

{
20

0
O
b
j
e
c
t
[]

o
b
j
e
c
t
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

;
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
o
b
j
e
c
t
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
o
b
j
e
c
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
o
b
j
e
c
t
s
[
i
]

!=
n
u
l
l

&&
c
e
l
l
C
l
a
s
s
.
i
s
I
n
s
t
a
n
c
e
(
o
b
j
e
c
t
s
[
i
])

)
{

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

300
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}
} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} /
*
*

21
0

* *
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
C
e
l
l
V
i
e
w

v
i
e
w

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
ce

ll
,

f
a
l
s
e
)
;

if
(
v
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

{
r
e
t
u
r
n

((
P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

v
i
e
w
)
.
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
()

;
}

e
l
s
e

if
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l
)

{
22

0
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(2

,
c
e
l
l
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

)
;

} r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

} /
*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

{
23

0
C
e
l
l
V
i
e
w
[]

s
e
l
e
c
t
e
d
V
i
e
w
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
s
e
l
e
c
t
e
d
V
i
e
w
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
s
e
l
e
c
t
e
d
V
i
e
w
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
V
i
e
w
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e

&&
((

P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e
)

s
e
l
e
c
t
e
d
V
i
e
w
s
[
i
])

.
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

)
{

24
0

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
25

0
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
p
)
;

s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

s
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
f
a
l
s
e
)
;

i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
O
r
R
e
s
i
z
i
n
g

=
t
r
u
e
;

if
(
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
)

{
s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

26
0

}
e
l
s
e

if
(
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
)

{
s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

&&
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

)
{

s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
R
o
o
t
O
r
C
h
a
n
g
i
n
g
U
p
p
e
r
L
e
f
t
()

)
{

s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)
)

{
s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
t
r
u
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
I
n
s
t
a
n
c
e
O
f
(
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
)

27
0

&&
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

)
{

s
e
t
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

}
e
l
s
e

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l
)

{
b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g

=
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

;
b
o
o
l
e
a
n

i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
f
a
l
s
e
;

if
(
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
)

{

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

=
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

[
0
]
)

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;
28

0
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
0
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l

||
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
0
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
//

e
n
s
m
a
l
l

to
t
h
e

v
a
l
i
d

a
r
e
a

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

,
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

29
0

-
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

)
;

} //
an

d
,

e
n
s
m
a
l
l

to
t
h
e

i
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
s

s
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
.
.
.

f
i
n
a
l

i
n
t

s
e
n
s

=
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

;
if

(
!
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
0
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)
)

{
//

m
a
k
e

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
s
e
t
R
e
c
t
(
/
/

r
e
s
i
z
i
n
g

A
N
D
S
t
a
t
e

p
o
s
s
i
b
l
e
!

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
se

ns
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
se

ns
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
2

*
se

ns
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
2

*
s
e
n
s
)
;

30
0

} i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[0

]
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
,

f
a
l
s
e
,

nu
ll

,
f
a
l
s
e
)

||
!
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
r
e
A
l
l
C
h
i
l
d
r
e
n
I
n
s
i
d
e
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[0

]
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
)
;

//
C
h
e
c
k

if
a
l
l

c
h
i
l
d
r
e
n

a
r
e

s
t
i
l
l

in
b
o
u
n
d
s

31
0

}
e
l
s
e

{
//

I
s
M
o
v
i
n
g

301
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f
o
r

(
i
n
t

c
e
l
l
C
o
u
n
t

=
0;

c
e
l
l
C
o
u
n
t

<
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

c
e
l
l
C
o
u
n
t
+
+
)

{

b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
o
o
t
C
e
l
l
D
r
a
g
g
e
d

=
f
a
l
s
e
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
!
i
s
R
o
o
t
C
e
l
l
D
r
a
g
g
e
d

&&
i

<
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

==
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
])

{
i
s
R
o
o
t
C
e
l
l
D
r
a
g
g
e
d

=
t
r
u
e
;

32
0

}
} R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

=
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
c
e
l
l
C
o
u
n
t
])

;

if
(
i
s
R
o
o
t
C
e
l
l
D
r
a
g
g
e
d
)

{
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
t
r
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

!=
n
u
l
l
)

{
//

Is
v
a
l
i
d

f
o
r

m
o
v
e

o
n
l
y
!!

i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

=
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s

33
0

||
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
i
n
t
e
r
s
e
c
t
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
c
e
l
l
C
o
u
n
t
]
,

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
,

tr
ue

,
A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
)
,

f
a
l
s
e
)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(2

,
g
e
t
C
l
a
s
s
()

+
".

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
()

:
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

==
n
u
l
l
")

;
}

}
}

34
0

s
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
(
i
n
t
e
r
s
e
c
t
s
)
;

}
} /
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
R
o
o
t
O
r
C
h
a
n
g
i
n
g
U
p
p
e
r
L
e
f
t
()

{

35
0

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l

r
o
o
t

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
R
o
o
t
C
e
l
l
()

;
r
e
t
u
r
n g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

.
l
e
n
g
t
h

>
0

&&
r
o
o
t

==
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
C
e
l
l
s
()

[
0
]

&&
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
r
o
o
t
)

!=
n
u
l
l

&&
(
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
r
o
o
t
)
.
g
e
t
X
()

!=
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

||
g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
r
o
o
t
)
.
g
e
t
Y
()

36
0

!=
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

)
;

} //
@
T
O
D
O

/
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
D
r
a
g

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d

{
}

37
0

//
@
T
O
D
O

/
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
R
e
s
i
z
e

e
x
t
e
n
d
s

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d

{
}

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e

*
#
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

38
0

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
p
)
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
//

h
a
s

to
be

d
o
n
e

he
re

,
s
i
n
c
e

t
h
i
s

is
i
n
d
e
p
e
n
d
e
n
t

f
r
o
m

d
r
a
g
g
i
n
g

or
//

r
e
s
i
z
i
n
g

in
c
a
s
e

of
a
d
d
i
n
g
/
d
e
l
e
t
i
n
g

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

p
o
i
n
t
s

C
e
l
l
V
i
e
w

v
i
e
w

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

f
a
l
s
e
)
;

39
0

P
o
i
n
t
2
D

l
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n

=
n
u
l
l
;

if
(
v
i
e
w

!=
n
u
l
l
)

{
l
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

v
i
e
w
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

} if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

{
//

or
s
o
u
r
c
e

or
t
a
r
g
e
t

h
a
v
e

b
e
e
n

m
o
v
e
d
!
!
!
!
!

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
s
P
o
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

40
0

l
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
)
;

}
e
l
s
e

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
d
e
C
e
l
l
)

{
I
t
e
r
a
t
o
r

e
d
g
e
s

=
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
g
e
t
E
d
g
e
s
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
}
)
.
i
t
e
r
a
t
o
r
()

;
w
h
i
l
e

(
e
d
g
e
s
.
h
a
s
N
e
x
t
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
u
p
d
a
t
e
K
i
e
l
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
a
b
e
l
s
P
o
s
i
t
i
o
n
(

(
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l
)

e
d
g
e
s
.
n
e
x
t
()

,
l
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
)
;

41
0

}
}

} if
(
i
s
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
T
r
i
g
g
e
r
(
p
)
)

{
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A.4. Der Quelltext

E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
s
.
g
e
t
(
A
c
t
i
o
n
E
d
i
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
.
c
l
a
s
s
)
.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(

n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
O
r
R
e
s
i
z
i
n
g
)

{

if
(
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

)
{

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

!=
n
u
l
l

42
0

&&
i

<
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{

if
(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
d
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
M
o
v
e
d
(

(
D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
[
i
]
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

c
o
n
t
i
n
u
e
;

}
43

0
if

(
s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
a
n
d
S
t
a
t
e
C
e
l
l
E
n
l
a
r
g
e
d
(

(
A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

s
e
l
e
c
t
e
d
B
o
u
n
d
s
[
i
])

;
} //

s
e
t

t
h
e

p
a
r
e
n
t

of
t
h
e

d
r
a
g
g
e
d
/
r
e
s
i
z
e
d

c
e
l
l

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

44
0

//
s
e
t

t
h
e

p
a
r
e
n
t

of
a
l
l

c
e
l
l
s

a
n
d

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
s

//
t
h
a
t

a
r
e

n
o
w

i
n
s
i
d
e

t
h
e

d
r
a
g
g
e
d
/
r
e
s
i
z
e
d

c
e
l
l

C
e
l
l
V
i
e
w

v
i
e
w

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

.
g
e
t
M
a
p
p
i
n
g
(

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
]
,

f
a
l
s
e
)
;

if
(
v
i
e
w

==
n
u
l
l
)

{
S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
("

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r

"
+

"
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
:

v
i
e
w

is
n
u
l
l
")

;
c
o
n
t
i
n
u
e
;

45
0

} O
b
j
e
c
t
[]

n
e
w
C
h
i
l
d
r
e
n

=
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
A
l
l
C
e
l
l
s
(
v
i
e
w
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

)
;

f
o
r

(
i
n
t

n
e
w
C
o
u
n
t

=
0;

n
e
w
C
o
u
n
t

<
n
e
w
C
h
i
l
d
r
e
n
.
l
e
n
g
t
h
;

n
e
w
C
o
u
n
t
+
+
)

{
if

(
(
(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

n
e
w
C
h
i
l
d
r
e
n
[
n
e
w
C
o
u
n
t
])

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

==
((

D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s
[
i
])

.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
()

)
{

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

46
0

.
c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

n
e
w
C
h
i
l
d
r
e
n
[
n
e
w
C
o
u
n
t
]
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

O
b
j
e
c
t
[]

e
d
g
e
s

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
.
g
e
t
E
d
g
e
s
(

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

,

n
e
w
C
h
i
l
d
r
e
n
[
n
e
w
C
o
u
n
t
]
,

f
a
l
s
e
)
;

f
o
r

(
i
n
t

e
=

0;
e

<
e
d
g
e
s
.
l
e
n
g
t
h
;

e
+
+
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
c
h
a
n
g
e
P
a
r
e
n
t
(

47
0

(
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

e
d
g
e
s
[
e
]
,

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
L
a
y
o
u
t
C
a
c
h
e
()

)
;

}
}

}
}

} if
(
i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
O
r
R
e
s
i
z
i
n
g
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

48
0

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(
n
e
w

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
D
r
a
g
()

)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(
n
e
w

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
R
e
s
i
z
e
()

)
;

} if
(
!
(
i
s
M
o
d
e
E
n
a
b
l
e
d
()

&&
!
i
s
I
n
t
e
r
s
e
c
t
s
()

)
)

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
n
o
n
R
e
d
o
a
b
l
e
U
n
d
o
()

;
} s
e
l
e
c
t
e
d
C
e
l
l
s

=
n
u
l
l
;

49
0

} i
s
D
r
a
g
g
i
n
g
O
r
R
e
s
i
z
i
n
g

=
f
a
l
s
e
;

E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
s
.
g
e
t
(
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
S
e
l
e
c
t
O
r
D
r
a
g
O
r
R
e
s
i
z
e
O
r
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
.
c
l
a
s
s
)

.
s
t
a
r
t
()

;
} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

p
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
50

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
F
l
i
p
E
x
p
a
n
d
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
T
r
i
g
g
e
r
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
)

{

if
(
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

c
e
l
l

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
)

g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
()

.
g
e
t
S
m
a
l
l
e
s
t
C
e
l
l
O
f
T
y
p
e
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
.
c
l
a
s
s
,

51
0

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

p
.
g
e
t
X
()

,
p
.
g
e
t
Y
()

,
1
,

1)
,

f
a
l
s
e
)
;

if
(
c
e
l
l

!=
n
u
l
l

&&
(
!
(
c
e
l
l

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
)
)
)

{
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

b
o
u
n
d
s

=
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
(

c
e
l
l
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
2
D
()

;

if
(
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
x

<
p
.
g
e
t
X
()

&&
p
.
g
e
t
X
()

<
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
X
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
x
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+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
w
i
d
t
h

52
0

&&
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
y

<
p
.
g
e
t
Y
()

&&
p
.
g
e
t
Y
()

<
b
o
u
n
d
s
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
y

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

.
h
e
i
g
h
t
)

{

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
} r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}

53
0

/
*
*

* *
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
.
M
y
L
i
s
t
e
n
e
r
#
m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

m
o
r
p
h
i
n
g
F
i
n
i
s
h
e
d
()

{
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
M
a
n
a
g
e
r
()

.
s
e
t
U
n
d
o
C
l
u
s
t
e
r
E
n
d
(

t
h
i
s
)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
s
t
a
r
t
()

54
0

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
t
a
r
t
()

{
s
u
p
e
r
.
s
t
a
r
t
()

;
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
g
e
t
M
y
C
u
r
s
o
r
()

)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
.
E
d
i
t
o
r
M
o
d
e
#
d
o
n
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

d
o
n
e
()

{
55

0
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

co
nt
ro

ll
er

.M
yM

ar
qu

ee
Ha

nd
le

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
c
o
n
t
r
o
l
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
u
r
s
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
P
o
r
t
V
i
e
w
;

/
*
*

*
A

s
i
m
p
l
e

i
m
p
l
e
m
e
n
t
a
t
i
o
n

of
a

m
a
r
q
u
e
e

h
a
n
d
l
e
r

f
o
r

J
G
r
a
p
h
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

M
y
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r

e
x
t
e
n
d
s

B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r

{

/
*
*

*
H
o
l
d
s

t
h
e

S
t
a
r
t

a
n
d

t
h
e

C
u
r
r
e
n
t

P
o
i
n
t
.

*/
30

p
r
i
v
a
t
e

P
o
i
n
t
2
D

s
t
a
r
t
,

c
u
r
r
e
n
t
;

/
*
*

*
H
o
l
d
s

t
h
e

F
i
r
s
t

a
n
d

t
h
e

C
u
r
r
e
n
t

P
o
r
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
o
r
t
V
i
e
w

po
rt

,
f
i
r
s
t
P
o
r
t
;

/
*
*

* */
40

p
r
i
v
a
t
e

J
G
r
a
p
h

g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

a
G
r
a
p
h

.
* */

p
u
b
l
i
c

M
y
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
(
f
i
n
a
l

J
G
r
a
p
h

a
G
r
a
p
h
)

{
g
r
a
p
h

=
a
G
r
a
p
h
;

}

50
/
*
*

*
O
v
e
r
r
i
d
e

to
G
a
i
n

C
o
n
t
r
o
l

(
f
o
r

P
o
p
u
p
M
e
n
u

a
n
d

C
o
n
n
e
c
t
M
o
d
e
)
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
#
i
s
F
o
r
c
e
M
a
r
q
u
e
e
E
v
e
n
t
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
F
o
r
c
e
M
a
r
q
u
e
e
E
v
e
n
t
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
e
.
i
s
S
h
i
f
t
D
o
w
n
()

)
{

r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

} //
If

R
i
g
h
t

M
o
u
s
e

B
u
t
t
o
n

we
w
a
n
t

to
D
i
s
p
l
a
y

t
h
e

P
o
p
u
p
M
e
n
u

60
if

(
e
.
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
()

)
{

//
R
e
t
u
r
n

I
m
m
e
d
i
a
t
e
l
y

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} //
F
i
n
d

a
n
d

R
e
m
e
m
b
e
r

P
o
r
t

p
o
r
t

=
g
e
t
S
o
u
r
c
e
P
o
r
t
A
t
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
;

//
If

P
o
r
t

F
o
u
n
d

a
n
d

in
C
o
n
n
e
c
t
M
o
d
e

(=
P
o
r
t
s

V
i
s
i
b
l
e
)

if
(
p
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
g
r
a
p
h
.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
70

//
E
l
s
e

C
a
l
l

S
u
p
e
r
c
l
a
s
s

r
e
t
u
r
n

s
u
p
e
r
.
i
s
F
o
r
c
e
M
a
r
q
u
e
e
E
v
e
n
t
(
e
)
;

} /
*
*

*
D
i
s
p
l
a
y

P
o
p
u
p
M
e
n
u

or
R
e
m
e
m
b
e
r

S
t
a
r
t

L
o
c
a
t
i
o
n

a
n
d

F
i
r
s
t

P
o
r
t
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
#
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
80

if
(
e
.
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

//
E
l
s
e

if
in

C
o
n
n
e
c
t
M
o
d
e

a
n
d

R
e
m
e
m
b
e
r
e
d

P
o
r
t

is
V
a
l
i
d

}
e
l
s
e

if
(
p
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
g
r
a
p
h
.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

//
R
e
m
e
m
b
e
r

S
t
a
r
t

L
o
c
a
t
i
o
n

s
t
a
r
t

=
g
r
a
p
h
.
t
o
S
c
r
e
e
n
(
p
o
r
t
.
g
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
n
u
l
l
)
)
;

//
R
e
m
e
m
b
e
r

F
i
r
s
t

P
o
r
t

f
i
r
s
t
P
o
r
t

=
p
o
r
t
;

}
e
l
s
e

{
//

C
a
l
l

S
u
p
e
r
c
l
a
s
s

90
s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
e
)
;

}
} /
*
*

*
F
i
n
d

P
o
r
t

u
n
d
e
r

M
o
u
s
e

a
n
d

R
e
p
a
i
n
t

C
o
n
n
e
c
t
o
r
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
#
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
10

0
//

If
r
e
m
e
m
b
e
r
e
d

S
t
a
r
t

P
o
i
n
t

is
V
a
l
i
d

if
(
s
t
a
r
t

!=
n
u
l
l
)

{
//

F
e
t
c
h

G
r
a
p
h
i
c
s

f
r
o
m

G
r
a
p
h
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G
r
a
p
h
i
c
s

g
=

g
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
s
()

;
//

R
e
s
e
t

R
e
m
e
m
b
e
r
e
d

P
o
r
t

P
o
r
t
V
i
e
w

n
e
w
P
o
r
t

=
g
e
t
T
a
r
g
e
t
P
o
r
t
A
t
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
;

//
Do

n
o
t

f
l
i
c
k
e
r

(
r
e
p
a
i
n
t

o
n
l
y

on
r
e
a
l

c
h
a
n
g
e
s
)

if
(
n
e
w
P
o
r
t

==
n
u
l
l

||
n
e
w
P
o
r
t

!=
p
o
r
t
)

{
//

Xo
r
-
P
a
i
n
t

t
h
e

o
l
d

C
o
n
n
e
c
t
o
r

(
H
i
d
e

o
l
d

C
o
n
n
e
c
t
o
r
)

p
a
i
n
t
C
o
n
n
e
c
t
o
r
(
C
o
l
o
r
.
b
l
a
c
k
,

g
r
a
p
h
.
g
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

,
g
)
;

11
0

//
If

P
o
r
t

w
a
s

f
o
u
n
d

t
h
e
n

P
o
i
n
t

to
P
o
r
t

L
o
c
a
t
i
o
n

p
o
r
t

=
n
e
w
P
o
r
t
;

if
(
p
o
r
t

!=
n
u
l
l
)

{
c
u
r
r
e
n
t

=
g
r
a
p
h
.
t
o
S
c
r
e
e
n
(
p
o
r
t
.
g
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
n
u
l
l
)
)
;

//
E
l
s
e

If
no

P
o
r
t

w
a
s

f
o
u
n
d

t
h
e
n

P
o
i
n
t

to
M
o
u
s
e

L
o
c
a
t
i
o
n

}
e
l
s
e

{
c
u
r
r
e
n
t

=
g
r
a
p
h
.
s
n
a
p
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
;

} //
Xo

r
-
P
a
i
n
t

t
h
e

n
e
w

C
o
n
n
e
c
t
o
r

p
a
i
n
t
C
o
n
n
e
c
t
o
r
(
g
r
a
p
h
.
g
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

,
C
o
l
o
r
.
b
l
a
c
k
,

g
)
;

12
0

}
} //

C
a
l
l

S
u
p
e
r
c
l
a
s
s

s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
D
r
a
g
g
e
d
(
e
)
;

} /
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

p
o
i
n
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
13

0
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

P
o
r
t
V
i
e
w

g
e
t
S
o
u
r
c
e
P
o
r
t
A
t
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
o
i
n
t
)

{
//

D
i
s
a
b
l
e

j
u
m
p
i
n
g

g
r
a
p
h
.
s
e
t
J
u
m
p
T
o
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
(
f
a
l
s
e
)
;

P
o
r
t
V
i
e
w

r
e
s
u
l
t
;

t
r
y

{ //
F
i
n
d

a
P
o
r
t

V
i
e
w

in
M
o
d
e
l

C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
n
d

R
e
m
e
m
b
e
r

r
e
s
u
l
t

=
g
r
a
p
h
.
g
e
t
P
o
r
t
V
i
e
w
A
t
(
p
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

,
p
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

}
f
i
n
a
l
l
y

{
g
r
a
p
h
.
s
e
t
J
u
m
p
T
o
D
e
f
a
u
l
t
P
o
r
t
(
t
r
u
e
)
;

14
0

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

} /
*
*

*
F
i
n
d

a
C
e
l
l

at
p
o
i
n
t

a
n
d

R
e
t
u
r
n

i
t
s

f
i
r
s
t

P
o
r
t

as
a

P
o
r
t
V
i
e
w
.

*
@
p
a
r
a
m

p
o
i
n
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

P
o
r
t
V
i
e
w

g
e
t
T
a
r
g
e
t
P
o
r
t
A
t
(
f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
o
i
n
t
)

{
15

0
//

F
i
n
d

a
P
o
r
t

V
i
e
w

in
M
o
d
e
l

C
o
o
r
d
i
n
a
t
e
s

a
n
d

R
e
m
e
m
b
e
r

r
e
t
u
r
n

g
r
a
p
h
.
g
e
t
P
o
r
t
V
i
e
w
A
t
(
p
o
i
n
t
.
g
e
t
X
()

,
p
o
i
n
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

} /
*
*

*
C
o
n
n
e
c
t

t
h
e

F
i
r
s
t

P
o
r
t

a
n
d

t
h
e

C
u
r
r
e
n
t

P
o
r
t

in
t
h
e

G
r
a
p
h

or
R
e
p
a
i
n
t
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
#
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
16

0
if

(
e
.
i
s
P
o
p
u
p
T
r
i
g
g
e
r
()

&&
!
e
.
i
s
S
h
i
f
t
D
o
w
n
()

)
{

r
e
t
u
r
n
;

} //
If

V
a
l
i
d

E
v
e
n
t
,

C
u
r
r
e
n
t

a
n
d

F
i
r
s
t

P
o
r
t

if
(
e

!=
n
u
l
l

&&
p
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
f
i
r
s
t
P
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
f
i
r
s
t
P
o
r
t

!=
p
o
r
t
)

{
//

T
h
e
n

E
s
t
a
b
l
i
s
h

C
o
n
n
e
c
t
i
o
n

t
r
y

{
17

0
((

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
)

g
r
a
p
h
.
g
e
t
M
o
d
e
l
()

)
.
a
d
d
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
(

(
P
o
r
t
)

f
i
r
s
t
P
o
r
t
.
g
e
t
C
e
l
l
()

,
(
P
o
r
t
)

p
o
r
t
.
g
e
t
C
e
l
l
()

,
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
T
y
p
e
()

,
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
L
i
n
e
()

,
n
u
l
l
)
;

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
E
d
i
t
o
r
A
c
t
i
o
n
.
g
e
t
E
d
i
t
o
r
()

.
g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

.
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(

ex
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}

18
0

//
E
l
s
e

R
e
p
a
i
n
t

t
h
e

G
r
a
p
h

}
e
l
s
e

{
g
r
a
p
h
.
r
e
p
a
i
n
t
()

;
} //

R
e
s
e
t

G
l
o
b
a
l

V
a
r
s

f
i
r
s
t
P
o
r
t

=
n
u
l
l
;

p
o
r
t

=
n
u
l
l
;

s
t
a
r
t

=
n
u
l
l
;

c
u
r
r
e
n
t

=
n
u
l
l
;

//
C
a
l
l

S
u
p
e
r
c
l
a
s
s

19
0

s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
R
e
l
e
a
s
e
d
(
e
)
;

} /
*
*

*
S
h
o
w

S
p
e
c
i
a
l

C
u
r
s
o
r

if
O
v
e
r

P
o
r
t
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
B
a
s
i
c
M
a
r
q
u
e
e
H
a
n
d
l
e
r
#
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
//

C
h
e
c
k

M
o
d
e

a
n
d

F
i
n
d

P
o
r
t

20
0

if
(
e

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
S
o
u
r
c
e
P
o
r
t
A
t
(
e
.
g
e
t
P
o
i
n
t
()

)
!=

n
u
l
l

&&
g
r
a
p
h
.
i
s
P
o
r
t
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

//
S
e
t

C
u
s
o
r

on
G
r
a
p
h

(
A
u
t
o
m
a
t
i
c
a
l
l
y

R
e
s
e
t
)

g
r
a
p
h
.
s
e
t
C
u
r
s
o
r
(
n
e
w

C
u
r
s
o
r
(
C
u
r
s
o
r
.
H
A
N
D
_
C
U
R
S
O
R
)
)
;

//
C
o
n
s
u
m
e

E
v
e
n
t

//
N
o
t
e
:

T
h
i
s

is
to

s
i
g
n
a
l

t
h
e

B
a
s
i
c
G
r
a
p
h
U
I
’
s

//
M
o
u
s
e
H
a
n
d
l
e

to
s
t
o
p

f
u
r
t
h
e
r

e
v
e
n
t

p
r
o
c
e
s
s
i
n
g
.

e
.
c
o
n
s
u
m
e
()

;
}

e
l
s
e

{
21

0
//

C
a
l
l

S
u
p
e
r
c
l
a
s
s
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s
u
p
e
r
.
m
o
u
s
e
M
o
v
e
d
(
e
)
;

}
} /
*
*

*
U
s
e

Xo
r
-
M
o
d
e

on
G
r
a
p
h
i
c
s

to
P
a
i
n
t

C
o
n
n
e
c
t
o
r
.

*
@
p
a
r
a
m

fg
.

*
@
p
a
r
a
m

bg
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

22
0

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
C
o
n
n
e
c
t
o
r
(
f
i
n
a
l

C
o
l
o
r

fg
,

f
i
n
a
l

C
o
l
o
r

bg
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
//

S
e
t

F
o
r
e
g
r
o
u
n
d

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
fg

)
;

//
S
e
t

Xo
r
-
M
o
d
e

C
o
l
o
r

g
.
s
e
t
X
O
R
M
o
d
e
(
bg

)
;

//
H
i
g
h
l
i
g
h
t

t
h
e

C
u
r
r
e
n
t

P
o
r
t

p
a
i
n
t
P
o
r
t
(
g
r
a
p
h
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
s
()

)
;

//
If

V
a
l
i
d

F
i
r
s
t

Po
rt

,
S
t
a
r
t

a
n
d

C
u
r
r
e
n
t

P
o
i
n
t

23
0

if
(
f
i
r
s
t
P
o
r
t

!=
n
u
l
l

&&
s
t
a
r
t

!=
n
u
l
l

&&
c
u
r
r
e
n
t

!=
n
u
l
l
)

{
//

T
h
e
n

D
r
a
w

A
L
i
n
e

F
r
o
m

S
t
a
r
t

to
C
u
r
r
e
n
t

P
o
i
n
t

g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
((

i
n
t
)

s
t
a
r
t
.
g
e
t
X
()

,
(
i
n
t
)

s
t
a
r
t
.
g
e
t
Y
()

,
(
i
n
t
)

c
u
r
r
e
n
t
.
g
e
t
X
()

,
(
i
n
t
)

c
u
r
r
e
n
t
.
g
e
t
Y
()

)
;

}
} /
*
*

24
0

*
U
s
e

t
h
e

P
r
e
v
i
e
w

F
l
a
g

to
D
r
a
w

a
H
i
g
h
l
i
g
h
t
e
d

P
o
r
t
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
P
o
r
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
//

If
C
u
r
r
e
n
t

P
o
r
t

is
V
a
l
i
d

if
(
p
o
r
t

!=
n
u
l
l
)

{
//

If
N
o
t

F
l
o
a
t
i
n
g

P
o
r
t
.
.
.

//
.
.
.
T
h
e
n

u
s
e

P
a
r
e
n
t
’
s

B
o
u
n
d
s

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

r
;

if
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
O
f
f
s
e
t
(
p
o
r
t
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
!=

n
u
l
l
)

{
25

0
r

=
p
o
r
t
.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
}

e
l
s
e

{
r

=
p
o
r
t
.
g
e
t
P
a
r
e
n
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

;
} //

S
c
a
l
e

f
r
o
m

M
o
d
e
l

to
S
c
r
e
e
n

r
=

g
r
a
p
h
.
t
o
S
c
r
e
e
n
((

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

r
.
c
l
o
n
e
()

)
;

//
A
d
d

S
p
a
c
e

F
o
r

t
h
e

H
i
g
h
l
i
g
h
t

B
o
r
d
e
r

f
i
n
a
l

i
n
t

b
o
r
d
e
r

=
3;

r
.
s
e
t
F
r
a
m
e
(

r
.
g
e
t
X
()

-
b
o
r
d
e
r
,

26
0

r
.
g
e
t
Y
()

-
b
o
r
d
e
r
,

r
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

+
b
o
r
d
e
r

*
2
,

r
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

+
b
o
r
d
e
r

*
2)

;
//

P
a
i
n
t

P
o
r
t

in
P
r
e
v
i
e
w

(=
H
i
g
h
l
i
g
h
t
)

M
o
d
e

g
r
a
p
h
.
g
e
t
U
I
()

.
p
a
i
n
t
C
e
l
l
(
g
,

po
rt

,
r
,

t
r
u
e
)
;

}
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

AN
DS

ta
te

Ce
ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
N
D
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

An
dS

ta
te

Re
nd

er
er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
4
/
0
1

1
2
:
2
6
:
3
3

$
*/

c
l
a
s
s

A
n
d
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

20
*

@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
g
)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
(0

,
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h

-
2
,

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
S
t
r
o
k
e
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
E
L
E
C
T
I
O
N
_
S
T
R
O
K
E
)
;

30
}

}
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el
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gr
ap
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AN
DS

ta
te

Vi
ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
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h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Ce
ll

Vi
ew

Re
nd

er
er

Fa
ct

or
y

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
;

/
*
*

*
T
h
i
s

c
l
a
s
s

d
e
f
i
n
e
s

a
l
l

t
h
e

d
r
a
w
i
n
g

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

of
t
h
e

C
e
l
l
V
i
e
w

10
*

c
l
a
s
s
e
s

r
e
p
r
e
s
e
n
t
i
n
g

t
h
e

d
i
a
g
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t
s

on
t
h
e

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
F
a
c
t
o
r
y

{

/
*
*

*
20

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

H
a
s
h
M
a
p

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;

s
t
a
t
i
c

{
R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

A
n
d
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

C
h
o
i
c
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

30
R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

D
y
n
a
m
i
c
C
h
o
i
c
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

F
i
n
a
l
A
N
D
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

F
i
n
a
l
A
n
d
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

F
i
n
a
l
O
r
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

40
R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

H
i
s
t
o
r
y
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

I
n
i
t
i
a
l
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

N
o
d
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

N
o
d
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

50
R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

O
r
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

R
e
g
i
o
n
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

R
e
g
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

S
t
a
t
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

60
R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

S
u
s
p
e
n
d
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

S
u
s
p
e
n
d
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
p
u
t
(

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
V
i
e
w
.
c
l
a
s
s
,

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
l
a
s
s
)
;

} /
*
*

*
70

* */
p
r
i
v
a
t
e

C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
F
a
c
t
o
r
y
()

{
}

/
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
c
a
c
h
e
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

H
a
s
h
t
a
b
l
e

c
a
c
h
e

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;

/
*
*

80
*

@
p
a
r
a
m

a
V
i
e
w
C
l
a
s
s

T
h
e

C
e
l
l
V
i
e
w

c
l
a
s
s

*
@
r
e
t
u
r
n

T
h
e

r
e
n
d
e
r
e
r

c
l
a
s
s

*/
s
t
a
t
i
c

C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r

g
e
t
(
f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
V
i
e
w
C
l
a
s
s
)

{

C
l
a
s
s

v
i
e
w
C
l
a
s
s

=
a
V
i
e
w
C
l
a
s
s
;

C
l
a
s
s

r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s

=
n
u
l
l
;

w
h
i
l
e

(
r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s

==
n
u
l
l
)

{
r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s

=
(
C
l
a
s
s
)

R
E
N
D
E
R
E
R
_
M
A
P
P
I
N
G
.
g
e
t
(
v
i
e
w
C
l
a
s
s
)
;

v
i
e
w
C
l
a
s
s

=
v
i
e
w
C
l
a
s
s
.
g
e
t
S
u
p
e
r
c
l
a
s
s
()

;
90

} C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r

i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(

r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s
)
;

if
(
i
n
s
t
a
n
c
e

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ i
n
s
t
a
n
c
e

=
(
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
)

r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s
.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
()

;
c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
r
e
n
d
e
r
e
r
C
l
a
s
s
,

i
n
s
t
a
n
c
e
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
n
s
t
a
n
t
i
a
t
i
o
n
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

c
a
t
c
h

(
I
l
l
e
g
a
l
A
c
c
e
s
s
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
10

0
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

} r
e
t
u
r
n

i
n
s
t
a
n
c
e
;

}
}
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c
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g
r
a
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h
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*
D
e
s
c
r
i
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a
C
h
o
i
c
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
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(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
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h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
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.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
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a
>
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p
>

*
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>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

C
h
o
i
c
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
h
o
i
c
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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*
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i
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u
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p
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c
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}

}

313



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Ch
oi

ce
Vi

ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
C
h
o
i
c
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

C
h
o
i
c
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
h
o
i
c
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}

314



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Co
mp

os
it

eS
ta

te
Ce

ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}

315



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Co
mp

os
it

eS
ta

te
Re

nd
er

er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

10
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

20
c
l
a
s
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

* *
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
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p
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e
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.
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l
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e
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c
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p
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(
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P
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c
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c
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
I
m
a
g
e
O
f
f
s
e
t
()

,
n
u
l
l
)
;
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c
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c
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;
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i
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i
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n
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(
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p
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c
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i
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e
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i
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p
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i
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b
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b
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c
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b
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;
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c
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n
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.
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;
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;
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p
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}

}

321



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

De
ep

Hi
st

or
yV

ie
w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}

322



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

De
li

mi
te

rL
in

eC
el

l

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}

323



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

De
li

mi
te

rL
in

eR
en

de
re

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
J
G
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
A
N
D
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
4

2
0
:
0
0
:
3
0

$
*/

c
l
a
s
s

D
e
l
i
m
i
t
e
r
L
i
n
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r

{

20
/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
g
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
(
(
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
r
a
p
h
)
.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
v
i
e
w
)
)
;

((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
S
t
r
o
k
e
(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
E
L
E
C
T
I
O
N
_
S
T
R
O
K
E
)
;

//
S
y
s
t
e
m
.
o
u
t
.
p
r
i
n
t
l
n
(
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

)
;

if
(
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
w
i
d
t
h

<
g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
h
e
i
g
h
t
)

{
30

g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
(0

,
0
,

0
,

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
h
e
i
g
h
t
)
;

}
e
l
s
e

{
g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
(0

,
0
,

g
e
t
B
o
u
n
d
s
()

.
w
i
d
t
h
,

0)
;

}
}

}

324



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

De
li

mi
te

rL
in

eV
ie

w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
H
a
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
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p
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.
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.
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p
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>
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b
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*

* *
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
b
s
t
r
a
c
t
C
e
l
l
V
i
e
w
#
g
e
t
R
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b
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R
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R
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R
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;
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c
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c
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c
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R
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c
t
a
n
g
l
e
2
D

a
B
o
u
n
d
s
)

{

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

=
a
B
o
u
n
d
s
;

} /
*
*

*
.

50
*

@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
R
e
s
i
z
i
n
g
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g

=
b
;
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;
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d
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.
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b
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d
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n
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n
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b
u
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b
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e
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;
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;
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p
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b
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c
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;
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;
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i
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c
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/
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*
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i
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R
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p
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c
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c
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c
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}
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c
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u
b
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c
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c
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c
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;
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b
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p
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b
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c
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c
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b
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c
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;
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c
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.
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.
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.
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*

* *
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
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.
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b
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R
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R
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d
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;
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*
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.
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d
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.
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b
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d
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d
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n
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n
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d
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;
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*
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l
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i
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p
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p
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d
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.
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c
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d
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.
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c
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p
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c
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*
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b
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c
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p
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;
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b
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c
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*
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;
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R
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d
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*
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.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
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c
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p
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c
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e
l
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c
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r
d
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r
a
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p
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a
i
n
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e
l
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c
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r
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r
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p
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g
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e
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S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
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.
g
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
V
i
e
w
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r
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R
o
u
n
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R
e
c
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r
e
f
e
r
e
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c
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g
e
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F
i
n
a
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S
t
a
t
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r
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r
e
f
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r
e
n
c
e
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g
e
t
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
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r
d
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e
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r
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c
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e
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i
n
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t
a
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c
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c
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c
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i
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;

}
}
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;
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*
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;
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c
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c
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;
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30

}

335



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Fi
na

lO
RS

ta
te

Vi
ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

F
i
n
a
l
O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}

336



A.4. Der Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Fi
na

lS
im

pl
eS

ta
te

Ce
ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}

337



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Fi
na

lS
im

pl
eS

ta
te

Re
nd

er
er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

10
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
0

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
4
/
0
1

1
2
:
2
6
:
3
3

$
*/

c
l
a
s
s

F
i
n
a
l
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

20
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

g
.
d
r
a
w
O
v
a
l
(0

,
0
,

g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
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c
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c
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c
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c
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i
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i
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;
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l
a
s
s

J
u
n
c
t
i
o
n
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

J
u
n
c
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}

357



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

My
Gr

ap
hC

on
st

an
ts

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
M
a
p
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
B
o
r
d
e
r
F
a
c
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
S
w
i
n
g
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
A
N
D
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
d
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
O
R
S
t
a
t
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
R
e
g
i
o
n
;

20
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

30
/
*
*

*
P
r
o
v
i
d
e
s

a
c
c
e
s
s

to
t
h
e

J
G
r
a
p
h

c
e
l
l
s
’

a
t
t
r
i
b
u
t
e
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
4
7

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

e
x
t
e
n
d
s

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s

{

/
*
*

40
*

R
e
p
r
e
s
e
n
t
s

a
S
t
r
o
n
g

a
b
o
r
t

a
r
r
o
w

b
e
g
i
n

d
e
c
o
r
a
t
i
o
n
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

i
n
t

A
R
R
O
W
_
B
E
G
I
N

=
1
0
0
;

/
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
G
R
A
P
H
I
C
A
L
_
O
B
J
E
C
T
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

G
R
A
P
H
I
C
A
L
_
O
B
J
E
C
T

=
"
G
R
A
P
H
I
C
A
L
_
O
B
J
E
C
T
";

/
*
*

50
*

C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
E
X
P
A
N
D
E
D
_
B
O
U
N
D
S
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

E
X
P
A
N
D
E
D
_
B
O
U
N
D
S

=
"
E
X
P
A
N
D
E
D
_
B
O
U
N
D
S
";

/
*
*

*
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

I
S
_
C
O
L
L
A
P
S
E
D

=
"
I
S
_
C
O
L
L
A
P
S
E
D
";

/
*
*

60
* *

@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
a
p

ma
p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
m
a
p
.
p
u
t
(
I
S
_
C
O
L
L
A
P
S
E
D
,

n
e
w

B
o
o
l
e
a
n
(
b
)
)
;

} /
*
*

*
70

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
a
p

m
a
p
)

{
r
e
t
u
r
n

m
a
p
.
g
e
t
(
I
S
_
C
O
L
L
A
P
S
E
D
)

!=
n
u
l
l

&&
((

B
o
o
l
e
a
n
)

m
a
p
.
g
e
t
(
I
S
_
C
O
L
L
A
P
S
E
D
)
)
.
b
o
o
l
e
a
n
V
a
l
u
e
()

;
} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
80

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

g
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

m
a
p

)
{ r

e
t
u
r
n

(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
)

m
a
p
.
g
e
t
(
E
X
P
A
N
D
E
D
_
B
O
U
N
D
S
)
;

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
p
a
r
a
m

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s

.
*/

90
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

ma
p
,

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
)

{
m
a
p
.
p
u
t
(
E
X
P
A
N
D
E
D
_
B
O
U
N
D
S
,

e
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
)
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
p
a
r
a
m

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

.
*/

10
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

f
i
n
a
l

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

ma
p
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)

{

358



A.4. Der Quelltext

m
a
p
.
p
u
t
(
G
R
A
P
H
I
C
A
L
_
O
B
J
E
C
T
,

g
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
p
a
r
a
m

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
f
i
n
a
l

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

ma
p
,

11
0

f
i
n
a
l

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)

{

s
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
ma

p
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
)
;

s
e
t
V
a
l
u
e
(
ma

p
,

t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
L
a
b
e
l
()

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

)
;

s
e
t
L
i
n
e
E
n
d
(
ma

p
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
A
R
R
O
W
_
T
E
C
H
N
I
C
A
L
)
;

s
e
t
L
i
n
e
S
t
y
l
e
(
ma

p
,

G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
S
T
Y
L
E
_
S
P
L
I
N
E
)
;

s
e
t
L
a
b
e
l
A
l
o
n
g
E
d
g
e
(
ma

p
,

f
a
l
s
e
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

p
o
s

=
2
0
;

s
e
t
E
x
t
r
a
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
s
(
ma

p
,

n
e
w

P
o
i
n
t
[
]
{
n
e
w

P
o
i
n
t
(
po

s
,

p
o
s
)
})

;
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
s
e
t
E
x
t
r
a
L
a
b
e
l
s
(
ma

p
,

12
0

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
"
<
"

+
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n
.
g
e
t
P
r
i
o
r
i
t
y
()

.
g
e
t
V
a
l
u
e
()

+
"
>
"
}
)
;

if
(
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n

||
t
r
a
n
s
i
t
i
o
n

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
)

{
s
e
t
L
i
n
e
B
e
g
i
n
(
ma

p
,

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
A
R
R
O
W
_
B
E
G
I
N
)
;

}
} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
13

0
*

@
p
a
r
a
m

n
o
d
e

.
*

@
p
a
r
a
m

k
i
e
l
V
i
e
w

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
N
o
d
e
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
(
f
i
n
a
l

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p

ma
p
,

f
i
n
a
l

N
o
d
e

no
de

,
f
i
n
a
l

V
i
e
w

k
i
e
l
V
i
e
w
)

{
s
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(
ma

p
,

n
o
d
e
)
;

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

O
R
S
t
a
t
e

||
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

A
N
D
S
t
a
t
e
)

{
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
(
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
)

k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
((

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
)

n
o
d
e
)
;

14
0

s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
ma

p
,

l
a
y
o
u
t
.
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
()

)
;

}
e
l
s
e

if
(
n
o
d
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

R
e
g
i
o
n
)

{
//

T
O
D
O

C
h
e
c
k

if
t
h
a
t

is
ok

(
d
e
p
e
n
d
e
n
t

on
E
S
t
u
d
i
o
-
p
a
r
s
e
r
)

s
e
t
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
ma

p
,

f
a
l
s
e
)
;

}

N
o
d
e
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

l
a
y
o
u
t

=
k
i
e
l
V
i
e
w
.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
(
n
o
d
e
)
;

P
o
i
n
t
2
D

o
f
f
s
e
t

=
M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
c
a
l
c
u
l
a
t
e
O
f
f
s
e
t
(
no

de
,

k
i
e
l
V
i
e
w
)
;

if
(
l
a
y
o
u
t

!=
n
u
l
l
)

{
if

(
i
s
C
o
l
l
a
p
s
e
d
(
m
a
p
)
)

{
15

0
D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

M
y
G
r
a
p
h
M
o
d
e
l
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
D
i
m
e
n
s
i
o
n
O
f
(

O
R
S
t
a
t
e
.
c
l
a
s
s
)
;

s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
ma

p
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
d
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
d
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

s
e
t
E
x
p
a
n
d
e
d
B
o
u
n
d
s
(
ma

p
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.

S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
16

0
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

}
e
l
s
e

{
s
e
t
B
o
u
n
d
s
(
ma

p
,

n
e
w

A
t
t
r
i
b
u
t
e
M
a
p
.
S
e
r
i
a
l
i
z
a
b
l
e
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
(

l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
X
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
X
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
Y
P
o
s
()

+
o
f
f
s
e
t
.
g
e
t
Y
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
W
i
d
t
h
()

,
l
a
y
o
u
t
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

)
)
;

}
}

17
0

s
e
t
V
e
r
t
i
c
a
l
A
l
i
g
n
m
e
n
t
(
ma

p
,

S
w
i
n
g
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
T
O
P
)
;

s
e
t
B
o
r
d
e
r
C
o
l
o
r
(
ma

p
,

C
o
l
o
r
.
b
l
a
c
k
)
;

s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
ma

p
,

B
o
r
d
e
r
F
a
c
t
o
r
y
.
c
r
e
a
t
e
E
m
p
t
y
B
o
r
d
e
r
()

)
;

s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
ma

p
,

C
o
l
o
r
.
w
h
i
t
e
)
;

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
ma

p
,

f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

m
a
p

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
18

0
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

s
y
n
c
h
r
o
n
i
z
e
d

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t

g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

f
i
n
a
l

M
a
p

m
a
p
)

{
r
e
t
u
r
n

(
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
)

m
a
p
.
g
e
t
(
G
R
A
P
H
I
C
A
L
_
O
B
J
E
C
T
)
;

}
}
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Ce
ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
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g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
N
o
d
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.
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C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)
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0
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<
a

h
r
e
f
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h
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t
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/
l
u
e
p
k
e
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c
o
m
"
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F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
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k
e
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a
>
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p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
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U
n
i
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p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
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m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

N
o
d
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

N
o
d
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

No
de

Re
nd

er
er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
M
y
J
G
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
V
i
e
w
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
N
o
d
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
1

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
4
/
0
1

1
2
:
2
6
:
3
3

$
*/

c
l
a
s
s

N
o
d
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r

{

20
/
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

M
y
J
G
r
a
p
h

g
e
t
G
r
a
p
h
()

{
r
e
t
u
r
n

(
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
r
a
p
h
;

} /
*
*

*
.

30
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

V
e
r
t
e
x
V
i
e
w

g
e
t
V
i
e
w
()

{
r
e
t
u
r
n

v
i
e
w
;

} /
*
*

* *
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
40

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
e
t
F
o
n
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n
F
o
n
t
()

)
;

s
e
t
F
o
r
e
g
r
o
u
n
d
(
(
(
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
r
a
p
h
)
.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
v
i
e
w
)
)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
(
g
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
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gr
ap
h.

No
de

Vi
ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
H
a
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
V
i
e
w
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
N
o
d
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
3
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
7

$
*/

p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

N
o
d
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

V
e
r
t
e
x
V
i
e
w

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
v
i
e
w
a
b
l
e

{

20
/
*
*

* *
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
A
b
s
t
r
a
c
t
C
e
l
l
V
i
e
w
#
g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
()

*/
p
u
b
l
i
c

C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r

g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
F
a
c
t
o
r
y
.
g
e
t
(
g
e
t
C
l
a
s
s
()

)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
#
i
s
L
e
a
f
()

30
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
L
e
a
f
()

{
r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

N
o
d
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

40
} /
*
*

*
C
o
m
m
e
n
t

f
o
r

<
co

de
>
i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
</

co
de

>.
*/

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
;

/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

a
B
o
u
n
d
s

.
50

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
(
f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

a
B
o
u
n
d
s
)

{
p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s

=
a
B
o
u
n
d
s
;

} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

b
.

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

s
e
t
R
e
s
i
z
i
n
g
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

b
)

{
60

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g

=
b
;

} /
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
()

{
r
e
t
u
r
n

i
s
R
e
s
i
z
i
n
g
;

}

70
/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
#
g
e
t
H
a
n
d
l
e
(
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.

G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

C
e
l
l
H
a
n
d
l
e

g
e
t
H
a
n
d
l
e
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
C
o
n
t
e
x
t

c
o
n
t
e
x
t
)

{
if

(
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
i
s
S
i
z
e
a
b
l
e
(
g
e
t
A
l
l
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
&&

c
o
n
t
e
x
t
.
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
i
s
S
i
z
e
a
b
l
e
()

)
{

r
e
t
u
r
n

n
e
w

M
y
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
(
th

is
,

c
o
n
t
e
x
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

80
} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
;

/
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
90

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

R
e
c
t
a
n
g
l
e
2
D

g
e
t
P
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
()

{
r
e
t
u
r
n

p
r
e
v
i
e
w
B
o
u
n
d
s
;

}
}
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c
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b
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l
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i
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p
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R
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d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

{

/
*
*

*

*/
p
u
b
l
i
c

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
()

{
s
u
p
e
r
()

;
} /
*
*

20
*

@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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.e
di

to
r.

gr
ap
h.

No
rm

al
Te

rm
in

at
io

nR
en

de
re

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
S
h
a
p
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
E
l
l
i
p
s
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
6
/
1
3

0
7
:
0
0
:
1
9

$
*/

c
l
a
s
s

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

{

20
/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
(
g
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
G
r
e
e
n
()

)
;

if
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e

!=
n
u
l
l
)

{
//

T
O
D
O

W
h
y

c
a
n

be
n
u
l
l
??

t
r
y

{ ((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
f
i
l
l
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

30
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
d
r
a
w
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
l
l
P
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(1

,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
r
e
n
d
e
r
P
a
t
h
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
")

;
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(1

,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
d
r
a
w
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
")

;
}

}
}

40
/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
in

t
,

in
t
,

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
,

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

S
h
a
p
e

c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
f
i
n
a
l

i
n
t

si
ze

,
f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
y
l
e
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

sr
c
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

d
s
t
)

{
if

(
s
t
y
l
e

==
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
A
R
R
O
W
_
B
E
G
I
N
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

E
l
l
i
p
s
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
d
s
t
.
g
e
t
X
()

,
d
s
t
.
g
e
t
Y
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
()

)
;

50
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

s
u
p
e
r
.
c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
si

ze
,

s
t
y
l
e
,

sr
c
,

d
s
t
)
;

}
}

}
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ki
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al
Te

rm
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ie

w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
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g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.
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C
o
p
y
r
i
g
h
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(
c
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0
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<
a

h
r
e
f
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h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
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c
o
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>
F
l
o
r
i
a
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L
u
e
p
k
e
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a
>
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p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
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</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

N
o
r
m
a
l
T
e
r
m
i
n
a
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

OR
St

at
eC

el
l

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
O
R
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
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p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

O
R
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

OR
St

at
eR

en
de

re
r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
O
R
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

c
l
a
s
s

O
r
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
20

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
g
)
;

g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
(0

,
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

,
g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h

-
2
,

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
H
e
a
d
e
r
H
e
i
g
h
t
()

)
;

}
}
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at
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w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

an
O
R
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
8

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

O
R
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
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gr
ap
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Ps
eu

do
St

at
eC

el
l

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
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u
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p
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>
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l
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i
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p
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i
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u
b
l
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b
j
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c
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l
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b
j
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c
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b
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c
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b
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c
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;
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c
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i
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;
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p
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r
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p
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p
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;
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p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
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.
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c
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c
e
s
;

10
i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
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.
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c
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b
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.
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u
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p
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>
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l
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i
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p
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R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
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t
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d
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i
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$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
4
/
0
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u
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e
R
e
n
d
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r
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e
x
t
e
n
d
s

V
e
r
t
e
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R
e
n
d
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/
*
*
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r
e
t
u
r
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p
r
o
t
e
c
t
e
d

M
y
J
G
r
a
p
h

g
e
t
G
r
a
p
h
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{
r
e
t
u
r
n

(
M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
r
a
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;
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/
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*

*
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*
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r
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t
u
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p
r
o
t
e
c
t
e
d

V
e
r
t
e
x
V
i
e
w

g
e
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i
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{
r
e
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u
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v
i
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;
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/
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*
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r
e
t
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p
r
o
t
e
c
t
e
d

S
t
r
i
n
g

g
e
t
M
y
N
a
m
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{
r
e
t
u
r
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i
r
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r
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n
g
e
z
e
i
g
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*
*

* *
@
r
e
t
u
r
n

.
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p
r
o
t
e
c
t
e
d

C
o
l
o
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g
e
t
M
y
C
o
l
o
r
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{
r
e
t
u
r
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M
y
J
G
r
a
p
h
)

g
r
a
p
h
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g
e
t
V
i
e
w
s
G
r
a
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;
}
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p
r
o
t
e
c
t
e
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m
a
g
e

i
m
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c
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o
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e
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t
t
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e
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/
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*
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r
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m
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p
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t
e
c
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e
l
e
c
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n
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o
r
d
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(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
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g
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r
a
p
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2
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s
e
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r
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e
t
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r
a
p
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g
e
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S
t
r
o
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e
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V
i
e
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D
i
m
e
n
s
i
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n
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=

g
e
t
S
i
z
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e
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o
l
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J
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r
a
p
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)

g
r
a
p
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g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
v
i
e
w
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;

g
.
d
r
a
w
O
v
a
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,
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w
i
d
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d
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h
e
i
g
h
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;
g
.
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e
t
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o
l
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(
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e
t
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y
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o
l
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;

g
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i
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i
d
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g
.
s
e
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o
l
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(
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y
J
G
r
a
p
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r
a
p
h
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e
t
V
i
e
w
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B
l
a
c
k
(
v
i
e
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g
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r
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w
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e
t
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y
N
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r
e
f
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r
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n
c
e
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g
e
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s
e
u
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S
t
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N
a
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O
f
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70
P
r
e
f
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r
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n
c
e
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.
g
e
t
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
N
a
m
e
O
f
f
s
e
t
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)
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P
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u
d
o
S
t
a
t
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V
i
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v
i
e
w
)
.
i
m
a
g
e
,

0
,

0
,

n
u
l
l
)
;

}
}
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u
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>
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l
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i
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p
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@
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r
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n
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R
e
v
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d
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i
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$
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a
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u
b
l
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P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

N
o
d
e
V
i
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w
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/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
V
i
e
w
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f
i
n
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l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
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s
u
p
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c
e
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l
)
;

}
}
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c
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e
s
c
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b
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R
e
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.
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p
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u
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p
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p
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l
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i
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p
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R
e
v
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i
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$
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u
b
l
i
c

c
l
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s

R
e
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o
n
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

R
e
g
i
o
n
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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c
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i
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m
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r
t

j
a
v
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.
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G
r
a
p
h
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e
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c
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b
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s
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R
e
g
i
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.
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p
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u
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p
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p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
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l
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r
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t
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i
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i
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F
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r
i
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L
u
e
p
k
e
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*

@
v
e
r
s
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o
n
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R
e
v
i
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$
l
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i
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i
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$
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0
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/
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3
/
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1

2
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5
8
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l
a
s
s

R
e
g
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
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V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
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r
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p
a
i
n
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S
e
l
e
c
t
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o
n
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o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
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.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t

=
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d
r
a
w
A
l
l
L
a
b
e
l
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(
g
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i
t
i
a
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Y
O
f
f
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t
)
;

}
}
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c
r
i
b
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.
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l
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p
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b
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c
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l
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i
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c
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c
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;

}
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e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

S
t
a
t
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Si
mp

le
St

at
eV

ie
w

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

S
t
a
t
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
i
m
p
l
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

St
at

eC
el

l

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
t
a
t
e
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

N
o
d
e
C
e
l
l

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
t
a
t
e
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

St
at

eR
en

de
re

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
S
t
a
t
e

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
4

1
5
:
2
7
:
5
6

$
*/

c
l
a
s
s

S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

N
o
d
e
R
e
n
d
e
r
e
r

{

/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
R
e
n
d
e
r
e
r
#
g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(

*
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
J
G
r
a
p
h
,

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
C
e
l
l
V
i
e
w
,

b
o
o
l
e
a
n
,

b
o
o
l
e
a
n
,

b
o
o
l
e
a
n
)

30
*/

p
u
b
l
i
c

C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
f
i
n
a
l

J
G
r
a
p
h

g
r
a
p
h
,

f
i
n
a
l

C
e
l
l
V
i
e
w

vi
ew

,
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

se
l
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

f
o
c
u
s
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

p
r
e
v
i
e
w
)

{

s
u
p
e
r
.
g
e
t
R
e
n
d
e
r
e
r
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
g
r
a
p
h
,

vi
ew

,
se

l
,

f
o
c
u
s
,

p
r
e
v
i
e
w
)
;

if
(
!
(
v
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
)
)

{
s
e
t
T
e
x
t
(
"
"
)
;

} r
e
t
u
r
n

t
h
i
s
;

40
} /
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
V
e
r
t
e
x
R
e
n
d
e
r
e
r
#
p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
S
e
l
e
c
t
i
o
n
B
o
r
d
e
r
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
s
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
S
t
r
o
k
e
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

g
.
d
r
a
w
R
o
u
n
d
R
e
c
t
(0

,
0
,

g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h

-
1
,

50
g
e
t
S
i
z
e
()

.
h
e
i
g
h
t

-
1
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
A
r
c
W
i
d
t
h
H
e
i
g
h
t
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
A
r
c
W
i
d
t
h
H
e
i
g
h
t
()

)
;

d
r
a
w
A
l
l
L
a
b
e
l
s
(
g
,

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
(

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
A
c
t
i
v
i
t
y
F
o
n
t
()

,
"
X
")

+
H
E
A
D
E
R
_
F
O
O
T
E
R
)
;

if
(
!
(
v
i
e
w

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
i
e
w
)
)

{
i
n
t

o
f
f
s
e
t

=
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
U
p
p
e
r
O
f
f
s
e
t
((

S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
N
o
d
e
C
e
l
l
)

v
i
e
w
.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
)
;

60
S
t
r
i
n
g

s
=

g
r
a
p
h
.
c
o
n
v
e
r
t
V
a
l
u
e
T
o
S
t
r
i
n
g
(
v
i
e
w
)
;

g
.
s
e
t
F
o
n
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
D
e
s
c
r
i
p
t
i
o
n
F
o
n
t
()

)
;

g
.
d
r
a
w
S
t
r
i
n
g
(

s
,

(
g
e
t
W
i
d
t
h
()

-
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
W
i
d
t
h
(
g
.
g
e
t
F
o
n
t
()

,
s
)
)

/
2
,

2
+

2
+

2
+

o
f
f
s
e
t

+
(
g
e
t
H
e
i
g
h
t
()

-
o
f
f
s
e
t
)

/
2)

;
}

} /
*
*

70
* *

@
p
a
r
a
m

g
.

*
@
p
a
r
a
m

i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
r
a
w
A
l
l
L
a
b
e
l
s
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

i
n
t

i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t
)

{
i
n
t

y
O
f
f
s
e
t

=
i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t
;

y
O
f
f
s
e
t

=
d
r
a
w
V
a
r
i
a
b
l
e
s
A
n
d
E
v
e
n
t
s
(
g
,

y
O
f
f
s
e
t
)
;

d
r
a
w
A
c
t
i
o
n
s
(
g
,

y
O
f
f
s
e
t
)
;

}

80
/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

*
@
p
a
r
a
m

y
O
f
f
s
e
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

i
n
t

d
r
a
w
V
a
r
i
a
b
l
e
s
A
n
d
E
v
e
n
t
s
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

i
n
t

y
O
f
f
s
e
t

)
{ r

e
t
u
r
n

y
O
f
f
s
e
t
;

}

90
/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

r
o
w
T
i
t
l
e

.
*

@
p
a
r
a
m

e
l
e
m
e
n
t
s

.
*

@
p
a
r
a
m

a
Y
O
f
f
s
e
t

.
*

@
p
a
r
a
m

g
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

i
n
t

d
r
a
w
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

r
o
w
T
i
t
l
e
,

f
i
n
a
l

L
i
s
t

e
l
e
m
e
n
t
s
,

f
i
n
a
l

i
n
t

a
Y
O
f
f
s
e
t
,

f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
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10
0

i
n
t

y
O
f
f
s
e
t

=
a
Y
O
f
f
s
e
t
;

if
(
e
l
e
m
e
n
t
s

!=
n
u
l
l
)

{
S
t
r
i
n
g

e
l
e
m
e
n
t
s
S
t
r
i
n
g

=
"
"
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
e
l
e
m
e
n
t
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
if

(
e
l
e
m
e
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)

!=
n
u
l
l
)

{
if

(
i

>
0)

{
e
l
e
m
e
n
t
s
S
t
r
i
n
g

+=
"
,

";
}

11
0

e
l
e
m
e
n
t
s
S
t
r
i
n
g

+=
e
l
e
m
e
n
t
s
.
g
e
t
(
i
)
;

}
} if

(
e
l
e
m
e
n
t
s
S
t
r
i
n
g
.
l
e
n
g
t
h
()

>
0)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

x
O
f
f
s
e
t

=
1
0
;

g
.
s
e
t
F
o
n
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
A
c
t
i
v
i
t
y
F
o
n
t
()

)
;

g
.
d
r
a
w
S
t
r
i
n
g
(
r
o
w
T
i
t
l
e

+
e
l
e
m
e
n
t
s
S
t
r
i
n
g
,

x
O
f
f
s
e
t
,

y
O
f
f
s
e
t
)
;

g
.
d
r
a
w
L
i
n
e
(0

,
y
O
f
f
s
e
t

+
H
E
A
D
E
R
_
F
O
O
T
E
R
,

g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h

-
2
,

12
0

y
O
f
f
s
e
t

+
H
E
A
D
E
R
_
F
O
O
T
E
R
)
;

y
O
f
f
s
e
t

+=
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
H
e
i
g
h
t
(

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
A
c
t
i
v
i
t
y
F
o
n
t
()

,
"
X
")

+
2

*
H
E
A
D
E
R
_
F
O
O
T
E
R
;

}
} r
e
t
u
r
n

y
O
f
f
s
e
t
;

}

/
*
*

*
.

13
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

i
n
t

H
E
A
D
E
R
_
F
O
O
T
E
R

=
3;

/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

g
.

*
@
p
a
r
a
m

i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

d
r
a
w
A
c
t
i
o
n
s
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

i
n
t

i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t
)

{
i
n
t

y
O
f
f
s
e
t

=
i
n
i
t
i
a
l
Y
O
f
f
s
e
t
;

14
0

if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

)
{

S
t
a
t
e

s
t
a
t
e

=
(
S
t
a
t
e
)

M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
g
e
t
G
r
a
p
h
i
c
a
l
O
b
j
e
c
t
(

((
D
e
f
a
u
l
t
G
r
a
p
h
C
e
l
l
)

g
e
t
V
i
e
w
()

.
g
e
t
C
e
l
l
()

)
.
g
e
t
A
t
t
r
i
b
u
t
e
s
()

)
;

y
O
f
f
s
e
t

=
d
r
a
w
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

O
n
_
E
n
t
r
y
_
A
c
t
i
o
n
")

+
":

"
,

A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
E
n
t
r
y
()

.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
s
()

)
,

y
O
f
f
s
e
t
,

g
)
;

y
O
f
f
s
e
t

=
d
r
a
w
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

O
n
_
I
n
s
i
d
e
_
A
c
t
i
o
n
")

+
":

"
,

A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
D
o
A
c
t
i
v
i
t
y
()

.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
s
()

)
,

y
O
f
f
s
e
t
,

g
)
;

y
O
f
f
s
e
t

=
d
r
a
w
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

O
n
_
E
x
i
t
_
A
c
t
i
o
n
")

+
":

"
,

A
r
r
a
y
s
.
a
s
L
i
s
t
(
s
t
a
t
e
.
g
e
t
E
x
i
t
()

.
g
e
t
A
c
t
i
o
n
s
()

)
,

y
O
f
f
s
e
t
,

g
)
;

}
15

0
}

}
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c
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b
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e
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.
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o
p
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r
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a
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e
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u
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p
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e
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o
m
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n
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*
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a
u
t
h
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<
a

h
r
e
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m
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l
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f
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n
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.
un
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-
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i
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de
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F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
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a
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*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
t
a
t
e
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

N
o
d
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
t
a
t
e
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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e
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i
e
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a
p
h
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/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
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o
n

in
t
h
e

J
G
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p
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l
.
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p
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c
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a
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u
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p
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p
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r

<
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e
f
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a
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l
t
o
:
f
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u
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i
n
f
o
r
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t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
2

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

{

/
*
*

*

*/
p
u
b
l
i
c

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
()

{
s
u
p
e
r
()

;
} /
*
*

20
*

@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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c
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i
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.
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d
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r
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g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
S
h
a
p
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
E
l
l
i
p
s
e
2
D
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

10
/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
6
/
1
3

0
7
:
0
0
:
1
9

$
*/

c
l
a
s
s

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

{

20
/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
(
g
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
R
e
d
()

)
;

if
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e

!=
n
u
l
l
)

{
//

T
O
D
O

W
h
y

c
a
n

be
n
u
l
l
??

t
r
y

{ ((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
f
i
l
l
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;

30
((

G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
d
r
a
w
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
b
e
g
i
n
S
h
a
p
e
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
l
l
P
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(1

,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
r
e
n
d
e
r
P
a
t
h
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
")

;
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(1

,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
d
r
a
w
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
")

;
}

}
}

40
/
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
in

t
,

in
t
,

*
j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
,

j
a
v
a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

S
h
a
p
e

c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
f
i
n
a
l

i
n
t

si
ze

,
f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
y
l
e
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

sr
c
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

d
s
t
)

{
if

(
s
t
y
l
e

==
M
y
G
r
a
p
h
C
o
n
s
t
a
n
t
s
.
A
R
R
O
W
_
B
E
G
I
N
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

E
l
l
i
p
s
e
2
D
.
D
o
u
b
l
e
(
d
s
t
.
g
e
t
X
()

,
d
s
t
.
g
e
t
Y
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
()

,
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
()

)
;

50
}

e
l
s
e

{
r
e
t
u
r
n

s
u
p
e
r
.
c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
d
(
si

ze
,

s
t
y
l
e
,

sr
c
,

d
s
t
)
;

}
}

}
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/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
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.
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p
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u
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l
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un
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de
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F
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p
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v
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R
e
v
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l
a
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t

m
o
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i
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$
D
a
t
e
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0
0
5
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1
1
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10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
t
r
o
n
g
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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u
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p
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>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
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l
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i
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p
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i
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b
l
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p
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n
d
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l
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t
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s
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s
e
u
d
o
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t
a
t
e
C
e
l
l
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/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

S
u
s
p
e
n
d
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
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u
p
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s
e
r
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b
j
e
c
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;
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c
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i
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c
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b
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.
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p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
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p
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p
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l
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i
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r
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e
p
k
e
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e
r
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R
e
v
i
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a
s
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o
d
i
f
i
e
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t
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2
0
0
5
/
0
4
/
0
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1
2
:
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5
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l
a
s
s

S
u
s
p
e
n
d
R
e
n
d
e
r
e
r
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x
t
e
n
d
s

P
s
e
u
d
o
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t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
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{

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
.
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
g
e
t
M
y
N
a
m
e
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

S
t
r
i
n
g

g
e
t
M
y
N
a
m
e
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r
e
t
u
r
n
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S
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//
i
m
a
g
e

=
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
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.
g
e
t
("

S
u
s
p
e
n
d
.
g
i
f
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.
g
e
t
I
m
a
g
e
()

;
20

} /
*
*

*
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s
e
e
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i
e
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.
e
d
i
t
o
r
.
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r
a
p
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.
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
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R
e
n
d
e
r
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e
t
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y
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o
l
o
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p
r
o
t
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c
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r
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e
l
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o
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;
}

}
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b
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p
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c
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p
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c
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c
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p
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i
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b
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p
e
n
s
i
o
n
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
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*
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*
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u
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p
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e
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{
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u
p
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;
} /
*
*

20
*
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O
b
j
e
c
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p
u
b
l
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p
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b
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c
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b
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c
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b
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c
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;
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c
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i
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.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
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p
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r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
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r
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v
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p
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.
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l
l
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e
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m
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a
v
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.
g
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t
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i
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.
e
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r
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c
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c
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c
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b
e
s

a
S
u
s
p
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.

*
<p

>
C
o
p
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u
e
p
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u
e
p
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o
m
p
a
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p
>

*
@
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u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
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m
a
i
l
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:
f
l
u
@
i
n
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o
r
m
a
t
i
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i
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i
e
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F
l
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r
i
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L
u
e
p
k
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>
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@
v
e
r
s
i
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n
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R
e
v
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$
l
a
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o
d
i
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i
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/
0
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0
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1
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l
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p
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R
e
n
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t
e
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r
a
n
s
i
t
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R
e
n
d
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{
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/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
(
j
a
v
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.
a
w
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.
G
r
a
p
h
i
c
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)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
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p
a
i
n
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(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
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g
)

{
s
u
p
e
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p
a
i
n
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(
g
)
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(
g
e
t
V
i
e
w
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.
e
n
d
S
h
a
p
e

!=
n
u
l
l
)

{
//

T
O
D
O

W
h
y

c
a
n

be
n
u
l
l
??

t
r
y

{ g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
g
e
t
V
i
e
w
()

)
)
;
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G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
d
r
a
w
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
e
n
d
S
h
a
p
e
)
;

g
.
s
e
t
C
o
l
o
r
(
g
e
t
G
r
a
p
h
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.
g
e
t
V
i
e
w
s
Y
e
l
l
o
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)
;
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G
r
a
p
h
i
c
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2
D
)

g
)
.
f
i
l
l
(
g
e
t
V
i
e
w
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.
e
n
d
S
h
a
p
e
)
;

}
c
a
t
c
h
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N
u
l
l
P
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
()

.
l
o
g
(1

,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
r
e
n
d
e
r
P
a
t
h
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
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;
g
e
t
L
o
g
F
i
l
e
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.
l
o
g
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,
"
at

s
u
n
.
j
a
v
a
2
d
.
p
i
p
e
.
D
u
c
t
u
s
S
h
a
p
e
R
e
n
d
e
r
e
r

."
+

"
d
r
a
w
(
U
n
k
n
o
w
n

S
o
u
r
c
e
)
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;
}

}
}
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e
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r
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j
g
r
a
p
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g
r
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p
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E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
c
r
e
a
t
e
L
i
n
e
E
n
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t
,

*
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a
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.
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o
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n
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2
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j
a
v
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a
w
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.
g
e
o
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o
i
n
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2
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p
r
o
t
e
c
t
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h
a
p
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c
r
e
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L
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n
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n
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i
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i
n
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i
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s
t
y
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n
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o
i
n
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f
i
n
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o
i
n
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S
h
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p
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s
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p
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p
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c
r
e
a
t
e
L
i
n
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E
n
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t
y
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l
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r
a
p
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C
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n
s
t
a
n
t
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A
R
R
O
W
_
B
E
G
I
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{
r
e
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r
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n
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l
l
i
p
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b
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r
e
f
e
r
e
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c
e
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g
e
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L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
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,
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P
r
e
f
e
r
e
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c
e
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g
e
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i
n
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E
n
d
D
i
a
m
e
t
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;
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p
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;

}
}
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b
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i
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c
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p
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c
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;
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a
.
a
w
t
.
g
e
o
m
.
P
o
i
n
t
2
D
,

b
o
o
l
e
a
n
)

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

v
o
i
d

p
a
i
n
t
L
a
b
e
l
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

l
a
b
e
l
,

f
i
n
a
l

P
o
i
n
t
2
D

p
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

m
a
i
n
L
a
b
e
l
)

{
90

f
o
n
t
C
o
l
o
r

=
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
v
i
e
w
)
;

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
L
a
b
e
l
(
g
,

l
a
b
e
l
,

p
,

m
a
i
n
L
a
b
e
l
)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
#
p
a
i
n
t
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
G
r
a
p
h
i
c
s
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
a
i
n
t
(
f
i
n
a
l

G
r
a
p
h
i
c
s

g
)

{
s
e
t
F
o
r
e
g
r
o
u
n
d
(
g
e
t
G
r
a
p
h
()

.
g
e
t
V
i
e
w
s
B
l
a
c
k
(
v
i
e
w
)
)
;

s
e
t
F
o
n
t
(
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
F
o
n
t
()

)
;

10
0

s
u
p
e
r
.
p
a
i
n
t
(
g
)
;

if
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
e
n
d
S
h
a
p
e

!=
n
u
l
l
)

{
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((
G
r
a
p
h
i
c
s
2
D
)

g
)
.
f
i
l
l
(
g
e
t
V
i
e
w
()

.
e
n
d
S
h
a
p
e
)
;

}
} /
*
*

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
g
e
t
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(

*
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
V
i
e
w
)

*/
11

0
p
u
b
l
i
c

P
o
i
n
t
2
D

g
e
t
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

E
d
g
e
V
i
e
w

a
V
i
e
w
)

{
P
o
i
n
t
2
D

p
=

s
u
p
e
r
.
g
e
t
L
a
b
e
l
P
o
s
i
t
i
o
n
(
a
V
i
e
w
)
;

p
.
s
e
t
L
o
c
a
t
i
o
n
(
p
.
g
e
t
X
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
O
f
f
s
e
t
()

.
x
,

p
.
g
e
t
Y
()

+
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
b
e
l
O
f
f
s
e
t
()

.
y
)
;

r
e
t
u
r
n

p
;

} /
*
*

*
T
O
D
O

w
h
y
?

T
h
i
s

m
e
t
h
o
d

is
n
e
e
d
e
d

e
v
e
n

if
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r
s
’

*
s
u
b
c
l
a
s
s
e
s

do
n
o
t

h
a
v
e

a
n
y

c
o
d
e

a
n
d

e
v
e
n

if
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
R
e
n
d
e
r
e
r

i
t
s
e
l
f

12
0

*
do

en
’
t

h
a
v
e

a
n
y

c
o
d
e

as
w
e
l
l
.

*
@
s
e
e

o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
#
c
r
e
a
t
e
S
h
a
p
e
()

*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

S
h
a
p
e

c
r
e
a
t
e
S
h
a
p
e
()

{
f
i
n
a
l

i
n
t

t
i
m
e
s

=
1
0
;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

1;
i

<=
t
i
m
e
s
;

i
+
+
)

{
t
r
y

{ S
h
a
p
e

r
e
s
u
l
t

=
s
u
p
e
r
.
c
r
e
a
t
e
S
h
a
p
e
()

;
if

(
r
e
s
u
l
t

!=
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

13
0

}
e
l
s
e

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(1

,
"
o
r
g
.
j
g
r
a
p
h
.
g
r
a
p
h
.
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.

c
r
e
a
t
e
S
h
a
p
e
()

"
+

"
r
e
t
u
r
n
e
d

n
u
l
l
.
"
)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
N
u
l
l
P
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(1

,
"
E
d
g
e
R
e
n
d
e
r
e
r
.
c
r
e
a
t
e
S
h
a
p
e
()

t
h
r
e
w
"

+
"

N
u
l
l
p
o
i
n
t
e
r
E
x
c
e
p
t
i
o
n
.
"
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

14
0

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

Tr
an

si
ti

on
Vi

ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
T
r
a
n
s
i
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

E
d
g
e
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

We
ak

Ab
or

ti
on

Ce
ll

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

m
o
d
e
l
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
3

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
C
e
l
l

{

/
*
*

*

*/
p
u
b
l
i
c

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
()

{
s
u
p
e
r
()

;
} /
*
*

20
*

@
p
a
r
a
m

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
C
e
l
l
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)

{
s
u
p
e
r
(
u
s
e
r
O
b
j
e
c
t
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

gr
ap
h.

We
ak

Ab
or

ti
on

Vi
ew

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
g
r
a
p
h
;

/
*
*

*
D
e
s
c
r
i
b
e
s

a
W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n

in
t
h
e

J
G
r
a
p
h

v
i
e
w
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
5

1
1
:
5
2
:
5
4

$
*/

10
p
u
b
l
i
c

c
l
a
s
s

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w

e
x
t
e
n
d
s

T
r
a
n
s
i
t
i
o
n
V
i
e
w

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
e
l
l

.
*/

p
u
b
l
i
c

W
e
a
k
A
b
o
r
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

O
b
j
e
c
t

c
e
l
l
)

{
s
u
p
e
r
(
c
e
l
l
)
;

}
}
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ki
el

.e
di

to
r.

re
so
ur

ce
s.

Pr
ef

er
en

ce
s

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
P
o
i
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
R
e
c
t
a
n
g
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
A
r
r
a
y
L
i
s
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
M
a
p
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
S
e
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
;

/
*
*

*
H
a
n
d
l
e
s

t
h
e

u
s
e
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
,

t
h
a
t

c
a
n

be
e
d
i
t
e
d

t
h
r
o
u
g
h

t
h
e

*
Fi

le
-
-
>
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

m
e
n
u

i
t
e
m
.

20
*

<p
>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
3
6

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
4
6
:
3
5

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

{

/
*
*

*
.

*
30

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
()

{

} /
*
*

*
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

c
a
n

r
e
g
i
s
t
e
r

to
be

n
o
t
i
f
i
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

h
a
v
e

*
c
h
a
n
g
e
d
,

t
h
a
t

is
,

w
h
e
n

t
h
e

u
s
e
r

e
d
i
t
e
d

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

t
a
b
l
e

in
t
h
e

*
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

d
i
a
l
o
g
.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

40
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t
e
r
f
a
c
e

L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

v
a
l
u
e
s

h
a
v
e

c
h
a
n
g
e
d
.

*/
v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

50
*

T
h
e

u
s
e
r

e
d
i
t
a
b
l
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

t
h
a
t

a
r
e

l
o
a
d
e
d

a
n
d

s
t
o
r
e
d

in
t
h
e

u
s
e
r

h
o
m
e

*
d
i
r
e
c
t
o
r
y
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S

=
n
e
w

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
()

;

/
*
*

*
T
h
e

d
e
f
a
u
l
t

a
n
d

n
o
n

e
d
i
t
a
b
l
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
,

t
h
a
t

a
r
e

s
t
o
r
e
d

in
t
h
i
s

*
p
a
c
k
a
g
e
.

T
h
e
s
e

v
a
l
u
e
s

a
r
e

n
e
e
d
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

u
s
e
r

t
y
p
e
s

in
p
e
r
m
i
t
t
e
d

*
v
a
l
u
e
s

f
o
r

s
o
m
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

*/
60

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S

=
n
e
w

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
()

;

/
*
*

*
S
o
m
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

a
r
e

n
o
t

j
u
s
t

S
t
r
i
n
g
s

or
in

ts
,

b
u
t

a
r
e

q
u
i
t
e

c
o
m
p
l
e
x

*
o
b
j
e
c
t
s
,

l
i
k
e

f
o
n
t
s

or
r
e
c
t
a
n
g
l
e
s
,

so
o
n
c
e

t
h
e
y

a
r
e

r
e
q
u
e
s
t
e
d
,

t
h
e
y

a
r
e

*
b
u
i
l
d

a
n
d

s
t
o
r
e
d
.

T
h
e
y

w
i
l
l

be
r
e
p
l
a
c
e
d

f
r
o
m

t
h
i
s

c
a
c
h
e
,

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e
y

*
c
h
a
n
g
e

(
t
h
r
o
u
g
h

s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
()

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

H
a
s
h
M
a
p

c
a
c
h
e

=
n
e
w

H
a
s
h
M
a
p
()

;

70
/
*
*

*
T
h
e

l
i
s
t
e
n
e
r
s

to
be

n
o
t
i
f
i
e
d

w
h
e
n
e
v
e
r

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

c
h
a
n
g
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

A
r
r
a
y
L
i
s
t

l
i
s
t
e
n
e
r
s

=
n
e
w

A
r
r
a
y
L
i
s
t
()

;

/
*
*

*
t
h
e

d
i
r
e
c
t
o
r
y

w
h
e
r
e

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

a
r
e

s
t
o
r
e
d
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

W
O
R
K
I
N
G
_
D
I
R

=
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

u
s
e
r
.
h
o
m
e
")

80
+

F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r

+
".

k
i
e
l
"

+
F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r
;

/
*
*

*
T
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e

n
a
m
e

w
i
t
h
o
u
t

d
i
r
e
c
t
o
r
y
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

F
I
L
E
N
A
M
E

=
"
M
y
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
";

/
*
*

90
*

l
o
a
d
s

a
l
l

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.

*/
s
t
a
t
i
c

{
i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
()

;
} /
*
*

*
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A.4. Der Quelltext

* */
10

0
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
()

{
t
r
y

{ D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
l
o
a
d
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
c
l
a
s
s
.
g
e
t
R
e
s
o
u
r
c
e
A
s
S
t
r
e
a
m
(
F
I
L
E
N
A
M
E
)
)
;

if
(
n
e
w

F
i
l
e
(
W
O
R
K
I
N
G
_
D
I
R

+
F
I
L
E
N
A
M
E
)
.
e
x
i
s
t
s
()

)
{

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
l
o
a
d
(
n
e
w

F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(
W
O
R
K
I
N
G
_
D
I
R

+
F
I
L
E
N
A
M
E
)

)
;

}
e
l
s
e

{
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
l
o
a
d
(

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
c
l
a
s
s
.
g
e
t
R
e
s
o
u
r
c
e
A
s
S
t
r
e
a
m
(
F
I
L
E
N
A
M
E
)
)
;

}
11

0
}

c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

} /
*
*

* * */
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
V
a
l
u
e
s
()

{
12

0
F
i
l
e

f
=

n
e
w

F
i
l
e
(
W
O
R
K
I
N
G
_
D
I
R

+
F
I
L
E
N
A
M
E
)
;

if
(
f
.
e
x
i
s
t
s
()

)
{

f
.
d
e
l
e
t
e
()

;
} i
n
i
t
i
a
l
i
z
e
()

;
n
o
t
i
f
y
L
i
s
t
e
n
e
r
s
()

;
} /
*
*

*
A
d
d

a
l
i
s
t
e
n
e
r

to
t
h
e

l
i
s
t
e
n
e
r
s
’

l
i
s
t
.

13
0

*
@
p
a
r
a
m

l
i
s
t
e
n
e
r

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
f
i
n
a
l

L
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
e
n
e
r
)

{
l
i
s
t
e
n
e
r
s
.
a
d
d
(
l
i
s
t
e
n
e
r
)
;

} /
*
*

*
S
t
o
r
e
s

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S

h
a
s
h
m
a
p
.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
t
o
r
e
()

{
14

0
t
r
y

{ P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
s
t
o
r
e
(
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(

W
O
R
K
I
N
G
_
D
I
R

+
F
I
L
E
N
A
M
E
)
,

n
u
l
l
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
}

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
l
l

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

k
e
y
s
.

15
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

S
e
t

k
e
y
S
e
t
()

{
r
e
t
u
r
n

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
k
e
y
S
e
t
()

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

a
p
a
r
t
i
c
u
l
a
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
16

0
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
r
e
t
u
r
n

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
;

} /
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

v
a
l
u
e

f
o
r

a
p
a
r
t
i
c
u
l
a
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
p
a
r
a
m

v
a
l
u
e

.
*/

17
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

ke
y
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

v
a
l
u
e
)

{
c
a
c
h
e
.
r
e
m
o
v
e
(
k
e
y
)
;

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

v
a
l
u
e
)
;

n
o
t
i
f
y
L
i
s
t
e
n
e
r
s
()

;
} /
*
*

* * */
18

0
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

n
o
t
i
f
y
L
i
s
t
e
n
e
r
s
()

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
l
i
s
t
e
n
e
r
s
.
s
i
z
e
()

;
i
+
+
)

{
((

L
i
s
t
e
n
e
r
)

l
i
s
t
e
n
e
r
s
.
g
e
t
(
i
)
)
.
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
}

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
i
n
t
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

19
0

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
I
n
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
I
n
t
e
g
e
r

r
e
s
u
l
t

=
(
I
n
t
e
g
e
r
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

I
n
t
e
g
e
r
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

20
0

r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

}
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r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
.
i
n
t
V
a
l
u
e
()

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
d
o
u
b
l
e
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

21
0

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

d
o
u
b
l
e

g
e
t
D
o
u
b
l
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
D
o
u
b
l
e

r
e
s
u
l
t

=
(
D
o
u
b
l
e
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

D
o
u
b
l
e
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
22

0
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
o
u
b
l
e
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
.
d
o
u
b
l
e
V
a
l
u
e
()

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
b
o
o
l
e
a
n
.

23
0

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
B
o
o
l
e
a
n

r
e
s
u
l
t

=
(
B
o
o
l
e
a
n
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

B
o
o
l
e
a
n
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

24
0

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
.
b
o
o
l
e
a
n
V
a
l
u
e
()

;
} /
*
*

25
0

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
p
o
i
n
t
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

P
o
i
n
t

g
e
t
P
o
i
n
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
P
o
i
n
t

r
e
s
u
l
t

=
(
P
o
i
n
t
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{
26

0
S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
,

"
,"

)
;

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

P
o
i
n
t
(

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
P
o
i
n
t
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

27
0

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
d
i
m
e
n
s
i
o
n
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
28

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

D
i
m
e
n
s
i
o
n

g
e
t
D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
D
i
m
e
n
s
i
o
n

r
e
s
u
l
t

=
(
D
i
m
e
n
s
i
o
n
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
,

"
,"

)
;

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
)
;

29
0

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

} /
*
*

30
0

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
r
e
c
t
a
n
g
l
e
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

R
e
c
t
a
n
g
l
e

g
e
t
R
e
c
t
a
n
g
l
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{

400
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R
e
c
t
a
n
g
l
e

r
e
s
u
l
t

=
(
R
e
c
t
a
n
g
l
e
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{
31

0
S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
,

"
,"

)
;

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

R
e
c
t
a
n
g
l
e
(

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
R
e
c
t
a
n
g
l
e
(
k
e
y
)
;

32
0

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y

as
c
o
l
o
r
.

*
If

t
h
a
t

f
a
i
l
s

(
b
e
c
a
u
s
e

of
an

i
n
v
a
l
i
d

v
a
l
u
e

in
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

f
i
l
e
)
,

t
h
e

*
a
p
p
r
o
p
r
i
a
t
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

d
e
f
a
u
l
t

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

is
r
e
t
u
r
n
e
d
.

33
0

*
@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
C
o
l
o
r
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
C
o
l
o
r

r
e
s
u
l
t

=
(
C
o
l
o
r
)

c
a
c
h
e
.
g
e
t
(
k
e
y
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r

st
=

n
e
w

S
t
r
i
n
g
T
o
k
e
n
i
z
e
r
(
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
,

"
,"

)
;

r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

C
o
l
o
r
(

34
0

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
,

I
n
t
e
g
e
r
.
p
a
r
s
e
I
n
t
(
st

.
n
e
x
t
T
o
k
e
n
()

)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
N
u
m
b
e
r
F
o
r
m
a
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
ke

y
,

D
E
F
A
U
L
T
_
P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(
k
e
y
)
)
;

r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
(
k
e
y
)
;

} c
a
c
h
e
.
p
u
t
(
ke

y
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

r
e
s
u
l
t
;

35
0

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

g
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
")

;
}

36
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

g
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
o
r
t
C
o
l
o
r
.

37
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
P
o
r
t
C
o
l
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

p
o
r
t
C
o
l
o
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
L
i
g
h
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

38
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
L
i
g
h
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

g
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
L
i
g
h
t
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
D
a
r
k
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
G
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
D
a
r
k
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

g
u
i
B
u
t
t
o
n
C
o
l
o
r
S
e
l
e
c
t
e
d
D
a
r
k
")

;
39

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

i
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
I
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

i
n
t
e
r
s
e
c
t
i
o
n
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
")

;
}

40
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

a
r
c
W
i
d
t
h
H
e
i
g
h
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
A
r
c
W
i
d
t
h
H
e
i
g
h
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

a
r
c
W
i
d
t
h
H
e
i
g
h
t
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
I
m
a
g
e
O
f
f
s
e
t
.

41
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
I
m
a
g
e
O
f
f
s
e
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

c
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
I
m
a
g
e
O
f
f
s
e
t
")

;

401



A. Java-Programm-Quelltext

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

f
i
n
a
l
S
t
a
t
e
B
o
r
d
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

42
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
F
i
n
a
l
S
t
a
t
e
B
o
r
d
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

f
i
n
a
l
S
t
a
t
e
B
o
r
d
e
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
b
e
l
O
f
f
s
e
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

P
o
i
n
t

g
e
t
L
a
b
e
l
O
f
f
s
e
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
P
o
i
n
t
("

l
a
b
e
l
O
f
f
s
e
t
")

;
43

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
L
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

l
i
n
e
E
n
d
D
i
a
m
e
t
e
r
")

;
}

44
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
N
a
m
e
O
f
f
s
e
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

P
o
i
n
t

g
e
t
P
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
N
a
m
e
O
f
f
s
e
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
P
o
i
n
t
("

p
s
e
u
d
o
S
t
a
t
e
N
a
m
e
O
f
f
s
e
t
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

z
o
o
m
I
n
F
a
c
t
o
r
.

45
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

d
o
u
b
l
e

g
e
t
Z
o
o
m
I
n
F
a
c
t
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
o
u
b
l
e
("

z
o
o
m
I
n
F
a
c
t
o
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

z
o
o
m
O
u
t
F
a
c
t
o
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

46
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

d
o
u
b
l
e

g
e
t
Z
o
o
m
O
u
t
F
a
c
t
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
o
u
b
l
e
("

z
o
o
m
O
u
t
F
a
c
t
o
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

r
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

r
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
")

;
47

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

r
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
F
a
s
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
R
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
F
a
s
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

r
e
p
l
a
y
S
t
e
p
T
i
m
e
F
a
s
t
")

;
}

48
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

f
l
i
p
A
r
e
a
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

R
e
c
t
a
n
g
l
e

g
e
t
F
l
i
p
A
r
e
a
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
R
e
c
t
a
n
g
l
e
("

f
l
i
p
A
r
e
a
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
r
i
d
S
i
z
e
.

49
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
G
r
i
d
S
i
z
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

g
r
i
d
S
i
z
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

c
e
l
l
S
e
l
e
c
t
i
o
n
T
o
l
e
r
a
n
c
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

50
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
C
e
l
l
S
e
l
e
c
t
i
o
n
T
o
l
e
r
a
n
c
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

c
e
l
l
S
e
l
e
c
t
i
o
n
T
o
l
e
r
a
n
c
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
r
i
d
E
n
a
b
l
e
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
G
r
i
d
E
n
a
b
l
e
d
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

g
r
i
d
E
n
a
b
l
e
d
")

;
51

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
G
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
")

;
}

52
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

o
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
.

402



A.4. Der Quelltext

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
O
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

o
v
e
r
v
i
e
w
C
o
l
o
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
.

53
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

l
a
s
t
F
i
l
e
s
C
o
u
n
t
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
n
g
u
a
g
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

54
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
L
a
n
g
u
a
g
e
()

{
r
e
t
u
r
n

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

l
a
n
g
u
a
g
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

l
a
y
o
u
t
O
n
I
n
s
e
r
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
L
a
y
o
u
t
O
n
I
n
s
e
r
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

l
a
y
o
u
t
O
n
I
n
s
e
r
t
")

;
55

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
")

;
}

56
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
.

57
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
G
r
i
d
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
")

;
}

/
*
*

* * */
58

0
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
()

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

s
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
"
,

(!
g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
O
v
e
r
v
i
e
w
L
a
y
e
r
")

)
+

"
"
)
;

} /
*
*

* * */
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
G
r
i
d
()

{
59

0
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
"
,

(!
g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
")

)
+

"
"
)
;

}

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
R
e
p
l
a
y
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
")

;
60

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
A
l
i
g
n
m
e
n
t
T
o
o
l
B
a
r
O
n
L
o
a
d
")

;
}

61
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
.

62
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
C
o
l
l
a
p
s
e
B
u
t
t
o
n
s
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
C
o
l
l
a
p
s
e
B
u
t
t
o
n
s
")

;
} /
*
*

*
.

* */
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63
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
"
,

(!
g
e
t
S
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
()

)
+

"
"
)
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
")

;
64

0
} /
*
*

*
.

* */
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

s
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
"
,

(!
g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
()

)
+

"
"
)
;

}
65

0
/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
h
o
w
S
t
a
t
e
A
c
t
i
o
n
s
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
")

;
} /
*
*

66
0

*
.

* */
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

t
o
g
g
l
e
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
()

{
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

s
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
"
,

(!
g
e
t
S
h
o
w
C
o
m
p
o
s
i
t
e
S
t
a
t
e
E
v
e
n
t
s
()

)
+

"
"
)
;

} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
.

67
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
p
e
e
d
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

68
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
B
o
r
d
e
r
D
i
s
t
a
n
c
e
")

;
}

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
C
h
e
c
k
I
n
t
e
r
v
a
l
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
C
h
e
c
k
I
n
t
e
r
v
a
l
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
C
h
e
c
k
I
n
t
e
r
v
a
l
")

;
69

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

D
i
m
e
n
s
i
o
n

g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
i
m
e
n
s
i
o
n
("

d
e
f
a
u
l
t
S
t
a
t
e
")

;
}

70
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

D
i
m
e
n
s
i
o
n

g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
i
m
e
n
s
i
o
n
("

d
e
f
a
u
l
t
N
o
d
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

d
e
f
a
u
l
t
R
o
o
t
S
t
a
t
e
.

71
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

D
i
m
e
n
s
i
o
n

g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
R
o
o
t
S
t
a
t
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
D
i
m
e
n
s
i
o
n
("

d
e
f
a
u
l
t
R
o
o
t
S
t
a
t
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

p
l
a
c
e
O
f
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

72
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

P
o
i
n
t

g
e
t
P
l
a
c
e
O
f
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
P
o
i
n
t
("

p
l
a
c
e
O
f
D
e
e
p
H
i
s
t
o
r
y
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

i
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
I
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

i
n
i
t
i
a
l
G
r
a
p
h
O
f
f
s
e
t
")

;
73

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

v
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
V
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

v
a
l
i
d
A
r
e
a
B
o
r
d
e
r
")

;
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}

74
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

t
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
T
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

P
R
E
F
E
R
E
N
C
E
S
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

t
r
a
c
e
L
o
g
S
e
p
a
r
a
t
o
r
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
i
z
e
.

75
0

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
i
z
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
i
z
e
")

;
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

76
0

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
")

;
}

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

C
o
l
o
r

g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
C
o
l
o
r
("

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
C
o
l
o
r
")

;
77

0
} /
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

g
r
i
d
V
i
s
i
b
l
e
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

b
o
o
l
e
a
n

g
e
t
S
i
z
e
H
a
n
d
l
e
V
i
s
i
b
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
B
o
o
l
e
a
n
("

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
V
i
s
i
b
l
e
")

;
}

78
0

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

s
i
z
e
H
a
n
d
l
e
S
e
n
s
i
t
i
v
i
t
y
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

i
n
t

g
e
t
M
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
()

{
r
e
t
u
r
n

g
e
t
I
n
t
("

m
o
r
p
h
i
n
g
L
a
y
o
u
t
e
r
S
t
e
p
I
n
t
e
r
v
a
l
")

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

re
so
ur

ce
s.

Re
so

ur
ce

Bu
nd

le

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
L
o
c
a
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
M
i
s
s
i
n
g
R
e
s
o
u
r
c
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
L
o
g
F
i
l
e
;

/
*
*

*
P
r
o
v
i
d
e
s

a
c
c
e
s
s

to
t
h
e

u
s
e
r

l
a
n
g
u
a
g
e

d
e
p
e
n
d
e
n
t

d
i
s
p
l
a
y
e
d

s
t
r
i
n
g
s
,

l
i
k
e

l
a
b
e
l

10
*

t
e
x
t
s
,

m
e
n
u

t
e
x
t
s
,

.
.
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
2
5

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
T
h
e

s
i
n
g
l
e
t
o
n

i
n
s
t
a
n
c
e
.

20
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

i
n
s
t
a
n
c
e

=
n
e
w

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
()

;

/
*
*

*
T
h
e

l
o
g
g
i
n
g

h
a
n
d
l
e
.

P
r
i
n
t
s

l
o
g
s

to
s
t
a
n
d
a
r
d

o
u
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

L
o
g
F
i
l
e

l
o
g
F
i
l
e

=
n
e
w

L
o
g
F
i
l
e
("

E
d
i
t
o
r
"
,

2)
;

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

v
a
l
u
e

of
t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

r
e
s
o
u
r
c
e

b
u
n
d
l
e

f
o
r

t
h
e

g
i
v
e
n

k
e
y
.

30
*

@
p
a
r
a
m

k
e
y

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

k
e
y
)

{
if

(
i
n
s
t
a
n
c
e
.
m
y
R
e
s
o
u
r
c
e
s

!=
n
u
l
l
)

{
t
r
y

{ S
t
r
i
n
g

v
a
l
u
e

=
i
n
s
t
a
n
c
e
.
m
y
R
e
s
o
u
r
c
e
s
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
k
e
y
)
;

if
(
v
a
l
u
e

!=
n
u
l
l
)

{

r
e
t
u
r
n

v
a
l
u
e
;

}
40

}
c
a
t
c
h

(
M
i
s
s
i
n
g
R
e
s
o
u
r
c
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
l
o
g
F
i
l
e
.
l
o
g
(2

,
"
K
e
y

"
+

k
e
y

+
"

n
o
t

f
o
u
n
d

in
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

.
"
)
;

r
e
t
u
r
n

k
e
y
;

}
} r
e
t
u
r
n

k
e
y
;

} /
*
*

*
R
e
f
e
r
e
n
c
e

to
t
h
e

l
a
n
g
u
a
g
e

d
e
p
e
n
d
e
n
t

c
u
r
r
e
n
t

r
e
s
o
u
r
c
e

b
u
n
d
l
e

f
i
l
e
.

50
*/

p
r
i
v
a
t
e

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

m
y
R
e
s
o
u
r
c
e
s
;

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

w
h
e
n

t
h
e

u
s
e
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

h
a
v
e

c
h
a
n
g
e
d
.

If
t
h
e

u
s
e
r

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
d

*
l
a
n
g
u
a
g
e

h
a
s

c
h
a
n
g
e
d
,

t
h
e
n

a
n
o
t
h
e
r

r
e
s
o
u
r
c
e

b
u
n
d
l
e

h
a
s

to
be

l
o
a
d
e
d
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
S
y
s
t
e
m
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

u
s
e
r
.
l
a
n
g
u
a
g
e
"
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
n
g
u
a
g
e
()

)
;

60
m
y
R
e
s
o
u
r
c
e
s

=
j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
B
u
n
d
l
e
(

"
k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
M
y
R
e
s
o
u
r
c
e
s
"
,

n
e
w

L
o
c
a
l
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
L
a
n
g
u
a
g
e
()

)
)
;

} /
*
*

*
C
r
e
a
t
e
s

t
h
e

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e

o
b
j
e
c
t

a
n
d

a
d
d
s

i
t
s
e
l
f

to
t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
l
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
()

{
70

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
}

}
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ki
el

.e
di

to
r.

re
so
ur

ce
s.

Re
so

ur
ce

Lo
ad

er

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
H
a
s
h
t
a
b
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
I
m
a
g
e
I
c
o
n
;

/
*
*

*
L
o
a
d
s

r
e
s
o
u
r
c
e
s
.

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

10
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
9

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
2
5

1
1
:
4
4
:
3
6

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r

{

/
*
*

*
C
a
c
h
e
s

t
h
e

a
l
r
e
a
d
y

l
o
a
d
e
d

i
m
a
g
e
s
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

H
a
s
h
t
a
b
l
e

i
m
a
g
e
s

=
n
e
w

H
a
s
h
t
a
b
l
e
()

;
20

/
*
*

*
R
e
t
u
r
n
s

t
h
e

i
m
a
g
e
.

*
@
p
a
r
a
m

f
i
l
e
n
a
m
e

.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

I
m
a
g
e
I
c
o
n

g
e
t
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

f
i
l
e
n
a
m
e
)

{
if

(
f
i
l
e
n
a
m
e

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n

n
u
l
l
;

}
30

O
b
j
e
c
t

r
e
s
u
l
t

=
i
m
a
g
e
s
.
g
e
t
(
f
i
l
e
n
a
m
e
)
;

if
(
r
e
s
u
l
t

==
n
u
l
l
)

{
r
e
s
u
l
t

=
n
e
w

I
m
a
g
e
I
c
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
c
l
a
s
s
.
g
e
t
R
e
s
o
u
r
c
e
(
f
i
l
e
n
a
m
e

)
)
;

i
m
a
g
e
s
.
p
u
t
(
f
i
l
e
n
a
m
e
,

r
e
s
u
l
t
)
;

} r
e
t
u
r
n

(
I
m
a
g
e
I
c
o
n
)

r
e
s
u
l
t
;

} /
*
*

*
.

40
* */

p
r
i
v
a
t
e

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
()

{
}

}

407



A. Java-Programm-Quelltext

ki
el

.u
ti

l.
ma

in
.I
Ki

el
Fr

am
e

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

/
*
*

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
1
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
4

1
5
:
3
1
:
0
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t
e
r
f
a
c
e

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

{

20
/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

O
b
j
e
c
t

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

f
i
l
e

.
*/

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
F
i
l
e

f
i
l
e
)
;

30
/
*
*

*
F
o
r

u
s
e

as
p
a
r
e
n
t

f
o
r

d
i
a
l
o
g
s

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

J
F
r
a
m
e

g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

F
i
l
e

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

;
40

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

f
i
l
e

.
*/

v
o
i
d

o
p
e
n
(
F
i
l
e

f
i
l
e
)
;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e

.
*

@
p
a
r
a
m

i
s
E
r
r
o
r

.
*

@
p
a
r
a
m

e
.

50
*/

v
o
i
d

h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
E
r
r
o
r
,

f
i
n
a
l

E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)
;

/
*
*

* */
v
o
i
d

r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

;

/
*
*

60
* *

@
p
a
r
a
m

l
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r

g
e
t
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
B
y
N
a
m
e
(
S
t
r
i
n
g

l
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)
;

/
*
*

*
C
a
l
l
s

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
e
s
t
e
r
e
l
s
t
u
d
i
o
.
G
r
a
p
h
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(

S
t
r
i
n
g
)

*
@
p
a
r
a
m

t
e
x
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
70

*
@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

an
E
s
t
u
d
i
o
P
a
r
s
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n

*/
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

/
*
*

*
C
a
l
l
s

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
e
s
t
e
r
e
l
s
t
u
d
i
o
.
N
o
d
e
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(

S
t
r
i
n
g
)

*
@
p
a
r
a
m

t
e
x
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

an
E
s
t
u
d
i
o
P
a
r
s
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n

*/
80

C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(
S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

/
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

F
i
l
e

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
S
a
v
e
D
i
r
()

;

/
*
*

*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
)
;

90
*

C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
(
V
i
e
w
)
;

*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

,
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
()

)
;

*
@
p
a
r
a
m

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

.
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
*/

v
o
i
d

w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

V
i
e
w

v
i
e
w
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

10
0

/
*
*
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*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
)
;

*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
(
V
i
e
w
)
;

*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
h
o
w
S
a
v
e
F
i
l
e
D
i
a
l
o
g
()

;
*

@
p
a
r
a
m

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t

.
*

@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

.
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
*/

v
o
i
d

w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
W
i
t
h
S
a
v
e
D
i
a
l
o
g
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

V
i
e
w

v
i
e
w
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

11
0

/
*
*

*
C
a
l
l
s

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

;
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

F
i
l
e

g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

;

/
*
*

*
D
y
n
a
m
i
c
a
l
l
y

c
r
e
a
t
e
s

t
h
e

L
a
y
o
u
t
e
r

m
e
n
u

d
e
p
e
n
d
i
n
g

on
w
h
a
t

*
H
a
n
d
l
e
r
.
g
e
t
H
a
n
d
e
l
e
r
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
s
()

w
i
l
l

r
e
t
u
r
n
.

H
o
p
e
f
u
l
l
y

12
0

*
m
o
r
e

t
h
e
n

n
o
n
e
:
-)

*
@
p
a
r
a
m

i
s
R
o
o
t
M
e
n
u

is
t
h
i
s

m
e
n
u

s
h
o
w
n

in
t
h
e

m
e
n
u

b
a
r
?

*
@
p
a
r
a
m

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s

t
h
e

A
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

w
h
i
c
h

c
o
n
t
a
i
n
s

c
o
d
e

to
be

e
x
e
c
u
t
e
d

*
w
h
e
n

a
l
a
y
o
u
t

r
e
q
u
e
s
t

is
h
a
n
d
l
e
d
.

B
r
o
w
s
e
r

a
n
d

E
d
i
t
o
r

h
a
v
e

to
p
r
o
v
i
d
e

*
t
h
e
i
r

o
w
n

a
c
t
i
o
n

c
l
a
s
s

w
i
t
h

a
c
o
n
s
t
r
u
c
t
o
r

t
a
k
i
n
g

t
h
e

n
a
m
e

of
t
h
e

*
l
a
y
o
u
t
e
r
.

*
@
r
e
t
u
r
n

a
n
e
w

l
a
y
o
u
t
e
r

m
e
n
u

o
b
j
e
c
t
.

*/
J
M
e
n
u

c
r
e
a
t
e
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
o
o
t
M
e
n
u
,

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)
;

13
0

/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

q
u
e
s
t
i
o
n

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

b
o
o
l
e
a
n

a
s
k
(
S
t
r
i
n
g

q
u
e
s
t
i
o
n
)
;

}
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ki
el

.u
ti

l.
ma

in
.K
ie

lC
om

po
ne

nt

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
I
m
a
g
e
I
c
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
o
o
l
B
a
r
;

10
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

/
*
*

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
8

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
3
/
1
2

0
2
:
0
9
:
5
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t
e
r
f
a
c
e

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

{
20

/
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

T
o
o
l
B
a
r

{

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
T
o
o
l
B
a
r

j
T
o
o
l
B
a
r
;

30
/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

S
t
r
i
n
g

m
e
n
u
N
a
m
e
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
i
s
i
b
l
e
;

40
/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

a
J
T
o
o
l
B
a
r

.
*

@
p
a
r
a
m

a
M
e
n
u
N
a
m
e

.
*

@
p
a
r
a
m

a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

T
o
o
l
B
a
r
(
f
i
n
a
l

J
T
o
o
l
B
a
r

a
J
T
o
o
l
B
a
r
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

a
M
e
n
u
N
a
m
e
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e
)

{
j
T
o
o
l
B
a
r

=
a
J
T
o
o
l
B
a
r
;

m
e
n
u
N
a
m
e

=
a
M
e
n
u
N
a
m
e
;

50
i
s
V
i
s
i
b
l
e

=
a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e
;

} /
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

J
T
o
o
l
B
a
r

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

{
r
e
t
u
r
n

j
T
o
o
l
B
a
r
;

}

60
/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

t
o
o
l
B
a
r

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
(
f
i
n
a
l

J
T
o
o
l
B
a
r

t
o
o
l
B
a
r
)

{
t
h
i
s
.
j
T
o
o
l
B
a
r

=
t
o
o
l
B
a
r
;

} /
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

70
p
u
b
l
i
c

S
t
r
i
n
g

g
e
t
M
e
n
u
N
a
m
e
()

{
r
e
t
u
r
n

m
e
n
u
N
a
m
e
;

} /
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
i
s
i
b
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

i
s
V
i
s
i
b
l
e
;

}
80

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e
)

{
i
s
V
i
s
i
b
l
e

=
a
n
I
s
V
i
s
i
b
l
e
;

}
} /
*
*

90
*

@
r
e
t
u
r
n

a
l
l

m
e
n
u
s

t
h
a
t

t
h
i
s

c
o
m
p
o
n
e
n
t

ha
s
,

e
x
c
e
p
t

f
o
r

t
h
e

f
i
l
e

m
e
n
u

*
a
n
d

t
h
e

h
e
l
p

m
e
n
u
.

*/
J
M
e
n
u
[]

g
e
t
R
o
o
t
M
e
n
u
s
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

a
l
l

l
e
a
d
i
n
g

m
e
n
u

i
t
e
m
s

in
t
h
e

f
i
l
e

m
e
n
u
.

t
h
e
y

a
r
e

f
o
l
l
o
w
e
d

by
*

t
h
e

f
i
l
e

o
p
e
n

m
e
n
u

i
t
e
m
.

*/
J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
()

;
10

0
/
*
*
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*
@
r
e
t
u
r
n

a
l
l

m
e
n
u

i
t
e
m
s

in
t
h
e

f
i
l
e

m
e
n
u

b
e
t
w
e
e
n

t
h
e

p
r
i
n
t

a
n
d

t
h
e

e
x
i
t

*
m
e
n
u

i
t
e
m

*/
J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

11
0

T
o
o
l
B
a
r
[]

g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
’

m
a
i
n

p
a
n
e
l
,

e
.
g
.

t
h
e

b
r
o
w
s
e
r

d
i
s
p
l
a
y

p
a
n
e
l

or
*

t
h
e

e
d
i
t
o
r

g
r
a
p
h

p
a
n
e
l
.

*/
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

t
r
e
e

v
i
e
w
.

c
a
n

be
n
u
l
l
.

12
0

*/
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

s
u
b

p
a
n
e
l
s
.

e
.
g
.
,

c
o
n
s
o
l
e

o
u
t
p
u
t
,

s
i
m
u
l
a
t
i
o
n

o
u
t
p
u
t
.

c
a
n

be
n
u
l
l
.

*/
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

;

/
*
*

*
S
e
t
s

t
h
e

p
a
r
e
n
t

f
r
a
m
e

of
t
h
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
.

t
h
i
s

f
r
a
m
e

s
h
o
u
l
d

be
u
s
e
d

as
13

0
*

p
a
r
e
n
t

f
o
r

d
i
a
l
o
g
s
.

*
@
p
a
r
a
m

p
a
r
e
n
t
F
r
a
m
e

t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

f
r
a
m
e
.

*/
v
o
i
d

s
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
(
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e

p
a
r
e
n
t
F
r
a
m
e
)
;

/
*
*

*
t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

f
r
a
m
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

s
h
o
u
l
d

be
a
b
l
e

to
e
x
c
h
a
n
g
e

t
h
e
i
r

*
c
u
r
r
e
n
t

d
i
s
p
l
a
y
e
d

/
u
s
e
d

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.

*
@
p
a
r
a
m

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

*
@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

v
i
e
w

14
0

*/
v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
,

V
i
e
w

v
i
e
w
)
;

/
*
*

*
t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

f
r
a
m
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

s
h
o
u
l
d

be
a
b
l
e

to
e
x
c
h
a
n
g
e

t
h
e
i
r

*
c
u
r
r
e
n
t

d
i
s
p
l
a
y
e
d

/
u
s
e
d

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

*/
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;

15
0

/
*
*

*
t
h
e

m
a
i
n

a
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n

f
r
a
m
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

s
h
o
u
l
d

be
a
b
l
e

to
e
x
c
h
a
n
g
e

t
h
e
i
r

*
c
u
r
r
e
n
t

d
i
s
p
l
a
y
e
d

/
u
s
e
d

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
.

*
@
r
e
t
u
r
n

v
i
e
w

t
h
e

c
u
r
r
e
n
t

v
i
e
w

*/
V
i
e
w

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

an
i
m
a
g
e

i
c
o
n

f
o
r

t
h
e

s
w
i
t
c
h

b
u
t
t
o
n

*/
16

0
I
m
a
g
e
I
c
o
n

g
e
t
I
m
a
g
e
I
c
o
n
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

t
h
e

c
o
m
p
o
n
e
n
t

in
t
h
e

r
i
g
h
t

c
o
r
n
e
r

of
t
h
e

s
t
a
t
u
s

l
i
n
e
.

*/
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

17
0

S
t
r
i
n
g

g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
T
i
t
l
e
()

;
}
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ki
el

.u
ti

l.
ma

in
.K
ie

lL
ay

ou
te

r

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
c
o
n
f
i
g
M
n
g
r
.
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n
;

/
*
*

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

*
<p

>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>

10
*

@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
3

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
7
/
1
8

1
5
:
0
4
:
1
9

$
*/

p
u
b
l
i
c

i
n
t
e
r
f
a
c
e

K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r

{

/
*
*

* *
@
p
a
r
a
m

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t

.
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
*/

20
v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

/
*
*

*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

V
i
e
w

g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

;

/
*
*

*
30

*
@
p
a
r
a
m

v
i
e
w

.
*/

v
o
i
d

l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
V
i
e
w

v
i
e
w
)
;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
o
n
f
i
g

C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n

*
@
r
e
t
u
r
n

V
i
e
w

*/
V
i
e
w

g
e
t
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n
V
i
e
w
(
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n

c
o
n
f
i
g
)
;

40
/
*
*

*
S
e
t

t
h
e

s
t
a
t
i
c

v
i
e
w

f
o
r

t
h
e

p
s
e
u
d
o
l
a
y
o
u
t
e
r
.

*
@
p
a
r
a
m

v
V
i
e
w

*/
v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
(
V
i
e
w

v
)
;

}
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ki
el

.K
ie

lF
ra

me

p
a
c
k
a
g
e

k
i
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
l
o
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
D
i
m
e
n
s
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
T
o
o
l
k
i
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
;

10
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
K
e
y
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
A
d
a
p
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
M
o
u
s
e
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
W
i
n
d
o
w
A
d
a
p
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
W
i
n
d
o
w
E
v
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
io

.
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

20
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
n
e
t
.
U
R
L
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
C
o
l
l
e
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
.
u
t
i
l
.
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
j
n
l
p
.
B
a
s
i
c
S
e
r
v
i
c
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
j
n
l
p
.
S
e
r
v
i
c
e
M
a
n
a
g
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
A
c
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
I
m
a
g
e
I
c
o
n
;

30
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
h
e
c
k
B
o
x
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
L
a
b
e
l
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
B
a
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
M
e
n
u
I
t
e
m
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
a
n
e
l
;

40
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
T
o
o
l
B
a
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
J
W
i
n
d
o
w
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
K
e
y
S
t
r
o
k
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
S
w
i
n
g
U
t
i
l
i
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
U
I
M
a
n
a
g
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
b
o
r
d
e
r
.
L
i
n
e
B
o
r
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
;

50
i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
D
e
f
a
u
l
t
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
;

i
m
p
o
r
t

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
L
o
o
k
A
n
d
F
e
e
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
b
r
o
w
s
e
r
.
B
r
o
w
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
E
d
i
t
o
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
U
t
i
l
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
;

60
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
e
s
t
e
r
e
l
s
t
u
d
i
o
.
G
r
a
p
h
P
a
r
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
e
s
t
e
r
e
l
s
t
u
d
i
o
.
N
o
d
e
P
a
r
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
l
a
y
o
u
t
e
r
.
H
a
n
d
l
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
l
a
y
o
u
t
e
r
.
L
a
y
o
u
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
l
a
y
o
u
t
e
r
.
L
a
y
o
u
t
e
r
;

70
i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
l
a
y
o
u
t
e
r
.
P
s
e
u
d
o
L
a
y
o
u
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
o
p
t
i
m
i
z
e
r
.
O
p
t
i
m
i
z
e
r
C
h
o
o
s
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
M
a
t
l
a
b
P
r
o
c
e
s
s
I
n
f
o
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
;

i
m
p
o
r
t

k
i
e
l
.
c
o
n
f
i
g
M
n
g
r
.
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n
;

/
*
*

*
<p

>
C
o
p
y
r
i
g
h
t
:

(
c
)

2
0
0
4

<
a

h
r
e
f
="

h
t
t
p
:
/
/
l
u
e
p
k
e
.
c
o
m
"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e
</

a
>
</

p
>

80
*

<p
>
C
o
m
p
a
n
y
:

U
n
i

Ki
el

</
p
>.

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*
@
v
e
r
s
i
o
n

$
R
e
v
i
s
i
o
n
:

1
.
8
4

$
l
a
s
t

m
o
d
i
f
i
e
d

$
D
a
t
e
:

2
0
0
5
/
0
8
/
0
1

1
7
:
5
5
:
2
3

$
*/

p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

c
l
a
s
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e

e
x
t
e
n
d
s

J
F
r
a
m
e

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

a
r
g
s

.
*

@
t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

.
90

*/
p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

m
a
i
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g
[]

a
r
g
s
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{

S
t
r
i
n
g

j
w
s
H
o
m
e

=
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

j
n
l
p
x
.
d
e
p
l
o
y
m
e
n
t
.
u
s
e
r
.
h
o
m
e
")

;

if
(
j
w
s
H
o
m
e

!=
n
u
l
l
)

{
//

W
i
n
d
o
w
s

e
n
v
i
r
o
n
m
e
n
t

j
w
s
H
o
m
e

+=
"/

j
a
v
a
w
s
/
c
a
c
h
e
";

}
e
l
s
e

{
//

U
n
i
x

e
n
v
i
r
o
n
m
e
n
t

j
w
s
H
o
m
e

=
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

d
e
p
l
o
y
m
e
n
t
.
j
a
v
a
w
s
.
s
p
l
a
s
h
.
i
n
d
e
x
")

;
if

(
j
w
s
H
o
m
e

!=
n
u
l
l

&&
j
w
s
H
o
m
e
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
/
c
a
c
h
e
/
j
a
v
a
w
s
")

!=
-1

)
{

10
0

j
w
s
H
o
m
e

=
j
w
s
H
o
m
e
.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(

0
,

j
w
s
H
o
m
e
.
i
n
d
e
x
O
f
(
"
/
c
a
c
h
e
/
j
a
v
a
w
s
")

)
;

j
w
s
H
o
m
e

+=
"/

c
a
c
h
e
/
j
a
v
a
w
s
";

413
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}
} if

(
j
w
s
H
o
m
e

!=
n
u
l
l

&&
j
w
s
H
o
m
e
.
t
r
i
m
()

.
l
e
n
g
t
h
()

>
0)

{
S
y
s
t
e
m
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

j
a
v
a
.
l
i
b
r
a
r
y
.
p
a
t
h
"
,

j
w
s
H
o
m
e

+
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

l
a
y
o
u
t
e
r
.
p
a
t
h
")

)
;

S
y
s
t
e
m
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

l
a
y
o
u
t
e
r
.
p
a
t
h
.
w
i
n
d
o
w
s
"
,

S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

j
a
v
a
.
l
i
b
r
a
r
y
.
p
a
t
h
")

)
;

11
0

S
y
s
t
e
m
.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

l
a
y
o
u
t
e
r
.
p
a
t
h
.
o
t
h
e
r
"
,

S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

j
a
v
a
.
l
i
b
r
a
r
y
.
p
a
t
h
")

)
;

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
()

.
s
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
(

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
.
P
L
U
G
I
N
D
I
R
,

j
w
s
H
o
m
e

+
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
.
p
a
t
h
")

)
;

} s
e
t
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
e
p
e
n
d
e
n
t
U
I
D
e
f
a
u
l
t
s
()

;
U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

M
e
n
u
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

M
e
n
u
I
t
e
m
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

12
0

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
e
p
a
r
a
t
o
r
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
e
p
a
r
a
t
o
r
.
s
h
a
d
o
w
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
e
p
a
r
a
t
o
r
.
h
i
g
h
l
i
g
h
t
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
e
p
a
r
a
t
o
r
.
f
o
r
e
g
r
o
u
n
d
"
,

13
0

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
C
o
l
o
r
.
W
H
I
T
E
)
)
;

M
e
t
a
l
L
o
o
k
A
n
d
F
e
e
l
.
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
T
h
e
m
e
(
n
e
w

D
e
f
a
u
l
t
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
()

{

/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
1
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
1
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

}
14

0
/
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
2
()

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
2
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
3
()

15
0

*/
p
r
o
t
e
c
t
e
d

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
S
e
c
o
n
d
a
r
y
3
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
I
n
f
o
()

*/
p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
I
n
f
o
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
;

16
0

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
()

*/
p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
C
o
n
t
r
o
l
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

} /
*
*

17
0

*
@
s
e
e

j
a
v
a
x
.
s
w
i
n
g
.
p
l
a
f
.
m
e
t
a
l
.
M
e
t
a
l
T
h
e
m
e
#
g
e
t
M
e
n
u
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e

g
e
t
M
e
n
u
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
()

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

}
})

;

J
W
i
n
d
o
w

w
=

n
e
w

J
W
i
n
d
o
w
()

;
D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
g
e
t
S
c
r
e
e
n
S
i
z
e
()

;
f
i
n
a
l

i
n
t

s
c
r
e
e
n
W
i
d
t
h

=
3
4
1
;

18
0

f
i
n
a
l

i
n
t

s
c
r
e
e
n
H
e
i
g
h
t

=
3
6
0
;

w
.
s
e
t
B
o
u
n
d
s
((

d
.
w
i
d
t
h

-
s
c
r
e
e
n
W
i
d
t
h
)

/
2
,

(
d
.
h
e
i
g
h
t

-
s
c
r
e
e
n
H
e
i
g
h
t
)

/
2
,

s
c
r
e
e
n
W
i
d
t
h
,

s
c
r
e
e
n
H
e
i
g
h
t
)
;

w
.
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

w
.
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(

n
e
w

J
L
a
b
e
l
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
p
l
a
s
h
s
c
r
e
e
n
3
.
g
i
f
")

)
)
;

if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
()

)
{

w
.
s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

} K
i
e
l
F
r
a
m
e

k
i
e
l
F
r
a
m
e

=
n
e
w

K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

;
19

0
k
i
e
l
F
r
a
m
e
.
s
e
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
(
n
e
w

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
[
]
{

n
e
w

E
d
i
t
o
r
(
k
i
e
l
F
r
a
m
e
)
,

n
e
w

B
r
o
w
s
e
r
(
k
i
e
l
F
r
a
m
e
)
})

;
k
i
e
l
F
r
a
m
e
.
s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

if
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
S
h
o
w
S
p
l
a
s
h
S
c
r
e
e
n
()

)
{

w
.
d
i
s
p
o
s
e
()

;
} s
t
a
t
u
s
L
e
f
t
.
s
e
t
I
c
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

l
o
g
o
_
c
a
u
.
g
i
f
")

)
;

}
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0

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
e
p
e
n
d
e
n
t
U
I
D
e
f
a
u
l
t
s
()

{
U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
p
l
i
t
P
a
n
e
D
i
v
i
d
e
r
.
b
o
r
d
e
r
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
.
s
e
l
e
c
t
e
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

21
0

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
.
t
a
b
A
r
e
a
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

414
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n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
f
o
r
e
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
b
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
t
h
u
m
b
H
i
g
h
l
i
g
h
t
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;
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0

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
t
h
u
m
b
S
h
a
d
o
w
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
t
h
u
m
b
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
d
a
r
k
S
h
a
d
o
w
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
h
i
g
h
l
i
g
h
t
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
c
r
o
l
l
B
a
r
.
s
h
a
d
o
w
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;
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0

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
l
i
d
e
r
.
h
i
g
h
l
i
g
h
t
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
l
i
d
e
r
.
d
a
r
k
S
h
a
d
o
w
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

S
l
i
d
e
r
.
t
h
u
m
b
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

M
e
n
u
.
s
e
l
e
c
t
i
o
n
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

U
I
M
a
n
a
g
e
r
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
s
()

.
p
u
t
("

M
e
n
u
I
t
e
m
.
s
e
l
e
c
t
i
o
n
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
"
,

n
e
w

C
o
l
o
r
U
I
R
e
s
o
u
r
c
e
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;
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} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
c
r
e
a
t
e
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(

*
b
o
o
l
e
a
n
,

j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
C
l
a
s
s
)

*/
p
u
b
l
i
c

J
M
e
n
u

c
r
e
a
t
e
L
a
y
o
u
t
e
r
M
e
n
u
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
R
o
o
t
M
e
n
u
,

f
i
n
a
l

C
l
a
s
s

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
)

{

J
M
e
n
u

l
a
y
o
u
t
;

25
0

if
(
i
s
R
o
o
t
M
e
n
u
)

{
l
a
y
o
u
t

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
"
,

"
l
a
y
o
u
t
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
}

e
l
s
e

{
l
a
y
o
u
t

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

A
c
t
i
o
n
L
a
y
o
u
t
"
,

"
l
a
y
o
u
t
M
n
e
m
o
n
i
c
"
,

"
l
a
y
o
u
t
.
g
i
f
")

;
} S
t
r
i
n
g
[]

l
a
y
o
u
t
e
r
s

=
(
S
t
r
i
n
g
[
]
)

H
a
n
d
l
e
r
.
i
n
s
t
a
n
c
e
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
s

()
.
t
o
A
r
r
a
y
(
n
e
w

S
t
r
i
n
g
[
0
]
)
;

26
0

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
l
a
y
o
u
t
e
r
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
t
r
y

{ A
c
t
i
o
n

a
c
t
i
o
n

=
(
A
c
t
i
o
n
)

a
c
t
i
o
n
C
l
a
s
s
.
g
e
t
C
o
n
s
t
r
u
c
t
o
r
(

n
e
w

C
l
a
s
s
[
]
{
S
t
r
i
n
g
.
c
l
a
s
s
})

.
n
e
w
I
n
s
t
a
n
c
e
(

n
e
w

O
b
j
e
c
t
[
]
{
l
a
y
o
u
t
e
r
s
[
i
]
}
)
;

J
M
e
n
u
I
t
e
m

mi
=

n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
a
c
t
i
o
n
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

c
t
r
l
A
n
d
S
h
i
f
t

=
3;

mi
.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
(
K
e
y
E
v
e
n
t
.
V
K
_
F
1

+
i
,

c
t
r
l
A
n
d
S
h
i
f
t
)
)
;

l
a
y
o
u
t
.
a
d
d
(
mi

)
;
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0

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

e
)
;

}
} r
e
t
u
r
n

l
a
y
o
u
t
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g
)
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0
p
u
b
l
i
c

C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
r
e
t
u
r
n

G
r
a
p
h
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
S
i
g
n
a
l
s
(
t
e
x
t
)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g
)

*/
p
u
b
l
i
c

C
o
l
l
e
c
t
i
o
n

p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
r
e
t
u
r
n

N
o
d
e
P
a
r
s
e
r
.
p
a
r
s
e
V
a
r
i
a
b
l
e
s
(
t
e
x
t
)
;

}
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0
/
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
u
b
l
i
c

F
i
l
e

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
S
a
v
e
D
i
r
()

{
r
e
t
u
r
n

((
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
)

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

)
.
g
e
t
S
a
v
e
D
i
r
()

;
} /
*
*
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*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(

*
k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(
f
i
n
a
l

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
i
e
w
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

=
(
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
)

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

;
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
)
;

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
(
v
i
e
w
)
;
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0

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

,
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
L
a
s
t
F
i
l
e
F
i
l
t
e
r
()

)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
W
i
t
h
S
a
v
e
D
i
a
l
o
g
(

*
k
i
e
l
.
d
a
t
a
S
t
r
u
c
t
u
r
e
.
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

k
i
e
l
.
g
r
a
p
h
i
c
a
l
I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
s
.
V
i
e
w
)

*/
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p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

w
r
i
t
e
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
W
i
t
h
S
a
v
e
D
i
a
l
o
g
(
f
i
n
a
l

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
,

f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
i
e
w
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
32

0
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

=
(
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
)

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

;
f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(
s
t
a
t
e
C
h
a
r
t
)
;

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
(
v
i
e
w
)
;

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
s
h
o
w
S
a
v
e
F
i
l
e
D
i
a
l
o
g
()

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

33
0

*/
p
u
b
l
i
c

F
i
l
e

g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

{
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

=
(
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
)

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

;
r
e
t
u
r
n

f
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
g
e
t
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
B
y
N
a
m
e
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g

) */
34

0
p
u
b
l
i
c

K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r

g
e
t
K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
B
y
N
a
m
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

l
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)

{
r
e
t
u
r
n

n
e
w

K
i
e
l
L
a
y
o
u
t
e
r
()

{
p
r
i
v
a
t
e

L
a
y
o
u
t
e
r

l
a
y
o
u
t
e
r

=
H
a
n
d
l
e
r
.
i
n
s
t
a
n
c
e
()

.
g
e
t
L
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
d
(
l
a
y
o
u
t
e
r
N
a
m
e
)
;

p
u
b
l
i
c

V
i
e
w

g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

{
r
e
t
u
r
n

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

;
} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
i
e
w
)

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
v
i
e
w
)
;

}
35

0
p
u
b
l
i
c

V
i
e
w

g
e
t
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n

c
o
n
f
i
g
)

{
r
e
t
u
r
n

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
C
o
n
f
i
g
u
r
a
t
i
o
n
V
i
e
w
(
c
o
n
f
i
g
)
;

} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
f
i
n
a
l

S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)

t
h
r
o
w
s

E
x
c
e
p
t
i
o
n

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
s
t
a
t
e
c
h
a
r
t
)
;

} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
(
f
i
n
a
l

V
i
e
w

v
)

{
if

(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
P
s
e
u
d
o
L
a
y
o
u
t
e
r
.
c
l
a
s
s
)

{
((

P
s
e
u
d
o
L
a
y
o
u
t
e
r
)

l
a
y
o
u
t
e
r
)
.
s
e
t
V
i
e
w
(
v
)
;

36
0

}
}

};
} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#
p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
s
e
t
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
D
e
p
e
n
d
e
n
t
U
I
D
e
f
a
u
l
t
s
()

;

37
0

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
i
].

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} u
p
d
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
(
c
u
r
r
e
n
t
,

c
u
r
r
e
n
t
)
;

r
e
p
a
i
n
t
()

;
} /
*
*

*
38

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
[]

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

i
n
t

c
u
r
r
e
n
t
;

/
*
*

*
39

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l

f
i
l
e
M
o
d
e
l

=
n
e
w

F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

F
i
l
e

c
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
;

/
*
*

*
L
i
s
t
s

a
l
l

m
e
s
s
a
g
e
s

t
h
a
t

t
h
e

u
s
e
r

d
o
e
s

n
o
t

w
a
n
t

to
s
e
e

a
n
y
m
o
r
e
.

40
0

*/
p
r
i
v
a
t
e

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s

s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s

=
n
e
w

P
r
o
p
e
r
t
i
e
s
()

;

/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
a
s
k
(
j
a
v
a
.
l
a
n
g
.
S
t
r
i
n
g
)

*/
p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

a
s
k
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

q
u
e
s
t
i
o
n
)

{
if

(
s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
K
e
y
(
q
u
e
s
t
i
o
n

+
"
Y
E
S
")

)
{

r
e
t
u
r
n

t
r
u
e
;

}
e
l
s
e

if
(
s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
K
e
y
(
q
u
e
s
t
i
o
n

+
"
NO

")
)

{
41

0
r
e
t
u
r
n

f
a
l
s
e
;

}
e
l
s
e

{
M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l

m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l

=
n
e
w

M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
(

q
u
e
s
t
i
o
n
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

r
e
m
e
m
b
e
r
A
n
s
w
e
r
")

)
;

i
n
t

a
n
s
w
e
r

=
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
O
p
t
i
o
n
D
i
a
l
o
g
(

th
is

,
m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

n
o
t
e
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
O
K
_
C
A
N
C
E
L
_
O
P
T
I
O
N
,

J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
Q
U
E
S
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
,

42
0

nu
ll

,
n
e
w

O
b
j
e
c
t
[]

{
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

y
e
s
")

,
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

no
")

}
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

y
e
s
")

)
;
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if
(
m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
.
i
s
C
h
e
c
k
B
o
x
S
e
l
e
c
t
e
d
()

)
{

if
(
a
n
s
w
e
r

==
0)

{
h
a
n
d
l
e
S
u
p
p
r
e
s
s
M
e
s
s
a
g
e
(
q
u
e
s
t
i
o
n

+
"
Y
E
S
")

;
}

e
l
s
e

{
h
a
n
d
l
e
S
u
p
p
r
e
s
s
M
e
s
s
a
g
e
(
q
u
e
s
t
i
o
n

+
"
NO

")
;

}
43

0
} r
e
t
u
r
n

a
n
s
w
e
r

==
0;

}
} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e

.
*

@
p
a
r
a
m

i
s
A
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
E
r
r
o
r

.
*

@
p
a
r
a
m

e
.

*/
44

0
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
,

f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
A
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
E
r
r
o
r
,

f
i
n
a
l

E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{

if
(
i
s
A
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
E
r
r
o
r

&&
e

!=
n
u
l
l
)

{
e
.
p
r
i
n
t
S
t
a
c
k
T
r
a
c
e
()

;
} if

(
d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e

==
n
u
l
l

||
s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
c
o
n
t
a
i
n
s
K
e
y
(
d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
)
)

{
r
e
t
u
r
n
;

45
0

} M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l

m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l

=
n
e
w

M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
(

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

d
o
N
o
t
S
h
o
w
A
g
a
i
n
")

)
;

if
(
i
s
A
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
E
r
r
o
r
)

{
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
M
e
s
s
a
g
e
D
i
a
l
o
g
(
th

is
,

m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
r
r
o
r
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
E
R
R
O
R
_
M
E
S
S
A
G
E
)
;

}
e
l
s
e

{
46

0
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
s
h
o
w
M
e
s
s
a
g
e
D
i
a
l
o
g
(
th

is
,

m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

n
o
t
e
")

,
J
O
p
t
i
o
n
P
a
n
e
.
I
N
F
O
R
M
A
T
I
O
N
_
M
E
S
S
A
G
E
)
;

} if
(
m
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
.
i
s
C
h
e
c
k
B
o
x
S
e
l
e
c
t
e
d
()

)
{

h
a
n
d
l
e
S
u
p
p
r
e
s
s
M
e
s
s
a
g
e
(
d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
)
;

}
}

47
0

/
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

h
a
n
d
l
e
S
u
p
p
r
e
s
s
M
e
s
s
a
g
e
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
)

{
s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
p
u
t
(
d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
,

"
"
)
;

t
r
y

{ s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
s
t
o
r
e
(
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(

n
e
w

F
i
l
e
(
S
U
P
P
R
E
S
S
E
D
_
M
E
S
S
A
G
E
S
_
F
I
L
E
_
N
A
M
E
)
)
,

n
u
l
l
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
48

0
if

(
!
(
ex

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n
)
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
ex

.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

ex
)
;

}
}

} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

c
l
a
s
s

M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l

e
x
t
e
n
d
s

J
P
a
n
e
l

{
49

0
/
*
*

*
.

*/
p
r
i
v
a
t
e

J
C
h
e
c
k
B
o
x

c
h
e
c
k
B
o
x
;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e

.
*

@
p
a
r
a
m

c
h
e
c
k
B
o
x
M
e
s
s
a
g
e

.
*/

50
0

M
e
s
s
a
g
e
P
a
n
e
l
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
,

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

c
h
e
c
k
B
o
x
M
e
s
s
a
g
e
)

{

c
h
e
c
k
B
o
x

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
(
c
h
e
c
k
B
o
x
M
e
s
s
a
g
e
)
;

s
e
t
L
a
y
o
u
t
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

J
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l

=
n
e
w

J
L
a
b
e
l
(
d
i
s
p
l
a
y
M
e
s
s
a
g
e
)
;

a
d
d
(
l
a
b
e
l
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;
a
d
d
(
c
h
e
c
k
B
o
x
,

"
S
o
u
t
h
")

;
f
i
n
a
l

i
n
t

h
e
i
g
h
t

=
8
0
;

i
n
t

w
i
d
t
h

=
M
a
t
h
.
m
a
x
(

51
0

l
a
b
e
l
.
g
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
,

c
h
e
c
k
B
o
x
.
g
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
)
;

s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
w
i
d
t
h
,

h
e
i
g
h
t
)
)
;

} /
*
*

*
.

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

b
o
o
l
e
a
n

i
s
C
h
e
c
k
B
o
x
S
e
l
e
c
t
e
d
()

{
52

0
r
e
t
u
r
n

c
h
e
c
k
B
o
x
.
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
()

;
}

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

J
F
r
a
m
e

g
e
t
J
F
r
a
m
e
()

{
r
e
t
u
r
n

t
h
i
s
;

}
53

0
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/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

*/
p
u
b
l
i
c

O
b
j
e
c
t

g
e
t
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
M
o
d
e
l
()

{
r
e
t
u
r
n

f
i
l
e
M
o
d
e
l
;

} /
*
*

*
54

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

c
h
a
n
g
e
T
i
t
l
e
()

{
S
t
r
i
n
g

m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e

=
"
"
;

if
(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

.
g
e
t
M
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
()

;
} if

(
m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e

==
n
u
l
l
)

{
m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e

=
"
"
;

}
55

0
if

(
c
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e

!=
n
u
l
l
)

{
s
e
t
T
i
t
l
e
(
c
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
.
g
e
t
N
a
m
e
()

+
"

-
"

+
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
T
i
t
l
e
()

+
"

"
+

m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
)
;

}
e
l
s
e

{
s
e
t
T
i
t
l
e
(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
T
i
t
l
e
()

+
"

"
+

m
o
d
e
l
S
o
u
r
c
e
)
;

}
}

56
0

/
*
*

*
Is

c
a
l
l
e
d

w
i
t
h

n
u
l
l

w
h
e
n

a
n
e
w

C
h
a
r
t

is
b
e
i
n
g

c
r
e
a
t
e
d

or
w
i
t
h

t
h
e

n
e
w

*
f
i
l
e

n
a
m
e

w
h
e
n

t
h
e

c
h
a
r
t

is
s
a
v
e
d
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e

n
e
w
F
i
l
e
)

{
c
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e

=
n
e
w
F
i
l
e
;

c
h
a
n
g
e
T
i
t
l
e
()

;
F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y
.
g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
(
t
h
i
s
)
.
a
d
d
(
n
e
w
F
i
l
e
)
;

}
57

0
/
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

*/
p
u
b
l
i
c

F
i
l
e

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

c
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
;

} /
*
*

*
58

0
*/

p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

S
U
P
P
R
E
S
S
E
D
_
M
E
S
S
A
G
E
S
_
F
I
L
E
_
N
A
M
E

=
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

u
s
e
r
.
h
o
m
e
")

+
F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r

+
".

k
i
e
l
"

+
F
i
l
e
.
s
e
p
a
r
a
t
o
r

+
"
K
i
e
l
F
r
a
m
e
.
p
r
o
p
e
r
t
i
e
s
";

/
*
*

*
59

0
*/

p
u
b
l
i
c

K
i
e
l
F
r
a
m
e
()

{
s
u
p
e
r
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

K
I
E
L
_
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
_
T
o
o
l
")

)
;

s
e
t
D
e
f
a
u
l
t
C
l
o
s
e
O
p
e
r
a
t
i
o
n
(
J
F
r
a
m
e
.
D
O
_
N
O
T
H
I
N
G
_
O
N
_
C
L
O
S
E
)
;

D
i
m
e
n
s
i
o
n

d
=

T
o
o
l
k
i
t
.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
T
o
o
l
k
i
t
()

.
g
e
t
S
c
r
e
e
n
S
i
z
e
()

;
f
i
n
a
l

i
n
t

f
r
a
m
e
W
i
d
t
h

=
8
5
0
;

f
i
n
a
l

i
n
t

f
r
a
m
e
H
e
i
g
h
t

=
5
0
0
;

s
e
t
B
o
u
n
d
s
((

d
.
w
i
d
t
h

-
f
r
a
m
e
W
i
d
t
h
)

/
2
,

(
d
.
h
e
i
g
h
t

-
f
r
a
m
e
H
e
i
g
h
t
)

/
2
,

f
r
a
m
e
W
i
d
t
h
,

f
r
a
m
e
H
e
i
g
h
t
)
;

s
e
t
I
c
o
n
I
m
a
g
e
(
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
m
i
l
e
y
T
r
a
n
s
p
a
r
e
n
t
.
g
i
f
")

.
g
e
t
I
m
a
g
e
()

)
;

60
0

a
d
d
W
i
n
d
o
w
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

W
i
n
d
o
w
A
d
a
p
t
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

w
i
n
d
o
w
C
l
o
s
i
n
g
(
f
i
n
a
l

W
i
n
d
o
w
E
v
e
n
t

e
)

{
n
e
w

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
i
t
()

.
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
n
u
l
l
)
;

}
})

;

t
r
y

{ s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
l
o
a
d
(
n
e
w

F
i
l
e
I
n
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(

61
0

S
U
P
P
R
E
S
S
E
D
_
M
E
S
S
A
G
E
S
_
F
I
L
E
_
N
A
M
E
)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
if

(
!
(
e

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n
)
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

e
)
;

}
} P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

}

62
0

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

.
*/

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

s
e
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
(
f
i
n
a
l

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
[]

a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
)

{
if

(
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

==
n
u
l
l
)

{
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

=
n
e
w

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
[
0
]
;

}
e
l
s
e

{
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

=
n
e
w

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
[
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.

l
e
n
g
t
h
];

}

63
0

f
i
n
a
l

I
m
a
g
e
I
c
o
n
[]

f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
I
c
o
n
s

=
n
e
w

I
m
a
g
e
I
c
o
n
[
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h
];

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.

l
e
n
g
t
h
; i

+
+
)

{
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
i
]

=
c
r
e
a
t
e
E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
a
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[

i
])

;
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//
T
h
i
s

is
n
e
e
d
e
d

to
a
v
o
i
d

m
u
l
t
i
p
l
e

c
a
l
l
s

on
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
()

//
r
e
t
u
r
n
i
n
g

n
e
w

O
b
j
e
c
t
s

e
a
c
h

t
i
m
e

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
i
].

g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
n
u
l
l
)
;

f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
I
c
o
n
s
[
i
]

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
i
].

g
e
t
I
m
a
g
e
I
c
o
n
()

;
if

(
f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
I
c
o
n
s
[
i
]

==
n
u
l
l
)

{
64

0
f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
I
c
o
n
s
[
i
]

=
R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
m
i
l
e
y
T
r
a
n
s
p
a
r
e
n
t
.
g
i
f
")

;
}

} t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
M
o
u
s
e
L
i
s
t
e
n
e
r
(
n
e
w

M
o
u
s
e
A
d
a
p
t
e
r
()

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

m
o
u
s
e
P
r
e
s
s
e
d
(
f
i
n
a
l

M
o
u
s
e
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
S
w
i
n
g
U
t
i
l
i
t
i
e
s
.
i
s
R
i
g
h
t
M
o
u
s
e
B
u
t
t
o
n
(
e
)
)

{
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
P
o
p
u
p
M
e
n
u
()

.
s
h
o
w
(
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
,

e
.
g
e
t
X
()

,
e
.
g
e
t
Y
()

)
;

65
0

}
}

})
;

f
i
n
a
l

A
b
s
t
r
a
c
t
B
u
t
t
o
n

f
l
i
p
B
u
t
t
o
n

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
B
u
t
t
o
n
(
nu

ll
,

"
t
o
o
l
t
i
p
T
o
g
g
l
e
E
d
i
t
o
r
B
r
o
w
s
e
r
")

;
f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
A
c
t
i
o
n
(
n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
("

"
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
("

s
m
i
l
e
y
T
r
a
n
s
p
a
r
e
n
t
.
g
i
f
")

)
{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h

!=
0)

{
66

0
i
n
t

n
e
w
C
u
r
r
e
n
t

=
(
c
u
r
r
e
n
t

+
1)

%
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

u
p
d
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
(
c
u
r
r
e
n
t
,

n
e
w
C
u
r
r
e
n
t
)
;

f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
.
s
e
t
I
c
o
n
(

f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
I
c
o
n
s
[(

c
u
r
r
e
n
t

+
2)

%
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.

l
e
n
g
t
h
])

;
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
n
e
w
C
u
r
r
e
n
t
].

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

,
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
V
i
e
w
()

)
;

c
u
r
r
e
n
t

=
n
e
w
C
u
r
r
e
n
t
;

c
h
a
n
g
e
T
i
t
l
e
()

;
r
e
p
a
i
n
t
()

;
67

0
}

}
})

;
J
T
o
o
l
B
a
r

f
l
i
p
T
o
o
l
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

;
f
l
i
p
T
o
o
l
b
a
r
.
s
e
t
F
l
o
a
t
a
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

f
l
i
p
T
o
o
l
b
a
r
.
a
d
d
(
f
l
i
p
B
u
t
t
o
n
)
;

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
f
l
i
p
T
o
o
l
b
a
r
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e

=
3
2
;

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e
,

t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e

)
)
; g

e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
,

"
N
o
r
t
h
")

;
68

0
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
c
e
n
t
e
r
P
a
n
e
l
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;
f
i
n
a
l

i
n
t

d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e

=
3;

c
e
n
t
e
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
(
d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
)
;

c
e
n
t
e
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
O
r
i
e
n
t
a
t
i
o
n
(
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
V
E
R
T
I
C
A
L
_
S
P
L
I
T
)
;

s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
s
t
a
t
u
s
L
e
f
t
,

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
.
C
E
N
T
E
R
)
;

f
i
n
a
l

i
n
t

s
t
a
t
u
s
H
e
i
g
h
t

=
2
3
;

s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(0

,
s
t
a
t
u
s
H
e
i
g
h
t
)
)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
,

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
.
S
O
U
T
H
)
;

//
s
e
t
S
t
a
t
u
s
("

C
h
r
i
s
t
i
a
n

A
l
b
r
e
c
h
t

U
n
i
v
e
r
s
i
t
y

K
i
e
l
")

;
69

0
u
p
d
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
(
c
u
r
r
e
n
t
,

c
u
r
r
e
n
t
)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

{
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
i
n
v
a
l
i
d
a
t
e
()

;
i
n
t

w
i
d
t
h

=
0;

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
70

0
w
i
d
t
h

+=
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(
i
)
.
g
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
;

} f
i
n
a
l

i
n
t

t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e

=
3
2
;

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(
t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e
,

(
i
n
t
)

(
M
a
t
h
.
c
e
i
l
((

d
o
u
b
l
e
)

w
i
d
t
h

/
(
d
o
u
b
l
e
)

g
e
t
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
)

*
t
o
o
l
b
a
r
S
i
z
e
)
)
)
;

s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

}

71
0

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

s
t
a
t
i
c

J
L
a
b
e
l

s
t
a
t
u
s
L
e
f
t

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
L
a
b
e
l
()

;

72
0

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

t
e
x
t

.
*/

p
u
b
l
i
c

s
t
a
t
i
c

v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
u
s
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

t
e
x
t
)

{
s
t
a
t
u
s
L
e
f
t
.
s
e
t
T
e
x
t
(
t
e
x
t
)
;

} /
*
*

* */
73

0
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
(
F
l
o
w
L
a
y
o
u
t
.
LE

FT
,

0
,

0)
)
;

/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e

c
e
n
t
e
r
P
a
n
e
l

=
n
e
w

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
()

;

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

c
u
r
r
e
n
t
I
n
d
e
x

.
74

0
*

@
p
a
r
a
m

n
e
w
I
n
d
e
x

.

419
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*/
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

u
p
d
a
t
e
C
o
n
t
e
n
t
(
f
i
n
a
l

i
n
t

c
u
r
r
e
n
t
I
n
d
e
x
,

f
i
n
a
l

i
n
t

n
e
w
I
n
d
e
x
)

{

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
I
n
d
e
x
];

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
n
e
w
I
n
d
e
x
];

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
n
e
w
I
n
d
e
x
].

s
e
t
K
i
e
l
F
r
a
m
e
(
t
h
i
s
)
;

75
0

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

[
i
].

i
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
r
e
m
o
v
e
(

c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

[
i
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

)
;

}
} f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
if

(
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

[
i
].

i
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
{

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(

n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

[
i
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

)
;

76
0

}
} g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
r
e
m
o
v
e
(
c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
C
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

)
;

g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
C
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

,
"

C
e
n
t
e
r
")

;

r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

;
s
e
t
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
(
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
()

)
;

if
(
c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
.
r
e
m
o
v
e
(
c
u
r
r
e
n
t
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

)
;

77
0

} if
(
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(
n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

,
"
E
a
s
t

")
; } J

M
e
n
u
B
a
r

m
e
n
u
b
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
B
a
r
()

;
s
e
t
J
M
e
n
u
B
a
r
(
m
e
n
u
b
a
r
)
;

J
M
e
n
u

m
e
n
u

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

f
i
l
e
"
,

"
f
i
l
e
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
m
e
n
u
b
a
r
.
a
d
d
(
m
e
n
u
)
;

78
0

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1

=
n
u
l
l
;

if
(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h

!=
0)

{
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1

=
(
J
M
e
n
u
I
t
e
m
[
]
)

n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
()

;
} if

(
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1

!=
n
u
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
m
e
n
u
.
a
d
d
(
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
1
[
i
])

;
}

m
e
n
u
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
79

0
} J
M
e
n
u
I
t
e
m

mi
=

n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
O
p
e
n
()

)
;

mi
.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
(
’
O
’
,

2)
)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
mi

)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;

J
M
e
n
u
I
t
e
m
[]

f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2

=
n
u
l
l
;

if
(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h

!=
0)

{
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2

=
(
J
M
e
n
u
I
t
e
m
[
]
)

n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.

g
e
t
F
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
()

;
}

80
0

if
(
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2

!=
n
u
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
m
e
n
u
.
a
d
d
(
f
i
l
e
M
e
n
u
I
t
e
m
s
2
[
i
])

;
} m
e
n
u
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
} m
e
n
u
.
a
d
d
(
F
i
l
e
H
i
s
t
o
r
y
.
g
e
t
I
n
s
t
a
n
c
e
(
t
h
i
s
)
.
g
e
t
M
e
n
u
()

)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
mi

=
n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
R
e
s
e
t
M
e
s
s
a
g
e
s
()

)
;

81
0

//
mi

.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
(
’
Q
’
,

2)
)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
mi

)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
S
e
p
a
r
a
t
o
r
()

;
mi

=
n
e
w

J
M
e
n
u
I
t
e
m
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
i
t
()

)
;

mi
.
s
e
t
A
c
c
e
l
e
r
a
t
o
r
(
K
e
y
S
t
r
o
k
e
.
g
e
t
K
e
y
S
t
r
o
k
e
(
’
Q
’
,

2)
)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
mi

)
;

J
M
e
n
u
[]

r
o
o
t
M
e
n
u
s

=
n
u
l
l
;

if
(
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h

!=
0)

{
r
o
o
t
M
e
n
u
s

=
(
J
M
e
n
u
[
]
)

n
e
w
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
R
o
o
t
M
e
n
u
s
()

;
82

0
} if

(
r
o
o
t
M
e
n
u
s

!=
n
u
l
l
)

{
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
r
o
o
t
M
e
n
u
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
m
e
n
u
b
a
r
.
a
d
d
(
r
o
o
t
M
e
n
u
s
[
i
])

;
}

} m
e
n
u

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

o
p
t
i
m
i
z
e
"
,

"
o
p
t
i
m
i
z
e
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
m
e
n
u
b
a
r
.
a
d
d
(
m
e
n
u
)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
A
l
l
()

)
;

83
0

m
e
n
u
.
a
d
d
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
L
e
v
e
l
()

)
;

m
e
n
u

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
M
e
n
u
("

h
e
l
p
"
,

"
h
e
l
p
M
n
e
m
o
n
i
c
")

;
m
e
n
u
b
a
r
.
a
d
d
(
m
e
n
u
)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
A
b
o
u
t
()

)
;

m
e
n
u
.
a
d
d
(
n
e
w

A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
E
d
i
t
o
r
()

)
;

s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

} /
*
*

84
0

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>
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*/
a
b
s
t
r
a
c
t

c
l
a
s
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

e
x
t
e
n
d
s

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

/
*
*

*
A
d
d
s

t
h
e

c
r
e
a
t
e
d

o
b
j
e
c
t

to
t
h
e

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

l
i
s
t
e
n
e
r

l
i
s
t
.

*
@
p
a
r
a
m

i
c
o
n
N
a
m
e

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n
(
f
i
n
a
l

S
t
r
i
n
g

i
c
o
n
N
a
m
e
)

{
85

0
s
u
p
e
r
(
nu

ll
,

R
e
s
o
u
r
c
e
L
o
a
d
e
r
.
g
e
t
(
i
c
o
n
N
a
m
e
)
)
;

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
} /
*
*

*
C
h
a
n
g
e
s

t
h
e

A
c
t
i
o
n
.
N
A
M
E

a
c
c
o
r
d
i
n
g

to
t
h
e

c
h
a
n
g
e
s

in
t
h
e

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s

*
c
l
a
s
s
.

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
e
d
i
t
o
r
.
r
e
s
o
u
r
c
e
s
.
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r
#

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

*/
86

0
p
u
b
l
i
c

f
i
n
a
l

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
p
u
t
V
a
l
u
e
(
A
c
t
i
o
n
.
NA

ME
,

R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
(
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
s
u
b
s
t
r
i
n
g
(
g
e
t
C
l
a
s
s
()

.
g
e
t
N
a
m
e
()

.
l
a
s
t
I
n
d
e
x
O
f
(
’
$
’)

+
1)

)
)
;

}
} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
A
b
o
u
t

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

87
0

/
*
*

* */
A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
A
b
o
u
t
()

{
s
u
p
e
r
("

H
e
l
p
1
6
.
g
i
f
")

;
s
e
t
E
n
a
b
l
e
d
(
f
a
l
s
e
)
;

} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

88
0

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
}

} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
E
d
i
t
o
r

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

89
0

/
*
*

* */
A
c
t
i
o
n
H
e
l
p
E
d
i
t
o
r
()

{
s
u
p
e
r
("

E
d
i
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

90
0

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
t
r
y

{ ((
B
a
s
i
c
S
e
r
v
i
c
e
)

S
e
r
v
i
c
e
M
a
n
a
g
e
r

.
l
o
o
k
u
p
("

j
a
v
a
x
.
j
n
l
p
.
B
a
s
i
c
S
e
r
v
i
c
e
")

)
.
s
h
o
w
D
o
c
u
m
e
n
t
(

n
e
w

U
R
L
(
S
y
s
t
e
m
.
g
e
t
P
r
o
p
e
r
t
y
("

e
d
i
t
o
r
.
m
a
n
u
a
l
.
p
a
t
h
")

)
)
;

}
c
a
t
c
h

(
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

j
n
l
p
U
n
a
v
a
i
l
a
b
l
e
")

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

91
0

}
}

} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
A
l
l

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

92
0

* */
A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
A
l
l
()

{
s
u
p
e
r
("

e
m
p
t
y
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
93

0
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
o
p
t
i
m
i
z
e
(
t
r
u
e
)
;

}
} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
L
e
v
e
l

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

94
0

/
*
*

*
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*/
A
c
t
i
o
n
O
p
t
i
m
i
z
e
L
e
v
e
l
()

{
s
u
p
e
r
("

e
m
p
t
y
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

95
0

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
o
p
t
i
m
i
z
e
(
f
a
l
s
e
)
;

}
} /
*
*

*
.

*
@
p
a
r
a
m

f
l
a
g

.
*/

96
0

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

o
p
t
i
m
i
z
e
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

f
l
a
g
)

{
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t

st
=

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

g
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

;
if

(
st

==
n
u
l
l
)

{
r
e
t
u
r
n
;

} O
p
t
i
m
i
z
e
r
C
h
o
o
s
e
r
.
s
t
a
r
t
O
p
t
i
m
i
z
e
(
st

,
f
l
a
g
)
;

L
a
y
o
u
t
e
r

l
a
y
o
u
t
e
r

=
H
a
n
d
l
e
r
.
i
n
s
t
a
n
c
e
()

.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
L
a
y
o
u
t
e
r
()

;
t
r
y

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
st

)
;

l
a
y
o
u
t
e
r
.
l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

97
0

}
c
a
t
c
h

(
L
a
y
o
u
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
ex

.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

st
,

l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
98

0
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
R
e
s
e
t
M
e
s
s
a
g
e
s

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

* */
A
c
t
i
o
n
R
e
s
e
t
M
e
s
s
a
g
e
s
()

{
s
u
p
e
r
("

A
b
o
u
t
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

99
0

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
c
l
e
a
r
()

;

t
r
y

{ s
u
p
p
r
e
s
s
e
d
M
e
s
s
a
g
e
s
.
s
t
o
r
e
(
n
e
w

F
i
l
e
O
u
t
p
u
t
S
t
r
e
a
m
(

n
e
w

F
i
l
e
(
S
U
P
P
R
E
S
S
E
D
_
M
E
S
S
A
G
E
S
_
F
I
L
E
_
N
A
M
E
)
)
,

n
u
l
l
)
;

}
c
a
t
c
h

(
I
O
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
if

(
!
(
ex

i
n
s
t
a
n
c
e
o
f

F
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
E
x
c
e
p
t
i
o
n
)
)

{
10

00
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
ex

.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
tr

ue
,

ex
)
;

}
}

}
} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
i
t

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{
10

10
/
*
*

* */
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
E
x
i
t
()

{
s
u
p
e
r
("

S
t
o
p
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

10
20

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
b
o
o
l
e
a
n

y
e
s

=
a
s
k
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

e
x
i
t
A
p
p
l
i
c
a
t
i
o
n
")

)
;

if
(
y
e
s
)

{
M
a
t
l
a
b
P
r
o
c
e
s
s
I
n
f
o
.
s
h
u
t
d
o
w
n
M
a
t
l
a
b
()

;
S
y
s
t
e
m
.
e
x
i
t
(
0
)
;

}
}

}
10

30
/
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
c
l
a
s
s

A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
O
p
e
n

e
x
t
e
n
d
s

K
i
e
l
F
r
a
m
e
A
c
t
i
o
n

{

/
*
*

* */
A
c
t
i
o
n
F
i
l
e
O
p
e
n
()

{
10

40
s
u
p
e
r
("

O
p
e
n
1
6
.
g
i
f
")

;
} /
*
*

*
@
s
e
e

j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
L
i
s
t
e
n
e
r
#

*
a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
j
a
v
a
.
a
w
t
.
e
v
e
n
t
.
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t
)

*/
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p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
s
h
o
w
O
p
e
n
F
i
l
e
D
i
a
l
o
g
()

;
s
e
t
L
o
a
d
e
d
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
()

;
10

50
}

} /
*
*

*
@
s
e
e

k
i
e
l
.
u
t
i
l
.
m
a
i
n
.
I
K
i
e
l
F
r
a
m
e
#
o
p
e
n
(
j
a
v
a
.
io

.
F
i
l
e
)

*/
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

o
p
e
n
(
f
i
n
a
l

F
i
l
e

f
i
l
e
)

{
t
r
y

{ f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
r
e
a
d
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
F
i
l
e
(
f
i
l
e
)
;

s
e
t
L
o
a
d
e
d
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
()

;
10

60
}

c
a
t
c
h

(
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

e
)
;

}
} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
L
o
a
d
e
d
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
()

{
t
r
y

{
10

70
if

(
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

!=
n
u
l
l
)

{
if

(
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
()

==
n
u
l
l
)

{
L
a
y
o
u
t
e
r

l
a
y
o
u
t
e
r

=
H
a
n
d
l
e
r
.
i
n
s
t
a
n
c
e
()

.
g
e
t
D
e
f
a
u
l
t
L
a
y
o
u
t
e
r
()

;
t
r
y

{
l
a
y
o
u
t
e
r
.
s
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
(
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

)
;

l
a
y
o
u
t
e
r
.
l
a
y
o
u
t
V
i
e
w
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

}
c
a
t
c
h

(
L
a
y
o
u
t
E
x
c
e
p
t
i
o
n

e
)

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
e
.
g
e
t
M
e
s
s
a
g
e
()

,
f
a
l
s
e
,

e
)
;

} f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
s
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
(
l
a
y
o
u
t
e
r
.
g
e
t
S
t
a
t
i
c
V
i
e
w
()

)
;

10
80

} k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
c
u
r
r
e
n
t
].

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
(

f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
C
h
a
r
t
()

,
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
A
c
t
u
a
l
V
i
e
w
()

)
;

s
e
t
C
u
r
r
e
n
t
F
i
l
e
(
f
i
l
e
M
o
d
e
l
.
g
e
t
S
t
a
t
e
c
h
a
r
t
F
i
l
e
()

)
;

}
e
l
s
e

{
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
R
e
s
o
u
r
c
e
B
u
n
d
l
e
.
g
e
t
S
t
r
i
n
g
("

f
i
l
e
N
o
t
F
o
u
n
d
")

,
tr

ue
,

n
u
l
l
)
;

}
}

c
a
t
c
h

(
F
i
l
e
I
n
t
e
r
f
a
c
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n

ex
)

{
10

90
h
a
n
d
l
e
E
x
c
e
p
t
i
o
n
(
ex

.
t
o
S
t
r
i
n
g
()

,
f
a
l
s
e
,

ex
)
;

}
} /
*
*

*
@
a
u
t
h
o
r

<
a

h
r
e
f
="

m
a
i
l
t
o
:
f
l
u
@
i
n
f
o
r
m
a
t
i
k
.
un

i
-
k
i
e
l
.
de

"
>
F
l
o
r
i
a
n

L
u
e
p
k
e

</
a
>

*/
p
r
i
v
a
t
e

a
b
s
t
r
a
c
t

s
t
a
t
i
c

c
l
a
s
s

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

i
m
p
l
e
m
e
n
t
s

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
,

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
L
i
s
t
e
n
e
r

{

11
00

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

a
b
s
t
r
a
c
t

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

a
b
s
t
r
a
c
t

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

g
e
t
C
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;
11

10
/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

a
b
s
t
r
a
c
t

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u

g
e
t
P
o
p
u
p
M
e
n
u
()

;

/
*
*

* */
p
u
b
l
i
c

a
b
s
t
r
a
c
t

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

;
11

20
/
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

n
o
r
t
h
P
a
n
e
l

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

J
P
a
n
e
l

g
e
t
N
o
r
t
h
P
a
n
e
l
()

{
11

30
r
e
t
u
r
n

n
o
r
t
h
P
a
n
e
l
;

} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

f
i
l
l
e
r
1

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
11

40
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

J
P
a
n
e
l

g
e
t
F
i
l
l
e
r
1
()

{
r
e
t
u
r
n

f
i
l
l
e
r
1
;

} /
*
*

* */
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

f
i
l
l
e
r
2

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
()

;

11
50

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

J
P
a
n
e
l

g
e
t
F
i
l
l
e
r
2
()

{
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r
e
t
u
r
n

f
i
l
l
e
r
2
;

} /
*
*

* */
11

60
p
r
i
v
a
t
e

J
P
a
n
e
l

f
i
l
l
e
r
3

=
n
e
w

J
P
a
n
e
l
()

;

/
*
*

*
@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
o
t
e
c
t
e
d

J
P
a
n
e
l

g
e
t
F
i
l
l
e
r
3
()

{
r
e
t
u
r
n

f
i
l
l
e
r
3
;

}
}

11
70

/
*
*

*
@
p
a
r
a
m

i
s
V
i
s
i
b
l
e

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

v
o
i
d

s
e
t
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
(
f
i
n
a
l

b
o
o
l
e
a
n

i
s
V
i
s
i
b
l
e
)

{
if

(!
i
s
V
i
s
i
b
l
e
)

{
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
r
e
m
o
v
e
(
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
)
;

}
e
l
s
e

{
g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
a
d
d
(
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
,

"
S
o
u
t
h
")

;
} g
e
t
C
o
n
t
e
n
t
P
a
n
e
()

.
i
n
v
a
l
i
d
a
t
e
()

;
11

80
s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(
t
r
u
e
)
;

} /
*
*

*
@
p
a
r
a
m

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

.
*

@
r
e
t
u
r
n

.
*/

p
r
i
v
a
t
e

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
r
e
a
t
e
E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
(

f
i
n
a
l

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

{

11
90

r
e
t
u
r
n

n
e
w

E
x
t
e
n
d
e
d
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

{

p
r
i
v
a
t
e

T
o
o
l
B
a
r
[]

t
o
o
l
B
a
r
s

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
o
o
l
B
a
r
s
()

;
p
r
i
v
a
t
e

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u

p
o
p
u
p
M
e
n
u

=
n
e
w

J
P
o
p
u
p
M
e
n
u
()

;
p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

m
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.

g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;
p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

t
r
e
e
P
a
n
e
l

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

;
p
r
i
v
a
t
e

J
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e

s
u
b
P
a
n
e
l
s

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

;
p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

s
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
S
t
a
t
u
s
L
i
n
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;
p
r
i
v
a
t
e

K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

o
r
i
g
i
n
a
l
K
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

12
00

p
r
i
v
a
t
e

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e

=
t
r
u
e
;

p
u
b
l
i
c

b
o
o
l
e
a
n

i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
()

{
r
e
t
u
r
n

i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
;

} p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
;

{

P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
a
d
d
L
i
s
t
e
n
e
r
(
t
h
i
s
)
;

J
M
e
n
u
[]

r
o
o
t
M
e
n
u
s

=
k
i
e
l
C
o
m
p
o
n
e
n
t
.
g
e
t
R
o
o
t
M
e
n
u
s
()

;
12

10
//

t
h
e

r
o
o
t

M
e
n
u
s
.
.
.

f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
r
o
o
t
M
e
n
u
s

!=
n
u
l
l

&&
i

<
r
o
o
t
M
e
n
u
s
.
l
e
n
g
t
h
;

i
+
+
)

{
r
o
o
t
M
e
n
u
s
[
i
].

s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

} //
s
e
t

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
s
.
.
.

f
i
n
a
l

i
n
t

b
u
t
t
o
n
H
e
i
g
h
t

=
2
8
;

f
o
r

(
i
n
t

t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x

=
0;

t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x

<
t
o
o
l
B
a
r
s
.
l
e
n
g
t
h
;

12
20

t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
+
+
)

{
f
i
n
a
l

i
n
t

t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
x

=
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
;

//
s
e
t

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

h
e
i
g
h
t

a
n
d

o
p
a
q
u
e

p
r
o
p
e
r
t
y

.
.
.

C
o
m
p
o
n
e
n
t
[]

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s

=
t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
s
()

;
f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

j
+
+
)

{
((

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
j
])

.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(

n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
j
].

g
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
()

.
w
i
d
t
h
,

b
u
t
t
o
n
H
e
i
g
h
t
)
)
;

12
30

((
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
j
])

.
s
e
t
O
p
a
q
u
e
(
f
a
l
s
e
)
;

} //
C
h
e
c
k

if
t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
s

a
r
e

U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

-
l
i
k
e

.
.
.

if
(
t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

.
g
e
t
C
l
a
s
s
()

==
J
T
o
o
l
B
a
r
.
c
l
a
s
s
)

{
J
T
o
o
l
B
a
r

n
e
w
T
o
o
l
B
a
r

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
T
o
o
l
B
a
r
()

;
f
o
r

(
i
n
t

j
=

0;
j

<
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
.
l
e
n
g
t
h
;

j
+
+
)

{
n
e
w
T
o
o
l
B
a
r
.
a
d
d
(
c
o
m
p
o
n
e
n
t
s
[
j
])

;
}

12
40

t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

s
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
(
n
e
w
T
o
o
l
B
a
r
)
;

} //
A
d
d

i
t
e
m

to
t
h
e

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l

p
o
p
u
p
-
M
e
n
u

f
o
r

s
e
t
V
i
s
i
b
l
e

//
of

t
h
e

t
o
o
l
b
a
r

f
i
n
a
l

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m

i
t
e
m

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
(

t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

g
e
t
M
e
n
u
N
a
m
e
()

,
t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

i
s
V
i
s
i
b
l
e
()

)
;

i
t
e
m
.
s
e
t
A
c
t
i
o
n
(

n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
(

12
50

t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
].

g
e
t
M
e
n
u
N
a
m
e
()

)
{

p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
if

(
i
t
e
m
.
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
()

)
{

t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
a
d
d
(

t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
x
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

)
;

}
e
l
s
e

{
t
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
.
r
e
m
o
v
e
(
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t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
x
].

g
e
t
J
T
o
o
l
B
a
r
()

)
;

} r
e
s
i
z
e
T
o
o
l
b
a
r
P
a
n
e
l
()

;
12

60
t
o
o
l
B
a
r
s
[
t
o
o
l
B
a
r
I
n
d
e
x
x
].

s
e
t
V
i
s
i
b
l
e
(

i
t
e
m
.
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
()

)
;

}
})

;
p
o
p
u
p
M
e
n
u
.
a
d
d
(
i
t
e
m
)
;

} f
i
n
a
l

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m

s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
I
t
e
m

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
("

S
t
a
t
u
s

B
a
r
"
,

t
r
u
e
)
;

s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
I
t
e
m
.
s
e
t
A
c
t
i
o
n
(
n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
("

S
t
a
t
u
s

B
a
r
")

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
f
i
n
a
l

A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
12

70
i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e

=
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
I
t
e
m
.
i
s
S
e
l
e
c
t
e
d
()

;
s
e
t
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
(
i
s
S
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
V
i
s
i
b
l
e
)
;

}
})

;
p
o
p
u
p
M
e
n
u
.
a
d
d
(
s
t
a
t
u
s
P
a
n
e
l
I
t
e
m
)
;

/*
if

(
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
f
i
n
a
l

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m

t
r
e
e
P
a
n
e
l
I
t
e
m

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
("

T
r
e
e

V
i
e
w
"
,

t
r
u
e
)
;

t
r
e
e
P
a
n
e
l
I
t
e
m
.
s
e
t
A
c
t
i
o
n
(
n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
("

T
r
e
e

V
i
e
w
")

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
12

80
}

})
;

p
o
p
u
p
M
e
n
u
.
a
d
d
(
t
r
e
e
P
a
n
e
l
I
t
e
m
)
;

} if
(
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

!=
n
u
l
l
)

{
f
i
n
a
l

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
P
a
n
e
l
I
t
e
m

=
n
e
w

J
C
h
e
c
k
B
o
x
M
e
n
u
I
t
e
m
("

I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

P
a
n
e
l
s
"
,

t
r
u
e
)
;

i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
P
a
n
e
l
I
t
e
m
.
s
e
t
A
c
t
i
o
n
(

n
e
w

A
b
s
t
r
a
c
t
A
c
t
i
o
n
("

I
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n

P
a
n
e
l
s
")

{
p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

a
c
t
i
o
n
P
e
r
f
o
r
m
e
d
(
A
c
t
i
o
n
E
v
e
n
t

e
)

{
12

90
}

})
;

p
o
p
u
p
M
e
n
u
.
a
d
d
(
i
n
f
o
r
m
a
t
i
o
n
P
a
n
e
l
I
t
e
m
)
;

}
*/

//
s
e
t

t
h
e

r
e
s
t
.
.
.

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

s
u
b
P
a
n
e
l

=
s
u
b
P
a
n
e
l
s
;

f
i
n
a
l

i
n
t

l
a
b
e
l
H
e
i
g
h
t

=
1
8
;

if
(
s
u
b
P
a
n
e
l
s

!=
n
u
l
l
)

{
13

00
if

(
s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

==
1)

{
J
L
a
b
e
l

l
a
b
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
J
L
a
b
e
l
H
o
r
i
z
o
n
t
a
l
()

;
l
a
b
e
l
.
s
e
t
T
e
x
t
("

"
+

s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
T
i
t
l
e
A
t
(
0
)
)
;

l
a
b
e
l
.
s
e
t
P
r
e
f
e
r
r
e
d
S
i
z
e
(
n
e
w

D
i
m
e
n
s
i
o
n
(0

,
l
a
b
e
l
H
e
i
g
h
t
)

)
;

J
P
a
n
e
l

p
=

n
e
w

J
P
a
n
e
l
(
n
e
w

B
o
r
d
e
r
L
a
y
o
u
t
()

)
;

p
.
a
d
d
(
l
a
b
e
l
,

"
N
o
r
t
h
")

;
p
.
a
d
d
(
s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
A
t
(
0
)
,

"
C
e
n
t
e
r
")

;
s
u
b
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
F
l
o
a
t
a
b
l
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
F
o
r
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(
p
)
;

}
e
l
s
e

if
(
s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

>
1)

{
13

10
f
o
r

(
i
n
t

i
=

0;
i

<
s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
T
a
b
C
o
u
n
t
()

;
i
+
+
)

{
S
t
r
i
n
g

t
i
t
l
e

=
s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
T
i
t
l
e
A
t
(
i
)
;

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
=

(
J
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)

s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
g
e
t
C
o
m
p
o
n
e
n
t
A
t
(
i
)
;

s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
r
e
m
o
v
e
T
a
b
A
t
(
i
)
;

s
u
b
P
a
n
e
l
s
.
i
n
s
e
r
t
T
a
b
(
t
i
t
l
e
,

nu
ll

,
U
t
i
l
s
.
c
r
e
a
t
e
F
l
o
a
t
a
b
l
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
F
o
r
T
a
b
b
e
d
P
a
n
e
(

c
)
,

nu
ll

,
i
)
;

} s
u
b
P
a
n
e
l

=
U
t
i
l
s
.

c
r
e
a
t
e
F
l
o
a
t
a
b
l
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
F
o
r
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(

13
20

s
u
b
P
a
n
e
l
s
)
;

}
} f
i
n
a
l

i
n
t

d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e

=
3;

f
i
n
a
l

i
n
t

d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n

=
1
5
0
;

f
i
n
a
l

d
o
u
b
l
e

d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
F
l
o
a
t

=
0
.
8
;

f
i
n
a
l

i
n
t

i
n
i
t
i
a
l
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n

=
1
0
0
0
;

if
(
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

==
n
u
l
l

&&
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

==
n
u
l
l
)

{
c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

;
}

e
l
s
e

if
(
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

!=
n
u
l
l

&&
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

==
n
u
l
l
)

{
13

30
c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
n
e
w

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
H
O
R
I
Z
O
N
T
A
L
_
S
P
L
I
T
,

c
r
e
a
t
e
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

,
g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
(

d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(

d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

if
(
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

==
n
u
l
l

&&
g
e
t
S
u
b
P
a
n
e
l
s
()

!=
n
u
l
l
)

{
c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
n
e
w

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(

13
40

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
V
E
R
T
I
C
A
L
_
S
P
L
I
T
,

g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

,
s
u
b
P
a
n
e
l
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
(

d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(

d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
F
l
o
a
t
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
n
u
l
l
)
;

}
e
l
s
e

{
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e

t
o
p

=
n
e
w

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
H
O
R
I
Z
O
N
T
A
L
_
S
P
L
I
T
,

13
50

c
r
e
a
t
e
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

,
g
e
t
M
a
i
n
C
o
m
p
o
n
e
n
t
()

)
;

t
o
p
.
s
e
t
S
i
z
e
(
i
n
i
t
i
a
l
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
,

i
n
i
t
i
a
l
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
)
;

//
F
o
r

i
n
i
t
i
a
l

d
i
v
i
d
e
r

l
o
c
a
t
i
o
n

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

t
o
p
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
(
d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

t
o
p
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(
d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

t
o
p
)
.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
n
u
l
l
)
;

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t

=
n
e
w

J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
(
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J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
.
V
E
R
T
I
C
A
L
_
S
P
L
I
T
,

to
p
,

s
u
b
P
a
n
e
l
)
;

13
60

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
(

d
i
v
i
d
e
r
S
i
z
e
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
D
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
(

d
i
v
i
d
e
r
L
o
c
a
t
i
o
n
F
l
o
a
t
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
R
e
s
i
z
e
W
e
i
g
h
t
(
1
.
0
)
;

((
J
S
p
l
i
t
P
a
n
e
)

c
o
m
p
l
e
t
e
C
o
m
p
o
n
e
n
t
)
.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(
n
u
l
l
)
;

}
} p
u
b
l
i
c

v
o
i
d

p
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
C
h
a
n
g
e
d
()

{
13

70
g
e
t
N
o
r
t
h
P
a
n
e
l
()

.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

g
e
t
F
i
l
l
e
r
1
()

.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

g
e
t
F
i
l
l
e
r
2
()

.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

g
e
t
F
i
l
l
e
r
3
()

.
s
e
t
B
a
c
k
g
r
o
u
n
d
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
L
i
g
h
t
()

)
;

if
(
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

!=
n
u
l
l
)

{
g
e
t
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

.
s
e
t
B
o
r
d
e
r
(

n
e
w

L
i
n
e
B
o
r
d
e
r
(
P
r
e
f
e
r
e
n
c
e
s
.
g
e
t
G
u
i
C
o
l
o
r
D
a
r
k
()

)
)
;

}
}

13
80

p
r
i
v
a
t
e

J
C
o
m
p
o
n
e
n
t

c
r
e
a
t
e
T
r
e
e
P
a
n
e
l
()

{
f
i
n
a
l

i
n
t

s
p
a
c
e

=
4
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A.4. Der Quelltext

};
}

}
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